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Original-Bedienungsanleitung

1 Angaben zur Bedienungsanleitung

1.1 Zu dieser Bedienungsanleitung

* Lesen Sie vor Inbetriebnahme diese Bedienungsanleitung durch. Dies ist Voraussetzung fiir sicheres
Arbeiten und stérungsfreie Handhabung.

¢ Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Bedienungsanleitung und auf dem Produkt.

* Bewahren Sie die Bedienungsanleitung immer am Produkt auf und geben Sie das Produkt nur mit dieser
Bedienungsanleitung an andere Personen weiter.

1.2 Zeichenerkldrung

1.2.1  Warnhinweise
Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwdrter werden verwendet:

GEFAHR!
» Fir eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

WARNUNG

WARNUNG !
» Fur eine méglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Kdrperverletzungen oder zum Tod flihren
kann.

/\ VORSICHT

VORSICHT !

» Fir eine moglicherweise gefahrliche Situation, die zu Kdrperverletzungen oder zu Sachschaden fiihren
kann.

1.22 Symbole in der Dokumentation
Folgende Symbole werden in unseren Dokumentationen verwendet:

[LL]] | Vor Benutzung Bedienungsanleitung lesen

Vorsicht

Anwendungshinweise und andere niitzliche Informationen

&>

»9 | Umgang mit wiederverwertbaren Materialien

E: Elektrogerate und Akkus nicht in den Hausmdill werfen

1.2.3 Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in unseren Abbildungen verwendet:

E Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Anleitung

Die Nummerierung gibt eine Abfolge der Arbeitsschritte im Bild wieder und kann von den Arbeits-
schritten im Text abweichen

| Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die Num-
~ mern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht

@ | Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt wecken.

L LIETTTE T — -
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1.3 Produktabhéngige Symbole
1.3.1 Symbole am Produkt
Folgende Symbole kdnnen am Produkt verwendet werden:

\
Das Gerat unterstitzt NFC-Technologie, die mit iOS- und Android-Plattformen kompatibel ist.

@. Wenn auf dem Produkt vorhanden, wurde das Produkt von dieser Zertifizierungsstelle fir den
w | US-amerikanischen und kanadischen Markt nach den geltenden Normen zertifiziert.

1.3.2 Verbotszeichen
Folgende Verbotszeichen werden am Produkt verwendet:

® Am Kran transportieren verboten

14 Spezielle Aufkleber am Produkt

WARNUNG: Dieser Sauger enthélt gesundheitsschadliche Stdube. Entleerung und Wartung, einschlieBlich
der Entsorgung des Staubsacks, dirfen nur von Fachleuten vorgenommen werden, die geeignete persoénliche
Schutzausriistung tragen. Betreiben Sie den Sauger ausschlieBlich mit vollstdndigem und einwandfrei
funktionierendem Filtersystem.

Einer der folgenden Warnaufkleber befindet sich auf dem Sauger:

VC 20L-X
VC 40L-X

Warnaufkleber bei L-Saugern:

Xy

Achten Sie darauf, dass der Warnaufkleber gut sichtbar ist.

VC 20M-X
VC 40M-X

Warnaufkleber bei L-Saugern:

Yy

Achten Sie darauf, dass der Warnaufkleber gut sichtbar ist.

1.5 Produktinformationen

Hilti Produkte sind flr den professionellen Benutzer bestimmt und diirfen nur von autorisiertem, eingewiese-
nem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses Personal muss speziell Giber die auftre-
tenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen Hilfsmitteln kdnnen Gefahren ausgehen, wenn sie
von unausgebildetem Personal unsachgemaB behandelt oder nicht bestimmungsgeman verwendet werden.
Typenbezeichnung und Seriennummer sind auf dem Typenschild angegeben.

S AR R
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» Ubertragen Sie die Seriennummer in die nachfolgende Tabelle. Die Produktangaben benétigen Sie bei
Anfragen an unsere Vertretung oder Servicestelle.

Produktangaben
Nass-Trockensauger VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generation 01
Serien-Nr.

1.6 Konformitéatserklarung

Wir erkléren in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien
und Normen Ubereinstimmt. Ein Abbild der Konformitétserklérung finden Sie am Ende dieser Dokumentation.
Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicherheit

21 Allgemeine Sicherheitshinweise

Neben den Sicherheitshinweisen in den einzelnen Kapiteln dieser Bedienungsanleitung sind folgende

Bestimmungen jederzeit strikt zu beachten.

» Lesen Sie alle Hinweise! Das Nichtbefolgen der folgenden Hinweise kann zu elektrischem Schlag, Feuer
und/oder schwerwiegenden Verletzungen fuhren.

» Lesen Sie bei Verwendung des Gerétes in Verbindung mit einem Elektrowerkzeug vor Gebrauch
die Bedienungsanleitung des Elektrowerkzeuges und beachten Sie alle Hinweise.

» Manipulationen oder Veranderungen am Gerét sind nicht erlaubt.

» Verwenden Sie das richtige Gerét. Benutzen Sie das Gerat nicht fiir solche Zwecke, fiir die es nicht
vorgesehen ist, sondern nur bestimmungsgemas und in einwandfreiem Zustand.

» Informieren Sie sich von der Arbeit mit dem Gerét liber dessen Handhabung, iiber die Gefahren,
die vom Material ausgehen kénnen und iiber die Entsorgung des aufgesaugten Materials.

» Beriicksichtigen Sie Umgebungseinfliisse. Benutzen Sie das Gerat nicht, wo Brand- oder
Explosionsgefahr besteht.

» Das Gerit darf nur von Personen benutzt werden, die mit diesem vertraut sind, beziiglich des
sicheren Gebrauches unterwiesen wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstehen. Das
Gerat ist nicht fiir Kinder bestimmt. Kinder sind zu beaufsichtigen, um sicherzustellen, dass sie
nicht mit dem Gerat spielen.

» Bewahren Sie unbenutzte Geréate sicher auf. Nicht in Gebrauch stehende Geréte sollten an einem
trockenen, hochgelegenen oder abgeschlossenen Ort, auBerhalb der Reichweite von Kindern,
aufbewahrt werden.

2.2 Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit
dem Produkt. Verwenden Sie den den Sauger nicht, wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss
von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des
Gerétes kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Der Benutzer und die sich in der Ndhe aufhaltenden Personen miissen wahrend des Einsatzes
und der Wartung des Gerates eine geeignete Schutzbrille, Schutzhelm, Geh6rschutz, Schutzhand-
schuhe, Sicherheitsschuhe und einen leichten Atemschutz verwenden.

» Stellen Sie sicher, dass der Sauger nicht wegrollen oder abstiirzen kann.

» Betéatigen Sie die Radbremsen fiir einen sicheren Stand des Saugers. Bei offenen Radbremsen kann
sich der Sauger unkontrolliert in Bewegung setzen.

» Beachten Sie die landerspezifischen Unfallverhiitungsvorschriften.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden kénnen, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Das Verwenden einer Staubabsaugung
kann Gefahrdungen durch Staub verringern.
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2.3

>

Sorgfaltiger Umgang und Gebrauch des Gerites

Lassen Sie das Gerat nie unbeaufsichtigt.

Deaktivieren Sie nicht die Filterabreinigung beim Saugen gefahrlicher Staube, besonders bei der
Verwendung mit stauberzeugenden Elektrowerkzeugen.

Schiitzen Sie das Gerit vor Frost.

Reinigen Sie die Wasserstandsbegrenzungseinrichtung nach den Anweisungen regelmaBig mit
einer Biirste und untersuchen Sie sie auf Anzeichen einer Beschadigung.

Achten Sie beim Aufsetzen des Saugerkopfes darauf, dass Sie sich nicht klemmen und das
Netzkabel nicht beschéadigen. Es besteht Verletzungs- und Beschadigungsgefahr.

Uberpriifen Sie das Gerit und Zubehor auf eventuelle Beschiadigungen. Vor weiterem Gebrauch
miissen Schutzvorrichtungen oder leicht beschadigte Teile sorgfaltig auf ihre einwandfreie und
bestimmungsgemaBe Funktion {iberpriift werden. Uberpriifen Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klemmen, oder ob Teile beschéddigt sind. Samtliche Teile miissen richtig
montiert sein und alle Bedingungen erfiillen, um den einwandfreien Betrieb des Gerdtes zu
gewadhrleisten.

Lassen Sie lhr Gerat nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen
reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Gerates erhalten bleibt.

Ziehen Sie bei Nichtgebrauch des Gerates (wahrend Arbeitspausen), vor Pflege und Instandhaltung,
vor dem Wechsel von Zubehorteilen oder dem Filterwechsel immer den Netzstecker aus der
Steckdose. Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerétes.

Ziehen Sie den Sauger niemals am Netzkabel in eine andere Arbeitsposition. Fahren Sie mit dem
Sauger nicht Giber das Netzkabel.

Transportieren Sie das Gerat nicht mit einem Kran.

VC 20M-X
VC 40M-X

24

Zusétzlich bei M-Saugern
» VerschlieBen Sie beim Transport und Nicht-Gebrauch des Gerétes das Einlassfitting mit der
Verschlussmuffe.

Elektrische Sicherheit

Der Anschlussstecker des Gerdtes muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner
Weise verandert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeerdeten
Geraten. Unveranderte Stecker und passende Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen
Schlags.

Stecken Sie den Stecker in eine geeignete, geerdete Steckdose, welche sicher installiert und mit
allen lokalen Gegebenheiten abgestimmt ist. Sollten Sie im Zweifel sein, ob die Steckdose sicher
geerdet ist, lassen Sie diese durch eine qualifizierten Elektrofachkraft priifen.

Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten Oberflichen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kiihlschranken. Es besteht ein erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Kérper geerdet ist.
Halten Sie das Gerat von Regen oder Nasse fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerat
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlags.

Vergewissern Sie sich, dass das Netzkabel nicht in Pfiitzen liegt.

Kontrollieren Sie regelméaBig die Anschlussleitung des Gerates und lassen Sie diese bei Beschadi-
gung von einer Hilti Servicestelle erneuern. Kontrollieren Sie Verlangerungsleitungen regelmésig
und ersetzen Sie diese, wenn sie beschéadigt sind.

Werden bei der Arbeit die Netzanschlussleitung und/oder das Verldngerungskabel beschadigt,
diirfen Sie diese nicht beriihren. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose. Beschadigte
Netzanschlussleitungen und Verlangerungskabel stellen eine Gefdhrdung durch elektrischen Schlag dar.
Die Netzanschlussleitung darf nur durch den in der Bedienungsanleitung festgelegten Typ ersetzt werden.
Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Gerét zu tragen, aufzuhdngen oder um den Stecker
aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Ol, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Gerateteilen. Beschadigte oder verwickelte Kabel erhdhen das Risiko eines elektrischen
Schlags.

Wenn Sie mit einem Elektrogerat im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die
auch fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung eines fur den AuBenbereich geeigneten
Verlangerungskabels verringert das Risiko eines elektrischen Schlags.

Schalten Sie bei Stromunterbrechung das Gerat aus und ziehen Sie den Netzstecker heraus.
Verwenden Sie die Geratesteckdose nur fiir die in der Bedienungsanleitung festgelegten Zwecke.
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Betreiben Sie das Gerat nie in verschmutztem oder nassem Zustand. An der Gerateoberfliche
haftender Staub, vor allem von leitfahigen Materialien, oder Feuchtigkeit kdnnen unter unglinstigen
Bedingungen zu elektrischem Schlag fiihren. Lassen Sie daher, vor allem wenn haufig leitfahige
Materialien bearbeitet werden, verschmutzte Gerate in regelmaBigen Abstanden vom Hilti Service
liberpriifen.

Arbeitsplatz

Sorgen Sie fiir gute Beleuchtung des Arbeitsbereichs.

Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes. Schlecht belliftete Arbeitsplatze kénnen Gesund-
heitsschaden durch Staubbelastung hervorrufen.

Halten Sie lhren Arbeitsbereich in Ordnung. Halten Sie das Arbeitsumfeld frei von Gegensténden,
an denen Sie sich verletzen kdnnten. Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfélle zur Folge haben.
Arbeiten Sie mit dem Gerét nicht in explosionsgefdhrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Flissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektrogerate erzeugen Funken, die den Staub oder die
Déampfe entziinden kénnen.

Sauggut

Gesundheitsschadliche Staube, deren Staubklasse hoher als die Staubklasse des Saugers ist,
diirfen nicht gesaugt werden. Brennbare und/oder explosive Staube (z. B. Magnesium- oder
Aluminiumstaub) diirfen nicht gesaugt werden . Materialien, die heiBer als 60 °C (140 °F) sind,
diirfen nicht gesaugt werden (z. B. glimmende Zigaretten, heiBe Asche).

Prifen Sie vor Arbeitsbeginn immer die Gefahrenklasse des gesundheitsschadlichen Staubs, der bei der
Arbeit entstehen kann. Gesundheitsschadliche Materialien wie z. B. Asbest und Blei sind ausdriicklich
nicht in der bestimmungsgemaBen Verwendung des Produkts enthalten und dirfen nicht bearbeitet
werden — Seite 6. Wenn Sie trotzdem blei- oder asbesthaltige Materialien bearbeiten, erlischt die
Herstellergewahrleistung fir Ihr Produkt.

Staub, der beim Schleifen, Schmirgeln, Schneiden und Bohren entsteht, kann geféhrliche Chemikalien
enthalten. Einige Beispiele sind: Blei oder Farben auf Bleibasis; Ziegel, Beton und andere Mauer-
werksprodukte, Naturstein und andere quarzhaltige Produkte; Bestimmte Hdlzer, wie Eiche, Buche und
chemisch behandeltes Holz; Asbest oder asbesthaltige Materialien. Bestimmen Sie die Exposition des
Bedieners und umstehender Personen durch die Gefahrenklasse der Materialien, an denen gearbeitet
wird. Ergreifen Sie die erforderlichen MaBnahmen, um die Exposition auf einem sicheren Niveau zu halten,
wie z. B. die Verwendung eines Staubsammelsystems oder das Tragen eines geeigneten Atemschutzes.
Zu den allgemeinen MaBnahmen zur Verringerung der Exposition gehdren:

» Arbeiten in einem gut bellfteten Bereich,

» Vermeiden von langerem Kontakt mit Staub,

» Staub von Gesicht und Korper wegleiten,

» Tragen von Schutzkleidung und Waschen exponierter Bereiche mit Wasser und Seife.

Brennbare, explosive, aggressive Fliissigkeiten diirfen nicht gesaugt werden (Kiihl- und Schmier-
mittel, Benzin, L6sungsmittel, Saure (pH < 5), Laugen (pH > 12,5) usw.).

Schalten Sie den Sauger bei Austritt von Schaum oder Fliissigkeiten sofort aus.

Tragen Sie beim Aufsaugen von heiBem Sauggut bis max. 60 °C (140 °F) Schutzhandschuhe.
Tragen Sie beim Arbeiten mit mineralischem Bohrschlamm Schutzkleidung und vermeiden Sie
Hautkontakt (pH > 9, atzend).

Vermeiden Sie den Kontakt mit basischen oder sauren Flissigkeiten. Bei zufalligem Kontakt mit
Wasser abspiilen. Kommt die Fliissigkeit in die Augen, spiilen Sie diese mit viel Wasser aus und
nehmen Sie zusétzlich arztliche Hilfe in Anspruch.

VC 20L-X
VC 40L-X

Zusitzlich bei L-Saugern

» Der Sauger mit Staubklasse L ist geeignet fiir das Auf-/ Absaugen von trockenen, nicht brennbaren
Stauben, Holzspanen und gefahrlichen Stauben mit Expositionsgrenzwerten > 1 mg/mé. Je nach
Gefahrlichkeit der auf-/ abzusaugenden Stdube muss der Sauger mit geeigneten Filtern
ausgeriistet werden.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Zusitzlich bei M-Saugern

» Der Sauger mit Staubklasse M ist geeignet fiir das Auf-/ Absaugen von trockenen, nicht brennbaren
Stéauben, Holzspanen und gefahrlichen Stduben mit Expositionsgrenzwerten =z 0,1 mg/m3. Je
nach Gefahrlichkeit der auf-/ abzusaugenden Staube muss der Sauger mit geeigneten Filtern
ausgeriistet werden.

Beschreibung

3.1

3.2
Die

Produktiibersicht ]

Transportgriff (ausziehbar)
Verzurrschlaufe fur Hilti Koffer
Tragegriff

Gerétesteckdose

Anzeigen- und Bedienfeld
Blinddeckel fur Funkmodul (optional)
Geréteschalter

Einlassfitting (Saugschlauch)
Behélterverriegelung (2x)
Netzkabel

Fixierhaken (2x) mit Gummizug
Saugerkopf

Schmutzbehélter
Filterkassette mit Arretierblgel

VC 20 VC 40
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BestimmungsgemaéBe Verwendung

hier beschriebenen Produkte sind universale Industriesauger fir den gewerblichen Gebrauch. Sie sind

fur Trocken- und Nassanwendungen einsetzbar.

Menschen und Tiere dirfen mit diesem Produkt nicht abgesaugt werden. Unterwasseranwendung ist
verboten.

>

Informieren Sie sich vor der Arbeit mit dem Produkt tiber die Handhabung, die vom Material ausgehenden
Gefahren und die sicherere Entsorgung des Materials.

Setzen Sie das Produkt nicht im stationdren Dauerbetrieb, in automatischen oder halbautomatischen
Anlagen ein.

Verwenden Sie nur original Zubeh&r und Werkzeuge von Hilti, um Verletzungsgefahren zu vermeiden.
Verwenden Sie zur Vermeidung elektrostatischer Effekte einen antistatischen Saugschlauch.

Saugen Sie keine Gegenstéande ein, die durch den Staubsack zu Verletzungen flihren kénnen (z. B spitzes
oder scharfkantiges Sauggut).

Verwenden Sie das Produkt nicht als Leiterersatz.
Beachten Sie die landesspezifischen Unfallverhiitungsvorschriften.

Zulassige Anwendungen:

Bei Entstaubern ist es notwendig, eine ausreichende Luftwechselrate L im Raum sicherzustellen, wenn
die Abluft in den Raum zurlickgeht.
Beachten Sie die nationalen Bestimmungen!

6

Absaugen groBer Mengen Staube von Arbeiten mit Hilti Diamantschleifern, Trennschleifern, Bohrham-
mern und Trockenbohrkronen.

Absaugen von mineralischem Bohrschlamm von Arbeiten mit Hilti Diamantbohrkronen bzw. Hilti
Diamantségen und fllissigem Sauggut bis zu einer Temperatur von maximal 60 °C (140 °F).

AR R
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» Absaugen von Ol und fliissigen Medien bis zu einer Temperatur von maximal 60 °C (140 °F).
» Nass- und Trockenreinigung von Wand- und Bodenflachen.

VC 20M-X
VC 40M-X

Zusétzlich bei M-Saugern

» Absaugen von trockenen, nicht brennbaren Stduben, Flussigkeiten, Holzspanen und geféhrlichen
Stéauben mit Expositionsgrenzwerten =z 0,1 mg/m? (Staubklasse M).

» Maschinen, die zur Aufnahme von quarzhaltigem Mineralstaub ausgelegt sind, miissen mindestens
Staubklasse M entsprechen.

VC 20L-X
VC 40L-X
Zusétzlich bei L-Saugern

» Absaugen von trockenen, nicht brennbaren Stduben, Flussigkeiten, Holzspanen und geféhrlichen
Stéuben mit Expositionsgrenzwerten > 1 mg/m? (Staubklasse L).

3.3 Méglicher Fehlgebrauch

» Der Sauger darf nicht zum Aufsaugen von Asbest verwendet werden.

» Der Sauger darf nicht liegend betrieben werden.

» Der Sauger darf nicht zum Aufsaugen von explosionsgeféhrlichen Stoffen, gliihenden, brennenden oder
brennbaren Stoffen und aggressiven Stéuben (z. B. Magnesium- oder Aluminiumstaub) eingesetzt werden
(Ausnahme: Holzspéne).

» Der Sauger darf nicht zum Aufsaugen von brennbaren Flussigkeiten (z. B. Benzin, Losungsmittel, Séuren,
Kuhl- und Schmiermittel) eingesetzt werden.

3.4 Anzeigen am Produkt

Anzeige Beschreibung

Serviceanzeige Filter wechseln

Leuchtet LED, ist der Filter verblockt.

1. Prifen Sie den Fullstand des Schmutzbehélters

2. Dricken Sie die Bedientaste Manuelle Filterabreinigung.

3. Priifen Sie den Filter und wechseln Sie ihn bei Bedarf.
Fullstandsiiberwachung

Leuchtet die LED, ist die Schutzabschaltung im Nassbetrieb aktiv.
Leeren Sie den Behélter und reinigen Sie die Sonden.

Leistungsanzeige
Die Anzeige gibt Aufschluss Uber den aktuellen Filterzustand. Bei maximaler
Saugleistung leuchten alle 3 LEDs.

3.5 Bedientasten am Produkt

Bedientaste Beschreibung

Manuelle Filterabreinigung
Driicken Sie diese Taste, um eine manuelle Filterabreinigung durchzufiihren.

Automatische Filterabreinigung

Leuchtet die LED, ist die automatische Filterabreinigung aktiv.
Deaktivieren Sie die automatische Filterabreinigung, indem Sie die Taste
driicken. Die LED erlischt.

UL — -
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Bedientaste Beschreibung

Einstellung Schlauchdurchmesser (nur fir M-Klasse)
Driicken Sie die Taste, um den aktuell verwendeten Schlauchdurchmesser
einzustellen.

Der einzustellende Wert ist vom angeschlossenen Gerat und dessen Absaug-
durchmesser abhangig und muss bei Bedarf angepasst werden.

3.6 Lieferumfang

Nass-Trockensauger inklusive Filterelement, Saugschlauch komplett mit Drehmuffe (saugerseitig) und
Werkzeugmuffe, Staubsack (Kunststoff) PE, Bedienungsanleitung

Weitere fir |hr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in lhrem Hilti Store oder unter:
www.hilti.group

3.7 Akustisches Warnsignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-Sauger sind mit einem akustischem Warnsignal ausgestattet. Dieses ertdnt aus Sicherheitsgriinden, wenn
die Luftgeschwindigkeit im Saugschlauch unter 20 m/s fallt.

Damit das Warnsignal korrekt auslést, muss an der Schlauchdurchmesser-Einstellung der Durchmesser des
verwendeten Saugschlauches eingestellt werden.

3.8 Filterabreinigung

ﬂ Die Filterabreinigung funktioniert nur bei angeschlossenem Saugschlauch.

Der Sauger verfugt Uber eine manuelle und automatische Filterabreinigung, um das Filterelement weitestge-
hend von anhaftendem Staub zu befreien.

Die automatische Filterabreinigung lésst sich durch Driicken der Taste "Automatische Filterabreinigung"
ausschalten und durch wiederholtes Driicken wieder einschalten.

Zustand Bedeutung
LED leuchtet. Filterabreinigung ist aktiviert.
LED leuchtet nicht. Filterabreinigung ist deaktiviert.

Bei jedem Start des Saugers wird die Filterabreinigung automatisch aktiviert.
Das Filterelement wird durch einen LuftstoB (pulsierendes Gerdusch) automatisch gereinigt.

Um eine dauerhaft hohe Saugleistung zu ermdglichen, muss bei Systemapplikationen (insbesondere
beim Schleifen, Schneiden und Schlitzen) oder beim Einsaugen von gréBeren Staubmengen die
Filterabreinigung aktiviert sein.

Unabhadngig von der automatischen Filterabreinigung kann der Filter jederzeit durch Driicken der Taste
"Manuelle Filterabreinigung" gereinigt werden.

Powerabreinigung: Die maximale Leistung bei der Filterabreinigung erreichen Sie durch VerschlieBen
des Schlauches und gleichzeitigem Driicken der Taste ,Manuelle Filterabreinigung®.




3.9 Anwendungshinweise

VC 20M-X
VC 40M-X

Verwenden Sie den M-Sauger ausschlieBlich mit Staubsack.
Klasse M zum Aufsaugen von Stduben mit Expositionsgrenzwerten von = 0,1 mg/m3.

Zubehor und Anwendungsarten

Material- | Zubehor Anwendungsart

nummer

2261451 Staubsack Kunststoff PE VC 20, mineralische Anwendungen, nass und trocken
VC 150-6

2262095 Staubsack Kunststoff PE VC 40, mineralische Anwendungen, nass und trocken
VC 150-10

2261258 | Staubsack Premium VC 20, Holzanwendungen und mineralische Anwendungen
VC 150-6 (Beton), trocken

2262130 | Staubsack Premium VC 40, Holzanwendungen und mineralische Anwendungen
VC 150-10 (Beton), trocken

2261453 Filter PTFE VC 20401150 universal nass und trocken

2261257 | Filter VC 20/40/150 universal universal nass und trocken

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal | trocken

2261452 Filter HEPA VC 2040150 nass und trocken

203867 Saugschlauch 36x4,65M AS nass und trocken

3.10 Hilti SafeSet-Anwendung

Hilti SafeSet ist eine Methode zum optimalen Setzen chemischer Anker. Alle SafeSet Komponenten
sind optimal aufeinander abgestimmt und als Gesamtsystem nach den internationalen Zulassungsvorgaben
geprift und zugelassen.

Fur weitere Informationen zu besuchen Sie www.hilti.group oder kontaktieren Sie Ihren Hilti Spezialist
fur chemische Anker.

Bevor Sie das Produkt mit der Hilti SafeSet-Anwendung verwenden, beachten Sie alle folgenden Hinweise

und Vorkehrungen:

» Verwenden Sie das Produkt nur in Einwandfreiem Zustand. Stellen Sie sicher, dass die Dichtung zwischen
dem Schmutzbehélter und Saugerkopf unbeschadigt ist und richtig abdichtet.

» Prufen Sie den Zustand des Filters. Ist der Filter verschlissen oder verstopft, wechseln Sie den Filter.
— Seite 15

» Leeren Sie den Behélter bevor Sie die Arbeit mit dem Produkt beginnen.

» Stellen Sie sicher, dass der Schlauch nicht komplett aufgerollt oder geknickt ist.

» Stellen Sie sicher, dass der Saugschlauch intakt und dicht ist.

» Verwenden Sie nur den Original-Saugschlauch. Verwenden Sie keine Verldngerungen oder Y-Adapter fur
den Saugschlauch.

» Wenn Sie einen Vlies-Staubsack verwenden, setzen Sie vor einer SafeSet-Anwendung immer einen
neuen Vlies-Staubsack ein.

» Die automatische Filterabreinigung muss wahrend einer SafeSet-Anwendung immer aktiviert sein.

4 Technische Daten

41 Produkteigenschaften

Bei Betrieb an einem Generator oder Transformator muss dessen Abgabeleistung mindestens doppelt
so hoch sein wie die auf dem Typenschild des Gerates angegebene Bemessungsaufnahme. Die
Betriebsspannung des Transformators oder Generators muss jederzeit innerhalb +5 % und -15 % der
Bemessungsspannung des Produkts liegen.

L LIETTTE T — B
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VC 20-X VC 40-X
Gewicht 11kg 14,4 kg
Abmessungen (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. Zusatzbeladung 25 kg 25 kg
Behaltervolumen 15¢ 30 ¢
Staubnutzmenge 15 kg 34 kg
Wassernutzvolumen 9/ 228 ¢
Lufttemperatur -10°C ...40°C -10°C ... 40°C
Automatische Filterabreini- | sensorgesteuert sensorgesteuert
gung
Netzfrequenz 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Schutzklasse | |
Schutzart IP X4 IP X4
4.2 Bemessungsspannung
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Bemessungsaufnahme 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Anschlussleistung integrierte o/ o/ 650 W 1.600 W
Geratesteckdose fiir Elektro- .
(nur bei Aus-
werkzeug . .
fuhrungen mit
integrierter Ge-
ratesteckdose)
Netzanschluss (Typ) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Bemessungsaufnahme 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Anschlussleistung integrierte e 2.400W 1.100 W 1.800 W
Geratesteckdose fur Elektro- ¢ 1200W
werkzeug (nur Neuseeland)
Netzanschluss (Typ) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maximaler Volumenstrom und maximaler Unterdruck
100V 110V (GB 32 A) 110V
Max. Volumenstrom (Turbine) 71 ¢/s 71 ¢/s 71 4/s
Max. Volumenstrom (Schlau- 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
chende)
Max. Volumenstrom (Schlau- 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
chende; 236 mm, L=4,65 m)
Max. Unterdruck 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)

220 - 240V

220 - 240 V (CH)

Max. Volumenstrom (Turbine)

74 1/s

74 ¢/s

Max. Volumenstrom (Schlau-
chende)

183 m3/h (50,6 ¢/s)

183 m3/h (50,6 ¢/s)

Max. Volumenstrom (Schlau-
chende; 236 mm, L=4,65 m)

142 mé/h (39,4 {/s)

142 m3/h (39,4 {/s)

Max. Unterdruck

24,5 kPa (245 mbar)

24,5 kPa (245 mbar)

10 Deutsch




4.4 Gerausch- und Vibrationsinformation, gemessen nach EN 60335

Die nachfolgenden Angaben gelten fir alle Industriesauger VC 20 und VC 40.

Emissionsschalldruckpegel (L,,) 69 dB(A)

Unsicherheit Schalldruckpegel (K,) 2,5 dB(A)

Schwingungsemissionswert <2,5m/s?
5 Einsatz von Verldngerungskabel

Gefahr durch beschéadigte Kabel! Wird bei der Arbeit das Netz- oder Verldngerungskabel beschadigt,

dirfen Sie das Kabel nicht berlihren. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

» Kontrollieren Sie regelmaBig die Anschlussleitung des Geréats und lassen Sie diese bei Beschadigung
von einem anerkannten Fachmann erneuern.

* Verwenden Sie nur fiir den Einsatzbereich zugelassene Verlangerungskabel mit ausreichendem Leitungs-
querschnitt. Ansonsten kann ein Leistungsverlust beim Gerét und Uberhitzung des Kabels eintreten.

* Kontrollieren Sie das Verlangerungskabel regelmaBig auf Beschadigungen.

* Ersetzen Sie beschadigte Verlangerungskabel.

* Verwenden Sie im Freien nur daflir zugelassene und entsprechend gekennzeichnete Verlangerungskabel.

6 Inbetriebnahme

Gefahr durch elektrischen Strom. Wenn der Sauger nicht ordnungsgemaB angeschlossen ist, kann es zum
Tod oder schweren Verletzungen fuhren.

» SchlieBen Sie den Sauger nur an eine ordnungsgemaB geerdete Stromquelle an.

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch unkontrollierte Bewegungen! Bei offenen Radbremsen kann sich der Sauger
unkontrolliert in Bewegung setzen.

» Betétigen Sie die Radbremsen fiir einen sicheren Stand des Saugers.

6.1 Erste Inbetriebnahme

Waéhlen Sie den passenden Staubsack anhand des Saugguts (mineralisch, Holz) und der Anwendung
(trocken/nass) aus. — Kapitel "Anwendungshinweise"

Offnen Sie die zwei Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehalter ab.

Entnehmen Sie die Zubehdrteile aus dem Schmutzbehalter und der Verpackung.

Legen Sie einen Staubsack nach Anleitung ein.

Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehélter und schlieBen Sie die zwei Verschlussklammern.
Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

SchlieBen Sie den Saugschlauch an.

Nooakrowb~

6.2 Staubsack Premium einlegen £

Spitze Gegenstande kdnnten den Staubsack durchstoBen.
Vergewissern Sie sich, dass keine Gegenstande den Staubsack durchstoBen haben.

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehalter ab.

Setzen Sie den Staubsack Premium in den Schmutzbehélter ein.

L LIETTTE T — e
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5. Stellen Sie sicher, dass der Adapter richtig einrastet und der Staubsack nicht iber den Behalterrand
heraussteht.

Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter.

SchlieBen Sie die 2 Verschlussklammern.

Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

SchlieBen Sie den Saugschlauch an.

© ® N>

6.3 Staubsack (Kunststoff) wechseln &

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehélter ab.
Entnehmen sie gegebenenfalls den vollen Staubsack Kunststoff.

Setzen Sie einen neuen Staubsack (Kunststoff) in den Schmutzbehalter ein und stilpen Sie den Staubsack
um den Rand des Schmutzbehélters.

» Die Locher des Staubsacks miissen im Inneren des Schmutzbehélters liegen.

» Richten Sie den eingelegten Staubsack mit Hilfe der schwarzen Linie am Behélterrand aus.
Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter.

SchlieBen Sie die 2 Verschlussklammern.

Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

SchlieBen Sie den Saugschlauch an.

I

© o N

7 Bedienung

/A WARNUNG

Verletzungsgefahr. Durch Beschadigung des Filtrationssystem kann gesundheitsschédlicher Staub austre-

ten.

» Im Notfall (z. B. Filterbruch) schalten Sie den Sauger aus, ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose
und lassen Sie den Sauger vor einer weiteren Verwendung durch Fachpersonal Uberprifen.

/\ VORSICHT
Verletzungsgefahr durch unkontrollierte Bewegungen! Bei offenen Radbremsen kann sich der Sauger
unkontrolliert in Bewegung setzen.

» Betatigen Sie die Radbremsen fiir einen sicheren Stand des Saugers.

74 Schlauchdurchmesser einstellen

1. Stimmen Sie zum Auf-/Absaugen von trockenen, nicht brennbaren Stduben mit Expositionsgrenz-
werten und von Holzspanen den Saugschlauchdurchmesser mit der Stellung des Schalters fir die
Schlauchdurchmesser-Einstellung ab.

2. Andern Sie die Einstellung fiir den Schlauchdurchmesser und damit die Schwelle fiir das akustische
Warnsignal, indem Sie wiederholt die Taste [JZJl] driicken.

7.2 Betrieb ohne Verwendung der Geratesteckdose

1. Vergewissern Sie sich vor dem Einstecken des Netzsteckers, dass der Gerateschalter auf "OFF" steht.
2. Stecken Sie den Netzstecker des Saugers in die Steckdose.
3. Drehen Sie den Gerateschalter auf Stellung "ON".

7.3 Betrieb mit Verwendung der Geradtesteckdose

Die Geratesteckdose ist nur zum direkten Anschluss von Elektrowerkzeugen an den Sauger bestimmt.
Bei den an der Geratesteckdose angeschlossenen Elektrowerkzeugen sind deren Bedienungsanleitung und
die darin enthaltenen Sicherheitshinweise zu beachten.

Nur fiir die Markte Schweiz und Liechtenstein: Verwenden Sie die Geratesteckdose ausschlieBlich
bei Anwendungen in trockenen Umgebungsbedingungen.

1. Ziehen Sie den Netzstecker des Saugers aus der Steckdose.

. AR R
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2. Uberpriifen Sie, ob die maximale Leistungsaufnahme des anzuschlieBenden Elektrowerkzeuges unter-
halb der zuldssigen maximalen Geratesteckdosenleistung liegt, siehe Kapitel "Technische Daten" und
Aufdruck auf der Gerétesteckdose.

3. Vergewissern Sie sich vor dem Einstecken des Netzsteckers des Elektrowerkzeuges, dass das Elektro-

werkzeug ausgeschaltet ist.

Stecken Sie den Netzstecker des Elektrowerkzeuges in die Gerétesteckdose.

Stecken Sie den Netzstecker des Saugers in die Steckdose.

Drehen Sie den Geréteschalter auf Stellung "Auto".

Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein.

No oA

Nach den Ausschalten des Elektrowerkzeuges lauft der Sauger noch einen kurzen Moment nach,
damit der im Saugschlauch befindliche Staub abgesaugt wird.

7.4 Trockene Staube saugen

Vor dem Absaugen von trockenen Stauben und besonders mineralischen Stéuben ist zu beachten,
dass immer der richtige Staubsack im Behalter eingelegt ist. Das aufgesaugte Material ist dann einfach
und sauber zu entsorgen.

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch gesundheitsschadliche Staube! Ohne Verwendung eines Filterelementes kann
geféhrliches Sauggut austreten.

» Verwenden Sie den Sauger nur mit eingesetztem Filterelement.

» Achten Sie darauf, dass das Filterelement trocken ist und der passende Staubsack eingelegt ist.

7.5 Flissigkeiten saugen

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr durch gesundheitsschéadliche Staube! Ohne Verwendung eines Filterelementes kann
geféhrliches Sauggut austreten.
» Verwenden Sie den Sauger nur mit eingesetztem Filterelement.

1. Prifen Sie die Flllstandsiiberwachung. — Seite 15
2. Verwenden Sie nach Méglichkeit ein separates Filterelement fir die Nassanwendung.

Informationen zu geeigneten Filtern entnehmen Sie den Anwendungshinweisen fir Zubehér
— Seite 9.

3. Nach dem Saugen von Flissigkeiten 6ffnen Sie die zwei Verschlussklammern.

4. Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehélter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund
ab, so dass das Filterelement trocknen kann.

5. Entleeren Sie den Schmutzbehélter und reinigen Sie ihn mit einem Wasserschlauch. Reinigen Sie die
Elektroden mit einer Birste und das Filterelement nach vorherigem Trocknen durch Abstreifen mit der
Hand.

6. Lassen Sie den Schmutzbehalter trocknen.

7.6 Nach dem Saugen

Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus.

Drehen Sie den Geréteschalter auf "OFF".

Ziehen Sie den Netzstecker des Saugers aus der Steckdose.

Rollen Sie die Anschlussleitung auf und hangen Sie sie am Kabelhaken auf.

Entleeren Sie den Behélter und reinigen Sie das Gerat durch Abwischen mit einem feuchten Tuch.
Rollen Sie den Schlauch auf.

Stellen Sie den Sauger, geschitzt gegen unbefugte Benutzung, in einem trockenen Raum ab.

Nooakrwb~

7.7 Schmutzbehélter bei trockenen Stauben entleeren

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.
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2. Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.
3. Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehalter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund.
4. Entleeren Sie den Schmutzbehélter:

VC 20L-X

VC 40L-X

» Greifen Sie an die Griffmulden und kippen Sie den Schmutzbehalter zum Entleeren oder
entnehmen Sie den Staubsack.
VC 20M-X
VC 40M-X

» Bei Saugern der Klasse M: Nehmen Sie den Staubsack aus dem Schmutzbehalter.

ﬂ Verwenden Sie den H-Sauger ausschlieBlich mit Staubsack.

5. Setzen Sie anschlieBend den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter und schlieBen Sie die 2 Verschluss-
klammern.

7.8 Schmutzbehilter ohne Staubsack (bei Fliissigkeiten) entleeren

-

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehélter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund
ab.

Offnen Sie die 2 Verschlussklammern.

Greifen Sie an die Griffmulden und kippen Sie den Schmutzbehélter zum Entleeren.

Reinigen Sie den Rand des Schmutzbehalters mit einem Tuch.

Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter und schlieBen Sie die zwei Verschlussklammern.

N
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7.9  Uberstromschutzschalter verwenden [

Nur fiir die Mérkte Australien und Neuseeland

Die Sicherung schiitzt die Geratesteckdose vor Stromspitzen. Wenn die Sicherung ausldst, erscheint
der Uberstromschalter (weiB) unter der transparenten Abdeckung. Damit die Sicherung nicht erneut
auslost, beheben Sie die Ursache, z. B. verbundenes Elektrogerét von der Geréatesteckdose trennen.

» Um die Stromversorgung zum verbundenen Elektrogerét wieder herzustellen, driicken Sie den Uber-
stromschutzschalter.

8 Pflege und Instandhaltung

8.1 Pflege des Saugers

/A WARNUNG

Gefahr durch elektrischen Strom! UnsachgemaBe Reparaturen von elektrischen Teilen kénnen zu schweren
Verletzungen durch Stromschlage fiihren.

» Lassen Sie Reparaturen an elektrischen Teilen nur durch eine Elektrofachkraft ausfiihren.

» Halten Sie den Sauger, insbesondere die Griffflachen trocken, sauber und frei von Ol und Fett. Verwenden
Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel.

» Betreiben Sie den Sauger nie mit verstopften Luftungsschlitzen! Reinigen Sie die Liftungsschlitze
vorsichtig mit einer trockenen Birste. Verhindern Sie das Eindringen von Fremdkdrpern in das Innere
des Saugers.

» Reinigen Sie die AuBenseite regelméaBig mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie zur
Reinigung kein Spruhgerat, Dampfstrahlgerat oder flieBendes Wasser, da die elektrische Sicherheit des
Saugers dadurch geféhrdet werden kdnnte.

Bei L- und M-Klasse-Saugern:

Zur Wartung und Reinigung muss der Sauger so behandelt werden, dass keine Gefahr fir das Wartungsper-

sonal und andere Personen entsteht.

» Wenden Sie gefilterte Zwangsentliiftung an.

» Tragen Sie Schutzkleidung.

o AR R
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» Reinigen Sie den Wartungsbereich so, dass keine gefahrlichen Stoffe in die Umgebung gelangen.

» Bevor der Sauger aus dem mit gefahrlichen Stoffen belasteten Gebiet entfernt wird, saugen Sie das
AuBere des Saugers ab, wischen es sauber ab oder verpacken Sie den Sauger dicht. Vermeiden Sie
dabei die Verteilung der abgelagerten, gefahrlichen Staubes.

» Verpacken Sie bei Wartungs- und Reparaturarbeiten alle verunreinigten Teile, die nicht zufriedenstellend
gereinigt werden konnten, in undurchlissigen Beuteln und entsorgen Sie sie in Ubereinstimmung mit den
fur die Beseitigung guiltigen Vorschriften.

» Lassen Sie mindestens jahrlich vom Hilti Service oder einer ausgebildeten Person eine staubtechnische
Uberpriifung durchfilhren, z. B. auf Beschadigung des Filters, Luftdichtigkeit des Saugers und die
Funktion der Kontrolleinrichtungen.

8.2 Filterreinigung

Das Filterelement zum Reinigen nicht gegen harte Gegenstande klopfen oder mit harten beziehungs-
weise spitzen Gegenstande bearbeiten. Dadurch sinkt die Lebensdauer des Filterelementes.

Das Filterelement darf nicht mit einem Luftdruckreiniger gereinigt werden. Dies kann zu Rissen im
Filtermaterial fihren.

Das Filterelement ist ein VerschleiBteil.
» Ersetzen Sie das Filterelement mindestens halbjéhrlich.
» Ersetzen Sie das Filterelement bei intensiver Verwendung jedoch &fters.

8.3  Filterelement wechseln &

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

Offnen Sie den Arretierbiigel filr die Filterkassette.

Offnen Sie die Filterkassette.

Entnehmen Sie vorsichtig das Filterelement an den in der Halterung vorhandenen Griffmulden.

Reinigen Sie die Dichtungsflache mit einem Tuch.

Setzen Sie das neue Filterelement ein.

SchlieBen Sie die Filterkassette, indem Sie die Deckelarretierung nach vorne klappen.

SchlieBen Sie die Arretierbligel fir die Filterkassette.

Achten Sie darauf, dass Sie den Staub, der aufgrund des Filterwechsels aus dem Sauger und / oder dem
Filterelement austritt, wieder entfernen.

©ENDOARN S

8.4 Fiillstandsiiberwachung priifen £

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.

2. Offnen Sie die zwei Verschlussklammern.

3. Heben Sie den Saugerkopf vom Schmutzbehélter ab und stellen Sie ihn auf einem ebenen Untergrund
ab.

4. Prifen Sie die Abschaltkontakte (Drahtsonden) auf Verschmutzungen und reinigen Sie diese gegebenen-
falls mit einer Birste.

5. Priufen Sie die Dichtung am Saugerkopf auf Verschmutzung und reinigen Sie diese gegebenenfalls mit
einem Tuch.

6. Setzen Sie den Saugerkopf auf den Schmutzbehalter.

SchlieBen Sie die zwei Verschlussklammern.

8. Vergewissern Sie sich, dass der Saugerkopf richtig montiert und verriegelt ist.

N

8.5 Kontrolle nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten

1. Kontrollieren sie nach den Pflege- und Instandhaltungsarbeiten, ob der Sauger richtig zusammengebaut
ist und fehlerfrei funktioniert.

2. Fuhren Sie einen Funktionstest durch.

9 Transport und Lagerung

9.1 Transport

Der Sauger darf mit vollem Schmutzbehélter nicht getragen werden.
Der Sauger darf nicht an einen Kran gehangt werden.
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» Entfernen Sie gegebenenfalls den Power Conditioner oder loses Werkzeug aus der Halterung.
» Entleeren Sie den Sauger, bevor der Sauger an einen anderen Standort getragen werden soll.

» Kippen Sie den Sauger nicht und transportieren Sie den Sauger nur aufrecht stehend, wenn Sie
Flissigkeiten aufgesaugt haben.

» Stecken Sie zum Transport mit Hilfe des Konusadapters die beiden Schlauchenden zusammen.
VC 20M-X
VC 40M-X

Bei M-Klasse-Saugern

Verletzungsgefahr durch gesundheitsschédliche Staube! Durch das Einlassfitting kann geféhrliches

Sauggut austreten.

» VerschlieBen Sie beim Transport und Nichtgebrauch des Saugers das Einlassfitting mit der Ver-
schlussmuffe.

9.2  Koffer befestigen

1. Sorgen Sie fir einen sicheren Stand des Staubsaugers und arretieren Sie die Feststellbremse. Ziehen
Sie den Transportgriff vollstdndig aus.

2. Platzieren Sie einen oder mehrere Koffer auf dem Sauger.
» Der / die Koffer diirfen den Transportgriff in der H6he nicht tberragen.
» Beachten Sie die maximale Zusatzbeladung.

3. Ziehen Sie die Verzurrschlaufe aus der Halterung und lber die Koffer. Verlédngern sie die Verzurrschlaufe
bei Bedarf.

4. Hangen Sie den Haken der Verzurrschlaufe am Transportgriff ein und spannen Sie die Verzurrschlaufe.

9.3 Lagerung

» Stellen Sie den Sauger, geschiitzt gegen unbefugte Benutzung, in einem trockenen Raum ab.

10 Hilfe bei Storungen

Bei Stérungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kdnnen, wenden
Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

10.1  Stérung Sauger

Storung Magliche Ursache Lésung
Filterelement ist verstopft oder zu » Prufen Sie die Fillstand des
alt. Schmutzbehdlters.

» Driicken Sie die Bedien-
taste Manuelle Abreinigung.

Serviceanzeige Filter wech- - Seite 8
seln leuchtet. » Wechseln Sie bei Bedarf den
Filter. — Seite 15
Kein Filterelement eingelegt. » Setzen Sie ein geeignetes

Filterelement ein. — Seite 15

Wasserabschaltung ist ausgeldst. » Reinigen Sie die Sonden und
das Umfeld der Sonden mit
einer Burste.

Gerét lauft nicht oder schaltet
nach kurzem Anlauf ab.

VC 20M-X Staubsack voll. » Wechseln Sie den Staubsack.
VC 40M-X

Akustisches Warnsignal (ver-
minderte Saugleistung)

b AR R
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Akustisches Warnsignal (ver-
minderte Saugleistung)

Storung Mdégliche Ursache Lésung
VC 20M-X Filterelement ist stark verschmutzt. | » Falls die automatische Fil-
VC 40M-X terabreinigung deaktiviert ist,

aktivieren Sie die automatische
Filterabreinigung und lassen
Sie den Sauger 30 Sekunden
laufen.

Saugschlauch oder Staubhaube
des Elektrowerkzeuges ist ver-
stopft.

» Reinigen Sie den Saugschlauch
und die Staubhaube.

Schlauchdurchmesser-Einstellung
in falscher Position.

» Stellen Sie den Schlauchdurch-
messer ein — Seite 12.

Staub wird vom Gerét ausge-
blasen.

Filterelement ist nicht richtig mon-
tiert.

» Montieren Sie das Filterelement
erneut. - Seite 15

Filterelement ist beschéadigt.

» Montieren Sie ein neues Filter-
element. — Seite 15

Gerét schaltet ungewollt ein
und aus oder es erfolgt eine
statische Entladung iber den
Benutzer.

Elektrostatische Ableitung ist nicht
gewabhrleistet, Gerat ist an nicht
geerdete Steckdose angeschlos-
sen.

» SchlieBen Sie das Gerat an
eine geerdete Steckdose an,
verwenden Sie einen Antistatik-
schlauch.

Motor l&uft nicht mehr.

Sicherung der Netzsteckdose hat
ausgeldst.

» Schalten Sie die Sicherung ein.

» Suchen Sie nach nochmaligem
Auslosen die Ursache fur den
Uberstrom.

Schmutzbehélter voll.

» Schalten Sie das Gerat aus und
entleeren Sie den Schmutzbe-
hélter.

Motor-Thermosicherung hat ange-
sprochen.

» Schalten Sie das Gerat aus und
lassen Sie es etwa 5 Minuten
abkihlen.

» L&auft der Motor nicht an,
bringen Sie Ihr Gerdt zum Hilti
Kundendienst.

Motor-Thermosicherung schaltet
den Motor wiederholt ab.

» Reinigen Sie die Luftungs-
schlitze vorsichtig mit einer
trockenen Burste.

Motor lauft nicht im Automa-
tikbetrieb.

Angeschlossenes Gerét ist defekt
oder nicht richtig eingesteckt.

» Prifen Sie das angeschlossene
Gerat auf Funktion oder stecken
Sie den Netzstecker fest ein.

Automatische Filterelemen-
treinigung funktioniert nicht.

Kein Saugschlauch angeschlossen.

» SchlieBen Sie den Saug-
schlauch an.

10.2 Stdrung Systemgerat

Falls der Sauger in einem drahtlosen System verwendet wird, kdnnen verbundene Systemgerédte die
folgenden Meldungen an ihrem Display ausgeben.

Serviceanzeige Unbekannter
Fehler leuchtet auf.

Storung Mdogliche Ursache Lésung
Das verbundene Systemgerét hat » Prufen Sie den Sauger auf
einen unbekannten Fehlercode Stérungen.
vom Sauger erhalten.
vC

Deutsch 17
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Storung Magliche Ursache Lésung
Filterelement ist verstopft oder zu » Prufen Sie die Fillstand des
alt. Schmutzbehdlters.

© » Driicken Sie die Bedien-
Ve taste Manuelle Abreinigung.
— Seite 8

Serviceanzeige Filter wech- » Wechseln Sie bei Bedarf den

seln leuchtet. Filter. — Seite 15
Kein Filterelement eingelegt. » Setzen Sie ein geeignetes

Filterelement ein. — Seite 15

Wasserabschaltung ist ausgeldst. » Reinigen Sie die Sonden und
das Umfeld der Sonden mit
einer Blrste.

Serviceanzeige Wasserab-
schaltung leuchtet.

Staubsack voll. » Wechseln Sie den Staubsack.

Filterelement ist stark verschmutzt. | » Falls die automatische Fil-
terabreinigung deaktiviert ist,
aktivieren Sie die automatische
Filterabreinigung und lassen

Serviceanzeige verminderte Sie den Sauger 30 Sekunden
Saugleistung leuchtet. laufen.
Saugschlauch oder Staubhaube » Reinigen Sie den Saugschlauch
des Elektrowerkzeuges ist ver- und die Staubhaube.
stopft.
Schlauchdurchmesser-Einstellung | » Stellen Sie den Schlauchdurch-
in falscher Position. messer ein - Seite 12.

11 Entsorgung

& Hilti Produkte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung
fiir eine Wiederverwertung ist eine sachgemaBe Stofftrennung. In vielen Landern nimmt Hilti Ihr Altgeré&t zur
Verwertung zurlick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder lhren Verkaufsberater.

GemaB Européischer Richtlinie Uber Elektro- und Elektronik-Altgerdte und Umsetzung in nationales Recht
missen verbrauchte Elektrogerdte getrennt gesammelt und einer umweltgerechten Wiederverwertung
zugeflhrt werden.

@ » Werfen Sie Elektrogerate nicht in den Hausmull!

Bohrschlamm

Unter Umweltgesichtspunkten ist das Einleiten von Bohrschlamm in Gewésser oder in die Kanalisation ohne
geeignete Vorbehandlung problematisch.

» Erkundigen Sie sich bei den lokalen Behdrden Uber die bestehenden Vorschriften.

Wir empfehlen folgende Vorbehandlung:

» Sammeln Sie den Bohrschlamm (zum Beispiel mittels Nasssauger).

» Lassen Sie den Bohrschlamm absetzen und entsorgen Sie den festen Anteil auf einer Bauschuttdeponie
(Flockungsmittel kdnnen den Abscheidungsprozess beschleunigen).

» Bevor Sie das verbleibende Wasser (basisch, pH-Wert > 7) in die Kanalisation einleiten, neutralisieren Sie
dieses durch Beimengen von saurem Neutralisationsmittel oder durch Verdiinnen mit viel Wasser.

Bohrstaub

» Entsorgen Sie gesammelten Bohrstaub nach den bestehenden nationalen, gesetzlichen Vorschriften.

12 Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Gewabhrleistungsbedingungen an |hren lokalen Hilti Partner.

o AR R
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Original operating instructions

1 Information about the operating instructions

1.1 About these operating instructions

* Read these operating instructions before the product is used or operated for the first time. This is a
prerequisite for safe, trouble-free handling and use of the product.

Observe the safety instructions and warnings in these operating instructions and on the product.
Always keep the operating instructions with the product and make sure that the product is accompanied
by these operating instructions only, when the product is given to other persons.

1.2 Explanation of symbols

1.2.1  Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following signal words
are used:

/A DANGER
DANGER !
» Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

WARNING !
» Draws attention to a potential threat of danger that can lead to serious injury or fatality.

/\ CAUTION
CAUTION !

» Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to personal injury or damage to the
equipment or other property.

1.22 Symbols in the documentation
The following symbols are used in our documentation:

[LL]] | Read the operating instructions before use

Caution

Instructions for use and other useful information

&>

»9 | Dealing with recyclable materials

E: Do not dispose of electric equipment and batteries as household waste

1.2.3 Symbols in the illustrations
The following symbols are used in our illustrations:

E These numbers refer to the corresponding illustrations found at the beginning of these operating
instructions

The numbering reflects the sequence of operations shown in the illustrations and may deviate
from the steps described in the text

> | ltem reference numbers are used in the overview illustrations and refer to the numbers used in
~— the Product overview section

@! This symbol is intended to draw your special attention to certain points for handling the product.
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1.3 Product-dependent symbols

1.3.1 Symbols on the product
The following symbols can be used on the product:

N | The power tool supports near-field communication (NFC) technology, which is compatible with
iOS and Android platforms.

@. If applied on the product, the product has been certified by this certification body for the US and
e~ | Canadian markets according to the applicable standards.

1.3.2 Prohibition symbols
The following prohibition symbols are used on the product:

® Lifting by crane prohibited

14 Special stickers on the product

WARNING: This vacuum cleaner contains dusts that are hazardous to health. Only trained specialists wearing
suitable protective equipment are permitted to undertake emptying and maintenance, including disposal of
the dust bag. Operate the vacuum cleaner only with the filter system complete and in full working order.
One of the following warning stickers is affixed to the vacuum cleaner:

VC 20L-X
VC 40L-X

Warning sticker, L-class vacuum cleaners:

550

Make sure that the warning sticker is clearly visible.

VC 20M-X
VC 40M-X

Warning sticker, L-class vacuum cleaners:

50

Make sure that the warning sticker is clearly visible.

1.5 Product information

Hilti products are designed for professional users and only trained, authorized personnel are permitted to
operate, service and maintain the products. This personnel must be informed of any particular hazards that
may be encountered. The product and its ancillary equipment can present hazards if used incorrectly by
untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.

The type designation and serial number are stated on the rating plate.
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» Write down the serial number in the table below. You will be required to state the product details when
contacting Hilti Service or your local Hilti organization to inquire about the product.
Product information

Wet/dry vacuum cleaner VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generation 01

Serial no.

1.6 Declaration of conformity

We declare, on our sole responsibility, that the product described here complies with the applicable directives
and standards. A copy of the declaration of conformity can be found at the end of this documentation.

The technical documentation is filed here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany

2 Safety

21 General safety instructions

In addition to the safety instructions given in the various sections of these operating instructions, the following

points must be strictly observed at all times.

» Read all the instructions. Failure to follow all the instructions listed below may result in electric shock,
fire and/or serious injury.

» If the appliance is used in conjunction with an electric tool, read and follow the operating
instructions for the electric tool and all the warnings.

» Modification of the appliance is not permitted.

» Use the right appliance for the job. Do not use the appliance for purposes for which it was not
intended. Use it only as directed and when in faultless condition.

» Before beginning work with the appliance, find out how to operate it correctly and about any
hazards associated with the materials it will be picking up and how these materials can be
disposed of.

» Take the influences of the surrounding area into account. Do not use the appliance where there is
a risk of fire or explosion.

» The appliance may only be used by persons who are familiar with it, have been trained on how to
use it safely and who understand the resulting hazards. The appliance is not intended for use by
children. Children must be supervised in order to ensure that they don’t play with the appliance.

» Store appliances in a secure place when not in use. When not in use, appliances must be stored
in a dry, high place or locked away out of reach of children.

2.2 Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common sense when working with the product.
Do not use the vacuum cleaner while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention while operating the appliance may result in serious personal injury.

» The user and any other persons in the vicinity must wear suitable eye protection, a hard hat, ear
protection, protective gloves, safety footwear and breathing protection while the appliance is in
use or while maintenance work on it is being carried out.

» Make sure that the vacuum cleaner cannot roll away or fall.

» Engage the wheel brakes so that the vacuum cleaner stands securely. If the wheel brakes are
disengaged the vacuum cleaner may run away out of control.

» Observe the accident prevention regulations applicable in your country.

» If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, ensure these
are connected and properly used. Use of a vacuum cleaner can reduce dust-related hazards.

23 Use and care of the appliance

» Never leave the appliance unattended.
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Do not deactivate the filter cleaning system when vacuuming up hazardous dusts, especially when
the appliance is used in combination with power tools that generate dust.

Protect the appliance from frost.

Clean the water level limiting device regularly with a brush, in accordance with the instructions,
and check it for signs of damage.

When fitting the suction head on to the vacuum cleaner, take care to avoid pinching your fingers
or damaging the supply cord. This presents a risk of injury or damage.

Check the appliance and its accessories for any damage. Guards, safety devices and any slightly
damaged parts must be checked carefully to ensure that they function faultlessly and as intended.
Check that moving parts function faultlessly, without sticking, and that no parts are damaged. In
order to ensure faultless operation of the appliance, all parts must be fitted correctly and must
meet the necessary requirements.

Have the appliance serviced by a qualified repair person using only genuine Hilti spare parts. The
safety of the appliance can thus be maintained.

Always unplug the supply cord from the power outlet when the appliance is not in use (during
breaks), before cleaning and maintenance and before changing the filter or accessories. This
preventive safety measure reduces the risk of starting the appliance accidentally.

Never pull the vacuum cleaner by the supply cord to a new working position. Do not run the wheels
of the vacuum cleaner over the supply cord.

Do not transport the appliance by crane.

VC 20M-X
VC 40M-X

Additionally in the case of M-class vacuum cleaners
» Close the hose inlet socket with the cap before transporting the appliance and when it is not
in use.

24 Electrical safety

22

The plug on the supply cord of the appliance must match the outlet. Do not change the plug in any
way. Do not use adapter plugs with earthed (grounded) appliances. Unmodified plugs and matching
outlets reduce risk of electric shock.

Insert the plug in a suitable earthed/grounded power outlet which has been correctly and safely
installed and is in compliance with local regulations. If you are in doubt about the effectiveness of
the power outlet’s earth/ground connection, have it checked by a qualified specialist.

Avoid body contact with earthed or grounded surfaces such as pipes, radiators, cookers, stoves
and refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is grounded.

Do not expose the appliance to rain or wet conditions. Water entering an electric appliance will
increase the risk of electric shock.

Check to ensure that the supply cord does not lie in a puddle of water.

Check the appliance’s supply cord at regular intervals and have it replaced by Hilti Service if
damage is found. Check extension cords at regular intervals and replace them if found to be
damaged.

Do not touch the supply cord or extension cord if they are damaged while working. Disconnect
the supply cord plug from the power outlet. Damaged supply cords or extension cords present a risk
of electric shock.

The electric supply cord may be replaced only with a cord of the type specified in the operating
instructions.

Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the appliance. Keep
the cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or entangled cords increase
the risk of electric shock.

When operating an electric appliance outdoors, use only extension cords of a type suitable for
outdoor use. Use of an extension cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock.

In the event of an interruption in the electric supply, switch the appliance off and unplug it from
the power outlet.

Use the power outlet on the appliance only for the purposes described in the operating instructions.
Never operate the appliance when it is dirty or wet. Dust (especially dust from conductive materials)
or dampness adhering to the surface of the appliance may, under unfavorable conditions, lead to electric
shock. Dirty or dusty appliances should thus be checked by Hilti Service at regular intervals,
especially if used frequently for working on conductive materials.
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2.5 Workplace

» Ensure that the workplace is well lit.

» Ensure that the workplace is well ventilated. Exposure to dust at a poorly ventilated workplace may
result in damage to the health.

» Keep the workplace tidy. Objects which could cause injury should be removed from the working
area. Untidiness at the workplace can lead to accidents.

» Do not operate the appliance in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Electric appliances cause sparks which may ignite the dust or fumes.

2.6 The material vacuumed up

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up hazardous dusts of a dust class higher than the
dust class for which the vacuum cleaner is rated. Do not use the vacuum cleaner to vacuum up
flammable and/or explosive dusts (e.g. magnesium or aluminum dust). Do not use the vacuum
cleaner to vacuum up materials hotter than 60 °C (140 °F) (e.g. glowing cigarettes, hot ash).

» Before starting work, check the hazard class of the dust that will be produced when working. Hazardous
materials, such as asbestos and lead, are outside the intended use — page 24 of the product and will
void the warranty.

» Dust produced by grinding, sanding, cutting and drilling can contain dangerous chemicals. Some
examples are: lead or lead-based paints; brick, concrete and other masonry products, natural stone
and other products containing silicates; certain types of wood, such as oak, beech and chemically
treated wood; asbestos or materials that contain asbestos. Determine the exposure of the operator and
bystanders by means of the hazard classification of the materials to be worked. Implement the necessary
measures to restrict exposure to a safe level, for example by the use of a dust collection system or by
the wearing of suitable respiratory protection. The general measures for reducing exposure include:

» Working in an area that is well ventilated,

» Avoidance of prolonged contact with dust,

» Directing dust away from the face and body,

» Wearing protective clothing and washing exposed areas of the skin with water and soap.

» Do not use the appliance to vacuum up flammable, explosive or aggressive liquids (coolants and
lubricants, gasoline, solvents, acids (pH < 5), alkalies (pH > 12.5), etc.).

» Switch the vacuum cleaner off immediately if foam or liquids escape from it.

» Wear protective gloves when using the appliance to vacuum up hot materials at temperatures up
to 60 °C (140 °F).

» When working with mineral drilling slurry, wear protective clothing and avoid skin contact with the
slurry (pH > 9: caustic).

» Avoid contact with alkaline or acidic liquids. If contact accidentally occurs, rinse with water. In
the event of the liquid coming into contact with the eyes, rinse the eyes with plenty of water and
consult a doctor.

VC 20L-X
VC 40L-X

Additionally in the case of L-class vacuum cleaners

» The Dust Class L vacuum cleaner is suitable for vacuuming up dry, non-flammable dusts, wood
shavings and hazardous dusts with an exposure limit value of > 1 mg/m?3. The vacuum cleaner must
be equipped with suitable filters corresponding to the hazard classification of the dusts to be
vacuumed up.

VC 20M-X
VC 40M-X

Additionally in the case of M-class vacuum cleaners

» The Dust Class M vacuum cleaner is suitable for vacuuming up dry, non-flammable dusts, wood
shavings and hazardous dusts with an exposure limit value z 0.1 mg/mq. The vacuum cleaner must
be equipped with suitable filters corresponding to the hazard classification of the dusts to be
vacuumed up.
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3

Description

3.1

3.2

Product overview [l

Transport handle (extending)

Lashing loop for Hilti case

Carrying handle

Electric tool power outlet

Display and control panel

Blanking cover for wireless module (optional)
Control switch

Intake fitting (suction hose)

Container latch (2 of)

Supply cord

Securing hook (2 of) with rubber strap
Suction head

Waste material container

Filter cassette with retainer

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

Intended use

The products described here are industrial vacuum cleaners designed for universal, commercial use. They
may be used for wet or dry applications.
Use of the product to clean down persons or animals is not permissible. Underwater use is not permissible.

>

v v v v

Before beginning work with the product, find out how to operate it correctly and about any hazards
associated with the materials you will be working with and how these materials can be disposed of safely.
Do not use the product for continuous, stationary operation in automatic or semi-automatic systems.
To reduce the risk of injury, use only genuine Hilti accessories and accessory tools.

Use an anti-static suction hose in order to avoid electrostatic effects.

Do not vacuum up objects or materials that could cause injury by piercing through the dust bag (e.g.
pointed or sharp objects).

Do not stand on the product (do not use it as a substitute for a ladder).

Comply with the accident prevention regulations applicable in your country.

Permissible applications:

With vacuum cleaners it is necessary to ensure an adequate rate of air exchange (L) in the room in
situations where the expelled air is returned to the room.

Comply with national regulations!

24

Vacuuming up large quantities of dust from work with Hilti diamond grinders, cut-off saws, rotary
hammers and core drilling machines using dry-cutting core bits.

Vacuuming up mineral drilling slurry from working with Hilti diamond core bits or Hilti diamond saws,
and liquids up to a temperature of max. 60 °C (140 °F).

Vacuuming up oil and liquid media up to a temperature of max. 60 °C (140 °F).

Wet and dry cleaning of wall and floor surfaces.
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VC 20M-X
VC 40M-X
Additionally in the case of M-class vacuum cleaners
» Collecting dry, non-flammable dusts, liquids, wood shavings and hazardous dusts with an exposure
limit value of =z 0.1 mg/m? (dust class M).
» Machines designed for picking up mineral dust containing quartz must correspond to at least dust
class M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Additionally in the case of L-class vacuum cleaners
» Vacuuming up dry, non-flammable dusts, liquids, wood shavings and hazardous dusts with an
exposure limit value of > 1 mg/m? (dust class L).

3.3 Possible misuse

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up asbestos.

» Do not operate the vacuum cleaner when it is laid flat.

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up substances that present a risk of explosion, glowing,
burning or flammable substances or aggressive dusts (e.g. magnesium or aluminum dust) (exception:
wood shavings).

» Do not use the vacuum cleaner to vacuum up flammable liquids (e.g. gasoline, solvents, acids, coolants
and lubricants).

3.4 Status indicators on the product

Display Description

Change filter service indicator

When the LED lights up, the filter is clogged.

1. Check the fill level in the waste material container
2. Press the Manual filter cleaning operating button.
3. Check the filter; replace it if necessary.

Fill level monitoring
When the LED lights up, automatic cut-out in wet operating mode is active.
Empty the container and clean the sensors.

Power indicator
The LED array is an indicator for current filter status. When suction power is
at maximum, all three 3 LEDs light up.

3.5 Operating buttons on the product

Operating button Description

Manual filter cleaning
Press this button to perform manual cleaning of the filter.

Automatic filter cleaning

When the LED lights up, automatic filter cleaning is active.

Deactivate automatic filter cleaning by pressing the button. The LED goes
out.

Setting hose diameter (only for M-class appliances)
Press the button to set the diameter of the hose currently in use.

The setting depends on the tool that you connect and the diameter of its
suction hose adapter and has to be changed as necessary.
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3.6 Items supplied

Wet/dry vacuum cleaner including filter element, suction hose complete with rotatable connector (at the
vacuum cleaner end) and connector for accessories, PE dust bag (plastic), operating instructions

Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store or at:
www.hilti.group

3.7 Acoustic warning

VC 20M-X
VC 40M-X

M-class vacuum cleaners have an acoustic warning signal. The acoustic warning is emitted for safety
reasons when the air speed in the hose drops below 20 m/s.

In order to ensure that the acoustic warning is emitted correctly, the hose diameter setting must be set to
the diameter of the suction hose in use.

3.8 Filter cleaning

ﬂ The filter cleaning system functions only when a suction hose is connected.

The vacuum cleaner has manual and automatic filter cleaning that removes most of the dust adhering to the
filter element.

Automatic filter cleaning can be switched off by pressing the "Automatic filter cleaning" button and switched
back on by pressing the button again.

Status Meaning
LED lights. The filter cleaning system is active.
LED doesn’t light. The filter cleaning system is not active.

The filter cleaning system is activated automatically each time the vacuum cleaner is switched on.
The filter element is cleaned automatically by a blast of air (a pulsating noise is heard).

In order to maintain continuously high suction power, in system applications (especially grinding and
sanding, cutting and slitting) or when collecting large quantities of dust, automatic filter cleaning must
be activated.

Independently of automatic filter cleaning, you can clean the filter at any time by pressing the "Manual filter
cleaning" button.

Power cleaning: To achieve maximum power for filter cleaning, press the "Manual filter cleaning"
button while at the same time keeping the end of the hose closed.

3.9 Instructions for use

VC 20M-X
VC 40M-X

Always use a dust bag when working with the M-class vacuum cleaner.
Class M for vacuuming up dust types with an exposure limit value of 2 0.1 mg/m3.

Accessories and types of use

Material Accessories Type of use

number

2261451 Dust bag, plastic, PE VC 20, Working with mineral materials, wet and dry
VC 150-6

2262095 Dust bag, plastic, PE VC 40, Working with mineral materials, wet and dry
VC 150-10
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Material | Accessories Type of use

number

2261258 Dust bag, Premium, VC 20, Working with wood and working with mineral mate-
VC 150-6 rials (concrete), dry

2262130 Dust bag, Premium, VC 40, Working with wood and working with mineral mate-
VC 150-10 rials (concrete), dry

2261453 PTFE VC 20/40A150 filter Universal use, wet and dry

2261257 VC 20/40/150 universal filter Universal use, wet and dry

2278640 DRY VC 20/40/150 universal filter | Dry

2261452 | HEPA VC 20/40/150 filter Wet and dry

203867 36x4,65M AS suction hose Wet and dry

3.10 Hilti SafeSet application

Hilti SafeSet is a method for optimum setting of chemical anchors. All SafeSet components are optimally
matched to each other and as an overall system they are tested and approved in accordance with the
international approval stipulations.

ﬂ For more information visit wwwe.hilti.group or contact your Hilti specialist for chemical anchors.

Before using the product with the Hilti SafeSet application, comply with all the following instructions and

precautions:

» Use the product only when it is in perfect working order. Make sure that the seal between the waste
material container and the suction head is undamaged and that it seals correctly.

vy Y VY VY vy

Check the condition of the filter. If the filter is worn or clogged, change the filter. — page 33

Empty the container before you start working with the product.

Make sure that the hose is not rolled up completely or kinked.

Make sure that the suction hose is intact and leaktight.

Use only the genuine suction hose. Do not use extensions or Y adapters for the suction hose.

When using non-woven dust bags, always insert a new non-woven dust bag in preparation for a SafeSet
application.

» Automatic filter cleaning must always remain activated throughout a SafeSet application.

4 Technical data

4.1 Product properties

If the appliance is powered by a generator or transformer, the generator or transformer’s power output
must be at least twice the rated input power shown on the rating plate of the appliance. The operating
voltage of the transformer or generator must always be within +5 % and -15 % of the rated voltage of
the product.

VC 20-X VC 40-X
Weight 11 kg 14.4 kg
Dimensions (L x W x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. additional load 25 kg 25 kg
Container capacity 15¢ 30¢
Effective dust capacity 15 kg 34 kg
Effective water capacity 9/ 228 ¢
Air temperature -10°C ... 40°C -10°C ...40°C
Automatic filter cleaning sensor-controlled sensor-controlled
AC frequency 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Protection class | |
Degree of protection IP X4 IP X4

English 27
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4.2 Rated voltage

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Rated power input 1,200 W 1,100 W 1,100 W 1,100 W
Power rating of built-in electric | ¢/ o/ 650 W 1,600 W
tool power outlet on the appli- .
ance (only versions
with built-in
electric tool
power outlet)
Mains connection (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? | 300 3x2 mm? 1.5 mm? (2.5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Rated power input 1,200 W 1,200 W 1,200 W
Power rating of built-in electric |« 2,400 W 1,100 W 1,800 W
tool power outlet on the appli- e 1,200 W
ance (only New
Zealand)
Mains connection (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1.5 mm? 1.5 mm? 1.5 mm?
4.3 Maximum volumetric flow rate and maximum vacuum
100V 110V (GB 32 A) 110V
Max. volume flow rate (turbine) | 71 {/s 71 ¢/s 71 ¢/s
Max. volume flow rate (end of 1771 m3h (49.2 ¢/s) | 177.1 m3/h (49.2 ¢/s) | 177.1 m3/h (49.2 {/s)
hose)
Max. volume flow rate (end of 138.6 m3/h (38.5 ¢/s) | 138.6 m3/h (38.5 ¢/s) | 138.6 m3/h (38.5 {/s)
hose; 236 mm, L=4.65 m)
Max. vacuum 22.7 kPa (227 mbar) | 22.3 kPa (223 mbar) | 22.3 kPa (223 mbar)
220 - 240V 220 - 240 V (CH)
Max. volume flow rate (turbine) |74 {/s 74 {/s
Max. volume flow rate (end of 183 m3/h (50.6 {/s) 183 m3/h (50.6 {/s)
hose)
Max. volume flow rate (end of 142 m3/h (39.4 {/s) 142 m3/h (39.4 {/s)
hose; 236 mm, L=4.65 m)
Max. vacuum 24.5 kPa (245 mbar) 24.5 kPa (245 mbar)

4.4 Noise and vibration information (measured in accordance with EN 60335)

The following information applies to all VC 20 and VC 40 industrial vacuum cleaners.

Emission sound pressure level (L) 69 dB(A)

Uncertainty for the sound pressure level (K,,) 2.5 dB(A)

Vibration emission value <2.5m/s?
5 Use of extension cords

/A WARNING
A damaged supply cord presents a hazard! Do not touch the supply cord or extension cord if damaged
while working. Disconnect the supply cord plug from the power outlet.
» Check the appliance’s supply cord at regular intervals and have it replaced by a qualified specialist if
found to be damaged.
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* Use only extension cords of a type approved for the application and with conductors of adequate
cross-section. Otherwise the performance of the appliance may be affected and the cord may overheat.

* Regularly check the extension cord for damage.

* Replace damaged extension cords.

* When working outdoors, use only extension cords that are approved and correspondingly marked for
this application.

6 Before use

/| DANGER

Electrical hazards. Fatal or serious injury may result if the vacuum cleaner is not correctly connected to the
electric supply.

» Connect the vacuum cleaner only to a properly earthed/grounded power source.

/\ CAUTION

Risk of injury presented by the appliance running away out of control. The vacuum cleaner may run
away out of control if the wheel brakes are not engaged.
» Engage the wheel brakes so that the vacuum cleaner stands securely.

6.1 Operating the appliance for the first time

Select the dust bag that is best suited to the material to be collected (mineral, wood) and the nature
of the application (dry/wet). — See the section headed “Instructions for use”

Open the two catches.

Lift the suction head off the waste material container.

Remove the accessories from the waste material container and packaging.

Insert a dust bag in accordance with the instructions.

Fit the suction head on to the waste material container and close the two catches.
Check to ensure that the suction head is fitted correctly and secured.

Connect the suction hose.

Nooh,wb

6.2 Inserting a premium dust bag 2

Sharp pointed objects could pierce through the dust bag.
Check that no objects have pierced through the dust bag.

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the 2 catches.

Lift the suction head off the waste material container.

Insert the premium dust bag into the waste material container.

Make sure that the adapter engages correctly and that the dust bag does not project past the edge of
the waste material container.

Position the suction head on top of the waste material container.
Close the 2 catches.

Check to ensure that the suction head is fitted correctly and secured.
Connect the suction hose.

Sl

© N

6.3  Changing dust bag (plastic) &

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.
Open the 2 catches.

Lift the suction head off the waste material container.

If applicable, remove the full plastic dust bag.

Cal
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5. Insert a new dust bag (plastic) into the waste material container and fold the dust bag down over the
edge of the waste material container all round.
» The holes in the dust bag must be in the inside of the waste material container.

» Use the black line to position the dust bag correctly relative to the edge of the waste material
container.

Position the suction head on top of the waste material container.
Close the 2 catches.

Check to ensure that the suction head is fitted correctly and secured.
Connect the suction hose.

© ® N2

7 Operation

/A, WARNING
Risk of injury. Damage to the filter system may allow harmful dust (health hazard) to escape.
» In an emergency (e.g. filter ruptured), switch the vacuum cleaner off, unplug the supply cord from the
power outlet and have the vacuum cleaner checked by a trained and qualified person before further use.

/\ CAUTION

Risk of injury presented by the appliance running away out of control. The vacuum cleaner may run
away out of control if the wheel brakes are not engaged.

» Engage the wheel brakes so that the vacuum cleaner stands securely.

741 Setting the hose diameter

1. For vacuuming up dry, non-flammable dust which has an exposure limit value, or when vacuuming up
wood shavings, adjust the hose diameter setting switch to the correct diameter setting for the suction
hose used.

2. Change the setting for the hose diameter, and consequently the threshold for the acoustic warning, by
repeatedly pressing the [JJZJ] button.

7.2 Operation without use of the electric tool power outlet

1. Check that the switch on the appliance is in the “OFF” position off before plugging the supply cord into
a power outlet.

2. Plug the vacuum cleaner’s supply cord into the power outlet.

3. Turn the control switch to the “ON” position.

7.3 Operation with use of the power outlet on the appliance
The power outlet on the appliance is to be used only for powering electric tools directly from the vacuum
cleaner.

The operating instructions and safety instructions for the electric tool plugged into the power outlet on the
vacuum cleaner must be observed.

Only for the Switzerland and Liechtenstein markets: Use the electric tool power outlet only for
applications in dry ambient conditions.

1. Unplug the vacuum cleaner’s supply cord from the power outlet.

2. Check that the maximum power drawn by the electric tool is below the maximum permissible output of
the power outlet on the vacuum cleaner (please refer to the “Technical data” section of the operating
instructions and information printed at the power outlet on the appliance).

Check to ensure that the electric tool is switched off before plugging its supply cord into the power outlet.
Plug the electric tool’s supply cord into the power outlet on the vacuum cleaner.

Plug the vacuum cleaner’s supply cord into the power outlet.

Turn the control switch to the “Auto” position.

Switch on the power tool.

N O k®

The vacuum cleaner will continue to run for a short time after the electric tool is switched off in
order to ensure that all dust is removed from the suction hose.
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7.4 Picking up dry dust

Before picking up dry dust, especially dust from mineral materials, always check to ensure that the
correct dust bag is fitted in the container. The material picked up by the vacuum cleaner can then be
disposed of cleanly and easily.

/\ CAUTION

Risk of injury by dusts that are hazardous to health! Hazardous material that has been vacuumed up can
escape if a filter element is not used.
» Use the vacuum cleaner only with a filter element installed.

» Check that the filter element is dry and that the correct type of dust bag is fitted.

7.5 Vacuuming up liquids

/\ CAUTION

Risk of injury by dusts that are hazardous to health! Hazardous material that has been vacuumed up can
escape if a filter element is not used.

» Use the vacuum cleaner only with a filter element installed.

1. Check the container level monitoring system. — page 33
2. If possible, use a separate filter element for wet applications.

ﬂ For information about suitable filters, consult the instructions for use for accessories — page 26.

3. After vacuuming up liquids, open the two catches.

4. Lift the suction head off the waste material container and place it on a level surface so that the filter
element can dry.

5. Empty the waste material container and use a water hose to rinse it out. Use a brush to clean the
electrodes and clean the filter element, after allowing it to dry, by wiping it off with your hand.

6. Allow the waste material container to dry.

7.6 After use of the vacuum cleaner

Switch off the electric tool.

Turn the vacuum cleaner control switch to the “OFF” position.

Unplug the vacuum cleaner’s supply cord from the power outlet.

Coil up the supply cord and hang it on the hook.

Empty the container and clean the appliance by wiping it with a damp cloth.

Coil up the suction hose.

Store the vacuum cleaner in a secure, dry place where it is inaccessible to unauthorized users.

NOo oM

7.7 Emptying dry dust from the waste material container

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the 2 catches.

Lift the suction head off the waste material container and place it on a level surface.
Empty the waste material container:

VC 20L-X
VC 40L-X

Hond

» Hold the waste material container by the grip recesses provided and empty it by tipping out the
contents, or remove the dust bag.
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VC 20M-X
VC 40M-X

» M-class vacuum cleaners: Remove the dust bag from the waste material container.

ﬂ Always use a dust bag when working with the H-class vacuum cleaner.

5. Then fit the suction head on to the waste material container and close the 2 catches.

7.8 Emptying the waste material container when no dust bag is fitted (picking up liquids)

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Lift the suction head off the waste material container and place it on a level surface.

Open the 2 catches.

Hold the waste material container by the grip recesses provided and empty it by tipping out the contents.
Clean the edge of the waste material container with a cloth.

Fit the suction head on to the waste material container and close the two catches.

ook LN

7.9 Using overcurrent protection circuit-breaker [

Only for the Australia and New Zealand markets

The fuse protects the electric tool power outlet from current spikes. If the fuse trips, the overcurrent
protection circuit-breaker (white) appears underneath the transparent cover. To keep the fuse from
tripping again, rectify the cause of the problem (e.g. disconnect the electrical device from the electric
tool power outlet).

» To restore the AC supply to the electrical device connected to the power outlet, press the overcurrent
protection circuit-breaker.

8 Care and maintenance

8.1 Care of the vacuum cleaner

/A, WARNING
Electric shock hazard! Improper repairs to electrical parts can lead to serious injuries due to electric shock.
» Electrical parts may be repaired only by trained electrical specialists.

» Keep the vacuum cleaner, especially its gripping surfaces, clean and free from oil and grease. Do not
use cleaning agents containing silicone.

» Never operate the vacuum cleaner when the air vents are blocked! Clean the air vents carefully using a
dry brush. Do not allow foreign objects to enter the interior of the vacuum cleaner.

» Clean the outer surfaces with a slightly damp cloth at regular intervals. Do not use a spray system,
pressure jet washer or running water for cleaning as this could negatively affect the electrical safety of
the vacuum cleaner.

L- and M-class vacuum cleaners:

Handling of the vacuum cleaner for cleaning and maintenance must be such that maintenance personnel

and others are not endangered.

» Use filtered forced ventilation.

» Wear personal protective equipment.

» Clean the maintenance area in a way that prevents hazardous substances escaping into the surrounding
environment.

» Before removing the vacuum cleaner from the area contaminated with hazardous substances, use the
vacuum cleaner to vacuum its own exterior clean, wipe it clean or place the vacuum cleaner in a sealed
bag or container. This will help to avoid distribution of the hazardous dust deposited on it.

» When maintenance or repairs are carried out, all contaminated parts which cannot be satisfactorily
cleaned must be packed in impermeable bags and disposed of in compliance with the applicable
disposal regulations.

» The vacuum cleaner must be subjected to a technical inspection by Hilti Service or a trained person at
least once a year to check, for example, for damage to the filter, air leakage of the vacuum cleaner, and
to ensure correct operation of the controls.
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8.2 Filter cleaning

Do not attempt to clean the filter element by knocking it against a hard object and do not use pointed
instruments. This will reduce the life of the filter element.
Do not use compressed air to clean the filter element. This may cause tears in the filter material.

The condition of the filter element deteriorates with use.
» Replace the filter element at least every six months.
» However, if used intensively, the filter element should be replaced more often.

8.3  Changing the filter element §

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the retainer for the filter cassette.

Open the filter cassette.

Carefully remove the filter element, gripping it at the areas provided in the holder.

Clean the sealing surface with a cloth.

Insert the new filter element.

Close the filter cassette by flipping the cover catch forward.

Close the retainer for the filter cassette.

Be sure to remove the dust that escapes from the vacuum cleaner and/or the filter element due to the
filter change operation.

©EeNDOARN S

8.4 Checking the container level monitoring system [§

Disconnect the supply cord plug from the power outlet.

Open the two catches.

Lift the vacuum cleaner top section away from the waste material container and place it on a level surface.
Check the cut-off contacts (wire sensors) for dirt accretions and if necessary, brush the contacts clean.
Check the seal at the vacuum cleaner top section and clean it with a cloth if necessary.

Position the vacuum cleaner top section on top of the waste material container.

Close the two catches.

Check to ensure that the vacuum cleaner top section is installed correctly and secured.

O NP oA WND

8.5 Checks after cleaning and maintenance

1. After cleaning or carrying out maintenance, check that the vacuum cleaner is assembled correctly and
that it functions faultlessly.
2. Test each of the functions.

9 Transport and storage

9.1 Transport

Do not carry the vacuum cleaner when the waste material container is full.

Do not attempt to crane-lift the vacuum cleaner.

» Remove the power conditioner and all loose accessory tools from the cradle.

» Empty the vacuum cleaner before the vacuum cleaner is to be carried to another location.

» After using it to vacuum up liquids, do not tilt the vacuum cleaner and transport the vacuum cleaner in
the upright position only.

» Use the tapered adapter to connect both ends of the hose together conveniently for transport.
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VC 20M-X
VC 40M-X

M-class vacuum cleaners

/A WARNING

Risk of injury by dusts that are hazardous to health! Hazardous material that has been vacuumed up
can escape through the suction hose intake fitting.

» Close the hose inlet socket with the cap before transporting the vacuum cleaner and when it is not in
use.

9.2  Securing cases

1. Make sure that the vacuum cleaner is standing firmly and apply the holding brake. Pull the transport
handle all the way out.

2. Position one or more cases on the vacuum cleaner.
» It is not permissible for the case/cases to project above the transport handle.
» Do not exceed the maximum permissible weight for additional load.

3. Pull the lashing strap out of the holder and over the cases. Extend the lashing strap as necessary.

4. Engage the hook of the lashing strap on the transport handle and tighten the lashing strap.

9.3 Storage

» Store the vacuum cleaner in a secure, dry place where it is inaccessible to unauthorized users.

10 Troubleshooting

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to remedy the problem by
yourself, please contact Hilti Service.

10.1  Malfunction, vacuum cleaner

Malfunction Possible cause Action to be taken
Filter element is clogged or too old. | » Check the fill level in the waste
material container.
» Press the Manual cleaning
operating button. - page 26
Change filter service indica- » Change the filter, if necessary.
tor lights up. - page 33
No filter element inserted. » Insert a suitable filter element.
- page 33
The water level cut-out is acti- » Clean the sensors and the
vated. area around the sensors with a
brush.
The appliance doesn’t start or
switches itself off after a short
time.

VC 20M-X The dust bag is full. » Change the dust bag.

ROROES The filter element is clogged with » If the automatic filter cleaning
Acoustic warning (reduced dirt or dust. system is deactivated, activate
suction power) it and allow the vacuum cleaner

to run for 30 seconds.
The suction hose or dust hood on » Clean the suction hose and the
the electric tool is blocked. dust hood.
The hose diameter setting is incor- | » Set the hose diameter
rect. - page 30.
Dust is blown out of the appli- | The filter element is not fitted cor- »  Correctly re-install the filter
ance. rectly. element. - page 33
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Malfunction

Possible cause

Action to be taken

Dust is blown out of the appli-
ance.

The filter element is damaged.

» Install a new filter element.
- page 33

The appliance switches it-
self off or on inadvertently or
static electricity discharges
through the user.

Electrostatic charge is not
conducted away - the
appliance is connected to an
unearthed/ungrounded power
outlet.

» Connect the appliance to an
earthed/grounded power outlet
and use an anti-static suction
hose.

The motor doesn’t restart.

The mains circuit breaker has been
tripped.

» Reset the circuit breaker.

» Find the reason for the overload
current if the circuit breaker
trips again.

The waste material container is full.

» Switch the appliance off and
empty the waste material
container.

The motor overheating protection
cut-out has been activated.

» Switch the appliance off and
allow it to cool down for about
5 minutes.

» If the motor doesn’t start, return
the appliance to Hilti Service.

The motor is repeatedly switched
off by its thermal cut-out.

» Clean the air vents carefully
using a dry brush.

The motor doesn’t run when
set to “AUTO”.

The appliance is faulty or is not
correctly plugged in.

» Make sure that the supply
cord plug is fully plugged in
and check that the appliance
functions correctly.

The automatic filter element
cleaning system doesn’t
work.

No suction hose is connected.

» Connect the suction hose.

10.2

Malfunction, system device

If the vacuum cleaner is used in a wireless system, connected system devices can output the following

messages on their displays.

Malfunction Possible cause Action to be taken
The connected system device has | » Check the vacuum cleaner for
received an unknown error code malfunctions.
from the vacuum cleaner.
\'[

The Unknown error service
indicator lights up.

™meo
vC

Change filter service indica-
tor lights up.

Filter element is clogged or too old.

» Check the fill level in the waste
material container.

» Press the Manual cleaning
operating button. — page 26

» Change the filter, if necessary.
- page 33

No filter element inserted.

» Insert a suitable filter element.
- page 33

Water level cut-out service
indicator lights up.

The water level cut-out is acti-
vated.

» Clean the sensors and the
area around the sensors with a
brush.

English 35
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Malfunction Possible cause Action to be taken

The dust bag is full. » Change the dust bag.

The filter element is clogged with If the automatic filter cleaning
dirt or dust. system is deactivated, activate
it and allow the vacuum cleaner
to run for 30 seconds.

v

Reduced suction power The suction hose or dust hood on | »  Clean the suction hose and the
service indicator lights up. the electric tool is blocked. dust hood.
The hose diameter setting is incor- | » Set the hose diameter

rect. - page 30.

11 Disposal

& Most of the materials from which Hilti products are manufactured can be recycled. The materials must be
correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools, machines or appliances
can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti representative for further information.

In accordance with the European Directive on waste electrical and electronic equipment and its implemen-
tation in conformance with national law, electric tools or appliances that have reached the end of their life
must be collected separately and returned to an environmentally compatible recycling facility.

i » Do not dispose of electric appliances together with household waste.

Drilling slurry

Disposal of drilling slurry directly into rivers, lakes or the sewerage system without suitable pretreatment
presents environmental problems.

» Ask the local public authorities for information about current regulations.

We recommend the following pretreatment:

» Collect the drilling slurry (for example, using a wet-type vacuum cleaner).

» Allow the drilling slurry to settle and dispose of the solid material at a construction waste disposal site
(addition of a flocculent may accelerate the settling process).

» The remaining water (alkaline, pH value greater than 7) must be neutralized by the addition of an acidic
neutralizing agent or diluted with a large volume of water before it is allowed to flow into the sewerage
system.

Drilling dust

» Dispose of the drilling dust collected by the vacuum cleaner in accordance with the applicable national
regulations.

12 Manufacturer’s warranty

» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

Originele handleiding

1 Informatie over de handleiding

1.1 Bij deze handleiding

* Lees voor ingebruikname deze handleiding door. Dit is vereist voor veilig werken en storingsvrij gebruik.

* De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze handleiding en op het product in acht
nemen.

* De handleiding altijd bij het product bewaren en het product alleen met deze handleiding aan andere
personen doorgeven.



1.2 Verklaring van de tekens

1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen

Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product.

signaalwoorden worden gebruikt:

A] GEVAAR
GEVAAR !
» Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

IS

De volgende

(/A WAARSCHUWING

WAARSCHUWING !
» Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

/\ ATTENTIE
ATTENTIE!
» Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot letsel of tot materiéle schade kan leiden.

1.2.2 Symbolen in de documentatie
De volgende symbolen worden in onze documentatie gebruikt:

[L]] | Handleiding voor gebruik lezen

Attentie

Gebruikstips en andere nuttige informatie

2>

9

g:.;

Omgang met recyclebare materialen

Elektrisch gereedschap en accu 's niet met het huisvuil meegeven

B

1.2.3 Symbolen in afbeeldingen
De volgende symbolen worden in onze afbeeldingen gebruikt:

Deze nummers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handleiding

3 arbeidsstappen in de tekst afwijken

De nummering geeft een volgorde van de arbeidsstappen in de afbeelding weer en kan van de

@ de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht

Positienummers worden in de afbeelding Overzicht gebruikt en verwijzen naar de nummers van

O

Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.

13 Productafhankelijke symbolen

1.3.1 Symbolen op het product
De volgende symbolen kunnen op het product worden gebruikt:

N

Het apparaat ondersteunt NFC-technologie die compatibel is met iOS- en Android-platforms.

@_ Indien op het product aanwezig, dan is het product door deze certificeringsinstantie volgens de

s | geldende normen gecertificeerd voor de markten USA en Canada.

1.3.2 Verbodstekens
De volgende verbodstekens worden op het product gebruikt:
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® Verboden met een kraan te transporteren

1.4 Speciale sticker op het product

WAARSCHUWING: Deze stofzuiger bevat stoffen die schadelijk voor de gezondheid zijn. Alleen deskundige
personen die een geschikte persoonlijke veiligheidsuitrusting dragen mogen het apparaat onderhouden en
leegmaken, met inbegrip van het verwijderen van de stofzak. Gebruik de stofzuiger uitsluitend met volledig
en correct functionerend filtersysteem.

Een van de volgende waarschuwingsstickers bevindt zich op de stofzuiger:

VC 20L-X
VC 40L-X

Waarschuwingssticker bij L-klasse-zuigers:

Xy

Let erop dat de waarschuwingssticker goed zichtbaar is.

VC 20M-X
VC 40M-X

Waarschuwingssticker bij L-klasse-zuigers:

&L

Let erop dat de waarschuwingssticker goed zichtbaar is.

15 Productinformatie

Hilti producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door geautoriseerd, vakkundig
geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit personeel moet speciaal op de
hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en zijn hulpmiddelen kunnen gevaar opleveren als
ze door ongeschoolde personen op ondeskundige wijze of niet volgens de voorschriften worden gebruikt.
De typeaanduiding en het serienummer staan op het typeplaatje.
» Voer het serienummer in de volgende tabel in. De productinformatie is nodig bij vragen aan onze dealers
of service-centers.
Productinformatie

Nat-/droogstofzuiger VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generatie 01

Serienr.

1.6 Conformiteitsverklaring

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit product verklaren wij dat het voldoet aan de geldende
voorschriften en normen. Een afbeelding van de Conformiteitsverklaring vindt u aan het einde van deze
documentatie.

De technische documentatie is hier te vinden:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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Veiligheid

2.1

Algemene veiligheidsinstructies

Naast de veiligheidsinstructies in de afzonderlijke hoofdstukken van deze handleiding moeten de volgende
bepalingen altijd strikt worden opgevolgd.

>

2.2

2.3

Lees alle instructies! Wanneer de volgende instructies niet worden opgevolgd, kan dit een elektrische
schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.

Bij gebruik van het apparaat in combinatie met een elektrisch gereedschap moet voor het gebruik
de handleiding van het elektrisch gereedschap worden doorgelezen en moeten alle aanwijzingen
in acht worden genomen.

Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat zijn niet toegestaan.

Gebruik het apparaat op de juiste manier. Gebruik het apparaat niet voor doeleinden waarvoor het
niet bestemd is, maar alleen op de juiste wijze en in correcte toestand.

Alvorens met dit apparaat aan de slag te gaan moet informatie worden ingewonnen over de
bediening van het apparaat, de gevaren die van het op te zuigen materiaal uitgaan en de veilige
recycling van het opgezogen materiaal.

Houd rekening met omgevingsinvloeden. Gebruik het apparaat niet in een omgeving waar brand-
of explosiegevaar bestaat.

Het apparaat mag alleen worden gebruikt door personen die hiermee vertrouwd zijn, in het veilige
gebruik ervan geschoold zijn en de daaruit resulterende gevaren begrijpen. Het apparaat is niet
geschikt voor kinderen. Kinderen moeten onder toezicht staan, om te waarborgen dat ze niet met
het apparaat spelen.

Bewaar ongebruikte apparaten op een veilige plaats. Apparaten die niet worden gebruikt dienen
op een droge, hooggelegen of afgesloten plaats, buiten bereik van kinderen, bewaard te worden.

Veiligheid van personen

Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het product.
Gebruik de stofzuiger niet wanneer u moe bent of onder invioed bent van drugs, alcohol of
medicijnen. Een moment van onoplettendheid bij het gebruik van het apparaat kan tot ernstig letsel
leiden.

De gebruiker en personen die zich in de buurt bevinden moeten tijdens het gebruik en onderhoud
van het apparaat een geschikte veiligheidsbril, een veiligheidshelm, gehoorbescherming, werk-
handschoenen, veiligheidsschoenen en een licht stofmasker dragen.

Zorg ervoor dat de stofzuiger niet kan wegrollen of vallen.

Bedien de wielremmen zodat de stofzuiger veilig staat. Bij niet-bediende wielremmen kan de
stofzuiger zich ongecontroleerd in beweging zetten.

Neem de landspecifieke voorschriften ter voorkoming van ongevallen in acht.

Wanneer stofafzuig- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan
te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. Het gebruik van een stofafzuiging
kan de gevaren door stof beperken.

Gebruik en onderhoud van het apparaat

Laat het apparaat nooit onbeheerd achter.

Schakel de filterreiniging niet uit bij het opzuigen van gevaarlijke stoffen, met name bij het gebruik
met stof veroorzakend elektrisch gereedschap.

Het apparaat moet tegen vorst worden beschermd.

De waterniveaubegrenzingsinrichting moet overeenkomstig de aanwijzingen regelmatig met een
borstel worden gereinigd en op beschadigingen worden gecontroleerd.

Let er bij het plaatsen van de zuigkop op, dat u zich niet beknelt en dat de kabel niet beschadigd
raakt. Er is gevaar voor letsel en beschadiging.

Controleer het apparaat en de toebehoren op eventuele beschadigingen. Voor verder gebruik dient
zorgvuldig te worden nagegaan of de veiligheidsvoorzieningen of licht beschadigde delen correct
en volgens de voorschriften functioneren. Controleer of de bewegende delen foutloos functioneren
en niet klemmen en of er delen beschadigd zijn. Alle delen moeten correct gemonteerd zijn en aan
alle voorwaarden voldoen om het optimale gebruik van het apparaat te garanderen.

Laat het apparaat alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen met
originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het apparaat in
stand blijft.
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» Verwijder, als het apparaat niet wordt gebruikt (tijdens pauzes), voor onderhoud en reparatie en het
vervangen van toebehoren of filters altijd de stekker uit het stopcontact. Deze voorzorgsmaatregel
voorkomt onbedoeld starten van het apparaat.

» Verplaats het apparaat nooit in een andere werkhouding door aan de stroomkabel te trekken. Rijd
de stofzuiger niet over de stroomkabel.

» Verplaats het apparaat niet met een kraan.

VC 20M-X
VC 40M-X

Aanvullend bij M-stofzuigers
» Sluit tijdens het transport en als het apparaat niet wordt gebruikt de inlaataansluiting af met de
afdekking.

2.4 Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het apparaat moet in het stopcontact passen. De stekker mag in geen
geval worden veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in combinatie met geaarde apparaten.
Onveranderde stekkers en passende stopcontacten beperken het risico van een elektrische schok.

» Steek de stekker in een geschikt, geaard stopcontact, dat veilig geinstalleerd is en aan alle ter
plaatse geldende eisen voldoet. Mocht u twijfelen of de contactdoos correct geaard is, laat dit dan
door een gekwalificeerde elektrotechnicus controleren.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde oppervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwar-
mingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico door een elektrische schok wanneer
uw lichaam geaard is.

» Houd het apparaat uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische schok.

» Let erop dat de kabel niet in plassen ligt.

» Controleer regelmatig het voedingssnoer van het apparaat, en laat dit in geval van beschadiging
repareren bij een Hilti-servicestation. Controleer de verlengsnoeren regelmatig en vervang deze
wanneer ze beschadigd zijn.

» Wordt het netsnoer en/of het verlengsnoer tijdens de werkzaamheden beschadigd, dan mag u
deze niet aanraken. Haal de stekker uit het stopcontact. Beschadigde netsnoeren en verlengsnoeren
houden het risico van een elektrische schok in.

» De elektrische kabel mag alleen worden vervangen door het type dat in de handleiding is aangegeven.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het apparaat te dragen of op te hangen of om de
stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen
en bewegende gereedschapsdelen. Beschadigde of in de war geraakte kabels vergroten het risico van
een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met een elektrisch apparaat werkt, dient u alleen verlengsnoeren te
gebruiken die geschikt zijn voor gebruik buitenshuis. Het gebruik van een voor gebruik buitenshuis
geschikte verlengsnoer beperkt het risico van een elektrische schok.

» Schakel het apparaat bij een stroomonderbreking uit en maak de stekker los uit het stopcontact.

» Gebruik het stopcontact van het apparaat alleen voor doeleinden die in de handleiding zijn
omschreven.

» Gebruik het apparaat nooit in vuile of natte toestand. Vocht of stof dat zich aan het opperviak
van het apparaat hecht, met name van geleidend materiaal, kan onder ongunstige omstandigheden tot
een elektrische schok leiden. Laat daarom verontreinigde apparaten, met name wanneer er vaak
geleidend materiaal wordt bewerkt, regelmatig controleren door de Hilti-service.

2.5 Werkgebied

» Zorg voor een goede verlichting van het werkgebied.

» Zorg voor een goede ventilatie van het werkgebied. Slecht geventileerde werkgebieden kunnen als
gevolg van de stofbelasting schadelijk zijn voor de gezondheid.

» Houd uw werkgebied op orde. Houd de werkomgeving vrij van voorwerpen waaraan u zich kunt
verwonden. Ongeordendheid in uw werkgebied kan leiden tot ongevallen.

» Werk niet met het apparaat in een explosieve omgeving waarin zich brandbare vloeistoffen, gassen
of stof bevinden. Elektrische apparaten veroorzaken vonken die het stof of de dampen tot ontsteking
kunnen brengen.
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2.6 Op te zuigen vuil

Stoffen die schadelijk voor de gezondheid zijn en waarvan de stofklasse hoger dan de stofklassen
van de stofzuiger is, mogen niet worden opgezogen.. Brandbaar en/of explosief stof (zoals
magnesium- of aluminiumstof) mag niet worden opgezogen. Materialen die heter dan 60 °C
(140 °F) zijn, mogen niet worden opgezogen (bijvoorbeeld gloeiende sigaretten, hete as).
Controleer voorafgaand aan de werkzaamheden altijd de gevarenklasse van het schadelijke stof dat bij
de werkzaamheden kan ontstaan. Materialen die schadelijk voor de gezondheid zijn, zoals asbest en
lood vallen niet onder het correcte gebruik van het product, en mogen niet worden bewerkt — Pagina 42.
Wanneer desondanks materialen worden bewerkt die lood of asbest bevatten, komt de fabrieksgarantie
van het product te vervallen.

Stof, dat bij het slijpen, schuren, snijden en boren ontstaat, kan gevaarlijke chemicalién bevatten.
Enkele voorbeelden zijn: Lood of verf op loodbasis; Baksteen, beton en andere metselproducten,
natuursteen en andere kwarts bevattende producten; Bepaalde houtsoorten, zoals eiken, beuken en
chemisch behandeld hout; Asbest of asbesthoudend materiaal. Bepaal de blootstelling van de bediener
en omstanders aan de hand van de gevarenklasse van de materialen waaraan wordt gewerkt. Neem de
benodigde maatregelen om de blootstelling op een veilig niveau te houden, zoals het gebruik van een
stofverzamelsysteem of het dragen van een geschikte adembescherming. Bij de algemene maatregelen
voor het vermindering van de blootstelling zijn inbegrepen:

» Werken in een goed geventileerde omgeving,

» Vermijden van langdurig contact met stof,

» Stof van het gezicht en het lichaam weg leiden,

» Dragen van beschermende kleding en wassen van blootgestelde gebieden met water en zeep.
Brandbare, explosieve, agressieve vloeistoffen mogen niet worden opgezogen (koel- en smeer-
middelen, benzine, oplosmiddelen, zuren (pH < 5), logen (pH > 12,5) enz.).

Schakel de stofzuiger onmiddellijk uit zodra er schuim of vloeistof uit komt.

Draag werkhandschoenen wanneer heet vuil tot max. 60 °C (140 °F) wordt opgezogen.

Draag bij het werken met mineraal boorslib beschermende kleding en voorkom contact met de
huid (pH > 9, bijtend).

Vermijd het contact met basische of zure vloeistoffen. Spoel bij onvoorzien contact met water af.
Komt de vloeistof in de ogen, spoel deze dan met veel water uit en neem contact op met een arts.

VC 20L-X
VC 40L-X

Aanvullend bij L-klasse-zuigers

» De stofzuiger met stofklasse L is geschikt voor het op-/afzuigen van droog, niet brandbaar stof,
houtsnippers en gevaarlijke stoffen met explosiegrenswaarden > 1 mg/m3. Afhankelijk van het
gevaar van het op/af te zuigen stof moet de stofzuiger met geschikte filters worden uitgerust.

VC 20M-X
VC 40M-X

Aanvullend bij M-stofzuigers

» De stofzuiger met stofklasse M is geschikt voor het op-/afzuigen van droog, niet brandbaar stof,
houtsnippers en gevaarlijke stoffen met explosiegrenswaarden = 0,1 mg/m3. Afhankelijk van het
gevaar van het op/af te zuigen stof moet de stofzuiger met geschikte filters worden uitgerust.
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3

Beschrijving

3.1

3.2

Productoverzicht f]

Transportgreep (uittrekbaar)

Sjorlus voor Hilti koffer

Handgreep

Stopcontact

Weergaven- en bedieningspaneel
Deksel voor zendmodule (optioneel)
Functieschakelaar

Inlaataansluiting (zuigslang)
Reservoirvergrendeling (2x)
Netsnoer

Fixeerhaken (2x) met rubber koord
Zuigkop

Vuilreservoir

Filtercassette met vergrendelingsbeugel

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

Correct gebruik

De hier beschreven producten zijn universele industri€le stofzuigers voor professioneel gebruik. Ze zijn zowel
voor "droge" als "natte" toepassingen geschikt.

Het product mag niet worden gebruikt op mensen en dieren. Gebruik onder water is verboden.

>

vy vv

v

Alvorens met dit product aan de slag te gaan moet informatie worden ingewonnen over de bediening
van het apparaat, de gevaren die van het op te zuigen materiaal uitgaan en de veilige recycling van het
opgezogen materiaal.

Gebruik het product niet continu dan wel in automatische of halfautomatische opstellingen.

Gebruik ter voorkoming van letsel alleen originele Hilti toebehoren en gereedschap.

Gebruik ter voorkoming van elektrostatische oplading een antistatische zuigslang.

Geen voorwerpen opzuigen die door de opvangzak heen tot letsel kunnen leiden (bijvoorbeeld puntige
of scherpe voorwerpen).

Gebruik het product niet als opstapje.

Neem de landspecifieke voorschriften ter voorkoming van ongevallen in acht.

Toegestane toepassingen:

Bij stofafscheiding is het noodzakelijk om voor voldoende luchtverversing L in de ruimte te zorgen als
de afvoerlucht naar de ruimte wordt teruggeleid.

Neem de nationale voorschriften in acht!

42

Opzuigen van grote hoeveelheden stof van werkzaamheden met Hilti diamantslijpmachines, haakse
slijpmachines, boorhamers en boorkronen voor droge toepassingen.

Opzuigen van mineraal boorslib van werkzaamheden met Hilti diamantboorkronen resp. Hilti diamant-
zagen en vloeibaar vuil tot een temperatuur van maximaal 60 °C (140 °F).

Opzuigen van olie en vloeistoffen met een temperatuur van maximaal 60 °C (140 °F).

Nat en droog reinigen van wanden en vioeren.
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VC 20M-X
VC 40M-X
Aanvullend bij M-stofzuigers
» Opzuigen van droge, niet brandbare stoffen, vloeistoffen, houtsnippers en gevaarlijke stoffen met
explosiegrenswaarden z 0,1 mg/m? (stofklasse M).
» Machines die voor de opname van kwartshoudend mineraalstof geschikt zijn, moeten minstens aan
stofklasse M voldoen.

VC 20L-X
VC 40L-X

Aanvullend bij L-stofzuigers
» Opzuigen van droge, niet brandbare stoffen, vloeistoffen, houtsnippers en gevaarlijke stoffen met
explosiegrenswaarden > 1 mg/m? (stofklasse L).

3.3 Mogelijk onjuist gebruik

De stofzuiger mag niet worden gebruikt voor het opzuigen van asbest.

De stofzuiger mag niet liggend worden gebruikt.

De stofzuiger mag niet worden gebruikt voor het opzuigen van explosiegevaarlijke stoffen, gloeiende of
brandende resp. brandbare stoffen en agressieve stofsoorten (bijvoorbeeld magnesium- of aluminiumstof)
(uitzondering: Houtsnippers).

De stofzuiger mag niet worden gebruikt voor het opzuigen van brandbare vloeistoffen (bijvoorbeeld
benzine, oplosmiddelen, zuren, koel- en smeermiddelen).

3.4 Weergaven op het product

Display Beschrijving

Service-indicatie Filter vervangen

Brandt de LED, is het filter verstopt.

1. Controleer het vulniveau van het vuilreservoir

2. Druk de bedieningstoets handmatige filterreiniging in.
3. Controleer het filter en vervang dit zo nodig.

Vulniveaucontrole
Brandt de LED, is de veiligheidsuitschakeling bij natte werkzaamheden actief.
Leeg het reservoir en reinig de sondes.

Vermogensweergave
De weergave geeft uitsluitsel over de actuele filtertoestand. Bij maximaal
zuigvermogen branden alle drie de LED 's.

3.5 Bedieningstoetsen op het product

Bedieningstoets Beschrijving

Handmatige filterreiniging
Druk deze toets in om een handmatige filterreiniging uit te voeren.

Automatische filterreiniging
Brandt de LED, is de automatische filterreiniging actief.

Deactiveer de automatische filterreiniging, door de toets in te drukken. De
LED dooft.

Instelling slangdiameter (alleen voor M-klasse)
Druk op de toets om de momenteel gebruikte slangdiameter in te stellen.

De in te stellen waarde is afhankelijk van het aangesloten apparaat en de
bijbehorende zuigdiameter en moet indien nodig worden aangepast.
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3.6 Standaard leveringsomvang

Nat-/droogstofzuigers inclusief filterelement, zuigslang compleet met draaimof (aan zuigerzijde) en gereed-
schapsmof, stofzak (kunststof) PE, handleiding.

Andere voor uw product vrijgegeven systeemproducten vindt u in uw Hilti Store, of onder:
www.hilti.group

3.7 Akoestisch waarschuwingssignaal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-klasse zuigers zijn uitgerust met een akoestisch waarschuwingssignaal. Dit klinkt om veiligheidsredenen,
als de luchtsnelheid in de aanzuigslang onder 20 m/s daalt.

Om ervoor te zorgen dat het waarschuwingssignaal correct wordt geactiveerd, moet bij de zuigslangdiameter-
instelling de diameter van de gebruikte zuigslang worden ingesteld.

3.8 Filterreiniging

ﬂ De filterreiniging werkt alleen als de zuigslang is aangesloten.

De stofzuiger beschikt over een handmatige en automatische filterreiniging, om het filterelement grondig vrij
te maken van aanhechtend stof.

De automatische filterreiniging kan door het indrukken van de toets "Automatische filterreiniging" worden
uitgeschakeld en door opnieuw indrukken weer worden ingeschakeld.

Toestand Betekenis
LED brandt. Filterreiniging is geactiveerd.
LED brandt niet. Filterreiniging is gedeactiveerd.

De filterreiniging wordt automatisch geactiveerd als de stofzuiger wordt gestart.
Het filterelement wordt door een luchtstoot (pulserend geluid) automatisch gereinigd.

Bij systeemtoepassingen (met name bij het schuren, snijden of splijten) of bij het opzuigen van een
grote hoeveelheid stof moet de filterreiniging geactiveerd zijn, om een continu hoog zuigvermogen
mogelijk te maken.

Onafhankelijk van de automatische filterreiniging kan het filter altiid door het indrukken van de toets
"handmatige filterreiniging" worden gereinigd.

Powerreiniging: De maximale prestaties bij de filterreiniging bereikt u door het afsluiten van de slang
en het tegelijkertijd indrukken van de toets "handmatige filterreiniging".

3.9 Aanwijzingen voor het gebruik

VC 20M-X
VC 40M-X

Gebruik de M-stofzuiger uitsluitend met stofzak.
Klasse M voor het opzuigen van stof met explosiegrenswaarden van = 0,1 mg/m3

Toebehoren en soorten toepassingen

Materi- Toebehoren Soort toepassing

aalnum-

mer

2261451 Stofzak kunststof PE VC 20, minerale toepassingen, nat en droog
VC 150-6

2262095 | Stofzak kunststof PE VC 40, minerale toepassingen, nat en droog
VC 150-10

b AR R
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Materi- Toebehoren Soort toepassing

aalnum-

mer

2261258 | Stofzak Premium VC 20, VC 150- | Houttoepassingen en minerale toepassingen (be-
6 ton), droog

2262130 | Stofzak Premium VC 40, VC 150- | Houttoepassingen en minerale toepassingen (be-
10 ton), droog

2261453 Filter PTFE VC 20401150 universeel nat en droog

2261257 Filter VC 20/40/150 universeel universeel nat en droog

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 univer- droog
seel

2261452 Filter HEPA VC 2040150 nat en droog

203867 Zuigslang 36x4,65M AS nat en droog

3.10 Hilti SafeSet-toepassing

Hilti SafeSet Is een methode voor het optimaal indrijven van chemische ankers. Alle SafeSet componenten

zijn

optimaal op elkaar afgestemd en als totaalsysteem getest en goedgekeurd volgens internationale

keuringsspecificaties.

Voor meer informatie kunt u www.hilti.group bezoeken of contact opnemen met uw Hilti specialist
voor chemische ankers.

Voordat u het product met de Hilti SafeSet-toepassing gebruikt, alle volgende aanwijzingen en maatregelen
in acht nemen:

>

Gebruik het product alleen in optimale toestand. Zorg ervoor dat de afdichting tussen het vuilreservoir
en zuigkop onbeschadigd is en correct afdicht.

Controleer de toestand van het filter. Wanneer het filter versleten of verstopt is, het filter vervangen.
— Pagina 51

Leeg het reservoir alvorens de werkzaamheden met het product te beginnen.

Zorg ervoor dat de slang niet volledig opgerold of geknikt is.

Zorg ervoor dat de zuigslang intact en zonder lekkages is.

Gebruik uitsluitend de originele zuigslang. Gebruik geen verlengstukken of Y-adapters voor de zuigslang.
Wanneer een vlies stofzak wordt gebruikt, voor een SafeSet-toepassing altijd een nieuwe vlies stofzak
plaatsen.

De automatische filterreiniging moet tijdens een SafeSet-toepassing altijd ingeschakeld zijn.

Technische gegevens

4.1

Producteigenschappen

Bij aansluiting op een generator of transformator moet het afgegeven vermogen daarvan minstens
twee keer zo hoog zijn dan het op het typeplaatje van het apparaat aangegeven nominaal opgenomen
vermogen. De bedrijffsspanning van de transformator of generator moet te allen tijde binnen +5% en
-15% van de nominale spanning van het product liggen.

VC 20-X VC 40-X
Gewicht 11 kg 14,4 kg
Afmetingen (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. belading 25 kg 25 kg
Inhoud reservoir 15¢ 30/
Nuttige hoeveelheid stof 15 kg 34 kg
Nuttige hoeveelheid water |9 ¢ 228 ¢
Luchttemperatuur -10°C ...40°C -10°C ...40°C
Automatische filterreiniging | sensorgestuurd sensorgestuurd
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VC 20-X VC 40-X

Netfrequentie 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz

Veiligheidsklasse | |

Veiligheidsklasse IP X4 IP X4

4.2 Nominale spanning
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)

Nominaal opgenomen vermo- 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W

gen

Aansluitvermogen geintegreerd | ¢/ /e 650 W 1.600 W

storpczntahct voor elektrisch (Alleen bij uit-

gereedschap voeringen met

geintegreerd
stopcontact)

Netstroomkabel (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240V (GB)

Nominaal opgenomen vermo- 1.200 W 1.200 W 1.200 W

gen

Aansluitvermogen geintegreerd |+ 2.400 W 1.100 W 1.800 W

stopcontact voor elektrisch e« 1.200W

gereedschap (alleen Nieuw-

Zeeland)

Netstroomkabel (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G

1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maximale volumestroom en maximale onderdruk
100V 110V (GB 32 A) 110V

Max. volumestroom (turbine) 71 {/s 71 {/s 71 ¢l/s

Max. volumestroom (slanguit- 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 mé/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)

einde)

Max. volumestroom (slanguit- 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 mé/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)

einde; 236 mm, L=4,65 m)

Max. onderdruk 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220-240V 220 - 240 V (CH)

Max. volumestroom (turbine) 74 {/s 74 {/s

Max. volumestroom (slanguit- 183 m3/h (50,6 {/s) 183 m3/h (50,6 ¢/s)

einde)

Max. volumestroom (slanguit- 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)

einde; 236 mm, L=4,65 m)

Max. onderdruk 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Geluids- en trillingsinformatie, gemeten volgens EN 60335

De volgende gegevens gelden voor alle industriéle stofzuigers VC 20 en VC 40.
Geluidsemissieniveau (L,,) 69 dB(A)
Onzekerheid geluidsdrukniveau (K,) 2,5 dB(A)
Trillingsemissiewaarde <2,5m/s?

46 Nederlands



5

IS

Gebruik van verlengsnoeren

(/A WAARSCHUWING

Gevaar door beschadigde kabels! Wordt het voedings- of verlengsnoer tijdens de werkzaamheden
beschadigd, dan mag u dit niet aanraken. Trek de stekker uit het stopcontact.

>

Controleer regelmatig het voedingssnoer van het apparaat en laat dit in geval van beschadiging vervangen
door een erkend vakman.

6

Gebruik alleen verlengsnoeren die voor de toepassing toegestaan zijn en een voldoende draaddiameter
hebben. Anders kan vermogensverlies van het apparaat en oververhitting van het snoer optreden.

Controleer het verlengsnoer regelmatig op beschadigingen.
U dient beschadigde verlengsnoeren te vervangen.
Gebruik buiten alleen voor dit doel goedgekeurde en overeenkomstig gekenmerkte verlengsnoeren.

Ingebruikneming

Gevaren door elektrische stroom. Als de stofzuiger niet correct is aangesloten, kan dit tot ernstig of
dodelijk letsel leiden.

>

Sluit de stofzuiger alleen of een correct geaarde stroombron aan.

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door ongecontroleerde bewegingen! Bij niet-bediende wielremmen kan de stofzuiger
zich ongecontroleerd in beweging zetten.

>

6.1

Bedien de wielremmen zodat de stofzuiger veilig staat.

Eerste gebruik

Selecteer de juiste stofzak aan de hand van het vuil (mineraal, hout) en de toepassing (droog/nat).
Hoofdstuk "Aanwijzingen voor het gebruik"

Nooh,owb =

6.2

Open de twee sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir.

Verwijder de toebehoren uit het vuilreservoir en de verpakking.

Breng een stofzak volgens de handleiding aan.

Zet de zuigkop op het vuilreservoir en sluit de twee sluitklemmen.
Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.
Sluit de zuigslang aan.

Stofzak Premium aanbrengen 2

Spitse voorwerpen kunnen de stofzak doorboren.
Controleer op voorwerpen die de stofzak kunnen doorboren.

©ONDOH N~

6.3

1.
2.

Trek de stekker uit het stopcontact.

Open de 2 sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir.

Breng de stofzak Premium in het vuilreservoir aan.

Zorg ervoor dat de adapter correct vergrendelt en de stofzak niet boven de reservoirrand uitsteekt.
Zet de zuigkop op het vuilreservoir.

Sluit de 2 sluitklemmen.

Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.

Sluit de zuigslang aan.

Stofzak (kunststof) vervangen &

Trek de stekker uit het stopcontact.
Open de 2 sluitklemmen.
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3. Til de zuigkop van het vuilreservoir.

4. Verwijder zo nodig de volle kunststof stofzak.

5. Plaats een nieuwe (kunststof) stofzak in het vuilreservoir en sla de stofzak om de rand van het vuilreservoir.
» De gaten van de stofzak moeten binnenin het vuilreservoir liggen.
» Lijn de aangebrachte stofzak uit met behulp van de zwarte lijn op de rand van het vuilreservoir.

6. Zet de zuigkop op het vuilreservoir.

7. Sluit de 2 sluitklemmen.

8. Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.

9. Sluit de zuigslang aan.

7 Bediening

/A, WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel,. Door beschadiging van het filtersysteem kan stof die schadelijk voor de gezondheid is

vrijkomen.

» In noodgevallen (bijvoorbeeld het breken van het filter) de stofzuiger uitschakelen, de stekker uit het
stopcontact trekken en de stofzuiger door vakkundig personeel laten controleren voordat hij opnieuw
wordt gebruikt.

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door ongecontroleerde bewegingen! Bij niet-bediende wielremmen kan de stofzuiger
zich ongecontroleerd in beweging zetten.

» Bedien de wielremmen zodat de stofzuiger veilig staat.

741 Slangdiameter instellen

1. Pas voor het op-/afzuigen van droog, niet-brandbaar stof met explosiegrenswaarden en van houtsnippers
de zuigslangdiameter met de stand van de schakelaar voor de slangdiameter-instelling aan.

2. Wijzig de instelling voor de slangdiameter en daarmee de grenswaarde voor het akoestische waarschu-
wingssignaal door herhaaldelijk de toets m in te drukken.

7.2 Zonder gebruik van het stopcontact

1. Controleer voor het aansluiten van de stekker dat de schakelaar van het apparaat in de stand "OFF"
staat.

2. Steek de stekker van het apparaat in het stopcontact.

3. Draai de functieschakelaar in de stand "ON".

7.3 Met gebruik van het stopcontact

Het stopcontact van het apparaat is alleen bedoeld voor het rechtstreeks aansluiten van elektrisch
gereedschap op de stofzuiger.
Neem de handleiding en de hierin aangegeven veiligheidsvoorschriften van op het stopcontact aangesloten
elektrisch gereedschap in acht.

Alleen voor de markten Zwitserland en Liechtenstein: Gebruik het stopcontact van het apparaat
uitsluitend voor toepassingen in droge omstandigheden.

1. Haal de stekker van de stofzuiger uit het stopcontact.

2. Controleer of het maximale opgenomen vermogen van het aan te sluiten elektrisch gereedschap lager is
dan het maximaal voor het stopcontact toegestane vermogen, zie het hoofdstuk "Technische gegevens"
en de opdruk op het stopcontact.

Controleer of het elektrisch gereedschap is uitgeschakeld voordat u de stekker in het stopcontact steekt.
Steek de stekker van het elektrisch gereedschap in het stopcontact van het apparaat.

Steek de stekker van het apparaat in het stopcontact.

Draai de schakelaar van de stofzuiger in de stand "AUTO".

IS
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7. Schakel het elektrisch gereedschap in.

Na het uitschakelen van het elektrische apparaat blijft de stofzuiger nog eventjes werken, zodat
het stof in de zuigslang wordt afgezogen.

7.4 Droog stof opzuigen

Voor het opzuigen van droog stof en vooral minerale stofsoorten moet altijd de juiste stofzak in het
reservoir worden geplaatst. Het opgezogen materiaal kan vervolgens eenvoudig en schoon met het
afval worden afgevoerd.

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door stof dat schadelijk is voor de gezondheid! Zonder gebruik van een filterelement
kan gevaarlijk materiaal naar buiten treden.

» Gebruik de stofzuiger alleen met aangebracht filterelement.

» Let erop dat het filterelement droog is en dat de correcte stofzak is aangebracht.

7.5 Vloeistoffen opzuigen

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel door stof dat schadelijk is voor de gezondheid! Zonder gebruik van een filterelement
kan gevaarlijk materiaal naar buiten treden.

» Gebruik de stofzuiger alleen met aangebracht filterelement.

1. Controleer de vulniveaucontrole. — Pagina 51
2. Gebruik indien mogelijk een apart filterelement voor natte toepassingen.

ﬂ Informatie over geschikte filters is te vinden in de gebruikstips voor toebehoren — Pagina 44.

3. Open na het opzuigen van vloeistoffen de sluitklemmen.

4. Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een vlakke ondergrond, zodat het filterelement kan
drogen.

5. Maak het vuilreservoir leeg en reinig dit met een waterslang. Reinig de elektroden met een borstel en
reinig het filterelement nadat dit opgedroogd is door het met de hand schoon te vegen.

6. Laat het vuilreservoir drogen.

7.6 Na het stofzuigen

Schakel het apparaat uit.

Draai de functieschakelaar in de stand "OFF".

Haal de stekker van de stofzuiger uit het stopcontact.

Rol de stroomkabel op en hang deze aan de kabelhaken.

Maak het reservoir leeg en reinig het apparaat door dit met een vochtige doek af te vegen.
Rol de slang op.

Berg de stofzuiger, veilig tegen onbevoegd gebruik, in een droge ruimte op.

NoOokroN~

7.7 Vuilreservoir legen bij droog stof

1. Trek de stekker uit het stopcontact.
2. Open de 2 sluitklemmen.
3. Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een vliakke ondergrond.
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4. Leeg het vuilreservoir:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Leeg het vuilreservoir met behulp van de hiervoor bestemde handgreepkommen door dit om te
keren of verwijder de stofzak.
VC 20M-X
VC 40M-X

» Bij stofzuigers van de klasse M: Neem de stofzak uit het vuilreservoir.

ﬂ Gebruik de H-stofzuiger uitsluitend met stofzak.

5. Zet vervolgens de zuigkop op het vuilreservoir en sluit de 2 sluitklemmen.

7.8 Vuilreservoir zonder stofzak leegmaken (bij vioeistoffen)

Trek de stekker uit het stopcontact.

Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een viakke ondergrond.

Open de 2 sluitklemmen.

Leeg het vuilreservoir met behulp van de hiervoor bestemde handgreepkommen door dit om te keren.
Reinig de rand van het vuilreservoir met een doek.

Zet de zuigkop op het vuilreservoir en sluit de twee sluitklemmen.

ook ®N =

7.9 Overstroombeveiligingsschakelaar gebruiken [

Alleen voor de markten Australié en Nieuw-Zeeland

De zekering beschermt het stopcontact van het apparaat tegen stroompieken. Als de zekering wordt
geactiveerd, verschijnt de overstroomschakelaar (wit) onder de transparante afdekking. Om er voor te
zorgen dat de zekering niet opnieuw wordt geactiveerd, de oorzaak verhelpen, bijv. het aangesloten
elektrisch gereedschap losmaken van het stopcontact van het apparaat.

» Om de stroomvoorziening met het aangesloten elektrisch gereedschap weer te herstellen, de over-
stroombeveiligingsschakelaar indrukken.

8 Verzorging en onderhoud

8.1 Verzorging van de stofzuiger

/A] WAARSCHUWING

Gevaren door elektrische stroom! Ondeskundig uitgevoerde reparaties aan elektrische onderdelen kunnen
tot zwaar letsel door elektrische schokken leiden.

» Reparaties aan elektrische onderdelen mogen alleen door een elektrotechnicus worden uitgevoerd.

» Houd de stofzuiger, met name de greepgedeelten, droog, schoon en vrij van olie en vet. Gebruik geen
siliconenhoudende reinigingsmiddelen.

» Gebruik de stofzuiger nooit met verstopte ventilatiesleuven! Reinig de ventilatiesleuven voorzichtig met
een droge borstel. Voorkom het binnendringen van vuildeeltjes in het binnenwerk van de stofzuiger.

» Reinig de buitenkant regelmatig met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik voor het reinigen
geen sproeiapparaat, stoomstraalapparaat of stromend water, omdat de elektrische veiligheid van de
stofzuiger daardoor in gevaar kan komen.

Bij L- en M-klasse stofzuigers:

Bij het onderhoud en de reiniging dient de stofzuiger zo te worden behandeld, dat er geen gevaar voor het

onderhoudspersoneel of voor andere personen ontstaat.

» Maak gebruik van een gefilterde afzuiging.

» Draag beschermende kleding.

» Reinig de werkplek zo, dat er geen gevaarlijke stoffen in de omgeving achterblijven.

» Voordat de stofzuiger uit het gebied met gevaarlijke stoffen wordt verwijderd, de buitenkant van de
stofzuiger afzuigen, schoonvegen of goed inpakken. Vermijd daarbij de verdeling van achtergebleven,
gevaarlijk stof.
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» Bij onderhouds- en reparatiewerkzaamheden moeten alle verontreinigde onderdelen die niet voldoende
kunnen worden gereinigd in dichte zakken worden verpakt en volgens de geldende voorschriften worden
afgevoerd.

» Minstens eenmaal per jaar moet door de Hilti Service of een ander gekwalificeerd persoon een
stoftechnische controle worden uitgevoerd, bijv. op beschadigingen aan het filter, luchtdichtheid van het
apparaat en de werking van de controlesystemen.

8.2 Filterreiniging

Het filterelement bij het reinigen niet tegen harde voorwerpen kloppen of met harde resp. puntige
voorwerpen bewerken. Hierdoor wordt de levensduur van het filterelement verkort.

Het filterelement mag niet met perslucht worden gereinigd. Dit kan tot scheuren in het filtermateriaal
leiden.

Het filterelement is een slijtageonderdeel.
» Het filterelement minstens elk half jaar vervangen.
» Het filterelement bij intensief gebruik echter vaker vervangen.

8.3 Filterelement vervangen &

Trek de stekker uit het stopcontact.

Open de vergrendelingsbeugel voor de filtercassette.

Open de filtercassette.

Verwijder het filterelement voorzichtig aan de handgreepkommen in de houder.

Reinig het pakkingvlak met een doek.

Breng het nieuwe filterelement aan.

Sluit de filtercassette door de vergrendeling naar voren te klappen.

Sluit de vergrendelingsbeugel voor de filtercassette.

Let erop dat u het stof, dat als gevolg van het verwisselen van het filter uit de stofzuiger en/of het
filterelement komt, weer verwijdert.

©ONPORrON

8.4 Vulniveaucontrole testen [

Trek de stekker uit het stopcontact.

Open de twee sluitklemmen.

Til de zuigkop van het vuilreservoir en plaats deze op een viakke ondergrond.

Controleer de uitschakelcontacten (draadsondes) op vervuiling en reinig deze zo nodig met een borstel.
Controleer de afdichting op de zuigkop op vervuiling en reinig deze zo nodig met een doek.

Zet de zuigkop op het vuilreservoir.

Sluit de twee sluitklemmen.

Verzeker u ervan, dat de zuigkop correct is gemonteerd en vergrendeld.

©NOOA LN

8.5 Controle na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden

1. Na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden moet worden gecontroleerd of de stofzuiger weer
correct gemonteerd is en foutloos functioneert.
2. Voer een volledige test uit.

9 Transport en opslag

9.1 Transport

De stofzuiger mag niet met een vol vuilreservoir worden gedragen.

De stofzuiger mag niet aan een kraan worden opgehangen.

» Verwijder zo nodig de Power Conditioner of loszittend gereedschap uit de houder.

» Leeg de stofzuiger, voordat de stofzuiger naar een andere plaats wordt gedragen.

» Kantel de stofzuiger niet en vervoer de stofzuiger alleen rechtopstaand wanneer vloeistoffen zijn
opgezogen.

» Voor het transport kunt u met behulp van de conische adapter de beide slanguiteinden samenvoegen.



IS

VC 20M-X
VC 40M-X

Bij M-klasse-stofzuigers

| /A] WAARSCHUWING

Gevaar voor letsel door stof dat schadelijk is voor de gezondheid! Via de inlaataansluiting kan
gevaarlijk vuil uittreden.

» Sluit tij[dens het transport en als de stofzuiger niet wordt gebruikt de inlaataansluiting af met de
afdekking.

9.2  Koffer bevestigen

1. Zorg ervoor dat de stofzuiger stevig staat en zet de parkeerrem vast. Trek de transporthandgreep volledig
uit.

2. Plaats een of meerdere koffers op de stofzuiger.
» De koffer(s) mag/mogen niet in de hoogte boven de transporthandgreep uit steken.
» Neem de maximale extra belading in acht..

3. Trek de sjorlus uit de houder en over de koffer(s). Verleng de sjorlus zo nodig.

4. Haak de haak van de sjorlus aan de transporthandgreep en span de sjorlus aan.

9.3 Opslag

» Berg de stofzuiger, veilig tegen onbevoegd gebruik, in een droge ruimte op.

10 Hulp bij storingen

Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt u zich
tot onze Hilti service wenden.

10.1  Storing stofzuiger

Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

Service-indicatie filter ver-
vangen brandt.

Filterelement is verstopt of te oud.

>

Controleer het vulniveau van het
vuilreservoir.

Druk de bedieningstoets
Handmatige reiniging in.

— Pagina 44

Vervang zo nodig het filter.

- Pagina 51

Geen filterelement aangebracht.

Plaats een geschikt filterele-
ment. — Pagina 51

Het apparaat werkt niet of
schakelt na korte tijd uit.

Wateruitschakeling is geactiveerd.

Reinig de sondes en de om-
geving van de sondes met een
borstel.

VC 20M-X

VC 40M-X
Akoestisch waarschuwings-
signaal (verminderd zuigver-
mogen)

Stofzak vol.

Vervang de stofzak.

Filterelement is sterk vervuild.

Als de automatische filterrei-
niging gedeactiveerd is, de
automatische filterreiniging ac-
tiveren en de stofzuiger langer
dan 30 seconden laten werken.

De zuigslang of stofkap van het
apparaat is verstopt.

Reinig de zuigslang en de
stofkap.

Slangdiameter-instelling in de ver-
keerde stand.

Stel de slangdiameter in
— Pagina 48.

52 Nederlands
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Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

Er wordt stof uit het apparaat
geblazen.

Filterelement niet correct gemon-
teerd.

>

Monteer het filterelement
opnieuw. — Pagina 51

Filterelement beschadigd.

Monteer een nieuw filterele-
ment. — Pagina 51

Apparaat schakelt onbedoeld
aan en uit of de gebruiker
krijgt elektrische schokken.

Elektrostatische aarding is niet ge-
waarborgd, het apparaat is niet op
een geaard stopcontact aangeslo-
ten.

Sluit het apparaat op een geaard
stopcontact aan en gebruik een
antistatische slang.

Motor werkt niet meer.

Zekeringautomaat van het netstop-
contact is uitgeschakeld.

Schakel de zekeringautomaat
in.

Spoor na het nogmaals uitscha-
kelen de oorzaak voor de te
hoge stroom op.

Vuilreservoir vol.

Schakel het apparaat uit en leeg
het vuilreservoir.

Thermische beveiliging van motor
is in werking getreden.

Schakel het apparaat uit en laat
het circa 5 minuten afkoelen.
Als de motor niet start, uw ap-
paraat naar de Hilti technische
dienst brengen.

Thermische beveiliging van motor
schakelt de motor herhaaldelijk uit.

Reinig de ventilatiesleuven
voorzichtig met een droge
borstel.

Motor werkt niet in de auto-
matische stand.

Aangesloten apparaat is defect of
niet correct aangesloten.

Controleer de werking van het
aangesloten apparaat of sluit de
stekker goed aan.

Automatische filterelementrei-
niging werkt niet.

Geen zuigslang aangesloten.

Sluit de zuigslang aan.

10.2 Storing apparaat in het systeem

Als de stofzuiger in een draadloos systeem wordt gebruikt, kunnen verbonden apparaten uit het systeem de
volgende meldingen aan het display ervan weergeven.

Service-indicatie Onbekende
fout gaat branden.

Storing Mogelijke oorzaak Remedie
Het verbonden apparaat heeft een | » Controleer de stofzuiger op
onbekende storingscode van de storingen.
stofzuiger ontvangen.
vC

™meo
vC

Service-indicatie filter ver-
vangen brandt.

Filterelement is verstopt of te oud.

Controleer het vulniveau van het
vuilreservoir.

Druk de bedieningstoets
Handmatige reiniging in.

- Pagina 44

Vervang zo nodig het filter.

- Pagina 51

Geen filterelement aangebracht.

Plaats een geschikt filterele-
ment. — Pagina 51
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Storing Mogelijke oorzaak Remedie

Wateruitschakeling is geactiveerd. | » Reinig de sondes en de om-
geving van de sondes met een

borstel.
Service-indicatie Wateruit-
schakeling brandt.
Stofzak vol. » Vervang de stofzak.
Filterelement is sterk vervuild. » Als de automatische filterrei-

niging gedeactiveerd is, de
automatische filterreiniging ac-
tiveren en de stofzuiger langer

Service-indicatie verminderd dan 30 seconden laten werken.

zuigvermogen brandt. De zuigslang of stofkap van het » Reinig de zuigslang en de
apparaat is verstopt. stofkap.
Slangdiameter-instelling in de ver- | » Stel de slangdiameter in
keerde stand. — Pagina 48.

11 Recycling

& Hilti producten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled. Voor
recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti uw oude
apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice vanHilti of bij uw verkoopadviseur.

Overeenkomstig de Europese richtlijn inzake oude elektrische en elektronische apparaten en de toepassing
daarvan binnen de nationale wetgeving, dient gebruikt elektrisch gereedschap gescheiden te worden
ingezameld en te worden afgevoerd naar een recyclingbedrijf dat voldoet aan de geldende milieu-eisen.

@ » Geef elektrische apparaten niet met het huisvuil mee!

Boorslib

Vanuit milieuoogpunt is het afvoeren van boorgruis in water of in de riolering zonder juiste voorbehandeling
problematisch.

» Informeer bij de lokale instanties naar de bestaande voorschriften.

Wij bevelen de volgende voorbehandeling aan:

» Verzamel het boorslib (bijvoorbeeld met de natzuiger).

» Laat het boorslib neerslaan en breng het vaste materiaal naar een vuilstortplaats voor bouwafval
(uitvlokkingsmiddelen kunnen het afscheidingsproces versnellen).

» Voor u het resterende water (basisch, pH waarde > 7) afvoert in de riolering, neutraliseert u dit door een
zuur neutralisatiemiddel toe te voegen of door het met veel water te verdunnen.

Boorstof
» Voer verzamelde boorstof af volgens de geldende nationale, wettelijke voorschriften.

12 Fabrieksgarantie

» Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti-dealer.

Notice d'utilisation originale

1 Indications relatives au mode d'emploi

1.1 A propos de ce mode d'emploi

* Avant de mettre I'appareil en marche, lire impérativement ce mode d'emploi. C'est la condition
préalablement requise pour assurer la sécurité du travail et un maniement sans perturbations.
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Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements du présent mode d'emploi ainsi que celles
figurant sur le produit.

Toujours conserver le mode d'emploi a proximité du produit et uniquement transmettre le produit a des
tiers accompagné de ce mode d'emploi.

1.2 Explication des symboles

1.2.1 Avertissements

Les avertissements attirent I'attention sur des dangers liés a I'utilisation du produit. Les termes de
signalisation suivants sont utilisés :

/| DANGER
DANGER !
» Pour un danger imminent qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

(m AVERTISSEMENT
AVERTISSEMENT !
» Pour un danger potentiel qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

/\ ATTENTION
ATTENTION !

» Pour une situation potentiellement dangereuse pouvant entrainer des blessures corporelles ou des
dégats matériels.

1.2.2 Symboles dans la documentation
Les symboles suivants sont utilisés dans nos documentations :

[LL]] | Lire le mode d'emploi avant d'utiliser I'appareil

Attention

Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

2>

9

gg

Maniement des matériaux recyclables

Ne pas jeter les appareils électriques et les accus dans les ordures ménageéres

=
Ind
©

Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans nos illustrations :

Ces chiffres renvoient a I'illustration correspondante au début du présent mode d'emploi

La numérotation détermine la séquence des étapes de travail dans l'image et peut se différencier
de celles des étapes de travail dans le texte

3

@ Les numéros de position sont utilisés dans I'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux numé-
L ros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit

@! Ce signe doit inviter a manier le produit en faisant particulierement attention.

1.3 Symboles spécifiques au produit

1.3.1 Symboles sur le produit
Les symboles suivants peuvent étre utilisés sur le produit :

L'appareil prend en charge la technologie NFC qui est compatible avec les plates-formes iOS et
Android.
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@_ Si présent sur le produit, c'est que le produit a été certifié conformément aux normes en vigueur
e~ | par cet organisme de certification pour le marché nord-américain et canadien.

1.3.2 Symboles d'interdiction
Les avis d'interdiction suivants sont utilisés sur le produit :

® Transport par pont roulant ou grue interdit

1.4 Etiquette spéciale sur le produit

AVERTISSEMENT : Cet aspirateur contient des poussiéres nocives. La vidange et |'entretien de I'appareil, y
compris |'enlévement du sachet a poussieres, sont des opérations exclusivement réservées a des spécialistes
porteurs d'un équipement de protection personnel approprié. L'aspirateur doit uniquement étre utilisé avec
un systeme de filtrage complet et en parfait état de marche.

L'un des autocollants d'avertissement suivants est apposé sur I'aspirateur :

VC 20L-X
VC 40L-X

Autocollant d'avertissement sur les aspirateurs L :

5

Veiller a ce que I'autocollant d'avertissement soit bien visible.

VC 20M-X
VC 40M-X

Autocollant d'avertissement sur les aspirateurs L :

L1

Veiller a ce que I'autocollant d'avertissement soit bien visible.

1.5 Informations produit

Les produits Hilti sont destinés aux professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus et réparés que par
un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit étre au courant des dangers inhérents a |'utilisation de
I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent s'avérer dangereux s'ils sont utilisés de maniére incorrecte
par un personnel non qualifié¢ ou de maniére non conforme a I'usage prévu.
La désignation du modele et le numéro de série figurent sur sa plaque signalétique.
» Inscrivez le numéro de série dans le tableau suivant. Les informations produit vous sont demandées
lorsque vous contactez nos revendeurs ou services aprés-vente.
Caractéristiques produit

Aspirateur de déchets secs et liquides VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Génération 01

N° de série
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1.6 Déclaration de conformité

Nous déclarons sous notre seule et unique responsabilité que le produit décrit ici est conforme aux
directives et normes en vigueur. Une copie de la Déclaration de conformité se trouve en fin de la présente
documentation.

Pour obtenir les documentations techniques, s'adresser a :
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sécurité

2.1 Indications générales de sécurité

Outre les consignes techniques de sécurité indiquées dans les différents chapitres du présent mode d’empiloi,

il y a lieu de toujours respecter strictement les directives suivantes.

» Toutes les remarques doivent étre lues attentivement ! Le non-respect des remarques suivantes peut
entrainer une électrocution, un incendie et/ou des blessures importantes.

» Si l'appareil est utilisé avec un outil électroportatif, avant toute utilisation, lire impérativement
les instructions du mode d'emploi de I'outil électroportatif et observer toutes les consignes qui y
figurent.

» Toute manipulation ou modification de I'appareil est interdite.

» Utiliser I'appareil approprié. Ne pas utiliser I'appareil a des fins non prévues, mais seulement
conformément aux spécifications et dans un excellent état.

» Avant la mise en service du produit, s'informer sur son maniement, les dangers engendrés par les
matériaux et I'élimination en toute sécurité des matériaux aspirés.

» Préter attention aux influences de I'environnement de I'espace de travail. Ne pas utiliser I'appareil
dans des endroits présentant un danger d'incendie ou d'explosion.

» L'appareil doit uniquement étre utilisé par des personnes qui connaissent bien I'appareil, ont été
formées quant a son utilisation en toute sécurité et comprennent les dangers qui en résultent.
L'appareil n'est pas destiné aux enfants. Surveiller les enfants pour s'assurer qu'ils ne jouent pas
avec l'appareil.

» Conserver les appareils non utilisés en toute sécurité. Tous les appareils non utilisés doivent étre
rangés dans un endroit sec, en hauteur ou fermé a clé, hors de portée des enfants.

2.2 Sécurité des personnes

» Restez vigilant, surveillez ce que vous faites. Faites preuve de bon sens en utilisant le produit.
N'utilisez pas |'aspirateur si vous étes fatigué ou aprés avoir consommé de I'alcool, des drogues
ou avoir pris des médicaments. Un moment d'inattention lors de I'utilisation de I'appareil peut entrainer
de graves blessures.

» L'utilisateur et les personnes se trouvant a proximité pendant I'utilisation et I'entretien de I'appareil
doivent porter des lunettes de protection adaptées, un casque de protection, un casque antibruit,
des gants de protection, des chaussures de sécurité et un masque respiratoire léger.

» S'assurer que l'aspirateur ne risque pas de rouler inopinément ou de tomber.

» Pour assurer une bonne stabilité de I'aspirateur, utiliser les freins de roue. Si les freins de roue sont
desserrés, il y a risque que I'aspirateur se mette en mouvement de maniéere incontrolée.

» Tenir compte des prescriptions de prévention des accidents spécifiques au pays concerné.

» Si des dispositifs servant a aspirer ou a recueillir les poussiéeres doivent étre utilisés, s'assurer
qu'ils sont effectivement raccordés et correctement utilisés. L'utilisation d'un dispositif d'aspiration
peut réduire les risques dus aux poussieres.

23 Utilisation et emploi soigneux de I'appareil

» Ne jamais laisser I'appareil sans surveillance.

» Ne pas désactiver le nettoyage de filtre automatique en cours d'aspiration de poussiéres dange-
reuses en particulier si des outils électroportatifs générant des poussiéres sont utilisés.

» Protéger I'appareil du gel.

» Nettoyer régulierement le dispositif de jaugeage d'eau a I'aide d'une brosse et vérifier qu'il ne
présente pas de signes d'endommagements.

» Lors de la mise en place de la téte aspirante, veiller a ne pas se coincer et a ne pas endommager
le cable d'alimentation réseau. Il y a risque de blessures et d'endommagement.
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Vérifier que I'appareil et I'accessoire ne présentent pas d'éventuels dommages. Avant toute
autre utilisation, les dispositifs de sécurité et les pieces légérement endommagées doivent étre
soigneusement contrélés pour garantir un excellent fonctionnement, conforme aux spécifications.
Vérifier que toutes les piéces mobiles fonctionnent parfaitement et ne coincent pas, et que les
piéces ne sont pas abimées. Toutes les piéces doivent étre montées correctement et remplir
toutes les conditions propres a garantir le parfait fonctionnement de I'appareil.

L'appareil doit uniquement étre réparé par un personnel qualifié et seulement avec des piéces de
rechange d’origine. Ceci permet d'assurer la sécurité de |'appareil.

Toujours débrancher la fiche d'alimentation de la prise lorsque I'appareil n'est pas utilisé (pendant
les pauses), avant le nettoyage et I'entretien, le remplacement de piéces d'accessoires ou le
changement de filtre. Cette mesure de précaution empéche une mise en fonctionnement par mégarde
de I'appareil.

Ne jamais tirer I'aspirateur par le cable d'alimentation réseau dans une autre position de travail.
Ne pas rouler avec I'aspirateur sur le cable d'alimentation.

Ne jamais transporter I'appareil a I'aide d'une grue.

VC 20M-X
VC 40M-X

En outre pour les aspirateurs de classe M
» Pour le transport ou si I'appareil n'est pas utilisé, obturer le raccord d'admission avec le
manchon d'obturation.

2.4 Sécurité relative au systéme électrique

58

La fiche de secteur de I’appareil doit étre appropriée a la prise de courant. Ne jamais modifier la
fiche de quelque facon que ce soit. Ne pas utiliser de fiches d’adaptateur avec des appareils avec
mise a la terre. Les fiches non modifiées et les prises de courant appropriées réduisent le risque de
choc électrique.

Brancher la fiche dans une prise appropriée, convenablement mise a la terre, installée en toute
sécurité et conforme a toutes les exigences locales. S'il n'est pas certain que la prise est bien
mise a la terre, la faire vérifier par un électricien qualifié.

Eviter le contact physique avec des surfaces mises a la terre tels que tuyaux, radiateurs, cuisiniéres
et réfrigérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique au cas ou votre corps serait relié a la terre.
Ne pas exposer I’appareil a la pluie ou a ’lhumidité. La pénétration d’eau dans un appareil électrique
augmente le risque d’un choc électrique.

S'assurer que le cable d'alimentation secteur ne repose pas dans des flaques.

Controler régulierement les cables de raccordement de I'appareil et les faire remplacer par un
S.A.V. Hilti s'ils sont endommagés. Contréler réguliéerement les cables de rallonge et les remplacer
s'ils sont endommageés.

Si le cordon d'alimentation secteur et/ou le cable de rallonge sont endommagés pendant le travail,
ne pas les toucher. Débrancher la fiche de la prise. Tous cordons d'alimentation secteur et cables de
rallonge endommagés représentent un danger d'électrocution.

Le céable d'alimentation doit uniquement étre remplacé par un cable conforme au type indiqué dans le
présent mode d'emploi.

Ne pas utiliser le cable a d’autres fins que celles prévues, ne pas utiliser le cable pour porter
P’appareil ou pour ’accrocher ou encore pour le débrancher de la prise de courant. Maintenir le
cable éloigné des sources de chaleur, des parties grasses, des bords tranchants ou des parties
de P"appareil en rotation. Un cable endommagé ou torsadé augmente le risque d’un choc électrique.
Si I'appareil électrique est utilisé a I'extérieur, utiliser uniquement une rallonge homologuée pour
les applications extérieures. L’utilisation d’une rallonge électrique homologuée pour les applications
extérieures réduit le risque d’un choc électrique.

En cas de coupure de courant, arréter I'appareil et retirer la fiche de la prise de courant.

N'utiliser la prise intégrée pour branchement d’appareils électriques qu'a des fins spécifiées dans
le mode d'empiloi.

Ne jamais faire fonctionner I'appareil s'il est encrassé ou mouillé. Dans de mauvaises conditions
d'utilisation, la poussiere collée a la surface de I'appareil, surtout la poussiére de matériaux conducteurs,
ou I'humidité, peut entrainer une électrocution. C'est pourquoi il convient de faire réviser les appareils
encrassés par le S.A.V. Hilti a intervalles réguliers, surtout s'ils sont utilisés sur des matériaux
conducteurs.

Frangais 2268215 H“”l
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2.5 Place de travail

» Veiller a ce que I'espace de travail soit bien éclairé.

» Veiller a ce que le poste de travail soit bien ventilé. Des places de travail mal ventilées peuvent nuire
a la santé du fait de la présence excessive de poussiére.

» Laisser le poste de travail en ordre. Débarrasser le poste de travail de tous objets susceptibles de
blesser. Un désordre sur le lieu de travail peut provoquer des accidents.

» Ne pas utiliser 'appareil dans un environnement présentant des risques d’explosion et ou se
trouvent des liquides, des gaz ou poussiéres inflammables. Les appareils électriques génerent des
étincelles risquant d’enflammer les poussiéres ou les vapeurs.

2.6 Matériau aspiré

» |l est interdit d'aspirer des poussiéres nocives dont la classe de poussiéres est supérieure a la
classe de poussiéres de I'aspirateur. Il est interdit d'aspirer des poussiéres inflammables et/ou
explosives (poussiéres de magnésium et d'aluminium, etc.). Les matériaux plus chauds que 60 °C
(140 °F) ne doivent pas étre aspirés (p. ex. cigarettes mal éteintes, cendres chaudes).

» Avant de commencer le travail, toujours vérifier la classe de risque de la poussiére nocive susceptible
d'étre générée lors des travaux. Les matériaux nocifs pour la santé tels que I'amiante et le plomb ne font
expressément pas partie de I'utilisation conforme du produit et ne doivent pas étre traités - Page 60. Si
vous traitez tout de méme des matériaux contenant du plomb ou de I'amiante, la garantie du fabricant
pour votre produit est annulée.

» La poussiére générée par le meulage, le poncage, le trongonnage et le forage peut contenir des produits
chimiques dangereux. Par exemple : plomb ou peinture a base de plomb ; brique, béton et autres
produits de magonnerie, pierre naturelle et autres produits contenant du quartz ; certains bois, tels que le
chéne, le hétre et le bois traité chimiquement ; amiante ou matériaux contenant de I'amiante. Déterminer
I'exposition de I'opérateur et personnes se trouvant dans I'entourage en fonction de la classe de danger
des matériaux traités. Prendre les mesures nécessaires pour maintenir I'exposition a un niveau sar, par
exemple en utilisant un systeme de collecte des poussiéres ou en portant une protection respiratoire
appropriée. Mesures générales visant a réduire I'exposition :

» Travailler dans un endroit bien ventilé

» Eviter le contact prolongé avec la poussiére

» Faire en sorte que la poussiéere soit dirigée loin du visage et du corps

» Porter des vétements de protection et laver les zones exposées a I'eau et au savon

» |l est interdit d'aspirer des liquides inflammables, explosifs, agressifs (agents réfrigérants et
lubrifiants, essence, solvants, acides (pH < 5), lessives alcalines (pH > 12,5), etc.).

» Arréter immédiatement I'aspirateur si de la mousse ou des liquides en sortent.

» Porter des gants de protection pour aspirer des matériaux chauds jusqu'a une température max.
de 60 °C (140 °F).

» Lors de travaux avec boues de forage minérales, porter des vétements de protection et éviter tout
contact avec la peau (pH > 9 corrosif).

» Eviter tout contact avec des liquides basiques ou acides. En cas de contact par mégarde, rincer
soigneusement avec de ’eau. Si le liquide rentre dans les yeux, les rincer abondamment a I'eau et
consulter en plus un médecin.

VC 20L-X
VC 40L-X

En outre pour les aspirateurs de classe L
» Dans la classe de poussiéres L, I'aspirateur convient pour aspirer des poussiéres séches, non
inflammables, des copeaux de bois et des poussieres nocives ayant des valeurs limites d'exposition
> 1 mg/m3. L'aspirateur doit étre équipé avec les filtres appropriés en fonction de la dangerosité
des poussiéres a aspirer.
VC 20M-X
VC 40M-X
En outre pour les aspirateurs de classe M
» Dans la classe de poussiéres M, |'aspirateur convient pour aspirer des poussieres séches, non
inflammables, des copeaux de bois et des poussiéres nocives ayant des valeurs limites d'exposition

= 0,1 mg/m3. L'aspirateur doit étre équipé avec les filtres appropriés en fonction de la
dangerosité des poussiéres a aspirer.



IS

3 Description

3.1 Vue d'ensemble du produit ]

Poignée de transport (amovible)

Sangle d'arrimage pour coffret Hilti
Poignée de manutention

Prise de I'appareil

Panneau d'affichage et de commande
Couvercle borgne pour module radio (en
option)

Commutateur de I'appareil

Raccord d'admission (flexible d'aspiration)
Verrouillage du récipient (2x)

Cordon d'alimentation secteur

Crochet de fixation (2x) avec ruban élastique
Téte aspirante

Cuve de récupération de saletés

Cassette filtrante avec étrier de retenue

PPPOEER POOO®OO

3.2 Utilisation conforme a l'usage prévu

Les produits décrits ici sont des aspirateurs industriels universels destinés a un usage professionnel. lls

peuvent étre utilisés pour des applications seches et humides.

Il est interdit d'utiliser ce produit pour aspirer sur des étres humains ou des animaux. Toute utilisation en

immersion est interdite.

» Avant la mise en service du produit, s'informer sur son maniement, les dangers engendrés par les
matériaux et |'élimination en toute sécurité des matériaux aspirés.

» Ne pas utiliser le produit dans des installations a fonctionnement continu, automatique ou semi-
automatique.

» Utiliser uniquement des accessoires et outils Hilti d'origine, pour éviter tout risque de blessure.

» Pour éviter tout effet électrostatique, utiliser un flexible d'aspiration antistatique.

» N'aspirer aucun objet susceptible de provoquer des blessures a travers le sac a poussieres (tel qu'un
matériau pointu ou tranchant).

» Ne pas utiliser le produit comme escabeau.

» Respecter la réglementation locale en vigueur en matiere de prévention des accidents.

Applications admissibles :

Pour le dépoussiérage, il est indispensable de garantir un taux de renouvellement d'air L suffisant
dans le local si I'évacuation d'air se fait dans le local.
Observer les dispositions nationales !

» Aspiration de grandes quantités de poussiéres générées par le travail avec des meules diamantées,
trongonneuses, perforateurs-burineurs et couronnes pour forage a sec Hilti.

» Aspiration de boues de forage minérales générées par le travail avec des meules diamantées Hilti ou des
scies diamantées Hilti et de matériau liquide jusqu'a une température < 60 °C (140 °F).

» Aspiration d'huiles et de fluides jusqu'a une température maximale de 60 °C (140 °F).

» Nettoyage a sec et par voie humide de surfaces murales et au sol.
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VC 20M-X
VC 40M-X
En outre pour les aspirateurs de classe M
» Aspiration de poussiéres séches, non inflammables, de liquides, de copeaux de bois et de poussieres
nocives ayant des valeurs limites d'exposition = 0,1 mg / m? (classe de poussiéres M).
» Les machines congues pour collecter la poussiere minérale contenant du quartz doivent étre au
moins conformes a la classe de poussiéres M.

VC 20L-X
VC 40L-X

En outre pour les aspirateurs de classe L
» Aspiration de poussiéres séches, non inflammables, de liquides, de copeaux de bois et de poussieres
nocives ayant des valeurs limites d'exposition > 1 mg/m? (classe de poussiéres L).

3.3 Mauvaise utilisation possible

» L'aspirateur ne doit pas étre utilisé pour aspirer de I'amiante.

» L'aspirateur ne doit pas étre utilisé en position couchée.

» L'aspirateur ne doit pas étre utilisé pour aspirer des substances explosives, incandescentes, brllantes
ou inflammables, ni poussiéres agressives (p. ex. poussiéres de magnésium ou d'aluminium, etc.)
(exception : copeaux de bois).

» L'aspirateur ne doit pas étre utilisé pour aspirer des liquides inflammables (tels que essence, solvants,
acides, liquides de refroidissement et lubrifiants).

3.4 Affichages sur le produit

Affichages Description

Indicateur de maintenance Remplacer le filtre

Si la LED s'allume, le filtre est colmaté.

1. Contrdler le niveau de remplissage de la cuve de récupération de saletés
2. Appuyer sur la touche de commande Nettoyage manuel du filtre.

3. \Vérifier le filtre et remplacez-le si nécessaire.

Surveillance de niveau de remplissage
Si la LED est allumée, le coupe-circuit en mode humide est actif.
Vider la cuve et nettoyer les sondes.

Indication de la puissance
L'affichage donne une indication sur I'état actuel du filtre. A la puissance
d'aspiration maximale, les 3 LED sont allumées.

3.5 Touches de commande sur le produit

Touche de commande | Description

Nettoyage manuel du filtre
Appuyer sur cette touche pour procéder a un nettoyage manuel du filtre.

Nettoyage de filtre automatique

Si la LED est allumée, le nettoyage automatique du filtre est active.
Désactiver le nettoyage automatique du filtre en appuyant sur la touche. La
LED s'éteint.

L LIETTTE T — e
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Touche de commande | Description

Réglage du diametre du flexible (uniquement pour la classe M)
Appuyer sur la touche pour régler le diameétre du flexible d'aspiration actuelle-
ment utilisé.

La valeur a régler dépend de I'appareil raccordé et de son diametre d'aspira-
tion et doit, si nécessaire, étre adaptée.

3.6  Eléments livrés

Aspirateur de déchets secs et liquides avec cartouche filtrante, tuyau d'aspiration complet avec manchon
tournant (c6té aspirateur) et manchon a outil, sac a poussieres (en plastique) PE, mode d'emploi.

D'autres produits systéme pour votre produit peuvent étre trouvés dans votre Hilti Store ou a
I'adresse : www.hilti.group

3.7 Signal d'avertissement acoustique

VC 20M-X
VC 40M-X

Les aspirateurs M sont équipés d'un signal d'avertissement acoustique. Celui-ci retentit pour des raisons de
sécurité, si la vitesse de I'air dans le tuyau d'aspiration est inférieure a 20 my/s.

Pour que le signal d'avertissement se déclenche correctement, le diamétre du flexible d'aspiration doit étre
adapté au flexible d'aspiration utilisé.

3.8 Nettoyage du filtre

ﬂ Le nettoyage de filtre fonctionne uniquement si le flexible d'aspiration est raccordé.

L'aspirateur dispose d'une fonction de nettoyage de filtre manuelle et automatique qui permet d'éliminer le
maximum de poussiére adhérente a la cartouche filtrante.

Appuyer sur la touche « Nettoyage de filtre automatique » pour désactiver le nettoyage automatique du filtre
et réappuyer pour le réactiver.

Etat Signification
LED allumée. Le nettoyage de filtre est activé.
LED non allumée. Le nettoyage de filtre est désactivé.

Au démarrage de l'aspirateur, le nettoyage de filtre est automatiquement activé.
La cartouche filtrante est automatiquement nettoyée par un souffle d'air (bruit pulsatif).

Pour obtenir une puissance d'aspiration durablement élevée, le nettoyage du filtre doit étre activé
pour les applications systéeme (surtout en cas de meulage, de trongonnage et de rainurage) ou lors de
|'aspiration de grandes quantités de poussieres.

Indépendamment du nettoyage automatique du filtre, le filtre peut a tout moment étre nettoyé en appuyant
sur la touche « Nettoyage de filtre manuel ».

Nettoyage en profondeur : pour obtenir la puissance maximale lors du nettoyage du filtre, obturer le
flexible en appuyant simultanément sur la touche « Nettoyage de filtre manuel ».




3.9 Consignes d'utilisation

VC 20M-X
VC 40M-X

L'aspirateur M doit étre exclusivement utilisé avec le sac a poussieres.
Classe M pour aspirer des poussiéres aux valeurs limites d'exposition = 0,1 mg / m3.

Accessoires et types d'utilisation

Numéro Accessoires Type d'application

de maté-

riel

2261451 Sac a poussiéres en plastique applications minérales, humides et séches
PE VC 20, VC 150-6

2262095 | Sac a poussieres en plastique applications minérales, humides et seches

PE VC 40, VC 150-10
2261258 | Sac a poussieres Premium VC 20, | Applications sur bois et applications minérales

VC 150-6 (béton), a sec
2262130 | Sac a poussiéres Premium VC 40, | Applications sur bois et applications minérales
VC 150-10 (béton), a sec
2261453 Filtre PTFE VC 2040150 universel, applications humides et seches
2261257 Filtre universel VC 20401150 universel, applications humides et séches
2278640 | Filtre universel DRY VC 2040150 | séches
2261452 | Filtre HEPA VC 20/40/150 humides et séches

203867 Flexible d'aspiration 36x4,65M AS | humides et séches

3.10 Application Hilti SafeSet

L'application Hilti SafeSet est une méthode permettant de poser des ancrages chimiques de maniére
optimale. Tous les composants SafeSet sont parfaitement adaptés les uns aux autres et sont controlés
et homologués en tant que systéme global conformément aux prescriptions internationales relatives aux
homologations.

Pour de plus amples informations, visiter le site www.hilti.group ou contacter un spécialiste en
ancrages chimiques Hilti.

Avant d'utiliser le produit avec I'application Hilti SafeSet, tenir compte des remarques et précautions
suivantes :

» Utiliser le produit uniquement dans un état impeccable. S'assurer que le joint entre la cuve de récupération
de saletés et la téte aspirante n'est pas endommagé et qu'il est bien étanche.

» Controler I'état du filtre. Si le filtre est usé ou colmaté, remplacer le filtre. -~ Page 69

» Vider la cuve avant de commencer a travailler avec le produit.

» S'assurer que le flexible n'est pas entieérement enroulé ni plié.

» S'assurer que le flexible d'aspiration est intact et étanche.

» Utiliser uniquement le flexible d'aspiration d'origine. Ne pas utiliser de rallonges ni adaptateurs en'Y pour
le flexible d'aspiration.

» En cas d'utilisation d'un sac a poussieres non-tissé, toujours insérer un nouveau sac a poussieres
non-tissé avant une application SafeSet.

» Pendant une application SafeSet, le nettoyage automatique du filtre doit toujours étre activé.

4 Caractéristiques techniques

4.1 Propriétés du produit

En cas d'utilisation avec un groupe électrogene ou un transformateur, leur puissance d'alimentation
doit étre au moins égale au double de la puissance indiquée sur la plaque signalétique de I'appareil.
La tension de service du groupe électrogéne ou du transformateur doit étre a tout moment comprise
entre +5 % et -15 % de la tension nominale du produit.
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VC 20-X VC 40-X
Poids 11kg 14,4 kg
Dimensions (L x | x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Charge supplémentaire 25 kg 25 kg
max.
Volume de cuve 15¢ 307
Volume de poussiéres utile | 15 kg 34 kg
Volume d'eau utile 9/¢ 22,8 ¢
Température de I'air -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Nettoyage de filtre automa- | commandé par capteur commandé par capteur
tique
Fréquence du secteur 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Classe de protection | |
Classe de protection IP X4 IP X4
4.2 Tension de référence
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Puissance absorbée de réfeé- 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
rence
Puissance connectée de la o/e /e 650 W 1.600 W
prise d'appareil intégrée pour )
outil électroportatif (uniquement
sur les ver-
sions avec
prise d'appa-
reil intégrée)
Alimentation secteur (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 BQF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5 AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Puissance absorbée de réfé- 1.200 W 1.200 W 1.200 W
rence
Puissance connectée de la e 2.400W 1.100 W 1.800 W
prise d'appareil intégrée pour ¢ 1.200W
outil électroportatif (Nouvelle-
Zélande
uniquement)
Alimentation secteur (type) HO7 BQF 3G HO7 BQF 3G HO7 BQF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Débit volumique maximal et dépression maximale
100V 110V (GB 32 A) 110V
Débit volumique max. (turbine) | 71 {/s 71 ¢/s 71 {/s
Débit volumique max. (extré- 177,1 m3h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
mité du flexible)
Débit volumique max. 138,6 m3h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s)
(extrémité du flexible ; 236 mm,
L=4,65 m)
Dépression max. 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
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220 - 240V 220 - 240 V (CH)
Débit volumique max. (turbine) | 74 {/s 74 ¢/s
Débit volumique max. (extré- 183 m3/h (50,6 {/s) 183 m3/h (50,6 ¢/s)
mité du flexible)
Débit volumique max. 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)
(extrémité du flexible ; 236 mm,
L=4,65 m)
Dépression max. 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Valeurs de bruit et de vibrations (mesurées selon EN 60335)

Les indications suivantes s'appliquent a tous les aspirateurs industriels VC 20 et VC 40.

Niveau de pression acoustique d'émission (L_,) 69 dB(A)

Incertitude sur le niveau de pression acoustique (K,) 2,5 dB(A)

Valeur des émissions vibratoires <2,5m/s?
5 Utilisation de rallonges électriques

(/| AVERTISSEMENT

Danger engendré par un cable endommagé ! Si le cable d'alimentation réseau ou de rallonge est

endommagé pendant le travail, ne pas le toucher. Débrancher la prise.

» Controler régulierement les cables de raccordement de I'appareil et les faire remplacer par un spécialiste
s'ils sont endommagés.

e Utiliser uniqguement des rallonges homologuées pour le domaine d'utilisation concerné et de section
suffisante. Sinon, une perte de puissance de I'appareil et une surchauffe du cable risquent de se produire.

* Veérifier régulierement I'état de la rallonge électrique.

* Remplacer les rallonges électrigues endommageées.

« Al'extérieur, n'utiliser que des rallonges homologuées et dotées du marquage adéquat.

6 Mise en service

/| DANGER

Danger d'électrocution. Si |'aspirateur n'est pas correctement branché, il y a risque de mort ou de blessures
graves.

» L'aspirateur doit exclusivement étre branché a une source d'alimentation mise a la terre.

/\ ATTENTION
Risque de blessures du fait de mouvements incontrélés ! Si les freins de roue sont desserrés, il y a risque
que |'aspirateur se mette en mouvement de maniére incontrdlée.

» Pour assurer une bonne stabilité de I'aspirateur, utiliser les freins de roue.

6.1 Premiére mise en service

Sélectionnez le sac a poussiéres approprié en fonction de la poussiére aspirée (minérale, bois) et de
|'application (seche/humide). — Chapitre "Conseils d'utilisation"

Ouvrir les deux brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés.

Enlever les pieces d'accessoires de la cuve de récupération de saletés et de I'emballage.

Mettre un sac a poussiéres en place conformément aux instructions.

Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés et fermer les deux brides de
fermeture.

S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.

7. Raccorder le flexible d'aspiration.

S
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6.2 Mise en place du sac a poussiéres Premium 2

Les objets pointus pourraient transpercer le sac a poussiéres.
S'assurer qu'aucun objet n'a transpercé le sac a poussiéres.

1. Débrancher la fiche de la prise.

2. Ouvrir les 2 brides de fermeture.

3. Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés.

4. Introduire le sac a poussiéres Premium dans la cuve de récupération des saletés.

5. S'assurer que |'adaptateur s'emboite correctement et que le sac a poussieres ne dépasse du bord de la
cuve.

6. Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés.

7. Fermer les 2 brides de fermeture.

8. S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.

9. Raccorder le flexible d'aspiration.

6.3 Remplacement du sac a poussiéres (plastique) &

Débrancher la fiche de la prise.

Ouvrir les 2 brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés.

Le cas échéant, sortir le sac a poussieres en plastique plein.

Mettre un nouveau sac a poussiéres (plastique) dans la cuve de récupération de saletés et retourner le
sac a poussieres sur le bord de la cuve de récupération de saletés.

» Les trous du sac a poussiéres doivent se trouver a I'intérieur de la cuve de récupération de saletés.
» Aligner le sac a poussiéres mis en place a |'aide de la ligne noire sur le bord de la cuve.

Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés.

Fermer les 2 brides de fermeture.

S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.

Raccorder le flexible d'aspiration.

oM =
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7 Utilisation

/A AVERTISSEMENT
Risque de blessures. Un systéme de filtration endommagé peut générer des poussieres nocives pour la
santé.
» En casd'urgence (par ex. rupture du filtre), arréter I'appareil, le débrancher du secteur et le faire controler
par un personnel qualifié avant toute réutilisation.

/\ ATTENTION
Risque de blessures du fait de mouvements incontrélés ! Si les freins de roue sont desserrés, il y a risque
que l'aspirateur se mette en mouvement de maniére incontrolée.

» Pour assurer une bonne stabilité de |'aspirateur, utiliser les freins de roue.

741 Réglage du diameétre du flexible d'aspiration

1. Pour I'aspiration/la succion de poussiéres séches, non inflammables, ayant des valeurs limites d'expo-
sition et de copeaux de bois, adapter le diametre du flexible d'aspiration a I'aide de l'interrupteur de
réglage du diametre du flexible.

2. Modifier le réglage du diametre du flexible et, ainsi, le seuil du signal d'avertissement acoustique en
appuyant plusieurs fois sur la touche [IZI-

7.2 Fonctionnement sans utilisation de la prise de I'appareil

1. Avant de bancher la fiche secteur, s'assurer que l'interrupteur de I'appareil est sur «OFF» (arrét).
2. Brancher la fiche d'alimentation de |'aspirateur dans la prise.
3. Tourner le commutateur de I'appareil sur la position «ON» (marche).
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7.3 Fonctionnement avec utilisation de la prise de I'appareil

La prise de I'appareil est uniquement prévue pour raccorder directement des outils électroportatifs a
|'aspirateur.

Lorsque des outils électroportatifs sont branchés a la prise de I'appareil, observer impérativement les
instructions de leur mode d'emploi et les consignes de sécurité qui y figurent.

Uniquement pour les marchés Suisse et Liechtenstein: Utiliser la prise de I'appareil uniqguement
pour les applications dans des conditions ambiantes seches.

1. Débrancher de la prise la fiche d'alimentation de I'aspirateur.

2. S'assurer que la puissance absorbée maximale de I'outil électroportatif a raccorder est inférieure a la
puissance de |'appareil maximale admise, voir chapitre «Caractéristiques techniques» et indications sur
la prise intégrée pour branchement d’appareils.

Avant de bancher la fiche secteur de I'outil électroportatif, s'assurer que I'outil électroportatif est arrété.
Brancher la fiche d'alimentation de I'outil électroportatif dans la prise de I'appareil.

Brancher la fiche d'alimentation de I'aspirateur dans la prise.

Tourner l'interrupteur de I'appareil sur la position «Auto».

Mettre I'outil électroportatif en marche.

No o A®

Aprés I'arrét de I'outil électroportatif, I'aspirateur continue encore de marcher un court instant, le
temps que la poussiére se trouvant dans le flexible soit aspirée.

7.4 Aspiration de poussiéres séches

Avant d'aspirer des poussiéres séches et en particulier des poussiéres minérales, toujours vérifier que
le sac a poussiéres approprié a bien été mis dans la cuve. Ainsi, les matieres aspirées peuvent étre
éliminées simplement et proprement.

/\ ATTENTION

Risque de blessures par des poussiéres nocives ! Si aucune cartouche filtrante n'est utilisée, il y a un
risque que le matériau aspiré sorte.
» N'utiliser I'aspirateur qu'avec cartouche filtrante en place.

» S'assurer que la cartouche filtrante est bien seche et que le sac a poussieres adéquat est en place.

7.5 Aspiration de liquides

/\ ATTENTION

Risque de blessures par des poussiéres nocives ! Si aucune cartouche filtrante n'est utilisée, il y a un
risque que le matériau aspiré sorte.

» N'utiliser I'aspirateur qu'avec cartouche filtrante en place.

1. Controler le dispositif de surveillance de niveau. » Page 69
2. Dans la mesure du possible, utiliser une autre cartouche filtrante pour aspirer les déchets humides.

Pour des plus amples informations sur les filtres appropriés, consulter les instructions d'utilisation
pour accessoires ~ Page 63.

3. Apres avoir aspiré des liquides, ouvrir les deux brides de fermeture.

4. Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan, de sorte
que la cartouche filtrante puisse sécher.

5. Vider la cuve de récupération de saletés et la nettoyer a I'aide d'un flexible a eau. Nettoyer les électrodes
a l'aide d'une brosse et la cartouche filtrante, apres I'avoir préalablement séchée en essuyant a la main.

6. Laisser la cuve de récupération de saletés sécher.

7.6 Aprés aspiration

1. Arréter I'outil électroportatif.
2. Tourner le commutateur de I'appareil sur «<OFF».
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Débrancher de la prise la fiche d'alimentation de I'aspirateur.

Enrouler le cordon d'alimentation et le suspendre au crochet pour cable.

Vider la cuve et nettoyer I'appareil en essuyant avec un chiffon humide.
Enrouler le flexible.

Déposer I'aspirateur dans un local sec, a I'abri de toute utilisation non autorisée.

N O k®

7.7 Vidage de la cuve de récupération de saletés en cas de poussiéres séches

Débrancher la fiche de la prise.

Ouvrir les 2 brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan.
Vider la cuve de récupération de saletés :

VC 20L-X
VC 40L-X

AN =

» Saisir les poignées encastrées et renverser la cuve de récupération de saletés pour la vider ou
retirer le sac a poussieres.
VC 20M-X
VC 40M-X
» Pour les aspirateurs de classe M : Sortir le sac a poussiéres de la cuve de récupération de
saletés.

ﬂ L'aspirateur H doit étre exclusivement utilisé avec le sac a poussiéres.

5. Mettre ensuite la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés et fermer les 2 brides de
fermeture.

7.8 Vidage de la cuve de récupération de saletés sans sac a poussiéres (en cas d'aspiration de
liquides)

Débrancher la fiche de la prise.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan.

Ouvrir les 2 brides de fermeture.

Saisir les poignées encastrées et renverser la cuve de récupération de saletés pour la vider.

Nettoyer le bord de la cuve de récupération de saletés avec un chiffon.

Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés et fermer les deux brides de
fermeture.

ook

7.9 Utilisation du disjoncteur 8 maximum [

Uniquement pour les marchés Australie et Nouvelle-Zélande

La protection par fusible protege la prise d'appareil contre les crétes de courant. Si le fusible de
protection se déclenche, le disjoncteur a maximum (blanc) apparait sous le capot transparent. Afin
que le fusible de protection ne se déclenche pas a nouveau, éliminer la cause, p. ex. en débranchant
I'appareil électrique connecté de la prise d'appareil.

» Pour rétablir I'alimentation électrique avec I'appareil électrique connecté, actionner le disjoncteur a
maximum.

8 Nettoyage et entretien

8.1 Entretien de I'aspirateur

/A AVERTISSEMENT

Danger d'électrocution ! Des réparations inappropriées de composants électriques peuvent entrainer de
graves blessures corporelles par électrocution.

» Les réparations des composants électriques doivent exclusivement étre effectuées par un électricien
qualifié.
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» Tenir I'aspirateur, en particulier les surfaces de préhension, sec, propre et exempt d'huile et de graisse.
Ne pas utiliser de nettoyants a base de silicone.

» Ne jamais faire fonctionner I'aspirateur si ses ouies d'aération sont bouchées ! Nettoyer soigneusement
les ouies d’aération a I'aide d'une brosse séche. Eviter toute pénétration de corps étrangers & I'intérieur
de I'aspirateur.

» Nettoyer régulierement I'extérieur de I'appareil avec un chiffon Iégérement humide. Pour nettoyer, ne
pas utiliser d'appareil diffuseur, d'appareil a jet de vapeur ou d'eau courante, car cela pourrait nuire a la
sécurité électrique de I'aspirateur.

Pour les aspirateurs de classes L et M :

Lors de I'entretien et du nettoyage, I'aspirateur doit étre manipulé de sorte qu'il n'en résulte aucun danger

pour le personnel effectuant I'entretien ou toute autre personne.

» Utiliser une ventilation forcée filtrée.

» Porter des vétements de protection.

» Nettoyer la zone concernée en veillant a ce qu'aucune substance dangereuse ne pollue I'environnement.

» Avant de retirer I'aspirateur de la zone polluée par des matieres dangereuses, aspirer I'extérieur de
I'aspirateur, I'essuyer jusqu'a ce qu'il soit propre ou I'emballer de fagon étanche. Ce faisant, veiller a ce
que la poussiére dangereuse déposée ne se répande pas.

» Lors de travaux d'entretien et de réparation, toutes les pieces qui n'ont pas pu étre nettoyées de maniere
satisfaisante, doivent étre emballées dans des sacs étanches avant d'étre éliminées conformément aux
prescriptions en vigueur.

» Faire contrdler I'appareil du point de vue de la poussiére au moins une fois par an, par le S.A.V Hilti ou
une personne compétente, pour vérifier notamment que le filtre n'est pas endommagé, que I'aspirateur
est étanche a I'air et que les dispositifs de commande sont opérationnels.

8.2 Nettoyage de filtre

Pour le nettoyage de la cartouche filtrante, veiller a ne pas la cogner contre des objets durs et ne
pas intervenir dessus avec des objets durs ou pointus. Ceci raccourcirait la durée d'utilisation de la
cartouche filtrante.

La cartouche filtrante ne doit pas étre nettoyée avec un nettoyeur haute pression. Ceci risquerait de
déchirer le matériau du filtre.

La cartouche filtrante est une piéce d'usure.
» Remplacer la cartouche filtrante au moins deux fois par an.
» Remplacer plus fréquemment la cartouche filtrante en cas d'utilisation intensive.

8.3  Remplacement de la cartouche filtrante &

Débrancher la fiche de la prise.

Ouvrir I'étrier de retenue pour la cassette filtrante.

Ouvrir la cassette filtrante.

Enlever prudemment la cartouche filtrante en la saisissant par la poignée encastrée au dispositif de
serrage.

Nettoyer les surfaces d'étanchéité avec un chiffon.

Insérer la nouvelle cartouche filtrante.

Fermer la cassette filtrante en rabattant le dispositif d'arrét du couvercle vers I'avant.

Fermer |'étrier de retenue pour la cassette filtrante.

Veiller a éliminer a nouveau toute la poussiére qui s'échappe de I'aspirateur et/ou de la cartouche filtrante
lors du remplacement du filtre.

oo~
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8.4 Contrdle du dispositif de surveillance de niveau [

Débrancher la fiche de la prise.

Ouvrir les deux brides de fermeture.

Soulever la téte aspirante de la cuve de récupération de saletés et la poser sur un support plan.

S'assurer que les contacts de coupure (sondes filaire) ne sont pas encrassés et, le cas échéant, les

nettoyer avec une brosse.

5. Veérifier que le joint d'étanchéité sur la téte aspirante n'est pas encrassé et le nettoyer le cas échéant
avec un chiffon.

6. Mettre la téte aspirante en place sur la cuve de récupération de saletés.

Eal i
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7. Fermer les deux brides de fermeture.
8. S'assurer que la téte aspirante est correctement montée et verrouillée.

8.5 Controle aprés des travaux de nettoyage et d'entretien

1. Aprés tous travaux d'entretien et de remise en état, vérifier que |'aspirateur est correctement monté et
qu'il fonctionne correctement.
2. Procéder a un test de fonctionnement.

9 Transport et stockage

9.1 Transport

L'aspirateur ne doit pas étre transporté lorsque la cuve de récupération de saletés est pleine.

L'aspirateur ne doit pas étre suspendu a une grue.

» Le cas échéant, enlever le Power Conditioner et retirer les outils détachés du dispositif de fixation
d'accessoires.

» Vider I'aspirateur avant de le transporter vers en autre endroit.

» Ne pas basculer I'aspirateur et le transporter debout uniquement lorsque des liquides ont été aspirés.

» Pour le transport, raccorder les deux extrémités de flexible ensemble a I'aide de I'adaptateur conique.

VC 20M-X
VC 40M-X

Pour les aspirateurs de classe M

Risque de blessures par des poussiéres nocives ! Il y a un risque que du matériau aspiré s'échappe

par le raccord flexible.

» Pour le transport ou si I'aspirateur n'est pas utilisé, obturer le raccord d'admission avec le manchon
d'obturation.

9.2  Fixation du coffret

1. Veiller a ce que I'aspirateur soit dans une position stable et bloquer le frein de stationnement. Sortir
entierement la poignée de transport.

2. Placer un ou plusieurs coffrets sur |'aspirateur.
» Le(s) coffret(s) ne doit (doivent) pas dépasser la hauteur de la poignée de transport.
» Tenir compte de la charge supplémentaire maximale.

3. Sortir la boucle d'arrimage du support et la passer sur les coffrets. Si nécessaire, prolonger la boucle
d'arrimage.
4. Accrocher le crochet de la boucle d'arrimage a la poignée de transport et tendre la boucle d'arrimage.

9.3 Stockage

» Déposer I'aspirateur dans un local sec, a I'abri de toute utilisation non autorisée.

10 Aide au dépannage

En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de remédier sans
aide, contacter le S.A.V. Hilti.
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10.1

Dysfonctionnement de I'aspirateur

IS

Défaillance

Causes possibles

Solution

L'indicateur de maintenance
Remplacer le filtre est al-
lumé.

La cartouche filtrante est colmatée
ou trop ancienne.

>

Controler le niveau de remplis-
sage de la cuve de récupération
de saletés.

Appuyer sur la touche de
commande Nettoyage manuel.
- Page 62

Si nécessaire, remplacer le filtre.
- Page 69

Aucune cartouche filtrante insérée.

Insérer une cartouche filtrante
appropriée. —~ Page 69

L'appareil ne se met pas en
marche ou s'arréte apres un
bref démarrage.

La coupure d'eau a été déclen-
chée.

Nettoyer les sondes et I'envi-
ronnement des sondes avec
une brosse.

VC 20M-X
VC 40M-X

Signal d'avertissement

acoustique (puissance
d'aspiration réduite)

Le sac a poussiéres est plein.

Remplacer le sac a poussiéres.

La cartouche filtrante est tres en-
crassée.

Si le nettoyage de filtre automa-
tigue est désactivé, I'activer et
laisser I'aspirateur fonctionner

pendant 30 secondes.

Le flexible d'aspiration ou le collec-
teur de poussieres de I'outil élec-
troportatif est bouché.

Nettoyer le flexible d'aspiration
et le collecteur de poussiéres.

Réglage du diametre du flexible
dans une position erronée.

Régler le diametre du flexible
d'aspiration — Page 66.

La poussiére est soufflée hors
de |'appareil.

La cartouche filtrante n'est pas
montée correctement.

Remonter la cartouche filtrante.
- Page 69

La cartouche filtrante est endom-
mageée.

Monter une nouvelle cartouche
filtrante. -~ Page 69

L'appareil se met en marche
et s'arréte de maniere incon-
trélée, ou I'utilisateur subit
des décharges statiques.

La décharge électrostatique n'est
pas assurée, |'appareil est rac-
cordé a une prise non mise a la
terre.

Raccorder I'appareil a une
source de courant mise a
la terre, utiliser un flexible
antistatique.

Le moteur ne fonctionne plus.

Le fusible de la prise a réagi.

Armer le fusible.
S'il réagit a nouveau, rechercher
I'origine de la surintensité.

Cuve de récupération de saletés
pleine.

Arréter |'appareil et vider la cuve
de récupération de saletés.

Le fusible thermique du moteur a
réagi.

Arréter I'appareil et le laisser
refroidir pendant 5 minutes.
Si le moteur ne démarre pas,
apporter I'appareil au S.A.V.
Hilti.

Le fusible thermique du moteur
coupe a nouveau le moteur.

Nettoyer les fentes d'aération
avec précaution au moyen
d'une brosse seche.

Le moteur ne marche pas en
mode automatique.

L'appareil raccordé est défectueux
ou n'est pas correctement bran-
ché.

Vérifier le bon fonctionnement
de l'appareil raccordé ou
brancher fermement la fiche
d'alimentation.
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Défaillance

Causes possibles

Solution

Le nettoyage automatique
de la cartouche filtrante ne
fonctionne pas.

Aucun flexible d'aspiration n'est
raccordé.

» Raccorder le flexible d'aspira-
tion.

10.2

Dysfonctionnement d'un dispositif du systéeme

Si I'aspirateur est utilisé dans un systeme sans fil, les dispositifs connectés peuvent afficher les messages

suivants sur leur afficheur.

Défaillance

Causes possibles

Solution

®

L'indicateur de maintenance
Erreur inconnue s'allume.

Le dispositif du systeme connecté
a regu un code d'erreur inconnu de
|'aspirateur.

» S'assurer de l'absence de
défaut au niveau de |'aspirateur.

1

VC

L'indicateur de maintenance
Remplacer le filtre est al-
lumé.

La cartouche filtrante est colmatée
ou trop ancienne.

» Controler le niveau de remplis-
sage de la cuve de récupération
de saletés.

» Appuyer sur la touche de
commande Nettoyage manuel.
— Page 62

» Sinécessaire, remplacer lefiltre.
— Page 69

Aucune cartouche filtrante insérée.

» Insérer une cartouche filtrante
appropriée. — Page 69

L'indicateur de maintenance
Coupure eau est allumé.

La coupure d'eau a été déclen-
chée.

» Nettoyer les sondes et I'envi-
ronnement des sondes avec
une brosse.

L'indicateur de maintenance
Puissance d'aspiration ré-
duite est allumé.

Le sac a poussieres est plein.

» Remplacer le sac a poussiéres.

La cartouche filtrante est tres en-
crassée.

» Sile nettoyage de filtre automa-
tique est désactivé, I'activer et
laisser I'aspirateur fonctionner
pendant 30 secondes.

Le flexible d'aspiration ou le collec-
teur de poussiéres de I'outil élec-
troportatif est bouché.

» Nettoyer le flexible d'aspiration
et le collecteur de poussiéres.

Réglage du diametre du flexible
dans une position erronée.

» Régler le diametre du flexible
d'aspiration — Page 66.

11 Recyclage

Les produits % Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables. Le recyclage
présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays en vue
de leur recyclage. Consulter le service clients Hiltiou un conseiller commercial.

Conformément a la directive européenne concernant les appareils électriques et électroniques anciens et
sa transposition au niveau national, les appareils électriques usagés doivent étre collectés séparément et
recyclés de maniere non polluante.

@ » Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménageres !
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Boues de forage

En raison de la protection de I'environnement, les boues de forage ne doivent pas étre versées dans les
cours d'eau ou les canalisations sans prétraitement approprié.
» Veuillez vous renseigner auprés de votre administration locale sur les directives en vigueur en la matiére.

Nous recommandons le prétraitement suivant :

» Collecter les boues de forage (par exemple au moyen d'un aspirateur de déchets liquides).

» Faire décanter les boues de forage et éliminer la partie séche sur une décharge industrielle (le procédé
peut étre accéléré par des agents floculants).

» Avant de déverser I'eau résiduelle (basique, pH > 7) dans les canalisations, il convient de la neutraliser
en ajoutant un neutralisant acide ou en la diluant avec beaucoup d'eau.

Poussiére de forage

» La poussiere de forage accumulée doit étre éliminée conformément aux réglementations nationales
existantes en vigueur.

12 Garantie constructeur

» En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser a votre partenaire Hilti local.

Manual de instrucciones original

1 Informacion sobre el manual de instrucciones

1.1 Acerca de este manual de instrucciones

* Lea detenidamente este manual de instrucciones antes de la puesta en servicio. Ello es imprescindible
para un trabajo seguro y un manejo sin problemas.

* Observe las indicaciones y advertencias de seguridad en este manual de instrucciones y en el producto.

* Conserve este manual de instrucciones siempre junto con el producto y entregue el producto a otras
personas siempre acompafnado de este manual de instrucciones.

1.2 Explicacion de simbolos

1.2.1 Avisos

Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Se utilizan las
siguientes palabras de peligro:

/A PELIGRO
PELIGRO !
» Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

ADVERTENCIA !
» Término utilizado para un posible peligro que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

/\ PRECAUCION
PRECAUCION !
» Término utilizado para una posible situacion peligrosa que puede ocasionar lesiones o dafios materiales.

1.2.2 Simbolos en la documentacion
En nuestra documentacion se utilizan los siguientes simbolos:

[} | Leer el manual de instrucciones antes del uso

A Precaucion
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Indicaciones de uso y demas informacioén de interés

9

Manejo con materiales reutilizables

No tire las herramientas eléctricas y las baterias junto con los desperdicios domésticos

1.23

Simbolos en las figuras

En nuestras figuras se utilizan los siguientes simbolos:

Estos numeros hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este manual

La numeracion describe el orden de los pasos de trabajo en la imagen y puede ser diferente de

3 los pasos descritos en el texto
@ Los numeros de posicion se utilizan en la figura Vista general y los nimeros de la leyenda estan
i explicados en el apartado Vista general del producto
@ | Preste especial atencion a este simbolo cuando utilice el producto.
1.3 Simbolos dependientes del producto
1.3.1 Simbolos en el producto

En el producto se pueden utilizar los siguientes simbolos:

N

La herramienta admite la tecnologia NFC, compatible con plataformas iOS y Android.

E@.

us

Si esta en el producto, significa que el organismo de certificacion lo ha certificado para el mer-

cado estadounidense y canadiense segun las normas vigentes.

1.3.2

Simbolo de prohibicion

En el producto se utilizan los siguientes simbolos de prohibicion:

®

Prohibido transportar con grua

1.4

ADVERTENCIA: Este aspirador contiene polvo que es perjudicial para la salud. El vaciado del mismo
y la retirada del saco para polvo, asi como los trabajos de mantenimiento necesarios, solo podran ser
ejecutados por personal especializado provisto del equipo de seguridad personal adecuado. Utilice el

Adhesivos especiales en el producto

aspirador Unicamente con un sistema de filtrado completo y que funcione correctamente.
En el aspirador se encuentra una de las siguientes etiquetas de advertencia:

VC 20L-X
VC 40L-X

Etiqueta de advertencia para aspiradores L:

Xy

Asegurese de que la etiqueta de advertencia esté bien visible.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Etiqueta de advertencia para aspiradores L:

500

Asegurese de que la etiqueta de advertencia esté bien visible.

1.5 Informacién del producto

Los productos Hilti estan disefiados para usuarios profesionales y solo deben ser manejados, conservados
y reparados por personal autorizado y debidamente formado. Este personal debe estar especialmente
instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion del producto y sus dispositivos auxiliares puede
conllevar riesgos para el usuario en caso de manejarse de forma inadecuada por personal no cualificado o
utilizarse para usos diferentes a los que estan destinados.
La denominacién del modelo y el numero de serie estan indicados en la placa de identificacion.
» Copie el nimero de serie en la siguiente tabla. Necesitara los datos del producto para realizar consultas
a nuestros representantes o al Departamento de Servicio Técnico.
Datos del producto

Aspirador en seco y humedo VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generacion 01

N.° de serie

1.6 Declaracion de conformidad

Bajo nuestra exclusiva responsabilidad, declaramos que el producto aqui descrito cumple con las directivas
y normas vigentes. Encontrard una reproduccién de la declaraciéon de conformidad al final de esta
documentacion.

La documentacion técnica se encuentra depositada aqui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguridad

21 Instrucciones generales de seguridad

Ademas de las indicaciones de seguridad que aparecen en los distintos apartados de este manual de

instrucciones, también es imprescindible cumplir las siguientes disposiciones.

» Lea todas las indicaciones. La no observacion de las siguientes indicaciones puede producir descarga
eléctrica, fuego o lesiones graves.

» Cuando vaya a utilizar el producto junto con una herramienta eléctrica, lea antes el manual de
instrucciones de la herramienta eléctrica y siga todas las indicaciones.

» No esta permitido efectuar manipulaciones o modificaciones en la herramienta.

» Utilice la herramienta adecuada. No utilice la herramienta para fines no previstos, sino iUnicamente
de forma reglamentaria y en perfecto estado.

» Antes de trabajar con la herramienta, informese sobre su manejo, los posibles peligros relaciona-
dos con los materiales y el reciclaje seguro del material aspirado.

» Observe las condiciones ambientales. No utilice la herramienta en lugares donde exista peligro de
incendio o explosion.

» La herramienta solo debe ser utilizada por personas que estén familiarizadas con ella, que hayan
sido informados acerca del uso seguro de la herramienta y entiendan los riesgos que comporta.
La herramienta no es apta para el uso por parte de nifos. Debe supervisarse a los nifios para
evitar que jueguen con la herramienta.
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» Las herramientas que no se utilicen deben almacenarse de manera segura. Las herramientas que
no se utilicen deben conservarse fuera del alcance de los nifios, en un lugar seco, alto y cerrado.

2.2 Seguridad de las personas

» Permanezca atento, preste atencion durante el trabajo y utilice el producto con prudencia.
No utilice el aspirador si estd cansado o se encuentra bajo los efectos de drogas, alcohol o
medicamentos. Un momento de descuido mientras se esta utilizando la herramienta puede provocar
lesiones graves.

» El usuario y las personas que se encuentren en las inmediaciones de la zona durante el uso y el
mantenimiento de la herramienta deberan llevar gafas protectoras adecuadas, casco de seguridad,
proteccion para los oidos, guantes de proteccion, calzado de seguridad y una mascarilla ligera.

» Asegurese de que el aspirador no pueda desplazarse ni caerse.

» Accione los frenos de las ruedas para que el aspirador se mantenga seguro. Si los frenos de las
ruedas no estan accionados, el aspirador puede moverse de forma descontrolada.

» Observe las disposiciones locales sobre prevencién de accidentes.

» Siempre que sea posible utilizar equipos de aspiracion o captacion de polvo, asegurese de que
estan conectados y de que se utilizan correctamente. El uso de un aspirador de polvo reduce los
riesgos derivados del polvo.

23 Manipulacion y utilizacion segura de la herramienta

» No deje la herramienta sin vigilancia.

» No desactive la limpieza del filtro cuando esté aspirando polvos peligrosos, especialmente durante
la utilizacion con herramientas eléctricas que generen polvo.

» Proteja la herramienta frente a las heladas.

» Limpie con regularidad el dispositivo limitador del nivel de agua con un cepillo como se indica en
las instrucciones y reviselo en busca de desperfectos.

» Al colocar el cabezal de aspiracion, asegtrese de no pillarse los dedos y de no dafar el cable de
red. Existe riesgo de estropearlo y dafarlo.

» Compruebe que la herramienta y los accesorios no presentan dafos. Antes de continuar
utilizando la herramienta, compruebe con detenimiento los dispositivos de seguridad y las piezas
ligeramente dafhadas para asegurarse de que funcionan correctamente y segun las prescripciones
correspondientes. Compruebe que los componentes mdéviles funcionen correctamente y no estén
atascados, y que las piezas no estén danadas. Para garantizar un funcionamiento adecuado de
la herramienta, las piezas deben estar correctamente montadas y cumplir todas las condiciones
necesarias.

» Procure que la herramienta sea reparada tinicamente por profesional cualificado y que se utilicen
exclusivamente piezas de repuesto originales. Solamente asi se garantiza la seguridad de la
herramienta.

» Desenchufe siempre la herramienta de la toma de corriente cuando no se esté utilizando (durante
las pausas de trabajo), antes de realizar labores de limpieza y mantenimiento y cuando realice un
cambio de filtro. Esta medida preventiva evita el riesgo de arranque accidental de la herramienta.

» No tire del cable de red para cambiar el aspirador de posicion de trabajo. No desplace el aspirador
sobre el cable de red.

» No desplace la herramienta con una grua.

VC 20M-X
VC 40M-X

De forma adicional en aspiradores M
» Durante el transporte y cuando no esté utilizando la herramienta, cierre la pieza de empalme
de entrada con el manguito de cierre.

2.4 Seguridad eléctrica

» El enchufe del aparato debe ser el adecuado para la toma de corriente utilizada. No se debera
modificar el enchufe en forma alguna. No utilice enchufes adaptadores para las herramientas con
puesta a tierra. Los enchufes sin modificar adecuados a las respectivas tomas de corriente reducen el
riesgo de descarga eléctrica.

» Inserte el enchufe en una toma de corriente adecuada equipada con toma de tierra, que haya sido
instalada conforme a todas las normativas locales. Si desea cerciorarse sobre la correcta puesta
a tierra de la toma de corriente, encargue dicha tarea a personal técnico cualificado.
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» Evite el contacto corporal con superficies que tengan puesta a tierra, como pueden ser tubos,
calefacciones, cocinas vy frigorificos. El riesgo a quedar expuesto a una descarga eléctrica es mayor
si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren liquidos en su interior.
Existe el peligro de recibir una descarga eléctrica si penetra agua en la herramienta eléctrica.

» Asegurese de que el cable de red no se encuentre en un charco.

» Compruebe con regularidad el cable de conexion de la herramienta y, en caso de que presentara
dafos, encargue su sustitucion al Departamento de Servicio Técnico de Hilti. Inspeccione
regularmente los alargadores y sustitilyalos en caso de que estuvieran danados.

» Sise danan el cable de red o el alargador durante el trabajo, evite tocarlos. Extraiga el enchufe de
red de la toma de corriente. Los cables de red y los alargadores dafiados suponen un peligro, pues
pueden ocasionar una descarga eléctrica.

» El cable de conexion a la red solo se debe reemplazar por uno del tipo sefialado en el manual de
instrucciones.

» No utilice el cable de red para transportar o colgar la herramienta ni tire de él para extraer el
enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red alejado de fuentes de calor, aceite,
aristas afiladas o piezas méviles de la herramienta. Los cables de red dafados o enredados pueden
provocar descargas eléctricas.

» Cuando trabaje al aire libre con una herramienta eléctrica, utilice exclusivamente un alargador
adecuado para exteriores. La utilizacion de un alargador adecuado para su uso en exteriores reduce
el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sise produce un corte de suministro, desconecte la herramienta y extraiga el enchufe.

» Utilice el enchufe de la herramienta solo para los fines que se indican en el manual de instrucciones.

» No utilice nunca una herramienta sucia o mojada. El polvo adherido en la superficie de la herramienta,
sobre todo el de los materiales conductivos, o la humedad pueden provocar descargas eléctricas cuando
se den condiciones desfavorables. Por lo tanto, lleve con regularidad a revisar al Servicio Técnico de
Hilti la herramienta sucia, sobre todo si se ha usado con frecuencia para trabajar con materiales
conductivos.

2.5 Lugar de trabajo

» Procure que haya una buena iluminacién en la zona de trabajo.

» Procure una buena ventilacion del lugar de trabajo. Los lugares de trabajo mal ventilados pueden
resultar nocivos para la salud debido a la carga de polvo.

» Mantenga la zona de trabajo ordenada. Mantenga el entorno de trabajo despejado de objetos que
puedan ocasionarle lesiones. El desorden en la zona de trabajo podria provocar accidentes.

» No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosion, en el que se encuentren
combustibles liquidos, gases o material en polvo. Las herramientas eléctricas producen chispas que
pueden llegar a inflamar los materiales en polvo o vapores.

2.6 Sustancias aspiradas

» No se debe aspirar el polvo que sea perjudicial para la salud y cuya clasificacion sea superior a la
clase de polvo del aspirador. No aspire polvo inflamable y/o peligroso para la salud o explosivo (p.
ej. polvo de magnesio-aluminio). No esta permitido aspirar materiales que estén a mas de 60 °C
(140 °F) (p. €j., cigarrillos encendidos, cenizas calientes).

» Antes de comenzar a trabajar, compruebe siempre la categoria de peligro del polvo perjudicial para
la salud que puede generarse al trabajar. Los materiales perjudiciales para la salud, como el amianto
o el plomo, estan explicitamente excluidos del uso debido del producto y su procesamiento no esta
permitido — pagina 78. Si, a pesar de todo, se mecanizan materiales que contienen amianto o plomo, se
extingue la garantia del fabricante sobre el producto.

» El polvo que se genera al pulir, lijar, cortar y taladrar puede contener productos quimicos peligrosos,
como, por ejemplo, plomo o pinturas basadas en plomo; ladrillo, hormigdn y otros productos de
mamposteria, piedra natural y otros productos que contienen cuarzo; determinadas maderas, como el
roble o el haya o las maderas tratadas quimicamente, o amianto o materiales que contengan asbesto.
La exposicion del usuario y las personas circundantes debe regularse segun la clase de peligro de los
materiales con los que se trabaje. Tome las medidas necesarias para mantener la exposicion a un nivel
seguro, p. ej., mediante el uso de un sistema de recogida de polvo o una mascarilla adecuada. Las
medidas genéricas para reducir la exposicién son, entre otras:

» trabajar en un espacio bien ventilado;
» evitar el contacto prolongado con el polvo;
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» desviar el polvo de la cara y el cuerpo;
» usar prendas protectoras y lavar con agua y jabén las zonas expuestas.

» No se deben aspirar liquidos inflamables, explosivos o agresivos (refrigerantes, lubricantes,
gasolina, disolvente, acidos [pH < 5], lejias [pH > 12,5], etc.).

» En caso de escape de espuma o liquidos, apague el aspirador inmediatamente.

» Utilice guantes de proteccion para aspirar materiales muy calientes, de hasta 60 °C (140 °F) como
maximo.

» Utilice siempre prendas protectoras al trabajar con lodo mineral de perforacion y evite el contacto
con la piel (pH > 9, corrosivo).

» Evite el contacto con liquidos basicos o acidos. En caso de contacto accidental, enjuague el area
afectada con abundante agua. En caso de contacto con los ojos, aclarelos con agua abundante y
consulte de inmediato a su médico.

VC 20L-X
VC 40L-X

De forma adicional en aspiradores L

» El aspirador de la clase de polvo L esta indicada para la aspiracién y absorcién de polvo seco
no inflamable, virutas de madera y polvos peligrosos con valores limite de exposicion > 1 mg/ma.
En funcion de la peligrosidad del polvo que se desee absorber o aspirar, el aspirador debe
equiparse con los filtros apropiados.

VC 20M-X
VC 40M-X
De forma adicional en aspiradores M
» El aspirador de la clase de polvo L esta indicada para la aspiraciéon y absorcion de polvo seco no
inflamable, virutas de madera y polvos peligrosos con valores limite de exposicion =z 0,1 mg/md.

En funcién de la peligrosidad del polvo que se desee absorber o aspirar, el aspirador debe
equiparse con los filtros apropiados.

3 Descripcion

3.1 Vista general del producto fl

Empufadura de transporte (extraible)
Correa de amarre para maletin Hilti
Asa de transporte

Toma de corriente de la herramienta
Panel de control y pantalla

Tapoén ciego para médulo de radiotransmi-
sion (opcional)

Interruptor de la herramienta

Pieza de empalme de entrada (manguera de
aspiracion)

Bloqueo del depésito (2x)

Cable de red

Ganchos de fijacion (2x) con goma elastica
Cabezal de aspiracion

Depésito de suciedad

Cartucho del filtro con estribo de bloqueo

VC 20 VC 40
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3.2 Uso conforme a las prescripciones

Los productos descritos aqui son aspiradores industriales universales destinados a uso industrial. Resultan
adecuados para aplicaciones en seco y en humedo.

Esté& prohibido utilizar este producto con personas o animales. Esta prohibido utilizar la herramienta bajo el
agua.
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» Antes de trabajar con el producto, informese sobre su manejo, los peligros relacionados con los
materiales y el reciclaje seguro del material.

No utilice el producto con la marcha continua fija en instalaciones automaticas o semiautomaticas.
Para evitar el riesgo de lesiones, utilice exclusivamente accesorios y herramientas originales de Hilti.
Para evitar efectos electrostaticos, utilice una manguera de aspiracion antiestatica.

No aspire objetos que puedan ocasionar dafos a través del saco para polvo (por ejemplo, agujas o
elementos afilados).

» No utilice el producto como escalera.

» Observe las disposiciones locales sobre prevencién de accidentes.

A A A 4

Aplicaciones permitidas:

En los desempolvadores es necesario garantizar una tasa de renovacién del aire L suficiente en la
estancia si el aire de escape vuelve a dicha estancia.
Respete la normativa nacional.

» Aspiracion de grandes cantidades de polvo al trabajar con amoladoras de diamante, amoladoras
tronzadoras, martillos perforadores y coronas perforadoras en seco Hilti.

» Aspiracion del lodo mineral de perforacion al trabajar con coronas perforadoras de diamante Hilti, sierras
de diamante Hilti y material de aspiracion liquido con una temperatura méaxima de 60 °C (140 °F).

» Aspiracion de aceite y sustancias liquidas con una temperatura méaxima de 60 °C (140 °F).

» Limpieza en seco y en himedo de paredes y suelos.

VC 20M-X
VC 40M-X

De forma adicional en aspiradores M
» Aspiracion de polvo seco no inflamable, liquidos, virutas de madera y polvos peligrosos con valores
limite de exposicién z0,1 mg/m? (clase de polvo M).
» Las maquinas disefiadas para recoger el polvo mineral que contiene cuarzo deben cumplir al menos
con la clase de polvo M.
VC 20L-X
VC 40L-X
De forma adicional en aspiradores L
» aspiracion de polvo seco no inflamable, liquidos, virutas de madera y polvos peligrosos con valores
limite de exposicién > 1 mg/m? (clase de polvo L).

3.3 Posibles usos indebidos

» El aspirador no se debe utilizar para aspirar amianto.

» El aspirador no se debe utilizar en posicion horizontal.

» El aspirador no se debe utilizar para aspirar materiales explosivos, para sustancias incandescentes, en
llamas o inflamables ni para polvos agresivos (p. €j., el polvo de magnesio-aluminio) (excepcion: virutas
de madera).

» El aspirador no se debe utilizar para aspirar liquidos inflamables (por ejemplo, gasolina, disolventes,
acidos, refrigerantes y lubricantes).

3.4 Mostrar en el producto

Indicador Descripcion

Indicador de funcionamiento «Cambiar filtro»

Si el LED se ilumina, el filtro esta bloqueado.

1. Compruebe el nivel de llenado del depésito de suciedad
2. Pulse la tecla de control «Limpieza de filtro manual>.
3. Compruebe el filtro y, en caso necesario, sustitdyalo.

Control del nivel de llenado

Si el LED se ilumina, quiere decir que la desconexién de proteccion esta
activa en el modo de funcionamiento humedo.

Vacie el depdsito y limpie las sondas.
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Indicador Descripcion

Indicacién de potencia
El indicador informa del estado actual del filtro. A maxima potencia de aspira-
cion, se iluminan los tres LED.

3.5 Teclas de control en el producto

Tecla de control Descripcion

Limpieza de filtro manual
Pulse esta tecla para realizar una limpieza de filtro manual.

Limpieza automatica del filtro
Si el LED se ilumina, significa que esté activa la limpieza de filtro automatica.
Desactive la limpieza de filtro automatica pulsando la tecla. El LED se apaga.

Ajuste del diametro de la manguera (solo para clase M)

Pulse la tecla para ajustar el diametro de la manguera que se utiliza actual-
mente.

El valor de ajuste depende de la herramienta conectada y de su didmetro de
aspiracion; puede ser necesario modificarlo.

3.6 Suministro

Aspirador en seco y himedo, incluidos elemento de filtro, manguera de aspiracién completa con manguito
de giro (en el extremo del aspirador) y manguito de herramienta, saco para polvo de plastico PE, manual de
instrucciones

Encontrara otros productos del sistema autorizados para su producto en su Hilti Store o en Internet,
en: www.hilti.group

3.7 Seial de aviso acustica

VC 20M-X
VC 40M-X

Los aspiradores M disponen de una sefial acustica de aviso. Esta suena por motivos de seguridad si la
velocidad del aire en la manguera de aspiracion baja de 20 m/s.

Para que la sefal de aviso se active correctamente, en el ajuste del diametro de la manguera se debe
introducir el didmetro de la manguera de aspiracion utilizada.

3.8 Limpieza de filtro

ﬂ La limpieza del filtro solo funciona si esta conectada la manguera de aspiracion.

El aspirador dispone de una funcién de limpieza de filtro manual y automatica a fin de mantener el elemento
de filtro lo mas limpio posible de polvo adherido.

La limpieza de filtro automatica se puede desconectar pulsando la tecla de «Limpieza de filtro automatica»
y volverse a conectar pulsandola de nuevo.

Estado Significado
LED encendido. La limpieza del filtro esta activada.
LED apagado. La limpieza del filtro est& desactivada.

Cada vez que se arranca el aspirador, la limpieza del filtro se conecta de forma automatica.
El elemento de filtro se limpiara de forma automéatica mediante un chorro de aire (ruido pulsatil).
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Durante las aplicaciones de sistemas (en especial al lijar, cortar y ranurar) o al aspirar grandes
cantidades de polvo, la limpieza del filtro debe estar activada para permitir un rendimiento de
aspiracion elevado durante periodos prolongados.

Independientemente de la limpieza automatica del filtro, se puede limpiar el filtro en cualquier momento
pulsando la tecla «Limpieza de filtro manual».

Potencia de limpieza: Puede lograr el maximo rendimiento durante la limpieza de filtro cerrando la

manguera y pulsando simultaneamente la tecla «Limpieza de filtro manual».

3.9

VC 20M-X
VC 40M-X

Indicaciones de uso

Utilice el aspirador de clase M Unicamente con saco para polvo.
Clase M para aspirar polvo con valores limite de exposicion = 0,1 mg/m3.

Accesorios y tipos de aplicaciones

Numero Accesorios Tipo de aplicacion

del mate-

rial

2261451 Saco para polvo de plastico Aplicaciones minerales, en humedo y en seco
PE VC 20, VC 150-6

2262095 | Saco para polvo de plastico Aplicaciones minerales, en humedo y en seco
PE VC 40, VC 150-10

2261258 | Saco para polvo Premium VC 20, | Aplicaciones en madera y materia mineral (hormi-
VC 150-6 gon), en seco

2262130 | Saco para polvo Premium VC 40, | Aplicaciones en madera y materia mineral (hormi-
VC 150-10 gon), en seco

2261453 Filtro PTFE VC 20/40/150 Universal, htmedo y seco

2261257 Filtro universal VC 201401150 Universal, humedo y seco

2278640 | Filtro universal DRY VC 20401150 | Seco

2261452 | Filtro HEPA VC 20/40/150 Humedo y seco

203867 Manguera de aspiracion Humedo y seco
36x4,65M AS

3.10  Aplicacion Hilti SafeSet

Hilti SafeSet es un método para el ajuste éptimo de los anclajes quimicos. Todos los componentes SafeSet
se adaptan perfectamente entre si y han sido probados y homologados como un sistema completo de
acuerdo con las directrices de homologacién internacionales.

Para obtener mas informacion, visite www.hilti.group o péngase en contacto con su especialista de
Hilti de anclajes quimicos.

Antes de utilizar el producto con la aplicacion Hilti SafeSet, tenga en cuenta todas las indicaciones y

precauciones siguientes:

» Utilice el producto Unicamente si se encuentra en perfecto estado. Asegurese de que la junta entre el
deposito de suciedad y el cabezal de aspiracion no esté dafiada y resulte totalmente hermética.

» Compruebe el estado del filtro. Si el filtro estd desgastado u obstruido, cambielo. — pagina 87

» Vacie el deposito antes de empezar a trabajar con el producto.

» Asegurese de que el tubo flexible no esté completamente enrollado ni doblado.

» Asegurese de que la manguera de aspiracion esté intacta y sea estanca.

» Utilice solo la manguera de aspiracion original. No utilice prolongaciones ni adaptadores en Y para la
manguera de aspiracion.

» Si utiliza sacos para polvo de fieltro, coloque siempre un saco nuevo antes de iniciar una aplicacion
SafeSet.
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» Durante una aplicacion SafeSet, |a limpieza de filtro automatica debe estar siempre activada.

4 Datos técnicos

4.1 Caracteristicas del producto

Si se utiliza con un generador o transformador, la potencia util debe ser al menos el doble de la
potencia nominal indicada en la placa de identificacion de la herramienta. La tensién de servicio del
transformador o del generador debe encontrarse en todo momento entre un +5 % y un -15 % de la
tension nominal del producto.

VC 20-X VC 40-X
Peso 11 kg 14,4 kg
Dimensiones (L x An x Al) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Carga adicional max. 25 kg 25 kg
Capacidad del depdsito 15¢ 30¢
Volumen util de polvo 15 kg 34 kg
Volumen utilizado de agua |9/ 22,87
Temperatura del aire -10°C ...40°C -10°C ...40°C
Limpieza automatica del Control por sensor Control por sensor
filtro
Frecuencia de red 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Clase de proteccion | |
Tipo de proteccion IP X4 IP X4
4.2 Tension nominal
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Potencia nominal 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Toma de corriente con potencia | / / 650 W 1.600 W
de conexién integrada para
N R (solo en mode-
herramientas eléctricas
los con toma
de corriente in-
tegrada en la
herramienta)
Cable de conexion de red (mo- | CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
delo) 300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240 V (CH) 220-240 V (GB)
Potencia nominal 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Toma de corriente con potencia | * 2.400 W 1.100 W 1.800 W
de conexion integrada para e« 1.200W
herramientas eléctricas (solo Nueva Ze-
landa)
Cable de conexion de red (mo- | HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
delo) 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Flujo volumétrico maximo y presion negativa maxima
100V 110V (GB 32 A) 110V
Flujo volumétrico max. (turbina) | 71 {/s 71 ¢/s 71 ¢/s
Flujo volumétrico max. (ex- 177,1 m3h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
tremo de la manguera)

82 Espariol




IS

100V 110V (GB 32 A) 110V

Flujo volumétrico max. (ex- 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)

tremo de la manguera; 236 mm,

L=4,65 m)

Depresion max. 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220-240V 220-240 V (CH)

Flujo volumétrico max. (turbina) | 74 {/s 74 ¢/s

Flujo volumétrico max. (ex- 183 m3/h (50,6 {/s) 183 m3/h (50,6 ¢/s)

tremo de la manguera)

Flujo volumétrico max. (ex- 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)

tremo de la manguera; 236 mm,

L=4,65 m)

Depresion max. 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Informacion sobre la emision de ruidos y vibraciones, medicion segin EN 60335

Los siguientes datos son validos para todos los aspiradores industriales VC 20 y VC 40.

Nivel de presion acustica de emisiones (L,,) 69 dB(A)

Incertidumbre del nivel de intensidad acustica (K,,) 2,5 dB(A)

Valor de emisién de vibraciones <2,5m/s?
5 Uso de alargadores

(/] ADVERTENCIA

Peligro por los cables dafados. Si se dafia el cable de red o el alargador durante el trabajo, evitar tocar el

cable. Extraer el enchufe de red de la toma de corriente.

» Compruebe con regularidad el cable de conexién de la herramienta y, en caso de que presentara dafos,
encargue su sustitucién a un profesional experto en la materia.

* Utilice solo el alargador autorizado con seccion de cable suficiente para el campo de aplicacién. De
lo contrario, puede generarse una pérdida de potencia de la herramienta y un sobrecalentamiento del
cable.

* Compruebe regularmente que el alargador no haya sufrido dafos.

e Sustituir los alargadores dafiados.

e Al trabajar al aire libre, utilice unicamente alargadores autorizados que estén correspondientemente
identificados.

6 Puesta en servicio

Peligro por corriente eléctrica. Si el aspirador no se conecta como es debido puede provocar lesiones
graves e incluso la muerte.
» Conecte el aspirador Unicamente a tomas de corriente debidamente conectadas a tierra.

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones causadas por movimientos descontrolados. Si los frenos de las ruedas no estan
accionados, el aspirador puede moverse de forma descontrolada.

» Accione los frenos de las ruedas para que el aspirador se mantenga seguro.

6.1 Primera puesta en servicio

Elija el saco para polvo apropiado en funcién del material aspirado (mineral, de madera, etc.) y de la
aplicacion (en seco/humedo). — Capitulo «Indicaciones de uso»

1. Abra las dos pinzas de cierre.
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Separe el cabezal de aspiracion del depésito de suciedad.

Extraiga los accesorios del depésito de suciedad y del envoltorio.

Coloque un saco para polvo segun se indica en las instrucciones.

Coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad y cierre las dos pinzas de cierre.
Asegurese de que el cabezal de aspiracion estd montado correctamente y de que esté bloqueado.
Conecte la manguera de aspiracion.

Nook~OD

6.2 Colocacién del saco para polvo Premium 2

Los objetos punzantes podrian perforar el saco para polvo.
Asegurese de que ningun objeto haya perforado el saco para polvo.

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

Abra las dos pinzas de cierre.

Separe el cabezal de aspiracion del depésito de suciedad.

Coloque el saco para polvo Premium en el depdsito de suciedad.

Asegurese de que el adaptador esté correctamente encajado y de que el saco para polvo no sobresalga
por encima del borde del depdsito.

Coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad.

Cierre las dos pinzas de cierre.

Asegurese de que el cabezal de aspiracion estd montado correctamente y de que esta bloqueado.
Conecte la manguera de aspiracion.

o=

© o N

6.3 Cambio del saco para polvo (de plastico) &

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

Abra las dos pinzas de cierre.

Separe el cabezal de aspiracion del depdsito de suciedad.

En caso necesario, extraiga el saco para polvo de plastico lleno.

Coloque un saco para polvo (de plastico) nuevo en el depdsito de suciedad y ponga el saco para polvo
alrededor del borde del depdsito de suciedad.

» Los orificios del saco para polvo deben quedar situados en el interior del deposito de suciedad.
» Alinee el saco para polvo colocado con la linea negra del borde del depésito.

Coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad.

Cierre las dos pinzas de cierre.

Asegurese de que el cabezal de aspiracion estd montado correctamente y de que esta bloqueado.
Conecte la manguera de aspiracion.

o ron =
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7 Manejo

/A ADVERTENCIA
Riesgo de lesiones. Si se dafa el sistema de filtracion pueden producirse fugas de polvo dafino para la salud.

» En caso de emergencia (p. €j., si se rompe el filtro), desconecte el aspirador, extraiga el enchufe de la
toma de corriente y antes de volver a utilizar el aspirador, solicite a una persona especializada que lo
compruebe.

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones causadas por movimientos descontrolados. Si los frenos de las ruedas no estan
accionados, el aspirador puede moverse de forma descontrolada.

» Accione los frenos de las ruedas para que el aspirador se mantenga seguro.

71 Ajuste del diametro de la manguera

1. Para absorber o aspirar polvo seco no inflamable con valores de exposicion limite y virutas de madera,
ajuste el diametro de la manguera de aspiracion en la posicion del interruptor para el ajuste del diametro
de la manguera.

2. Cambie el ajuste del diametro de la manguera y, con ello, la sensibilidad de la sefal de aviso acustica
pulsando repetidamente la tecla [EI-
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7.2 Funcionamiento sin uso de la toma de corriente del aspirador

1. Antes de conectar el enchufe, asegurese de que el interruptor de la herramienta esté en «OFF».
2. Conecte el enchufe del aspirador a la toma de corriente.
3. Gire el interruptor de la herramienta hasta la posicién «ON».

7.3 Funcionamiento con uso de la toma de corriente de la herramienta

La toma de corriente del aspirador sirve exclusivamente para la conexion directa de herramientas eléctricas
al aspirador.

Al utilizar herramientas eléctricas conectadas a la toma de corriente del aspirador, deben observarse las
indicaciones de seguridad de los manuales de instrucciones de dichas herramientas.

Solo para los mercados de Suiza y Liechtenstein: Utilice la toma de corriente de la herramienta
exclusivamente para aplicaciones en condiciones del entorno secas.

1. Desconecte el enchufe del aspirador de la toma de corriente.

2. Asegurese de que la potencia absorbida maxima de la herramienta eléctrica que va a conectar sea
inferior a la potencia méaxima admisible de la toma de corriente del aspirador; véase el apartado «Datos
técnicos» y la indicacion impresa en la toma de corriente del aspirador.

3. Asegurese de que la herramienta eléctrica esté apagada antes de conectar el enchufe de la herramienta
eléctrica.

Inserte el enchufe de la herramienta eléctrica en la toma de corriente del aspirador.
Conecte el enchufe del aspirador a la toma de corriente.

Gire el interruptor de la herramienta hasta la posicion «<AUTO».

Conecte la herramienta eléctrica.

No ok~

Tras desconectar la herramienta eléctrica, el aspirador seguira funcionando unos instantes a fin
de aspirar el polvo residual que se encuentra en la manguera de aspiracion.

7.4 Aspiracion de polvo seco

Antes de aspirar polvo seco y, en especial, polvo mineral, se debe comprobar siempre que en el
deposito se encuentre el saco para polvo adecuado. De esta forma serda muy sencillo proceder a
limpiar y evacuar el material aspirado.

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones debido a polvos peligrosos para la salud. Si no se utiliza un elemento de filtro se
pueden producir fugas de material aspirado peligroso.
» Utilice el aspirador con el elemento filtrante insertado.

» Asegurese de que el elemento de filtro esté seco y de que esté colocado el saco para polvo adecuado.

7.5 Aspiracion de liquidos

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones debido a polvos peligrosos para la salud. Si no se utiliza un elemento de filtro se
pueden producir fugas de material aspirado peligroso.

» Utilice el aspirador con el elemento filtrante insertado.

1. Compruebe el control del nivel de llenado. — pagina 87
2. A ser posible, utilice un elemento de filtro distinto para la aplicacién en himedo.

Para obtener informacién sobre los filtros adecuados, consulte las indicaciones de uso de los
accesorios — pagina 81.

3. Después de aspirar liquidos, abra las dos pinzas de cierre.
4. Levante el cabezal de aspiracion del deposito de suciedad y coléquelo en una superficie de trabajo plana
para que el elemento del filtro se seque.
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5.

6.

Vacie el depdsito de suciedad y limpielo con una manguera de agua. Limpie los electrodos con un cepillo
y retire los restos del elemento de filtro con la mano cuando esté seco.
Deje que el deposito de suciedad se seque.

7.6 Después de aspirar

NoOkON~

Desconecte la herramienta eléctrica.

Gire el interruptor de la herramienta hasta la posicion «OFF».

Desconecte el enchufe del aspirador de la toma de corriente.

Enrolle el cable de conexién y cuélguelo del gancho del cable.

Vacie el deposito y limpie la herramienta con un pafio himedo.

Enrolle la manguera.

Guarde el aspirador en un lugar seco y protegido frente a posibles usos no autorizados.

7.7 Vaciado del deposito de suciedad con polvo seco

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Abra las dos pinzas de cierre.
3. Levante el cabezal de aspiracion del depdsito de suciedad y coléquelo en una superficie de trabajo
plana.
4. Vacie el depésito de suciedad:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Sujete por la cavidad de agarre e incline el dep6sito de suciedad para vaciarlo o extraiga el saco
para polvo.
VC 20M-X
VC 40M-X
» En aspiradores de clase M: Extraiga el saco para polvo del depésito de suciedad.
ﬂ Utilice el aspirador de clase H unicamente con saco para polvo.
5. A continuacion, coloque el cabezal de aspiracion en el depdsito de suciedad y cierre las dos pinzas de
cierre.
7.8 Vaciado del deposito de suciedad sin saco para polvo (con liquidos)
1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Levante el cabezal de aspiracion del depdsito de suciedad y coléquelo en una superficie de trabajo
plana.
3. Abra las dos pinzas de cierre.
4. Sujete por la cavidad de agarre e incline el dep6sito de suciedad para vaciarlo.
5. Limpie el borde del deposito de suciedad con un pafo.
6. Coloque el cabezal de aspiracion en el depésito de suciedad y cierre las dos pinzas de cierre.
7.9 Utilice un interruptor de proteccién contra sobrecorriente [
Solo en los mercados de Australia y Nueva Zelanda
El fusible protege la toma de los picos de corriente. Cuando salta el fusible, el interruptor de proteccién
contra sobrecorriente se ilumina (en blanco) bajo la tapa transparente. Para que no vuelva a saltar el
fusible, subsane la causa (p. €j., desconecte el dispositivo eléctrico de la toma de corriente).
» Para restablecer la alimentacién de tension al dispositivo eléctrico conectado, pulse el interruptor de
proteccién contra sobrecorriente.
86
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8 Cuidado y mantenimiento

8.1 Cuidado del aspirador

Peligro por corriente eléctrica. Las reparaciones indebidas en componentes eléctricos pueden producir
lesiones graves debido a descarga eléctrica.
» Encargue la reparacion de los componentes eléctricos Unicamente a personal técnico cualificado.

» Mantenga el aspirador seco, limpio y sin restos de aceite o grasa, en especial las superficies de la
empufadura. No utilice ningun producto de limpieza que contenga silicona.

» No utilice nunca el aspirador si tiene obstruidas las rejillas de ventilacion. Limpie las rejillas de ventilacion
cuidadosamente con un cepillo seco. Evite que penetren cuerpos extrafos en el interior del aspirador.

» Limpie regularmente el exterior con un pafio ligeramente humedecido. Para limpiar el aspirador, no
utilice pulverizadores, aparatos de chorro de vapor ni agua corriente, puesto que podria verse afectada
la seguridad eléctrica del aspirador.

En aspiradores de categoria L y M:

Durante el mantenimiento y la limpieza debe tratarse el aspirador de tal modo que no suponga ningun peligro

para el personal de mantenimiento u otras personas.

» Utilice una ventilacion filtrada.

» Utilice prendas protectoras.

» Limpie el area de mantenimiento para evitar la presencia de materiales peligrosos en el entorno.

» Antes de retirar el aspirador de una zona con materiales peligrosos, aspire la parte exterior del aspirador,
limpielo o empaquételo. Con ello evitaré la distribucion del polvo peligroso depositado en la herramienta.

» En los trabajos de mantenimiento y reparaciéon, empaquete en bolsas impermeables todas las partes
contaminadas que no pueda limpiar de forma satisfactoria y reciclelas de acuerdo con la normativa
vigente sobre eliminacion de este tipo de productos.

» Al menos una vez al afio, solicite al Servicio Técnico de Hilti o a una persona debidamente cualificada
una comprobacion técnica del aspirador, por ejemplo, de posibles desperfectos en el filtro, estanqueidad
del aire del aspirador o funcionamiento de los dispositivos de control.

8.2 Limpieza del filtro

Para limpiar el elemento de filtro, no lo golpee contra objetos duros ni lo manipule con objetos duros
o afilados. Esto reduce la vida util del elemento de filtro.

No se debe limpiar el elemento de filtro con un limpiador de aire a presion. Esto podria resquebrajar
el material del filtro.

El elemento de filtro es una pieza de desgaste.
» Sustituya el elemento de filtro al menos una vez al semestre.
» Si se realiza un uso intensivo, sustituya el elemento de filtro con mayor frecuencia.

8.3 Cambio del elemento de filtro §

Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.

Abra el estribo de bloqueo para el cartucho del filtro.

Abra el cartucho del filtro.

Extraiga cuidadosamente el elemento de filtro sujetandolo por las cavidades de agarre del soporte.
Limpie la superficie de la junta con un pafo.

Introduzca el nuevo elemento de filtro.

Cierre el cartucho del filtro plegando hacia delante el bloqueo de la tapa.

Cierre el estribo de bloqueo del cartucho del filtro.

Asegurese de eliminar el polvo que se haya escapado del aspirador o del elemento de filtro debido a la
sustitucion del filtro.

© PN AN~

8.4 Comprobacién del control del nivel de llenado [§

1. Extraiga el enchufe de red de la toma de corriente.
2. Abra las dos pinzas de cierre.
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3. Levante el cabezal de aspiraciéon del depdsito de suciedad y coléquelo en una superficie de trabajo
plana.

4. Compruebe la suciedad de los contactos de desconexion (sondas de hilo) y, en caso necesario, limpielos
con un cepillo.

Compruebe si hay suciedad en la junta del cabezal de aspiracién y, en tal caso, eliminela con un pafio.
Coloque el cabezal de aspiracion en el deposito de suciedad.

Cierre las dos pinzas de cierre.

Asegurese de que el cabezal de aspiracion estd montado correctamente y de que esta bloqueado.

© N O

8.5 Comprobacion después de las tareas de cuidado y mantenimiento

1. Después de los trabajos de cuidado y mantenimiento, compruebe que el aspirador esté bien montado y
funcione sin fallos.

2. Realice una prueba de funcionamiento.

9 Transporte y almacenamiento

9.1 Transporte

El aspirador no debe transportarse con el depésito de suciedad lleno.

El aspirador no debe colgarse de una grua.

» En caso necesario, retire del soporte el Power Conditioner o la herramienta suelta.

» Vacie el aspirador antes de transportarlo a otra ubicacion.

» No incline el aspirador y transpértelo Unicamente en posicion vertical cuando haya aspirado liquidos.
» Junte los dos extremos de la manguera para transportarla con ayuda del adaptador conico.

VC 20M-X
VC 40M-X

En aspiradores de clase M

Riesgo de lesiones debido a polvos peligrosos para la salud. A través de la pieza de empalme de

entrada se pueden producir fugas de material aspirado peligroso.

» Durante el transporte y cuando no esté utilizando el aspirador, cierre la pieza de empalme de entrada
con el manguito de cierre.

9.2  Fijacién del maletin

1. Asegurese de que el aspirador esté bien parado y blogquee el freno de mano. Tire de la empufiadura de
transporte completamente hacia fuera.

2. Coloque uno o mas maletines en el aspirador.
» El/los maletin/es no debe/n sobresalir por encima de la empufiadura de transporte.
» Tenga en cuenta la carga adicional maxima.

3. Saque la correa de amarre del soporte y del maletin. Alargue la correa de amarre en caso necesario.

4. Coloque el gancho de la correa de amarre en la empufiadura de transporte y apriete la correa de amarre.

9.3 Almacenamiento

» Guarde el aspirador en un lugar seco y protegido frente a posibles usos no autorizados.

10 Ayuda en caso de averias

Si se producen averias que no estén incluidas en esta tabla o que no pueda solucionar usted, dirijase al
Servicio Técnico de Hilti.

R AR R



10.1  Averia del aspirador

IS

Anomalia

Posible causa

Solucion

Se enciende el indicador de
funcionamiento «Cambiar
filtro».

El elemento de filtro esta obstruido
o es demasiado antiguo.

>

Compruebe el nivel de llenado
del deposito de suciedad.
Pulse la tecla de control
«Limpieza manual».

— pagina 80

En caso necesario, sustituya el
filtro. — pagina 87

No se ha colocado ningun ele-
mento de filtro.

Coloque un elemento de filtro
apropiado. — pagina 87

La herramienta no funciona o
se desconecta poco después
de arrancar.

Se ha desconectado el suministro
de agua.

Limpie las sondas y el entorno
de las sondas con un cepillo.

VC 20M-X
VC 40M-X

Sefial de aviso acustica (ren-

dimiento de aspiracion redu-
cido)

Saco para polvo lleno.

Cambie el saco para polvo.

El elemento de filtro estd muy su-
cio.

Si la limpieza automatica del
filtro esta desactivada, activela
y deje que el aspirador funcione
durante 30 s.

La manguera de aspiracion o el
protector antipolvo de la herra-
mienta eléctrica estan obstruidos.

Limpie la manguera de aspira-
cion y el protector antipolvo.

El interruptor para el ajuste del dia-
metro de la manguera se encuen-
tra en una posicién incorrecta.

Ajuste el diametro de la man-
guera — pagina 84.

La herramienta expulsa polvo.

El elemento de filtro no estd mon-
tado correctamente.

Vuelva a montar el elemento de
filtro. — pagina 87

El elemento de filtro esta dafiado.

Coloque un elemento de filtro
nuevo. — pagina 87

La herramienta se enciende y
se apaga de forma imprevista
o el usuario recibe descargas
estaticas.

El aislamiento electrostatico no
esta garantizado; la herramienta
no esté conectada a una toma de
corriente con conexion a tierra.

Conecte la herramienta a una
toma de corriente con conexion
a tierra; utilice una manguera
antiestatica.

El motor no funciona.

Ha saltado el fusible de la toma de
corriente de red.

Active el fusible.

En caso de que vuelva a saltar,
investigue los motivos de la
sobrecorriente.

Depdsito de suciedad lleno.

Desconecte la herramienta y
vacie el depdsito de suciedad.

Ha saltado el fusible térmico del
motor.

Desconecte la herramienta y
deje que se enfrie durante unos
5 min.

Si el motor no arranca, lleve
la herramienta al Servicio de
Atencion al Cliente de Hilti.

El fusible térmico del motor desco-
necta el motor repetidamente.

Limpie las rejillas de ventilacion
cuidadosamente con un cepillo
seco.

El motor no funciona en
modo automatico.

La herramienta esta defectuosa
o no se ha enchufado correcta-
mente.

Compruebe el correcto fun-
cionamiento de la herramienta
conectada o conecte bien el
enchufe de red.
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Anomalia

Posible causa

Solucién

La limpieza automatica del
elemento de filtro no fun-
ciona.

La manguera de aspiracion no esta
conectada.

>

Conecte la manguera de
aspiracion.

10.2

Averia del dispositivo del sistema

Si la aspiradora se utiliza en un sistema inalambrico, los dispositivos del sistema conectados pueden mostrar
los siguientes mensajes en sus pantallas.

Anomalia

Posible causa

Solucién

vC

Se enciende el indicador de
funcionamiento Error desco-
nocido.

El dispositivo del sistema conec-
tado ha recibido un cédigo de error
desconocido del aspirador.

>

Compruebe si el aspirador
presenta averias.

™meo
vC

Se enciende el indicador de
funcionamiento «Cambiar
filtro».

El elemento de filtro esta obstruido
0 es demasiado antiguo.

Compruebe el nivel de llenado
del deposito de suciedad.
Pulse la tecla de control
«Limpieza manual>.

— péagina 80

En caso necesario, sustituya el
filtro. —» pagina 87

No se ha colocado ningun ele-
mento de filtro.

Coloque un elemento de filtro
apropiado. — pagina 87

El indicador de funciona-
miento del suministro de
agua esta encendido.

Se ha desconectado el suministro
de agua.

Limpie las sondas y el entorno
de las sondas con un cepillo.

El indicador de funciona-
miento del rendimiento de
aspiracion reducido esta en-
cendido.

Saco para polvo lleno.

Cambie el saco para polvo.

El elemento de filtro esta muy su-
cio.

Si la limpieza automatica del
filtro esta desactivada, activela
y deje que el aspirador funcione
durante 30 s.

La manguera de aspiracion o el
protector antipolvo de la herra-
mienta eléctrica estan obstruidos.

Limpie la manguera de aspira-
cion y el protector antipolvo.

El interruptor para el ajuste del dia-
metro de la manguera se encuen-
tra en una posicién incorrecta.

Ajuste el diametro de la man-
guera — pagina 84.

11 Reciclaje

& Los productos Hilti estan fabricados en su mayor parte con materiales reutilizables. La condicion para
dicha reutilizacion es una separacion adecuada de los materiales. En muchos paises, Hilti recoge las
herramientas usadas para su recuperacion. Pregunte en el Servicio de Atencién al Cliente de Hilti o a su
asesor de ventas.

De acuerdo con la directiva europea sobre residuos de aparatos eléctricos y electrénicos, asi como su
transposicion a la legislacion nacional, las herramientas eléctricas usadas se someteran a una recogida
selectiva y a una reutilizacion respetuosa con el medio ambiente.
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@ » No deseche las herramientas eléctricas junto con los desperdicios domésticos.

Lodo de perforacion

El vertido de lodo de perforacién sin un tratamiento previo adecuado en el agua o en un sistema canalizado
puede resultar perjudicial para el medio ambiente.

» Consulte a las autoridades locales para informarse sobre la normativa actual vigente.

Recomendamos el siguiente procedimiento previo:
» Acumule el lodo de perforacién (por ejemplo, con el aspirador de liquidos).

» Deje que el lodo de perforacion se sedimente y evacue la parte solida en un lugar de depdsito de
escombros (los agentes de floculacion pueden acelerar el proceso de separacion).

» Se debera neutralizar el agua antes de conducir el agua restante (valor pH>7, basico) en la canalizacion.
Para ello, afada agente neutralizador &cido o diluya con mucha agua.

Polvo de perforacion
» Elimine el polvo de perforacion recogido de acuerdo con las normativas legales nacionales vigentes.

12 Garantia del fabricante

» Sitiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantia, péongase en contacto con su sucursal
local de Hilti.

Manual de instrucoes original

1 Indicagcoes sobre o Manual de instrucoes

1.1 Relativamente a este Manual de instrucées

¢ Antes da colocagdo em funcionamento, leia este manual de instrugdes. Esta é a condigdo para um
trabalho seguro e um manuseamento sem problemas.

* Tenha em atengdo as instru¢cdes de seguranca e as adverténcias neste Manual de instru¢cdes e no
produto.

e Guarde o manual de instrugdes sempre junto do produto e entregue-o a outras pessoas apenas
juntamente com este manual de instrugdes.

1.2 Explicacao dos simbolos

1.2.1  Adverténcias

As adverténcias alertam para perigos durante a utilizagdo do produto. Sao utilizadas as seguintes palavras
de aviso:

A PERIGO
PERIGO !
» Indica perigo iminente que pode originar acidentes pessoais graves ou até mesmo fatais.

AVISO !
» Indica um possivel perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo fatais.

/\ CcuIDADO
CUIDADO !
» Indica uma situacédo potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais ou danos materiais.

1.22 Simbolos na documentacéo
Na nossa documentagéo, sao utilizados os seguintes simbolos:
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Leia 0 manual de instrugdes antes da utilizagéo

Cuidado

Instrugdes de utilizagao e outras informagdes Uteis

2> B

9

Manuseamento com materiais reciclaveis

Né&o deitar as ferramentas eléctricas e baterias no lixo doméstico

I

1.2.3 Simbolos nas figuras
Nas nossas figuras, sao utilizados os seguintes simbolos:

E Estes nimeros referem-se a respectiva imagem no inicio deste Manual

A numeragao reproduz uma sequéncia dos passos de trabalho na imagem e pode divergir dos
passos de trabalho no texto

@ Na figura Vista geral sdo utilizados nimeros de posi¢éo que fazem referéncia aos numeros da
S legenda na seccéo Vista geral do produto

@ | | Este simbolo pretende despertar a sua atencéo durante o manuseamento do produto.

1.3 Simbolos dependentes do produto
1.3.1 Simbolos no produto
No produto, podem usar-se os seguintes simbolos:

\
O aparelho suporta a tecnologia NFC que é compativel com plataformas iOS e Android.

(S:- Se existente no produto, isso significa que o produto foi certificado por este organismo de certifi-
i | cagdo para o mercado americano e canadiano de acordo com as normas em vigor.

1.3.2 Sinais de proibicao
No produto séo utilizados os seguintes sinais de proibi¢do:

® E proibido o transporte por grua

14 Autocolantes especiais no produto

AVISO: Este aspirador contém pdés perigosos para a saude. O esvaziamento e manutengéo, inclusive
eliminagédo do saco colector do po, sé podem ser efectuados por pessoal qualificado e que esteja a usar um
equipamento de proteccdo pessoal adequado. Opere o aspirador apenas se o sistema de filtragem estiver
completo e a funcionar em perfeitas condig¢oes.

Um dos seguintes autocolantes de aviso encontra-se no aspirador:

VC 20L-X
VC 40L-X

Autocolante de aviso nos aspiradores L:

Sy

Preste atencédo para que o autocolante de aviso esteja bem visivel.

v AR R




VC 20M-X
VC 40M-X

Autocolante de aviso nos aspiradores L:

600

Preste atengao para que o autocolante de aviso esteja bem visivel.

15 Dados informativos sobre o produto

Os produtos Hilti foram concebidos para uso profissional e s6 devem ser utilizados, mantidos e reparados
por pessoal autorizado e devidamente credenciado. Este pessoal devera estar informado, em particular,
sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar podem representar perigo se usados
incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados para fins diferentes daqueles para os quais
foram concebidos.
A designagéao e o nimero de série séo indicados na placa de caracteristicas.
» Registe o numero de série na tabela seguinte. Precisa dos dados do produto para colocar questdes ao
nosso representante ou posto de servigo de atendimento aos clientes.
Dados do produto

Aspirador a hiumido e a seco VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Geragao 01

N.2 de série

1.6 Declaracao de conformidade

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que o produto aqui descrito estd em conformidade com
as directivas e normas em vigor. Na parte final desta documentagao encontra uma reprodugao da declaragao
de conformidade.

As documentagdes técnicas estdo aqui guardadas:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Seguranca

21 Normas gerais de seguranca

Além das indicagbes de seguranga mencionadas em cada capitulo deste manual de instru¢des, deve

observar sempre os pontos a seguir indicados.

» Leiatodas as indicacoes! A inobservancia das seguintes indicagdes pode resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos pessoais.

» Em caso de utilizacao do aparelho em conjunto com uma ferramenta eléctrica, leia previamente o
manual de instrugoes da ferramenta eléctrica e tenha todas as indicagées em atencao.

» Nao é permitida a modificacdo ou manipulacao do aparelho.

» Utilize o aparelho correcto. Nao utilize o aparelho para fins para os quais nao foi concebido, e
apenas se estiver completamente operacional.

» Antes da realizacao de trabalhos com o aparelho, informe-se sobre o seu manuseamento, os
perigos eventualmente decorrentes do material e a eliminacao do material aspirado.

» Considere as influéncias ambientais. Nao utilize o aparelho onde exista risco de incéndio ou de
explosao.

» O aparelho s6 pode ser utilizado por pessoas que estao familiarizados com o mesmo, instruidas
quanto a utilizagcdo segura do mesmo e perceberem os perigos dai resultantes. O aparelho nao
foi concebido para ser utilizado por criancas. As criancas devem ser vigiadas para assegurar que
nao brincam com o aparelho.
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» Guarde os aparelhos nao utilizados num local seguro. Aparelhos que nao estejam a ser utilizados,
devem ser guardados num local seco, alto ou fechado, fora do alcance das criancas.

2.2 Seguranca fisica

» Esteja atento ao que esta a fazer e tenha prudéncia ao trabalhar com o produto. Nao utilize o
aspirador se estiver cansado ou sob influéncia de drogas, alcool ou medicamentos. Um momento
de falta de atengéo na utilizagao do aparelho pode originar ferimentos graves.

» O utilizador e restantes pessoas que se encontrem na proximidade do aparelho devem usar
6culos de proteccéao, capacete de seguranca, proteccao auricular, luvas de proteccao e mascara
de proteccao respiratoéria durante a utilizagao e manutencao do aparelho.

» Certifique-se de que o aspirador nao se pode deslocar ou cair.

» Accione os travoes das rodas para um posicionamento seguro do aspirador. Com os travoes das
rodas desbloqueados, o aspirador pode entrar em movimentos descontrolados.

» Respeite as directivas para a prevencao de acidentes que vigoram no pais de utilizacao.

» Se poderem ser montados sistemas de aspiracéo e de recolha de pé, assegure-se de que estes
estdo ligados e sdo utilizados correctamente. A utilizagdo de um sistema de aspiragdo de p6 pode
reduzir os perigos relacionados com a exposi¢éo ao mesmo.

2.3 Utilizacao e manutencao do aparelho

» Nunca deixe a ferramenta abandonada (sem qualquer supervisao).

» Nao desactive a limpeza do filtro durante a aspiragcéo de pds nocivos, nomeadamente, na utilizacao
com ferramentas eléctricas geradoras de po.

» Proteja o aparelho contra congelacao.

» Limpe o dispositivo de regulacao do nivel da agua periodicamente com uma escova segundo as
instrucoes e examine-o quanto a indicios de danos.

» Ao colocar a cabeca de aspiracéo, certifique-se de que nao se magoa e nao danifica o cabo de
rede. Existe risco de ferimentos e danos.

» Verifique a ferramenta e os acessorios quanto a eventuais danos. Todos os dispositivos de
segurancga ou quaisquer elementos ligeiramente danificados deverao ser verificados quanto ao
seu correcto funcionamento antes da utilizagdo. Certifique-se de que todas as pecas moveis
estdo perfeitamente operacionais, sem encravar e sem avarias. Todas as pecas devem estar
correctamente encaixadas e preencher todos os requisitos de seguranca.

» A sua ferramenta eléctrica s6 deve ser reparada por pessoal qualificado e s6 devem ser utilizadas
pecas sobresselentes originais. Isto assegurara que a seguranga da ferramenta se mantenha.

» Quando nao estiver a utilizar o aparelho (durante os intervalos de trabalho), antes da conservacao
e manutencéo e antes de substituir acessoérios ou o filtro, retire a ficha de rede da tomada. Esta
medida preventiva evita o accionamento acidental do aparelho.

» Nunca transporte o aparelho puxando pelo cabo de rede. Nao passe com o aspirador por cima do
cabo de rede.

» Nao transporte o aparelho por meio de grua.

VC 20M-X
VC 40M-X

Adicionalmente nos aspiradores M
» Antes do transporte ou de um periodo de interrupcao de utilizacao do aparelho, feche o bocal
da mangueira com a luva de fecho.

2.4 Seguranca eléctrica

» A ficha de ligacao do aparelho deve ajustar-se a tomada. A ficha ndo deve ser modificada de
modo algum. N3o utilize quaisquer fichas de adaptacao com aparelhos com ligacao a terra. Fichas
originais (ndo modificadas) e tomadas adequadas reduzem o risco de choque eléctrico.

» Ligue a ficha de rede a uma tomada adequada com ligagao a terra, correctamente instalada e em
conformidade com todas as disposicoes locais. Se estiver com duvidas sobre se a tomada esta
protegida com fio terra, mande verifica-la por um electricista especializado qualificado.

» Evite o contacto do corpo com superficies ligadas a terra, como, por exemplo, canos, radiadores,
fogoes e frigorificos. Existe um risco elevado de choque eléctrico se o corpo estiver com ligagéo a
terra.

» O aparelho nao deve ser exposto a chuva nem humidade. A infiltragao de dgua no aparelho eléctrico

aumenta o risco de choques eléctricos.
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» Certifique-se de que o cabo de rede nao esta mergulhado numa poca.

» Verifique o cabo de ligacao do aparelho regularmente e se estiver danificado, mande-o substituir
num Posto de Servico de Atendimento aos Clientes Hilti. Verifique as extensdes de cabo
regularmente. Se estiverem danificadas, deverao ser substituidas.

» Se danificar o cabo de ligacao a rede e/ou a extensdo enquanto trabalha, ndo lhes toque. Retire a
ficha de rede da tomada. Cabos de ligagédo a rede e extensées danificados representam um risco de
choque eléctrico.

» O cabo de ligagao a rede deve apenas ser substituido pelo tipo estabelecido no manual de instrugdes.

» Nao use o cabo para transportar, arrastar ou desligar o aparelho da tomada. Mantenha o cabo
afastado de calor, dleo, arestas vivas ou partes em movimento do aparelho. Cabos danificados ou
emaranhados aumentam o risco de choque eléctrico.

» Quando operar um aparelho eléctrico ao ar livre, utilize apenas cabos de extensdo préprios para
utilizacao no exterior. A utilizacdo de cabos de extensao préprios para exterior reduz o risco de choque
eléctrico.

» Em caso de falha eléctrica desligue o aparelho e retire a ficha de rede.

» Utilize atomada embutida no aparelho apenas para os fins estabelecidos no manual de instru¢oes.

» Nunca utilize o carregador se este estiver sujo ou molhado. Humidade ou sujidade na superficie da
ferramenta dificultam o seu manuseio e, sob condi¢cdes desfavoraveis, podem causar choques eléctricos.
Por conseguinte, se trabalha materiais condutores com frequéncia, recomendamos que mande
verificar periodicamente a sua ferramenta por um Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

2.5 Local de trabalho

» Assegure-se de que o local esta bem iluminado.

» Assegure-se de que o local de trabalho esta bem ventilado. Areas de trabalho mal ventiladas podem
suscitar problemas de saude devido a inalagao de p6.

» Mantenha o seu local de trabalho arrumado. Mantenha o local de trabalho livre de quaisquer
objectos que possam provocar ferimentos. O desleixo no local de trabalho pode causar acidentes.

» Nao opere com o aparelho em ambientes explosivos ou na proximidade de liquidos ou gases
inflamaveis. Ferramentas eléctricas produzem faiscas que podem provocar a ignicéo de po e vapores.

2.6 Material aspirado

» Pos perigosos para a saude, cuja classe de p6 é superior a classe de p6 do aspirador, ndo podem
ser aspirados. Pos inflamaveis e/ou explosivos (p. ex., p6 de magnésio ou de aluminio) ndo podem
ser aspirados. Materiais, com uma temperatura superior a 60 °C (140 °F), ndo podem ser aspirados
(p. ex., cigarros acesos, cinza quente).

» Antes de iniciar os trabalhos, verifique sempre a classe de perigo do p6 nocivo para a saude que podera
ser produzido durante o trabalho. Materiais nocivos para a saude, como, p. ex., amianto e chumbo nao
fazem expressamente parte da utilizagao correta do produto e ndo podem ser processados — Pagina 96.
Se, apesar disto, processar materiais contendo chumbo ou amianto, a garantia do fabricante para o seu
produto deixa de ser valida.

» P6 produzido ao rectificar, lixar, cortar e furar pode conter produtos quimicos perigosos. Alguns
exemplos sdo: Chumbo ou tintas a base de chumbo; Tijolo, betdo e outros produtos de alvenaria,
pedra natural e outros produtos que contenham quartzo; Determinadas madeiras, como carvalho, faia
e madeira tratada quimicamente; Amianto ou materiais contendo amianto. Determine a exposi¢cao do
operador e das pessoas que se encontrem nas proximidades através da classe de perigo dos materiais
a serem trabalhados. Tome as medidas necessarias para manter a exposicdo a um nivel seguro como,
por ex., a utilizagdo de um sistema colector de pd ou o uso de uma protecgao respiratéria adequada. As
medidas gerais para redugao da exposicao incluem:

» Trabalhar num local bem ventilado,

» Evitar o contacto prolongado com po,

» Afastar o pé do rosto e do corpo,

» Usar roupa de protecgéo e lavar areas expostas com agua e sabao.

» Nao podem ser aspirados liquidos inflamaveis, explosivos ou causticos (liquidos de refrigeracéao
e lubrificantes, gasolina, solventes, acidos (pH < 5), lixivias (pH > 12,5), etc.).

» Em caso de saida de espuma ou liquidos, desligar imediatamente o aspirador.

» Use luvas de proteccao ao aspirar materiais quentes até, no maximo, 60 °C (140 °F).

» Use vestuario de protecc¢ao e evite o contacto com a pele ao trabalhar com lama mineral resultante
de perfuracao (pH > 9, caustico).
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» Evite o contacto com liquidos alcalinos ou acidos. No caso de contacto acidental, enxague
imediatamente com agua. Em caso de contacto do liquido com os olhos, lave-os abundantemente
com agua e procure auxilio médico.

VC 20L-X
VC 40L-X

Adicionalmente nos aspiradores L
» O aspirador da classe de pos L adequa-se para a aspiragdo/sucgao de pds secos, ndo inflamaveis,

aparas de madeira e p6s nocivos com valores limite de exposicdo > 1 mg/m?3. O aspirador deve ser
equipado com filtros adequados, consoante a nocividade dos pos a aspirar/sugar.

VC 20M-X
VC 40M-X
Adicionalmente nos aspiradores M
» O aspirador da classe de p6s M adequa-se para a aspiragéo/sucgao de pds secos, ndo inflamaveis,

aparas de madeira e p6s nocivos com valores limite de exposicdo z 0,1 mg/m?. O aspirador deve
ser equipado com filtros adequados, consoante a nocividade dos pés a aspirar/sugar.

3 Descricao

3.1 Vista geral do produto ]

Pega de transporte (extraivel)

Fita de amarrar para mala Hilti

Punho

Tomada embutida no aparelho

Campo indicador e painel de controlo
Tampa cega para médulo sem fio (opcional)
Interruptor do aparelho

Bocal da mangueira (mangueira de aspira-
Géo)

Bloqueio do contentor (2x)

Cabo de alimentacdo

Gancho de fixagao (2x) com elastico
Cabeca de aspiragéo

Contentor

Suporte do filtro com estribo de retengao

VC 20 VC 40

N
P Qf

CISICICICIOIONS,

SISICICISIO;

3.2 Utilizacao correcta

Os produtos aqui descritos s@o aspiradores industriais para o uso industrial. Adequam-se para aplicagbes
a seco e a humido.

Né&o é permitido aspirar pessoas e animais com este produto. O aparelho ndo pode ser utilizado mergulhado.
» Antes da realizagdo de trabalhos com o produto, informe-se sobre o manuseamento, os perigos
decorrentes do material e a eliminagao segura do material.

N&o utilize o produto para servigos continuos permanentes, em linhas autométicas ou semiautomaticas.
Utilize apenas acessorios e ferramentas originais da Hilti, de forma a evitar ferimentos.

Utilize uma mangueira de aspiragdo antiestatica de modo a evitar efeitos electrostaticos.

Nao aspire objectos que possam provocar ferimentos através do saco colector do po (p. ex., materiais
pontiagudos ou com arestas vivas).

Né&o utilize o produto em substituicdo de uma escada.
» Respeite as directivas para a prevengao de acidentes que vigoram no pais de utilizagéo.

v AR R
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Aplicacées permitidas:

Ao remover o pd é necessario garantir uma taxa de ventilagéo L suficiente na sala, se o ar que sai do
aparelho for reconduzido para a sala.

Observe as regulamentacdes nacionais!

» Aspiragéo de grandes quantidades de pd em trabalhos com brocas diamantadas cortadoras, martelos
perfuradores e coroas de perfuragcdo a seco da Hilti.

» Aspiragdo de lama mineral em trabalhos com coroas diamantadas de perfuragdo Hilti ou serras
diamantadas Hilti e material de aspiracéo liquido até uma temperatura de, no maximo, 60 °C (140 °F).
» Aspiragéo de 6leo e meios liquidos até uma temperatura de, no maximo, 60 °C (140 °F).
» Limpeza a himido e a seco de paredes e pavimentos.
VC 20M-X
VC 40M-X
Adicionalmente nos aspiradores M
» Aspiracéo de pds secos, ndo inflamaveis, liquidos e aparas de madeira e pds nocivos com valores
limite de exposicdo = 0,1 mg/m? (classe de pdés M).
» As maquinas dimensionadas para recolher poeira mineral contendo quartzo devem, no minimo,
corresponder a classe de pos M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Adicionalmente nos aspiradores L

» Aspiraca@o de pos secos, ndo inflamaveis, liquidos e aparas de madeira e pds nocivos com valores
limite de exposigao > 1 mg/m? (classe de pos L).

3.3 Possivel uso incorrecto

v

O aspirador ndo pode ser utilizado para aspirar amianto.

Néo deve utilizar o aspirador em posi¢éo horizontal.

O aspirador nédo pode ser utilizado para aspirar substancias explosivas, substancias incandescentes,
ardentes ou inflamaveis e pds agressivos (p. ex., pd de magnésio ou de aluminio) (Excepcéo: aparas de
madeira).

» O aspirador ndo pode ser utilizado para aspirar liquidos inflamaveis (p. ex., gasolina, solventes, acidos,
liquidos de refrigeracéo e lubrificantes).

v

v

3.4 Indicagées no produto

Indicacao Descricao

Indicador de manutengdo Substituir filtro

Se o LED acende, o filtro encontra-se bloqueado.

1. Verifique o nivel de enchimento do contentor

2. Pressione a tecla de comando Limpeza manual do filtro.
3. Verifique o filtro e substitua-o se for necessario.

Controlo do nivel de enchimento

Se o LED acende, a fungao de desligar automatico no funcionamento a
humido esta activa.

Esvazie o contentor e limpe as sondas.

Indicador de poténcia

A indicacéo fornece informagéao sobre o estado actual do filtro. Em caso de
poténcia de sucgdo maxima acendem todos os 3 LEDs.
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3.5 Teclas de comando no produto

Tecla de comando Descricao

Limpeza manual do filtro
Pressione esta tecla para realizar uma limpeza manual do filtro.

Limpeza automatica do filtro

Se o LED acender, esta activa a limpeza automatica do filtro.

Desactive a limpeza automatica do filtro, pressionando a tecla. O LED apaga-
se.

Ajuste do didmetro da mangueira (apenas para a classe M)
Pressione a tecla para ajustar o didmetro da mangueira actualmente utilizada.

O valor a ajustar depende do aparelho ligado e do seu didmetro de aspiragao
e deve, se necessario, ser adaptado.

3.6 Incluido no fornecimento

Aspirador a humido / a seco inclusive elemento filtrante, mangueira de aspiragdo completa com luva giratéria
(do lado do aspirador) e luva do aparelho, saco colector do pé (plastico) PE, manual de instru¢des

Podera encontrar outros produtos de sistema aprovados para o seu produto na sua Hilti Store ou
em: www.hilti.group

3.7 Sinal acustico de aviso

VC 20M-X
VC 40M-X

Os aspiradores M estao equipados com um sinal acustico de aviso. Por razées de seguranga, este soa
quando a velocidade do ar na mangueira de aspiragdo desce abaixo de 20 m/s.

Para que o sinal de aviso seja correctamente activado, é necessario ajustar o didmetro da mangueira de
aspiracéo utilizada no ajuste do didmetro da mangueira.

3.8 Limpeza do filtro

ﬂ A limpeza do filtro sé funciona com a mangueira de aspiragao ligada.

O aspirador dispde de uma limpeza manual e automatica do filtro para retirar o maximo possivel do pé
aderente ao elemento filtrante.

A limpeza do filtro automatica pode ser desligada e novamente ligada se premir a tecla "Limpeza automatica
do filtro".

Estado Significado
LED acende. Limpeza do filtro esta activada.
LED néo acende. Limpeza do filtro estéd desactivada.

A cada arranque do aspirador, a limpeza do filtro é automaticamente activada.
O elemento filtrante é limpo automaticamente gragas a uma golpada de ar (ruido de batimento).

Para permitir uma poténcia de succdo continuamente elevada, a limpeza do filtro deve estar activa
em aplicagdes do sistema (sobretudo ao lixar, cortar e abrir rogos) ou ao aspirar quantidades maiores
de pé.

Independentemente da limpeza do filtro automatica, o filtro pode ser limpo em qualquer altura pressionando
a tecla "Limpeza manual do filtro".

v AR R
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Limpeza a fundo: Consegue o desempenho méximo na limpeza do filtro tapando a mangueira e
premindo em simultaneo a tecla "Limpeza manual do filtro".

3.9

Instrucoes

VC 20M-X
VC 40M-X

Utilize o aspirador M apenas com saco colector do po.
Classe M para aspirar pés com valores limite de exposi¢do = 0,1 mg/m3.

Acessorios e tipos de aplicacao

Numero | Acessorios Tipo de aplicacao

do mate-

rial

2261451 Saco colector do po6 (de plastico) | aplicagdes minerais, a humido e a seco
PE VC 20, VC 150-6

2262095 | Saco colector do po6 (de plastico) | aplicagdes minerais, a humido e a seco
PE VC 40, VC 150-10

2261258 | Saco colector do p6 Premium Aplicagcdes em madeira e aplicagdes minerais
VC 20, VC 150-6 (betao), a seco

2262130 | Saco colector do p6 Premium Aplicagdes em madeira e aplicagdes minerais
VC 40, VC 150-10 (betao), a seco

2261453 Filtro PTFE VC 2040150 universal, a hiumido e a seco

2261257 | Filtro VC 20401150 universal universal, a himido e a seco

2278640 Filtro DRY VC 20401150 universal | a seco

2261452 | Filtro HEPA VC 2040150 a humido e a seco

203867 Mangueira de aspiragéo a huamido e a seco
36x4,65M AS

3.10 Aplicacao Hilti SafeSet

Hilti SafeSet ¢ um método para a fixagao ideal de ancoragens quimicas. Todos os componentes SafeSet
sdo perfeitamente compativeis entre si e enquanto sistema global foram testados e aprovados de acordo
com as regulamentagdes internacionais de aprovagao.

Para mais informagdes, visite www.hilti.groupou contacte o seu especialista Hilti em ancoragens

quimicas.

Antes de utilizar o produto com a aplicagéo Hilti SafeSet, tenha em atencdo todas as indicagbes e
precaucdes seguintes:

>

Utilize o produto somente se estiver em perfeitas condicdes. Certifique-se de que o vedante entre o
contentor e a cabeca de aspiragcdo ndo esta danificado e veda correctamente.

Verifique o estado do filtro. Se o filtro estiver desgastado ou obstruido, substitua o filtro. - Pagina 105
Esvazie o reservatorio antes de iniciar o trabalho com o produto.

Certifique-se de que a mangueira ndo estd completamente enrolada ou dobrada.

Certifique-se de que a mangueira de aspiragéo esta intacta e estanque.

Utilize apenas a mangueira de aspiragao original. Nao utilize prolongadores ou adaptadores em Y para
a mangueira de aspiragéo.
Se utilizar um saco colector do pé em velo, coloque sempre um saco novo antes de uma aplicagéo

SafeSet.

A limpeza automatica do filtro tem de estar sempre activa durante uma aplicacdo SafeSet.
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4 Caracteristicas técnicas

4.1 Caracteristicas do produto

Em caso de alimentagdo por um gerador ou transformador, a respectiva poténcia de saida minima
devera corresponder ao dobro da poténcia nominal indicada na placa de caracteristicas do aparelho.
A tenséo de servigo do transformador ou gerador devera encontrar-se sempre entre +5% e -15% da
tensdo nominal do produto.

VC 20-X VC 40-X
Peso 11 kg 14,4 kg
Dimensées (C x L x A) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. carga adicional 25 kg 25 kg
Volume do contentor 15¢ 30¢
Volume util de p6 15 kg 34 kg
Volume util de agua 9¢ 228 ¢
Temperatura do ar -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Limpeza automatica do controlada por sensor controlada por sensor
filtro
Frequéncia da rede 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Classe de proteccao | [
Tipo de proteccao IP X4 IP X4
4.2 Tensao nominal
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Poténcia nominal 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Poténcia de ligacdo da tomada | ¢/ o/ 650 W 1600 W
fnri:ur:;da :10 :?arelho para fer- (apenas nas
amenta electrica versdes com
tomada embu-
tida no apare-
lho)
Ligacao a rede (tipo) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Poténcia nominal 1200 W 1200W 1200W
Poténcia de ligacdo datomada |+ 2400W 1100 W 1800 W
embutida no aparelho parafer- |« 1200W
ramenta eléctrica (apenas Nova
Zelandia)
Ligacao a rede (tipo) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Fluxo volumétrico maximo e vacuo maximo
100V 110V (GB 32 A) 110V
Fluxo volumétrico maximo (tur- | 71 {/s 71 {/s 71 ¢/s
bina)
Fluxo volumétrico maximo (ex- | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
tremidade da mangueira)
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100V 110V (GB 32 A) 110V
Fluxo volumétrico maximo 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
(extremidade da mangueira;
236 mm, L=4,65 m)
Vacuo max. 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220 - 240V 220 - 240 V (CH)
Fluxo volumétrico maximo (tur- | 74 {/s 74 ¢/s
bina)
Fluxo volumétrico maximo (ex- | 183 m3/h (50,6 ¢/s) 183 m3/h (50,6 {/s)
tremidade da mangueira)
Fluxo volumétrico maximo 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)
(extremidade da mangueira;
236 mm, L=4,65 m)
Vacuo max. 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)
4.4 Informacéo sobre ruido e vibragao, medidos conforme a norma EN 60335
As seguintes indicagdes aplicam-se a todos os aspiradores industriais VC 20 e VC 40.
Nivel de presséo sonora (L,,) 69 dB(A)
Incerteza para nivel de pressado da emisséo sonora (K,,) 2,5 dB(A)
Valor da emisséao de vibracao <2,5m/s?
5 Utilizacao de extensées de cabo

YNVE)

Perigo devido a cabo danificado! Se danificar o cabo enquanto trabalha, ndo Ihe toque e desligue o

aparelho imediatamente. Retire a ficha de rede da tomada.

» Verifique o cabo eléctrico regularmente. Se danificado, deve ser imediatamente substituido por um
especialista.

* Utilize apenas cabos de extensdo aprovados para o tipo de aplicagdo em causa e com a secgao
transversal adequada. A inobservancia desta recomendagao pode resultar numa perda de poténcia da
ferramenta e no sobreaquecimento do cabo.

* Examine o cabo periodicamente em relagéo a eventuais danos.

e Substitua os cabos de extenséo danificados.

* Em trabalhos de exterior, utilize apenas extensées com secg¢édo apropriada e correspondentemente
indicadas.

6 Colocacao em funcionamento

Perigo devido a corrente eléctrica. Se o aspirador ndo estiver devidamente ligado, a consequéncia podem
ser a morte ou ferimentos graves.
» Ligue o aspirador apenas a uma fonte de energia com a devida ligagao a terra.

/\ CUIDADO

Risco de ferimentos devido a movimentos descontrolados! Com os travoes das rodas desbloqueados,
o aspirador pode entrar em movimentos descontrolados.

» Accione os travdes das rodas para um posicionamento seguro do aspirador.

6.1 Antes de iniciar a utilizacao

Seleccione o saco colector do pé adequado com base no material aspirado (mineral, madeira) e na
aplicagao (a humido/seco). — Capitulo "Instru¢des de utilizagao"
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Abra os dois linguetes de seguranga.

Levante a cabeca de aspiracdo, separando-a do contentor.

Retire os acessérios do interior do contentor e da embalagem.

Aplique um saco colector do p6 de acordo com as instrugdes.

Coloque a cabeca de aspiracdo no contentor e feche os dois linguetes de seguranca.
Certifique-se de que a cabecga de aspiracéo esta correctamente montada e travada.
Ligue a mangueira de aspiragéo.

N ok~

6.2 Inserir saco colector do p6 Premium 2

Objectos pontiagudos poderiam perfurar o saco colector do po.
Certifiqgue-se de nenhum objecto perfurou o saco colector do po.

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra os 2 linguetes de seguranca.

Levante a cabeca de aspiracdo, separando-a do contentor.
Coloque o saco colector do pd Premium no contentor.

Certifiqgue-se que o adaptador engata correctamente e o saco colector do pé nédo sobressai do bordo
do contentor.

Coloque a cabeca de aspiragcdo por cima do contentor.

Feche os 2 linguetes de seguranga.

Certifique-se de que a cabeca de aspiragéo esta correctamente montada e travada.
Ligue a mangueira de aspiragéo.

o h o=

© oN

6.3 Substituir o saco colector do pé (plastico) E

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra os 2 linguetes de seguranca.

Levante a cabeca de aspiragao, separando-a do contentor.
Se necessario, retire o saco colector do p6 de plastico cheio.

Coloque um novo saco colector do pé (plastico) no contentor e vire o saco colector do pé sobre o bordo
do contentor.

» Os orificios do saco colector do p6é devem situar-se no interior do contentor.

» Alinhe o saco colector do pé com ajuda da linha preta no bordo do contentor.
Coloque a cabeca de aspiragcdo por cima do contentor.

Feche os 2 linguetes de seguranga.

Certifique-se de que a cabecga de aspiragé@o esta correctamente montada e travada.
Ligue a mangueira de aspiragéo.

IS

© oNOo

7 Utilizacao
A AVISO
Risco de ferimentos. Danos no sistema de filtragem podem originar a saida de p6 nocivo para a sadde.

» Em caso de emergéncia (p. ex., em caso de ruptura do filtro) desligue o aspirador, retire a ficha de rede
da tomada e mande verificar o aspirador por pessoal qualificado antes de o voltar a utilizar.

/\ CUIDADO

Risco de ferimentos devido a movimentos descontrolados! Com os travoes das rodas desbloqueados,
0 aspirador pode entrar em movimentos descontrolados.
» Accione os travdes das rodas para um posicionamento seguro do aspirador.

71 Ajustar diametro da mangueira

1. Paraaspirar/sugar aparas de madeira e pos secos nao inflaméaveis com valores limite de exposigao, ajuste
o didmetro da mangueira através da posi¢éo do interruptor para o ajuste do didmetro da mangueira.

2. Altere o ajuste do didmetro da mangueira e, com isso, o limiar para o sinal acustico de aviso, premindo
repetidamente a tecla I

AR R
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7.2 Trabalhar sem o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho

1. Antes de ligar a ficha de rede, certifique-se de que o interruptor do aparelho esta na posicao "OFF".
2. Ligue a ficha de rede do aspirador a tomada.
3. Coloque o interruptor do aparelho na posigao "ON".

7.3 Trabalhar com o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho

A tomada embutida no aparelho destina-se apenas a ligagao directa de ferramentas eléctricas ao aspirador.
Leia o manual de instrugdes relativo a ferramenta eléctrica que vai ligar ao aspirador e as respectivas normas
de seguranca.

Apenas para os mercados Suica e Liechtenstein: Utilize a tomada do aparelho exclusivamente em
aplicagbes em situagdes de ambiente seco.

1. Desligue o aspirador da corrente eléctrica.

2. Verifique se a poténcia maxima da ferramenta eléctrica que pretende ligar ao aspirador é inferior
a poténcia maxima permitida pela poténcia da tomada embutida no aparelho, consultar o capitulo
"Caracteristicas técnicas" e gravagao na tomada embutida no aparelho.

Antes de ligar a ferramenta eléctrica a corrente eléctrica, certifique-se de que esta esta desligada.
Ligue a ficha de rede da ferramenta eléctrica a tomada embutida no aparelho.

Ligue a ficha de rede do aspirador a tomada.

Coloque o interruptor do aparelho na posigéo "Auto".

Ligue a ferramenta eléctrica.

No oA

Depois de desligar a ferramenta eléctrica, o aspirador continua a trabalhar por alguns instantes,
para que o p6 dentro da mangueira possa ser aspirado.

7.4 Aspirar pés secos

Antes de aspirar pos secos - particularmente pé de origem mineral - € necessario verificar sempre se
esta colocado o saco colector do p6 correcto dentro do contentor. O material aspirado pode entao
ser removido de forma facil e limpa.

/\ CUIDADO

Risco de lesdo devido a pés nocivos para a saude! Se nao for utilizado um elemento filtrante, pode sair
produto aspirado nocivo.
» Utilize o aspirador apenas com o elemento filtrante colocado.

» Certifiqgue-se de que o elemento filtrante esta seco e aplicado o saco colector do p6é adequado.

7.5 Aspirar liquidos

/\ CUIDADO

Risco de lesao devido a pos nocivos para a saude! Se néo for utilizado um elemento filtrante, pode sair
produto aspirado nocivo.

» Utilize o aspirador apenas com o elemento filtrante colocado.

1. Verifique o controlo do nivel de enchimento. — Pagina 105
2. Se possivel, utilize um elemento filtrante separado para a aspiragéo a humido.

Pode consultar informagdes sobre filtros adequados nas instrugdes de aplicagdo dos acessorios
— Péagina 99.

3. Apos a aspiragéo de liquidos, abra os linguetes de seguranca.

4. Retire a cabeca de aspiracao do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana para que o elemento
filtrante possa secar.

5. Esvazie o contentor e limpe-o com uma mangueira de dgua. Limpe os eléctrodos com uma escova e o
elemento filtrante ap6s secagem prévia com a mao.

L LIETTTE T —



IS

6. Deixe o contentor secar.

7.6 Apds a aspiracao

Desligue a ferramenta eléctrica.

Coloque o interruptor do aparelho na posigao "OFF".

Desligue o aspirador da corrente eléctrica.

Enrole o cabo de ligagéo e pendure-o no gancho para cabo.

Esvazie o contentor e limpe o aparelho passando um pano hdmido.

Enrole a mangueira.

Guarde o aspirador em local seco, onde néo seja permitida a entrada de pessoas ndo autorizadas.

N O kN

7.7 Esvaziar o contentor em caso de pés secos

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra os 2 linguetes de seguranca.

Eleve a cabega de aspiragao para fora do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana.
Esvaziar o contentor:

VC 20L-X
VC 40L-X

H>on =

» Pegue pelas cavidades do punho e incline o contentor para o esvaziar ou retire 0 saco colector
do pé.
VC 20M-X
VC 40M-X

» Nos aspiradores da classe M: Retire o saco colector do pé do contentor.

ﬂ Utilize o aspirador H apenas com saco colector do pé.

5. Em seguida, coloque a cabeca de aspiragio no contentor e feche os 2 linguetes de seguranga.

7.8 Esvaziar o contentor sem saco colector do po6 (no caso de liquidos)

Retire a ficha de rede da tomada.

Retire a cabega de aspiragédo do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana.
Abra os 2 linguetes de seguranca.

Pegue pelas cavidades do punho e incline o contentor para o esvaziar.

Limpe o rebordo do contentor com um pano.

Coloque a cabeca de aspiragéo no contentor e feche os dois linguetes de seguranga.

2R .

7.9 Utilizar interruptor de proteccao contra sobrecarga 4]

Apenas para os mercados da Australia e Nova Zelandia

O fusivel protege a tomada do aparelho de picos de corrente. Se o fusivel disparar, o interruptor de
sobrecarga (branco) aparece sob a cobertura transparente. Para que o fusivel ndo volte a disparar,
corrija a causa, p. ex., desligue a ferramenta eléctrica conectada da tomada embutida no aparelho.

» Para restabelecer a alimentagéo eléctrica a ferramenta eléctrica conectada, pressione o interruptor de
proteccao contra sobrecarga.

8 Conservacao e manutencao

8.1 Conservacao do aspirador

A AVISO
Perigo devido a corrente eléctrica! Reparacdes incorrectas de pegas eléctricas podem dar origem a
ferimentos graves devidos a choques eléctricos.

» As reparagdes em pegas eléctricas sé devem ser executadas por um electricista especializado.

AR R




>

IS

Mantenha o aspirador, particularmente as superficies do punho, seco, limpo e isento de 6leos e massas.
Nao utilize produtos de limpeza que contenham silicone.

Nunca opere o aspirador com as saidas de ar obstruidas! Limpe as saidas de ar cuidadosamente com
uma escova seca. Evite a entrada de objectos estranhos no interior do aspirador.

Limpe regularmente o exterior com um pano ligeiramente humido. Para a limpeza nao utilize nenhum
pulverizador, aparelho de jacto a vapor ou agua corrente; caso contrario a seguranga eléctrica do
aspirador pode ser colocada em perigo.

Nos aspiradores da classe L e M:
Para a manutengéao e limpeza, o aspirador deve ser manuseado de modo a nao representar perigo para o
pessoal da manutencéo e terceiros.

>

>

>

8.2

Utilize uma ventilagéo forcada filtrada.

Use vestuario de protecgéao.

Limpe a area da manutencdo, de modo a que ndo haja a possibilidade de substancias perigosas
atingirem o ambiente.

Antes de retirar o aspirador da area onde se encontram substancias perigosas, aspire e limpe o exterior
do aspirador ou empacote-o bem. Evite o espalhamento do p6 perigoso depositado.

Em caso de trabalhos de manutengéo e de reparagao, embale todas as pegas contaminadas que nao
foram limpas de modo satisfatério em sacos impermeaveis e proceda a remocao de acordo com as
regulamentagdes em vigor para a eliminagéo.

No minimo anualmente mande efectuar uma verificagdo técnica pelo Centro de Assisténcia Técnica
Hilti ou por uma pessoa qualificada, p. ex., quanto a danos no filtro, estanquidade do aspirador e
funcionamento dos dispositivos de controlo.

Limpeza do filtro

Nao sacuda o elemento filtrante contra superficies duras nem utilize objectos pontiagudos para ajudar
na limpeza. Tais procedimentos reduzem a vida util do elemento filtrante.

Né&o deve limpar o elemento filtrante com sistemas de limpeza por ar comprimido. Isto pode provocar
rasgos no material do filtro.

O elemento filtrante € uma pega de desgaste.

>

>

Substitua o elemento filtrante, no minimo, semestralmente.
Contudo, em caso de utilizagdo mais intensiva, substitua o elemento filtrante com maior frequéncia.

8.3 Substituir o elemento filtrante §

©E N AN~

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra o estribo de retengéo para o suporte do filtro.

Abra o suporte do filtro.

Retire cuidadosamente o elemento filtrante pelas cavidades existentes no suporte.

Limpe a superficie de vedagdo com um pano.

Coloque o elemento filtrante novo.

Feche o suporte do filtro, articulando o travamento da tampa para a frente.

Feche o estribo de retenc¢éo para o suporte do filtro.

Certifique-se de que volta a remover o p6 que surge devido a substituigéo do filtro no aspirador e / ou
elemento filtrante.

8.4 Verificar o controlo do nivel de enchimento §

pod =

© N2 o

Retire a ficha de rede da tomada.

Abra os dois linguetes de seguranga.

Retire a cabega de aspiragéo do contentor e coloque-a sobre uma superficie plana.

Verifique se os contactos de desconexao (sondas de fio) ndo estdo sujos e, se for necessario, limpe-os
com uma escova.

Verifique se a junta na cabega de aspiragao nao esta suja e, se for necessario, limpe-a com um pano.
Coloque a cabeca de aspiragcdo por cima do contentor.

Feche os dois linguetes de seguranca.

Certifique-se de que a cabega de aspiragdo esta correctamente montada e travada.

L LIETTTE T —
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8.5 Verificacdo do aparelho apés manutencao

1. Apos trabalhos de conservagdo e manutencao, verifique se o aspirador esta correctamente montado e
perfeitamente operacional.
2. Realize um teste de funcionamento.

9 Transporte e armazenamento

9.1 Transporte

O aspirador ndo pode ser transportado com o contentor cheio.

O aspirador ndo pode ser suspenso numa grua.

» Se necessario, remova o Power Conditioner ou ferramentas soltas do suporte.

» Esvazie o aspirador antes de o transportar para um outro local.

» Nao incline o aspirador e transporte o aspirador apenas na vertical, caso tenha aspirado liquidos.

» Para transportar o aspirador, pode, com ajuda do adaptador cénico, encaixar as extremidades da
mangueira uma na outra.

VC 20M-X
VC 40M-X

Nos aspiradores de classe M

Risco de lesdo devido a pés nocivos para a saude! Pode sair material aspirado nocivo do bocal da
mangueira.

» Ao transportar e se nao utilizar o aspirador, tape o bocal da mangueira com a luva de fecho.

9.2  Fixaramala

1. Mantenha uma posigcéo de trabalho segura do aspirador e bloqueie o travdo de imobilizagdo. Puxe o
punho de transporte completamente para fora.

2. Posicione uma ou varias malas sobre o aspirador.
» A /as mala(s) ndo deve(m) ultrapassar o punho de transporte em altura.
» Tenha em consideragao a maxima carga adicional.

3. Puxe a fita de prender para fora do suporte e passe-a por cima das malas. Se necessario, prolongue a
fira de prender.

4. Engate o ganho da fita de prender no punho de transporte e estique a tira de prender.

9.3 Armazenamento

» Guarde o aspirador em local seco, onde ndo seja permitida a entrada de pessoas nao autorizadas.

10 Ajuda em caso de avarias

No caso de avarias que ndo sejam mencionadas nesta tabela ou se ndo conseguir resolvé-las por si mesmo,
contacte o nosso Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

10.1  Avaria no aspirador

Avaria Causa possivel Solugao

O elemento filtrante esta obstruido Verifique o nivel de enchimento

ou é demasiado antigo. do contentor.

» Pressione a tecla de comando
Limpeza manual. — Pagina 98

v

O indicador de manutencéao » Se necessario, substitua o filtro.
Substituir filtro acende. — Pagina 105
Nenhum elemento filtrante inse- » Aplique um elemento filtrante
rido. adequado. — Pagina 105

AR R
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Avaria

Causa possivel

Solucao

O aparelho néo arranca ou
desliga-se pouco depois de
arrancar.

Valvula da agua esta activada.

>

Limpe as sondas e a area a
volta das mesmas com uma
escova.

VC 20M-X

VC 40M-X
Sinal acustico de aviso (po-
téncia de sucgéo reduzida)

Saco colector do p6 esta cheio.

Substitua o saco colector do
po.

O elemento filtrante esta muito
sujo.

Se a limpeza automatica do
filtro estiver desactivada, ative
a limpeza automatica do filtro
e deixe o aspirador trabalhar
durante 30 segundos.

Mangueira de aspiragéo ou dispo-
sitivo de extracgao de p6 da ferra-
menta eléctrica esta obstruida(o).

Limpe a mangueira de aspiragao
e o dispositivo de extracgao de
po.

Ajuste do didametro da mangueira
em posicéo errada.

Ajuste o didmetro da mangueira
— Pagina 102.

P é expelido pelo aparelho.

Elemento filtrante esta montado
incorrectamente.

Volte a montar o elemento
filtrante. - Pagina 105

Elemento filtrante esta danificado.

Monte um novo elemento
filtrante. - Pagina 105

O aparelho liga e desliga
inesperadamente, ou o uti-
lizador recebe uma descarga
electrostatica.

A carga electrostatica ndo é dissi-
pada, o aparelho esta ligado a uma
tomada sem ligagao a terra.

Ligue o aparelho a uma tomada
com ligagéo a terra, utilize uma
mangueira antiestatica.

O motor deixou de funcionar.

Fusivel do quadro eléctrico dispa-
rou.

Ligue o fusivel.

Se o fusivel voltar a disparar,
procure a causa para 0 eXcesso
de corrente.

Contentor cheio.

Desligue o aparelho e esvazie o
contentor.

O dispositivo de protecgéo térmica
do motor disparou.

Desligue o aparelho e deixe-o
arrefecer, aprox. 5 minutos.
Se o motor ndo arrancar, leve
o seu aparelho ao Servigo de
Assisténcia Técnica Hilti.

O dispositivo de protecgao térmica
do motor desliga repetidamente o
motor.

Limpe as saidas de ar cuida-
dosamente com uma escova
seca.

O motor ndo funciona no
modo automatico.

A ferramenta eléctrica ligada ao
aspirador esta avariada ou a ficha
nao foi introduzida correctamente.

Verifique o funcionamento do
aparelho ligado e insira bem o
cabo de alimentagéo.

Limpeza automatica do ele-
mento filtrante nao funciona.

Nenhuma mangueira de aspira¢do
ligada.

Ligue a mangueira de aspiracao.

10.2 Avaria no aparelho do sistema

Se o aspirador for utilizado num sistema sem fios, os aparelhos do sistema conectados podem emitir as
seguintes mensagens no seu Visor.
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Avaria Causa possivel Solucao

O aparelho de sistema conectado | » Verifique o aspirador em relagao

recebeu um cédigo de erro desco- a avarias.
nhecido do aspirador.
vC

Acende o indicador de manu-
tengao Erro desconhecido.

O elemento filtrante estd obstruido | » Verifique o nivel de enchimento
ou é demasiado antigo. do contentor.
© » Pressione a tecla de comando
VC

Limpeza manual. — Pagina 98
» Se necessario, substitua o filtro.

O indicador de manutencéao — Pagina 105
Substituir filtro acende. Nenhum elemento filtrante inse- » Aplique um elemento filtrante
rido. adequado. — Pagina 105
Valvula da 4gua esta activada. » Limpe as sondas e a area a
volta das mesmas com uma
escova.

O indicador de manutencéao
Corte de agua acende.

Saco colector do po6 esta cheio. » Substitua o saco colector do
po.
O elemento filtrante esta muito » Se a limpeza automatica do
sujo. filtro estiver desactivada, ative
a limpeza automatica do filtro
O indicador de manutencéao e deixe o aspirador trabalhar
Poténcia de succao redu- durante 30 segundos.
zida acende. Mangueira de aspiracéo ou dispo- | » Limpe a mangueira de aspiragdo
sitivo de extracgao de p6 da ferra- e o dispositivo de extracgao de
menta eléctrica esta obstruida(o). po.
Ajuste do didametro da mangueira » Ajuste o didmetro da mangueira
em posigao errada. — Pagina 102.

11 Reciclagem

& Os produtos Hilti sdo0, em grande parte, fabricados com materiais reciclaveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos paises, a Hilti aceita o seu
aparelho usado para reutilizagado. Para mais informagdes dirija-se ao Servigo de Clientes Hilti local ou ao
seu vendedor.

De acordo com a directiva europeia relativa aos residuos de equipamentos eléctricos e electronicos e a
correspondente transposicdo para as leis nacionais, os aparelhos eléctricos usados devem ser recolhidos
separadamente, sendo encaminhados para um reaproveitamento ecolégico.

@ » Nao deite equipamentos eléctricos no lixo doméstico!

Lama resultante de perfuracao

Em termos ambientais, ndo é permitido que a lama resultante da perfuragéo atinja os rios, lagos ou os

sistemas de esgotos sem que haja um pré-tratamento.

» Consulte as normas locais no que se refere a este assunto.

Recomendamos o seguinte pré-tratamento:

» Recolha a lama resultante da perfuragéo (utilizando, por exemplo, um aspirador de liquidos).

» Deixe sedimentar a lama resultante da perfuracéo e recicle esses residuos soélidos de forma apropriada
(a adicdo de um agente de floculagéo pode acelerar o processo de sedimentagao).

» A agua resultante dessa lama (alcalina, pH > 7) deve ser neutralizada adicionando-lhe um &acido
neutralizador ou uma grande quantidade de agua, antes que esta atinja o sistema de drenagem.

AR R



P6 resultante da perfuracao

» Elimine o pé acumulado resultante da perfuragéo de acordo com as regulamentagdes legais, nacionais
em vigor.

12 Garantia do fabricante

» Se tiver duvidas em relacdo as condigbes de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.

Istruzioni originali

1 Indicazioni relative al manuale d'istruzioni

1.1 A questo manuale d'istruzioni

Leggere attentamente il presente manuale d'istruzioni prima della messa in funzione. Cio costituisce un
presupposto fondamentale per un lavoro sicuro ed un utilizzo dell'utensile privo di disturbi.

Rispettare le avvertenze per la sicurezza e i segnali di avvertimento riportati nel presente manuale
d'istruzioni.

Conservare sempre il manuale d'istruzioni con il prodotto e consegnare il prodotto a terze persone solo
unitamente al presente manuale.

1.2 Spiegazioni del disegno
1.2.1  Avvertenze

Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso del prodotto. Vengono utilizzate le seguenti parole
segnaletiche:

/| PERICOLO

PERICOLO !
» Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali.

AVVERTIMENTO !
» Per un pericolo potenzialmente imminente, che puo essere causa di lesioni gravi o mortali per le persone.

/\ PRUDENZA
PRUDENZA !
» Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lesioni alle persone o danni materiali.

1.2.2 Simboli nella documentazione
Nella nostra documentazione vengono utilizzati i seguenti simboli:

Prima dell'utilizzo leggere il manuale d'istruzioni

Prudenza

Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

V@B

Smaltimento dei materiali riciclabili

9,
&

Non gettare gli attrezzi elettrici e le batterie tra i rifiuti domestici

B

1.2.3 Simboli nelle figure
Nelle nostre figure vengono utilizzati i seguenti simboli:
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E Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio delle presenti istruzioni

La numerazione indica una sequenza delle fasi di lavoro nell'immagine e puo discostarsi dalle fasi
di lavoro nel testo

/@ I numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai numeri della
U legenda nel paragrafo Panoramica prodotto

@! Questo simbolo € inteso per attirare la vostra attenzione in caso di utilizzo del prodotto.

1.3 Simboli in funzione del prodotto

1.3.1  Simboli presenti sul prodotto
Sul prodotto possono essere utilizzati i seguenti simboli:

N
L'apparecchio supporta la tecnologia NFC, compatibile con piattaforme iOS e Android.

@‘ Se indicato sul prodotto, il prodotto & stato certificato dal presente ufficio di certificazione per il

e | mercato statunitense/americano e canadese secondo le normative valide.

1.3.2 Segnali di divieto
Sul prodotto vengono utilizzati i seguenti segnali di divieto:

® Proibito il trasporto con gru

1.4 Etichette speciali sul prodotto

ATTENZIONE: Questo aspiratore contiene polveri dannose per la salute. Lo svuotamento e la manutenzione,
compreso lo smaltimento del sacchetto raccoglipolvere, devono essere eseguite esclusivamente da
personale specializzato, che indossa idonei dispositivi di protezione individuali. Utilizzare I'aspiratore
esclusivamente con il sistema di filtraggio integro e perfettamente funzionante.

Sull'aspiratore si trova uno dei seguenti adesivi di avvertimento:

VC 20L-X
VC 40L-X

Adesivo di avvertimento per aspiratori L:

Yy

Accertarsi che I'adesivo di avvertimento sia ben visibile.

VC 20M-X
VC 40M-X

Adesivo di avvertimento per aspiratori L:

150

Accertarsi che I'adesivo di avvertimento sia ben visibile.

1.5 Informazioni relative al prodotto

| prodotti Hilti sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati, sottoposti a
manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente istruito. Questo
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personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi. |l prodotto ed i
suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo da personale non
opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.
La denominazione del modello ed il numero di serie sono riportati sulla targhetta dell'attrezzo.
» Riportare il numero di serie nella tabella seguente. | dati relativi al prodotto sono necessari in caso di
richieste al nostro referente o al Centro Riparazioni.
Dati prodotto

Aspiratore a umido/a secco VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generazione 01

N. di serie

1.6 Dichiarazione di conformita

Sotto nostra unica responsabilita, dichiariamo che il prodotto qui descritto & stato realizzato in conformita
alle direttive e norme vigenti. L'immagine della dichiarazione di conformita & riportata alla fine della presente
documentazione.

La documentazione tecnica & depositata qui:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sicurezza

2.1 Indicazioni generali di sicurezza

Oltre alle indicazioni di sicurezza riportate nei singoli capitoli delle presenti istruzioni per I'uso, & necessario

attenersi sempre e rigorosamente alle disposizioni riportate di seguito.

» Leggere tutte le avvertenze! La mancata osservanza delle seguenti avvertenze puo essere causa di
scosse elettriche, incendio e/o lesioni di grave entita.

» In caso di utilizzo dell'attrezzo in combinazione con un attrezzo elettrico, prima dell'uso leggere le
istruzioni dell'attrezzo elettrico ed osservarne tutte le avvertenze ivi riportate.

» Non sono consentite manipolazioni o modifiche allo strumento.

» Utilizzare I'attrezzo giusto. Non utilizzare I'attrezzo per scopi diversi da quelli per i quali é stato
progettato, bensi solamente in conformita a quanto riportato nel presente manuale ed in perfette
condizioni di funzionamento.

» Primadi procedere all'utilizzo del prodotto, si raccomanda di informarsi in merito alla gestione, agli
eventuali pericoli derivanti dal materiale in questione ed allo smaltimento del materiale aspirato.

» Tenere conto delle influenze dell'ambiente circostante. Non utilizzare I'attrezzo in ambienti ove
esista il pericolo di incendio o di esplosione.

» L'attrezzo deve essere utilizzato esclusivamente da persone che abbiano una sufficiente familiarita
con l'attrezzo stesso, siano state istruite ad un uso sicuro e che comprendano i pericoli che ne
possono derivare. L'attrezzo non é destinato all'uso da parte dei bambini. | bambini devono essere
sorvegliati al fine di evitare che giochino con I'attrezzo.

» Conservare gli attrezzi inutilizzati in un luogo sicuro. Gli attrezzi non utilizzati devono essere
conservati in un luogo asciutto, in alto o chiuso a chiave, al di fuori della portata dei bambini.

2.2 Sicurezza delle persone

» Eimportante essere concentrati su cio che si sta facendo e maneggiare con attenzione il prodotto
durante il lavoro. Non utilizzare |'aspiratore quando si & stanchi oppure sotto l'influsso di droghe,
alcol o farmaci. Un attimo di disattenzione durante I'utilizzo dell'attrezzo pud causare lesioni di grave
entita.

» Durante I'utilizzo dell'attrezzo, I'operatore e le persone nelle immediate vicinanze devono indossare
adeguati occhiali protettivi, un elmetto di protezione, protezioni acustiche, guanti protettivi,
calzature antinfortunistiche ed una mascherina leggera per le vie respiratorie.

» Accertarsi che I'aspiratore non possa scivolare via o ribaltarsi.

» Azionare i freni delle ruote per un posizionamento sicuro dell'aspiratore. Qualora il freno non fosse
azionato, |'aspiratore potrebbe mettersi in movimento in modo incontrollato.

» Attenersi alle prescrizioni antinfortunistiche nazionali.
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» Se é possibile montare dispositivi di aspirazione o di raccolta della polvere, assicurarsi che questi
siano collegati e vengano utilizzati in modo corretto. L'impiego di un dispositivo per I'aspirazione
della polvere puo ridurre il pericolo rappresentato dalla polvere.

2.3 Utilizzo conforme e cura dell'attrezzo

» Non lasciare I'attrezzo incustodito.

» Non disattivare la pulizia del filtro durante I'aspirazione di polveri pericolose, specialmente nel
caso di utilizzo con elettroutensili che generano polvere.

» Proteggere I'attrezzo dal gelo.

» |l dispositivo di limitazione del livello d'acqua deve essere pulito regolarmente con una spazzola
secondo le istruzioni ed ispezionato al fine di rilevare eventuali danneggiamenti.

» Durante I'applicazione della testa di aspirazione, prestare attenzione a non pizzicarsi le dita ed a
non danneggiare il cavo di alimentazione. Sussiste il pericolo di lesioni e di danni materiali.

» Controllare che I'attrezzo e gli accessori non presentino eventuali danneggiamenti. Prima di un
ulteriore impiego dell'attrezzo, i dispositivi di protezione o le parti lievemente danneggiate devono
essere esaminati con cura per verificarne il perfetto funzionamento in conformita alle prescrizioni.
Verificare che i componenti mobili funzionino perfettamente senza incepparsi e verificare inoltre
che gli altri componenti non siano danneggiati. Tutte le parti devono essere montate correttamente
e devono soddisfare ogni prescrizione, in modo da garantire il perfetto funzionamento dell'attrezzo.

» Fare riparare I'attrezzo esclusivamente da personale specializzato qualificato e solo impiegando
pezzi di ricambio originali. In questo modo potra essere salvaguardata la sicurezza dell'attrezzo
elettrico.

» In caso di inutilizzo dell'attrezzo (durante le pause di lavoro), prima della manutenzione e del
cambio degli accessori o della sostituzione del filtro, scollegare sempre la spina dalla presa. Tale
misura di sicurezza evitera che |'attrezzo possa essere messo in funzione inavvertitamente.

» Non tirare mai I'aspiratore dal cavo di alimentazione per spostarlo. Non passare con I'aspiratore
sul cavo di alimentazione.

» Non trasportare I'attrezzo con una gru.

VC 20M-X
VC 40M-X

Inoltre, per aspiratori M
» Durante il trasporto ed in caso di inutilizzo dell'attrezzo chiudere il raccordo d'immissione con
il manicotto di chiusura..

2.4 Sicurezza elettrica

» Laspinadell'attrezzo deve essere adatta alla presa di corrente. Evitare assolutamente di apportare
modifiche alla spina. Non utilizzare adattatori con gli attrezzi dotati di messa a terra di protezione.
Le spine non modificate e le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Inserire la spina in una presa adatta con messa a terra, che sia installata in sicurezza e tenendo
conto di tutte le caratteristiche locali. Se non si € sicuri sulla corretta messa a terra della presa,
farla controllare da un elettricista specializzato.

» Evitare il contatto del corpo con superfici con messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento in cui il corpo € collegato a
terra.

» Tenere I'attrezzo al riparo dalla pioggia e dall'umidita. L'eventuale infiltrazione di acqua in un attrezzo
elettrico aumenta il rischio di scosse elettriche.

» Accertarsi che il cavo di alimentazione non sia immerso in pozzanghere.

» Controllare regolarmente il cavo di alimentazione dell'attrezzo e, in caso di danni, farlo sostituire
da un Centro Riparazioni Hilti. Controllare regolarmente i cavi di prolunga e sostituirli qualora
risultassero danneggiati.

» Se durante il lavoro vengono danneggiati il cavo di alimentazione e/o il cavo di prolunga, non
toccarli. Estrarre la spina dalla presa. Se i cavi di alimentazione e di prolunga sono danneggiati
sussiste il pericolo di scossa elettrica.

» Il cavo di alimentazione deve essere sostituito soltanto con il modello specificato nel manuale d'istruzioni.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti, per trasportare o appendere I'attrezzo, né per
estrarre la spina dalla presa di corrente. Tenere il cavo al riparo da fonti di calore, dall'olio, dagli
spigoli o da parti dell'attrezzo in movimento. | cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio di

scosse elettriche.
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Qualora si voglia usare I'attrezzo elettrico all'aperto, impiegare esclusivamente cavi di prolunga
adatti anche per I'impiego all'esterno. L'uso di un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno
riduce il rischio di scosse elettriche.

In caso di interruzione della corrente disattivare I'attrezzo ed estrarre la spina dalla presa di
corrente.

Utilizzare la presa dell'attrezzo solo per gli scopi indicati nel manuale d'istruzioni.

Non utilizzare I'attrezzo se €& sporco o bagnato. In circostanze sfavorevoli, la polvere eventualmente
presente sulla superficie dell'attrezzo, soprattutto se proveniente da materiali conduttori, oppure I'umidita,
possono causare scariche elettriche. Pertanto, soprattutto se vengono lavorati frequentemente
materiali conduttori, far controllare ad intervalli regolari gli attrezzi sporchi presso un Centro
Riparazioni Hilti.

Area di lavoro

Fare in modo che la postazione di lavoro sia ben illuminata.

Fare in modo che I'area di lavoro sia ben ventilata. L'aerazione insufficiente dell'area di lavoro puo
provocare danni alla salute causati dalla polvere.

Tenere in ordine la postazione di lavoro. Mantenere I'area di lavoro libera da oggetti che potrebbero
essere causa di lesioni. Il disordine nella postazione di lavoro puo essere causa di incidenti.

Evitare di lavorare con I'attrezzo in ambienti soggetti a rischio di esplosioni nei quali si trovino
liquidi, gas o polveri inflammabili. Gli attrezzi elettrici producono scintille che possono far infiammare
la polvere o i gas.

Materiale aspirato

Non é consentito aspirare polveri dannose per la salute la cui classe sia superiore alla classe di
polveri dell'aspiratore. Non & consentito aspirare polveri infiammabili e/o esplosive (ad esempio
polveri di magnesio o alluminio). Non & consentito aspirare materiali con temperatura superiore a
60 °C (140 °F) (ad es. sigarette accese o ceneri calde).

Prima di iniziare il lavoro, controllare sempre la classe di pericolosita della polvere nociva per la salute
che potrebbe formarsi durante il lavoro. | materiali nocivi per la salute, come ad esempio I'amianto ed il
piombo, non sono previsti specificatamente nell'uso previsto del prodotto e non devono essere trattati
— Pagina 114. Se nonostante cio vengono trattati materiali contenenti piombo o amianto, la garanzia del
costruttore per il Vostro prodotto decade.

La polvere che si genera durante la levigatura, la smerigliatura, il taglio e la foratura pud contenere
sostanze chimiche pericolose. Alcuni esempi sono: piombo o vernici a base di piombo; mattoni,
calcestruzzo ed altri prodotti di muratura, pietra naturale e altri prodotti a base di quarzo; determinate
categorie di legname, quali rovere, faggio e legno trattato chimicamente; amianto o materiali contenenti
amianto. Determinare |'esposizione dell'utilizzatore e degli astanti in base alla classe di pericolosita dei
materiali su cui si sta lavorando. Adottare i provvedimenti necessari al fine di mantenere |'esposizione ad
un livello di sicurezza, ad es. utilizzare un sistema di raccolta della polvere o indossare una mascherina
di protezione delle vie respiratorie. | provvedimenti generali per la riduzione dell'esposizione includono i
seguenti punti:

» lavorare in un ambiente ben aerato,

» evitare un contatto prolungato con la polvere,

» allontanare la polvere da viso e corpo,

» indossare abbigliamento protettivo e lavare con acqua e sapone le parti esposte.

Non é consentito aspirare liquidi infiammabili, esplosivi o aggressivi (refrigeranti e lubrificanti,
benzina, solventi, acidi (pH < 5), soluzioni alcaline (pH > 12,5) ecc.).

Spegnere immediatamente I'aspiratore qualora si verificasse una fuoriuscita di schiuma o altri
liquidi.

Qualora si aspiri materiale caldo, con temperatura max. di 60 °C (140 °F), indossare guanti
protettivi.

Se vengono eseguiti lavori con fanghi di perforazione di natura minerale, indossare I'abbigliamento
protettivo previsto ed evitare il contatto con la pelle (pH > 9, corrosivo).

Evitare il contatto con liquidi basici o acidi. In caso di contatto casuale, sciacquare con acqua. Se
il liquido entra in contatto con gli occhi, risciacquare abbondantemente con acqua e consultare
un medico.
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VC 20L-X
VC 40L-X

In aggiunta con aspiratori L
» L'aspiratore appartenente alla classe di polveri L & adatto per |'aspirazione/estrazione di polveri
asciutte non infiammabili, trucioli di legno e polveri pericolose con valori limite di esposizione
> 1 mg/m2. In funzione della pericolosita delle polveri da aspirare, I'aspiratore dovra essere
equipaggiato con i filtri appropriati.
VC 20M-X
VC 40M-X

Inoltre, per aspiratori M

» L'aspiratore appartenente alla classe di polveri M & adatto per I'aspirazione/estrazione di polveri
asciutte non infiammabili, trucioli di legno e polveri pericolose con valori limite di esposizione
z 0,1 mg/m2. In funzione della pericolosita delle polveri da aspirare, |'aspiratore dovra essere
equipaggiato con i filtri appropriati.

3 Descrizione

3.1 Panoramica del prodotto ]

Impugnatura di trasporto (estraibile)
Occhiello di fissaggio per valigetta Hilti
Impugnatura per il trasporto

Presa dell'attrezzo

Pannello di comando e visualizzazione
Coperchio cieco per modulo radio (opziona-
le

In)terruttore dell'attrezzo

Raccordo d'immissione (tubo flessibile di
aspirazione)

Bloccaggio contenitore (2x)

Cavo di alimentazione

Ganci di fissaggio (2x) con cavetto in gomma
Testa di aspirazione

Contenitore rifiuti

Cartuccia filtro con staffa di bloccaggio

VC 20 VC 40

@0 PEEEEO
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3.2 Utilizzo conforme

| prodotti qui descritti sono aspiratori industriali universali destinati ad un uso professionale. Sono utilizzabili

per applicazioni a secco ed a umido.

Non rivolgere questo prodotto contro persone o animali. E vietato I'utilizzo sott'acqua.

» Prima di procedere all'utilizzo del prodotto, si raccomanda di informarsi in merito alla gestione, agli
eventuali pericoli derivanti dal materiale in questione ed al sicuro smaltimento del materiale.

» Non impiegare il prodotto per un uso stazionario prolungato, su impianti automatici o semiautomatici.

» Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare esclusivamente gli accessori e gli utensili di Hilti.

» Onde evitare gli effetti elettrostatici, utilizzare un tubo flessibile di aspirazione antistatico.

» Evitare di aspirare oggetti che possono causare lesioni attraverso il sacchetto raccoglipolvere (ad esempio
materiale aspirato appuntito o affilato).

» Non utilizzare I'attrezzo come scala.

» Attenersi alle normative antinfortunistiche nazionali.

AR R
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Applicazioni ammesse:

Durante la fase di depolverazione & necessario assicurare un ricambio d'aria L sufficiente nell'ambiente
nel momento in cui l'aria di scarico viene fatta ricircolare.
Osservare le normative nazionali!

» Aspirazione di grandi quantita di polveri lavorando con mole diamantate, troncatrici, martelli perforatori
e corone di perforazione a secco Hilti.

» Aspirazione di fanghi di perforazione di natura minerale lavorando con corone diamantate Hilti o seghe
diamantate Hilti e materiale aspirato liquido, fino ad una temperatura massima di 60 °C (140 °F).

» Aspirazione di olio e liquidi fino ad una temperatura massima di 60 °C (140 °F).
» Pulizia a secco e ad umido di pareti e pavimenti.
VC 20M-X
VC 40M-X
Inoltre, per aspiratori M
» Aspirazione di polveri asciutte non infiammabili, liquidi, trucioli di legno e polveri pericolose con valori
limite di esposizione z 0,1 mg/m? (classe di polveri M).
» Le macchine concepite per raccogliere polvere minerale contenente quarzo devono corrispondere
almeno alla classe di polveri M.

VC 20L-X
VC 40L-X
In aggiunta con aspiratori L

» aspirazione di polveri asciutte non infiammabili, liquidi, trucioli di legno e polveri pericolose con valori
limite di esposizione > 1 mg/m? (classe di polvere L).

3.3 Possibile utilizzo non conforme

» L'aspiratore non deve essere impiegato per |'aspirazione di amianto.

» L'aspiratore non deve essere utilizzato in posizione orizzontale.

» L'aspiratore non deve essere impiegato per aspirare materiali soggetti a rischio di esplosione, sostanze
incandescenti, ardenti o infiammabili e polveri aggressive (ad esempio polvere di magnesio o di alluminio).
Eccezione: trucioli di legno.

» L'aspiratore non deve essere impiegato per aspirare liquidi infiammabili (ad esempio benzina, solventi,
acidi, refrigeranti e lubrificanti).

3.4 Indicatori sul prodotto

Indicatore Descrizione

Indicatore di servizio Sostituire filtro

Se il LED si accende, il filtro & ostruito.

1. Controllare il livello di riempimento del contenitore rifiuti
2. Premere il tasto di comando Pulizia manuale del filtro.
3. Controllare il filtro e, all'occorrenza, sostituirlo.
Monitoraggio livello di riempimento

Se il LED si accende, ¢ attivo il disinserimento di protezione in modalita a
umido.

Svuotare il contenitore e pulire le sonde.

Indicatore della potenza

Quest'indicatore informa sulle attuali condizioni del filtro. Alla capacita di
aspirazione massima, si accenderanno tutti e 3 i LED.
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3.5 Tasti di comando sul prodotto

Tasto di comando Descrizione

Pulizia manuale del filtro
Premere questo tasto per effettuare una pulizia manuale del filtro.

Pulizia automatica del filtro

Se il LED si accende, ¢ attiva la pulizia automatica del filtro.

Disattivare la pulizia automatica del filtro, premendo il tasto. Il LED si spe-
gnera.

Impostazione del diametro del tubo flessibile (solo per classe M)
Premere questo tasto per impostare il diametro del tubo flessibile attualmente
utilizzato.

Il valore da impostare dipende dall'attrezzo collegato e dal relativo diametro
di aspirazione e potra essere necessario adattarlo.

3.6 Dotazione

Aspiratore a umido / a secco incluso elemento filtrante, tubo flessibile di aspirazione completo di manicotto
rotante (lato aspiratore) e manicotto utensile, sacchetto raccoglipolvere (in plastica) PE, manuale d'istruzioni

Altri prodotti di sistema, omologati per il vostro prodotto, sono reperibili presso il vostro Hilti Store
oppure all'indirizzo: www.hilti.group

3.7 Segnale acustico di avvertimento

VC 20M-X
VC 40M-X

Gli aspiratori M sono dotati di segnale acustico di avvertimento, che, per ragioni di sicurezza, si attiva se la
velocita dell'aria nel tubo flessibile di aspirazione scende sotto i 20 m/s.

Affinché il segnale acustico d'avvertimento venga emesso correttamente, &€ necessario che nell'impostazione
del diametro del tubo flessibile venga indicato il diametro del tubo flessibile d'aspirazione utilizzato.

3.8 Pulizia del filtro

ﬂ La pulizia del filtro funziona soltanto con il tubo flessibile di aspirazione collegato.

L'aspiratore & dotato di un sistema automatico e manuale di pulizia del filtro per liberare quanto piu possibile
I'elemento filtrante dalla polvere.

La pulizia automatica del filtro pud essere disattivata mediante il tasto "Pulizia automatica del filtro" e
riattivata con un'ulteriore pressione dello stesso tasto.

Stato Significato
LED acceso. La pulizia del filtro & stata attivata.
LED spento. La pulizia del filtro & stata disattivata.

Ad ogni avviamento dell'aspiratore la pulizia del filtro viene automaticamente attivata.
L'elemento filtrante viene pulito automaticamente con un getto d'aria (rumore pulsante).

ﬂ Per consentire una potenza di aspirazione costantemente elevata, nelle applicazioni di sistema
(soprattutto in caso di levigatura, taglio ed esecuzione di scanalatura), oppure qualora si aspirino
grandi quantita di polvere, la pulizia del filtro dovra essere attiva.

Indipendentemente dalla pulizia automatica del filtro, il filtro puo essere pulito in qualsiasi momento premendo
il tasto "Pulizia manuale del filtro".
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Pulizia di potenza: La massima potenza nella pulizia del filtro si ottiene chiudendo il tubo flessibile e

premendo contemporaneamente il tasto "Pulizia manuale del filtro".

3.9 Indicazioni sull'utilizzo

VC 20M-X
VC 40M-X

Utilizzare I'aspiratore M esclusivamente con il sacchetto raccoglipolvere.
Classe M per |'aspirazione di polveri con valori limite di esposizione di = 0,1 mg/m?.

Accessori e tipi di applicazioni

Codice Accessori Tipo di applicazione

articolo

2261451 Sacchetto raccoglipolvere in applicazioni con sostanze minerali, a umido e a
plastica PE VC 20, VC 150-6 secco

2262095 Sacchetto raccoglipolvere in applicazioni con sostanze minerali, a umido e a
plastica PE VC 40, VC 150-10 Secco

2261258 | Sacchetto raccoglipolvere Pre- Applicazioni su legno e su sostanze minerali (calce-
mium VC 20, VC 150-6 struzzo), a secco

2262130 | Sacchetto raccoglipolvere Pre- Applicazioni su legno e su sostanze minerali (calce-
mium VC 40, VC 150-10 struzzo), a secco

2261453 Filtro PTFE VC 20/40/150 universale a umido ed a secco

2261257 | Filtro VC 2040150 universale universale a umido ed a secco

2278640 Filtro DRY VC 2040150 univer- a secco
sale

2261452 Filtro HEPA VC 20/40/150 a umido e a secco

203867 Tubo flessibile di aspirazione a umido e a secco
36x4,65M AS

3.10 Applicazione Hilti SafeSet

Hilti SafeSet & un metodo per I'applicazione ottimale di ancoraggi chimici. Tutti i componenti SafeSet sono
abbinati in modo ottimale tra loro nonché testati e omologati come sistema globale in conformita con le
specifiche di omologazione internazionali.

Per ulteriori informazioni in merito, visitare il sito www.hilti.group o contattare lo specialista Hilti per
ancoraggi chimici.

Prima di utilizzare il prodotto con I'applicazione Hilti SafeSet, rispettare le seguenti avvertenze e precauzioni:
» Utilizzare questo prodotto solo se in perfette condizioni di funzionamento. Accertarsi che la guarnizione
tra il contenitore rifiuti e la testa di aspirazione sia perfettamente a tenuta.

Verificare le condizioni del filtro. Se il filtro & usurato oppure occluso, sostituire il filtro. ~ Pagina 123
Svuotare il contenitore prima di iniziare il lavoro con il prodotto.

Accertarsi che il tubo flessibile non sia completamente arrotolato o piegato.

Accertarsi che il tubo flessibile di aspirazione sia intatto ed ermetico.

Utilizzare solamente il tubo flessibile di aspirazione originale. Per il tubo flessibile di aspirazione non
utilizzare alcuna prolunga o adattatore a Y.

» Utilizzando un sacchetto raccoglipolvere in vello, prima di un'applicazione SafeSet inserire sempre un
sacchetto raccoglipolvere in vello nuovo.

vVY v vy

» Durante un'applicazione SafeSet, la pulizia automatica del filtro deve essere sempre attivata.
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4 Dati tecnici

4.1 Caratteristiche del prodotto

In caso di utilizzo con un generatore o trasformatore, la potenza erogata dagli stessi deve essere
almeno doppia rispetto all'assorbimento di potenza nominale riportato sulla targhetta dell'attrezzo. La
tensione d'esercizio del trasformatore o generatore deve essere sempre compresa trail +5% e il -15%
della tensione nominale del prodotto.

VC 20-X VC 40-X
Peso 11 kg 14,4 kg
Dimensioni (L x P x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Carico aggiuntivo max. 25 kg 25 kg
Volume del contenitore 15¢ 30¢
Quantita utile per polvere 15 kg 34 kg
Volume utile per acqua 9/ 22,81
Temperatura aria -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Pulizia automatica del filtro | Gestita da sensore Gestita da sensore
Frequenza di rete 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Classe di protezione | |
Tipo di protezione IP X4 IP X4
4.2 Tensione nominale
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Assorbimento di potenza nomi- | 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
nale
Potenza di allacciamento presa | ¢/ /e 650 W 1.600 W
attrezzo integrata per elettrou-
. (solo per le
tensile L
versioni con
presa attrezzo
integrata)
Allacciamento alla rete (tipo) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5 AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Assorbimento di potenza nomi- | 1.200 W 1.200 W 1.200 W
nale
Potenza di allacciamento presa | ¢ 2.400 W 1.100 W 1.800 W
attrezzo integrata per elettrou- |« 1.200W
tensile (solo Nuova Ze-
landa)
Allacciamento alla rete (tipo) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Portata volumetrica max. e depressione max.
100V 110V (GB 32 A) 110V
Portata volumetrica max. (turbi- | 71 {/s 71 ¢/s 71 4/s
na)
Flusso volumetrico max. (Estre- | 177,1 m3h (49,2 {/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
mita del tubo flessibile)
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100V 110V (GB 32 A) 110V

Flusso volumetrico max. (e- 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)

stremita del tubo flessibile; o

36 mm, L=4,65 m)

Depressione max. 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220 - 240V 220 - 240 V (CH)

Portata volumetrica max. (turbi- | 74 {/s 74 ¢/s

na)

Flusso volumetrico max. (Estre- | 183 m3/h (50,6 ¢/s) 183 m3/h (50,6 {/s)

mita del tubo flessibile)

Flusso volumetrico max. (e- 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)

stremita del tubo flessibile; o

36 mm, L=4,65 m)

Depressione max. 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Informazioni sulla rumorosita e sulle vibrazioni, misurate secondo EN 60335

Le seguenti indicazioni sono valide per tutti gli aspiratori industriali VC 20 e VC 40.

Livello di pressione acustica emissioni (L,,) 69 dB(A)

Grado d'incertezza livello di pressione acustica (K,) 2,5 dB(A)

Valore di emissione delle oscillazioni <2,5m/s?
5 Utilizzo dei cavi di prolunga

| A] AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a cavi danneggiati! E proibito toccare il cavo di rete o di prolunga se questo & stato

danneggiato durante il lavoro. Disinserire la spina dalla presa.

» Controllare regolarmente il cavo di collegamento dell'attrezzo e, in caso di danni, farlo sostituire da
personale tecnico riconosciuto.

* Utilizzare esclusivamente cavi di prolunga omologati per la specifica applicazione, con una sezione
sufficiente del cavo. In caso contrario si potrebbero riscontrare perdite di potenza dell'attrezzo e
surriscaldamento del cavo.

e Controllare regolarmente che il cavo di prolunga non presenti danneggiamenti.

* | cavi di prolunga danneggiati devono essere sostituiti.

* Per I'utilizzo all'aperto, usare solo cavi di prolunga omologati e provvisti del relativo contrassegno.

6 Messa in funzione

/A PERICOLO

Pericolo derivante dalla corrente elettrica. Se |'aspiratore non € correttamente collegato, sussiste il
pericolo di lesioni gravi o anche mortali.
» Collegare I'aspiratore solamente ad una fonte di energia elettrica provvista di messa a terra.

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di spostamenti incontrollati! Qualora il freno non fosse azionato, I'aspiratore
potrebbe mettersi in movimento in modo incontrollato.

» Azionare i freni delle ruote per un posizionamento sicuro dell'aspiratore.

6.1 Prima messa in funzione

Scegliere il sacchetto raccoglipolvere appropriato, in base al materiale da aspirare (sostanze minerali
o legno) e al tipo di applicazione (a secco/a umido). — Capitolo "Avvertenze di utilizzo"

1. Aprire i due fermagli di chiusura.

L LIETTTE T —



IS

Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti.

Togliere i componenti accessori dal contenitore rifiuti e dall'imballaggio.

Inserire un sacchetto raccoglipolvere conformemente alle istruzioni.

Applicare la testa di aspirazione al contenitore rifiuti e chiudere i due fermagli di chiusura.
Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.

Collegare il tubo flessibile di aspirazione.

Nook~OD

6.2 Inserimento sacchetto raccoglipolvere Premium 2]

Oggetti appuntiti potrebbero perforare il sacchetto raccoglipolvere.
Accertarsi che nessun oggetto abbia perforato il sacchetto raccoglipolvere.

1. Estrarre la spina dalla presa.

2. Aprire i 2 fermagli di chiusura.

3. Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti.

4. Inserire il sacchetto raccoglipolvere Premium nel contenitore rifiuti.

5. Accertarsi che |'adattatore innesti correttamente in posizione e che il sacchetto raccoglipolvere non
sporga oltre il bordo del contenitore.

6. Applicare la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti.

7. Chiudere i 2 fermagli di chiusura.

8. Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.

9. Collegare il tubo flessibile di aspirazione.

6.3 Sostituzione del sacchetto raccoglipolvere (in plastica) &

Estrarre la spina dalla presa.

Aprire i 2 fermagli di chiusura.

Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti.

Se necessario, rimuovere il sacchetto raccoglipolvere in plastica pieno.

Inserire un nuovo sacchetto raccoglipolvere (in plastica) nel contenitore rifiuti e mettere il sacchetto
raccoglipolvere attorno al bordo del contenitore rifiuti.

» | fori del sacchetto raccoglipolvere dovranno trovarsi all'interno del contenitore rifiuti.

» Allineare il sacchetto raccoglipolvere inserito servendosi della linea nera sul bordo del contenitore.
Applicare la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti.

Chiudere i 2 fermagli di chiusura.

Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.

Collegare il tubo flessibile di aspirazione.

o ron =

© ® N2

7 Utilizzo

/A AVVERTIMENTO

Pericolo di lesioni Causa il danneggiamento del sistema di filtrazione si pud verificare la fuoriuscita di

polvere nociva per la salute.

» In caso di necessita (ad esempio rottura del filtro) disattivare |'aspiratore, estrarre la spina dalla presa e
fare controllare |'aspiratore da personale specializzato prima di un ulteriore utilizzo.

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di spostamenti incontrollati! Qualora il freno non fosse azionato, I'aspiratore
potrebbe mettersi in movimento in modo incontrollato.

» Azionare i freni delle ruote per un posizionamento sicuro dell'aspiratore.

71 Impostazione del diametro del tubo flessibile

1. Per I'aspirazione di polveri asciutte e non infiammabili con valori limite di esposizione e per I'aspirazione
di trucioli di legno adattare il diametro del tubo di aspirazione con la posizione dell'interruttore per la
regolazione del diametro del tubo flessibile.

2. Modificare l'impostazione del diametro del tubo flessibile e quindi la soglia del segnale acustico di
avvertimento, premendo ripetutamente il tasto [JEI-
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7.2 Funzionamento senza utilizzo della presa dell'attrezzo

1. Prima di inserire la spina di alimentazione, accertarsi che l'interruttore dell'attrezzo sia posizionato su
"OFF"

2. Inserire la spina dell'aspiratore nella presa.

3. Ruotare l'interruttore dell'attrezzo in posizione "ON".

7.3 Funzionamento con utilizzo della presa dell'attrezzo

La presa & concepita esclusivamente per il collegamento diretto di elettroutensili all'aspiratore.
Per quanto concerne gli elettroutensili collegati alla presa dell'attrezzo, osservare i relativi manuali d'istruzioni
e le indicazioni di sicurezza ivi contenute.

Solo per i mercati Svizzera e Liechtenstein: Utilizzare la presa dell'attrezzo esclusivamente in caso
di applicazioni in condizioni ambientali asciutte.

1. Estrarre la spina dell'aspiratore dalla presa.

2. Verificare che la massima potenza assorbita dell'attrezzo elettrico da collegare sia inferiore alla potenza
massima consentita per la presa dell'attrezzo, vedere capitolo "Dati tecnici" e dati stampati sulla presa
dell'attrezzo.

Prima di inserire la spina dell'attrezzo elettrico, accertarsi che |'attrezzo elettrico sia spento.
Inserire la spina dell'attrezzo elettrico nella presa di corrente.

Inserire la spina dell'aspiratore nella presa.

Ruotare I'interruttore dell'attrezzo in posizione "AUTO".

Accendere |'attrezzo elettrico.

No O kr®

Dopo lo spegnimento dell'attrezzo elettrico, I'aspiratore rimane in funzione ancora per pochi istanti,
per consentire |'aspirazione della polvere che si trova all'interno del tubo flessibile.

7.4 Aspirazione di polveri asciutte

Prima dell'aspirazione di polveri asciutte e, in particolare, di polveri minerali, occorre accertarsi che
il sacchetto raccoglipolvere corretto sia sempre presente nel contenitore. Il materiale aspirato pud
quindi essere smaltito in modo semplice e pulito.

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di polveri dannose per la salute! Senza I'impiego di un elemento filtrante si
puo verificare la fuoriuscita di pericoloso materiale aspirato.
» Utilizzare I'aspiratore solo con I'elemento filtrante inserito.

» Accertarsi che I'elemento filtrante sia asciutto e che sia stato inserito il sacchetto raccoglipolvere
adeguato.

7.5 Aspirazione di liquidi

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni a causa di polveri dannose per la salute! Senza |'impiego di un elemento filtrante si
puo verificare la fuoriuscita di pericoloso materiale aspirato.
» Utilizzare I'aspiratore solo con I'elemento filtrante inserito.

1. Controllare il monitoraggio livello di riempimento. — Pagina 124
2. Utilizzare, se possibile, un elemento filtrante separato per I'aspirazione di liquidi.

ﬂ Per informazioni sui filtri adatti consultare le indicazioni sull'utilizzo degli accessori — Pagina 117.

3. In seguito all'aspirazione dei liquidi aprire i due fermagli di chiusura.
4. Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana, affinché I'elemento
filtrante possa asciugarsi.
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5. Svuotare il contenitore rifiuti e pulirlo con un tubo flessibile per I'acqua. Pulire gli elettrodi con una
spazzola e I'elemento filtrante - previa asciugatura - strofinandolo con la mano.
6. Lasciare asciugare il contenitore rifiuti.

7.6 Dopo I'aspirazione

Spegnere I'elettroutensile.

Ruotare I'interruttore dell'attrezzo in posizione "OFF".

Estrarre la spina dell'aspiratore dalla presa.

Avvolgere il cavo di alimentazione e appenderlo al gancio per cavi.

Svuotare il contenitore e pulire I'attrezzo strofinandolo con un panno umido.
Avvolgere il tubo flessibile.

Collocare |'aspiratore in un locale asciutto e protetto da un utilizzo non autorizzato.

NoOkON~

7.7 Svuotamento del contenitore rifiuti con polveri asciutte

1. Estrarre la spina dalla presa.
2. Aprire i 2 fermagli di chiusura.
3. Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana.
4. Svuotare il contenitore rifiuti:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Afferrarlo per le maniglie ad incavo e rovesciarlo per svuotarlo o rimuovere il sacchetto raccogli-
polvere.
VC 20M-X
VC 40M-X

» In caso di aspiratori di classe M: Estrarre il sacchetto raccoglipolvere dal contenitore dei rifiuti.

ﬂ Utilizzare I'aspiratore H esclusivamente con sacchetto raccoglipolvere.

5. Applicare quindi la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti e chiudere i 2 fermagli di chiusura.

7.8 Svuotamento del contenitore rifiuti senza il sacchetto raccoglipolvere (per i liquidi)

Estrarre la spina dalla presa.

Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana.
Aprire i 2 fermagli di chiusura.

Afferrare il contenitore rifiuti per le maniglie e rovesciarlo per svuotarlo.

Pulire il bordo del contenitore rifiuti con un panno.

Applicare la testa di aspirazione al contenitore rifiuti e chiudere i due fermagli di chiusura.

G NS

7.9 Utilizzo dell'interruttore di sicurezza contro le sovracorrenti [

Solo per mercati Australia e Nuova Zelanda

Il fusibile protegge la presa attrezzo dai picchi di corrente. Quando il fusibile interviene, I'interruttore
di sovracorrente (bianco) diventa visibile sotto alla copertura trasparente. Per evitare che il fusibile
intervenga nuovamente, eliminare la causa, ad es. separando ['elettroutensile collegato dalla presa
attrezzo.

» Per ripristinare I'alimentazione elettrica dell'elettroutensile collegato, premere l'interruttore di sovracor-
rente.



8 Cura e manutenzione

8.1 Cura dell'aspiratore

Pericolo derivante dalla corrente elettrica! Le riparazioni di componenti elettrici non eseguite a regola
d'arte possono provocare gravi lesioni causate da scosse elettriche.
» Fare eseguire le riparazioni sui componenti elettrici esclusivamente a elettricisti specializzati.

» Tenere |'aspiratore, e in modo particolare le superfici di impugnatura, sempre asciutti, puliti e privi di olio
e grasso. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti silicone.

» Non azionare mai |'aspiratore con le feritoie di ventilazione intasate! Pulire con cautela le feritoie di
ventilazione con una spazzola asciutta. Impedire I'ingresso di corpi estranei all'interno dell'aspiratore.

» Pulire regolarmente la parte esterna con un panno leggermente inumidito. Per la pulizia dell'aspiratore
non utilizzare apparecchi a getto d'acqua o di vapore o acqua corrente, poiché in tal modo potrebbe
venire compromessa la sicurezza elettrica dell'aspiratore stesso.

Per aspiratori di classe L e M:

Per la manutenzione e la pulizia occorre maneggiare |'aspiratore in modo tale da evitare pericoli per il

personale addetto alla manutenzione o per altre persone.

» Applicare lo scarico obbligato dell'aria filtrato.

» Indossare abbigliamento protettivo.

» Pulire la zona predisposta per la manutenzione in modo tale da evitare che nell'ambiente circostante si
trovino sostanze pericolose.

» Prima di allontanare I'aspiratore da una zona esposta all'azione di sostanze pericolose, aspirare I'esterno
dell'aspiratore, pulirlo strofinando o imballarlo in modo ermetico. Evitare la distribuzione delle polveri
pericolose sedimentate.

» In occasione di lavori di manutenzione e riparazione, tutti i componenti imbrattati che non possono
essere puliti in modo soddisfacente devono essere imballati in sacchetti ermetici e smaltiti in conformita
alle vigenti norme per lo smaltimento.

» Almeno una volta I'anno far ispezionare |'aspiratore dal Centro Riparazioni Hilti oppure da una persona
esperta di polveri, per rilevare ad esempio eventuali danni al filtro, controllare la tenuta dell'attrezzo e il
funzionamento dei dispositivi di controllo.

8.2 Pulizia del filtro

Per la pulizia, evitare di far urtare I'elemento filtrante contro oggetti duri o di utilizzare oggetti duri o
appuntiti. Cid comporta una riduzione della durata dell'elemento filtrante.

L'elemento filtrante non deve essere pulito con un'idropulitrice. In caso contrario potrebbero formarsi
strappi nel materiale del filtro.

L'elemento filtrante & un componente soggetto ad usura.

» Sostituire I'elemento filtrante almeno ogni sei mesi.

» In caso di utilizzo intensivo dell'apparecchio I'elemento filtrante dovra tuttavia essere sostituito piu
frequentemente.

8.3 Sostituzione dell'elemento filtrante §

Estrarre la spina dalla presa.

Aprire la staffa di bloccaggio della cartuccia filtro.

Aprire la cartuccia filtro.

Rimuovere con cautela I'elemento filtrante servendosi dei punti delle maniglie nel supporto.

Pulire la superficie della guarnizione con un panno.

Introdurre il nuovo elemento filtrante.

Chiudere la cartuccia filtro, ribaltando in avanti il bloccaggio del coperchio.

Chiudere la staffa di bloccaggio della cartuccia filtro.

Assicurarsi di rimuovere nuovamente la polvere che fuoriesce dall'aspiratore e/o dall'elemento filtrante
durante la sostituzione del filtro.

©ONPO AWM~
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8.4 Ispezione del monitoraggio livello di riempimento [

Estrarre la spina dalla presa.
Aprire i due fermagli di chiusura.
Sollevare la testa di aspirazione dal contenitore rifiuti e posarla su una superficie piana.

Controllare che i contatti di disattivazione (sonde a filo) non presentino impurita e, all'occorrenza, pulirli
con una spazzola.

5. Controllare che la guarnizione sulla testa d'aspirazione sia imbrattata e, all'occorrenza, pulirla con un
panno.

6. Applicare la testa di aspirazione sul contenitore rifiuti.
Chiudere i due fermagli di chiusura.
8. Accertarsi che la testa di aspirazione sia montata correttamente e bloccata.

Aron =
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8.5 Verifiche a seguito di lavori di cura e manutenzione

1. In seguito agli interventi di cura e manutenzione, verificare se |'aspiratore & correttamente montato e
funziona perfettamente.

2. Eseguire un test di funzionamento.

9 Trasporto e magazzinaggio

9.1 Trasporto

Non trasportare I'aspiratore con il contenitore rifiuti pieno.
L'aspiratore non deve essere utilizzato appeso ad una gru.

» All'occorrenza rimuovere il Power Conditioner (stabilizzatore di alimentazione) o I'utensile libero dal
supporto.

» Svuotare |'aspiratore prima di spostarlo in un'altra sede.

» Non inclinare I'aspiratore e trasportarlo solo in posizione verticale dopo aver aspirato dei liquidi.

» Per il trasporto & possibile utilizzare I'adattatore conico per unire le due estremita del tubo flessibile.
VC 20M-X

VC 40M-X

Per aspiratori di classe M

Pericolo di lesioni a causa di polveri dannose per la salute! Si puo verificare la fuoriuscita di materiale

pericoloso attraverso il raccordo d'immissione.

» Durante il trasporto ed in caso di inutilizzo dell'aspiratore chiudere il raccordo d'immissione con il
manicotto di chiusura.

9.2  Fissaggio valigie

1. Accertarsi che I'aspiratore sia ben saldo e bloccare il freno di stazionamento. Estrarre completamente la
maniglia di trasporto.

2. Posizionare una o piu valigie sull'aspiratore.
» La/Le valigia(e) non deve/devono sporgere oltre |'altezza della maniglia di trasporto.
» Rispettare il carico massimo aggiuntivo.

3. Estrarre il cappio di ancoraggio dal supporto e sopra le valigie. Prolungare il cappio di ancoraggi, se
necessario.

4. Agganciare il gancio del cappio di ancoraggio alla maniglia di trasporto e tendere il cappio di ancoraggio.

9.3 Stoccaggio

» Collocare I'aspiratore in un locale asciutto e protetto da un utilizzo non autorizzato.

10 Supporto in caso di anomalie

In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non & possibile risolvere per proprio conto, si
prega di rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.



10.1  Anomalia aspiratore
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Anomalia

Possibile causa

Soluzione

L'indicatore di servizio Sosti-
tuire filtro si accende.

L'elemento filtrante & occluso o
logoro.

>

Controllare il livello di riempi-
mento del contenitore rifiuti.
Premere il tasto di comando
Pulizia manuale. — Pagina 116
All'occorrenza, sostituire il filtro.
- Pagina 123

Nessun elemento filtrante inserito.

Inserire un elemento filtrante di
tipo appropriato. - Pagina 123

L'attrezzo non funziona o si
spegne dopo un breve avvia-
mento.

Il disinserimento del flusso d'acqua
¢ scattato.

Pulire le sonde e I'area intorno
alle sonde con una spazzola.

VC 20M-X
VC 40M-X

Segnale acustico di avverti-
mento (potenza di aspirazione
ridotta)

Sacchetto raccoglipolvere pieno.

Sostituire il sacchetto raccogli-
polvere.

L'elemento filtrante & molto
sporco.

Qualora la pulizia automatica del
filtro sia disattivata procedere
alla riattivazione e lasciare
I'aspiratore in funzione per
30 secondi.

Il tubo flessibile di aspirazione o
il carter di protezione antipolvere
dell'elettroutensile & occluso.

Pulire il tubo flessibile di
aspirazione o il carter di
protezione antipolvere.

Regolazione diametro del flessibile
in posizione errata.

Impostare il diametro del tubo
flessibile — Pagina 120.

La polvere viene soffiata via
dall'attrezzo.

Elemento filtrante non montato
correttamente.

Montare nuovamente ['ele-
mento filtrante. — Pagina 123

Elemento filtrante danneggiato.

Montare un nuovo elemento
filtrante. - Pagina 123

L'attrezzo si accende e spe-
gne involontariamente oppure
si rileva una scarica elettro-
statica sull'utilizzatore.

La conduttanza elettrostatica non &
garantita, |'attrezzo non & collegato
ad una presa dotata di messa a
terra.

Collegare l'attrezzo ad una
presa dotata di messa a terra,
utilizzare un tubo flessibile
antistatico.

Il motore non gira piu.

La sicura della presa di corrente
scattata.

Inserire la sicura.

Se scatta nuovamente, ricercare
la causa del sovraccarico di
corrente.

Contenitore rifiuti pieno.

Spegnere |'attrezzo e svuotare
il contenitore rifiuti.

Si & attivato il fusibile termico del
motore.

Disinserire |'attrezzo e lasciarlo
raffreddare per circa 5 minuti.

Se il motore non si avvia, portare
|'attrezzo al Servizio Clienti Hilti.

Il fusibile termico del motore spe-
gne ripetutamente il motore.

Pulire con cautela le feritoie di
ventilazione con una spazzola
asciutta.

I motore non funziona in mo-
dalita automatica.

L'attrezzo collegato ¢ difettoso o
non e innestato correttamente.

Controllare il funzionamento
dell'attrezzo collegato oppure
inserire saldamente la spina.

La pulizia automatica dell'ele-
mento filtrante non funziona.

Nessun tubo flessibile di aspira-
zione collegato.

Collegare il tubo flessibile di
aspirazione.

ltaliano 125
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10.2 Anomalia dispositivo di sistema

Se I'aspiratore viene utilizzato in un sistema wireless, i dispositivi di sistema connessi possono visualizzare i
seguenti messaggi dal loro display.

Anomalia Possibile causa Soluzione
Il dispositivo di sistema connesso | » Verificare che I'aspiratore non
ha ricevuto un codice di errore presenti anomalie.
sconosciuto dall'aspiratore.
vC

Errore sconosciuto L'indica-
tore di servizio si accende.

L'elemento filtrante & occluso o » Controllare il livello di riempi-
logoro. mento del contenitore rifiuti.
Premere il tasto di comando
Pulizia manuale. — Pagina 116

1

VC
» All'occorrenza, sostituire il filtro.
L'indicatore di servizio Sosti- — Pagina 123
tuire filtro si accende. Nessun elemento filtrante inserito. | » Inserire un elemento filtrante di

tipo appropriato. — Pagina 123
Il disinserimento del flusso d'acqua | » Pulire le sonde e I'area intorno

¢ scattato. alle sonde con una spazzola.
L'indicatore di servizio Disin-
serimento acqua si accende.
Sacchetto raccoglipolvere pieno. » Sostituire il sacchetto raccogli-
polvere.
L'elemento filtrante & molto » Qualora la pulizia automatica del
Sporco. filtro sia disattivata procedere
alla riattivazione e lasciare
L'indicatore di servizio Po- I'aspiratore in funzione per
tenza di aspirazione ridotta 30 secondi.
si accende. Il tubo flessibile di aspirazione o » Pulire il tubo flessibile di
il carter di protezione antipolvere aspirazione o il carter di
dell'elettroutensile & occluso. protezione antipolvere.
Regolazione diametro del flessibile | » Impostare il diametro del tubo
in posizione errata. flessibile — Pagina 120.

11 Smaltimento

LA

| prodotti 3 Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio
e che i materiali vengano accuratamente separati. In molti Paesi Hilti ritira il vostro vecchio attrezzo.
Rivolgetevi al centro assistenza Hilti oppure al vostro referente Hilti.

Secondo la Direttiva Europea sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e la sua attuazione in
conformita alle norme nazionali, le apparecchiature elettriche esauste devono essere raccolte separatamente,
al fine di essere reimpiegate in modo ecocompatibile.

@ » Non gettare le apparecchiature elettriche tra i rifiuti domesticil

Fango di perforazione

Dal punto di vista della tutela dell'ambiente & problematico lasciar fluire direttamente i fanghi di perforazione
nei corsi d'acqua oppure nella rete fognaria senza un adeguato pre-trattamento.

» Richiedere informazioni alle autorita locali in merito alle normative vigenti.

Si suggerisce il seguente pre-trattamento:

» Raccogliere il fango di foratura (ad esempio con aspiratore per liquidi).

AR R
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» Lasciare depositare il fango di perforazione e smaltire la parte solida in una discarica per calcinacci
(agenti flocculanti possono accelerare il processo di deposizione).

» Prima di smaltire nelle fognature I'acqua residua (basica, pH > 7), neutralizzarla aggiungendo un
neutralizzatore acido o diluendola con molta acqua.

Polvere di foratura

» Smaltire la polvere di foratura raccolta in conformita alle vigenti prescrizioni nazionali di legge.

12 Garanzia del costruttore

» In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner locale Hilti.

Original brugsanvisning

1 Om brugsanvisningen

1.1 Om denne brugsanvisning

* Laes brugsanvisningen grundigt igennem inden ibrugtagning. Det er en forudsaetning for sikkert arbejde
og korrekt handtering.

Felg sikkerhedsanvisningerne og advarslerne i denne brugsanvisning og pa produktet.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen med produktet, og overdrag kun produktet til andre personer
sammen med denne brugsanvisning.

1.2 Tegnforklaring

1.2.1  Advarsler
Advarsler advarer mod farer ved handtering af produktet. Fglgende signalord anvendes:

/A FARE
FARE !
» Betegner en umiddelbart truende fare, der kan medfgre alvorlige kvaestelser eller dgden.

ADVARSEL !
» Star ved en potentielt truende fare, der kan medfere alvorlige kveestelser eller dgden.

/\ FORSIGTIG
FORSIGTIG !
» Advarer om en potentielt farlig situation, der kan forarsage personskader eller materielle skader.

1.22 Symboler i denne dokumentation
Der benyttes felgende symboler i vores dokumentation:

[LL]] | Lees brugsanvisningen fer brug

Forsigtig

Anvisninger for anvendelse og andre nyttige oplysninger

@B

Handtering af genvindbare materialer

9,
&

Elektriske maskiner og batterier ma ikke bortskaffes som almindeligt husholdningsaffald

B

1.2.3 Symboler i illustrationer
Der benyttes falgende symboler i vores illustrationer:
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E Disse tal henviser til de forskellige illustrationer i begyndelsen af brugsanvisningen

Nummereringen udtrykker arbejdstrinnenes raekkefglge pa illustrationen og kan afvige fra arbejds-
trinnene i teksten

3

/@ Positionsnumre anvendes i illustrationen Oversigt og refererer til tallene i symbolforklaringen i
\J afsnittet Produktoversigt

@] | Dette symbol skal sikre skeerpet opmaerksomhed ved omgang med produktet.

1.3 Produktspecifikke symboler
1.3.1 Symboler pa produktet
Felgende symboler kan forekomme pa produktet:

\
Maskinen understatter NFC-teknologi, som er kompatibel med iOS- og Android-platforme.

@‘ Hvis en sadan findes pé produktet, er produktet certificeret til det amerikanske og canadiske
w | marked iht. geeldende standarder af dette certificeringsorgan.

c

1.3.2 Forbudssymboler
Felgende forbudssymboler anvendes pé produktet:

® Ma ikke transporteres med kran

14 Szerlige maerkater pa produktet

ADVARSEL: Denne stgvsuger indeholder sundhedsskadeligt stev. Temning og vedligeholdelse, inklusive
bortskaffelse af stavposen, ma kun udferes af fagfolk, som bruger personligt beskyttelsesudstyr. Anvend
kun stevsugeren sammen med et intakt og fejlfrit fungerende filtersystem.

En af felgende advarselsmaerkater befinder sig pa stevsugeren:

VC 20L-X
VC 40L-X

Advarselsmezerkat ved L-stovsugere:

Yy

Veer opmaerksom p4, at advarselsmeaerkaten er let at se.

VC 20M-X
VC 40M-X

Advarselsmeerkat ved L-stovsugere:

YL

Veer opmeerksom pa, at advarselsmeaerkaten er let at se.

1.5 Produktoplysninger

Hilti-produkter er beregnet til professionel brug og ma kun betjenes, efterses og vedligeholdes af autoriseret
og instrueret personale. Dette personale skal i seerdeleshed informeres om de potentielle farer, der er
forbundet med brugen af dette produkt. Der kan opsta farlige situationer ved anvendelse af produktet og det

AR R
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tilhgrende udstyr, hvis det anvendes af personer, der ikke er blevet undervist i dens brug, eller hvis det ikke
anvendes korrekt i henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.
Typebetegnelse og serienummer fremgar af typeskiltet.
» Notér serienummeret i den efterfglgende tabel. Du skal bruge produktoplysningerne ved henvendelser til
vores lokale afdeling eller vores serviceveerksted.
Produktoplysninger

Vad- og terstevsuger VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generation 01
Serienummer

1.6 Overensstemmelseserklaering

Vi erklaerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstemmelse med gaeldende direktiver og
standarder. Sidst i dette dokument finder du et billede af overensstemmelseserklaeringen.

Den tekniske dokumentation er arkiveret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sikkerhed

21 Generelle sikkerhedsanvisninger

Ud over sikkerhedshenvisningerne i de enkelte kapitler i denne brugsanvisning skal felgende bestemmelser

altid overholdes ngje.

» Leaes alle anvisningerne! Hvis du ikke fglger nedenstédende anvisninger, kan det resultere i elektrisk stad,
brand og/eller alvorlige personskader.

» Ved brug af maskinen sammen med elveaerktoj skal du lzese elveerktgjets brugsanvisning for brugen
og overholde alle anvisninger.

» Det er ikke tilladt at modificere eller aandre maskinen.

» Brug den rigtige maskine. Brug ikke maskinen til formal, som den ikke er beregnet til, men kun i
overensstemmelse med formalet og i fejlfri stand.

» For arbejdet med produktet skal du saette dig ind i, hvordan du handterer produktet, hvordan
du handterer de farer, som kan udga fra materialet, og hvordan du bortskaffer det opsugede
materiale.

» Tag hensyn til pavirkning fra omgivelserne. Brug ikke maskinen, hvis der er risiko for brand eller
eksplosion.

» Maskinen ma kun anvendes af personer, som er fortrolig med denne, er blevet instrueret i sikker
brug af denne og forstar de farer, der udgar fra denne. Maskinen er ikke beregnet til barn. Born
skal holdes under opsyn for at sikre, at de ikke leger med maskinen.

» Opbevar altid maskiner, der ikke anvendes, sikkert. De skal opbevares pa et tort, hgjt beliggende
eller sveert tilgeengeligt sted uden for berns raekkevidde.

2.2 Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmeerksom, se, hvad man laver, og bruge produktet fornuftigt. Brug
aldrig stevsugeren, hvis du er treet eller pavirket af stoffer, alkohol eller medicin. Et gjebliks
uopmaerksomhed under brugen af maskinen kan medfere alvorlige personskader.

» Brugeren og personer, der opholder sig i naerheden, skal under brugen af maskinen baere
beskyttelsesbriller, sikkerhedshjelm, hgrevaern, beskyttelseshandsker, sikkerhedssko og et let
andedraetsvaern.

» Sorg for, at stevsugeren ikke kan rulle af sig selv eller falde ned.

» Anvend hjulbremserne for at opna en sikker stabilitet for stevsugeren. Hvis hjulbremserne ikke er
aktiverede, kan stavsugeren seette sig ukontrolleret i bevaegelse.

» Veer opmaerksom pa de landespecifikke arbejdsmiljeforskrifter.

» Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og
benyttes korrekt. Ved at anvende en stevudsugning er det muligt at nedsezette risiciene som folge af
stov.
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2.3

>

Omhyggelig omgang og brug maskinen

Lad aldrig maskinen vaere uden opsyn.

Deaktiver ikke filterrengeringen ved opsugning af farligt stov, iseer ikke ved anvendelse af
stovproducerende elvaerktgjer.

Beskyt maskinen mod frost.

Rengegr regelmaessigt vandstandsbegransningsenheden med en begrste efter anvisningerne, og
kontrollér den for tegn pa skader.

Ved paseetning af sugehovedet skal du passe pa ikke at klemme fingrene og beskadige netlednin-
gen. Der er fare for personskader og beskadigelse.

Kontrollér maskinen og tilbehgret for eventuelle beskadigelser. For du fortseetter med at bruge
maskinen, skal du omhyggeligt kontrollere, at sikkerhedsudstyret og evt. let beskadigede dele
fungerer fejlfrit og i overensstemmelse med formalet. Kontrollér, om de bevaegelige dele fungerer
korrekt og ikke sidder fast, og om der findes beskadigede dele. Alle dele skal vaere monteret
korrekt og opfylde alle betingelser, sd maskinens fejlfrie drift er sikret.

Serg for, at maskinen kun repareres af kvalificerede fagfolk, og at der altid benyttes originale
reservedele. Dermed sikres starst mulig elveerktajssikkerhed.

Treek altid stikket ud af stikkontakten, nar maskinen ikke anvendes (f.eks. ved en pause i arbejdet),
inden rengering og vedligeholdelse, inden udskiftning af tilbehgrsdele eller inden udskiftning af
filter. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start af maskinen.

Treek aldrig i netledningen for at bringe stovsugeren i en anden arbejdsposition. Kor ikke
stovsugeren hen over netledningen.

Maskinen ma ikke transporteres med en kran.

VC 20M-X
VC 40M-X

Endvidere for M-stovsugere
» Luk maskinens indlgbsfitting med lukkemuffen, nar maskinen skal transporteres eller ikke
anvendes.

2.4 Elektrisk sikkerhed

Maskinens stik skal passe til stikkontakten. Stikket ma under ingen omstzendigheder andres. Brug
ikke adapterstik sammen med jordforbundne maskiner. Uaendrede stik, der passer til kontakterne,
nedsaetter risikoen for elektrisk stod.

Saet stikket i en egnet jordet stikkontakt, som er installeret pa sikker vis og afstemt efter alle lokale
forhold. Hvis du er i tvivl om, hvor vidt stikkontakten er jordet korrekt, skal du fa en elektriker til at
kontrollere dette.

Undga kropskontakt med jordforbundne overflader som f.eks. ror, radiatorer, komfurer og
koleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk stad.

Maskinen mé ikke udsaettes for regn eller fugt. Indtreengning af vand i maskinen gger risikoen for
elektrisk stod.

Kontrollér, at netledningen ikke ligger i vandpytter.

Kontrollér regelmaessigt maskinens elledning, og fa den udskiftet hos Hilti, hvis den er beskadiget.
Kontrollér jeevnligt forleengerledningerne, og udskift dem, hvis de er beskadigede.

Hvis netledningen og/eller forleengerledningen beskadiget under arbejdet, ma du ikke bergre disse.
Traek stikket ud af stikkontakten. Beskadigede netledninger og forleengerledninger medferer fare for
at fa elektrisk stad.

Netledningen skal udskiftes med den type, som fremgér af brugsanvisningen.

Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet til (f.eks. ma man aldrig baere maskinen
i ledningen, haenge maskinen op i ledningen eller rykke i ledningen for at treekke stikket ud af
kontakten). Beskyt ledningen mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der er i bevaegelse.
Beskadigede eller sammenviklede ledninger gger risikoen for elektrisk stad.

Hvis elveerktgjet benyttes i det fri, m& der kun benyttes en forleengerledning, der er egnet til
udenders brug. Brug af forleengerledning til udenders brug nedsaetter risikoen for elektrisk stad.

I tilfeelde af en stremafbrydelse skal maskinen slukkes, og netstikket skal treekkes ud af stikkon-
takten.

Anvend kun stikket pa maskinen til de formal, der er beskrevet i brugsanvisningen.

Anvend aldrig maskinen, hvis den er snavset eller vadt. Hvis der sidder stov, farst og fremmest fra
ledende materialer, pa maskinens overflade, eller den er fugtig, er der under uheldige omstaendigheder
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risiko for at fa elektrisk sted. Lad derfor jeevnligt Hilti kontrollere snavsede maskiner, isar hvis de
ofte bruges til at save i elektrisk ledende materialer.

2.5 Arbejdsplads

» Sorg for, at der er en god belysning pa arbejdspladsen.

» Serg for god udluftning af arbejdspladsen. Dérligt udluftede arbejdspladser kan vaere sundhedsska-
delige som felge af stavpavirkningen.

» Hold arbejdsomradet ryddeligt. Serg for at holde arbejdspladsen fri for genstande, som man kan
komme til skade pa. Uorden i arbejdsomradet kan medfere uheld.

» Brug ikke maskinen i eksplosionstruede omgivelser, hvor der er braendbare vaesker, gasser eller
stov. Elektriske maskiner kan sla gnister, der kan anteende stov eller dampe.

2.6 Opsuget materiale

» Sundhedsskadeligt stav, hvis stavklasse er hgjere end stevsugerens stevklasse, ma ikke opsuges.
Braendbart og/eller eksplosivt stev (f.eks. magnesium- eller aluminiumstev) ma ikke suges op.
Materialer, som er varmere end 60 °C, ma ikke suges op (f.eks. gladende cigaretter, varm aske).

» Kontrollér altid fer arbejdets begyndelse fareklassen for det sundhedsskadelige stev, som opstar i
forbindelse med arbejdet. Sundhedsskadelige materialer som f.eks. asbest og bly er udtrykkeligt ikke in
omfattet af den forméalsbestemte brug af produktet og ma ikke bearbejdes — Side 132. Hvis du alligevel
bearbejder bly- eller asbestholdige materialer, bortfalder producentgarantien for dit produkt.

» Stev, der dannes ved slibning, skeering og boring, kan indeholde farlige kemikalier. Nogle eksempler er:
Bly eller maling pa blybasis; Tegl, beton og andre murvaerksprodukter, natursten og andre kvartsholdige
produkter; Bestemte traesorter som eg, bog og kemisk behandlet tree; Asbest eller asbestholdige
materialer. Bestem eksponeringen for brugeren og omkringstaende personer ved hjeelp af fareklassen
for de materialer, der arbejdes pa. Treef de nadvendige foranstaltninger for at holde eksponeringen pa et
sikkert niveau, f.eks. ved at bruge et stevopsamlingssystem eller brug af et passende &ndedraetsveern.
Generelle foranstaltninger til at reducere eksponeringen omfatter bl.a.:

» Arbejde i et godt ventileret omrade,

» Undga leengere tids kontakt med stav,

» Lede stov bort fra ansigt og krop,

» Bruge beskyttende beklzedning og vaske eksponerede omrader med vand og saebe.

» Maskinen ma ikke bruges til opsugning af braendbare, eksplosive eller aggressive vaesker (kale-
og smgremidler, benzin, oplgsningsmidler, syrer (pH < 5), lud (pH > 12,5) osv.).

» Sluk omgaende stovsugeren, hvis den laekker skum eller vaeske.

» Anvend beskyttelseshandsker ved opsugning af varmt materiale med en temperatur p4 maks. 60
°C.

» Brug beskyttelsestgj ved arbejde med mineralsk boreslam, og undga kontakt med huden (pH > 9,
aetsende).

» Undga kontakt med flydende baser eller syrer. Hvis det alligevel skulle ske, skylles med vand. Hvis
du far vaeske i gjnene, skal du skylle med rigeligt vand, og sege laege.

VC 20L-X

VC 40L-X
Endvidere for L-stovsugere
» Stegvsugeren med stevklasse L egner sig til op-/udsugning af tert, ikke braendbart stev, traespaner og

farligt stav med eksponeringsgreenseveerdier > 1 mg/m?3. Alt efter farligheden af det stov, som skal
suges op/ud, skal stevsugeren vaere udstyret med egnede filtre.

VC 20M-X

VC 40M-X
Endvidere for M-stovsugere
» Stegvsugeren med stavklasse M egner sig til op-/udsugning af tert, ikke breendbart stev, treespaner

og farligt stav med eksponeringsgreensevaerdier =z 0,1 mg/m?3. Alt efter farligheden af det stov, som
skal suges op/ud, skal stovsugeren veere udstyret med egnede filtre.
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3

Beskrivelse

3.1

3.2

De

tor-

Produktoversigt

Transportgreb (kan traekkes ud)
Fastsurringsstrop til Hilti kuffert
Baeregreb

Maskinstikdase

Display- og betjeningspanel
Blinddaeksel til tradlast modul (ekstratilbehar)
Kontakt

Indlgbsfitting (stavsugerslange)
Beholderlas (2x)

Netledning

Fikseringskrog (2x) med gummiovertraek
Sugehoved

Smudsbeholder

Filterkassette med lasebgjle
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Tilsigtet anvendelse

her beskrevne produkter er universelle industristavsugere til erhvervsmeessig brug. De kan anvendes til
og vadstgvsugning.

Dette produkt ma ikke bruges pa mennesker og dyr. Anvendelse under vand er forbudt.

>

v v v v

>

Fer arbejdet med produktet skal du seette dig ind i, hvordan du héandterer de farer, som udgér fra
materialet, og hvordan materialet bortskaffes pa sikker vis.

Undlad at anvende produktet i stationaer konstant drift i automatiske eller halvautomatiske anlaeg.

Brug kun originalt tilbeher og veerktej fra Hilti for at undga ulykker.

Anvend en antistatisk sugeslange for at undga elektrostatisk opladning.

Opsug ikke genstande, som kan give personskader gennem stgvposen (f.eks. spidse eller skarpe
materialer).

Undlad at bruge produktet som erstatning for en stige.

Veer opmaerksom pé de landespecifikke bestemmelser til forebyggelse af uheld.

Tilladte anvendelsesformal:

Ved udsugningsanordninger er det ngdvendigt at sarge for en tilstraekkelig luftudskiftningshastighed
L i rummet, hvis returluften sendes tilbage i rummet.
Overhold de nationale bestemmelser!

132

Opsugning af store maengder stev ved opgaver med Hilti diamantslibere, vinkelslibere, borehamre og
terborekroner.

Opsugning af mineralsk boreslam ved opgaver med Hilti diamantborekroner eller Hilti diamantsave og
flydende materiale med en temperatur pa op til maks. 60 °C.

Opsugning af olie og flydende medier med en temperatur pé op til maks. 60 °C.

Vad- og terrengering af veeg- og gulvflader.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Endvidere for M-stovsugere

» Opsugning af tert, ikke breendbart stav, vaesker, treespéaner og farligt stev med eksponeringsgraense-
veerdier z 0,1 mg/m? (stavklasse M).

» Maskiner, der er beregnet til opsugning af kvartsholdigt mineralstgv, skal opfylde mindst stevklasse
M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Endvidere for L-stovsugere
» Opsugning af tart, ikke breendbart stev, vaesker, traespaner og farligt stev med eksponeringsgraense-
veerdier > 1 mg/m? (stevklasse L).

3.3 Potentiel forkert brug

» Stevsugeren ma ikke bruges til opsugning af asbest.

» Stgvsugeren ma ikke anvendes liggende.

» Stevsugeren ma ikke anvendes til opsugning af eksplosionsfarlige stoffer, gledende, breendende eller
braendbare stoffer og aggressive stovtyper (f.eks. magnesium- eller aluminiumsstav osv.) (undtagelse:
treespaner).

» Stevsugeren ma ikke bruges til opsugning af breendbare vaesker (f.eks. benzin, oplasningsmidler, syrer,
kele- og smgremidler).

3.4 Indikatorer pa produktet

Indikator Beskrivelse

Serviceindikator Udskiftning af filter

Lyser lysdioden, er filtret tilstoppet.

1. Kontrollér niveauet i smudsbeholderen

2. Tryk pa betjeningsknappen Manuel filterrengering.

3. Kontrollér filtret, og udskift det om nadvendigt.

Niveauovervagning

Hvis lysdioden lyser, er beskyttelsesfrakoblingen aktiv ved vadstevsugning.
Teom beholderen, og renger sonderne.

Effektindikator

Indikatoren viser den aktuelle filtertilstand. Ved maksimal sugeeffekt lyser alle
3 LED'er.

3.5 Betjeningsknapper pa produktet

Betjeningsknap Beskrivelse

Manuel filterrengering
Tryk pa denne knap for at foretage en manuel filterrengering.

Automatisk filterrengering

Hvis lysdioden lyser, er den automatiske filterrengering aktiv.

Deaktiver den automatiske filterrengering ved at trykke pa knappen. Lysdio-
den slukkes.

Indstilling af slangediameter (kun for M-klasse)
Tryk pa knappen for at indstille den p.t. anvendte slangediameter.

Indstillingsveerdien afhaenger af det tilsluttede apparat og dennes sugediame-
ter og skal tilpasses efter behov.
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3.6 Leveringsomfang

V&d- og terstevsuger inklusive filterelement, sugeslange komplet med drejemuffe (pé stevsugerside) og
veerktajsmuffe, stovpose af kunststof PE, brugsanvisning

ﬂ Andre systemprodukter, som er godkendt til dit produkt, finder du i Hilti Store eller pa: www.hilti.group

3.7 Akustisk advarselssignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-stavsugere er forsynet med et akustisk advarselssignal. Dette hgres af sikkerhedsmaessige arsager, hvis
lufthastigheden i sugeslangen kommer under 20 m/s.

For at advarselssignalet udlgses korrekt, skal diameteren pd den anvendte sugeslange indstilles pa
slangediameterindstillingen.

3.8 Filterrengering

ﬂ Filterrengeringen fungerer kun, hvis der er tilsluttet en sugeslange.

Stevsugeren har en manuel og automatisk filterrengaringsfunktion for i videst muligt omfang at befri
filterelementet for det opsamlede stov.

Den automatiske filterrengering kan slukkes ved at trykke pa knappen "Automatisk filterrengering" og teendes
igen ved at trykke pa knappen endnu en gang.

Tilstand Betydning
Lysdiode lyser. Filterrengaringen er aktiveret.
Lysdiode lyser ikke. Filterrengeringen er deaktiveret.

Hver gang stevsugeren startes, aktiveres filterrengeringen automatisk.
Filterelementet rengeres automatisk af luftsted (pulserende stgj).

For at muliggere en vedvarende hgj sugeeffekt skal filterrengeringen veere aktiveret ved systemappli-
kationer (iseer ved slibning, skeering og rilning) eller ved indsugning af starre stevmaengder.

Filteret kan nar som helst renses uafhaengigt af den automatiske filterrengaring ved at trykke p& knappen
"Manuel filterrengering".

Powerrengering: Den maksimale virkning af filterrengaringen fas ved at lukke slangen til og samtidig
trykke pa knappen ,,Manuel filterrengaring®.

3.9 Bemaerkninger vedrgrende brug

VC 20M-X
VC 40M-X

M-stavsugeren mé kun bruges med stevpose.
Klasse M til opsugning af stev med eksponeringsgreensevaerdier fra 2 0,1 mg/ma3.

Tilbeher og opgavetyper

Materi- Tilbehor Opgavetype

alenum-

mer

2261451 Stgvpose af kunststof PE VC 20, | mineralske opgaver, vad og ter
VC 150-6

2262095 | Stevpose af kunststof PE VC 40, | mineralske opgaver, vad og ter
VC 150-10

AR R
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Materi- Tilbehor Opgavetype

alenum-

mer

2261258 | Stevpose, premium VC 20, Opgaver i tree og mineralske opgaver (beton), ter
VC 150-6

2262130 | Stevpose, premium VC 40, Opgaver i tree og mineralske opgaver (beton), ter
VC 150-10

2261453 Filter PTFE VC 2040/150 universal, vad og ter

2261257 Filter VC 20/40/150 universal universal, vad og ter

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal | ter

2261452 | Filter HEPA VC 2040150 vad og ter

203867 Sugeslange 36x4,65M AS vad og ter

3.10 Hilti SafeSet-opgaver

Hilti SafeSet er en metode til optimal inddrivning af kemiske ankre. Alle SafeSet-komponenter er afstemt
optimalt efter hinanden og testet og godkendt som samlet system efter internationale godkendelsesforskrifter.

Yderligere oplysninger far du ved at besege wwwe.hilti.group eller kontakte din Hilti-specialist for
kemiske ankre.

Folg alle de felgende anvisninger og forholdsregler, for produktet anvendes til Hilti SafeSet-opgaver:

» Anvend kun produktet i fejlfri stand. Kontrollér, at teetningen mellem smudsbeholderen og sugehovedet
er ubeskadiget og slutter taet.

» Kontrollér filterets tilstand. Udskift filtret, hvis det er slidt eller tilstoppet. — Side 141
» Tem beholderen, fgr du begynder at arbejde med produktet.
» Kontrollér, at slangen ikke er rullet helt op eller knaekket.

» Kontrollér, at stevsugerslangen er intakt og teet.

» Brug kun den originale stgvsugerslange. Anvend ikke forleengere eller Y-adapter til stavsugerslangen.
» Ved anvendelse af stgvpose i fiberdug skal der altid isaettes en ny stgvpose i fiberdug fer udferelse af en
SafeSet-opgave.

» Ved SafeSet-opgaver skal den automatiske filterrengering altid veere aktiveret.

4 Tekniske data

41 Produktegenskaber

Ved drift pa en generator eller transformator skal dennes udgangseffekt veere mindst dobbelt s& hgj som
det nominelle stremforbrug, der fremgar af maskinens typeskilt. Transformatorens eller generatorens
driftsspaending skal til enhver tid ligge inden for +5 % og -15 % af produktets nominelle spaending.

VC 20-X VC 40-X
Vaegt 11 kg 14,4 kg
Mal (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. ekstra belastning 25 kg 25 kg
Beholdervolumen 15¢ 30¢
Stovnyttevolumen 15 kg 34 kg
Vandnyttevolumen 9/ 228 ¢
Lufttemperatur -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatisk filterrengering | sensorstyret sensorstyret
Netfrekvens 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Kapslingsklasse | |
Beskyttelsestype IP X4 IP X4
2268215 Dansk 135
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4.2 Maerkespaending

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Nominel effekt 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Tilslutningseffekt for integreret | ¢/« o/ 650 W 1.600 W
maskinstikdase til elveerktoj (kun til model-
ler med inte-
greret maskin-
stikdase)
Nettilslutning (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Nominel effekt 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Tilslutningseffekt for integreret | = 2.400 W 1.100 W 1.800 W
maskinstikdase til elveerktgj « 1.200W
(kun New Ze-
aland)
Nettilslutning (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?

4.3 Maks. volumenstrem og maks. undertryk

100V 110V (GB 32 A) 110V
Maks. volumenstrem (turbine) 71 ¢/s 71 ¢/s 71 ¢/s

Maks. volumenstrem (enden af | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
slangen)

Maks. volumenstrgm (enden af | 138,6 m3h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
slangen; 36 mm, L=4,65 m)

Maks. vakuum 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220 -240V 220 - 240 V (CH)

Maks. volumenstrem (turbine) 74 (/s 74 {/s

Maks. volumenstrem (enden af | 183 m3/h (50,6 ¢/s) 183 mé/h (50,6 ¢/s)

slangen)

Maks. volumenstrem (enden af | 142 m3h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)

slangen; 236 mm, L=4,65 m)

Maks. vakuum 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Stwej- og vibrationsinformation, malt iht. EN 60335
Folgende oplysninger geelder for alle industristavsugere VC 20 og VC 40.

Lydtrykniveau (L,) 69 dB(A)

Usikkerhed, lydtrykniveau (K,) 2,5 dB(A)

Vibrationsemissionsvaerdi <2,5m/s?
5 Anvendelse af forleengerledning

/A, ADVARSEL

Fare pa grund af beskadigede ledninger! Huvis el- eller forlaengerledningen bliver beskadiget under arbejdet,
ma du ikke rgre ved ledningen. Traek stikket ud.
» Kontrollér maskinens tilslutningsledning regelmaessigt, og fa den udskiftet, hvis den er beskadiget.
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¢ Brug kun forleengerledninger med tilstraekkeligt ledningstvaersnit, der er godkendt til det pageeldende
anvendelsesomrade. | modsat fald kan der forekomme effekttab pa maskinen og overophedning af
ledningen.

* Kontrollér regelmeessigt forlaeengerledningen for beskadigelser.

* Udskift beskadigede forleengerledninger.

e Til udenders brug ma der kun anvendes forlaengerledninger, som tydeligt er markeret og godkendt til
udenders brug.

6 Ibrugtagning

/| FARE
Fare pa grund af elektrisk strem. Hvis stgvsugeren ikke er tilsluttet korrekt, kan det medfere deden eller
alvorlige personskader.

» Stevsugeren skal altid sluttes til en korrekt jordet stremkilde.

/\ FORSIGTIG

Fare fore personskader pa grund af ukontrollerede bevaegelser! Hvis hjulbremserne ikke er aktiverede,
kan stgvsugeren seette sig ukontrolleret i bevaegelse.
» Anvend hjulbremserne for at opna en sikker stabilitet for stavsugeren.

6.1 Farste ibrugtagning

Veelg den passende stevpose ud fra det opsugede materiale (mineralsk, trae) og opgavetypen (ter/vad).
— Kapitel "Anvisninger for brug"

Abn de to laseklemmer.

Loft sugehovedet af smudsbeholderen.

Tag tilbehgrsdelene ud af smudsbeholderen og emballagen.

Isaet en stgvpose som beskrevet.

Seet stovsugerhovedet pa smudsbeholderen, og luk de to laseklemmer.
Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

Tilslut sugeslangen.

NoOokroN

6.2 Isaetning af premium-stevpose 2

Spidse genstande kan perforere stevposen.
Kontrollér, at stavposen ikke er blevet perforeret af nogen genstande.

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn de 2 Iaseklemmer.

Laft sugehovedet af smudsbeholderen.

Saet premium-stgvposen i smudsbeholderen.

Kontrollér, at adapteren gar korrekt i indgreb, og at stevposen ikke rager ud over beholderkanten.
Seet sugehovedet pa smudsbeholderen.

Luk de 2 laseklemmer.

Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

Tilslut sugeslangen.

©ONDO AWM~

6.3  Udskiftning af stevpose (kunststof) &

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn de 2 Iaseklemmer.

Laft sugehovedet af smudsbeholderen.
Tag evt. den fulde stovpose (kunststof) ud.

e

L LIETTTE T —
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5. Seet en ny stevpose (kunststof) i smudsbeholderen, og kraeng stevposen omkring kanten p& smudsbe-
holderen.

» Hullerne i stavposen skal vende ind mod den indvendige side af smudsbeholderen.

» Ret den isatte stevpose til ved hjeelp af den sorte streg pa beholderens kant.

Seet sugehovedet pa smudsbeholderen.

Luk de 2 Iaseklemmer.

Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

Tilslut sugeslangen.

© ® N>

7 Betjening

/A ADVARSEL

Fare for personskader. Huvis filtreringssystemet bliver beskadiget, kan der stramme sundhedsskadeligt stov

ud.

» | nedstilfeelde (f.eks. filterbrud) skal stevsugeren slukkes, netstikket traekkes ud af stikkontakten, og
stavsugeren skal kontrolleres af en sagkyndig, fer den anvendes igen.

/\ FORSIGTIG

Fare fore personskader pa grund af ukontrollerede bevaegelser! Hvis hjulbremserne ikke er aktiverede,
kan stavsugeren seette sig ukontrolleret i bevaegelse.

» Anvend hjulbremserne for at opna en sikker stabilitet for stavsugeren.

741 Indstilling af slangediameter

1. Ved opsugning af tert, ikke-breendbart stev med eksponeringsgraenseveerdier og treespaner skal
sugeslangediameteren afstemmes med positionen af kontakten til indstilling af slangediameteren.

2. Indstillingen for slangediameter og dermed teersklen for det akustiske advarselssignal kan sendres ved at
trykke flere gange pa knappen I

7.2 Anvendelse uden brug af maskinstikdasen

1. Kontrollér, at kontakten pa maskinen star pa "OFF", far du seetter netstikket i.
2. Seet stovsugerens netstik i stikkontakten.
3. Drej kontakten hen pa "ON".

7.3 Anvendelse med brug af maskinstikdasen

Maskinstikdasen er kun beregnet til direkte tilslutning af elveerktej til stavsugeren.
For elveerktgj, der er sluttet til maskinstikdasen, skal den tilharende brugsanvisning og sikkerhedsanvisnin-
gerne deri falges.

Kun til markederne Schweiz og Liechtenstein: Anvend kun apparatstikdasen ved opgaver i tarre
omgivelser.

1. Treek stevsugerens netstik ud af stikdasen.

Kontrollér, om det tilsluttede elveerktgjs maksimale effektforbrug ligger under den tilladte maksimale
effekt for maskinstikdasen, se kapitlet "Tekniske data" og patrykt veerdi p& maskinstikdasen.

Kontrollér, at elveerktajet er slukket, for du saetter elvaerktojets netstik i.

Seet elvaerktajets netstik i maskinstikdasen.

Seet stovsugerens netstik i stikkontakten.

Drej kontakten hen pa "Auto".

Teend for elvaerktgjet.

N

No ok

Efter frakobling af elveerktajet kerer stavsugeren videre et kort gjeblik, s& det stev, der befinder sig
i sugeslangen, suges op.
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7.4 Opsugning af tert stov

For opsugning af tert stav og i seerdeleshed mineralsk stev skal det kontrolleres, at der er lagt en
korrekt stgvpose i beholderen. Det opsugede materiale kan herefter fiernes pa en nem og ren made.

/\ FORSIGTIG

Fare for personskader pa grund af sundhedsskadeligt stev! Uden anvendelse af et filterelement kan der
strgmme farligt opsuget materiale ud.

» Anvend kun stgvsugeren med isat filterelement.

» Serg for, at filterelementet er tort, og der er isat en korrekt stovpose.

7.5 Opsugning af vaeske

/\ FORSIGTIG

Fare for personskader pa grund af sundhedsskadeligt stev! Uden anvendelse af et filterelement kan der
stromme farligt opsuget materiale ud.
» Anvend kun stgvsugeren med isat filterelement.

1. Kontrollér niveauovervagningen. — Side 141
2. Anvend om muligt et separat filterelement, hvis maskinen bruges som vadstevsuger.

ﬂ Oplysninger om egnede filtre fremgar af anvisningerne for brug vedrerende tilbeher — Side 134.

3. Efter opsugning af vaeske skal du lgsne de to laseklemmer.

Laft sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag, sa filterelementet kan terre.

5. Tem smudsbeholderen, og renger den med en vandslange. Renger elektroderne med en bgrste og
filterelementet efter forudgéende terring ved at stryge handen hen over det.

6. Lad smudsbeholderen taorre.

>

7.6 Efter opsugning

Sluk for elveerktgjet.

Drej kontakten hen pa "OFF".

Treek stevsugerens netstik ud af stikdasen.

Rul netledningen sammen, og haeng den op pa ledningskrogen.

Teom beholderen, og renger maskinen ved at tarre den af med en fugtig klud.

Rul slangen sammen

Anbring stgvsugeren pa et tert og sikkert sted, hvor uvedkommende ikke kan tage det i brug.

NooOkrON~

7.7 Temning af smudsbeholderen ved tort stov

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn de 2 Iaseklemmer.

Laft sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag.
Tom smudsbeholderen:

VC 20L-X
VC 40L-X

Pl

» Tag fat i de forsaenkede greb, og vip smudsbeholderen for at tamme den, eller tag stevposen ud.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Ved M-klasse-stovsugere: Tag stavposen ud af smudsbeholderen.

ﬂ H-stgvsugeren ma kun bruges med stevpose.

5. Seet derefter sugerhovedet pa smudsbeholderen, og luk de 2 laseklemmer.
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7.8 Temning af smudsbeholder uden stovpose (ved vaeske)

Treek stikket ud af stikkontakten.

Laft sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag.
Abn de 2 Iaseklemmer.

Tag fat i de forseenkede greb, og vip smudsbeholderen for at temme den.
Renger kanten af smudsbeholderen med en klud.

Seet stevsugerhovedet pa smudsbeholderen, og luk de to laseklemmer.

[

7.9 Anvendelse af kontakt til overstremsbeskyttelse

Kun til markederne Australien og New Zealand

Sikringen beskytter stikddsen mod stremspidser. Hvis sikringen udlgses, ses overstramskontakten
(hvid) under den transparente afskeermning. For at sikringen ikke skal blive udlgst igen, skal arsagen
afhjeelpes, f.eks. ved at afbryde det tilsluttede elveerktej fra stikdasen.

» Tryk pa kontakten til overstramsbeskyttelsen for at genetablere stramforsyningen til det tilsluttede
elveerktej.

8 Rengoring og vedligeholdelse

8.1 Pleje af stovsugeren

/A ADVARSEL

Fare pa grund af elektrisk stram! Fagmaeessigt ukorrekte reparationer af elektriske dele kan medfare
alvorlige personskader pa grund af elektrisk sted.

» Reparationer pa elektriske dele skal altid udferes af en elektriker.

» Hold stevsugeren, iseer gribefladerne, terre, rene og fri for olie og fedt. Anvend ikke silikoneholdige
plejemidler.

» Anvend aldrig stevsugeren med tildeekkede ventilationsabninger! Renger forsigtigt luftindtagene med en
tor barste. Serg for, at der ikke treenger fremmedlegemer ind i stavsugeren.

» Renger jeevnligt siderne udvendigt med en let fugtig klud. Anvend ikke spray, dampstrale eller rindende
vand til rengering, da dette kan bringe stevsugerens elektriske sikkerhed i fare.

Ved L- og M-klasse-stavsugere:

| forbindelse med vedligeholdelse og rengering skal stevsugeren behandles, sa der ikke er fare for

vedligeholdelsespersonalet eller andre personer.

» Anvend filtreret tvangsudluftning.

» Brug beskyttelsestgj.

» Renger vedligeholdelsesomradet, sa der ikke ledes farlige stoffer ud i det omkringliggende milje.

» Inden stgvsugeren fiernes fra omradet med farlige stoffer, skal stevsugerens ydre stevsuges, terres
grundigt af eller pakkes teetsluttende ind. Undga i den forbindelse at sprede farligt stev, der har aflejret
sig pa maskinen.

» Ved vedligeholdelses- og reparationsarbejde skal alle kontaminerede dele, som ikke kan renggres pa
tilfredsstillende vis, pakkes i teetsluttende poser og bortskaffes i henhold til geeldende forskrifter.

» Mindst en gang om éaret skal du f& foretaget en stevteknisk kontrol af Hilti Service eller en tekniker, f.eks.
for beskadigelse af filtret, stavsugerens lufttaethed og kontrolanordningernes funktion.

8.2 Filterrengering

Filterelementet ma ikke rengeres ved at banke det mod harde genstande eller ved at bearbejde det
med harde eller spidse genstande. Dette forkorter filterelementets levetid.
Filterelementet ma ikke rengeres med en hgjtryksrenser. Dette kan medfere revner i filtermaterialet.

Filterelementet er en sliddel.
» Udskift filterelement mindst en gang hvert halve ar.
» Ved intensiv brug skal filterelementet dog udskiftes oftere.

AR R



8.3  Udskiftning af filterelement §

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn 13sebgilen til filterkassetten.

Abn filterkassetten.

Tag forsigtig filterelementet ud ved at tage fat i de forsaenkede greb i holderen.

Renger teetningsfladen med en klud.

Isaet det nye filterelement.

Luk filterkassetten ved at vippe daekslets lasemekanisme fremad.

Luk lasebgijlen til filterkassetten.

Serg for at fierne det stev, der kommer ud af stevsugeren og/eller filterelementet ved filterskiftet.

©ONPO AN

8.4 Kontrol af niveauovervagning £

Treek stikket ud af stikkontakten.

Abn de to laseklemmer.

Left sugehovedet af smudsbeholderen, og stil det pa et jeevnt underlag.

Kontrollér, om frakoblingskontakterne (trddsonder) er snavsede, og renger dem i givet fald med en barste.
Kontrollér taetningen ved sugehovedet for tilsmudsning, og renger den i givet fald med en klud.

Seet sugehovedet p& smudsbeholderen.

Luk de to laseklemmer.

Kontroller, at sugehovedet er korrekt monteret og fastlast.

O NP OA WM

8.5 Kontrol efter rengering og vedligeholdelse

1. Efter pleje- og vedligeholdelsesarbejder skal du kontrollere, om stevsugeren er samlet korrekt og fungerer
fejifrit.
2. Foretag en funktionstest.

9 Transport og opbevaring

9.1 Transport

Stavsugeren ma ikke baeres med fuld smudsbeholder.

Stevsugeren ma ikke haenges i en kran.

» Fjern om ngdvendigt Power Conditioneren eller last vaerktgj fra holderen.

» Toem stevsugeren, inden stgvsugeren baeres et andet sted hen.

» Vip ikke stevsugeren, og transportér den kun i lodret stilling, hvis du har opsuget veeske.

» | forbindelse med transport kan du ved hjaelp af konusadapteren stikke de to slangeender ind i hinanden.

VC 20M-X
VC 40M-X

Ved M-klasse-stovsugere

/A, ADVARSEL |

Fare for personskader pa grund af sundhedsskadeligt stov! Farligt opsuget materiale kan stremme
ud gennem indlgbsfittingen.
» Luk indlgbsfittingen med lukkemuffen ved transport og nar stavsugeren ikke er i brug.

9.2  Fastgorelse af taske

1. Serg for, at stevsugeren stér stabilt, og aktiver parkeringsbremsen. Traek transportgrebet helt ud.
2. Placer en eller flere tasker pa stgvsugeren.
» Tasken/taskerne ma ikke stikke hgjere op end transportgrebet.
» Overhold den maksimale ekstra belastning.
3. Treek surregjorden ud af holderen og over taskerne. Forleeng surregjorden efter behov.
4. Heegt krogen pa surregjorden i transportgrebet, og stram surregjorden.

L LIETTTE T —
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9.3 Opbevaring

» Anbring stgvsugeren pa et tart og sikkert sted, hvor uvedkommende ikke kan tage det i brug.

10 Fejlafhjaelpning

Ved fejl, som ikke fremgar af denne tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe, beder vi dig om at kontakte

Hilti Service.

10.1  Fejli stovsuger

Fejl

Mulig arsag

Lasning

Serviceindikatoren Udskift-
ning af filter lyser.

Filterelementet er tilstoppet eller for
gammelt.

v

Kontrollér niveauet i smudsbe-
holderen.

Tryk pa betjeningsknappen
Manuel renggring. — Side 134
Udskift filtret om nedvendigt.
- Side 141

Intet filterelement isat.

Isaet et egnet filterelement.
— Side 141

Maskinen starter ikke eller
frakobles kort efter start.

Vandfrakoblingen er blevet udlast.

Renger sonder og omradet
omkring sonderne med en
barste.

VC 20M-X
VC 40M-X

Akustisk advarselssignal (re-
duceret sugeeffekt)

Stevposen er fuld.

Udskift stavposen.

Filterelementet er meget tilsmud-
set.

Hvis den automatiske filterren-
gering er deaktiveret, skal du
aktivere den og lade stevsuge-
ren kere i 30 sekunder.

Sugeslangen eller elveaerktgjets
stovskeerm er tilstoppet.

Renger sugeslangen og
stavskeermen.

Indstilling af slangediameter i for-
kert position.

Indstil slangediameteren
— Side 138.

Der blzaeses stov ud af maski-
nen.

Filterelementet er ikke korrekt
monteret.

Monter filterelementet pa ny.
— Side 141

Filterelementet er beskadiget.

Monter et nyt filterelement.
— Side 141

Maskinen taender eller slukker
utilsigtet, eller brugeren ople-
ver en statisk afladning.

Elektrostatisk afledning er ikke
udfert, maskinen er sluttet til en
stikkontakt, som ikke er jordet.

Slut maskinen til en jordet stik-
kontakt, anvend en antistatisk
slange.

Motoren karer ikke.

Stikkontaktens sikring er sprunget.

v

Sla sikringen til.

Hvis sikringen springer igen,
skal arsagen til overstrammen
findes.

Smudsbeholder fuld.

Sluk maskinen, og tem smuds-
beholderen.

Motorens termosikring er blevet
udlgst.

v

Sluk maskinen, og lad den
afkele i ca. 5 minutter.

Hvis motoren ikke starter, skal
du indlevere maskinen hos
Hiltis kundeservice.

Motorens termosikring kobler mo-
toren fra igen og igen.

v

Renger forsigtigt luftindtagene
med en ter borste.

142  Dansk
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Fejl

Mulig arsag

Lasning

Motoren kerer ikke i automa-
tisk drift.

Den tilsluttede maskine er defekt
eller ikke sat korrekt i.

» Kontrollér den tilsluttede maski-
nes funktion, eller seet netstikket
ordentligt i.

Automatisk filterelementren-
gering fungerer ikke.

Der er ikke tilsluttet nogen suge-
slange.

» Tilslut sugeslangen.

10.2 Fejl i systemapparat

Hvis stavsugeren benyttes i et tradlgst system, kan tilsluttede systemapparater afgive felgende meddelelser

pa deres display.

Mulig arsag

Losning

m
< —
o

Serviceindikatoren Ukendt
fejl lyser.

Det tilsluttede systemapparat har
modtaget en ukendt fejlkode fra
stgvsugeren.

» Kontroller stevsugeren for fejl.

™meo
vC

Serviceindikatoren Udskift-
ning af filter lyser.

Filterelementet er tilstoppet eller for
gammelt.

» Kontrollér niveauet i smudsbe-
holderen.

» Tryk pa betjeningsknappen
Manuel rengering. — Side 134

» Udskift filtret om nedvendigt.
- Side 141

Intet filterelement isat.

» Iszet et egnet filterelement.
- Side 141

Serviceindikatoren Vand-
frakobling lyser.

Vandfrakoblingen er blevet udlgst.

» Renger sonder og omradet
omkring sonderne med en
barste.

Serviceindikatoren Nedsat
sugeeffekt lyser.

Stevposen er fuld.

» Udskift stevposen.

Filterelementet er meget tilsmud-
set.

» Hvis den automatiske filterren-
gering er deaktiveret, skal du
aktivere den og lade stevsuge-
ren kere i 30 sekunder.

Sugeslangen eller elvaerktgjets
stovskeerm er tilstoppet.

» Renger sugeslangen og
stavskaermen.

Indstilling af slangediameter i for-
kert position.

» Indstil slangediameteren
- Side 138.

11 Bortskaffelse

& Storstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-produkter, kan genvindes.
Materialerne skal dog sorteres, for de kan genvindes. | mange lande kan du aflevere dine udtjente maskiner
til Hilti, som derefter genvinder dem. Spgrg Hiltis kundeservice eller din forhandler.

I henhold til Radets direktiv om bortskaffelse af elektriske og elektroniske produkter og geeldende national
lovgivning skal brugte elektriske maskiner indsamles separat og bortskaffes pa en made, der skaner miljget
mest muligt.

@ » Elektriske maskiner ma ikke bortskaffes som almindeligt affald!

Dansk 143
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Boreslam

Ud fra et miljgmaessigt synspunkt er det problematisk at udlede boreslam i vandigb eller kloakker uden

forudgéende behandling.

» Kontakt de lokale myndigheder for at here naermere om de forskrifter, der geelder for dit omrade.

Vi anbefaler felgende forudgaende behandling:

» Opsaml boreslammet (f.eks. med en vadstevsuger).

» Lad boreslammet bundfzelde sig, og bortskaf den faste del pa genbrugsstationen (flokkuleringsmidler
kan fremskynde udskilningsprocessen).

» For du udleder det resterende vand (basisk, pH veerdi > 7) i kloaksystemet, skal det neutraliseres ved
tilseetning af surt neutraliseringsmiddel eller ved fortynding med store maengder vand.

Borestov

» Bortskaf det opsamlede borestev i henhold til gaeldende nationale lovbestemmelser.

12 Producentgaranti

» Hvis du har spergsmal vedrgrende garantibetingelserne, bedes du henvende dig til din lokale Hilti-
partner.

Originalbruksanvisning

1 Anvisningar om bruksanvisning

1.1 Om denna bruksanvisning

e Las noga igenom den har bruksanvisningen innan du anvander verktyget. Det &r en férutsattning for
sakert arbete och problemfri hantering.
* Observera de sakerhets- och varningsanvisningar som du hittar i denna bruksanvisning och pa produkten.

» Forvara alltid bruksanvisningen tillsammans med produkten och dverlamna aldrig produkten till ndgon
annan utan att bifoga den.

1.2 Teckenforklaring

1.2.1  Varningar

Varningarna ar till for att varna for risker i samband med anvéndning av produkten. Féljande riskindikeringar
anvands:

A FARA
FARA'!
» Anger 6verhangande risker som kan leda till svara personskador eller dddsolycka.

/A, VARNING
VARNING !
» Anger potentiella risker som kan leda till svara personskador eller dodsfall.

/\ FORSIKTIGHET
FORSIKTIGHET !

» Anvands for att uppmarksamma om en potentiell risksituation som kan leda till skador pa person eller
utrustning.

1.2.2 Symboler i dokumentationen
Féljande symboler anvands i vara dokumentationer:

[I]] | Las bruksanvisningen fére anvéndning

A Forsiktighet

AR R




Anmaérkningar och annan praktisk information

9

g:.;

Hantering av atervinningsbara material

Elverktyg och batterier far inte kastas i hushallssoporna

B

1.2.3 Symboler i bilderna
Féljande symboler anvéands i vara bilder:

Dessa siffror hanvisar till motsvarande bild i bérjan av bruksanvisningen

Numreringen &terger ordningsfoliden hos arbetsmomenten pa bilden och kan skilja sig fran ar-
betsmomenten i texten

3

q P4 bilden Oversikt anvands positionsnummer som hanvisar till siffrorna i teckenférklaringen i
& avsnittet Produktoversikt

@ | | Det har tecknet anvands nér du bér vara sérskilt uppmarksam vid hantering av produkten.

e,

1.3 Produktspecifika symboler
1.3.1 Symboler pa produkten
Féljande symboler kan forekomma pa produkten:

N
Verktyget stoder NFC-teknik, som &r kompatibel med iOS- och Android-plattformar.

@_ Om denna markering finns pa produkten ar den godkand av foljande certifieringsorgan fér den
w | amerikanska och kanadensiska marknaden enligt géllande standarder.

1.3.2 Forbudssymboler
Féljande forbudssymboler anvands pa produkten:

® Anvand inte lyftkran for transport

14 Sarskilda dekaler pa produkten

VARNING: Denna dammsugare innehaller halsovadligt damm. Témning och underhall samt avfallshantering
av dammsugarpéasen far endast utféras av sakkunniga personer som bar lamplig personlig skyddsutrustning.
Dammsugaren far endast anvandas om filtersystemet ar komplett och fungerar felfritt.

En av féljande varningsdekaler sitter p4 dammsugaren:

VC 20L-X
VC 40L-X

Varningsdekal hos dammsugare i L-klassen:

A ]

Kontrollera att varningsdekalen &r val synlig.

L LIETTTE T —
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VC 20M-X
VC 40M-X

Varningsdekal hos dammsugare i L-klassen:

500

Kontrollera att varningsdekalen &r val synlig.

1.5 Produktinformation

Hilti-produkter &r avsedda for den yrkesmassiga anvandaren och far endast anvandas, underhdllas och

séttas igang av auktoriserad, utbildad personal. Personalen méste vara sarskilt informerad om de risker som

finns. Produkten och dess tilloehér kan utgdra en risk om den anvéands pé ett felaktigt satt av outbildad

personal eller inte anvénds enligt foreskrifterna.

Typbeteckning och serienummer anges pa typskylten.

» Anvand de serienummer som anges i féljande tabell. Du behdver produktuppgifterna nér du kontaktar
var aterforséljare eller serviceverkstad.

Produktdetaljer
Vét- och torrdammsugare VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generation 01
Serienr

1.6 Forsdkran om 6verensstammelse

Vi férsékrar pa eget ansvar att den produkt som beskrivs hédr 6verensstdmmer med géllande direktiv och
standarder. En bild pa forsékran om Gverensstammelse hittar du i slutet av dokumentationen.

Den tekniska dokumentationen finns sparad har:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, Tyskland

2 Sakerhet

21 Allmanna sdkerhetsanvisningar

Foérutom sakerhetsanvisningarna i de olika kapitlen av bruksanvisningen ska &ven foljande bestdmmelser

alltid foljas strikt.

» Las igenom alla anvisningar! Om anvisningarna inte foljs kan det leda till stotar, brand eller svara
skador.

» Innan du anvander produkten i kombination med ett elverktyg ska du lasa bruksanvisningen for
elverktyget och félja alla anvisningar.

» Produkten far inte dndras eller byggas om pa nagot sitt.

» Anvand ratt produkt. Anvand inte produkten fér arbeten som den inte ar avsedd fér. Folj
anvisningarna och se till att produkten ar i gott skick.

» Innan arbetet paborjas ska du se till att du &r val fortrogen med hur dammsugaren ska hanteras,
de faror som &r forenade med materialet samt hur det uppsugna materialet avfallshanteras pa ett
sakert satt.

» Ta hansyn till omgivningen. Anvand inte enheten dar det finns risk for brand eller explosioner.

» Produkten far endast anvandas av personer som vet hur den ska anviandas och som har fatt lara
sig att anvdnda den pa ett sdkert satt och kanner till vilka risker det finns med att anvanda den.
Produkten &r inte avsedd for barn. Hall barn under uppsikt for att garantera att de inte leker med
produkten.

» Forvara laddaren pa en siker plats nér den inte anviands. Produkter som inte anvands bér forvaras
pa en torr, hogt beldgen eller last plats utom rackhall for barn.
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2.2 Personsakerhet

» Var uppmirksam, fokusera pa det du gér och anvand produkten med fornuft. Anvand inte
dammsugaren om du &r trétt eller paverkad av droger, alkohol eller mediciner. Ett 6gonblicks
bristande uppmarksamhet kan leda till allvarliga skador.

» Anvindaren och personer som befinner sig i nidrheten nir produkten anvinds och underhélls
maste béra lampliga skyddsglaségon, skyddshjélm, horselskydd, skyddshandskar, sékerhetsskor
och ett 14t andningsskydd.

» Sakerstall att dammsugaren inte kan rulla ivag eller ramla omkull.

» Anvind hjulbromsarna sa att dammsugaren star sdkert. Om hjulbromsarna inte ligger an kan
dammsugaren okontrollerat komma i rorelse.

» Observera landsspecifika féreskrifter for att forebygga olyckor.

» Naér du anvénder elverktyg med anordningar for uppsugning och uppsamling av damm, bor du
kontrollera att dessa anordningar ar riatt monterade och anvdnds korrekt. Anvéandning av en
dammsugare kan minska risken for faror orsakade av damm.

2.3 Denna produkt ska hanteras och anvands med férsiktighet

» Lamna aldrig produkten utan uppsikt.

» Avaktivera inte filterrensningen vid uppsugning av farligt damm, i synnerhet inte nér elverktyg som
genererar damm anvénds.

» Skydda produkten mot frost.

» Rengor begriansningsanordningen fér vattenniva regelbundet med en borste enligt anvisningarna
och kontrollera att den inte ar skadad.

» Var forsiktig sd att du inte klammer dig och sa att kabeln inte skadas nar du satter dit
dammsugarens sughuvud. Risk fér personskador och materiella skador.

» Kontrollera att det inte finns nagra skador pa produkten eller tillbehéren. Fore fortsatt anvindning
maste skyddsanordningar eller latt skadade delar noggrant kontrolleras sa att de fungerar
problemfritt och dndamalsenligt. Kontrollera att de rorliga delarna fungerar som de ska och
inte tar i nagonstans, samt att inga delar ar skadade. Alla delar maste vara monterade pa ratt satt
och uppfylla alla krav fér att produkten ska fungera felfritt.

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera produkten och se till att inget annat én originalre-
servdelar anvands. Detta garanterar att produktens sakerhet uppratthalls.

» Dra alltid ut kontakten ur uttaget nar produkten inte anvands (vid arbetspauser), fore skotsel och
underhall eller innan tillbehdrsdelar eller filter byts. Denna skyddsatgard forhindrar att produkten
rakar startas av misstag.

» Dra aldrig dammsugaren i kabeln nar du flyttar den. Kor inte 6ver ndtkabeln med dammsugaren.

» Anvand aldrig lyftkran for att transportera produkten.

VC 20M-X
VC 40M-X

Mer for dammsugare klass M
» Tillslut slangféstet med locket vid transport och nar produkten inte anvands.

24 Elektrisk sakerhet

» Produktens stickpropp maste passa i vigguttaget. Elkontakten far absolut inte dndras. Anvand
inte adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade verktyg. Originalstickproppar och lampliga
vagguttag minskar risken for elstétar.

» Stickin stickproppen i ett passande jordat uttag som ar sékert installerat och anpassat till de lokala
forhallandena. Om du inte &r saker pa att uttaget ar jordat ska du lata en utbildad yrkeselektriker
kontrollera det.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som rér, virmeelement, spisar och kylskap. Det finns en
storre risk for elstétar om din kropp &r jordad.

» Skydda produkten mot regn och véta. Tranger vatten in i en eldriven produkt 6kar risken for elstétar.

» Kontrollera att kabeln inte ligger i en vattenpdl eller liknande.

» Kontrollera regelbundet produktens anslutningskabel och lat en Hilti-serviceverkstad byta ut den
om den dr skadad. Kontrollera forlangningskablarna regelbundet och byt ut dem om de ar skadade.

» Om natkabel eller forlangningskabel skulle skadas under arbetet sa ta inte i dem. Dra ut
stickproppen ur uttaget. Skadade néatkablar och férlangningskablar utgdr en risk for elstotar.

» Natanslutningsledningen far endast bytas ut mot den typ som har specificerats i bruksanvisningen.
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» Anvand inte kabeln pa ett felaktigt satt och inte for att bara eller hdnga upp produkten eller for att
dra ut elkontakten ur vagguttaget. Hall natsladden pa avstand fran varme, olja, skarpa kanter och
rérliga delar. Skadade eller tilltrasslade ledningar dkar risken for elstétar.

» Naér du arbetar med en eldriven produkt utomhus ska du endast anvénda férlangningskablar som
ocksa ar avsedda for utomhusbruk. Anvandning av en forlangningssladd avsedd for utomhusbruk
minskar risken for elstotar.

» Vid stromavbrott ska produkten slas av och elkontakten dras ur.

» Produktens eluttag ska endast anvandas for de andamal som anges i bruksanvisningen.

» Anvand inte produkten om den ar smutsig eller blét. Fukt eller damm som fastnar pa produktens
yta, framfér allt damm av ledande material, kan under vissa foérhallanden leda till elstotar. Lat darfor
Hilti-service kontrollera nedsmutsade produkter med jamna mellanrum, framfér allt om du ofta
arbetar med ledande material.

25 Arbetsplats

» Se till att det finns tillrackligt med ljus pa arbetsplatsen.

» Se till att det finns bra ventilation pa arbetsplatsen. Daligt ventilerade arbetsplatser kan orsaka
halsoskador pa grund av for mycket damm.

» Hall god ordning pa arbetsplatsen. Hall arbetsomradet fritt fran foremal som kan utgéra en
skaderisk. Oordning pa arbetsplatsen kan leda till olyckor.

» Anvand inte produkten i omgivningar med explosionsrisk dar det finns brannbara vatskor, gaser
eller damm. Elektriska produkter genererar gnistor som kan anténda damm eller angor.

2.6 Uppsuget material

» Det ar inte tillatet att suga upp halsovadligt damm med en hogre dammklass &n dammsugarens
dammklass. Brannbart eller explosivt damm far inte sugas upp (t.ex. magnesium-eller aluminium-
damm). Material som ar varmare @n 60 °C (140 °F) far inte sugas upp (t.ex. glédande cigaretter
eller het aska).

» Kontrollera alltid riskklassen fér det halsovadliga damm som kan uppsta under arbetet, innan arbetet
pabdrjas. Halsovadliga material som t.ex. asbest och bly tacks absolut inte in under produktens avsedda
anvandning och far inte dammsugas upp — Sidan 149. Om du trots detta suger upp material som
innehaller asbest slutar tillverkargarantin for din produkt att galla.

» Damm som uppstar vid slipning, polering, kapning och borrning kan innehdlla farliga kemikalier.
Exempel p& sddana &r: bly eller blybaserade farger, tegel, betong och andra murverksprodukter,
natursten och andra produkter som innehdller kvarts, Vissa traslag som ek och bok samt kemiskt
behandlat tré, asbest eller material som innehaller asbest. Faststall exponeringen for anvandaren och
personer i narheten av arbetsomraddet genom att kontrollera vilken riskklass det material som ska
bearbetas tillhér. Vidta nédvandiga atgarder for att halla exponeringen pad en saker nivd. Anvand
t.ex. ett dammuppsamlingssystem eller bar lampligt andningsskydd. Allmanna atgérder for att minska
exponeringen &r:

» Arbeta i ett valventilerat utrymme,

» Undvik langre kontakt med damm,

» Led bort damm fran ansiktet och kroppen,

» Bér skyddskldder och tvatta exponerade omraden med tval och vatten.

» Bridnnbara, explosiva och aggressiva vatskor far inte sugas upp (kyl- och smdrjmedel, bensin,
16sningsmedel, syror (pH < 5), baser (pH > 12,5) osv.).

» Sla omedelbart av dammsugaren om skum eller vitska tranger ut.

» Vid uppsugning av varmt material upp till max. 60 °C (140 °F) ska skyddshandskar anvandas.

» Vid arbete med mineraliskt borrslam ska du bara skyddsklader och undvika hudkontakt (pH > 9,
fratande).

» Undvik kontakt med basiska eller sura vatskor. Vid oavsiktlig kontakt, skolj med vatten. Om du far
vatska i 6gonen bor du skdlja 6gonen med rikligt med vatten och dessutom kontakta lékare.
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VC 20L-X
VC 40L-X

Mer fér dammsugare klass L

» Dammsugare i dammklass L ar lamplig fér uppsugning av torrt, icke brannbart damm, traspéan och
farligt damm med exponeringsgransvarden > 1 mg/m3. Beroende pa hur farligt det damm som ska
sugas upp ar maste dammsugaren forses med lampliga filter.

VC 20M-X
VC 40M-X

Mer for dammsugare klass M

» Dammsugare i dammklass M &r Iamplig for uppsugning av torrt, icke brannbart damm, tréaspéan och
farligt damm med exponeringsgransvarden > 0,1 mg/ms. Beroende péa hur farligt det damm som
ska sugas upp dr maste dammsugaren forses med lampliga filter.

3 Beskrivning

3.1 Produktoversikt ]

Transporthandtag (utféllbart)
Féastogla for Hilti-vaska
Bérhandtag

Eluttag

Display och kontrollpanel
Téacklock for radiomodul (tillval)
Strémbrytare

Slangféste (dammsugarslang)
Las for behallare (2 st.)

Kabel

Fastkrokar (2 st.) med gummidverdrag
Sughuvud

Smutsbehallare

Filterkassett med lasbygel

VC 20 VC 40

SIGICISICICICISIOIOICICIONS,

3.2 Avsedd anvéandning

Produkterna som beskrivs har ar universaldammsugare for industriellt bruk. De kan anvéndas for s&val torr-

som vatdammsugning.

Manniskor och djur far inte dammsugas med produkten. Anvandning under vatten &r inte tillaten.

» Innan arbetet pabdrjas ska du se till att du &r val fértrogen med produktens hantering, de faror som ar
férenade med materialet samt hur materialet avfallshanteras pa ett sékert satt.

» Anvéand inte produkten for stationdr kontinuerlig drift i automatiska eller halvautomatiska anlaggningar.

» For att undvika skador bor du endast anvénda originaltillbehdr och verktyg fran Hilti.

» For att férhindra elektrostatiska effekter bor du anvénda en antistatisk dammsugarslang.

» Sug inte upp nagra foremal som kan leda till att du skadar dig pa dammsugarpasen (t.ex. spetsigt eller
vasst uppsuget material).

» Anvénd inte produkten som ersattning for ledare.

» Observera landsspecifika foreskrifter for att férebygga olyckor.

Tilldtna anvandningsomraden:

Né&r stoftavskiljare anvénds &r det nddvandigt att ha tillracklig luftomséattning L i rummet om franluften
gar tillbaka in i rummet.
Observera de nationella bestdmmelserna.
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» Uppsugning av stora mangder damm fran arbeten med Hilti diamantslipar, kapmaskiner, borrhammare
och torrborrkronor.

» Uppsugning av mineraliskt borrslam fran arbeten med Hilti diamantborrkronor eller Hilti diamantsagar
och flytande uppsuget material med en temperatur pa upp till 60 °C (140 °F).
» Uppsugning av olja och flytande medier med en temperatur upp till 60 °C (140 °F).
» VAat- och torrengdring av vagg- och golvytor.
VC 20M-X
VC 40M-X
Mer for dammsugare klass M
» Uppsugning av torrt, icke brannbart damm, vétskor, trdspan och farligt damm med exponerings-
grénsvarden z 0,1 mg/m? (dammklass M).
» Maskiner som &r avsedda for att suga upp mineraldamm som innehéller kvarts maste minst uppfylla
kraven fér dammklass M.

VC 20L-X
VC 40L-X
Mer for dammsugare klass L

» Uppsugning av torrt, icke brannbart damm, vatskor, trdspan och farligt damm med exponerings-
gransvarden > 1 mg/m? (dammeklass L).

3.3 Méjlig felanvandning

» Dammsugaren far inte anvandas for att suga upp asbest.
» Dammsugaren far inte anvandas liggande.

» Dammsugaren fér inte anvandas fér uppsugning av explosiva @mnen, glédande, brinnande eller brannbara
material eller aggressivt damm (t.ex. magnesium-aluminiumdamm) (undantag: traspan).

» Dammsugaren far inte anvandas for att suga upp brandfarliga vatskor (t.ex. bensin, I6sningsmedel, syror,
kyl- och smérjmedel).

3.4 Indikeringar pa produkten

Indikering Beskrivning

Serviceindikering Byta filter

Om lysdioden lyser &r filtret igensatt.

1. Kontrollera pafyliningsnivan i smutsbehallaren

2. Tryck pa mandverknappen Manuell filterrensning.

3. Kontrollera filtret och byt ut det vid behov.
Fylinadsnivédavkénnare

Om lysdioden lyser ar sakerhetsfrankoppling vid vat drift aktiv.
TOm behallaren och rengdr sonderna.

Effektindikering

Indikeringen visar information om aktuell filterstatus. Vid maximal sugeffekt
lyser alla tre lampor.

3.5 Manéverknappar pa produkten

Manoverknapp Beskrivning

Manuell filterrensning
Tryck pa denna knapp for att genomféra manuell filterrensning.
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Manoverknapp Beskrivning

Automatisk filterrensning

Om lysdioden lyser &r automatisk filterrensning aktiv.

Avaktivera den automatiska filterrensningen genom att trycka pa knappen.
Lysdioden slocknar.

Stalla in slangdiameter (endast for klass M)
Tryck pa knappen for att stélla in den aktuellt anvanda slangdiametern.

Vardet som ska stéllas in & beroende pa det anslutna verktyget och dess
dammsugardiameter och maste anpassas vid behov.

3.6 Leveransinnehall

Vat- och torrdammsugare inklusive filterelement, sugslang med vridkoppling (pd dammsugaren) och
snappanslutning, dammsugarpase (plast) PE, bruksanvisning

Dessutom finns fler systemprodukter till din produkt bade i narmaste Hilti Store och pa natet:
www.hilti.group

3.7 Akustisk varningssignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-dammsugare &r utrustade med en akustisk varningssignal. Den ljuder av sékerhetsskal nar lufthastigheten
i sugslangen &r lagre an 20 m/s.

For att den akustiska varningssignalen ska I6sa ut korrekt maste diametern for den dammsugarslang som
anvands stéllas in p& slangdiameterinstaliningen.

3.8 Filterrensning

ﬂ Filterrensningen fungerar endast ndr en dammsugarslang &r ansluten.

Enheten &r férsedd med manuell och automatisk filterrensning som syftar till att i stérsta méjliga man halla
filterelementet fritt frdn damm.

Du kan koppla fran den automatiska filterrensningen genom att trycka pa knappen "Automatisk filterrensning”,
och koppla in den igen genom att trycka en gang till.

Status Betydelse
Lysdioden lyser. Filterrensningen ar aktiverad.
Lysdioden lyser inte. Filterrensningen &r avaktiverad.

Filterrensningen aktiveras automatiskt varje gdng dammsugaren startas.
Filterelementet rengdrs automatiskt med hjélp av en luftstét (pulserande ljud).

ﬂ For att fa hog kontinuerlig sugeffekt méaste filterrensningen vara aktiverad vid systemapplikationer
(sérskilt vid slipning, kapning och skérning) eller vid uppsugning av stérre mangder damm.

Filtret kan néar som helst rengéras oberoende av den automatiska filterrensningen genom att trycka pa
knappen ”"Manuell filterrensning”.

Effektiv rengéring: Maximal effekt for filterrensningen far du genom att stinga till slangen och samtidigt
trycka pa knappen "Manuell filterrensning”.
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3.9

Bruksanvisningar

VC 20M-X
VC 40M-X

Anvéand alltid dammsugarpase i den M-klassade dammsugaren.
Klass M for uppsugning av damm med exponeringsgransvarden pa = 0,1 mg/m3.

Tillbehor och anvandning

Material- | Tillbehor Anvandningstyp

nummer

2261451 Dammsugarpése av plast Mineraliska tillampningar, vatt och torrt
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Dammsugarpase av plast Mineraliska tillampningar, vatt och torrt
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Dammsugarpase premium VC 20, | Tratillampningar och mineraliska tilldmpningar
VC 150-6 (betong), torr

2262130 Dammsugarpase premium VC 40, | Tratillampningar och mineraliska tillAmpningar
VC 150-10 (betong), torr

2261453 Filter PTFE VC 20401150 Universellt, vatt och torrt

2261257 | Filter VC 20/40/150 universal Universellt, vatt och torrt

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal | Torrt

2261452 | Filter HEPA VC 2040150 Vétt och torrt

203867 Dammsugarslang 36x4,65M AS Vétt och torrt

3.10  Hilti SafeSet-anvéndning

Hilti SafeSet ar en metod for optimal infastning av kemiska ankare. Alla SafeSet komponenter ar optimalt
avstdmda mot varandra och har testats och godkénts som ett helt system enligt internationella krav for
godkénnande.

ﬂ Mer information far du pa www.hilti.group eller genom att kontakta din Hilti expert p& kemiska ankare.

Innan du anvander produkten med Hilti SafeSet ska du observera foljande anvisningar och vidta féljande
forsiktighetsatgarder:

» Anvand produkten bara om den &r i gott skick. Se till att tdtningen mellan smutsbehallaren och
sughuvudet ar hel och tatar som den ska.

Kontrollera filtrets skick. Om filtret ar slitet eller igensatt, byt filtret. - Sidan 158

Tém behallaren innan du borjar arbeta med produkten.

Se till att slangen inte ar helt upprullad eller bojd.

Se till att sugslangen &r intakt och tat.

Anvand endast originaldammsugarslangen. Anvéand inga foérlangningar eller Y-adaptrar till sugslangen.
Om du anvénder dammpaése av fibermaterial maste alltid en ny pase sattas dit fore SafeSet-anvandning.

vy vV v v v v

v

Den automatiska filterrensningen maste hela tiden vara aktiverad vid SafeSet-anvandning.

4 Teknisk information

4.1 Produktegenskaper

Om produkten drivs via en generator eller transformator méste denna ha en uteffekt som &r minst
dubbelt s htg som den markeffekt som finns angiven pa typskylten. Transformatorns eller generatorns
driftspanning maste alltid ligga inom +5 % och -15 % av produktens markspanning.

VC 20-X VC 40-X
Vikt 11 kg 14,4 kg
Matt (L x B x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
152 Svenska



VC 20-X VC 40-X
Max. tillaggsbelastning 25 kg 25 kg
Behallarens volym 15 ¢ 30¢
Effektiv dammkapacitet 15 kg 34 kg
Effektiv vattenkapacitet 9/ 22,8 ¢
Lufttemperatur -10°C ... 40°C -10°C ...40°C
Automatisk filterrensning sensorstyrd sensorstyrd
Frekvens 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Isolationsklass | |
Kapslingsklass IP X4 IP X4
4.2 Markspanning
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Markeffekt 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Anslutningseffekt via inbyggt o/ o/e 650 W 1600 W
eluttag for elverktyg (endast for
modeller med
inbyggt eluttag)
Né&tanslutning (typ) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240 V (CH) 220-240 V (GB)
Markeffekt 1200 W 1200 W 1200 W
Anslutningseffekt via inbyggt e 2400W 1100 W 1800W
eluttag for elverktyg ¢« 1200W
(endast Nya Zee-
land)
Natanslutning (typ) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maximal volymstrém och maximalt vakuum
100V 110V (GB 32 A) 110V
Max. volymflode (turbin) 71 4/s 71 4/s 71 4{/s
Max. volymfldde (slangens an- 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
de)
Max. volymflode (vid slangens 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
ande) o 36 mm, L=4,65 m)
Max. vakuum 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220-240V 220-240 V (CH)
Max. volymflode (turbin) 74 (/s 74 {/s
Max. volymfléde (slangens &n- 183 m%/h (50,6 {/s) 183 m3/h (50,6 {/s)
de)
Max. volymfléde (vid slangens 142 m%/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)
ande) o 36 mm, L=4,65 m)
Max. vakuum 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4

Buller- och vibrationsinformation, uppmatt enligt EN 60335

Foéljande uppgifter géller for alla industridammsugare VC 20 och VC 40.
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Ljudtrycksniva (L,,) 69 dB(A)

Osakerhet ljudtrycksniva (K.,) 2,5 dB(A)

Vibrationsemissionsvarde <2,5m/s?
5 Anvandning av forlangningskabel

(/| VARNING
Fara pa grund av skadad kabel! Om kabeln eller férlangningskabeln skadas under arbetet far du inte réra
vid den. Dra ut kabeln ur uttaget.

» Kontrollera verktygets anslutningskabel regelbundet och I1at en behérig fackman byta ut den om den ar
skadad.

¢ Anvand endast fér anvandningsomradet godkanda forlangningskablar med tillrackligt stor ledningsarea.
Annars finns risk for nedsatt kapacitet och dverhettning i kabeln.

¢ Kontrollera regelbundet att férlangningskabeln inte ar skadad.
* Byt ut skadade férlangningskablar.
« Vid arbete utomhus, anvand endast en férlangningskabel som &r godkand och mérkt for detta &ndamal.

6 Fore start

Elrelaterade risk. Om dammsugaren inte ar ansluten korrekt finns det risk for doédsfall eller allvarliga
personskador.
» Dammsugaren far endast anslutas till en korrekt jordad stromkalla.

/\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada pa grund av okontrollerade rérelser! Om hjulbromsarna inte ligger an kan
dammsugaren okontrollerat komma i rorelse.
» Anvand hjulbromsarna sa att dammsugaren star sakert.

6.1 Forsta start

Vilj en l1amplig dammsugarpase baserat pd materialet som ska sugas upp (mineraliskt, trd) och
anvandningen (torr/vat). - Kapitel "Bruksanvisningar”

Oppna de bada laskldmmorna.

Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren.

Ta ut tillbehdren fran smutsbehallaren och férpackningen.

Séatt i en dammsugarpase enligt bruksanvisningen.

Sétt dit sughuvudet pa smutsbehallaren och stiang de bada lasklammorna.
Kontrollera noggrant att sughuvudet &r riktigt monterat och last.

Anslut dammsugarslangen.

NoO oK ®ND

6.2 Liagga i dammsugarpasen Premium &

Spetsiga foremal kan tranga igenom dammsugarpasen.
Kontrollera att inga féremal har trangt igenom dammsugarpasen.

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.

2. Oppna de tv& lasklammorna.

3. Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren.

4. Sé&tt dammsugarpasen Premium i smutsbehallaren.

5. Kontrollera att adaptern hoppar pa plats ordentligt och att dammsugarpasen inte sticker ut Gver
behallarkanten.

6. Satt dit sughuvudet p& smutsbehéllaren.

7. Sténg de tva lasklammorna.
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8. Kontrollera noggrant att sughuvudet &r riktigt monterat och I&st.
9. Anslut dammsugarslangen.

6.3 Byta dammsugarpase (plast) &

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.
2. Oppna de tva Iaskldmmorna.
3. Lyft av sughuvudet frdn smutsbehallaren.
4. Tavid behov ut dammsugarpasen av plast.
5. Séatti en ny dammsugarpase (plast) i smutsbehdllaren och vik ner dammsugarpasen Gver smutsbehalla-
rens kanter.
» Halen i dammsugarpasen maste vara vanda inat pa smutsbehallaren.
» Rikta in dammsugarpasen med hjélp av den svarta linjen pa behéllarens kant.
6. Sétt dit sughuvudet pa smutsbehallaren.
7. Sténg de tva lasklammorna.
8. Kontrollera noggrant att sughuvudet &r riktigt monterat och Iast.
9. Anslut dammsugarslangen.

7 Anvandning

/A| VARNING
Risk for personskada. Om filtreringssystemet skadas kan halsovadligt damm komma ut.

» I nodfall (t.ex. trasigt filter) ska du sla av dammsugaren, dra ut elkontakten ur uttaget och lata fackpersonal
kontrollera dammsugaren innan du fortsétter att anvénda den.

/\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada pa grund av okontrollerade rorelser! Om hjulbromsarna inte ligger an kan
dammsugaren okontrollerat komma i rérelse.
» Anvand hjulbromsarna s att dammsugaren stér sakert.

71 Stalla in slangdiameter

1. Anpassa dammsugarslangens diameter for uppsugning av torrt, icke brannbart damm med exponerings-
grénsvarden och traspéanor med hjélp av laget pa omkopplaren fér slangdiameterinstéliningen.

2. Andra slangdiameterinstéliningen, och dérmed tréskelvardet fér den akustiska varningssignalen, genom
att trycka upprepade ganger pa knappen [EZI.

7.2 Drift utan anvandning av enhetens eluttag

1. Kontrollera innan du satter i elkontakten att enhetens omkopplare star pa "OFF”.
2. Satt i dammsugarens elkontakt i vagguttaget.
3. Vrid verktygets strombrytare till Iige "ON”.

7.3 Drift med anvdndning av enhetens eluttag

Enhetens eluttag &r endast avsett for direkt anslutning av elverktyg till dammsugaren.
L&s noggrant bruksanvisningen med sékerhetsféreskrifterna for de elverktyg som ansluts till eluttaget.

ﬂ Endast for Schweiz och Liechtenstein: Anvand bara eluttaget vid arbete i torra miljder.

1. Dra ut dammsugarens elkontakt ur uttaget.

Kontrollera att maximal effektforbrukning for elverktyget som ska anslutas ligger under tillaten maximal
effekt for enhetens eluttag, se kapitel "Teknisk information” och uppgifterna pa eluttaget.

Kontrollera att elverktyget ar avslaget innan du sétter i dess elkontakt.

Sétt i elverktygets elkontakt i enhetens eluttag.

Sétt i dammsugarens elkontakt i vagguttaget.

Vrid enhetens omkopplare till Iaget "Auto”.

L LIETTTE T —
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7. Koppla in elverktyget.

Nar elverktyget slas av fortsatter dammsugaren att ga en kort stund sa att det damm som finns i
dammsugarslangen sugs upp helt.

74 Uppsugning av torrt damm

Innan du pabdrjar uppsugningen av torrt damm, sarskilt mineraliskt damm, ska du alltid se till att ratt
dammsugarpase har lagts i behallaren. Pasarna gor det latt att ta bort det uppsugna materialet och
héller behallaren ren.

/\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada till f6ljd av halsovadligt damm! Om ett filterelement inte anvands kan farligt suggods
komma ut.

» Anvand endast dammsugaren med filtret i.

» Se till att filterelementet &r torrt och att ratt dammsugarpase har lagts i.

75 Suga upp vatskor

/\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada till foljd av halsovadligt damm! Om ett filterelement inte anvands kan farligt suggods
komma ut.

» Anvand endast dammsugaren med filtret i.

1. Kontrollera fyllnadsnivdavkannaren. - Sidan 158
2. Anvand om det & mojligt ett separat filterelement for vatt anvandningsomrade.

ﬂ Du hittar information om Iampliga filter i anvisningarna fér tillbehdr — Sidan 152.

3. Oppna de bada Iasklammorna nér du har sugit upp vétskor.

4. Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren och stall det pa ett plant underlag sa att filterelementet kan
torka.

5. Tém smutsbehallaren och rengdr den med en vattenslang. Rengér elektroderna med en borste och
filterelementet genom att stryka av det fér hand nér det har torkat.

6. Lat smutsbehallaren torka.

7.6 Efter dammsugning

Koppla fran elverktyget.

Vrid verktygets omkopplare till 1age "OFF”.

Dra ut dammsugarens elkontakt ur uttaget.

Rulla upp anslutningskablarna och héang upp dem pa kabelkroken.

Tom behallaren och rengodr verktyget genom att torka av det med en fuktig trasa.
Rulla ihop slangen.

Stall dammsugaren i ett torrt utrymme dér ingen obehdrig person kan komma at den.

N kLN~

7.7 Tomma smutsbehallaren nar den innehaller torrt damm

1. Dra ut stickkontakten ur uttaget.
2. Oppna de tv& lasklammorna.
3. Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren och stéll det pa ett plant underlag.

AR R
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4. Tom smutsbehallaren:

VC 20L-X
VC 40L-X

» Tatag i handtagen och luta smutsbehallaren for att tomma den eller ta ut dammsugarpasen.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Hos dammsugare klass M: Ta bort dammsugarpasen fran smutsbehallaren.

ﬂ Anvand alltid dammsugarpase i den H-klassade dammsugaren.

5. Satt sedan dit sughuvudet pa smutsbehallaren och stéang de bada lasklammorna.

7.8 Témma smutsbehallaren utan dammsugarpase (géller vitskor)

Dra ut stickkontakten ur uttaget.

Lyft av sughuvudet fran smutsbehéllaren och stéll det pa ett plant underlag.
Oppna de tva Iaskldmmorna.

Ta tag i handtagen och luta smutsbehéllaren for att tomma den.

Rengdr smutsbehallarens kant med en trasa.

Satt dit sughuvudet pa smutsbehéllaren och stang de bada lasklammorna.

o ohwN =

7.9 Anvinda 6verstromsskyddsknappen [

Endast for Australien och Nya Zeeland

Sakringen skyddar eluttaget mot stromspikar. Om sakringen gar visas Overstromsknappen (vit) under
den genomskinliga kdpan. For att sékringen inte ska losas ut igen maste du atgarda orsaken, t.ex.
koppla bort det ansluta elverktyget fran eluttaget.

» Om du vill ateruppratta stromforsorining till det anslutna elverktyget igen trycker du pa Gverstroms-
skyddsknappen.

8 Skotsel och underhall

8.1 Skotsel av dammsugaren

/] VARNING

Elrelaterade risker. Felaktigt utforda reparationer pa elektriska delar kan leda till svara skador till foljd av
elstotar.

» Lat alltid en behorig elektriker utféra eventuella reparationer av de elektriska delarna.

» Hall dammsugaren ren och fri frdn olja och fett (sarskilt greppytorna). Anvand inga silikonhaltiga
skyddsmedel.

» Anvénd aldrig dammsugaren om ventilationsspringorna ér tilltdppta! Rengér springorna forsiktigt med en
torr borste. Foérhindra att frammande féremal tranger in i dammsugaren.

» Rengor regelbundet utsidan med en latt fuktad rengoéringstrasa. Anvand inte hogtryckstvatt, ang-
tryckstvétt eller rinnande vatten vid rengdringen, eftersom det kan &ventyra elsakerheten.

Hos L- och M-dammsugare:

Vid underhall och rengdring maste dammsugaren hanteras pé ett sddant sétt att inga faror for underhalls-

personal och dvrig personal uppstar.

» Anvand flaktventilation.

» Anvand skyddsklader.

» Rengor underhallsomradet sa att inget farligt material sprids ut i omgivningen.

» Innan du avldgsnar dammsugaren fran ett omrade med farligt material ska du suga rent den utvandigt,
torka av den eller férpacka den tatt. Undvik att sprida ut skadligt damm som har fastnat p4 dammsugaren.

» Vid underhalls- och reparationsarbeten ska alla férorenade delar som inte har kunnat rengéras tillrackligt
foérpackas i tata pasar och sedan avfallshanteras enligt géllande lagar och foreskrifter.

» Minst en gang om aret ska du lata Hilti-service eller en utbildad person utféra en dammteknisk kontroll
betraffande t.ex. skador pa filtret, dammsugarens lufttathet och kontrollenheternas funktion.

L LIETTTE T —
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8.2 Filterrengoring

Knacka inte filterelementet mot harda féreméal och anvand inte hérda eller spetsiga féremal nar du
rengdr det. Om du gdr det minskar filterelementets livslangd.
Filterelementet far inte rengtras med tryckluft eftersom detta riskerar att skada filtret.

Filterelementet &r en slitagedel.
» Filterelementet ska bytas ut senast var sjitte manad.
» Vid intensiv anvéndning ska filterelementet bytas ut oftare.

8.3 Byta filterelement §

Dra ut stickkontakten ur uttaget.

Oppna filterkassettens lasbygel.

Oppna filterkassetten.

Ta forsiktigt bort filterelementet med handtagen som finns pa fastet.

Rengor tatningsytan med en trasa.

Satt in det nya filterelementet.

Stang filterkassetten genom att falla lockstoppet framat.

Stang filterkassettens lasbygel.

Se till att ta bort damm som tranger fram ur dammsugaren och/eller filterelementet vid filterbytet.

©PNDO AN

8.4 Kontrollera fylinadsnivaavkinnaren

Dra ut stickkontakten ur uttaget.
Oppna de bada laskldmmorna.
Lyft av sughuvudet fran smutsbehallaren och stéll det pa ett plant underlag.

Kontrollera om avstangningskontakterna (trddsonder) &r smutsiga och rengér dem vid behov med en
borste.

Kontrollera om tatningen vid sughuvudet ar smutsig och rengér den vid behov med en trasa.
Satt dit sughuvudet pa smutsbehallaren.

Stang de bada lasklammorna.

Kontrollera noggrant att sughuvudet &r riktigt monterat och last.

ron =

O N o

8.5 Kontroll efter service- och underhallsarbeten

1. Kontrollera efter skdtsel- och underhallsarbeten att dammsugaren har satts ihop korrekt och fungerar
som den ska.

2. Genomfor ett funktionstest.

9 Transport och forvaring

9.1 Transport

Dammsugaren far inte baras med full smutsbehallare.

Dammsugaren far inte hdngas upp i en kran.

» Tavid behov bort stabiliseringsaggregatet eller |6sa verktyg fran hallaren.

» Toém dammsugaren innan den flyttas till en annan plats.

» Luta inte dammsugaren och forflytta den endast stdende om du har dammsugit upp vétskor.
» Vid transport ska du satta ihop de bada slangandarna med hjélp av konadaptern.

VC 20M-X
VC 40M-X

For dammsugare klass M

Risk for personskada till f6ljd av halsovadligt damm! Farligt suggods kan komma ut vid slangfastet.
» Tillslut slangfastet med locket vid transport och nar dammsugaren inte anvands.

AR R



9.2  Fastaviskanfj

1. Se till att dammsugaren stér stadigt och I&s bromsen. Dra ut transporthandtaget helt.
2. Placera en eller flera vaskor pd dammsugaren.
» Vaskorna far inte na hégre &n transporthandtaget.
» Observera maximal ytterligare belastning.
3. Dra spannbandet genom féstet och dver vaskorna. Forldng spannbandet vid behov.
4. Haka fast spannbandets krok pa transporthandtaget och spann spannbandet.

9.3 Foérvaring

» Stall dammsugaren i ett torrt utrymme dar ingen obehdrig person kan komma at den.

10 Fels6kning

Kontakta Hilti Service om det uppstar ett fel som inte finns med i den har tabellen eller som du inte lyckas

atgarda pa egen hand.

10.1

Stérning for dammsugare

Fel

Mdjlig orsak

Lésning

Serviceindikeringen Byt filter
lyser.

Filterelementet &r igensatt eller for
gammalt.

>

Kontrollera pafyliningsnivan i
smutsbehallaren.

Tryck p& manéverknappen
Manuell rengdring.

- Sidan 151

Byt ut filtret vid behov.

— Sidan 158

Inget filterelement isatt.

Sétt i ett 1ampligt filterelement.
— Sidan 158

Produkten fungerar inte eller
sténgs av direkt efter start.

Vattenfrankoppling har 16sts ut.

Rengor sonderna och omrédet
runt dem med en borste.

VC 20M-X

VG 40M-X
Akustisk varningssignal (ned-
satt sugeffekt)

Dammsugarpasen &r full.

Byt dammsugarpasen.

Filterelementet &r kraftigt nedsmut-
sat.

Om den automatiska filterrens-
ningen &r avaktiverad ska du
aktivera den och lata dammsu-
garen ga i 30 sekunder.

Elverktygets dammsugarslang eller

Rengdér dammsugarslangen och

dammsugarkapa &r igensatt. dammsugarkapan.
Slangdiameterinstaliningen i fel » Stall in slangdiametern
position. — Sidan 155.

Dammet blases ut ur damm-
sugaren.

Filterelementet &r inte korrekt mon-
terat.

Montera filterelementet pa nytt.
— Sidan 158

Filterelementet &r skadat.

Montera ett nytt filterelement.
— Sidan 158

Produkten startar och stannar
utan anledning, eller det sker
en statisk urladdning genom
anvandaren.

Elektrostatisk avledning ar inte
sakerstélld, produkten ar ansluten
till ett ojordat uttag.

Anslut produkten till ett jordat
uttag, anvénd en antistatisk
dammsugarslang.

Motorn gér inte langre.

Eluttagets sékring har 16st ut.

Koppla in sakringen.
Sok efter orsaken till dverstrom-
men om sakringen I8ser ut igen.

Smutsbehallaren &r full.

Sla av produkten och tom
smutsbehallaren.
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Fel

Mojlig orsak

Lésning

Motorn gar inte langre.

Motorns varmesakring har utldsts.

>

Sla av produkten och I&t den
svalna i cirka fem minuter.

Om motorn inte startar ska du ta
produkten till Hilti-kundtjénst.

Motorns varmesakring I6ses ut och
stanger vid upprepade tillfallen av
motorn.

v

Rengor springorna forsiktigt
med en torr borste.

Motorn fungerar inte i auto-
matisk drift.

Ansluten produkt &r defekt eller
felaktigt ansluten.

v

Kontrollera att den anslutna
produkten fungerar eller satt i
elkontakten ordentligt.

Den automatiska filterrens-
ningen fungerar inte.

Ingen dammsugarslang ar anslu-
ten.

Anslut dammsugarslangen.

10.2 Stdrning i systemenhet

Om dammsugaren anvands i ett tradldst system kan féljande meddelande visas p& displayen hos anslutna

systemenheter.

Mojlig orsak

Lésning

Fel
vC

Serviceindikeringen Okant fel

Den anslutna systemenheten har
tagit emot en okand felkod fran
dammsugaren.

>

Kontrollera om stdrningar
foreligger fér dammsugaren.

L1

VC

Serviceindikeringen Byt filter
lyser.

Filterelementet &r igensatt eller for
gammalt.

Kontrollera pafyliningsnivan i
smutsbehallaren.

Tryck pa mandverknappen
Manuell rengéring.

- Sidan 151

Byt ut filtret vid behov.
— Sidan 158

Inget filterelement isatt.

Satt i ett 1ampligt filterelement.
— Sidan 158

Serviceindikeringen Vatten-
frankoppling lyser.

Vattenfrankoppling har 16sts ut.

Rengor sonderna och omrédet
runt dem med en borste.

Dammsugarpasen ar full.

Byt dammsugarpasen.

Filterelementet &r kraftigt nedsmut-
sat.

Om den automatiska filterrens-
ningen ar avaktiverad ska du
aktivera den och lata dammsu-
garen ga i 30 sekunder.

Serviceindikeringen Minskad
sugeffekt lyser.

Elverktygets dammsugarslang eller

Rengér dammsugarslangen och

dammsugarkapa &r igensatt. dammsugarkapan.
Slangdiameterinstaliningen i fel » Stall in slangdiametern
position. — Sidan 155.

11 Avfallshantering

& Hilti-produkter r till stor del tillverkade av &tervinningsbara material. En forutséttning for &tervinning ar
att materialen separeras pa ratt satt. | manga lander tar Hilti tillbaka din gamla enhet for atervinning. Fraga

Hilti kundservice eller din séljare.
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Enligt EU:s direktiv om uttjant elektrisk och elektronisk utrustning, och dess tillampning enligt nationell lag,
ska uttjanta elverktyg sorteras separat och Iamnas till miljovéanlig atervinning.

@ » Elektriska verktyg far inte kastas i hushéallssopornal!

Borrslam
Av miljiohansyn &r det inte Iampligt att I&ta borrslammet rinna ut i vatten eller avlopp utan Iamplig férbehandling.
» Hor dig for hos de lokala myndigheterna for att fa reda pa vilka foreskrifter som finns.

Vi rekommenderar féljande férbehandling:

» Samla borrslammet (t.ex. med en vatdammsugare).

» L&t borrslammet rinna av och Iamna det fasta avfallet till en deponi for byggavfall (flockningsmedel kan
paskynda avskiljningsprocessen).

» Innan det kvarvarande vattnet (basiskt, pH-varde > 7) leds ner i avloppet ska det neutraliseras med hjélp
av surt neutraliseringsmedel eller genom utsp&dning med stora méngder vatten.

Borrdamm

» Avfallshantera ansamlat borrdamm enligt gallande nationella lagar och féreskrifter.

12 Tillverkargaranti

» Vand dig till din lokala Hilti-representant om du har fragor om garantivillkoren.

Original bruksanvisning

1 Informasjon om bruksanvisningen

1.1 Om denne bruksanvisningen

* Det er viktig at bruksanvisningen leses for produktet brukes for farste gang. Dette er en forutsetning for
sikkerhet under arbeidet og problemfri bruk.

Folg sikkerhetsanvisningene og advarslene i denne bruksanvisningen og pa produktet.

Oppbevar alltid bruksanvisningen sammen med produktet, og serg for at bruksanvisningen alltid falger
med hvis produktet overtas av andre personer.

1.2 Symbolforklaring

1.2.1  Farehenvisninger
Farehenvisninger advarer mot farer under handtering av produktet. Felgende signalord brukes:

/| FARE
FARE !
» For en umiddelbart truende fare som kan fere til alvorlige personskader eller ded.

ADVARSEL !
» Varsler en mulig fare som kan fare til alvorlige personskader eller ded.

/\ FORSIKTIG
FORSIKTIG !
» Varsler om en mulig farlig situasjon som kan fere til personskade eller materiell skade.

1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
Felgende symboler brukes i vare dokumenter:

|L_I__|!] Les bruksanvisningen fer bruk
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Forsiktig

=2 >

Anvisninger om bruk og annen nyttig informasjon

9

Handtering av resirkulerbare materialer

I

Ikke kast elektriske apparater eller batterier i husholdningsavfallet

1.2.3 Symboler i illustrasjoner
Falgende symboler brukes i vare illustrasjoner:

E Disse tallene henviser til illustrasjonen foran i denne bruksanvisningen

3 Nummereringen angir rekkefalgen for arbeidstrinnene pa bildet og kan avvike fra arbeidstrinnene i
teksten

@ Posisjonsnumrene brukes i illustrasjonen Oversikt og henviser til numrene pa teksten i avsnittet

V" | Produktoversikt

O

Dette symbolet betyr at handtering av produktet krever stor grad av oppmerksomhet.

1.3 Produktavhengige symboler
1.3.1 Symboler pa produktet
Fglgende symboler kan brukes pa produktet:

N
Maskinen statter NFC-teknologi som er kompatibel med iOS- og Android-plattformer.

@‘ Dersom produktet er utstyrt med dette, er produktet sertifisert av et sertifiseringsorgan for det
w | amerikanske og kanadiske markedet i henhold til gjeldende normer.

c

1.3.2 Forbudsmerke
Falgende forbudssymboler brukes pa produktet:

® Transport med kran er forbudt

1.4 Spesielle klebemerker pa produktet

ADVARSEL: Denne stovsugeren inneholder helseskadelig stav. Temming og vedlikehold, inkludert avfalls-
handtering av stevposen, skal bare utferes av fagfolk med egnet personlig verneutstyr. Stgvsugeren skal
bare brukes med et fullstendig filtersystem som fungerer feilfritt.

En av fglgende varseletiketter befinner seg pa stevsugeren:

VC 20L-X
VC 40L-X

Varseletikett for L-stovsugere:

750

Pass pa at varseletiketten er godt synlig.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Varseletikett for L-stovsugere:

1.5

500

Pass pa at varseletiketten er godt synlig.

Produktinformasjon

Hilti-produkter er laget for profesjonell bruk og ma kun brukes, vedlikeholdes og repareres av kyndig
personale. Dette personalet ma informeres om eventuelle farer som kan oppsta. Produktet og tilleggsutstyret

kan
Typ

>

utgjere en fare hvis det betjenes av ukvalifisert personale eller det benyttes feil.

ebetegnelse og serienummer star pa typeskiltet.

Skriv inn serienummeret i tabellen nedenfor. Du trenger produktspesifikasjonene ved henvendelser til
Hiltis representant eller servicesenter.

Produktspesifikasjoner

Stevsuger for vat-/terrsuging VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generasjon 01
Serienummer

1.6

Samsvarserkleering

Vi erkleerer herved at produktet som er beskrevet her, overholder gjeldende normer og direktiver. Du finner
et bilde av samsvarserklzeringen pa slutten av denne dokumentasjonen.
Den tekniske dokumentasjonen er lagret her:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
2 Sikkerhet
21 Generelle sikkerhetsanvisninger

I tillegg til sikkerhetsanvisningene i de enkelte kapitlene i denne bruksanvisningen ma felgende bestemmelser
alltid overholdes naye.

>

Les all informasjon! Hvis du ikke tar hensyn til informasjonen nedenfor, kan det fare til elektrisk stet,
brann og/eller alvorlige personskader.

Ved bruk av enheten sammen med et elektroverktgy ma du fer bruk lese bruksanvisningen for
elektroverktoyet og folge alle anvisninger.

Manipulering eller modifisering av enheten er ikke tillatt.

Bruk riktig enhet. lkke bruk enheten til formal den ikke er beregnet pa, men kun til tiltenkte
bruksomrader. Enheten skal veere i feilfri stand ved bruk.

For du begynner & arbeide med enheten, ma du gjere deg kjent med handteringen av den, farene
materialet representerer og sikker avhending av det oppsugde materialet.

Ta hensyn til pavirkning fra omgivelsene. Ikke benytt enheten pa steder hvor det er brann- eller
eksplosjonsfare.

Apparatet skal bare brukes av personer som er fortrolig med det, har fatt opplzering i sikker bruk
av det og forstar farene ved bruk av apparatet. Apparatet er ikke beregnet til bruk av barn. Barn
ma holdes under oppsikt for & passe pa at de ikke leker med apparatet.

Enheter som ikke brukes, ma oppbevares trygt. Nar enheten ikke er i bruk, skal den oppbevares
pa et tort sted, innelast og utenfor rekkevidde for barn.
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2.2 Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, pass pa hva du gjer og ga fornuftig fram under arbeidet med produktet. Ikke
bruk stevsugeren hvis du er trgtt eller pavirket av narkotika, alkohol eller medikamenter. Et
oyeblikks uoppmerksomhet ved bruk av enheten kan vaere nok til & forarsake alvorlige personskader.

» Brukeren og personer som befinner seg i naerheten, ma benytte egnete vernebriller, vernehjelm,
hgrselsvern, vernehansker og en lett steavmaske ved bruk og vedlikehold av enheten.

» Kontroller at stovsugeren ikke kan rulle bort eller falle ned.

» Sett pa hjulbremsene slik at stovsugeren star godt. Ved apne hjuloremser kan stevsugeren sette seg
i ukontrollert bevegelse.

» Folg nasjonale arbeidsmiljslover og forskrifter.

» Hvis det er montert stevavsugs- og oppsamlingsinnretninger, ma det kontrolleres at disse er
koblet til og blir brukt pa riktig mate. Bruk av et stgvavsug kan redusere faremomentene i forbindelse
med stov.

23 Riktig behandling og bruk av enheten

» La aldri enheten veere uten tilsyn.

» lkke deaktiver filterrensingen ved oppsuging av farlig stev, seerlig ved bruk av stevproduserende
elektroverktoy.

» Beskytt enheten mot frost.

» Rengjer vannivabegrenseren regelmessig med en bgarste etter anvisningene, og undersgk ved tegn
pa skade.

» Pass pa at du ikke klemmer fingrene eller skader ledningen nar du setter pa sugehodet. Fare for
personskade og materiell skade.

» Kontroller om det er feil pd enheten og tilbehgret. For videre bruk ma verneanordninger eller
lett skadde deler kontrolleres ngye for & sikre at enheten er i forsvarlig stand og fungerer
forskriftsmessig. Sjekk at de bevegelige delene fungerer feilfritt og at de ikke sitter fast eller er
skadet. Alle delene ma vaere riktig montert og oppfylle alle betingelser for & sikre at enheten
fungerer feilfritt.

» Enheten ma kun repareres av kvalifisert fagpersonale og kun med originale reservedeler. Slik
opprettholdes enhetens sikkerhet.

» Ta alltid ut ledningen nar enheten ikke er i bruk (i pauser), for service, vedlikehold og bytte av filter
eller tilbeharsdeler. Dette tiltaket forhindrer utilsiktet start av enheten.

» Dra aldri i ledningen nar du vil flytte stevsugeren til et annet sted. Ikke kjor stovsugeren over
nettkabelen.

» Bruk aldri leftekran til 4 flytte enheten.

VC 20M-X
VC 40M-X

Tillegg for M-stovsugere
» Ved transport og nar enheten ikke er i bruk, ma slangeuttaket lukkes med tettemuffen.

24 Elektrisk sikkerhet

» Apparatets stopsel ma passe i stikkontakten. Stepselet méa ikke forandres pa noen som helst
mate. Bruk ikke adapterkontakt pa apparater som er jordet. Uendrede stikkontakter og egnede
stikkontakter minsker risikoen for elektrisk stet.

» Sett stopselet inn i en egnet, jordet stikkontakt som er sikkert installert i samsvar med lokale
forhold. Er du i tvil om stikkontakten er forskriftsmessig jordet, ber du fa denne kontrollert av en
autorisert elektriker.

» Unnga kroppskontakt med jordete overflater som rgr, radiatorer, komfyrer eller kjsleskap. Risikoen
for elektriske stat er hgyere nar kroppen er jordet.

» Hold apparatet unna regn og fuktighet. Risikoen for elektrisk stet gker ved inntrenging av vann i et
elektroverktoy.

» Pass pa at nettkabelen ikke ligger i veeskedammer.

» Kontroller ledningen til apparatet med jevne mellomrom, og la Hilti skifte den hvis det er feil pa
den. Kontroller skjoteledninger regelmessig og skift dem ut hvis de blir skadde.

» Huvis nettledningen og/eller skjsteledningen blir skadet under arbeidet, méa du ikke bergre disse.
Trekk stopslet ut av stikkontakten. Skader pa nettledninger og skjgteledninger innebaerer fare for
elektrisk stat.
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Nettledningen skal bare byttes med typen som er fastsatt i bruksanvisningen.
Bruk ikke ledningen til & beere apparatet, henge det opp eller til & dra stopselet ut av stikkontakten.
Hold ledningen unna varme, olje, skarpe kanter og apparatdeler som beveger seg. Skadde eller
sammenviklede ledninger gker risikoen for elektriske stat.
Bruk kun skjgteledninger som er godkjent for utenders bruk nar du arbeider med elektrisk utstyr
utenders. Bruk av skjateledning som er egnet til utenders bruk, minsker risikoen for elektrisk stot.
Sla av apparatet ved strembrudd og trekk ut nettstepslet.
Stremuttaket skal bare brukes til formalene som er fastsatt i bruksanvisningen.
Bruk aldri apparatet nar det er vatt eller skittent. Stev, iseer av ledende materialer, eller fuktighet
pa apparatets overflate kan under ugunstige forhold fare til elektrisk stot. lkke minst hvis du ofte
bearbeider ledende materialer, ber skitne apparater med jevne mellomrom derfor kontrolleres av
Hilti-service.

Arbeidsplassen

Serg for god belysning pa arbeidsplassen.

Sorg for at arbeidsplassen er godt luftet. Arbeidsplasser med dérlig ventilasjon kan fere til helseskader
pa grunn av stevbelastning.

Hold arbeidsplassen ryddig. Gjenstander som kan medfere fare, bor fijernes fra arbeidsplassen.
Uorden pa arbeidsplassen kan fere til ulykker.

Bruk ikke verkteyet i eksplosjonsfarlige omgivelser hvor det befinner seg brennbare flytende
stoffer, gasser eller stov. Elektroverktgy lager gnister som kan antenne stov eller damp.

2.6 Oppsugd materiale

Helseskadelig stov med en stevklasse som er hgyere enn stovklassen for stevsugeren, ma ikke
suges opp. Brennbart og/eller eksplosivt stav (f.eks. magnesium- eller aluminiumsstev) ma ikke
suges opp . Materialer som er varmere enn 60 °C (140 °F), ma ikke suges opp (f.eks. sigaretter
med gler, varm aske).

Fer arbeidet pabegynnes, ma du alltid kontrollere fareklassen til det helseskadelige stevet som kan
oppsta under arbeidet. Helseskadelige materialer, f.eks. asbest og bly, er uttrykkelig utelatt i den
tiltenkte bruken av produktet og méa ikke suges opp — Side 166. Hvis du likevel suger opp bly- eller
asbestholdige materialer, bortfaller produsentgarantien pa produktet.

Stev som oppstér ved sliping, smergling, kapping og boring kan inneholde farlige kjemikalier. Noen
eksempler er: bly eller blybasert maling; tegl, betong og andre murverksprodukter, naturstein og andre
kvartsholdige produkter; bestemt tresorter, slik som eik, bak og kjemisk behandlet trevirke; asbest eller
asbestholdige materialer. Kartlegg hvor eksponert brukeren og personer i naerheten er ved hjelp av
fareklassen til materialene som det arbeides med. Treff ngdvendige tiltak for & holde eksponeringen pa
et trygt pa niva, f.eks. ved a bruke et stavoppsamlingssystem eller egnet &ndedrettsvern. Til de generelle
tiltakene for & redusere eksponeringen hgrer:

» arbeid i et godt ventilert omrade,

» unnga langvarig kontakt med stav,

» led bort stev fra ansikt og kropp,

» bruk verneutstyr og vask eksponerte omrader med vann og sape.

Brennbar, eksplosiv og aggressiv veeske skal ikke suges opp (kjsleveeske, smgremiddel, bensin,
lesemidler, syrer (pH < 5), lut (pH > 12,5) osv.).

Sla av stevsugeren med én gang hvis det lekker skum eller vaeske.

Bruk vernehansker nar du suger opp varme materialer pa inntil maks. 60 °C (140 °F).

Bruk vernekleer ved arbeid med mineralsk boreslam og unnga & fa slam pa huden (pH > 9, etsende).
Unngéa kontakt med basisk eller sur veeske. Ved uforvarende kontakt ma du skylle den av med
vann. Hvis vaesken kommer i kontakt med gynene, ma du skylle dem med store mengder vann og
i tillegg kontakte lege.
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VC 20L-X
VC 40L-X
Tillegg for L-stovsugere
» Stevsugeren i stovklasse L er egnet til oppsuging av tert, ikke brennbart stev, trespon og farlig
stev med eksponeringsgrenseverdier > 1 mg/md. Alt etter hvor farlig det oppsugde stavet er, ma
stovsugeren utstyres med egnede filtre.
VC 20M-X
VC 40M-X
Tillegg for M-stevsugere
» Stevsugeren i stavklasse M er egnet til oppsuging av tert, ikke brennbart stev, trespon og farlig stev
med grenseverdier for eksponering pa = 0,1 mg/m3. Alt etter hvor farlig det oppsugde stovet er,
ma stevsugeren utstyres med egnede filtre.

3 Beskrivelse

3.1 Produktoversikt ]

Transporthandtak (uttrekkbart)
Festestropp for Hilti-kofferten
Beerehandtak

Stremuttak

Indikator- og betjeningspanel
Blinddeksel for tradles modul (tilleggsutstyr)
Bryter

Slangeuttak (sugeslange)
Beholderlas (2x)

Ledning

Festekrok (2x) med gummistrikk
Sugehode

Avfallsbeholder

Filterkassett med lasebayle

VC 20 VC 40
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3.2 Forskriftsmessig bruk

Produktene som er beskrevet her, er universale industristgvsugere for profesjonell bruk. De kan brukes bade
til terr- og vatstevsuging.

Produktet ma ikke brukes pa mennesker og dyr. Produktet ma ikke brukes under vann.

» For du begynner & arbeide med produktet, ma du gjere deg kjent med handteringen, farene materialet
representerer og sikker avhending av materialet.

Ikke bruk produktet ved kontinuerlig drift eller i stasjonzere eller automatiske systemer.

For & unnga fare for personskader ma det bare brukes originalt tilbeher og verktey fra Hilti.

Bruk en antistatisk stgvsugerslange for & unnga elektrostatiske effekter.

Ikke sug opp gjenstander som kan forarsake personskader gijennom stavposen (f.eks. spisse eller skarpe
gjenstander).

Ikke klatre pa produktet.

» Folg nasjonale arbeidsmiljelover og forskrifter.

vy v v.v

v

Tillatte bruksomrader:

Ved stevfierning ma det serges for tilstrekkelig luftutskiftingsrate L i rommet hvis avluften gar tilbake
til rommet.

Falg nasjonale bestemmelser!




IS

» Oppsuging av store mengder stgv fra arbeid med Hilti diamantslipere, vinkelslipere, borhammere og
tarrborekroner.

» Oppsuging av mineralsk boreslam fra arbeid med Hilti diamantborkroner eller Hilti diamantsager og
flytende materiale inntil en temperatur pa maksimalt 60 °C (140 °F).
» Oppsuging av olje og flytende medier inntil en temperatur pa maksimalt 60 °C (140 °F).
» Vat- og terrengjering av vegg- og gulvflater.
VC 20M-X
VC 40M-X
Tillegg for M-stavsugere
» Oppsuging av tert, ikke brennbart stev, vaeske, trespon og farlig stav med eksponeringsgrenseverdier
z 0,1 mg/m? (stevklasse M).
» Maskiner som er konstruert for & samle opp kvartsholdig mineralstgv, skal minimum oppfylle kravene
i stovklasse M.

VC 20L-X
VC 40L-X
Tillegg for L-stovsugere

» Oppsuging av tert, ikke brennbart stev, vaeske, trespon og farlig stev med eksponeringsgrenseverdier
> 1 mg/m?3 (stevklasse L).

3.3 Mulig feilbruk

» Stevsugeren ma ikke brukes til & suge opp asbest.

» Stevsugeren mé ikke brukes liggende.

» Stevsugeren ma ikke brukes til oppsuging av eksplosjonsfarlige stoffer, gledende, brennende eller
brennbare stoffer eller aggressivt stov (f.eks. magnesium- eller aluminiumsstev) (unntak: trespon).

» Stegvsugeren ma ikke brukes til oppsuging av brennbare vaesker (f.eks. bensin, lgsemiddel, syrer,
kjolevaeske, smaremiddel).

3.4 Indikatorer pa produktet

Indikator Beskrivelse

Serviceindikator Skift filter

Hvis LED-en lyser, er filteret blokkert.

1. Kontroller nivaet i avfallsbeholderen

2. Trykk pa betjeningsknappen Manuell filterrensing.

3. Kontroller filteret, og skift det ut ved behov.
Nivaovervaking

Hvis LED-en lyser, er sikkerhetsutkoblingen i vatdrift aktiv.
Tom beholderen og rengjer sondene.

Effektindikator
Indikatoren gir informasjon om gjeldende filtertilstand. Ved maksimal suge-
effekt lyser alle de 3 LED-ene.

3.5 Betjeningsknapper pa produktet

Betjeningsknapp Beskrivelse

Manuell filterrensing
Trykk p& denne knappen for & gjennomfere en manuell filterrensing.

L LIETTTE T —
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Betjeningsknapp Beskrivelse

Automatisk filterrensing

Hvis LED-en lyser, er den automatiske filterrensingen aktiv.

Deaktiver den automatiske filterrensingen ved & trykke pa knappen. LED-en
slukner.

Innstilling av slangediameter (kun for M-Klasse)
Trykk pé& knappen for & stille inn slangediameteren som brukes i gyeblikket.

Verdien som skal stilles inn, avhenger av det tilkoblede apparatet og
tilhgrende sugediameter, og ma tilpasses ved behov.

3.6 Dette folger med:

Stevsuger for vat-/terrsuging med filterelement, komplett sugeslange med dreibar muffe (sugesiden) og
verktoymuffe, stavpose i plast PE, bruksanvisning

| tillegg finner du godkjente systemprodukter til produktet hos naermeste Hilti Store eller under:
www.hilti.group

3.7 Akustisk varselsignal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-stavsugeren er utstyrt med et akustisk varselsignal. Dette utlgses av sikkerhetsgrunner nar Iufthastigheten
i stevsugerslangen kommer under 20 m/s.

For at varselsignalet skal utlgses riktig, ma& diameteren til slangen som brukes, stilles inn i slangediameter-
innstillingen.

3.8 Filterrensing

ﬂ Filterrensingen virker bare nar stevsugerslangen er koblet til.

Stevsugeren har manuell og automatisk filterrensing for a rense filterelementet for stov som har festet seg.
Filterrensingen slas av ved & trykke pa& knappen "Automatisk filterrensing" og slas pa igjen ved & trykke en
gang til.

Tilstand Betydning
LED lyser. Filterrensing er aktivert.
LED lyser ikke. Filterrensing er deaktivert.

Hver gang stavsugeren startes, aktiveres filterrensingen automatisk.
Filterelementet rengjgres automatisk med et luftstet (pulserende lyd).

Ved systemanvendelser (seerlig ved sliping, saging og slissing) eller ved innsuging av sterre stov-
mengder ma filterrensingen veere aktivert for & sikre en varig hey sugeeffekt.

Uavhengig av den automatiske filterrensingen kan filteret nar som helst renses ved a trykke pa knappen
"Manuell filterrensing".

Powerrensing: Du oppnar maksimal effekt for filterrensingen ved & stenge slangen samtidig som du
trykker pa knappen "Manuell filterrensing".




3.9 Bruksanvisninger

VC 20M-X
VC 40M-X

M-stgvsugeren skal bare brukes med stevpose.
Klasse M for oppsuging av stev med eksponeringsgrenseverdier = 0,1 mg/m3.

Tilbehgr og bruksmater

Material- | Tilbehor Bruksomrade

nummer

2261451 Stevpose av plast PE VC 20, Mineralsk bruk, véte og terre materialer
VC 150-6

2262095 Stevpose av plast PE VC 40, Mineralsk bruk, vate og terre materialer
VC 150-10

2261258 | Stevpose Premium VC 20, Treanvendelser og mineralsk bruk (betong), terre
VC 150-6 materialer

2262130 | Stevpose Premium VC 40, Treanvendelser og mineralsk bruk (betong), terre
VC 150-10 materialer

2261453 Filter PTFE VC 20401150 Universal vat- og terrstevsuging

2261257 | Filter VC 20/40/150 universal Universal vat- og terrstgvsuging

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 universal | Terre materialer

2261452 Filter HEPA VC 2040150 Vate og terre materialer

203867 Stevsugerslange 36x4,65M AS Véte og terre materialer

3.10  Hilti SafeSet-bruk

Hilti SafeSet er en metode for optimal festing av kjemiske ankere. Alle SafeSet-komponentene er optimalt
tilpasset hverandre og er som totalsystem testet og godkjent i henhold til internasjonale godkjenningskrav.

Du finner ytterligere informasjon pa wwwe.hilti.group eller ved & kontakte din Hilti-spesialist for
kjemiske ankere.

Fer du bruker produktet med Hilti SafeSet, ma du felge disse opplysningene og forholdsreglene:

» Produktet ma bare brukes nar det er i feilfri stand. Kontroller at pakningen mellom avfallsbeholderen og
sugehodet er uskadd og riktig tettet.

» Kontroller filterets tilstand. Er filteret slitt eller tilstoppet, skifter du filteret. — Side 175

» Tom beholderen for du starter arbeidet med produktet.

» Kontroller at slangen ikke er rullet helt opp eller har knekker.

» Kontroller at sugeslangen er intakt og tett.

» Bruk bare den originale sugeslangen. Ikke bruk forlengelser eller Y-adapter til sugeslangen.

» Hvis du benytter fleecestgvpose, ma du alltid sette inn en ny fleecestevpose for bruk av SafeSet.

» Automatisk filterrensing ma alltid veere aktivert ved bruk av SafeSet.

4 Tekniske data

4.1 Produktegenskaper

Ved drift med generator eller transformator mé generatorens eller transformatorens utgangseffekt veere
minst dobbelt s& stor som den nominelle inngangseffekten som er oppgitt pa maskinens typeskilt.
Driftsspenningen for transformatoren eller generatoren ma alltid ligge innenfor +5 % og -15 % av
merkespenningen for produktet.

VC 20-X
11 kg
530 mm x 290 mm x 415 mm

VC 40-X
14,4 kg
560 mm x 365 mm x 590 mm

Vekt
Mal (L x B x H)

Norsk 169
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VC 20-X VC 40-X
Maks. tilleggsbelastning 25 kg 25 kg
Beholdervolum 15¢ 30¢
Effektiv stovkapasitet 15kg 34 kg
Effektiv vannkapasitet 9¢ 22,8¢
Lufttemperatur -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatisk filterrensing sensorstyrt sensorstyrt
Nettfrekvens 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Beskyttelsesklasse | |
Beskyttelsesklasse IP X4 IP X4
4.2 Merkespenning
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Nominell inngangseffekt 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Tilkoblingseffekt for integrert o/o o/e 650 W 1600 W
stremuttak for elektroverktoy (kun pa
utfgrelser med
integrert
stromuttak)
Nettilkobling (type) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Nominell inngangseffekt 1200 W 1200 W 1200W
Tilkoblingseffekt for integrert e 2400W 1100 W 1800 W
stremuttak for elektroverktoy e 1200W
(kun New
Zealand)
Nettilkobling (type) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimal volumstrem og maksimalt vakuum
100V 110V (GB 32 A) 110V
Maks. volumstrgm (turbin) 71 {/s 71 {/s 71 {/s
Maks. volumstrgm (slange- 177,1 m3/t (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/t (49,2 {/s) | 177,1 m3/t (49,2 ¢/s)
enden)
Maks. volumstregm (slange- 138,6 m3/t (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/t (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/t (38,5 ¢/s)
enden; 236 mm, L=4,65 m)
Maks. vakuum 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220 - 240V 220 - 240 V (CH)
Maks. volumstrgm (turbin) 74 ¢/s 74 ¢/s
Maks. volumstrem (slange- 183 m3/t (50,6 ¢/s) 183 m3/t (50,6 ¢/s)
enden)
Maks. volumstrem (slange- 142 m3/t (39,4 ¢/s) 142 m3/t (39,4 {/s)
enden; 236 mm, L=4,65 m)
Maks. vakuum 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4

Lyd- og vibrasjonsinformasjon (malt iht. EN 60335)

Spesifikasjonene nedenfor gjelder for alle industristevsugere VC 20 og VC 40.
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Stoyemisjonsniva (L,,) 69 dB(A)
Usikkerhet lydtrykkniva (K,) 2,5 dB(A)
Vibrasjonsverdi < 2,5 m/s?

5 Bruk av skjgteledning

Fare pa grunn av skadd ledning! Ikke ta p4 maskinens ledning eller skjgteledning hvis de skades under

arbeid. Trekk stopslet ut av stikkontakten.

» Kontroller maskinens tilferselsledning regelmessig, og serg for at den blir skiftet av fagfolk hvis den blir
skadd.

¢ Bruk skjeteledning som er godkjent for bruksomradet og som har stort nok ledningstverrsnitt. | motsatt
fall kan det oppsta effekttap pa maskinen og overoppheting av kabelen.

* Kontroller med jevne mellomrom at det ikke har oppstatt skader pa skjateledningen.

* Bytt ut skjeteledninger med feil.

* Ved jobbing utenders, bruk kun skjateledninger som er godkjent og merket for dette bruk.

6 Idriftsetting

Fare pa grunn av elektrisk strem. Hvis stgvsugeren ikke er forskriftsmessig tilkoblet, kan det fare til ded
eller alvorlig personskade.
» Koble bare stgvsugeren til en forskriftsmessig jordet stremkilde.

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade pa grunn av ukontrollerte bevegelser! Ved dpne hjulbremser kan stgvsugeren sette
seg i ukontrollert bevegelse.
» Sett pa hjulbremsene slik at stevsugeren star godt.

6.1 Ta apparatet i bruk

Velg egnet stgvpose ut fra materialet som skal suges opp (mineralsk, tre) og bruksomradet (terre/vate
materialer). — Kapitlet "Bruksanvisninger"

Apne de to laseklemmene.

Loft bort sugehodet fra avfallsbeholderen.

Ta ut tilbehgret fra avfallsbeholderen og ut av forpakningen.

Sett inn en stevpose i henhold til bruksanvisningen.

Sett sugehodet péa avfallsbeholderen, og fest det med de to laseklemmene.
Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

Koble til sugeslangen.

N OokroN

6.2 Legge inn stevpose Premium 2

Spisse gjenstander kan trenge gjennom stevposen.
Forsikre deg om at ingen gjenstander kan stikke hull i stevposen.

Koble fra ledningen.

Apne de to laseklemmene.

Loft bort sugehodet fra avfallsbeholderen.

Sett stavposen Premium inn i avfallsbeholderen.

Kontroller at adapteren er gatt riktig i 1as og at stevposen ikke stikker ut over kanten av beholderen.
Sett fast sugehodet pé avfallsbeholderen.

Steng de to laseklemmene.

Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

L LIETTTE T —
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9. Koble til sugeslangen.

6.3  Skifte stavpose (plast) &

Koble fra ledningen.

Apne de to laseklemmene.

Laft bort sugehodet fra avfallsbeholderen.

Ta eventuelt ut den fulle stavposen av plast.

Sett en ny stavpose (plast) inn i avfallsbeholderen og vreng stevposen rundt kanten pa avfallsbeholderen.
» Hullene i stevposen ma ligge pa innsiden av avfallsbeholderen.

» Rett inn stgvposen som er satt inn ved hjelp av den svarte streken pa kanten av beholderen.
Sett fast sugehodet pa avfallsbeholderen.

Lukk de to Iaseklemmene.

Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

Koble til sugeslangen.

o=
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7 Betjening

/A, ADVARSEL
Fare for personskader. Ved skade pa filtreringssystemet kan det slippes ut helsefarlig stev.

» | ngdssituasjoner (f.eks. filterbrudd) slar du av stevsugeren, trekker nettstgpslet ut av stikkontakten og
far stevsugeren undersgkt av fagfolk fer du bruker den pa nytt.

/\ FORSIKTIG
Fare for personskade pa grunn av ukontrollerte bevegelser! Ved &pne hjulbremser kan stavsugeren sette
seg i ukontrollert bevegelse.

» Sett pa hjulbremsene slik at stgvsugeren star godt.

71 Stille inn slangediameter

1. Ved oppsuging av tert, ikke-brennbart stev med eksponeringsgrenseverdier, samt trespon ma
slangediameteren stemme med posisjonen til bryteren for slangediameterinnstilling.

2. Endre innstillingen for slangediameteren og dermed terskelverdien for det akustiske varselsignalet ved a
trykke gjentatte ganger pa knappen [ZI.

7.2 Drift uten bruk av stremuttaket

1. Fer du setter i stgpslet, ma du kontrollere at bryteren star pa "OFF".
2. Koble stavsugerens stapsel til en stikkontakt.
3. Vri bryteren til stillingen "ON".

7.3 Drift med bruk av stremuttak

Stremuttaket er kun beregnet for direkte tilkobling av elektroverktay til stevsugeren.

Dersom elektroverktayet skal settes i stremuttaket, m& du lese igjennom verktgyets bruksanvisning og
sikkerhetsforskrifter.

Bare for markedene Sveits og Liechtenstein: Bruk bare stremuttaket ved bruksomrader i torre
omgivelsesbetingelser.

e

Trekk stavsugerens nettstopsel ut av stikkontakten.

2. Kontroller at den maksimale effekten for elektroverktayet som skal kobles til, ligger under verdien for
stremuttakets hgyeste tillatte effekt (se kapitlet " Teknisk informasjon" og angivelsene pa stremuttaket).

3. Kontroller at elektroverktayet er slatt av fer du setter elektroverktgyes stepsel i stikkontakten.

4. Sett elektroverktgyets stepsel inn i stramuttaket p& apparatet.

5. Koble stavsugerens stapsel til en stikkontakt.

6. Vri bryteren til stillingen "Auto".

AR R
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7. Sla pa elektroverktayet.

Nar elektroverktayet er slatt av, gar stevsugeren i noen sekunder til, slik at stav som finnes i
slangen, rekker & bli sugd ned i beholderen.

7.4 Suging av tert stev

Fer du suger opp tert stev og seerlig mineralsk stev, ma du kontrollere at det er lagt inn riktig stevpose
i beholderen. Posen gjer det lett og renslig & kassere det oppsugde materialet.

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade pa grunn av helseskadelig stev! Uten bruk av et filterelement kan det slippes ut
farlig materiale.
» Bruk bare stgvsugeren med montert filterelement.

» Pass pa at filterelementet er tart og at riktig stevpose er satt i.

7.5 Oppsuging av vaeske

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade pa grunn av helseskadelig stev! Uten bruk av et filterelement kan det slippes ut
farlig materiale.
» Bruk bare stgvsugeren med montert filterelement.

1. Kontroller nivaovervakingen. - Side 175
2. Hvis mulig ber du bruke et eget filter ved suging av vate materialer.

ﬂ Informasjon om egnede filtre finner du i bruksanvisninger for tilbehar — Side 169.

3. Etter oppsuging av veeske apner du de to laseklemmene.
Laft bort sugehodet fra avfallsbeholderen, og sett det pa et jevnt underlag slik at filterelementet kan tarke.

5. Tem avfallsbeholderen og rengjer den med en vannslange. Rengjer elektrodene med en bgrste, og berst
av det terkede filterelementet med handen.
6. La avfallsbeholderen tarke.

>

7.6 Etter stovsuging

Sla av elektroverktgyet.

Vri bryteren til stillingen "OFF".

Trekk stovsugerens nettstepsel ut av stikkontakten.

Rull sammen strgmledningen og heng den pa kabelkroken.

Tem beholderen og rengjer apparatet ved & terke av med en fuktig klut.

Rull sammen slangen.

Sett bort stevsugeren pa en tarr plass der ingen uvedkommende kan fa tak i den.

Nooh,wb

7.7 Tomming av beholder med tort stov

-

Koble fra ledningen.
Apne de to laseklemmene.
3. Left bort sugehodet fra beholderen, og sett det pa et jevnt underlag.

N
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4. Temme avfallsbeholderen:

VC 20L-X
VC 40L-X

» Grip tak i handtakene og vipp avfallsbeholderen for & tamme den, eller ta stevposen ut.

VC 20M-X
VC 40M-X

» For klasse-M-stgvsugere: Ta stovposen ut av beholderen.

ﬂ H-stavsugeren skal bare brukes med stevpose.

5. Sett deretter sugehodet pa avfallsbeholderen, og lukk de to I&seklemmene.

7.8 Temming av avfallsbeholderen uten stovpose (ved vaeske)

Koble fra ledningen.

Loft bort sugehodet fra beholderen, og sett det pa et jevnt underlag.

Apne de to laseklemmene.

Grip tak i handtakene og vipp avfallsbeholderen for & temme den.

Rengjer kanten pé avfallsbeholderen med en klut.

Sett sugehodet pa avfallsbeholderen, og fest det med de to laseklemmene.

O ok wh

7.9  Bruke overstromsbryter ]

Gjelder bare markedene Australia og New Zealand

Sikringen beskytter stremuttaket mot stremtopper. Nar sikringen utlgses, vises overstremsbryteren
(hvit) under det gjennomsiktige dekselet. For at sikringen ikke skal utlgses pé nytt, ma du eliminere
arsaken, f.eks. koble tilkoblet elektroverktay fra stremuttaket.

» For a gjenopprette stremforsyningen til det tilkoblede elektroverktayet, ma du trykke pa overstrgms-
bryteren.

8 Service og vedlikehold

8.1 Stell av stovsugeren

/A] ADVARSEL

Fare pa grunn av elektrisk stram! Ufagmessige reparasjoner pa elektriske deler kan fere til alvorlige skader
pa grunn av elektrisk stet.
» Overlat reparasjoner pa elektriske deler til autoriserte elektrikere.

» Hold stevsugeren ren og fri for olje og fett, saerlig maskinens gripeflater. Ikke bruk rengjgringsmidler som
inneholder silikon.

» |kke bruk stavsugeren hvis ventilasjonsapningene er tette! Bruk en terr berste for & rengjere ventilasjons-
apningene forsiktig. Ikke la fremmedlegemer komme inn i stevsugeren.

» Bruk en lett fuktet klut og rengjer utsiden av apparatet jevnlig. Ikke bruk spray, damprenser eller rennende
vann til rengjeringen, for det kan sette stovsugerens elektriske sikkerhet i fare.

For L- og M-klasse-stovsugere:

Ved vedlikehold og rengjering ma stevsugeren behandles slik at det ikke oppstar fare for vedlikeholds-

personalet eller andre personer.

» Bruk filtrert tvungen ventilasjon.

» Bruk verneutstyr.

» Rengjer vedlikeholdsomradet slik at farlige stoffer ikke havner i naturen.

» For du fierner stavsugeren fra omradet som er belastet med farlige stoffer, ma du stevsuge utsiden av
stgvsugeren, terke den ren eller pakke stgvsugeren i tett emballasje. Unnga a fordele avsetninger av
farlig stev rundt omkring.

» Ved vedlikeholds- og reparasjonsarbeid ma alle forurensede deler som ikke kan rengjeres pa en tilfreds-
stillende mate, pakkes i tette poser og behandles i trad med gjeldende forskrifter for avfallshandtering.
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» Minst en gang i ret ma Hilti service eller en kvalifisert person foreta en stevteknisk kontroll, blant annet
med hensyn til skader pa filteret, at stavsugeren er lufttett og at kontrollanordningene fungerer som de
skal.

8.2 Filterrengjoring

Ikke rengjer filterelementet ved & sl& det mot harde gjenstander eller bearbeide det med harde eller
skarpe gjenstander. Det forkorter filterelementets levetid.
Filterelementet ma ikke rengjeres med en trykkluftrenser. Dette kan fere til sprekker i filtermaterialet.

Filterelementet er en slitedel.
»  Skift ut filterelementet minst hvert halvar.
» Skift ut filterelementet oftere ved intensiv bruk.

8.3  Skifting av filterelement §

Koble fra ledningen.

Apne lasebaylen for filterkassetten.

Apne filterkassetten.

Hold i handtakene pa holderen og ta filterelementet forsiktig ut.
Rengjer tetningsflatene med en klut.

Sett inn det nye filterelementet.

Lukk filterkassetten ved & vippe deksellasen forover.

Lukk lasebaylene til filterkassetten.

Serg for & fierne stev som kommer ut av stevsugeren og / eller filterelementet som felge av at filteret
skiftes.

©ONP KON

8.4 Kontroll av niviovervakningen

Koble fra ledningen.

/Z\pne de to laseklemmene.

Laft bort sugehodet fra beholderen, og sett det pa et jevnt underlag.

Kontroller om utkoblingskontaktene (trddsonder) er tilsmusset, og rengjer dem eventuelt med en berste.
Kontroller tetningene ved sugehodet for tilsmussing, og rengjer eventuelt disse med en klut.

Sett fast sugehodet pa beholderen.

Lukk de to Iaseklemmene.

Kontroller at sugehodet er riktig montert og festet.

O N OR®WND S

8.5 Kontroll etter stell og vedlikeholdsarbeid

1. Kontroller etter service- og vedlikeholdsarbeid at stevsugeren er riktig montert og fungerer feilfritt.
2. Foreta en funksjonstest.

9 Transport og lagring

9.1 Transport

Stevsugeren ma ikke baeres med full avfallsbeholder.

Stevsugeren ma ikke laftes med kran.

» Fjern eventuelt Power Conditioner eller lost verktay fra holderen.

» Tom stavsugeren for du skal flytte stevsugeren til et annet sted.

» Ikke vipp stevsugeren, og transporter alltid stevsugeren stdende nér du har sugd opp vaeske.

» Nar du skal transportere enheten, kan du sette sammen de to slangeendene med den kileformede
adapteren.
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VC 20M-X
VC 40M-X

For klasse M-stgvsugere

/A] ADVARSEL

Fare for personskade pa grunn av helseskadelig stev! Farlig oppsugd materiale kan slippe ut gjiennom

slangeuttaket.

» Ved transport og nar stavsugeren ikke er i bruk, ma slangeuttaket lukkes med tettemuffen.

9.2  Feste kofferten

1. Serg for at stevsugeren stér stette og sett pa parkeringsbremsen. Trekk transporthéndtaket helt ut.
2. Plasser en eller flere kofferter pa stevsugeren.

» Kofferten(e) mé ikke stikke hgyere opp enn transporthandtaket.

» Overhold den maksimale tilleggsbelastningen.
3. Trekk surrestroppen ut av holderen og over koffertene. Forleng surrestroppen etter behov.
4. Hekt fast kroken pa surrestroppen i transporthandtaket og stram surrestroppen.

9.3 Lagring

» Sett bort stevsugeren pa en tarr plass der ingen uvedkommende kan fa tak i den.

10 Feilsgking

Ved feil som ikke stér i denne tabellen eller som du selv ikke kan rette opp, ma du kontakte Hilti Service.

10.1 Feil ved stovsuger

Feil

Mulig arsak

Losning

Serviceindikatoren Skift filter
lyser.

Filterelementet er tilstoppet eller for
gammelt.

Kontroller nivaet i avfalls-

beholderen.

» Trykk pa betjeningsknappen
Manuell rensing. — Side 168

» Skift filter ved behov.

— Side 175

v

Filterelement ikke satt inn.

» Sett inn et egnet filterelement.
— Side 175

Apparatet starter ikke eller
kobles ut etter en kort stund.

Vannutkoblingen er utlgst.

» Rengjer sondene og omradet
rundt sondene med en berste.

VC 20M-X

VC 40M-X
Akustisk varselsignal
(redusert sugeeffekt)

Full stevpose.

» Skift stavposen.

Filterelementet er veldig skittent.

» Hvis den automatiske
filterrensingen er deaktivert,
aktiverer du den automatiske
filterrensingen og lar
stevsugeren ga i 30 sekunder.

Sugeslangen eller stavdekselet pa
elektroverktayet er tilstoppet.

» Rengjer sugeslangen og stav-
dekselet.

Innstilling for slangediameter i feil
posisjon.

» Still inn slangediameteren
- Side 172.

Stev bldses ut av apparatet.

Filterelementet er ikke ordentlig
montert.

»  Monter filterelementet pa nytt.
— Side 175

Filterelementet er skadet.

» Monter et nytt filterelement.
— Side 175
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Feil

Mulig arsak

Lasning

Apparatet slas uventet av/pa
eller det skjer en utladning av
statisk energi via brukeren.

Elektrostatisk avledning er ikke
sikret, apparatet er ikke koblet til
en jordet stikkontakt.

>

Koble apparatet til en jordet
stikkontakt, bruk en antistatisk
slange.

Motoren gar ikke.

Sikringen er gatt.

Sla pa sikringen.
Hvis den gér pa nytt, ma du
finne &rsaken til overstrgmmen.

Avfallsbeholder full.

Sla av apparatet og tem
avfallsbeholderen.

Motorens termobryter er aktivert.

Sla av apparatet, og la det
avkjeles i cirka fem minutter.
Hvis motoren ikke gar, ma du
levere apparatet inn til Hilti
service.

Motorens termobryter slar motoren
av gjentatte ganger.

Bruk en terr barste for & rengjere
ventilasjonsapningene forsiktig.

Motoren gér ikke i automatisk
drift.

Tilkoblet verktoy er defekt eller ikke
tilkoblet riktig.

Foreta en funksjonskontroll
av det tilkoblede apparatet,
eller sett nettstgpslet helt inn i
stikkontakten.

Den automatiske
filterrensingen virker ikke.

Stevsugerslangen er ikke tilkoblet.

v

Koble til sugeslangen.

10.2 Feil ved systemenhet
| tilfelle stevsugeren benyttes i et tradlgst system, kan tilknyttede systemenheter vise felgende meldinger pa
displayet sitt.

Feil Mulig arsak Losning

Serviceindikatoren Ukjent feil
lyser.

Den tilknyttede systemenheten
har mottatt en ukjent feilkode fra
stgvsugeren.

>

Kontroller stavsugeren for feil.

™me
vC

Serviceindikatoren Skift filter
lyser.

Filterelementet er tilstoppet eller for
gammelt.

Kontroller nivaet i avfalls-
beholderen.

Trykk pa betjeningsknappen
Manuell rensing. — Side 168
Skift filter ved behov.

— Side 175

Filterelement ikke satt inn.

Sett inn et egnet filterelement.
— Side 175

Serviceindikatoren Vann-
utkobling lyser.

Vannutkoblingen er utlgst.

Rengjer sondene og omradet
rundt sondene med en borste.

Serviceindikatoren redusert
sugeeffekt lyser.

Full stevpose.

Skift stevposen.

Filterelementet er veldig skittent.

Hvis den automatiske
filterrensingen er deaktivert,
aktiverer du den automatiske
filterrensingen og lar
stegvsugeren ga i 30 sekunder.
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Mulig arsak

Lasning

Sugeslangen eller stavdekselet pa
elektroverktayet er tilstoppet.

» Rengjer sugeslangen og stav-
dekselet.

Innstilling for slangediameter i feil
posisjon.

» Still inn slangediameteren
- Side 172.

Serviceindikatoren redusert
sugeeffekt lyser.

11 Avhending

& Hilti produkter er i stor grad laget av resirkulerbart materiale.. En forskriftsmessig materialsortering er
en forutsetning for resirkulering. | mange land tar Hilti ditt gamle apparat tilbake for gjenvinning. Sper Hilti
Motek service eller forhandleren.

I henhold til EU-direktiv om kasserte elektriske og elektroniske produkter og direktivets iverksetting i nasjonal
rett, ma elektrisk utstyr som ikke lenger skal brukes, samles separat og returneres til et miljgvennlig
gjenvinningsanlegg.

i » Kast aldri elektriske apparater i husholdningsavfallet!

Boreslam

Fra et miljgsynspunkt er det problematisk & fere boreslam i vannveiene eller i avigpssystem uten egnet

forbehandling.

» Ta kontakt med lokale myndigheter om gjeldende forskrifter.

Vi anbefaler falgende behandling:

» Samle opp boreslammet (for eksempel med vatsuger).

» La boreslammet skilles ut som bunnfall, og kast den faste delen pa et avfallsdeponi (flokkuleringsmiddel
kan paskynde utskillingsprosessen).

» For det gjenveerende vannet (basisk, pH-verdi > 7) ledes inn i avlgpssystemet, ma det ngytraliseres ved
a blande inn surt naytraliseringsmiddel eller ved & fortynne med rikelig med vann.

Borestov

» Kasser oppsamlet borestev i samsvar med gjeldende nasjonale forskrifter.

12 Produsentgaranti

» Nar det gjelder spagrsmal om garantibetingelser, ber vi deg kontakte din lokale Hilti-partner.

Alkuperaiset ohjeet

1 Taman kayttéohjeen tiedot

1.1 Tasta kayttoohjeesta

* Lue ehdottomasti tdma kayttdohje ennen tuotteen kayttdmistd. Se on turvallisen tydnteon ja tuotteen
ongelmattoman kasittelyn perusedellytys.

* Noudata tassa kayttdohjeessa annettuja ja tuotteessa olevia turvallisuus- ja varoitushuomautuksia.

* Sailyta kayttoohje aina tuotteen yhteydessa, ja anna tuote toiselle henkil6lle aina kayttdohjeen kanssa.

1.2 Merkkien selitykset

1.2.1 Varoitushuomautukset

Varoitushuomautukset varoittavat tuotteen kayttoon liittyvista vaaroista. Seuraavia varoitusteksteja kayte-
taan:
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VAKAVA VAARA !
» Varoittaa uhkaavasta vaaratilanteesta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai jopa
kuolema.

/] VAARA
VAARA !
» Varoittaa mahdollisesta vaarasta, josta voi seurauksena olla vakava loukkaantuminen tai kuolema.

/\ VAROITUS
HUOMIO !
» Varoittaa mahdollisesta vaaratilanteesta, josta voi seurata loukkaantuminen tai aineellinen vahinko.

1.2.2 Symbolit dokumentaatiossa
Dokumentaatioissamme kdytetdén seuraavia symboleita:

[LL]] | Lue kéyttdohje ennen kéyttamisté

Varoitus

Toimintaohjeita ja muuta hyddyllisté tietoa

=B

9

g:.;

Kierratyskelpoisten materiaalien kasittely

Ala havita sahkolaitteita ja akkuja tavallisen sekajitteen mukana

B

1.2.3 Symbolit kuvissa
Kuvissamme kaytetdan seuraavia symboleita:

E Nama numerot viittaavat vastaavaan kuvaan tdman kayttdohjeen alussa

3 | Numerointi kertoo tyévaiheiden jarjestyksen kuvissa ja saattaa poiketa numeroinnista tekstissa

@ Kohtanumeroita kadytetdan kuvassa Yleiskuva, ja ne viittaavat kuvatekstien numerointiin kappa-
3 leessa Tuoteyhteenveto

<@ | | Tdmén merkin tarkoitus on kiinnitt4 erityinen huomiosi tuotteen kayttéon ja késittelyyn.

&

1.3 Tuotekohtaiset symbolit
1.3.1 Symbolit tuotteessa
Tuotteessa voidaan kéyttda seuraavia symboleita:

N
Tama laite tukee iOS- ja Android-alustojen kanssa yhteensopivaa NFC-teknologiaa.

@. Jos tuotteessa on tdm4, kyseinen tarkastuslaitos on sertifioinut tuotteen Yhdysvaltojen ja Kana-
w | dan markkinoille niilléd voimassa olevien standardien mukaisesti.

1.3.2 Kieltosymbolit
Tuotteessa kaytetdan seuraavia kieltosymboleja:

® Nosturilla kuljettaminen kielletty

1.4 Erityiset tarrat tuotteessa

VAKAVA VAARA: Tama imuri siséltaa terveydelle vaarallisia pdlyja. Tyhjentdmiset ja huoltotyét, mukaan
lukien pdlypussin havittdminen, saa tehda vain ammattitaitoinen henkild, joka kdyttda asianmukaista henki-

L LIETTTE T —
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l6kohtaista suojavarustusta. Kéyté imuria vain, jos sen suodatinjéarjestelma on téydellinen ja moitteettomasti
toimiva.
Imurissa on jokin seuraavista varoitustarroista:

VC 20L-X
VC 40L-X

Varoitustarra L-imureissa:

oYy

Varmista, etté varoitustarra on hyvin nakyvilla.

VC 20M-X
VC 40M-X

Varoitustarra L-imureissa:

YLy

Varmista, etté varoitustarra on hyvin nakyvilla.

15 Tuotetiedot

Hilti-tuotteet on tarkoitettu ammattikéyttdon, ja niitd saa kayttdd, huoltaa tai korjata vain valtuutettu,

koulutettu henkild. Kayttéjan pitdé olla hyvin perilla kayttdon liittyvistad vaaroista. Tuote ja sen varusteet

saattavat aiheuttaa vaaratilanteita, jos kokemattomat henkil6t kayttévét tuotetta ohjeiden vastaisesti tai

muutoin asiattomasti.

Tyyppimerkinnan ja sarjanumeron |6ydét tyyppikilvesta.

» Kirjoita sarjanumero oheiseen taulukkoon. Tuotteen tiedot tarvitaan, jos esitat kysymyksid myynti- tai
huoltoedustajallemme.

Tuotetiedot
Méark&-/kuivaimuri VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Sukupolvi 01
Sarjanumero

1.6 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

Vakuutamme, etté tdssa kuvattu tuote téyttda voimassa olevien direktiivien ja standardien vaatimukset. Kuva
vaatimustenmukaisuusvakuutuksesta on tdman dokumentaation lopussa.

Tekniset dokumentaatiot 16ytyvat tasta:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Turvallisuus

2.1 Yleiset turvallisuusohjeet

Taman kayttdohjeen eri kappaleissa annettujen turvallisuusohjeiden liséksi on aina noudatettava seuraavia

madrayksia.

» Lue kaikki ohjeet! Ohjeiden noudattamatta jattdminen voi aiheuttaa sahkdiskun, tulipalon ja/tai vakavan
loukkaantumisen.

AR R
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Jos kaytat tita laitetta jonkin muun sahkéty6kalun kanssa, lue ensin kyseisen sahkétyokalun
kayttoohje ja noudata kaikkia annettuja ohjeita.

Laitteeseen ei saa tehda minkaanlaisia muutoksia.

Kayta tyohon sopivaa laitetta. Ala kayté laitetta muihin t6ihin kuin mihin se on tarkoitettu, vaan
kayta sitd aina kayttétarkoituksen mukaisiin toihin, ja varmista, ettd se on moitteettomassa
kunnossa.

Ennen laitteen kayttamista sita kayttavien henkildiden pitaa olla selvilld sen kaytosta, imuroitavien
materiaalien aiheuttamista vaaroista ja imuroidun materiaalin asianmukaisesta havittamisesta.
Ota ympiristétekijat huomioon. Ala kiyti laitetta paikoissa, joissa on tulipalo- tai rajahdysvaara.
Laitetta saavat kayttaa vain henkil6t, jotka ovat perehtyneet sen kayttoon ja jotka on koulutettu sen
turvalliseen kayttéon ja jotka ymmartavat sen kaytosta aiheutuvat vaarat. Laitetta ei ole tarkoitettu
lasten kayttoon. Lapsia on valvottava ja on varmistettava, etteivat he leiki laitteella.

Sailyta ja varastoi laite aina turvallisessa paikassa. Kun laitetta ei kayteta, sailyta se kuivassa
paikassa korkealla tai lukitussa paikassa lasten ulottumattomissa.

Henkil6turvallisuus

Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja noudata tervetts jirkea tuotetta kiyttdessasi. Ala
kéayta imuria, jos olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai Id4dkkeiden vaikutuksen alaisena. Laitetta
kaytettdessa hetkellinenkin varomattomuus saattaa aiheuttaa vakavia vammoja.

Laitteen kayttamisen aikana kayttajan ja valittomassa laheisyydessa olevien henkildiden on kay-
tettdva soveltuvia suojalaseja, suojakyparaa, kuulosuojaimia, suojakasineita ja kevyitd hengitys-
suojaimia.

Varmista, ettei imuri paase liikkumaan tai kaatumaan.

Varmista pyorajarruilla imurin turvallinen paikallaan pysyminen. Jos pyoréjarruja ei ole lukittu, imuri
saattaa liilkkua kontrolloimattomasti.

Ota onnettomuuksien ennaltaehkdisemisen maakohtaiset maaraykset huomioon.

Jos polynpoisto- ja kerdilylaitteita voidaan asentaa, sinun on tarkastettava, etta ne on liitetty oikein
ja ettd niitéd kaytetadn oikealla tavalla. Polyn poistoimuroinnin kayttd vahentdéd poélyn aiheuttamia
vaaroja.

2.3 Laitteen huolellinen kasittely ja kaytto

Al3 koskaan jati laitetta ilman valvontaa.

Al3 kytke suodattimen automaattista puhdistustoimintoa pois kaytostd, kun imuroit terveydelle
vaarallisia polyja, etenkin polya synnyttdvan sahkotyokalun kayton yhteydessa.

Suojaa laite pakkaselta.

Puhdista vesimaaran rajoitin kdyttoohjeen ohjeiden mukaisesti harjalla saénnéllisin vélein ja etsi
samalla mahdollisia vauriokohtia.

Kun asetat laitekantta paikalleen, varo, ettet jata kasiasi puristuksiin ja ettet vaurioita verkkojohtoa.
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara on olemassa.

Tarkasta laitteen ja lisédvarusteiden mahdolliset vauriot. Ennen kayttamistéa tarkasta huolellisesti,
etta suojalaitteet tai lievasti vaurioituneet osat toimivat moitteettomasti ja tarkoituksensa mukai-
sesti. Tarkasta, etta laitteen liikkuvat osat toimivat moitteettomasti eivatka ota kiinni mihinkaan
ja ettd osat ovat kunnossa. Kaikkien osien pitaa olla kunnolla asennettuna ja moitteettomassa
toimintakunnossa, jotta laite voi toimia kunnolla.

Anna koulutettujen ammattihenkildiden korjata sédhkotyokalusi ja hyvéksy korjauksiin vain alkupe-
rdisia varaosia. Siten varmistat laitteen turvallisuuden sailymisen.

Irrota laitteen pistoke verkkopistorasiasta aina, kun et kayta laitetta (esimerkiksi taukojen ajaksi)
tai kun huollat tai kunnostat laitetta tai vaihdat lisdvarusteosia tai suodatinta. Tama turvatoimenpide
estaa laitteen kdynnistymisen vahingossa.

Al3 koskaan liikuta imuria verkkojohdosta vetien. Ali aja imurilla verkkojohdon yli.

Al kuljeta laitetta nosturilla.
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VC 20M-X
VC 40M-X
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Lisdksi M-imureiden yhteydessa
» Sulje imuaukko tulppamuhvilla laitteen kuljettamisen ajaksi, tai kun laite ei ole kaytossa.

Sahkoturvallisuus

Laitteen pistokkeen pitda sopia pistorasiaan. Pistoketta ei saa muuttaa milld4n tavalla. Al
kéayta pistorasia-adaptereita suojamaadotettujen koneiden ja laitteiden yhteydessa. Alkuperdisessa
kunnossa olevat pistokkeet ja sopivat pistorasiat véhentavéat sahkdiskun vaaraa.

Liita pistoke sopivaan maadotettuun pistorasiaan, joka on asianmukaisesti asennettu ja joka
tayttaa kaikki paikalliset maaraykset. Jos et ole varma onko pistorasia turvallisesti maadotettu,
tarkastuta se sdhkdasennusten ammattilaisella.

Valta koskettamasta sahkoa johtaviin pintoihin kuten putkiin, pattereihin, liesiin ja jadkaappeihin.
Séhkdiskun vaara kasvaa, jos kehosi maadottuu.

Al3 altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Veden tunkeutuminen sihkétydkalun sisaan lisia
sahkoiskun vaaraa.

Varmista, ettei verkkojohto ole sotkussa.

Tarkasta laitteen verkkojohdon kunto saannéllisesti, ja jos havaitset vaurioita, vaihdata verkkojohto
Hilti-huollossa. Tarkasta jatkojohdon kunto saannéllisesti, ja vaihda johto, jos havaitset vaurioita.
Jos tyonteon yhteydessa verkkojohto ja/tai jatkojohto vaurioituu, dla kosketa niita. Irrota pistoke
verkkopistorasiasta. Vaurioituneet verkkojohdot ja jatkojohdot aiheuttavat vakavan sahkdiskun vaaran.
Verkkojohtoa saa kayttaa vain kayttéohjeessa mainittujen mallien liittdmiseen.

Al kayta verkkojohtoa vairin. Pida johto loitolla kuumuudesta, 6ljysta, terdvisti reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet johdot kasvattavat séhkodiskun vaaraa.

Jos kaytat siahkotyokalua ulkona, kdyta ainoastaan ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayt-
t66n soveltuvan jatkojohdon kayttd pienentaé séhkdiskun vaaraa.

Jos virransaanti katkeaa, katkaise laitteesta virta ja irrota laitteen pistoke verkkopistorasiasta.
Kayta laitepistorasiaa vain kayttéohjeessa mainittuihin tarkoituksiin.

Al3 kayta laitetta, jos se on likainen tai marka. Laitteen pintaan kertynyt pély, etenkin sahkoa johtavien
materiaalien pdly, tai kosteus saattavat epasuotuisissa tilanteissa aiheuttaa séhkdiskun. Tamén vuoksi
tarkastuta likaantunut laite saanndllisin valein Hilti-huollossa, ja etenkin jos tyostat sahkoa johtavia
materiaaleja usein.

Tyopaikka

Varmista tyopaikan hyva valaistus.

Varmista tyépaikan hyva tuuletus. Huonosti tuuletetuissa tydkohteissa esiintyva pélykuormitus saattaa
vahingoittaa terveytta.

Pida tyéskentelyalue hyvéssa jarjestyksessa. Varmista, ettei tydskentelyalueella ole esineit3, joihin
saattaisit loukata itsesi. Tydskentelyalueen epéjarjestys liséd onnettomuusriskia.

Ala tySskentele laitteella rijahdysalttiissa ympéristossi, jossa on palavaa nestetts, kaasua tai
polya. Sahkolaitteet synnyttavat kipindita, jotka saattavat sytyttdd polyn tai hoyryt.

Imuroitu jate

Imurilla ei saa imuroida terveydelle vaarallisia p6lyja, joiden luokitus on korkeampi kuin imurin
polyluokka. Imuria ei saa kayttdaa syttyvien ja/tai rdjahtavien polyjen (esimerkiksi magnesium-
tai alumiinipdly) imurointiin. Materiaaleja, joiden lampétila on yli 60 °C (140 °F), ei saa imuroida
(esimerkiksi hehkuvat tupakantumpit, kuuma tuhka).

Aina ennen tydn aloittamista tarkasta tydssa syntyvan terveydelle vaarallisen pdlyn vaaraluokitus.
Terveydelle vaaralliset materiaalit kuten asbesti ja lyijyeivat sisdlly tdmén tuotteen madraystenmukaiseen
kayttdon, joten tuotetta ei saa kayttda niille — Sivu 184. Jos kuitenkin kaytat tata tuotetta lyijy- tai
asbestipitoisille materiaaleille, tuotteen valmistajan takuu raukeaa.
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» Hiottaessa, kiillotettaessa, leikattaessa ja porattaessa syntyva pdly saattaa siséltéa vaarallisia kemikaaleja.
Niisté esimerkkeja ovat: lyijy tai lyijypitoiset maalit; tiili, betoni ja muut muuraustuotteet, luonnonkivi ja
muut kvartsipitoiset tuotteet; tietyt puulajit kuten tammi, pyokki ja kemiallisesti késitellyt puut; asbesti tai
asbestia sisaltavat materiaalit. Maarita tydstettdvien materiaalien vaaraluokituksen perusteella kayttéjan
ja lahella olevien henkildiden altistumisvaara. Ryhdy tarvittaviin toimenpiteisiin altistumisen pitdmiseksi
turvallisella tasolla, esimerkiksi kaytettdva polynkerdysjérjestelmaa tai soveltuvaa hengityssuojainta.
Altistumisen maéraé pienentavia yleisluonteisia toimenpiteitéd ovat:

» tydn tekeminen hyvin tuulettuvassa tilassa,

» pitk&an kestévan pdlyaltistuksen valttdminen,

» polyn ohjaaminen pois kasvoilta ja keholta,

» suojavaatetuksen kaytto ja kehon altistuneiden kohtien pesu vedella ja saippualla.

» Syttyvid, rajahtavia, aggressiivisia nesteita ei saa imuroida (esimerkiksi jdahdytys- ja voiteluaineet,
bensiini, liuotinaineet, hapot (pH < 5), emakset (pH > 12,5) jne.).

» Kytke imuri heti pois paélta, jos sen sisélta tulee vaahtoa tai nestetta.

» Kayta suojakasineita, kun imuroit kuumia, enintdan 60 °C:n (140 °F) lampoisia tyostojatteita.

» Kayta suojavaatteita imuroidessasi kiviainespohjaista porauslietetta ja valta ihokosketusta (pH > 9,
syovyttava).

» Varo, ettet kosketa alkalisia tai happamia nesteita. Huuhtele kosketuskohta vedelld. Jos nestetta
paasee silmiin, huuhtele silméat runsaalla vedella ja lisaksi mene ladkariin.

VC 20L-X

VC 40L-X

Lisaksi L-imureiden yhteydessa

» Polyluokan L imuri soveltuu kuivien, ei-syttyvien polyjen seka puulastujen ja sellaisten terveydelle vaa-
rallisten pdlyjen imurointiin, joiden tydpaikkapitoisuusraja-arvot ovat > 1 mg/me. Imuroitavan pélyn
vaarallisuudesta riippuen imurissa on kaytettava imurointitehtavaan soveltuvia suodattimia.

VC 20M-X
VC 40M-X

Lisdksi M-imureiden yhteydessa
» Podlyluokan M imuri soveltuu kuivien, ei-syttyvien pdlyjen sekd puulastujen ja sellaisten terveydelle
vaarallisten pdlyjen imurointiin, joiden tydpaikkapitoisuusraja-arvot ovat =z 0,1 mg/me. Imuroitavan

polyn vaarallisuudesta riippuen imurissa on kaytettava imurointitehtévaan soveltuvia suodatti-
mia.

3 Kuvaus

3.1  Tuoteyhteenveto ]

Kuljetuskahva (esiin vedettava)
Kiinnityslenkki Hilti-laukulle
Kantokahva

Laitepistorasia

Naytto- ja kayttokentta
Radiotaajuusmoduulin (lisdvaruste) paikan
kansi

Laitekytkin

Imuaukko (imuletku)

Sailion lukitsin (2x)

Verkkojohto

Kiinnityskoukku (2x) ja kuminauha
Laitekansi

Likasailio

Suodatinkasetti ja kiinnityskaari

VC 20 VC 40
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3.2 Tarkoituksenmukainen kaytto

Téassa kuvatut tuotteet ovat ammattikayttodn tarkoitettuja yleismallisia teollisuusimureita. Ne soveltuvat seka

kuiva- ettd mérkaimurointiin.

Tata tuotetta ei saa kayttaa ihmisten tai eldinten puhdistamiseen. Laitetta ei saa kayttaa veteen upotettuna.

» Ennen tuotteen kayttamista sitd kayttavien henkildiden pitaa olla selvilla tuotteen kaytosta, imuroitavien
materiaalien aiheuttamista vaaroista ja imuroidun materiaalin asianmukaisesta havittdmisesta.

» Tuotetta ei saa kayttaa kiintedasenteisesti jatkuvasti tai automaattisissa tai puoliautomaattisissa laitteis-
toissa.

» Loukkaantumisvaaran valttdmiseksi kéyta vain alkuperdisié lisdvarusteita ja lisélaitteita, joiden valmistaja
on Hilti.

» Suojaudu staattisen sahkon iskuilta kayttdmalla antistaattista imuletkua.

» Ala imuroi kappaleita, jotka voivat pélypussin lapi aiheuttaa vammoja (esimerkiksi teravia tai teravareu-
naisia kappaleita).

» Tuotetta ei saa kayttaa tikkaiden korvikkeena.

» Ota huomioon maakohtaiset méaraykset onnettomuuksien ehkaisemiseksi.

Sallitut kayttokohteet:

Pélynpoistossa on tarpeen varmistaa tilan riittédva ilmanvaihtosuhde L, jos poistoilma palautuu tilaan.
Noudata kansallisia maarayksia!

» Suurten pdlymadrien imurointi kaytettdessa Hilti-timanttiniomalaitteita, -katkaisulaikkoja, -poravasaroita
ja -kuivaporakruunuja.
» Kiviainespitoisen  porauslietteen  imurointi  kytettdessd  Hilti-timanttiporakruunulaitteita  tai
Hilti-timanttisahoja ja nesteméisten, enintédan 60 °C (140 °F) Iampdtilaisten tydstojatteiden poistaminen.
» Oljyn ja nestemaisten, enintddn 60 °C (140 °F) lampétilaisten aineiden imurointi.
» Seina- ja lattiapintojen méarké- ja kuivapuhdistus.
VC 20M-X
VC 40M-X
Lisaksi M-imureiden yhteydessa
» Kuivien, ei-syttyvien pdlyjen, nesteiden sekd puulastujen ja sellaisten terveydelle vaarallisten pélyjen
imurointi, joiden tydpaikkapitoisuusraja-arvot ovat =z 0,1 mg/m? (pdlyluokka M).
» Kvartsipitoisen mineraalipolyn kerd@miseen tarkoitettujen laitteiden pitaa vastata vahintééan polyluokan
M vaatimuksia.

VC 20L-X
VC 40L-X

Lisaksi L-imureiden yhteydessa

» Kuivien, ei-syttyvien pdlyjen, nesteiden sekd puulastujen ja sellaisten terveydelle vaarallisten polyjen
imurointi, joiden tydpaikkapitoisuusraja-arvot ovat > 1 mg/m? (pdlyluokka L).

3.3 Mahdollinen vaara kaytto

» Imuria ei saa kayttéa asbestin imurointiin.

» Imuria ei saa kdyttda vaaka-asennossa.

» Imuria ei saa kayttdd rajahdysvaarallisten aineiden, hehkuvien tai palavien tai syttyvien aineiden ja
aggressiivisten pdlyjen (esimerkiksi magnesium- tai alumiinipdly jne.) imurointiin (poikkeus: puupdlyt).

» Imuria ei saa kayttdd syttyvien nesteiden (esimerkiksi bensiini, liuotinaineet, hapot, jadhdytys- ja
voiteluaineet jne.) imurointiin.

3.4 Naytot tuotteessa

Naytto Kuvaus

Huoltotarpeen merkkivalo Suodattimen vaihto
Jos LED-merkkivalo palaa, suodatin on tukossa.

1. Tarkasta likaséilion tayttymisméaara
2. Paina kéyttdpainiketta Suodattimen manuaalinen puhdistus.
3. Tarkasta suodatin ja tarvittaessa vaihda se.

AR R




IS

Naytto Kuvaus

Tayttymismaéravalvonta

Kun LED-merkkivalo palaa, suojakytkentd markakaytdsséa on aktiivisena.
Tyhjenna séilid ja puhdista tunnistimet.

Tehonayttd
Tehonéyttd kertoo suodattimen senhetkisesté tilanteesta. Maksimi-imuteholla
kaikki kolme LED-merkkivaloa palavat.

3.5 Kayttopainikkeet tuotteessa

Kayttopainike Kuvaus

Suodattimen manuaalinen puhdistus

Paina tata painiketta, kun haluat tehda suodattimen manuaalisen puhdistuk-
sen.

Suodattimen automaattinen puhdistustoiminto

Kun LED-merkkivalo palaa, suodattimen automaattinen puhdistustoiminto on
aktiivisena.

Suodattimen automaattisen puhdistustoiminnon deaktivoit tata painiketta
painamalla. LED-merkkivalo sammuu.

Imuletkun halkaisijan sa&td (vain M-luokan laite)
Paina tatd painiketta, kun haluat s&d4taa kaytettéavan letkun halkaisijan.

Saadettava arvo riippuu liitetysta laitteesta ja sen imuletkun halkaisijasta, ja
arvo on saadettava tarpeen mukaisesti.

3.6 Toimituksen sisalto

Mérk&-kuivaimuri ja suodatinelementti, imuletku jossa kierremuhvi (imurin puoleinen) ja laitemuhvi, muovinen
pdlypussi PE, kayttdohje

Muita télle tuotteelle hyvéksyttyja jarjestelmatuotteita I6ydéat Hilti Store -liikkeesta tai nettiosoitteesta:
www.hilti.group

3.7 Akustinen varoitusaani

VC 20M-X
VC 40M-X

M-luokan imureissa on akustinen varoitussignaali. Jos ilman virtausnopeus imuletkussa laskee alle arvon 20
m/s, laite antaa turvallisuuden varmistamiseksi akustisen varoituksen.

Jotta akustinen varoitusdani voi toimia oikein, letkun halkaisijan sdatd on tehtdva kaytettdvan imuletkun
halkaisijan mukaisesti.

3.8 Suodattimen puhdistustoiminto

ﬂ Suodatinelementin puhdistus toimii vain imuletkun ollessa liitettyna.

Imurissa on suodattimen manuaalinen puhdistus ja automaattinen puhdistustoiminto, joilla suodatinelementti
voidaan lahes kokonaan puhdistaa kiinni tarttuneesta polystéa.

Suodattimen automaattinen puhdistustoiminto voidaan kytkea pois paélta painikkeella "Suodattimen auto-
maattinen puhdistustoiminto" ja takaisin paalle painamalla painiketta uudelleen.

Tila Merkitys
LED palaa. Suodattimen puhdistustoiminto on kytketty paalle.
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Tila Merkitys
LED ei pala.

Suodattimen puhdistustoiminto on kytketty pois
paalta.

Aina kun imuri kytketdan paalle, suodattimen puhdistustoiminto on automaattisesti paélle kytkettyna.
limaisku (sykkiva &&ni) puhdistaa suodatinelementin automaattisesti.

Jatkuvan hyvan imutehon varmistamiseksi jarjestelmésovelluksissa (erityisesti hionnan, katkaisun tai
urien leikkauksen yhteydessd) tai suurempia pdlyméaarid imuroitaessa suodattimen automaattisen
puhdistustoiminnon pitaa olla aktivoituna.

Suodattimen automaattisesta puhdistustoiminnosta riippumatta suodatin voidaan milloin tahansa puhdistaa
manuaalisesti painamalla painiketta "Suodattimen manuaalinen puhdistus".

Tehopuhdistus: Suodattimen suurimman puhdistustehon saat sulkemalla letkun ja painamalla samalla
painiketta "Suodattimen manuaalinen puhdistus".

3.9 Kayttoon liittyvia ohjeita
VC 20M-X
VC 40M-X

Kéyta M-imurissa aina pdlypussia.
Luokka M, jos imuroit pélyja, joiden tydpaikkapitoisuusraja-arvo on = 0,1 mg / m3.

Lisavarusteet ja niiden kaytto

Tuotenu- | Lisdvarusteet Kayttotapa

mero

2261451 Muovinen pélypussi PE VC 20, Kiviaineksiin liittyvat kayttokohteet, mérka ja kuiva
VC 150-6

2262095 Muovinen pdlypussi PE VC 40, Kiviaineksiin liittyvat kayttokohteet, méarka ja kuiva
VC 150-10

2261258 Premium-pdlypussi VC 20, Puuhun ja kiviaineksiin (betoni) liittyvat kayttdkoh-
VC 150-6 teet, kuiva

2262130 Premium-pdlypussi VC 40, Puuhun ja kiviaineksiin (betoni) liittyvat kayttdkoh-
VC 150-10 teet, kuiva

2261453 Suodatin PTFE VC 20/40/150 Yleismallinen marka ja kuiva

2261257 | Suodatin VC 20/40/150 universal Yleismallinen marka ja kuiva

2278640 | Suodatin DRY VC 20401150 Kuiva
universal

2261452 | Suodatin HEPA VC 2040150 Marka ja kuiva

203867 Imuletku 36x4,65M AS Marka ja kuiva

3.10  Hilti SafeSet -kaytto

Hilti SafeSet on kemiallisten ankkureiden optimaalinen kiinnitysmenetelma. Kaikki SafeSet-komponentit on
optimaalisesti sovitettu toisiinsa ja kansainvalisten hyvéaksyntavaatimusten mukaisesti kokonaisjérjestelmana
tarkastettu ja hyvaksytty.

Lisatietoja saat osoitteesta www.hilti.group tai ottamalla yhteyden kemiallisten ankkureiden Hilti-
asiantuntijaan.

Ennen kuin kaytat tatd tuotetta Hilti SafeSet-jarjestelman yhteydessa, ota kaikki seuraavat ohjeet ja
edellytykset huomioon:

» Kéaytéd vain moitteettomassa kunnossa olevaa tuotetta. Varmista, ettd likaséilion ja laitekannen vélinen
tiiviste on ehjé ja kunnolla tiivistava.
» Tarkasta suodattimen kunto. Jos suodatin kulunut tai tukossa, vaihda suodatin. = Sivu 192

» Tyhjenna séili6 ennen tuotteen kéytdn aloittamista.

» Varmista, ettei letku ole kokonaan ulos kelattuna tai taittunut.
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» Varmista, ettd imuletku on ehja ja tiivis.
» Kéyté vain alkuperéista imuletkua. Al kaytd imuletkun jatkoja tai Y-adapteria.
» Jos kaytat kuitupdlypussia, vaihda se aina uuteen ennen SafeSet-jarjestelman kayttdmista.

IS

» Suodattimen automaattisen puhdistuksen pit&4 aina olla aktivoituna SafeSet-jarjestelmén yhteydessa.

4 Tekniset tiedot
4.1 Tuotteen ominaisuudet
Jos konetta/laitetta kédytetddn generaattoriin tai muuntajaan liitettynd, generaattorin tai muuntajan
antotehon pitad olla vahintdan kaksi kertaa niin suuri kuin koneen/laitteen tyyppikilpeen merkitty
nimellisottoteho. Muuntajan tai generaattorin kayttdjénnitteen pitdé aina olla rajoissa +5 % ja -15 %
tuotteen nimellisjannitteesta.
VC 20-X VC 40-X
Paino 11 kg 14,4 kg
Mitat (P x L x K) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. lisdkuormitus 25 kg 25 kg
Sailion tilavuus 15¢ 30¢
P6lyn imurointimaara 15 kg 34 kg
Veden imurointimaara 9/ 22,8 ¢
liman lampéatila -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

Suodattimen automaattinen
puhdistustoiminto

Tunnistinohjattu

Tunnistinohjattu

Verkkovirran taajuus 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Suojausluokka | |
Suojausluokka IP X4 IP X4
4.2 Nimellisjannite
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Nimellisottoteho 1200W 1100 W 1100 W 1100 W
Integroidun /e /e 650 W 1600 W
sahkotyokalu-laitepistorasian . .
e (vain mallit
liitantateho Ny
joissa
integroitu
laitepistorasia)
Verkkoliitanta (tyyppi) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 -240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Nimellisottoteho 1200W 1200 W 1200 W
Integroidun e 2400W 1100 W 1800 W
sahkotyokalu-laitepistorasian e« 1200W
liténtateho (vain
Uusi-Seelanti)
Verkkoliitanta (tyyppi) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
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4.3 Maksimi-imuteho ja maksimialipaine

100V 110V (GB 32 A) 110V
Max. imuteho (turbiini) 71 ¢/s 71 /s 71 4/s
Max. imuteho (letkun paassa) 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)

Max. imuteho (letkun paassa; 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 mé/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
236 mm, L = 4,65 m)

Max. alipaine 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220-240V 220 - 240 V (CH)

Max. imuteho (turbiini) 74 {/s 74 (/s

Max. imuteho (letkun paassa) 183 m3/h (50,6 ¢/s) 183 m¥/h (50,6 ¢/s)

Max. imuteho (letkun paassa; 142 m3/h (39,4 {/s) 142 mé/h (39,4 {/s)

236 mm, L = 4,65 m)

Max. alipaine 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Melu- ja tarinaarvot, mittausnormina EN 60335

Seuraavat tiedot koskevat kaikkia teollisuusimureita VC 20 ja VC 40.

Melupaéston dénenpainetaso (L) 69 dB(A)
Ainenpainetason epiavarmuus (Koa) 2,5 dB(A)
Tarinaarvo < 2,5 m/s?

5 Jatkojohdon kaytto

/A, VAARA
Johdon vaurion aiheuttama vaara! Jos verkkojohto tai jatkojohto vaurioituu kdytdn aikana, &la kosketa
johtoa. Irrota verkkopistoke verkkopistorasiasta.
» Tarkasta verkkojohdon kunto sédanndllisesti, ja jos havaitset vaurioita, vaihdata verkkojohto erikoiskorjaa-
mossa.

* Kayta vain kayttotarkoitukseen hyvaksyttyja jatkojohtoja, joiden poikkipinta-ala on riittdva. Muutoin
laitteen teho voi olla normaalia heikompi ja johto saattaa ylikuumentua.

e Tarkasta jatkojohdon mahdolliset vauriot sd&nnéllisin vélein.

¢ Vaihda vaurioitunut jatkojohto.

* Jos tydskentelet ulkona, kayta vain ulkokayttéon tarkoitettua jatkojohtoa.

6 Kayttoonotto

/A] VAKAVA VAARA

Sahkovirran aiheuttama vaara. Jos imuria ei ole liitetty oikein, seurauksena voi olla kuolema tai vakava
loukkaantuminen.

» Liitd imuri aina vain maadotettuun pistorasiaan.

/\ VAROITUS

Kontrolloimattomat liikkeet aiheuttavat loukkaantumisvaaran! Jos pydréjarruja ei ole lukittu, imuri saattaa
liikkua kontrolloimattomasti.

» Varmista pyoréjarruilla imurin turvallinen paikallaan pysyminen.

6.1 Ensimmainen kayttoonotto

Valitse sopiva pélypussi imuroitavan aineksen (kiviaines, puu) ja kdyttétavan (kuiva/méarkd) mukaisesti.
— Kappale "Kéayttoon liittyvia ohjeita"

1. Avaa kaksi salpaa.
2. Nosta laitekansi irti likasailiosta.

AR R



Poista tarvikkeet likaséiliosta ja pakkauksesta.

Laita polypussi paikalleen ohjeiden mukaisesti.

Asenna laitekansi likasailion paalle ja sulje kaksi salpaa.
Varmista, etté laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.
Liité imuletku.

No O kr®

6.2 Premium-p6lypussin laittaminen paikalleen 2

Teravat esineet voivat puhkaista pdlypussin.
Varmista, etteivat esineet ole puhkaisseet pdlypussia.

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likasailiosta.

Laita Premium-pdlypussi likas&ilioon.

Varmista, ettd adapteri lukittuu kunnolla ja ettei polypussi ulotu séilién reunan yli.
Aseta laitekansi likaséilioté vasten.

Sulje kaksi salpaa.

Varmista, etté laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.

Liita imuletku.

©E NGO ARN

6.3 Po6lypussin (muovinen) vaihto E

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likasailiosta.

Poista tayttynyt muovinen pélypussi.

Laita uusi polypussi (muovinen) likaséilidon ja kd&nné pdlypussin suu likaséilion reunojen yli.
» Polypussin reikien pitaa olla likas&ilion sisalla.

» Kohdista sailiéon laittamasi pdlypussi séilidn reunan tasalle mustan viivan avulla.
Aseta laitekansi likasailiota vasten.

Sulje kaksi salpaa.

Varmista, etté laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.

Liita imuletku.

aprwd-

© N2

7 Kayttd

/A VAARA

Loukkaantumisvaara. Suodatinjérjestelmén vaurion seurauksena ulos voi padsté terveydelle vaarallista

polya.

» Héatatapauksessa (esimerkiksi suodattimen rikkouduttua) kytke laite pois p&alta, irrota pistoke pistora-
siasta ja tarkastuta laite ammattitaitoisessa huollossa ennen kaytdn jatkamista.

/\ VAROITUS

Kontrolloimattomat liikkeet aiheuttavat loukkaantumisvaaran! Jos py6réjarruja ei ole lukittu, imuri saattaa
liikkua kontrolloimattomasti.

» Varmista py6réjarruilla imurin turvallinen paikallaan pysyminen.

71 Letkun halkaisijan saato

1. Kuivien, ei-syttyvien ja tydpaikkapitoisuusraja-arvollisten pdlyjen ja puulastujen imuroimiseksi sddda
imuletkun halkaisijan saatimelld imuletkun halkaisija.

2. Voit muuttaa letkun halkaisijan sdatda ja siten akustisen varoituksen antamiskynnystd painamalla
uudelleen painiketta [ZJ

7.2 Kaytto laitepistorasiaa kayttamatta

1. Varmista ennen pistokkeen verkkopistorasiaan liittdmistd, etta laitteen kayttokytkin ei ole paalla.

L LIETTTE T —
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2. Liitd imurin pistoke verkkopistorasiaan.
3. Kierra laitekytkin asentoon "ON".

7.3 Kaytto laitepistorasiaa kaytettdessa

Laitepistorasia on tarkoitettu vain séhkétydkalujen littdmiseen suoraan imuriin.
Kun laitepistorasiaan on liitetty séhkdtydkalu, noudata sen kéyttdohjeen ohjeita ja turvallisuusohjeita.

Koskee vain Sveitsid ja Liechtensteinia: Kayta laitepistorasiaa vain kayttdessasi laitetta kuivissa
olosuhteissa.

e

Irrota imurin pistoke verkkopistorasiasta.

Tarkasta, etta litettavan séahkotydkalun maksimiottoteho on pienempi kuin laitepistorasian maksimiteho,
ks. kappale "Tekniset tiedot" ja laitepistorasiassa oleva teksti.

Varmista ennen sdhkdtydkalun pistokkeen liittdmista, ettd sédhkdtydkalu on kytketty pois paalta.

Liité sahkotyodkalun pistoke laitepistorasiaan.

Liita imurin pistoke verkkopistorasiaan.

Kierra laitekytkin asentoon "Auto".

Kytke sdhkotydkalu péalle.

N

No ok

Sahkotyodkalun pois paaltéd kytkemisen jélkeen imuri toimii vield hetken, jotta imuletkussa oleva
poly imuroituu.

7.4 Kuivien polyjen imurointi

Ennen kuivien pdlyjen ja etenkin kiviainespitoisten pdlyjen imurointia varmista, etta sailidssa on aina
oikeanlainen pdlypussi. Imuroitu materiaali on siten helppo ja siisti havittaa.

/\ VAROITUS

Terveydelle vaarallisten pélyjen aiheuttama loukkaantumisvaara! Ulos voi paasta terveydelle vaarallista
tyostojatetts, jos laitetta kdytetdan ilman suodatinelementtia.
» Kayta imuria vain suodatinelementti paikallaan.

» Varmista, ettd suodatinelementti on kuiva ja etté sopiva pdlypussi on paikallaan.

7.5 Nesteiden imurointi

/\ VAROITUS

Terveydelle vaarallisten polyjen aiheuttama loukkaantumisvaara! Ulos voi paasté terveydelle vaarallista
tydstojatettd, jos laitetta kdytetddn ilman suodatinelementtia.

» Kéyté imuria vain suodatinelementti paikallaan.

Y

Tarkasta tayttymismaarévalvonta. — Sivu 192
2. Kéytd méarkaimurointiin mahdollisuuksien mukaan erillistéd suodatinelementtia.

ﬂ Soveltuvien suodattimien tiedot 10ydat tarvike-/lisdvarusteita koskevista ohjeista — Sivu 186.

3. Nesteiden imuroinnin jélkeen avaa kaksi salpaa.
Nosta laitekansi irti likaséiliosta ja laske kansi tasaiselle alustalle, jotta suodatinelementti voi kuivua.

5. Tyhjenna likaséilié ja puhdista se vesiletkua kayttden. Puhdista elektrodit harjalla ja suodatinelementti
kuivattamisen jélkeen kadelld pyyhkien.

6. Anna likasilion kuivua.

»

7.6 Imuroinnin jalkeen

1. Kytke séhkoétydkalu pois paalta.
2. Kierra laitekytkin asentoon "OFF".
3. lIrrota imurin pistoke verkkopistorasiasta.
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Kiedo virtajohto kiepille ja ripusta se johtokoukkuun.

Tyhjenna séilié ja puhdista laite kostealla kankaalla pyyhkien.

Kiedo letku kiepille.

Sailyta imuri kuivassa tilassa, jossa se on myds asiaankuulumattomien ulottumattomissa.

No o~

7.7 Likasailion tyhjentaminen kuivasta polysta

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likaséiliésta ja laske kansi tasaiselle alustalle.
Tyhjenna likaséilio:

VC 20L-X

VC 40L-X

oo

» Tartu kahvasyvennyksista ja kaada likas&ilio tyhjéksi tai poista pdlypussi.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Jos M-luokan imuri: Poista pdlypussi likasailiosta.

ﬂ Kayta H-imurissa aina pdlypussia.

5. Aseta sitten laitekansi likaséilion paalle ja sulje kaksi salpaa.

7.8 Pélypussittoman likasailion tyhjentdminen (nesteestad)

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Nosta laitekansi irti likaséiliosta ja laske kansi tasaiselle alustalle.
Avaa kaksi salpaa.

Tartu kahvasyvennyksisté ja kaada likasailio tyhjéksi.

Puhdista likaséilién reunat kostealla kankaalla.

Asenna laitekansi likaséilion paalle ja sulje kaksi salpaa.

o0k, wh

7.9  VYlivirtasuojakytkimen kaytto [l

Koskee vain Australiaa ja Uutta-Seelantia

Sulake suojaa laitepistorasiaa virtapiikeiltd. Kun sulake laukeaa, I&pindkyvan kannen alle tulee nékyviin
ylivirtakytkin (valkoinen). Jotta sulake ei laukeaisi uudelleen, korjaa laukeamisen syy, esimerkiksi
irrottamalla liitetty sahkotyokalu/-laite laitepistorasiasta.

» Jotta liitetty sdhkodtydkalu/-laite taas saa jannitteen, paina ylivirtasuojakytkinta.

8 Huolto ja kunnossapito

8.1 Imurin hoito

Sahkovirran aiheuttama vaara! Séhkdosien asiantuntemattomat korjaukset voivat aiheuttaa sahkdiskuja ja
siten vakavia loukkaantumisia.
» Teetd sdhkoosien korjaustydt aina ammattitaitoisessa erikoiskorjaamossa.

» Pid4 imuri ja etenkin sen kahvapinnat kuivina, puhtaina, éljyttdmina ja rasvattomina. Ala kayta silikonia
siséltavia hoitoaineita.

» Ala koskaan kaytd imuria, jos sen jaahdytysilmaraot ovat tukkeutuneet! Puhdista jadhdytysiimaraot
varovasti kuivalla harjalla. Esté vierasesineiden péasy imurin sisdan.

» Puhdista ulkopinnat kevyesti kostutetulla liinalla saannéllisin vilein. Al kéyta puhdistamiseen vesisuih-
kua, héyrypesuria &laké juoksevaa vettd, koska se vaarantaisi imurin séhkéturvallisuuden.

Jos L- tai M-luokan imuri:

Imuria huollettaessa ja korjattaessa sité on késiteltava siten, ettei sinulle tai muille henkiléille aiheudu vaaraa.

» Kayté suodatettua pakkoilmanvaihtoa.
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8.2

Kéyta suojavaatteita.

Puhdista huoltotydalue siten, ettei haitallisia aineita padse ympéristoon.

Jos olet imuroinut vaarallisia aineita siséltdvéssd ymparistdssa, imuroi imurin ulkopinnat ja pyyhi ne
puhtaiksi tai pakkaa imuri tiiviisti ennen kuin viet laitteen pois tydskentelyalueelta. Varo, ettei laitteeseen
kertynytté vaarallista pdlya paase levidmaéan muualle.

Huolto- ja korjaustdiden yhteydessa pitda kaikki vaihdetut likaantuneet osat, joita ei saada riittavan hyvin
puhdistettua, pakata tiiviisiin pusseihin ja havittda jatehuoltomaardysten mukaisesti.

Teetd vahintdan kerran vuodessa Hilti-huollossa tai ammattitaitoisella, koulutetulla henkildlla laitteelle
pdlytekninen tarkastus, jossa tarkastetaan esimerkiksi suodattimen vauriot, imurin ilmatiiviys sekéa
valvonta- ja kayttolaitteiden toiminta.

Suodattimen puhdistus

Ala puhdista suodatinelementtia lydmélla tai koputtelemalla sitd kovaa esinettd vasten tai kovalla tai
teravélla esineelld kaapimalla. Muutoin suodatinelementin kéyttdika lyhenee.
Suodatinelementtia ei saa puhdistaa paineilmalla. Se voisi aiheuttaa murtumia suodatinmateriaaliin.

Suodatinelementti on kulutusosa.

>

>

8.3

©ONDO A ON S

8.4

O N ORLN

8.5

1.
2.

9

Vaihda suodatinelementti viimeistaén puolen vuoden vélein.
Vaihda suodatinelementti kuitenkin useammin, jos laitetta kdytetdén runsaasti.

Suodatinelementin vaihto &

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa suodatinkasetin kiinnityskaari.

Avaa suodatinkasetti.

Irrota suodatinelementti varovasti kannattimessa olevista tartuntasyvennyksista kiinni ottaen.

Puhdista tiivistepinnat kankaalla.

Aseta uusi suodatinelementti paikalleen.

Sulje suodatinkasetti kdantdmalla kannen lukitsin eteenpain.

Sulje suodatinkasetin kiinnityskaari.

Varmista, ettd poistat myds pdlyn, joka suodattimen vaihdon vuoksi paésee ulos imurista ja/tai suodati-
nelementista.

Tayttymismaéarivalvonnan tarkastus

Irrota pistoke verkkopistorasiasta.

Avaa kaksi salpaa.

Nosta laitekansi irti likaséiliostéa ja laske kansi tasaiselle alustalle.

Tarkasta poiskytkentdkontaktien (lankatunnistimet) likaisuus ja tarvittaessa puhdista ne harjalla.
Tarkasta laitekannen tiivisteen likaisuus ja tarvittaessa puhdista tiiviste kankaalla.

Aseta laitekansi likasailiéta vasten.

Sulje kaksi salpaa.

Varmista, etta laitekansi on oikein asennettu ja lukittu paikalleen.

Tarkastus huolto- ja kunnossapitotoiden jélkeen

Tarkasta huolto- ja kunnossapitotdiden jalkeen, ettd imuri on koottu oikein ja toimii moitteettomasti.
Tarkasta toiminta.

Kuljetus ja varastointi

9.1

Imu
Imu

>

>
>
>

192

Kuljettaminen

ria ei saa kantaa, jos sen likasailié on taynna.

ria ei saa ripustaa nosturiin.

Tarvittaessa irrota Power Conditioner tai irrallinen tydkalu kannattimesta.
Tyhjenné imuri ennen sen kantamista toiseen paikkaan.

Al kallista imuria, vaan kuljeta imuri pystyasennossa, jos olet imuroinut nesteita.
Kuljettamista varten liité letkun paat toisiinsa kartiosovittimella.
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VC 20M-X
VC 40M-X

M-luokan imureiden yhteydessa

eydelle vaarallisten pdlyjen aiheuttama loukkaantumisvaara! Imuaukosta voi pé&astd ulos
terveydelle vaarallista tydstojatetta.

» Sulje imuaukko tulppamuhvilla imurin kuljettamisen ajaksi tai kun imuri ei ole kaytdssa.

9.2  Laukun kiinnitys

1. Varmista, etd imuri on turvallisesti paikallaan ja lukitse seisontajarru. Veda kuljetuskahva kokonaan esiin.
2. Sijoita yksi tai useampi laukku imurin paalle.
» Laukku tai laukut eivat saa ulottua kuljetuskahvaa korkeammalle.
» Ota laitteen suurin sallittu lisakuormitus huomioon.
3. Veda kiinnityslenkki pitimestéan ja laukun ympari. Tarvittaessa pidenna kiinnityslenkkia.
4. Kiinnita kiinnityslenkin koukku kuljetuskahvaan ja kirista kiinnityslenkki.

9.3 Varastointi

» Sailyta imuri kuivassa tilassa, jossa se on my0s asiaankuulumattomien ulottumattomissa.

10 Apua hairiétilanteisiin

Hairitissa, joita ei ole kuvattu téssé taulukossa tai joita et itse pysty poistamaan, ota yhteys Hilti-huoltoon.

10.1  Imurin héirié

Hairio Mahdollinen syy Ratkaisu
Suodatinelementti tukossa tai lian | » Tarkasta likaséilion tayttymis-
vanha. maara.
» Paina kéyttopainiketta
Manuaalinen puhdistus.
Huoltotarpeen merkkivalo - Sivu 185
Suodattimen vaihto palaa. » Tarvittaessa vaihda suodatin.
- Sivu 192
Ei suodatinelementtia paikallaan. » Laita soveltuva suodatinele-
mentti laitteeseen. — Sivu 192
Poiskytkenté veden vuoksi on lau- | » Puhdista tunnistimet ja niiden
ennut. ympéristd harjalla.
Laite ei kdynnisty tai laite kyt-
keytyy pois paalta lyhyen het-
ken toimittuaan.

VG 20M-X Pélypussi taynna. » Vaihda pdlypussi.

RCRIONEX Suodatinelementti pahoin likaantu- | » Jos suodattimen automaattinen
Varoitusdénimerkki (imuteho nut. puhdistus on kytketty pois
heikko) paalta, kytke se péadlle ja anna

imurin toimia 30 sekunnin ajan.
Imuletku tai sdhkotydkalun pélyn- » Puhdista imuletku ja pdlynpois-
poistosuojus tukossa. tosuojus.
Letkun halkaisijan saatd vaarassa » Saada letkun halkaisija
asennossa. - Sivu 189.
Laite puhaltaa pdlya ulos. Suodatinelementti vaarin asen- » Asenna suodatinelementti
nettu. uudelleen. - Sivu 192
Suodatinelementti vaurioitunut. » Asenna uusi suodatinelementti.
- Sivu 192
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Hairié Mahdollinen syy Ratkaisu

Laite kytkeytyy itsestdan Staattisen sdhkon varaus ei johdu | » Liitd laite aina vain maado-

paalle tai pois paalté tai kéyt- | pois, laitetta ei ole liitetty maado- tettuun pistorasiaan, kayta

taja saa staattisen sédhkon tettuun pistorasiaan. antistaattiletkua.

iskuja.

Moottori ei toimi. Verkkopistorasian sulake palanut » Vaihda sulake tai kytke auto-
tai lauennut. maattisulake takaisin paalle.

» Etsi ylisuuren virran syy, jos
sulake palaa tai laukeaa uudel-
leen.

Likasailié taynna. » Kytke laite pois pé&éaltéa ja

tyhjenna likasailio.

Moottorin ldmpdsuojaus on lauen- | » Kytke laite pois paalta ja anna

nut. sen jadhtyd noin 5 minuutin
ajan.

» Jos moottori ei kdynnisty,
toimita laite Hilti-huoltoon.

Moottorin ldmpdsuojaus kytkee » Puhdista ja&hdytysilmaraot

moottorin uudelleen pois paalta. varovasti kuivalla harjalla.
Moottori ei toimi automaatti- | Liitetty laite on rikki tai vaarin lii- » Tarkasta liitetyn laitteen toiminta
kaytdssa. tetty. tai liitd verkkopistoke kunnolla.
Suodatinelementin automaat- | Imuletkua ei ole liitetty. »  Liitd imuletku.

tinen puhdistus ei toimi.

10.2 Jarjestelmalaitteen hairio

Jos imuria kéytetdan langattomassa jarjestelmassa, yhdistetyt jarjestelmélaitteet voivat ndyttéda seuraavat
viestit omissa naytdissaan.

Hairié Mahdollinen syy Ratkaisu
Yhdistetty jarjestelmélaite on saa- » Tarkasta imurin hairiét.

nut imurilta tuntemattoman vika-
koodin.

vC

Huoltotarpeen merkkivalo
Tuntematon virhe palaa.

Suodatinelementti tukossa tai lian | » Tarkasta likaséilion tayttymis-

vanha. maara.
™me » Paina kayttopainiketta
Ve Manuaalinen puhdistus.
— Sivu 185
Huoltotarpeen merkkivalo » Tarvittaessa vaihda suodatin.
Suodattimen vaihto palaa. - Sivu 192
Ei suodatinelementti& paikallaan. » Laita soveltuva suodatinele-

mentti laitteeseen. — Sivu 192

Poiskytkenté veden vuoksi on lau- | » Puhdista tunnistimet ja niiden
ennut. ympdristd harjalla.

Huoltotarpeen merkkivalo
Poiskytkenta veden vuoksi
palaa.

AR R
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Hairio Mahdollinen syy Ratkaisu
Polypussi tdynna. » Vaihda pdlypussi.
Suodatinelementti pahoin likaantu- | » Jos suodattimen automaattinen
nut. puhdistus on kytketty pois

paalta, kytke se péaalle ja anna
imurin toimia 30 sekunnin ajan.

Huoltotarpet_en merkkivalo Imuletku tai sahkétydkalun pdlyn- | »  Puhdista imuletku ja pdlynpois-
Imuteho heikko palaa. poistosuojus tukossa. tosuojus.
Letkun halkaisijan s&&td vaaréassa » S&&da letkun halkaisija
asennossa. - Sivu 189.

1 Havittaminen

& Hilti-tuotteet on pagosin valmistettu kierrityskelpoisista materiaaleista. Kierratyksen edellytys on
materiaalien asianmukainen lajittelu. Useissa maissa Hilti ottaa vanhat koneet ja laitteet vastaan kierratysta
ja havitysté varten. Lisétietoja saat Hilti-huollosta tai -edustajalta.

Kaytetyt sahkotyokalut on sahko- ja elektroniikkalaiteromua koskevan EU-direktiivin ja sen maakohtaisten
sovellusten mukaisesti toimitettava jaiteasemalle ja ohjattava ympéristdystavélliseen kierratykseen.

ﬁ » Al havita sahkolaitteita tavallisen sekajatteen mukanal

Porausliete
Ympéristonsuojelun kannalta porauslietteen johtaminen viemariin ilman esikasittelyd on ongelmallista.
» Ota paikallisilta viranomaisilta selva paikallisista maarayksista.

Suositamme seuraavaa esikasittelya:

» Keraa porausliete talteen (esimerkiksi markaimurilla).

» Anna porauslietteen saostua ja havité kiinted aines asianmukaisesti rakennusainejatteen mukana (saos-
tumista voi nopeuttaa saostusaineella).

» Ennen kuin johdat jéljelle ja&dvéan veden (alkalista, ph-arvo > 7) viemériin, neutraloi se sekoittamalla siihen
hapanta neutralointiainetta, tai laimenna runsaalla vedella.

Porauspoly

» Imuroitu porauspdly on hévitettdva voimassa olevien kansallisten jatehuoltoméaaraysten mukaisesti.

12 Valmistajan myontama takuu

» Jos sinulla on takuuehtoihin liittyvia kysymyksia, ota yhteys paikalliseen Hilti-edustajaan.

Originaalkasutusjuhend

1 Andmed kasutusjuhendi kohta

1.1 Kaesoleva kasitsemisjuhendi kohta

* Enne seadme kasutuselevottu lugege labi kasutusjuhend. See on ohutu kasutamise ja torgeteta t66
eeldus.

* Jargige kdesolevas kasutusjuhendis ja seadmel esitatud ohutusndudeid ja hoiatusi.

* Hoidke kasutusjuhend alati toote juures ja andke toode teistele isikutele edasi ainult koos kéesoleva
kasutusjuhendiga.

1.2 Maérkide selgitus

1.2.1 Hoiatused
Hoiatused annavad mérku toote kasutamisel tekkivatest ohtudest. Kasutatakse jargmisi marksonu:



A OHT
OHT!
» Voimalikud ohtlikud olukorrad, mis véivad pohjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

HOIATUS !
» Voimalik ohtlik olukord, mis véib pdhjustada kasutaja raskeid kehavigastusi voi hukkumist.

/\ ETTEVAATUST
ETTEVAATUST !
» Voimalikud ohtlikud olukorrad, mis vdivad pdhjustada kehavigastusi voi varalist kahju.

1.2.2 Kasutusjuhendis kasutatud siimbolid
Meie dokumentides kasutatakse jéargmisi simboleid:

[]] | Enne kasutamist lugege l&bi kasutusjuhend!

Ettevaatust!

Soovitused seadme kasutamiseks ja muu kasulik teave

Taaskasutatavate materjalide kasitsemine

Elektrilisi tddriistu ja akusid ei tohi visata olmejaatmete hulka

Me@Pb

1.2.3 Joonistel kasutatud siimbolid
Meie joonistel kasutatakse jargmisi simboleid:

E Numbrid viitavad vastavatele joonistele kasutusjuhendi alguses

Numeratsioon kajastab t6oetappide jarjekorda pildi kujul ja voib tekstis kirjeldatud to6etappidest
erineda

3

@ Positsiooninumbreid kasutatakse lilevaatejoonisel ja need viitavad selgituste numbritele toote
S iilevaates

@ | See mark naitab, et toote kasitsemisel tuleb olla eriti tahelepanelik.

1.3 Tootepohised siimbolid
1.3.1 Siimbolid toote peal
Tootel voib kasutada jargmisi simboleid:

N
Seade toetab NFC-tehnoloogiat, mis on Ghildatav iOS- ja Android-platvormidega.

@_ Ifui tootel on vastav mérgis, siis on sertifitseerimisasutus toote sertifitseerinud vastavalt Ameerika
o~ | Uhendriikide ja Kanada turul kehtivatele standarditele.

1.3.2 Keelumargid
Tootel kasutatakse jargmisi keelumérke:

® Kraanaga transportimine keelatud

14 Spetsiaalne kleebis seadmel

HOIATUS: See tolmuimeja sisaldab terviseohtlikku tolmu. Seadme tiihjendamine ja hooldus, sealhulgas
tolmukoti kaitlemine on lubatud vaid spetsialistidel, kes kasutavad sobivat isikukaitsevarustust. Kasutage
tolmuimejat vaid siis, kui see on varustatud téieliku ja veatult té6tava filtrististeemiga.

AR R



Tolmuimejal on (ks jargmistest hoiatuskleebistest:

VC 20L-X
VC 40L-X

Hoiatuskleebis L-tolmuimejate puhul:

Yy

Veenduge, et hoiatuskleebis on hésti ndhtav.

VC 20M-X
VC 40M-X

Hoiatuskleebis L-tolmuimejate puhul:

&1

Veenduge, et hoiatuskleebis on hasti ndhtav.

15 Tooteinfo

Hilti tooted on ette n&htud professionaalsele kasutajale ja neid tohivad ké&sitseda, hooldada ja korras

hoida ainult volitatud ja asjaomase véljadppega isikud. Nimetatud personal peab olema teadlik kdikidest

kaasnevatest ohtudest. Seade ja sellega Ulhendatavad abivahendid vdivad osutuda ohtlikuks, kui neid ei

kasutata nduetekohaselt voi kui nendega té6tab vastava véljadppeta isik.

Tulbitéhis ja seerianumber on tulbisildil.

» Kandke seerianumber jargmisse tabelisse. Andmeid toote kohta vajate meie esindusele voi hooldekes-
kusele paringute esitamisel.

Tooteandmed
Tolmu-/veeimeja VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Polvkond 01
Seerianumber

1.6 Vastavusdeklaratsioon

Kinnitame ainuvastutajana, et kdesolevas kasutusjuhendis kirjeldatud seade vastab kehtivate direktiivide ja
standardite nduetele: Vastavusdeklaratsiooni koopia leiate kiesoleva kasutusjuhendi I16pust.

Tehnilised dokumendid on saadaval:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Ohutus

2.1 Uldised ohutusnéuded

Lisaks Uksikutes peatiikkides toodud ohutusnduetele tuleb alati kinni pidada jargmistest juhistest.

» Lugege labi koik soovitused! Jargnevate soovituste eiramine voib pohjustada elektrilédgi, tulekahju
ja/voi tosiseid vigastusi.

» Kui kasutate seadet koos elektrilise téoriistaga, lugege enne elektrilise tooriista todlerakendamist
labi selle kasutusjuhend ja jargige koiki juhiseid.

» Seadme modifitseerimine ja iimberkujundamine on keelatud.

L LIETTTE T —



IS

» Kasutage oiget seadet. Kasutage seadet vaid otstarbel, milleks see on ette nahtud, ja ainult siis,
kui seadme tehniline seisund on veatu.

» Enne kui alustate seadmega to6tamist, tutvuge juhistega seadme kasitsemise, materjalist 1ahtu-
vate ohtude ja materjali ohutu kaitlemise kohta.

» Arvestage iimbritseva keskkonna méjudega. Arge kasutage seadet tule- véi plahvatusohtlikus
keskkonnas.

» Seadet tohivad kasutada vaid isikud, kes on seadme kasutuspohiméttega kursis, kellele on antud
juhiseid seadme ohutuks kasutamiseks ja kes on teadlikud seadme kasutamisega seotud ohtudest.
Seadet ei tohi kasutada lapsed. Arge lubage lastel seadmega méngida.

» Kasutusvalisel ajal hoidke seadet turvalises kohas. Hoidke seadet kasutusvilisel ajal kuivas,
korgel asuvas voi lukustatud ja lastele kidttesaamatus kohas.

2.2 Isikuohutus

» Olge tihelepanelik, jilgige oma tegevust ning toimige seadmega to6tades kaalutletult. Arge
tootage vee- ja tolmuimejaga, kui olete vasinud v6i narkootikumide, alkoholi v6i medikamentide
moju all. Hetkeline tdhelepanematus seadme kasutamisel voib kaasa tuua raskeid vigastusi.

» Kasutaja jalaheduses viibivad isikud peavad seadme kasutamisel ja torgete korvaldamisel kandma
sobivaid kaitseprille, kaitsekiivrit, kuulmiskaitsevahendeid, kaitsekindaid ja kerget hingamisteede
kaitsemaski.

» Veenduge, et tolmuimeja ei hakka veerema ega saa alla kukkuda.

» Vee- ja tolmuimeja stabiilse paigalseismise tagamiseks pange peale rattapidurid. Kui rattapidureid
ei ole peale pandud, voib vee- ja tolmuimeja kontrollimatult likuma hakata.

» Jargige kasutusriigi jaoks eraldi valjatéotatud ohutusjuhiseid.

» Kui elektrilise toodriista killge on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja kogumisseadiseid, veen-
duge, et need on tooriistaga iihendatud ja et neid kasutatakse néuetekohaselt. Vee- ja tolmuimeja
kasutamine voib védhendada tolmust tingitud ohte.

2.3 Seadme nouetekohane kaitamine ja kasutamine

» Arge jatke seadet kunagi jarelevalveta.

» Ohtliku tolmu imemisel, eeskatt tolmutekitavate elektriliste tooriistade kasutamisel, drge liilitage
vélja filtripuhastust.

» Kaitske seadet miinustemperatuuride eest.

» Puhastage veetaseme piirajat vastavalt juhistele korraparaselt harjaga ja veenduge, et sellel ei ole
marke kahjustustest.

» Tolmuimeja llaosa kohaleasetamisel veenduge, et Teie sormed ei jda tolmuimeja vahele ja et
toitejuhe ei saa viga. Esineb kehavigastuste ja varalise kahju oht.

» Kontrollige, kas seadme ja lisatarvikute tehniline seisund on veatu. Enne edasist kasutamist
kontrollige hoolikalt, kas kaitseseadised voi kergete kahjustustega osad tootavad veatult ja
nouetekohaselt. Veenduge, et seadme liikuvad osad té6tavad laitmatult, ei kiildu kinni ega
ole kahjustatud. Seadme torgeteta 166 tagamiseks peavad seadme koik detailid olema oGigesti
paigaldatud ning vastama koéikidele tingimustele.

» Laske seadet parandada ainult kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad originaalvaruosi. Nii
on tagatud elektrilise tdoriista ohutuse sailimine.

» Kasutusvilisel ajal (toopausidel), enne seadme hooldamist ja filtri vahetamist tommake alati
vorgupistik pistikupesast vélja. See ettevaatusabindu hoiab dra seadme tahtmatu kaivitamise.

» Arge tommake tolmuimejat kunagi toitejuhtmest teise to6asendisse. Arge vedage tolmuimejat ile
toitejuhtme.

» Arge transportige seadet kraanaga.

VC 20M-X

VC 40M-X

Lisaks M-tolmuimejatel
» Seadme transportimisel ja kasutusvilisel ajal sulgege sisselaskeliitmik korgiga.

24 Elektriohutus

» Seadme pistik peab pistikupessa sobima. Pistikut ei tohi mingil viisil modifitseerida. Kaitse-
maandusega seadmete puhul ei tohi kasutada adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vdhendavad elektril6dgi ohtu.



2.5

IS

Uhendage pistik sobivasse maandatud pistikupessa, mis on installeeritud ohutusnéudeid jirgides
ja vastab koikidele kohalikele eeskirjadele. Kui Te ei ole kindel, kas pistikupesa on maandatud,
laske see elektriala asjatundjal lle vaadata.

Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega, néiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektril66gi oht suurem.

Kaitske seadet vihma ja niiskuse eest. Kui elekiriseadmesse on sattunud vett, on elektrilddgi oht
suurem.

Veenduge, et toitejuhe ei leba veelombis.

Kontrollige regulaarselt toitejuhtme tehnilist seisundit, kahjustuste korral laske see Hilti hoolde-
keskuses vilja vahetada. Kontrollige regulaarselt pikendusjuhtmeid, vigastuste korral vahetage
need vilja.

Kui toitejuhe voi pikendusjuhe saab to6tamise ajal kahjustada, ei tohi seda puudutada. Tommake
seadme toitepistik pistikupesast viélja. Kahjustada saanud toite- ja pikendusjuhtmed tekitavad
elektrilédgi ohu.

Toitejuhet tohib asendada Uiksnes kasutusjuhendis nimetatud tldpi juhtmega.

Arge kasutage toitejuhet seadme kandmiseks, iilesriputamiseks ega pistiku pistikupesast vilja-
tombamiseks. Kaitske toitejuhet kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate osade eest.
Kahjustatud voi keerduléinud toitejuhtmed suurendavad elektrilddgi ohtu.

Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus, kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette
ndhtud kasutamiseks ka vélistingimustes. Valistingimustes kasutamiseks ettenéhtud pikendusjuhtme
kasutamine vahendab elektril66gi ohtu.

Voolukatkestuse korral liilitage seade vilja ja eemaldage vorgupistik pistikupesast.

Kasutage elektrilise tooriista lihenduspesa ainult kasutusjuhendis nimetatud otstarvetel.

Arge kasutage seadet, kui see on masrdunud véi mirg. Seadme pinnale kinnitunud tolm véi niiskus
vOib ebasoodsatel tingimustel pdhjustada elektril6dgi, seda just hea elektrijuhtivusega materjalide puhul.
Seeto6ttu toimetage maardunud seadmed eelkdige siis, kui to6tlete sageli hea elektrijuhtivusega
materjale, korrapéraselt kontrollimiseks Hilti hooldekeskusse.

Té6koht

Hoolitsege tookoha hea ventilatsiooni eest.

Tagage t66piirkonnas hea ventilatsioon. Halva ventilatsiooniga td6kohta kogunev tolm voib kahjustada
tervist.

Hoidke oma t66koht korras. Veenduge, et tookohas ei ole esemeid, mis véivad teid vigastada.
Tookohal valitsev segadus voib pdhjustada dnnetusi.

Arge kasutage seadet plahvatusohtlikus keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase voi
tolmu. Elektrilistest tddriistadest 166b sédemeid, mis voivad tolmu véi aurud stilidata.

2.6 Vee- ja tolmuimejaga eemaldatavad ained

Terviseohtlikku tolmu, mille tolmuklass seadme tolmuklassist korgem, ei tohi imeda. Tuleohtlikku
ja/voi plahvatusohtlikku tolmu (nt magneesiumi- voi alumiiniumitolm) ei tohi imeda. Materjale, mis
on kuumemad kui 60 ° C (140 ° F), ei tohi imeda (nt h66guvad sigaretid, kuum tuhk).

Kontrollige enne t66 alustamist alati Ule, milline on tekkiva tervisekahjuliku tolmu ohuklass. Tervisekah-
julike materjalide nagu asbesti ja plii té6tlemist ei ole nduetekohases kasutamises lubatud kasutusalade
hulgas nimetatud ja nende materjalide t66tlemine on keelatud — Lehekiilg 200. Kui keelust hoolimata
neid materjale ikkagi té6deldakse, siis kustub tootja poolt seadmele antud garantii.

Lihvimisel, I6ikamisel ja puurimisel tekkiv tolm v&ib sisaldada ohtlikke kemikaale. Moned néited: plii voi
pliipdhised varvid; tellis, betoon ja muud midritisega seotud tooted, looduskivi ja muud kvartsisisaldavad
tooted; teatud tllpi puit, nditeks tamm, p&ok ja keemiliselt to6deldud puit; asbest voi asbesti sisaldavad
materjalid. Léhtuvalt td6deldavate materjalide ohuklassist, maarake kindlaks kasutaja ja teiste laheduses
viibivate isikute ohutase. Ohutuse tagamiseks votke tarvitusele vajalikud meetmed, nt kasutage
tolmukogumissiisteemi voi kandke sobivat hingamisteede kaitsevahendit. Kokkupuute vdhendamise
Uldiste meetmete hulka kuuluvad:

» td6tamine hésti ventileeritud alas,

» tolmuga pikaajalise kokkupuute véltimine,

» tolmu ndost ja kehast eemalejuhtimine,

» kaitserdivaste kandmine ja kokkupuutealade pesemine vee ja seebiga.

Siittivate, plahvatusohtlike, keemiliselt agressiivsete vedelike (jahutus- ja maardeainete, bensiini,
lahustite, hapete (pH < 5), leelislahuste (pH > 12,5) jmt) imemine on keelatud.

Vahu voi vedelike eraldumisel liilitage tolmuimeja kohe vilja.
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» Kandke kaitsekindaid, kui imete aineid, mille temperatuur on kuni 60 ° C (140 ° F).

» Mineraalsete puurmetega tootamisel kandke kaitserdivastust ja véltige nahaga kokkupuudet (pH
> 9, s6ovitav)

» Viltige kokkupuudet aluseliste ja happeliste vedelikega. Juhusliku kokkupuute korral loputage
kahjustatud kohta veega. Kui akuvedelik satub silma, loputage silma ohtra veega ja p66rduge
lisaks arsti poole.

VC 20L-X
VC 40L-X

Taiendavalt L-tolmuimejate puhul

» L-klassi tolmuimejaga voib imeda kuiva mittesuttivat tolmu, puidulaaste ja ohtlikku tolmu, mille
kontsentratsiooni piirmaar on > 1 mg/m3. Soéltuvalt imetava tolmu ohtlikkuse astmest tuleb
tolmuimeja varustada sobivate filtritega.

VC 20M-X
VC 40M-X

Lisaks M-tolmuimejate puhul

» M-klassi tolmuimejaga voib imeda kuiva mittesittivat tolmu, puidulaaste ja ohtlikku tolmu, mille
kontsentratsiooni piirméar z 0,1 mg/m3. Soltuvalt imetava tolmu ohtlikkuse astmest tuleb
tolmuimeja varustada sobivate filtritega.

3 Kirjeldus

3.1 Toote iilevaade ]

Transpordikaepide (véljatdmmatav)
Kinnitusriba Hilti kohvrile
Kandekaepide

Elektrilise tddriista Ghenduspesa
Naidiku- ja juhtpaneel
Raadiomooduli kate (lisavarustus)
Seadme lliti

Liitmik (imivoolik)

Mahuti lukk (2x)

Toitejuhe

Fikseerimiskonks (2x) kummikattega
Tolmuimeja Glaosa

Tolmumahuti

Lukustuskaarega filtrikassett

VC 20 VC 40

SISICISISIOIOISICICICICICIC)

3.2 Sihiparane kasutamine

Kéesolevas juhendis kirjeldatud tooted on professionaalseks kasutamiseks ette ndhtud universaalsed vee-
ja tolmuimejad. Neid saab kasutada vedelike ja tahkete ainete imemiseks.

Seade ei tohi kasutada inimeste ja loomade puhastamiseks. Seadet ei tohi kasutada vee all.

» Enne kui alustate seadmega to6tamist, tutvuge juhistega seadme ké&sitsemise, materjalist |&htuvate
ohtude ja materjali ohutu kaitlemise kohta.

Arge kasutage seadet statsionaarselt té6tavates automaatsetes véi poolautomaatsetes agregaatides.
Vigastuste ohu valtimiseks kasutage lksnes Hilti originaaltarvikuid ja lisaseadiseid.

Elektrostaatilise efekti véltimiseks kasutage antistaatilist imivoolikut.

Arge imege tolmuimejasse esemeid, mis véivad vigastada tolmukotti (nt teravaid v&i teravaservalisi
esemeid).

» Arge kasutage seadet redeli asemel.

AR R
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» Jérgige kasutusriigis kehtivaid ohutusnéudeid.
Lubatud t66d:

Tolmuimemisel tuleb ruumis tagada piisav 6huvahetusmaar L, kui jadkohk juhitakse ruumi tagasi.
Jargige riigis kehtivaid eeskirju!

» Suures koguses tolmu imemine, mis tekib Hilti teemantlihvmasinate, ketasldikurite, puurvasaratae ja
kuivkroonpuuridega tédtamisel.
» Mineraalsete puurmete imemine, mis tekivad Hilti teemantkroonpuuridega voi Hilti teemantsaagidega
té6tamisel, ning vedelike imemine maksimumtemperatuuril 60 °C (140 °F).
» Ol ja vedelike imemine maksimumtemperatuuril 60 °C (140 °F).
» Seina- ja pérandaplaatide marg- ja kuivpuhastus.
VC 20M-X
VC 40M-X
Lisaks M-tolmuimejate puhul
» Kuiva mittesittiva tolmu, vedelike, puidulaastude ja ohtliku tolmu, mille lubatud kontsentratsioon
té6kohal on = 0,1 mg/m3 (tolmuklass M).
» Seadmed, mis sobivad kvartsi sisaldava mineraaltolmu kogumiseks, peavad vastama véhemalt
tolmuklassile M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Taiendavalt L-tolmuimejate puhul

» kuiva mittes(ttiva tolmu, vedelike, puidulaastude ja ohtliku tolmu, mille kontsentratsiooni piirm&ar on
> 1 mg/m? (tolmuklass L), imemine.

3.3 Véimalik vaarkasutus

» Tolmuimejat ei tohi kasutada asbesti imemiseks.

» Tolmuimejat ei tohi t66le rakendada pikaliasendis.

» Tolmuimejat ei tohi kasutada plahvatusohtlike ainete, hddguvate, pdlevate voi tuleohtlike ainete, agres-
siivse tolmu (nt magneesiumi- voi alumiiniumtolm) imemiseks (erand: puidulaastud).

» Tolmuimejat ei tohi kasutada tuleohtlike vedelike (nt bensiin, lahustid, happed, jahutus- ja maérdeained)
imemiseks.

3.4 Naidud tootel

Kirjeldus

Hoolduse indikaatortuli Filtri vahetamine

Kui LED-tuli pdleb, siis on filter blokeerunud.

1. Kontrollige tolmumahuti taituvusastet

2. Vajutage juhtnuppu Manuaalne filtripuhastus.

3. Kontrollige filtrit ja vahetage see vajaduse korral vélja.

Taituvuskontroll
Kui LED-tuli pdleb, on turvavéljaliilitus vee imemisel aktiveeritud.
Tuhjendage mahuti ja puhastage sondid.

Voimsusnaidik
Nait annab teavet filtri oleku kohta. Maksimaalse imivoimsuse korral pdlevad
koik 3 LED-tuld.

L LIETTTE T —
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3.5 Toote juhtnupud

Juhtnupp Kirjeldus

Manuaalne filtripuhastus.
Vajutage sellele nupule, et kéivitada manuaalset filtripuhastust.

Automaatne filtripuhastus

Kui LED-tuli poleb, siis on automaatne filtripuhastus aktiveeritud.
Inaktiveerige automaatne filtripuhastus, selleks vajutage nupule. LED-tuli
kustub.

Vooliku 1abimdddu seadistus (ainult M-klassi puhul)
Vajutage nupule, et vélja reguleerida kasutatava imivooliku Iabimd6tu.

Reguleeritav vaartus soltub kiilgelihendatud tddriistast ja selle tolmueemal-
dusava labimd&dust ning vajaduse korral tuleb seda kohandada.

3.6 Tarnekomplekt

Vee- ja tolmuimeja koos filtriga, imivoolik koos p&drdmuhvi (tolmuimeja juures) ja tédriistamuhviga, (plastist)
tolmukott PE, kasutusjuhend

ﬂ Muud susteemitooted leiate mulgiesindusest Hilti Store voi veebisaidilt: www.hilti.group

3.7 Akustiline hoiatussignaal

VC 20M-X
VC 40M-X

M-tolmuimejad on varustatud akustilise hoiatussignaaliga. See kélab ohutuse huvides, kui Shukiirus
imivoolikus on vaiksem kui 20 m/s.

Selleks et hoiatussignaal korrektselt vallanduks, tuleb kasutatava imivooliku I&bim66t imivooliku regulaatorist
vélja reguleerida.

3.8 Filtripuhastus

ﬂ Filtrielemendi puhastus toimib Uksnes siis, kui imivoolik on kiilge Gihendatud.

Seade on varustatud manuaalse ja automaatse filtripuhastusfunktsiooniga, et eemaldada filtrist suurem osa
sinna kogunenud tolmust.

Automaatst filtripuhastust saab vélja lilitada automaatse filtripuhastuse sisse-/véljaliilitamise nupust; kui
vajutada nupule uuesti, lulitub filtripuhastus taas sisse.

Seisund Tahendus
LED pdleb. Filtripuhastus on aktiveeritud.
LED ei pdle. Filtripuhastus on inaktiveeritud.

Filtripuhastus aktiveerub automaatselt tolmuimeja igakordsel kéivitamisel.
Ohuvool (pulseeriv heli) puhastab filtrielemendi automaatselt.

Pidevalt suure imemisvéimsuse voimaldamiseks peab filtripuhastus olema siisteemsete rakenduste
korral (eelkdige lihvimisel ja I6ikamisel) voi suures koguses tolmu imemisel aktiveeritud.

Olenemata automaatsest filtripuhastusest saab filtrit mis tahes ajal manuaalse filtripuhastuse nupule vajuta-
misega puhastada.

Power-puhastus: Maksimaalse véimsuse filtripuhastusel saavutate, kui sulgete voolikute ja vajutate
samal ajal manuaalse filtripuhastuse nupule.




3.9 Markused kasutamise kohta

VC 20M-X
VC 40M-X

M-tolmuimejat kasutage tksnes koos tolmukotiga.
Klass M, kui imete tolmu, mille lubatud kontsentratsioon té6kohal on = 0,1 mg/m3.

Lisatarvikud ja rakendusviisid

Materjali | Lisatarvikud Otstarve

number

2261451 Plastist tolmukott PE VC 20, mineraalsete materjalide imemiseks, vedelike ja
VC 150-6 kuiva tolmu imemiseks

2262095 Plastist tolmukott PE VC 40, mineraalsete materjalide imemiseks, vedelike ja
VC 150-10 kuiva tolmu imemiseks

2261258 | Tolmukott Premium VC 20, Puidutolmu imemiseks ja mineraalsete materjalide
VC 150-6 imemiseks (betoon), kuiv

2262130 | Tolmukott Premium VC 40, Puidutolmu imemiseks ja mineraalsete materjalide
VC 150-10 imemiseks (betoon), kuiv

2261453 Filter PTFE VC 20401150 universaalne vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

2261257 Filter VC 20/40/150 universaalne universaalne vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 univer- kuiva tolmu imemiseks
saalne

2261452 Filter HEPA VC 20407150 vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

203867 Imivoolik 36x4,65M AS vedelike ja kuiva tolmu imemiseks

3.10 Hilti SafeSet-rakendus

Hilti SafeSet on meetod keemilise ankru optimaalseks seadmiseks. Koik SafeSet-i komponendid sobituvad
optimaalselt teineteisega, seda on tervikslisteemina kontrollitud rahvusvaheliste eeskirjade nduete vastavuse
osas ning vastavus on kinnitatud.

Edasuse teabe saaiseks kiilastage veebilehte wwwe.hilti.group voi votke ihendust oma Hilti keemiliste
ankrute spetsialistiga.

Enne seadme kasutamist Hilti rakendusega SafeSetjéargige koiki jargmisi juhiseid ja ettevaatusabindusid:

» Kasutage seadet ainult siis, kui seadme tehniline seisund on veatu.
tolmuimeja Ulaosa vaheline tihend on kahjustamata ja toimib korralikult.

» Kontrollige filtri seisukorda. Kui filter on kulunud v&i ummistunud, vahetage filter vélja. — Lehekiilg 209

» Tuhjendage mahuti enne seadmega té6tamist.

» Veenduge, et voolik ei oleks keerdus ega kokku murtud.

» Veenduge, et imemisvoolik on terve ja dhukindel.

» Kasutage ainult algupérast imivoolikut. Arge kasutage imemisvooliku pikendusi ega Y-adaptereid.

» Kui kasutate fliisist tolmukotti, paigaldage alati enne rakenduse SafeSetkasutamist uus fliisist tolmukott.

Veenduge, et tolmumahuti ja

» Automaatne filtripuhastus peab rakenduse SafeSetkasutamise ajal olema alati aktiveeritud.

4 Tehnilised andmed

4.1 Toote omadused

Generaatori voi transformaatori kasutamisel peab selle valjundvoimsus olema vdhemalt kaks korda
suurem kui seadme tulbisildile margitud nimisisendvéimsus. Transformaatori voi generaatori tédpinge
peab olema kogu aeg vahemikus + 5% ja -15% seadme nimipingest.

VC 20-X
11 kg
530 mm x 290 mm x 415 mm

VC 40-X
14,4 kg
560 mm x 365 mm x 590 mm

Kaal
Mo66tmed (P x L x K)

Eesti 203
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VC 20-X VC 40-X
Max lisakoormus 25 kg 25 kg
Tolmumahuti maht 15¢ 30¢
Tolmu mahutavus 15kg 34 kg
Vee mahutavus 9/ 22,8 ¢
Ohutemperatuur -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automaatne filtripuhastus sensorjuhtimisega sensorjuhtimisega
Voérgusagedus 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Kaitseklass | |
Kaitseaste IP X4 IP X4
4.2 Nimipinge
100V 110V 110V (GB 16 110V (GB 32
A) A)
Nimivéimsus 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Elektrilise tooriista (ihendus- o/o o/e 650 W 1600 W
pesa voimsus (ainult integree-
ritud elektrilise
tddriista Uhen-
duspesaga mu-
delitel)
Vorgutoide (tiiip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Nimivéimsus 1200 W 1200 W 1200 W
Elektrilise tooriista lihendus- e 2400W 1100 W 1800 W
pesa voimsus e 1200W
(ainut
Uus-Meremaa)
Vorgutoide (tiilip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Max 6huvool ja max horendus
100V 110V (GB 32 A) 110V
Max 6huvool (turbiin) 71 4{/s 71 {/s 71 ¢/s
Max voolukulu (vooliku otsas) 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 mé/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
Max 6huvoog (vooliku otsas; 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3h (38,5 {/s)
236 mm, P=4,65 m)
Maks horendus 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220 - 240V 220 - 240 V (CH)
Max 6huvool (turbiin) 74 {/s 74 ¢/s
Max voolukulu (vooliku otsas) 183 m3h (50,6 {/s) 183 m3/h (50,6 ¢/s)
Max 6huvoog (vooliku otsas; 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)
236 mm, P=4,65 m)
Maks horendus 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4

Andmed miira ja vibratsiooni kohta, moodetud vastavalt standardile EN 60335

Jargnevad andmed kehtivad koikide td0stuslike vee- ja tolmuimejate VC 20 ja VC 40 suhtes.
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Helirdhutase (L,,) 69 dB(A)
Helirohutaseme mé66teméaéramatus (K,,) 2,5 dB(A)
Vibratsioonitase < 2,5 m/s?
5 Pikendusjuhtmete kasutamine

A HOIATUS

Kahjustatud toitejuhe on ohtlik! Arge puudutage toitejuhet, kui see on t66 kaigus vigastada saanud.

Tommake seadme pistik elektrikontaktist valja.

» Kontrollige regulaarselt seadme toitejuhet ja vigastuste tuvastamisel laske see elektriala asjatundjal vélja
vahetada.

* Kasutage ainult kasutusotstarbeks lubatud piisava ristldikega pikendusjuhtmeid. Vastasel korral voib
seadme j6udlus vdheneda ja juhe Ule kuumeneda.

* Kontrollige, ega pikendusjuhe ei ole kahjustatud.

* Vigastatud pikendusjuhe vahetage vélja.

* Vailistingimustes td6tades kasutage ainult selleks ettenéhtud ja vastava margistusega pikendusjuhtmeid.

6 Kasutuselevott

Elektrivoolust pohjustatud oht. Kui vee- ja tolmuimeja ei ole vooluvérku Uhendatud nduetekohaselt, voib
tagajérjeks olla surm kui rasked kehavigastused.
» Uhendage vee- ja tolmuimeja vaid néuetekohaselt maandatud vooluallikaga.

/\ ETTEVAATUST

Kontrollimatud liigutused toovad kaasa kehavigastuste ohu! Kui rattapidureid ei ole peale pandud, voib
vee- ja tolmuimeja kontrollimatult likuma hakata.
» Vee- ja tolmuimeja stabiilse paigalseismise tagamiseks pange peale rattapidurid.

6.1 Kasutuselevott

Valige imetava materjali (mineraalne tolm, puidutolm)ja rakendusega (kuiv/mérg) sobiv tolmukott. —
ptk "Kasutusjuhised"

Avage mdlemad kinnitusklambrid.

Tostke tolmuimeja tlaosa tolmumahuti pealt ara.

Vétke lisatarvikute osad tolmumahutist ja pakendist vélja.

Asetage vastavalt juhisele sisse tolmukott.

Asetage tolmuimeja llaosa tolmumahutile ja sulgege mdlemad kinnitusklambrid.
Veenduge, et tolmuimeja UGlaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.
Uhendage kiilge imivoolik.

NoO oA~

6.2 Premium-tolmukoti paigaldamine E

Teravad esemed voivad tolmukoti labi torgata.
Veenduge, et teravad esemed ei ole tolmukotti l&bi torganud.

Tommake seadme vorgupistik pistikupesast valja.

Avage 2 kinnitusklambrit.

Tostke tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti pealt &ra.

Asetage Premium-tolmkott tolmumahutisse.

Veenduge, et adapter fikseerub korrektselt kohale ja tolmukott ei ulatu Gle tolmumahuti serva.
Asetage tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti peale.

Sulgege 2 kinnitusklambrit.

Veenduge, et tolmuimeja tlaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.

L LIETTTE T —
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9. Uhendage kiilge imivoolik.

6.3 Tolmukoti (plast) vahetamine £

Tommake seadme vorgupistik pistikupesast valja.

Avage 2 kinnitusklambirit.

Tostke tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti pealt maha.

Vajaduse korral votke taitunud Premium-tolmukott vélja.

Asetage tolmumahutisse uus (plastist) tolmukott ja tommake tolmukott tolmumahuti serva imber.
» Tolmukoti augud peavad olema tolmumahuti sisemuses.

» Rihtige sissepandud tolmukott mahuti serva musta joone abil vélja.
Asetage tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti peale.

Sulgege 2 kinnitusklambrit.

Veenduge, et tolmuimeja Ulaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.
Uhendage kiilge imivoolik.

ISEE i

© o N

7 Kasitsemine

/A HOIATUS

Vigastuste oht. Filtrististeemi kahjustuste t6ttu voib eralduda terviseohtlikku tolmu.

» Vajaduse korral (nt filtri purunemisel) lllitage tolmuimeja vélja, eemaldage vorgupistik pistikupesast ja
arge jatkake tolmuimejaga to6tamist enne, kui olete lasknud selle hooldustehnikutel lile vaadata.

/\ ETTEVAATUST

Kontrollimatud liigutused toovad kaasa kehavigastuste ohu! Kui rattapidureid ei ole peale pandud, voib
vee- ja tolmuimeja kontrollimatult likuma hakata.

» Vee- ja tolmuimeja stabiilse paigalseismise tagamiseks pange peale rattapidurid.

741 Vooliku 1abim66du reguleerimine

1. Selleks et imeda kuiva mittestttivat tolmu, mille kontsentratsiooni suhtes kehtivad piirmaérad, ja
puidulaaste, seadke imivooliku Iabimdddu regulaator imivooliku 1abimdddule vastavasse asendisse.

2. Muutke vooliku 18bim66du seadistust ja seega akustilise hoiatussignaali lavendit, selleks vajutage
korduvalt nupule [EZI-

7.2 Tootamine ilma elektrilise téoriista iihendamiseks ette néhtud iihenduspesata

1. Enne vorgupistiku Ghendamist pistikupessa veenduge, et seadme liiliti on asendis "OFF".
2. Uhendage seadme vérgupistik pistikupessa.
3. Keerake seadme llliti asendisse "ON".

7.3 Tootamine elektrilise tooriista lihendamiseks ette nahtud (ihenduspesa kasutades

Uhenduspesa on ette nahtud vaid elektrilise tédriista (ihendamiseks tolmuimejaga.
Uhenduspessa tihendatud elektrilise téoriista puhul tuleb kinni pidada elektrilise todriista kasutusjuhendist ja
selles sisalduvatest ohutusnduetest.

Ainult Sveitsi ja Liechtensteini turgudele: Kasutage seadme pistikupesa iiksnes kuivades tingimus-
tes kasutamisel.

e

Témmake vee- ja tolmuimeja vorgupistik pistikupesast vélja.

Veenduge, et seadmega Uhendatud elektrilise todriista maksimaalne voimsus on véiksem kui Uhendus-
pesa lubatud maksimumvoimsus (vt tabelit "Tehnilised andmed" ja iihenduspesal toodud andmeid).
Enne vérgupistiku Uhendamist pistikupessa veenduge, et seade on valja lllitatud.

Uhendage elektrilise tédriista pistik seadme ihenduspessa.

Uhendage seadme vérgupistik pistikupessa.

Keerake seadme luliti asendisse "Auto".

AR R
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7. Lilitage elektriline tooriist sisse.

Parast elektrilise todriista véljalulitamist todtab vee- ja tolmuimeja veel mone sekundi, et imivoolikus
olev tolm jouaks tolmumahutisse.

7.4 Kuiva tolmu imemine

Kuiva tolmu, eelkdige mineraalse tolmu imemisel tuleb veenduda, et tolmumahutisse on alati asetatud
Oige tolmukott. Nii saab kokkukogutud materjali lihtsalt ja puhtalt kaidelda.

/\ ETTEVAATUST

Terviseohtlikust tolmust tingitud vigastuste oht! Iima filtrielemendita voib vélja pédseda ohtlikke
sisseimetud aineid.

» Kasutage tolmuimejat ainult siis, kui filtrielement on paigaldatud.

» Veenduge, et filtrielement on kuiv ja et sisse on pandud sobiv tolmukott.

7.5 Vedelike imemine

/\ ETTEVAATUST

Terviseohtlikust tolmust tingitud vigastuste oht! Iima filtrielemendita voib vélja padseda ohtlikke
sisseimetud aineid.
» Kasutage tolmuimejat ainult siis, kui filtrielement on paigaldatud.

1. Kontrollige téituvusnaitu. — Lehekiilg 209
2. Vodimaluse korral kasutage vedelike imemiseks eraldi filtrielementi.

ﬂ Teavet sobivate filtrite kohta saate tarvikute kasutusjuhistest — Lehekdlg 203.

3. Parast vedelike imemist avage mélemad sulgurklambrid.

4. Tostke tolmuimeja Ulaosa tolmumahuti pealt dra ja asetage siledale pinnale, nii et filtrielement saaks
kuivada.

5. Tuhjendage tolmumahuti ja puhastage see veevoolikuga. Puhastage elektroodid harjaga ja filtrielement
pérast eelnevat kuivatamist kdega tdmmates.

6. Laske tolmumahutil kuivada.

7.6 Parast tolmuimemist

Lulitage elektriline t&oriist valja.

Keerake seadme luliti asendisse "OFF".

Témmake vee- ja tolmuimeja vorgupistik pistikupesast vélja.
Kerige toitejuhe kokku ja riputage see juhtmekonksu kulge.
Tuhjendage tolmumahuti ja plihkige seade niiske lapiga puhtaks.
Kerige voolik kokku.

Hoidke seadet kuivas, korvalistele isikutele ligipddsmatus kohas.

Nooakrowb~

7.7 Kuiva tolmu eemaldamine tolmumahutist

1. Témmake seadme vorgupistik pistikupesast vélja.
2. Avage 2 kinnitusklambrit.
3. Tostke tolmuimeja Glaosa tolmumahuti pealt &ra ja asetage see Uhetasasele pinnale.
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4.

5.

Tuhjendage tolmumahuti:

VC 20L-X
VC 40L-X

» Vobtke kinni slivistatud kaepidemetest ja tlihjendamiseks kallutage tolmumahutit véi eemaldage
tolmukott.

VC 20M-X
VC 40M-X

» M klassi tolmuimejate puhul: Vétke tolmukott tolmumahutist valja.

ﬂ H-tolmuimejat kasutage Uiksnes koos tolmukotiga.

Seejérel asetage tolmuimeja Gilaosa tolmumahutile ja sulgege 2 kinnitusklambrit.

7.8 Tolmukotita tolmumahuti tiihjendamine (vedelike puhul)

ook ®N =

Tommake seadme vorgupistik pistikupesast valja.

Tostke tolmuimeja Gilaosa tolmumahuti pealt &ra ja asetage see siledale pinnale.
Avage 2 kinnitusklambrit.

Votke kinni stvistatud kdepidemetest ja tiihjendamiseks kallutage tolmumahutit.
Puhastage tolmumahuti serv niiske lapiga.

Asetage tolmuimeja Ulaosa tolmumahutile ja sulgege mélemad kinnitusklambrid.

7.9 Liigvoolukaitseliiliti kasutamine [

Vaid Austraalia ja Uus-Meremaa puhul

Kaitse kaitseb elektrilise tddriista Uhenduspesa voolutippude eest. Kaitse rakendumise korral on
liigvoolukaitse (valge) labipaistva katte all ndha. Et kaitse uuesti ei rakenduks, korvaldage pdhjus, nt
lahutage kulgelhendatud elektriline t&ériist seadme Ghenduspesast.

>

Selleks et taastada vooluvarustust killgetihendatud elektrilise tdoriistaga, vajutage liigvoolukaitseldlitile.

8 Hooldus ja korrashoid
8.1 Tolmuimeja hooldus
/A, HOIATUS

Elektrivoolust pohjustatud oht! Elektridetailide asjatundmatu parandus voib kaasa tuua elektrilddgist
tingitud raskeid vigastusi.

>

Elektridetaile laske parandada Uksnes kvalifitseeritud elektrikul.

Hoidke tolmuimeja, eelkdige selle kiepidemed, puhtad ja vabad 8list ning rasvast. Arge kasutage silikooni
sisaldavaid hooldusvahendeid.

Arge kasutage vee- ja tolmuimejat, kui selle ventilatsiooniavad on ummistunud! Puhastage ventilatsioo-
niavasid ettevaatlikult kuiva harjaga. Hoidke &ra vdorkehade tungimine tolmuimeja sisemusse.
Puhastage vilispinda regulaarselt veidi niiske lapiga. Arge kasutage puhastamiseks pihusteid, aurupesu
ega voolavat vett, kuna see vdib avaldada moju tolmuimeja elektrilisele ohutusele.

L- ja M-klassi tolmuimejate puhul:
Hooldusel ja puhastamisel tuleb tolmuimejat kasitseda nii, et see ei ole hooldust teostavatele isikutele ega
teistele inimestele ohtlik.

>

>
>
>

Kasutage filtreeritud sundventilatsiooni.

Kandke kaitserdivastust.

Puhastage hoolduspiirkond nii, et ohtlike ainete paas umbritsevasse keskkonda on tokestatud.

Enne kui eemaldate tolmuimeja ohtlikke aineid sisaldavast piirkonnast, imege voi piihkige tolmuimeja
vélispind puhtaks voi pakkige tolmuimejat 6hukindlalt sisse. Seejuures véltige ladestunud ohtliku tolmu
lendumist.

Hooldus- ja korrashoiutdodel tuleb kdik maardunud detailid, mida ei olnud vdimalik piisavalt puhastada,
pakkida hermesetilistesse kottidesse ja vastavalt kehtivatele eeskirjadele havitada.
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» Laske védhemalt kord aastas Hilti hoolduskeskuses voi asjaomase véljadppega isikul teha tolmutehniline
kontroll, mille raames kontrollitakse nt filtri korrasolekut, tolmuimeja hermeetilisust ja kontrollseadiste
toimivust.

8.2 Filtripuhastus

Puhastamiseks arge 166ge filtrielementi vastu kdvu esemeid, samuti arge kraapige filtrit kbvade voi
teravate esemetega. Vastasel korral liheneb filtrielemendi kasutusiga.
Filtrielementi ei tohi puhastada surudhuga. See vdib tekitada filtris pragusid.

Filtrielement on kuluv detail.
» Vahetage filtrielement vélja vahemalt kord aastas.
» Intensiivsema kasutamise korral vahetage filtrielementi sagedamini.

8.3  Filtrielemendi vahetamine §

Témmake seadme vorgupistik pistikupesast vélja.

Avage filtrikasseti lukustuskaar.

Avage filtrikassett.

Tostke filtrielement slivenditest hoides ettevaatlikult valja.

Puhastage tihendi pind lapiga.

Paigaldage uus filtrielement.

Sulgege filtrikassett, selleks keerake katte lukustus ette.

Sulgege filtrikasseti lukustuskaared.

Veenduge, et filtrivahetuse t6ttu tolmuimejast ja / voi filtrielemendist eralduva tolmu uuesti eemaldate.

©E N AN~

8.4 Taituvusnaidu kontrollimine £

Tommake seadme vorgupistik pistikupesast valja.

Avage mdlemad kinnitusklambrid.

Tostke tolmuimeja tlaosa tolmumahuti pealt ara ja asetage see siledale pinnale.

Kontrollige lUlituskontakte (traadid) maardumise suhtes ja vajaduse korral puhastage need harjaga.
Kontrollige tolmuimeja tlaosa tihendit maérdumise suhtes ja vajaduse korral puhastage see lapiga.
Asetage tolmuimeja llaosa tolmumahuti peale.

Sulgege mdlemad sulgurklambrid.

Veenduge, et tolmuimeja UGlaosa on korrektselt paigaldatud ja lukustatud.

© N A OND

8.5 Kontrollimine parast hooldus- ja korrashoiutéid

1. Pérast hooldus- ja korrashoidutdid kontrollige, kas vee- ja tolmuimeja on Kkorrektselt kokku pandud ja
veatult td6tab.

2. Testige vee- ja tolmuimejat.

9 Transport ja hoiustamine

9.1 Transport

Tolmuimejat, mille tolmumahuti on taitunud, ei tohi kanda.

Tolmuimejat ei tohi riputada kraana kilge.

» Vajaduse korral eemaldage hoidikust Power Conditioner v6i lahtised tarvikud.

» Tuhjendage tolmuimeja enne teise kohta transportimist.

» Arge kallutage tolmuimejat ja juhul, kui olete imenud vedelikke, transportige tolmuimejat ainult pistiasen-
dis.

» Teisaldamiseks voite vooliku mdlemad otsad koonusadapteri abil Ghendada.
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VC 20M-X
VC 40M-X

M-klassi tolmuimejate puhul

Terviseohtlikust tolmust tingitud vigastuste oht! Liitmiku kaudu voib vélja paéseda ohtlikke sisseimetud

aineid.

» Tolmuimeja transportimisel ja kasutusvélisel ajal sulgege sisselaskeliitmik korgiga.

9.2  Kohvi kinnitamine

1. Tagage tolmuimeja stabiilne asend ja lukustage pidur. T6mmake transpordipide téielikult vélja.
2. Paigutage Uks vdi mitu kohvrit tolmuimeja peale.

» Kohver / kohvrid ei tohi olla transpordikdepidemest kérgemad.

» Arge (letage maksimaalset lisakoormust.
3. Témmake lukustusrihm hoidikust vélja ja pingutage see Ule kohvri. Vajaduse korral pikendage lukustus-

rihma.

4. Kinnitage lukustusrihma konks transpordikéepideme kdlge.

9.3 Hoidmine

» Hoidke seadet kuivas, korvalistele isikutele ligipddsmatus kohas.

10 Abi torgete puhul

Kui peaks esinema tdrge, mida ei ole jargmises tabelis nimetatud v6i mida Te ei suuda ise kérvaldada,

poo6rduge Hilti hooldekeskusse.

10.1  Tolmuimeja torge

Torge

Voéimalik pohjus

Lahendus

Hoolduse indikaatortuli Filtri
vahetamine pdleb.

Filtrielement on ummistunud voi
liiga vana.

>

Kontrollige tolmumahuti taitu-
vusastet.

Vajutage juhtnuppu
Manuaalne puhastus.

— Lehekulg 202

Vajaduse korral vahetage filter
vélja. - Lehekiilg 209

Sisse pole pandud Uhtegi filtriele-
menti.

Pange sisse sobiv filtrielement.
- Lehekiilg 209

Seade ei t66ta voi lulitub pa-
rast lUhiaegset kaivitumist
vélja.

Rakendus vee valjalilitus.

Andurid ja andurite Umbrus
puhastage harjaga.

VC 20M-X

VC 40M-X
Akustiline hoiatussignaal (va-
henenud imivéimsus)

Tolmukott on tais.

Vahetage tolmukott vélja.

Filtrielement on vaga méaardunud.

Kui automaatne filtripuhastus on
inaktiveeritud, aktiveerige see
ning laske vee- ja tolmuimejal
30 sekundit td6tada.

Elektrilise todriista imivoolik voi tol-
mueemalduskate on ummistunud.

Puhastage imivoolik ja tolmuee-
malduskate.

Vooliku 18bim&6t on vélja reguleeri-
tud valesti.

Reguleerige vooliku 1abimdot
vélja — Lehekilg 206.

Tolmu puhutakse seadmest
vélja.

Filtrielement ei ole korrektselt pai-
galdatud.

Paigaldage filtrielement uuesti.
— Lehekiilg 209
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Torge Voéimalik pohjus Lahendus
Tolmu puhutakse seadmest Filtrielement on kahjustatud. » Paigaldage uus filtrielement.
vélja. - Lehekiilg 209
Seade lUlitub soovimatult Elektrostaatiline juhtimine ei ole ta- | » Uhendage seade maandatud
sisse ja vélja voi annab ka- gatud, seade on Uhendatud maan- pistikupessa, kasutage an-
sutajale staatilise laengu. damata pistikupessa. tistaatilist voolikut.
Mootor ei té6ta enam. Voérgupistikupesa kaitsekork on » Lulitage kaitsekork sisse.
vélja ldlitunud. » Parast veelkordset véljalulitu-
mist tehke kindlaks liigvoolu
pohjus.
Tolmumahuti on tais. » Lulitage seade vdlja ja tuhjen-
dage tolmumahuti.
Rakendus mootori termokaitse. » Lulitage seade vélja ja laske

sellel umbes 5 minutit jahtuda.

» Kui mootor ei kdivitu, toimetage
seade Hilti hooldekeskusse.

Mootori termokatise lulitab mootori | » Puhastage ventilatsiooniavasid

korduvalt vélja. ettevaatlikult kuiva harjaga.
Mootor ei t66ta automaatre- Kiilgethendatud t&driist on de- » Kontrollige kilgetihendatud
Ziimis. fektne voi ei ole korrektselt Ghen- seadme toimivust voi Uhendage
datud. vorgupistik korrektselt pistiku-
pessa.
Automaatne filtripuhastus ei Imivoolik ei ole kiilge Uhendatud. » Uhendage kiilge imivoolik.

toimi.

10.2 Siisteemitooriista torge

Juhul kui tolmuimejat kasutatakse traadita susteemis, voivad Uhendatud susteemitddriistade ekraanidele
ilmuda jargmised teated.

Torge Voéimalik pohjus Lahendus
Uhendatud siisteemitdériist on » Kontrollige tolmuimejat torgete
saanud tolmuimejalt tundmatu vea- suhtes.
koodi.
\'[

Hoolduse indikaatortuli Tun-
damtu viga sittib.

Filtrielement on ummistunud voi » Kontrollige tolmumahuti téitu-
liiga vana. vusastet.
me » Vajutage juhtnuppu
Ve Manuaalne puhastus.
- Lehekiilg 202
Hoolduse indikaatortuli Filtri » Vajaduse korral vahetage filter
vahetamine pdleb. vélja. — Lehekilg 209
Sisse pole pandud Uhtegi filtriele- » Pange sisse sobiv filtrielement.
menti. - Lehekiilg 209
Rakendus vee véljaliilitus. » Andurid ja andurite Umbrus

puhastage harjaga.

Hoolduse indikaatortuli Vee
valjaliilitumine pdleb.
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Voimalik pohjus Lahendus

Tolmukott on tais. » Vahetage tolmukott vélja.

Filtrielement on véga méaérdunud. » Kui automaatne filtripuhastus on
inaktiveeritud, aktiveerige see
ning laske vee- ja tolmuimejal
30 sekundit to6tada.

Hoolduse indikaatortuli véhe- | Eektrilise tédriista imivoolik véi tol- Puhastage imivoolik ja tolmuee-
nenud imivéimsus poleb. mueemalduskate on ummistunud. malduskate.

Vooliku 18bimd6t on vélja reguleeri- Reguleerige vooliku 1&bimdot
tud valesti. vélja — Lehekilg 206.

v

v

11 Utiliseerimine

&sHilti Enamik Hilti seadmete valmistamisel kasutatud materjalidest on taaskasutatavad. Taaskasutuse
eelduseks on materjalide korralik sorteerimine. Paljudes riikides kogub Hilti kasutusressursi ammendanud
seadmed kokku. Lisateavet saate Hilti mudgiesindusest.

Vastavalt Euroopa Parlamendi ja ndukogu direktiivile elektri- ja elektroonikaseadmete jadtmete kohta ning
direktiivi ndudeid Ulevotvatele siseriiklikele digusaktidele tuleb kasutusressursi ammendanud elektrilised
tooriistad eraldi kokku koguda ja keskkonnasaastlikult korduskasutada véi ringlusse vétta.

ﬁ » Arge kaidelge kasutusressursi ammendanud elektrilisi té6riistu koos olmejaatmetegal

Puurmed

Keskkonnaohutust silmas pidades on eelnevalt té6tlemata puurmete juhtimine veekogudesse voi kanalisat-
siooni problemaatiline.

» Teavet kehtivate eeskirjade kohta saate asjaomastest ametkondadest.

Soovitame kasutada jargmist eeltodtlust:

» Koguge puurmed kokku (néiteks veeimeja abil).

» Laske puurmetel settida ja ladustage tahked jadtmed ehitusmaterjalide jadkide ladustamiskohas (floku-
landid voivad eraldusprotsessi kiirendada).

» Enne jadkvee (aluseline, ph-tase > 7) suunamist kanalisatsiooni neutraliseerige see happelise neutralisat-
sioonivahendiga voi lahjendage rohke veega.

Puurimistolm

» Kaidelge kokkukogutud puurimistolmu vastavalt konkreetse riigi digusaktidega kehtestatud nduetele.

12 Tootja garantii

» Garantiitingimusi puudutavates kisimustes p66rduge oma kohaliku Hilti partneri poole.

Originala lietosanas instrukcija

1 Informacija par lietoSanas instrukciju

1.1 Par $o lietoSanas instrukciju

e Pirms ekspluatacijas sak$anas obligati izlasiet So lietoSanas instrukciju. Tas ir priekSnoteikums darba
drosibai un izstradajuma lieto$anai bez traucéjumiem.

¢ levérojiet droSibas noradijumus un bridinajumus, kas atrodami $aja lietoSanas instrukcija un uz iz-
stradajuma.

e Vienmér glabajiet lietoSanas instrukciju izstraddjuma tuvuma un, nododot izstradajumu citai personai,
vienmér dotiet lidzi $o lietoSanas instrukciju.

1.2 Apziméjumu skaidrojums

1.2.1 Bridinajumi
Bridinajumi pievérs uzmanibu bistamibai, kas pastav, stradajot ar izstradajumu. Tiek lietoti $adi signalvardi:
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BISTAMI! !
» Pievéer$ uzmanibu draudo$am briesmam, kas var izraisit smagus miesas bojajumus vai navi.

/A| BRIDINAJUMS!

BRIDINAJUMS! !
» Pievérs uzmanibu iespéjamam apdraudéjumam, kas var izraisit smagas traumas vai pat navi.

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!
UZMANIBU! !
» Norada uz iespé&jami bistamam situacijam, kas var izraisit traumas vai materialos zaudé€jumus.

1.2.2 Dokumentacija lietotie simboli
Misu dokumentacija tiek lietoti $adi simboli:

[LL1] | Pirms lieto3anas izlasiet instrukciju

Uzmanibu!

Noradijumi par lietoSanu un cita noderiga informacija

Riciba ar otrreiz parstradajamiem materialiem

Neizmetiet elektroiekartas un akumulatorus sadzives atkritumos.

Me@Pb

1.2.3 Attéelos lietotie simboli
Musu attélos tiek lietoti $adi simboli:

A Sie skaitli norada uz attiecigajiem attéliem, kas atrodami §is instrukcijas sakuma.

3 | Numeracija attélos atbilst veicamo darbibu secibai un var atskirties no darbibu apraksta teksta.

@ Poziciju numuri tiek lietoti attéla Parskats un norada uz legendas numuriem sadala lzstradajuma
3 parskats.

@ | Sisimbola uzdevums ir pievérst ipasu uzmanibu izstradajuma lieto$anas laika.

1.3 Simboli atkariba no izstradajuma
1.3.1 Simboli uz izstradajuma
Uz izstradajuma var tikt lietoti $adi simboli:

N
lekarta atbalsta tehnologiju NFC, kas ir saderiga ar iOS un Android platformam.

@_ Ja uz izstradajuma tas ir noradits, $i sertifikacijas iestade ir sertificéjusi izstradajumu laiSanai aprité
o~ | ASV un Kanadas tirgl saskana ar spéka esosajiem standartiem.

1.3.2 Aizlieguma zimes
Uz izstradajuma tiek lietoti $adi pieprasijuma simboli:

® Aizliegts transportét ar celtni

1.4  Ipasas uzlimes uz izstradajuma

BRIDINAJUMS. Saja nosiicéja atrodas veselibai kaitigi putekli. Ta iztuk§o$anu un apkopi, tostarp puteklu
maisina utilizaciju, drikst veikt tikai kompetenti specialisti, kas valka piemérotus individualos aizsarglhdzek|us.
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Darbiniet noslicéju tikai tad, ja tas ir aprikots ar pilniba nokomplektétu un nevainojami funkciongjosu filtru
sistému.
Uz nosicéja ir viena no $adam bridinajuma uzlimém:

VC 20L-X
VC 40L-X

Bridinajuma uzlime L klases nosucéjiem:

Xy

Nodrosiniet, lai bridinajuma uzlime batu labi redzama.

VC 20M-X
VC 40M-X

Bridinajuma uzlime L klases nosuceéjiem:

oy

Nodrosiniet, lai bridinajuma uzlime batu labi redzama.

1.5 Izstradajuma informacija

Hilti izstradajumi ir paredzéti profesionaliem lietotajiem, un to lietoSanu, apkopi un remontu drikst veikt tikai
atbilstigi pilnvarots un instruéts personals. Personalam ir jabat labi informétam par iespéjamajiem riskiem,
kas var rasties darba laika. lzstradajums un ta papildaprikojums var radit bistamas situacijas, ja to uztic
neprofesionalam personalam vai nelieto atbilstigi nosacijumiem.
lekartas tipa apziméjums un sérijas numurs ir noraditi uz identifikacijas datu plaksnites.
» lerakstiet s€rijas numuru zemak redzamaja tabula. Izstradajuma dati janorada, vérSoties musu parstavnie-
ciba vai servisa.
Izstradajuma dati

Slapjo un sauso materialu nosucéjs VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Paaudze 01

Sérijas Nr.

1.6 Atbilstibas deklaracija

Uznemoties pilnu atbildibu, més apliecinam, ka Seit aprakstitais izstradajums atbilst Sadam direktivam un
standartiem: Atbilstibas deklaracijas attéls ir atrodams Sis dokumentacijas beigas.

Tehnisko dokumentaciju glaba:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Drosiba

2.1 Visparigie drosibas noradijumi

Lidztekus droSibas noradijumiem, kas ieklauti atseviskas $is lietoSanas instrukcijas nodalas, vienmér stingri

jaievero 8adi nosacijumi.

» lzlasiet visus noradijumus! Zemak izklastito noradijumu neievéroSana var izraisit elektrisko triecienu,
apdegumus un/vai smagas traumas.
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Ja paredzets So iekartu lietot kopa ar kadu citu elektroiekartu, pirms darba saksanas izlasiet
attiecigas elektroiekartas lietoSanas instrukciju un ievérojiet taja ieklautos noradijumus.

Aizliegts veikt nesankcionétas manipulacijas vai izmainas iekarta.

Izmantojiet piemerotu iekartu. Nelietojiet iekartu mérkiem, kam ta nav paredzéta, un lietojiet
iekartu tikai paredzetajam merkim un tikai tad, kad ta ir nevainojama tehniskaja stavokli.

Pirms sakt darbu ar So iekartu, iepazistieties ar informaciju par tas lietoSanu, uzsicama materiala
iespéjamo bistamibu un drosu utilizaciju.

Nemiet véra apkartéjas vides ietekmi. lekartu nedrikst lietot ugunsbistama un spradzienbistama
vide.

lekartu drikst lietot tikai personas, kas ir kartigi iepazinusas ar tas funkcijam, instruetas par
iekartas drosu lietoSanu un apzinas ar to saistitos riskus. lekarta nav paredzéta bérniem. Bérni
japieskata, lai nepielautu, ka tie rotalajas ar iekartu.

Kad iekarta netiek lietota, ta jauzglaba drosa vieta. lekartas, kas netiek lietotas, jaglaba sausa,
augstu novietota vai nosledzama vieta, kur tam nevar pieklut bérni.

Personiska drosiba

Stradajiet ar iekartu uzmanigi, darba laika saglabajiet paskontroli un rikojieties saskana ar veselo
sapratu. Nelietojiet nosicéju, ja esat nogurusi vai atrodaties narkotisko vielu, alkohola vai
medikamentu ietekmé. Mirklis neuzmanibas iekartas lietoSanas laika var klit par céloni nopietnam
traumam.

lekartas lietotajam un personam, kas uzturas iekartas lietoSanas un apkopes vietas tuvuma,
javalka piemérotas aizsargbrilles, aizsargkivere, dzirdes aizsarglidzekli, aizsargcimdi un viegli
elpcelu aizsardzibas lidzekli.

Raugieties, lai nosucejs nevaretu aizripot vai nokrist.

Lai nofiksétu nosuceéju, aktivéjiet ta ritenu bremzes. Kad bremzes nav aktivétas, iespéjama nosicéja
nekontroléta kustiba.

levérojiet jusu valsti speka esosos drosibas tehnikas noteikumus.

Ja elektroiekartas konstrukcija lauj pievienot puteklu nosikSanas vai savakSanas ierici, sekojiet,
lai ta butu pievienota un darbinata pareizi. Puteklu nosiicéja lietoSana samazina putek|u kaitigo ietekmi.

23 Ruipiga iekartas lietoSana un apkope

Nekad neatstajiet iekartu bez uzraudzibas.

Uzsucot bistamu vielu puteklus, jo ipaSi tad, ja iekarta tiek lietota kopa ar puteklus radosam
elektroiekartam, neatceliet filtra attiriSanas funkciju.

Sargajiet iekartu no sala.

Regulari ar birstites palidzibu veiciet Gdens limena ierobezo$anas ierices tiriSanu saskana ar
instrukcijas noradijumiem un parbaudiet, vai nav konstatéjamas bojajumu pazimes.

Nosuceja galvas montazas laika uzmanieties no iespieSanas un baroSanas kabela bojajumiem.
Pastav traumu un bojajumu risks.

Parbaudiet, vai iekarta un tas aprikojuma dalas nav bojatas. Pirms turpinat lietoSanu, rapigi
japarbauda, vai droSibas ierices un viegli bojatas dalas funkcioné nevainojami un atbilstosi visiem
nosacijumiem. Parbaudiet, vai iekartas kustigas dalas darbojas nevainojami, neiestregst vai
nav bojatas. Visam detalam jabut pareizi nostiprinatam un jaatbilst noteiktajiem tehniskajiem
parametriem, lai butu garantéta nevainojama iekartas darbiba.

Uzdodiet iekartas remontu veikt tikai kvalificétam personalam, kas izmanto vienigi originalas
rezerves dalas. Tikai ta ir iespéjams saglabat iekartas funkcionalo drosibu.

Kad iekarta netiek lietota (darba partraukumos), pirms apkopes un remonta darbiem, ka ari
aprikojuma dalu un filtra nomainas vienmér atvienojiet kontaktdaksu no elektrotikla. Sadi tiek
novérsts elektroiekartas nejausas ieslégsanas risks.

Lai parvietotu nosucéju uz citu vietu, nekad nevelciet to aiz baroSanas kabela. Nebrauciet ar
nosucéju pari barosSanas kabelim.

Nelietojiet iekartas parvieto$anai celamkranu.
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VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosucéjiem - papildus
» lekartas transportésanas laika un lietoSanas partraukumos aizveriet iepliides atveri ar noslée-
dzos$o uzmavu.

2.4 Elektrodrosiba

» lekartas kontaktdaksai jaatbilst elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdak$as konstrukciju nedrikst
nekada veida mainit. Kopa ar iekartam, kuram ir aizsargzeméjums, nedrikst lietot adapteru
spraudnus. Neizmainitas konstrukcijas kontaktdakSa, kas piemérota kontaktligzdai, lauj samazinat
elektriska trieciena risku.

» Pievienojiet kontaktdaksu atbilstos$ai, sazemétai kontaktligzdai, kas ir drosi instaléta un pielagota
visiem vietéjiem apstakliem. Ja jums rodas Saubas par to, vai kontaktligzda ir droSi sazemeta,
uzdodiet veikt parbaudi kvalificetam elektrotehnikas specialistam.

» Darba laika nepieskarieties sazemétiem priekSmetiem, pieméram, caurulém, radiatoriem, phitim
vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroiekartu lietus laika, neturiet to mitruma. Mitrumam ieklUstot iekarta, pieaug risks
sanemt elektrisko triecienu.

» Parbaudiet, vai baroSanas kabelis nav novietots pelkés.

» Regulari parbaudiet iekartas baroSanas kabeli un nepiecieSamibas gadijuma uzdodiet Hilti servisa
darbiniekiem veikt ta nomainu. Regulari parbaudiet pagarinatajkabelus un bojajumu gadijuma
nomainiet tos.

» Jadarba laika tiek bojats baroSanas kabelis vai pagarinatajkabelis, tam nekada gadijuma nedrikst
pieskarties. Atvienojiet iekartu no elektrotikla. Bojati baroSanas kabeli un pagarinataji var izraisit
bistamu elektrisko triecienu.

» BaroSanas kabeli drikst nomainit tikai pret lietoSanas instrukcija noradita tipa kabeli.

» Nenesiet un nepiekariniet iekartu aiz baroSanas kabela. Neraujiet aiz kabela, ja vélaties atvienot
iekartu no elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet elektrokabeli no karstuma, ellas, asam Skautném
un iekartas kustigajam dalam. Bojats vai sapinkeréjies elektrokabelis var bt par céloni elektriskajam
triecienam.

» Darbinot elektroiekartu arpus telpam, izmantojiet tas pievienosanai vienigi tadus pagarinatajka-
belus, kas ir paredzéti lietoSanai briva daba. Lietojot elektrokabeli, kas ir piemérots darbam arpus
telpam, samazinas risks sanemt elektrisko triecienu.

» Sprieguma padeves partraukuma gadijuma izslédziet iekartu un atvienojiet baroSanas kabeli.

» lzmantojiet iekartas pievienoSanas ligzdu tikai lietoSanas instrukcija paredzétajiem mérkiem.

» Nekad nelietojiet iekartu, ja ta ir netira vai mitra. Uz iekartas aréjas virsmas esoSie putekli, kas
galvenokart ir uzkrajusies no vaditspéjigiem materialiem, vai mitrums nelabvéligos apstaklos var izraisit
elektrisku triecienu. Ja biezi tiek apstradati elektribu vadosi materiali, ar tiem piesarnotas iekartas
regulari janodod parbaudiSanai Hilti servisa darbiniekiem.

2.5 Darba vieta

» Rupéjieties par labu darba vietas apgaismojumu.

» Nodrosiniet darba vieta labu ventilaciju. Nepietiekama ventilacija darba vieta var novest pie puteklu
izraisitiem veselibas traucéjumiem.

» Turiet darba vietu kartiba. NodroSiniet, lai darba vieta neatrastos priekSmeti, kas var izraisit
traumas. Nekartiba darba vieta var izraisit nelaimes gadijumus.

» Nestradajiet ar iekartu spradzienbistama vidé, kura atrodas uzliesmojosi Skidrumi, gazes vai
putekli. Elektroiekartas dzirkstelo, un tas var izraisit uzliesmojoSu puteklu vai tvaiku aizdegSanos.

2.6 Uzslicamais materials

» Nedrikst nosukt veselibai kaitigus puteklus, kuru puteklu klase ir augstaka par nosucéja klasi.
Nosiicéju nedrikst izmantot veselibai kaitigu, degoSu un/vai spradzienbistamu puteklu (pieméram,
maghnija vai aluminija) uzsiik§anai. Nedrikst uzsiikt karstus materialus, kuru temperatiira parsniedz
60 °C (140 °F) (pieméeram, degosas cigaretes, karstus pelnus).

» Pirms darba sakSanas vienmeér noskaidrojiet, kada kategorija ir veselibai kaitigajiem putekliem, kas var
rasties darba laika. Tiek neparprotami noradits, ka nosacijumiem atbilstiga lietoSana neietver darbu
ar tadiem veselibai kaitigiem materialiem ka, pieméram, azbests un svins, un to apstradaSana nav
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atlauta — Lappuse 218. Ja jUs to neievérojat un tomeér apstradajat azbestu saturoSus materialus, jusu
izstradajumam tiek anuléta razotaja garantija.

» Putekli, kas rodas slipéSanas, grieSanas un urbSanas laika, var saturét bistamas kimikalijas. Dazi
pieméri: svins vai krasas uz svina bazes; kiegeli, betons un citi mlra materiali, dabigais akmens un
citi kvarcu saturosi produkti; noteiktu veidu koksne, pieméram, skabardis, ozols un kKimiska apstradata
koksne; azbests vai azbestu saturo$i materiali. Nosakiet ekspozicijas limeni, kam paklauts iekartas
lietotajs un tuvuma esosas personas, vadoties péc apstradajamo materialu bistamibas kategorijas.
Veiciet nepiecieSamos pasakumus, lai ekspozicija nesasniegtu kaitigu limeni, pieméram, lietojiet puteklu
nosuksanas sistému vai piemérotus elpcelu aizsardzibas lidzeklus. Visparigie ekspozicijas ierobezo$anas
pasakumi ir $adi:

» darbs labi védinamas vietas,

» izvairSanas no ilgstoSas saskares ar putekliem,

» puteklu novirziSana projam no sejas un kermena,

» aizsargapgérba valkagana un savartita apgérba mazgasana ar tdeni un ziepém.

» Ariekartu nedrikst siikt degosus, spradzienbistamus un agresivus Skidrumus (dzeséSanas Skidru-

» Jano nosiicéja izplust putas vai Skidrumi, nekavéjoties izsledziet to.

» Uzsucot karstus materialus ar temperatiiru lidz maks. 60 °C (140 °F), valkajiet aizsargcimdus.

» Stradajot ar mineralu materialu urbSanas dulkém, valkajiet atbilstigu aizsargtérpu un izvairieties
no dulku saskares ar adu (pH > 9, kodiga iedarbiba).

» Nepielaujiet saskari ar baziskiem vai skabiem Skidrumiem. Ja tas tomeér nejausi ir noticis,
noskalojiet ar adeni. Ja Skidrums ieklust acis, tas nekavéjoties jaizskalo ar lielu tdens daudzumu
un péc tam javérsas pie arsta.

VC 20L-X

VC 40L-X

L klases nosuicéjiem - papildus

» L klases putekliem paredzétais nosicéjs ir piemérots sausu, nedegoSu puteklu, kokskaidu un bistamu
puteklu ar ekspozicijas robezvertibu >1 mg/m? uzstkSanai. Atkariba no savacamo / uzsucamo
puteklu bistamibas nosticéjam jabut aprikotam ar atbilstigiem filtriem.

VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosuceéjiem - papildus
» L klases putekliem paredzétais nosicéjs ir piemérots sausu, nedegosSu puteklu, kokskaidu un bistamu

puteklu ar ekspozicijas robezvértibu z0,1 mg/m? uzsikSanai. Atkariba no savacamo / uzsicamo
puteklu bistamibas nosiicéjam jabut aprikotam ar atbilstigiem filtriem.
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3 Apraksts
3.1 Izstradajuma parskats ]
@  Transportésanas rokturis (izvelkams)
@  Savilksanas cilpa Hilti koferim
®  Parnésasanas rokturis
® lekartas pievieno$anas ligzda
®  Indikacijas un vadibas panelis
®  Talvadibas modula (opcija) ligzdas vacins
@  lekartas slédzis
leplides savienojums (iestukSanas $|ttene)
®  Tvertnes aizslégs (2x)
Baros$anas kabelis
i)  Fiksacijas akis (2x) ar gumijas savilcgju
@  Sicsja galva
@  Netirumu tvertne
Filtra kasete ar blokéSanas stipu
3.2 Nosacijumiem atbilstiga lietoSana

Seit aprakstitie izstradajumi ir universali industrialie puteklu nosticéji, kas paredzéti profesionalai lieto$anai.
Tos var izmantot gan sausu, gan slapju materialu uzstik$anai.
Ar 81 izstradajuma palidzibu nedrikst tirit cilvékus un dzivniekus. Aizliegts lietot iekartu zem tdens.

>

Pirms sakt darbu ar $o izstradajumu, iepazistieties ar informaciju par ta lietoSanu, uzsicama materiala
bistamibu un dro8u utilizaciju.

Nelietojiet izstradajumu ka stacionaru nepartrauktas darbibas aprikojumu automatiskaja vai pusau-
tomatiskaja razosana.

Lai izvairitos no traumam, lietojiet tikai originalos Hilti piederumus un instrumentus.

Lai izvairitos no statiskas elektribas izlades, jalieto antistatiska iesuk$anas Slutene.

Nedrikst iesukt nostcéja priekSmetus, kas var sabojat puteklu maisinu un izraisit traumas (pieméram,
priekSmetus ar asam Skautném vai smailem).

Nelietojiet izstradajumu, lai uz ta pakaptos.

leverojiet jusu valstl speka esoSos drosibas tehnikas noteikumus.

Pielaujamie lietojumi:

Ja novaditais gaiss nonak atpakal telpa, lietojot puteklu nostuk$anu, nepiecieSsams nodroSinat telpa
pietiekamu gaisa apmainu L.
leverojiet jusu valsti speka esoSos normativos aktus!

218

liela daudzuma puteklu uzsiikSana, stradajot ar Hilti abrazivajam slipmasinam, griezéjiekartam, perfora-
toriem un sausa rezima darbinamiem vainagurbjiem;

mineralu urbSanas dulku uzstk$ana, stradajot ar Hilti dimanta vainagurbjiem vai Hilti dimanta zagiem,
un Skidru materialu uzstkSanai, kuru temperatira neparsniedz 60 °C (140 °F);

ellas un Skidrumu uzsik8ana, kuru temperatira neparsniedz 60 °C (140 °F);

gridas un sienu sausa un slapja tiriana;

AR R
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VC 20M-X
VC 40M-X
M klases nosucéjiem - papildus:
» sausu, nedego$u puteklu, Skidrumu, kokskaidu un bistamu puteklu ar ekspozicijas robezvértibu
z 0,1 mg/m? (puteklu klase M) uzsiksanai.
» lekartam, kas paredzétas darbam ar kvarcu saturo$u mineralo materialu putekliem, jaatbilst vismaz
putek|u klasei M.
VC 20L-X
VC 40L-X
L klases nosticéjiem - papildus:
» sausu, nedegoSu puteklu, Skidrumu, kokskaidu un bistamu puteklu ar ekspozicijas robezvértibu
> 1 mg/m? (puteklu klase L) uzstik$ana.

3.3 Varbitéja nepareiza lietoSana

» Nosucéju nedrikst izmantot azbesta uzsikSanai.
» Nosucéju nedrikst darbinat horizontala stavoklr.

» Nosucéju nedrikst lietot spradzienbistamu vielu, kvélojoSu vai gruzdo$u vielu, ka art degoSu materialu un
agresivu puteklu (pieméram, magnija vai aluminija putek|u) uzstksanai (iznémums: kokskaidas).

smérvielu) uzstksanai.

3.4 Indikacija uz izstradajuma

Indikacija Apraksts

Servisa indikacija Filtra nomaina

Ja LED deg, filtrs ir nosprostots.

1. Parbaudiet netirumu tvertnes uzpildes limeni.

2. Nospiediet vadibas taustinu Filtra manuala attiriSana.
3. Parbaudiet un, ja nepiecieSams, nomainiet filtru.

Uzpildes limena kontrole

Ja LED deg, slapju materialu nosuksanas rezima ir aktivéta droSibas izslég-
Sanas.

Iztuk$ojiet tvertni un notiriet zondes.

Jaudas indikacija
Indikacija informe par filtra aktualo stavokli. Maksimalas stk$anas jaudas
gadijuma deg visas 3 LED.

3.5 Vadibas taustini uz izstradajuma

Vadibas taustins Apraksts

Filtra manuala attirisana
Nospiediet So taustinu, lai veiktu manualu filtra attiri$anu.

Filtra automatiska attiriSana
Ja LED deg, ir aktivéta filtra automatiska attiri$ana.

Lai deaktivétu filtra automatisko attirisanu, nospiediet taustinu. LED nodziest.

Slatenes diametra iestati$ana (tikai M klasei)
Nospiediet taustinu, lai iestatitu patlaban izmantojamas $litenes diametru.

lestatamais lielums ir atkarigs no pievienotas iekartas un tas iesuk$anas
atveres diametra un, ja nepiecie$ams, japielago.

UL —
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3.6 Piegades komplektacija

Slapjo un sauso materialu nosucgjs, ieskaitot filtra elementu, iesuk$anas $lutene kopa ar grozamo uzmavu
(nosucéja puse) un iekartas pievienoSanas uzmavu, puteklu maisin$ PE (no plastmasas), lietoSanas instrukcija

ﬂ Citus 8im izstradajumam izmantojamus sistémas produktus meklgjiet Hilti Store vai timeklvietne:
www.hilti.group

3.7 Akustiskais bridinajuma signals

VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosticéjiem ir paredzéts akustisks bridinajuma signals. Tas atskan dro$ibas apsvérumu dél, kad
gaisa plismas atrums iestik8anas $litené samazinas zem 20 m/s.

Lai bridinajuma signala aktivé$ana notiktu pareizi, jaizvélas tads $lutenes diametra iestatijums, kas atbilst
izmantojamas iestkSanas $Slutenes diametram.

3.8 Filtra attiriSana

ﬂ Filtra attifiSanas funkcija darbojas tikai tad, ja ir pievienota iestukSanas $lttene.

NosUcéjs ir aprikots ar manualu un automatisku filtra attiriSanu, kas palidz liela méra attirit filtra elementu no
puteklu nogulsnéjumiem.

Automatisko filtra attiriSanas funkciju iespéjams izslégt, nospiezot taustinu "Filtra automatiska attirisana", un
atkal ieslégt, nospiezot So taustinu vélreiz.

Statuss Nozime
LED deg. Filtra attiriSana ir aktivéta.
LED nedeg. Filtra attiriSana ir deaktiveta.

Péc katras nosucéja ieslegSanas automatiska filtra attiriSana tiek aktivéta.
Filtra elements tiek automatiski attirits ar spécigas gaisa plismas palidzibu (dzirdama puls€jo$a skana).

Lai nepartraukti nodroSinatu lielu stk$anas jaudu, lietojot nosticéju sistémas ietvaros (jo Tpasi
slipéSanas, grieSanas vai rievoSanas laikd) vai iestcot lielakus daudzumus puteklu, filtra attirfiSanas
funkcijai jabut aktivetai.

Neatkarigi no filtra automatiskas attiriS8anas funkcijas filtru jebkura laika var attirit, nospiezot taustinu "Filtra
manuala attiriana".

Intensiva attiri$ana: lai nodrosinatu maksimali jaudigu filtra attiriS8anu, noslédziet $|uteni un vienlaikus
nospiediet taustinu "Filtra manuala attiri$ana".

3.9 Noradijumi par lietosanu

VC 20M-X
VC 40M-X

Lietojiet M klases nosucgjus tikai ar puteklu maisinu.
M klase putekliem ar ekspozicijas robezvértibam = 0,1 mg/m3.

Papildaprikojums un izmantosanas veids

Artikula Papildaprikojums Izmantosanas veids

numurs

2261451 Puteklu maisin no plastmasas slapjiem un sausiem mineraliem materialiem
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Puteklu maisin$ no plastmasas slapjiem un sausiem mineraliem materialiem
PE VC 40, VC 150-10

AR R
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Artikula Papildaprikojums Izmantosanas veids

numurs

2261258 | Puteklu maising Premium VC 20, | sausiem kokmateridliem un mineraliem materialiem
VC 150-6 (betonam)

2262130 | Puteklu maising Premium VC 40, | sausiem kokmateridliem un mineraliem materialiem
VC 150-10 (betonam)

2261453 | Filtrs PTFE VC 2040150 universals, slapjiem un sausiem putekliem

2261257 Universalais filtrs VC 2040150 universals, slapjiem un sausiem putekliem

2278640 | Universalais filtrs DRY sausiem putekliem
VC 2040150

2261452 | Filtrs HEPA VC 2040150 slapjiem un sausiem putekliem

203867 lestik8anas $lutene 36x4,65M AS | slapjiem un sausiem putekliem

3.10 Hilti SafeSet lietoSana

Hilti SafeSet ir metode Kimisko enkuru optimalai nostiprinaSanai. Visi SafeSet komponenti ir optimali
saskanoti sava starpa un parbauditi un atlauti izmanto$anai saskana ar starptautiskajam sertifikacijas
prasibam ka vienota sistéma.

Lai iegutu stkaku informaciju, apmeklgjiet timek|vietni wwwe.hilti.group vai sazinieties ar Hilti kimisko
enkuru specialistu.

Pirms izmantot izstradajumu kopa ar sistemu Hilti SafeSet, nemiet véra $adus noradijumus un pasakumus:

» Lietojiet izstradajumu tikai tad, ja tas ir nevainojama stavokii. Raugieties, lai blivéjums starp netirumu
tvertni un nostcéja galvu nav bojats un nodrosina pareizu noblivésanos.

» Parbaudiet filtra stavokli. Ja filtrs ir nodilis vai aizséréjis, nomainiet filtru. » Lappuse 227

» Pirms sakt darbu ar izstradajumu, iztukSojiet tvertni.

» Raugieties, lai $lutene nebatu pilniba uztita vai parlocita.

» Raugieties, lai iesukS$anas $|Gtene bitu nebojata un hermétiska.

» Lietojiet tikai originalo ieslik§anas $lateni . Nelietojiet iesuk8anas $|utenes pagarinatajus vai Y adapterus.

» Jajus izmantojat puteklu maisinu, pirms SafeSet sistémas lietoSanas vienmér ievietojiet jaunu tekstilma-
teriala putek|u maisinu.

» Izmantojot sistému SafeSet, vienmér jabut aktivétai automatiskajai filtra attirisanai.

4 Tehniskie parametri

4.1 Izstradajuma ipasibas

Ja §is iekartas darbinasanai izmanto generatoru vai transformatoru, ta izejas jaudai jabat vismaz div-
reiz lielakai par nominalo ieejas jaudu, kas noradita uz iekartas identifikacijas datu plaksnites. Tran-
sformatora vai generatora darba spriegumam vienmer jabat iekartas nominala sprieguma diapazona
ar pielaidi +5 % vai -15 %.

VC 20-X VC 40-X
Svars 11 kg 14,4 kg
Izmeri (garums x pla- 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
tums x augstums)
Maks. papildu slodze no 25 kg 25 kg
uzpildes
Tvertnes tilpums 15¢ 30¢
Lietderigais puteklu dau- 15 kg 34 kg
dzums
Lietderigais udens tilpums |9 ¢ 22,8 ¢
Gaisa temperatiira -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

LatvieSu 221
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vC

20-X

VC 40-X

Filtra automatiska attiri-
Sana

sensoru vadiba

sensoru vadiba

(tikai Jaunzelan-
dei)

Tikla frekvence 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz

Aizsardzibas klase | |

Aizsardzibas veids IP X4 IP X4

4.2 Nominalais spriegums
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)

Nominala ieejas jauda 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W

Integreétas elektroiekartu kon- o/e /e 650 W 1600 W

taktligzdas piesléeguma jauda (tikai versijam

ar integrétu
iekartas pievie-
nosanas ligzdu)

Tikla pieslégums (tips) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240 V (CH) 220-240 V (GB)

Nominala ieejas jauda 1200 W 1200W 1200 W

Integretas elektroiekartu kon- e 2400W 1100 W 1800W

taktligzdas piesléeguma jauda ¢« 1200W

Tikla pieslegums (tips)

HO7 RNF 3G 1,5
mm?

HO07 RNF 3G 1,5
mm?

HO07 RNF 3G 1,5
mm?

4.3 Maksimalais plusmas apjoms un maksimalais spiediena pazeminajums
100V 110V (GB 32 A) 110V
Maks. plismas apjoms (turbina) | 71 {/s 71 ¢/s 71 ¢/s

Maks. plismas apjoms (Slate-
nes gala)

177,1 m3/h (49,2 £/s)

177,1 m3/h (49,2 £/s)

177,1 m3/h (49,2 £/s)

Maks. plismas apjoms (Slate-
nes gala; 36 mm, L=4,65 m)

138,6 m¥h (38,5 £/5)

138,6 m¥h (38,5 £/5)

138,6 m3/h (38,5 £/5)

Maksimalais vakuums

22,7 kPa (227 mbar)

22,3 kPa (223 mbar)

22,3 kPa (223 mbar)

220-240V

220-240 V (CH)

Maks. plismas apjoms (turbina)

74 1/s

74 ¢/s

Maks. plusmas apjoms (Slute-
nes gala)

183 m3/h (50,6 ¢/s)

183 m3/h (50,6 ¢/s)

Maks. plusmas apjoms (Slute-
nes gala; 36 mm, L=4,65 m)

142 m3/h (39,4 £/s)

142 m3h (39,4 £/5)

Maksimalais vakuums

24,5 kPa (245 mbar)

24,5 kPa (245 mbar)

4.4

Zemak noraditie dati attiecas uz visiem industrialajiem nostcéjiem VC 20 un VC 40.

Informacija par troksni un vibraciju, meérijumi veikti saskana ar EN 60335

Skanas spiediena limenis (L,,)

69 dB(A)

Skanas spiediena limena pielaide (K,)

2,5 dB(A)

Vibracijas emisijas raditaji

<2,5m/s?
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5 Pagarinatajkabela izmantoSana

/A| BRIDINAJUMS!

Bojata kabela izraisits apdraudéjums! Ja darba laika tiek bojats baro$anas kabelis vai pagarinatajkabelis,

neaiztieciet to. Nekavéjoties atvienojiet kontaktdakSu no kontaktligzdas.

» Regulari parbaudiet iekartas baro$anas kabeli un nepiecieSamibas gadijuma nododiet to kompetentam
specialistam remonta vai nomainas veik$anai.

* Lietojiet tikai konkrétajai darbibas jomai atbilstigus elektriskos pagarinatajkabelus ar pietiekamu vada
Skeérsgriezumu. Pretéja gadijuma ir iespéjami iekartas jaudas zudumi un kabela parkarSana.

* Regulari parbaudiet, vai pagarinatajkabelis nav bojats.

* Nomainiet bojato pagarinatajkabeli.

» Stradajot ara, izmantojiet tikai atbilstoSus un attiecigi markétus pagarinatajkabelus.

6 LietoSanas uzsaks$ana

Elektriskas stravas radits apdraudéjums. Nosicéja pievieno$anas nosacijumu neievéro$ana var izraisit
dzivibas apdraudéjumu vai smagas traumas.
» Pievienojiet nosucéju stravas avotam ar atbilstigi visiem noteikumiem ierikotu zeméjumu.

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!

Nekontroléta kustiba var izraisit traumas! Kad bremzes nav aktivétas, iespéjama nosiicéja nekontroléta
kustiba.
» Lai nofiksétu nosuicéju, aktivéjiet ta ritenu bremzes.

6.1 Ekspluatacijas sakSana

Izvélieties atbilstigu puteklu maisinu, nemot véra uzsticamo materialu veidi (minerali materiali vai
kokmateriali) un lietojuma veidu (sausu/slapju). = Nodala "Noradijumi par lietoSanu"

Atveriet abas aizsléga skavas.

Noceliet nostcéja galvu no netirumu tvertnes.

Iznemiet aprikojuma dalas no netirumu tvertnes un iepakojuma.

levietojiet puteklu maisinu saskana ar instrukcijas noradijumiem.

Uzlieciet nostcéja galvu uz netirumu tvertnes un aizveriet abas aizsléga skavas.
Parliecinieties, vai nostcéja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.

Pievienojiet iesukSanas $|uteni.

NoOoOMLN~

6.2 Puteklu maisina Premium ievieto$ana &

Smaili un asi priekSmeti var pardurt puteklu maisinu.
Parliecinieties, ka nekadi priekSmeti nav pardarusi puteklu maisinu.

Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

Atveriet 2 aizsléga skavas.

Noceliet nostcéja galvu no netirumu tvertnes.

levietojiet puteklu maisinu Premium netirumu tvertne.

Raugieties, lai adapters kartigi nofiksétos un putek|u maising nebiitu izvirzits pari netirumu tvertnes malai..
Uzlieciet nosucéja galvu atpakal uz netirumu tvertnes.

Aizveriet 2 aizsléga skavas.

Parliecinieties, vai nostcéja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.

Pievienojiet iesukSanas S|uteni.

©oNOO O AN

6.3 Puteklu maisina (plastmasas) maina 3]

1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

L LIETTTE T —
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Atveriet 2 aizsléga skavas.

Noceliet nosuceéja galvu no netirumu tvertnes.

Ja nepiecieS§ams, iznemiet pilno plastmasas puteklu maisinu.

levietojiet netirumu tvertné jaunu putek|u maisinu (plastmasas) un aplokiet maisinu ap netirumu tvertnes
malu.

» Puteklu maisina atverém jaatrodas netirumu tvertnes iekSiené.

» Pieregulégjiet ievietoto putek|u maisinu, vadoties péc melnas linijas pie tvertnes malas.
Uzlieciet nosiceja galvu atpakal uz netirumu tvertnes.

Aizveriet 2 aizsléga skavas.

Parliecinieties, vai nosucéja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.

Pievienojiet iesukSanas S|uteni.

e S
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7 LietoSana

/A, BRIDINAJUMS!

Traumu risks FiltréSanas sistémas bojajumu gadijuma iesp&jama veselibai kaitigu puteklu noplude.

» Avarijas gadijuma (pieméram, ja parplisis filtrs) izsledziet noslcéju, atvienojiet baroSanas kabela kon-
taktdaks$u no elektrotikla un pirms nostcéja turpmakas lietoSanas lieciet, lai to parbauda specializéts
personals.

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!

Nekontroléta kustiba var izraisit traumas! Kad bremzes nav aktivétas, iespéjama nosucéja nekontroléta
kustiba.

» Lai nofiksétu nosucéju, aktivéejiet ta ritenu bremzes.

71 Slutenes diametra iestati$ana

1. Lai uzsuktu / savaktu sausus, nedegoSus puteklus ar ekspozicijas robezvéertibam un kokskaidas,
saskanojiet iesikSanas $|utenes diametru ar $lutenes diametra iestatiSanas slédza poziciju.

2. Lai mainttu $latenes diametra iestatljumu un Nidz ar to arm akustiska bridindjuma signala aktivéSanas
robezu, atkartoti spiediet taustinu [ZI-

7.2 Darbinasana, neizmantojot iekartas pievienosanas ligzdu

1. Pirms kontaktdak$as pievieno$anas elektrotiklam parliecinieties, vai iekartas slédzis atrodas pozicija
"OFF".

2. Pievienojiet nosicéja kontaktdaksu elektrotikla kontaktligzdai.

3. Pagrieziet iekartas slédzi pozicija "ON".

7.3 Darbinasana, izmantojot iekartas pievienosanas ligzdu

lekartas pievienoSanas ligzda ir paredzéta tikai tieSai elektroiekartu savienoSanai ar nostceéju.
Ja iekartas pievieno$anas ligzdai ir pieslégtas elektroiekartas, jaievéro $o iekartu lietoSanas instrukcijas un
tajas ieklautie droSibas noradijumi.

Attiecas tikai uz Sveices un Lihtensteinas tirgu: Izmantojiet ierices pievieno$anas ligzdu tikai
darbam sausa vide.

1. Atvienojiet noslcéja kontaktdak$u no elektrotikla rozetes.

2. Parbaudiet, vai pievienojamas elektroiekartas maksimala ieejas jauda nav lielaka par maksimalo pielau-
jamo iekartas pievieno$anas ligzdas jaudu; skat. sadalu "Tehniskie parametri" un noradi pie iekartas
pievienoS$anas ligzdas.

Pirms elektroiekartas kontaktdaksas pievienoSanas elektrotiklam japarbauda, vai elektroiekarta ir izslegta.
Pievienojiet elektroiekartas kontaktdaks$u iekartas pievieno$anas ligzdai.

Pievienojiet nosticeja kontaktdaksu elektrotikla kontaktligzdai.

Pagrieziet iekartas slédzi pozicija "Auto".

I
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7. lesledziet elektroiekartu.

Péc elektroiekartas izslegSanas nosucéjs vél neilgu laiku darbojas péc inerces, lai iesuktu
iestkSanas $l|utenée palikuSos puteklus.

7.4 Sausu puteklu savakSana

Pirms sausu puteklu, jo Tpasi mineralu materialu uzstik§anas vienmér japievérs uzmaniba tam, lai tvertné
batu ievietots pareizais puteklu maising. Péc tam bus iespé&jams érti un tiri utilizét uzsikto materialu.

/\ IEVEROT PIESARDZIBU!
Veselibai kaitigi putekli var izraisit traumas! Ja netiek lietots filtra elements, var izplust bistamas vielas.
» Lietojiet nostcéju tikai tad, ja taja ir ievietots filtra elements.

» Raugieties, lai filtra elements bltu sauss un batu ievietots atbilstigs putek|u maisins.

7.5  Skidrumu uzsik$ana

/\ |EVEROT PIESARDZIBU!
Veselibai kaitigi putekli var izraisit traumas! Ja netiek lietots filtra elements, var izplust bistamas vielas.
» Lietojiet nostcéju tikai tad, ja taja ir ievietots filtra elements.

1. Parbaudiet uzpildes limena kontroles indikaciju. — Lappuse 227
2. Javien iespéjams, lietojiet slapju materialu uzstkSanai atsevisku filtra elementu.

Informaciju par piemérotajiem filtriem meklgjiet noradijumos par piederumu izmantoSanu
- Lappuse 220.

3. Peéc skidrumu uzsukSanas atveriet abas aizsléga skavas.

4. Noceliet no netirumu tvertnes nostcéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas ta, lai filtra elements
varétu izzat.

5. lztukSojiet netirumu tvertni un izskalojiet to ar Gdens Slateni. Ar birstiti notiriet elektrodus un, kad filtra
elements ir izzuvis, notiriet to, parvelkot ar roku.

6. Laujiet netirumu tvertnei izzat.

7.6 Péc nosiicéja lietoSanas

Izslédziet elektroiekartu.

Pagrieziet iekartas slédzi pozicija "OFF".

Atvienojiet noslicéja kontaktdaksu no elektrotikla rozetes.

Saritiniet piesleguma kabeli un pakariniet to uz kabela aka.

IztukSojiet tvertni un izslaukiet iekartu ar samitrinatu draninu.

Saritiniet $|ateni.

Novietojiet nosticéju sausa telpa, kur tam nevar pieklit nepiederoSas personas.

N oD

7.7 Sausu puteklu izbérSana no netirumu tvertnes

1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla.
2. Atveriet 2 aizsléga skavas.
3. Noceliet no netirumu tvertnes nosuceéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas.

L LIETTTE T —
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4. lztukSojiet netirumu tvertni:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Satveriet netirumu tvertni aiz rokturu iedobém un sasveriet to, lai iztukSotu, vai iznemiet putek|u
maisinu.
VC 20M-X
VC 40M-X

» M klases nosuceéjiem: Iznemiet puteklu maisinu no netirumu tvertnes.

ﬂ Lietojiet H klases nosucéjus tikai ar puteklu maisinu.

5. Péc tam uzlieciet nosucéja galvu uz netirumu tvertnes un aizveriet 2 aizsléga skavas.

7.8 Netirumu tvertnes bez puteklu maisina iztuk§oSana (uzsucot Skidrumus)

Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

Noceliet no netirumu tvertnes nosicéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas.
Atveriet 2 aizsléga skavas.

Satveriet netirumu tvertni aiz rokturu iedobém un sasveriet to, lai iztukSotu.

Ar draninu noslaukiet netirumu tvertnes malas.

Uzlieciet noslicéja galvu uz netirumu tvertnes un aizveriet abas aizsléga skavas.

AR ol

7.9 Lietojiet bojajumstravas aizsargslédzi [

Attiecas tikai uz Australiju un Jaunzélandi

Drosinatajs aizsarga iekartas kontaktligzdu stravas palielinajuma gadijuma. Kad dro$inatajs ir
nostradajis, zem caurspidiga parsega ir redzams bojajumstravas aizsargslédzis (balts). Lai droSinatajs
nenostradatu atkartoti, novérsiet céloni, pieméram, atvienojiet pievienoto elektroiekartu no iekartas
kontaktligzdas.

» Lai atjaunotu stravas padevi pievienotajai elektroiekartai, nospiediet bojajumstravas aizsargsledzi.

8 Apkope un uzturésana

8.1 Nosticéeja apkope

/A, BRIDINAJUMS!

Elektriskas stravas radits apdraudéjums! Neprofesionali veikts elektrisko dalu remonts var klat par céloni
smagam traumam, ko izraisa elektriskas stravas trieciens.

» Uzticiet veikt iekartas elektrisko dalu remontu tikai kvalificétiem elektrotehnikas specialistiem.

» NodrosSiniet, lai nosiicéja virsmas, jo Ipasi satverSanas zonas, butu sausas un firas un uz tam nebdtu ellas
vai smérvielu. Nedrikst izmantot silikonu saturoSus kopsanas lidzeklus.

» Nekada gadijuma nedarbiniet nosiicéju, ja ir aizséréjuSas ta ventilacijas atveres! Uzmanigi iztiriet
ventilacijas atveres ar sausu birstiti. Nepielaujiet sveSkermenu iekli$anu nosiicéja iekSiené.

» Regulari notiriet iekartas aréjas virsmas ar nedaudz samitrinatu draninu. Nelietojiet tiriSanai smidzinasanas
iekartu, augstspiediena tvaika firtajus vai udens striklu, jo tas var nelabveéligi ietekmét noslcéja
elektrodrosibu.

L un M klases nosuceji:

Nosucéja apkope un tiriSana javeic ta, lai netiktu apdraudéts apkopes personals un citas personas.

» Jalieto piespiedu ventilacijas sistéma ar gaisa filtréSanu.

» Valkajiet aizsargapgérbu.

» Apkopes zona jaiztira ta, lai vidé nepaliktu nekadas kaitigas vai bistamas vielas.

» Pirms nosicéja aizvak$anas no zonas, kas piesarnota ar bistamam vielam, nostciet vai noslaukiet ta
aréjas virsmas vai hermétiski iepakojiet noslicéju. Tas javeic ta, lai uz virsmam nogulsnéjusies bistamie
putekli neizplatitos apkartné.

» Veicot apkopes un remonta darbus, visas netiras dalas, ko nav iespéjams kartigi notirit, iepakojiet
hermétiski noslégtos maisinos un utilizéjiet saskana ar spéka esoSo normativu prasibam.

AR R
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» Vismaz reizi gada uzdodiet Hilti servisa darbiniekiem vai citam kvalificétam specialistam veikt puteklu
caurlaidibas tehnisko kontroli, kuras ietvaros tiek parbaudits, pieméram, filtra stavoklis, nosucéja
hermétiskums un kontroliericu funkcijas.

8.2 Filtra tiriSana

Lai iztiritu filtra elementu, to nedrikst sist pret cietiem priekSmetiem vai apstradat ar cietiem vai asiem
instrumentiem. Tas samazina filtra elementa kalpoSanas ilgumu.

Filtra elementa tiriSanai nedrikst izmantot augstspiediena gaisa struklu. Tas var izraisit filtra materiala
plaisasanu.

Filtra elements ir nodilumam paklauta detala.
» Mainiet filtra elementu vismaz vienreiz pusgada.
» Jaiekarta tiek intensivi lietota, mainiet filtra elementu biezak.

8.3 Filtra elementa nomaina §

Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

Atveriet filtra kasetes blokéSanas stipu.

Atveriet filtra kaseti.

Uzmanigi iznemiet filtra elementu, satverot rokturu iedobes turétaja.

Notiriet blivéjuma virsmu ar draninu.

lelieciet jauno filtra elementu.

Aizveriet filtra kaseti, atlokot vaka blokéSanas sviru uz priekSpusi.

Aizveriet filtra kasetes blokéSanas stipu.

Raugieties, lai tiktu aizvakti putekli, kas filtra mainas laika izbirst no nosicéja un/vai filtra elementa.

©PNDO AWM

8.4 Uzpildes imena kontroles parbaude B

1. Atvienojiet iekartu no elektrotikla.

2. Atveriet abas aizsléga skavas.

3. Noceliet no netirumu tvertnes nosuceéja galvu un novietojiet to uz gludas virsmas.

4. Parbaudiet, vai izslégSanas kontakti (stieples zondes) nav netiri, un vajadzibas gadijuma notiriet tos ar
birstiti.

5. Parbaudiet, vai nav netira nosticéja galva, un vajadzibas gadijuma nofiriet to ar draninu.

6. Uzlieciet nosucéja galvu atpakal uz netirumu tvertnes.

7. Aizveriet abas aizsléga skavas.

8. Parliecinieties, vai nosucéja galva ir pareizi uzmontéta un nofikséta.

8.5 Parbaude péc apkopes un uzturésanas darbiem

1. Péc apkopes un remonta darbiem parbaudiet, vai nostcgjs ir pareizi samontéts un nevainojami darbojas.
2. Veiciet funkciju testéSanu.

9 Transportésana un uzglabasana

9.1 Transportésana

Nosucéju nedrikst parvietot, satverot aiz netirumu tvertnes.

Nostcéju nedrikst pakarinat pie celamkrana.

» JanepiecieS8ams, iznemiet Power Conditioner vai nenofiksétos instrumentus no turétaja.

» IztukSojiet noslicéju, pirms nosucéjs tiek parnests uz citu vietu.

» Ja nosucegjs ir lietots Skidrumu uzsik$anai, nesasveriet nostcéju un transportéjiet nostcéju vertikala
stavokli.

» Pirms transportéSanas ar koniska adaptera palidzibu savienojiet abus $|utenes galus kopa.

L LIETTTE T —
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VC 20M-X
VC 40M-X

M klases nosiicéjiem

A BRIDINAJUMS!
Veselibai kaitigi putekli var izraisit traumas! No iepltides atveres var izplist bistamas vielas.
» Nosucéja transportéSanas laika un lietoSanas partraukumos aizveriet ieplides atveri ar noslédzo$o

uzmavu.

9.2

Kofera nostiprinasana

1. Raugieties, lai nostcéjs butu novietots stabili, un nofiksgjiet stavbremzi. Lidz galam izvelciet transporte-

$anas rokturi.

2. Novietojiet uz nosticéja vienu vai vairakus koferus.
» Neviens koferis nedrikst bt izvirzits virs transportéSanas roktura augstuma.
» leverojiet maksimalo papildu slodzi.
3. lzvelciet fiksacijas cilpu no turétaja un parlieciet to par koferiem. Ja nepiecieSams, pagariniet fiksacijas

cilpu.

4. Pakariniet fiksacijas cilpas aki pie transporté$anas roktura un nospriegojiet fiksacijas cilpu.

9.3 Uzglabasana

» Novietojiet nosticéju sausa telpa, kur tam nevar pieklit nepiedero$as personas.

10 Traucéjumu novérsana

spékiem, l0dzu, meklgjiet palidzibu musu Hilti servisa.

10.1  Nosuceéja klume

Traucéjums

lespejamais iemesls

Risinajums

Deg servisa indikacija Filtra
nomaina.

Filtra elements ir aizséréjis vai no-
vecojis.

>

Parbaudiet netirumu tvertnes
uzpildes lTmeni.

Nospiediet vadibas taustinu
Manuala attiriSana.

— Lappuse 220

Ja nepiecieSams, nomainiet
filtru. — Lappuse 227

Nav ievietots filtra elements.

levietojiet atbilstigu filtra ele-
mentu. — Lappuse 227

lekarta nedarbojas vai péc
isas iedarbo$anas izslédzas.

Aktivéta Udens izslégSanas.

Notiriet zondes un zonu ap tam
ar birstiti.

VC 20M-X

VC 40M-X
Akustiskais bridinajuma
signals (samazinata stks$anas
jauda)

Puteklu maisin$ ir pilns.

Nomainiet puteklu maisinu.

Filtra elements ir |oti netirs.

Ja automatiskas filtra attiriS8anas
funkcija ir deaktivéta, aktivéjiet
to un 30 sekundes darbiniet
nosuceéju.

Aizséréjusi iestkSanas $litene vai
elektroiekartas parsega atveres.

Iztiriet iesukSanas $luteni un
parsega atveres.

Slitenes diametrs iestatits nepa-
reiza pozicija.

lestatiet $ltenes diametru
— Lappuse 224.

No iekartas tiek izpusti pu-
tekli.

Filtra elements nav pareizi iemon-
tets.

Atkartojiet filtra elementa
montazu. — Lappuse 227

228  LatvieSu
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Traucéjums

lespéjamais iemesls

Risinajums

No iekartas tiek izpUsti pu-
tekli.

Bojats filtra elements.

>

lemonteéjiet jaunu filtra elementu.
— Lappuse 227

lekarta nekontroléti ieslédzas
un izslédzas vai lietotajs tiek
paklauts statiskas elektribas
izladei.

Nav nodroS$inata statiskas elektri-

bas novadi$ana, iekarta nav pievie-

nota sazemeétai kontaktligzdai.

Pievienojiet iekartu sazemétai
kontaktligzdai, lietojiet antista-
tisku Slateni.

Nedarbojas motors.

Nostradajis tikla kontaktligzdas
droSinatajs.

lesledziet drosinataju.

Ja droSinatajs nostrada
atkartoti, meklgjiet
bojajumstravas céloni.

Netirumu tvertne ir pilna.

Izslédziet iekartu un iztukSojiet
netirumu tvertni.

Aktivéts motora termiskais dro-
Sinatajs.

Izslédziet iekartu un laujiet tai
apméram 5 mindtes atdzist.

Ja motors neiedarbojas, nodo-
diet iekartu Hilti servisa.

Motora termiskais dro$inatajs
atkartoti izsledz motoru.

Uzmanigi iztiriet atveres ar
sausu birstiti.

Automatiskaja rezZima nedar-
bojas motors.

Pievienota iekarta ir bojata vai nav

kartigi pieslégta.

Parbaudiet pievienotas iekartas
funkcijas vai kartigi pievienojiet
baroSanas kontaktdaksu.

Nedarbojas automatiska filtra
elementa tiriana.

Nav pievienota ieslikSanas $lutene.

Pievienojiet iestkSanas Sltteni.

10.2 Sistémas iekartas klume

Ja nosilcéjs tiek izmantots bezvadu sistémas ietvaros, savienotas sistéemas iekartas var izraisit $adu

pazinojumu paradisanos displeja.

ledegas servisa indikacija
Nezinama klume.

Traucéjums lespéjamais iemesls Risinajums
Pievienota sistémas iekarta ir sané- | » Parbaudiet, vai nav radusies
musi no nosucéja nezinamu trau- traucéjumi nosucéja darbiba.
céjumu kodu.
\'[

™meo
vC

Deg servisa indikacija Filtra
nomaina.

Filtra elements ir aizséréjis vai no-
vecojis.

Parbaudiet netirumu tvertnes
uzpildes limeni.

Nospiediet vadibas taustinu

Manuala attiriSana.

- Lappuse 220

Ja nepiecieSams, nomainiet

filtru. — Lappuse 227

Nav ievietots filtra elements.

levietojiet atbilstigu filtra ele-
mentu. — Lappuse 227

Deg servisa indikacija Udens
izslegsana.

Aktivéta Gdens izslégSanas.

Notiriet zondes un zonu ap tam
ar birstiti.

2268215
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Traucejums lespéjamais iemesls Risinajums
Puteklu maisins$ ir pilns. » Nomainiet puteklu maisinu.
Filtra elements ir |oti netirs. » Jaautomatiskas filtra attiriSanas

funkcija ir deaktiveta, aktivejiet
to un 30 sekundes darbiniet
nosuceéju.

Deg servisa indikacija sama-

A 7sa . Aizséréjusi iestikSanas $litene vai
zinata sukSanas jauda.

v

Iztiriet iesukSanas $|uteni un

elektroiekartas parsega atveres. parsega atveres.
Slitenes diametrs iestatits nepa- » lestatiet Slitenes diametru
reiza pozicija. — Lappuse 224.

11 Nokalpojuso iekartu utilizacija

& Hilti izstradajumu izgatavo$ana tiek izmantoti galvenokart otrreiz parstradajami materiali. Priek$nosaci-
jums otrreizéjai parstradei ir atbilstoSa materialu SkiroSana. Daudzas valstis Hilti pienem nolietotas iekartas
otrreiz&jai parstradei. Lai sanemtu vairak informacijas, vérsieties Hilti servisa vai pie sava pardosanas kon-
sultanta.

Saskana ar Eiropas Direktivu par nokalpojusam elektroiekartam un elektroniskam iericém un tas istenosanai
paredzétajam nacionalajam normam nolietotas elektroiekartas jasavac atseviski un janodod utilizacijai
saskana ar vides aizsardzibas prasibam.

ﬁ » Neizmetiet elektroiekartas sadzives atkritumos!

Urbsanas suspensija

Nemot véra vides aizsardzibas aspektus, urb$anas radito dulku tieSa iepli$ana tdenskratuvés vai kanalizacija
bez atbilsto$as iepriek$éjas apstrades nav vélama.

» Informaciju par spéka esoSajiem noteikumiem Jus varat sanemt no vietgjas varas instittcijam.

Més iesakam $adu iepriek$éju apstradi:

» Savaciet urbSanas dulkes (pieméram, ar Skidruma nosiicéja palidzibu).

» Laujiet dulkém nogulsnéties un utiliz&jiet nogul$nu cieto dalu bivgruzu izgaztuvé (koagulanti var paatrinat
atdali$anas procesu).

» Pirms atlikusa Gdens (sarmains, ph vértiba > 7) novadiSanas kanalizacija tas janeitralizé, pievienojot
skabu neitralizacijas lidzekli vai atSkaidot ar lielu Gdens daudzumu.

Urbsanas putekli

» Utilizejiet savaktos urbSanas puteklus saskana ar speka eso$o nacionalo tiesibu aktu prasibam.

12 Razotaja garantija

» Ar jautajumiem par garantijas nosacijumiem, ludzu, vérsieties pie vietéja Hilti partnera.

Originali naudojimo instrukcija

1 Informacija apie naudojimo instrukcija

1.1 Apie Sia naudojimo instrukcija

* Prie$ pradédami eksploatuoti, perskaitykite $ig naudojimo instrukcija. Tai yra saugaus darbo ir patikimo
naudojimo sglyga.

* Laikykités saugos ir jspéjamuyjy nurodymy, pateikty Sioje naudojimo instrukcijoje ir ant prietaiso.

+ Sig naudojimo instrukcija visada laikykite kartu su prietaisu ir prietaisa kitiems asmenims perduokite tik
kartu su Sia naudojimo instrukcija.
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1.2 Zenkly paai$kinimas
1.2.1  |spéjantieji nurodymai

|spéjantieji nurodymai jspéja apie pavojus, gresiancius eksploatuojant prietaisa. Naudojami tokie signaliniai
Zodziai:

PAVOJUS !
» Sis Zodis vartojamas norint jspéti apie tiesiogiai gresiantj pavojy, kurio pasekmeés yra sunkis kino
suzalojimai arba Zzdtis.

A |SPEJIMAS
ISPEJIMAS !

» Sis Zodis vartojamas norint jspéti apie galimai gresiantj pavoju, kurio pasekmés gali bati sunkis kiino
suzalojimai arba Zzdtis.

/\ ATSARGIAI

ATSARGIAI !

» Sis Zodis vartojamas potencialiai pavojingai situacijai Zyméti, kai yra kiino suzalojimo arba materialiniy
nuostoliy grésme.

1.2.2 Instrukcijoje naudojami simboliai
Misy instrukcijose naudojami tokie simboliai:

[LL1] | Prie$ naudojant, perskaityti instrukcija

Atsargiai

Naudojimo nurodymai ir kita naudinga informacija

2>

3

g:.;

Rodo, kad juo pazenklinta medziaga galima perdirbti

E: Elektriniy prietaisy ir akumuliatoriy nemesti j buitines atliekas

1.2.3 lliustracijose naudojami simboliai
Musy iliustracijose naudojami Sie simboliai:

Sie skaitmenys nurodo atitinkama iliustracijg $ios instrukcijos pradzioje

Numeravimas nurodo darbiniy veiksmy eiliSkuma paveikslélyje ir gali skirtis nuo tekste pateikto
darbiniy veiksmy numeravimo

@ Pozicijy numeriai naudojami paveikslélyje Apzvalga - jie nurodo skyrelyje Prietaiso vaizdas
3 esanciy paaiskinimy numerius

3

@1 | Siuo Zenklu siekiama atkreipti ypatingg démesj j naudojimasi $iuo prietaisu.

&

1.3 Specifiniai prietaiso simboliai
1.3.1 Simboliai ant prietaiso
Ant prietaiso gali buti naudojami Sie simboliai:

\
Prietaisas palaiko NFC technologija, suderinama su ,,iOS* ir ,Android“ platformomis.

@. Jei ant prietaiso yra, $i sertifikavimo jstaiga sertifikavo prietaisg JAV ir Kanados rinkoms pagal
w | galiojanCius standartus.

L LIETTTE T —
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1.3.2 Draudziantieji Zzenklai
Ant prietaiso naudojami tokie draudziamieji Zenklai:

® Draudziama transportuoti kranu

14 Specialus lipdukai ant prietaiso

ISPEJIMAS! Siame siurblyje yra sveikatai kenksmingy dulkiy. Prietaisa iStustinti ir techniSkai priziaréti,
taip pat utilizuoti dulkiy surinkimo maiSa, leidziama tik specialistams, naudojantiems tinkamas asmeninés
apsaugos priemones. Siurblj eksploatuokite tik kartu su visiSkai sukomplektuota ir nepriekaistingai veikiancia
filtravimo sistema.

Vienas i$ Siy jspéjamujy lipduky yra ant siurblio:

VC 20L-X

VC 40L-X

L klasés siurbliy jspéjamasis lipdukas:

Xy

Atkreipkite démesj, kad jspéjamasis lipdukas bty gerai matomas.

VC 20M-X
VC 40M-X

L klasés siurbliy jspéjamasis lipdukas:

Xy

Atkreipkite démesj, kad jspéjamasis lipdukas bty gerai matomas.

15 Informacija apie prietaisg

Hilti gaminiai yra skirti profesionalams, todél juos naudoti, techniSkai priziaréti ir remontuoti leidziama

tik jgaliotam instruktuotam personalui. Sis personalas turi biti supaZindintas su visais galimais pavojais.

Neapmokyto personalo, netinkamai arba ne pagal paskirtji naudojamas prietaisas ir jo reikmenys gali kelti

pavojy.

Tipas ir serijos numeris yra nurodyti firminéje duomeny lenteléje.

» Serijos numerj perkelkite j toliau nurodyta lentele. Kreipdamiesi su prietaisu susijusiais klausimais j misy
atstovybe ar techninés priezilros centra, visada nurodykite Siuos prietaiso duomenis.

Prietaiso duomenys

Sausy ir Slapiy atlieky siurblys VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Karta 01

Serijos Nr.

1.6 Atitikties deklaracija

Prisiimdami visg atsakomybe pareiSkiame, kad Cia aprasytas prietaisas atitinka galiojancias direktyvas ir
normas. Atitikties deklaracijos kopija rasite Sios instrukcijos gale.
Techniné dokumentacija saugoma Cia:

AR R



IS

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2

Sauga

2.1

Bendrieji saugos nurodymai

Salia saugos nurodymuy, pateikty atskiruose $ios naudojimo instrukcijos skyriuose, batina visada grieztai
laikytis ir Siy taisykliy.

>

2.2

Perskaitykite visus nurodymus! Siy nurodymy nesilaikymas gali tapti elektros smiigio, gaisro ir / arba
sunkiy kiino suzalojimy priezastimi.

Pries naudodami prietaisa kartu su elektriniu jrankiu, perskaitykite elektrinio jrankio naudojimo
instrukcija ir laikykités visu jos nurodymu.

Prietaisg draudziama keisti ar kitaip juo manipuliuoti.

Naudokite tinkama prietaisa. Nenaudokite prietaiso darbams, kuriems jis nenumatytas, naudokite
ji tik pagal paskirt; ir tik nepriekaistingos techninés biiklés.

Pries pradédami dirbti, susipazinkite su prietaiso naudojimu, taip pat pasidomékite susiurbiamomis
medziagomis: kokj pavojy jos kelia ir kaip jas saugiai utilizuoti.

|vertinkite aplinkos jtaka. Nenaudokite prietaiso ten, kur yra gaisro ar sprogimo pavojus.

§i prietaisa leidZiama naudoti tik asmenims, susipaZinusiems su juo, instruktuotiems dél saugaus
jo naudojimo ir suprantantiems dél jo naudojimo galinéius kilti pavojus. Prietaisas néra skirtas
vaikams. Vaikus reikia prizitiréti ir uztikrinti, kad jie su prietaisu nezaisty.

Nenaudojamus prietaisus laikykite saugioje vietoje. Nenaudojami prietaisai turi buti saugomi
sausoje, aukscéiau pakeltoje arba rakinamoje, vaikams neprieinamoje vietoje.

Zmoniy sauga

Dirbdami su prietaisu biikite atidis, sutelkite démesj | darba ir vadovaukités sveika nuovoka.
Siurblio nenaudokite, jeigu esate pavarge, paveikti narkotiky, alkoholio arba vaisty. Dirbant su
prietaisu, neatidumo minuté gali tapti rimty suzalojimy priezastimi.

Naudotojas ir Salia esantys asmenys darbo su prietaisu ir jo techninés prieZiiros metu turi
uzsidéti tinkamus apsauginius akinius, apsauginj $alma, ausines, muvéti apsaugines pirstines,
aveti apsaugine avalyne ir uzsidéti lengva respiratoriu.

|sitikinkite, kad siurblys negali nuriedéti arba apvirsti.

Kad siurblys saugiai stovétu, jjunkite jo raty stabdzius. Kai raty stabdZiai nejjungti, dulkiy siurblys gali
pradéti nekontroliuojamai judéti.

Atkreipkite démesj j Salyje galiojancias nelaimingy atsitikimu prevencijos taisykles.

Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite,
kad jie yra prijungti ir tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy nusiurbimo jrenginj, gali sumazéti dulkiy
keliama grésmé.

23 Atsargus prietaiso naudojimas ir elgesys su juo

Niekada nepalikite prietaiso be priezilros.

Susiurbdami pavojingas dulkes, ypa¢ kai siurblj naudojate kartu su dulkes kelianéiais elektriniais
jrankiais, filtro valymo jtaiso neiSjunkite.

Prietaisg saugokite nuo Saléio.

Vandens lygio ribojimo jtaisg reguliariai ir vadovaudamiesi nurodymais valykite Sepeciu, kartu
patikrindami, ar néra pazeidimo pozymiu.

Uzdédami siurblio galvute stebékite, kad neprispaustuméte savo pirsty ar drabuziy ir nepazeistu-
méte siurblio elektros maitinimo kabelio. Yra susiZalojimo ir prietaiso paZeidimo pavojus.

Nuolat tikrinkite, ar prietaisas ir jo priedai néra pazeisti. Prie$ tolesnj naudojima turi bati riipestingai
tikrinama, ar apsauginiai jtaisai bei lengvai pazeistos dalys yra nepriekaisStingos buklés ir ar
atlieka savo funkcijas. Patikrinkite, ar besisukancios dalys veikia nestrigdamos, taip pat ar jos
néra pazeistos. Visos prietaiso dalys turi bati tinkamai sumontuotos ir tenkinti visas salygas,
uztikrinancias nepriekaistingg prietaiso eksploatacija.

Prietaisg remontuoti turi teise tik kvalifikuotas specialistas, tam jis turi naudoti tik originalias
atsargines dalis. Taip galima uztikrinti, kad bus iSlaikytas prietaiso naudojimo saugumas.

Kai prietaiso nenaudojate (darbo pertrauky metu), taip pat pries vykdydami technine prieziira,
remontuodami, keisdami priedus ar filtrus, maitinimo kabelio kiStuka visada iStraukite i$ elektros
lizdo. Si atsargumo priemoné leis iSvengti netikéto prietaiso jsijungimo.
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» | kita darbine padétj siurblio niekada netraukite paéme uz elektros maitinimo kabelio. Siurbliu
neuzvaziuokite ant elektros maitinimo kabelio.
» Prietaiso netransportuokite kranu.

VC 20M-X
VC 40M-X

Papildomai M klasés siurbliams
» Kai prietaiso nenaudojate arba jj transportuojate, lizda siurbimo zarnai prijungti uzdarykite
dangteliu.

2.4 Apsauga nuo elektros

» Prietaiso maitinimo kabelio kiStukas turi atitikti elektros lizdo tipa. KisStuko jokiu badu negalima
keisti. Nenaudokite tarpiniy kiStuky kartu su prietaisais, turin¢iais apsauginj jZeminima. Nepakeisti
kiStukai ir tinkami elektros lizdai mazina elektros smagio pavojy.

» Kabelio kisStuka kiskite j tinkama jzeminta elektros lizda, kuris yra patikimai instaliuotas ir suderintas
su visomis vietinémis salygomis. Jeigu abejojate, ar elektros lizdas patikimai jzemintas, kreipkités
i kvalifikuota elektrika, kad patikrintu.

» Venkite kuino kontakto su jZzemintais pavirSiais, pvz., vamzdziais, Sildytuvais, viryklémis ir Saldytu-
vais. Kai Zmogaus kinas yra jzemintas, padidéja elektros smugio tikimybe.

» Saugokite prietaisa nuo lietaus ir drégmés. | elektrinj prietaisg patekes vanduo didina elektros smugio
rizika.

» |sitikinkite, kad elektros maitinimo kabelis neguli baloje.

» Prietaiso elektros maitinimo kabelj reguliariai tikrinkite; jeigu jis pazeistas, kreipkités j Hilti
techninés prieziliros centra, kad pakeisty. Reguliariai tikrinkite ilginimo kabelj, o pazeista
pakeiskite nauju.

» Jeigu dirbant elektros maitinimo kabelis ir / arba ilginimo kabelis buvo pazeisti, ju nelieskite.
Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite iS elektros lizdo. PaZeisti elektros maitinimo ir ilginimo kabeliai
kelia elektros smugio pavoju.

» Elektros maitinimo kabelj leidziama keisti tik naudojimo instrukcijoje nurodyto tipo kabeliu.

» Nenaudokite maitinimo kabelio ne pagal paskirtj, t. y. neneskite prietaiso paéme uz kabelio,
nekabinkite jo ant kabelio, netraukite uz kabelio, norédami iStraukti kiStuka i$ elektros lizdo.
Saugokite kabelj nuo karscio, alyvos, astriy briauny ar judanciy prietaiso daliy. Pazeisti arba
susipyne kabeliai didina elektros smugio rizika.

» Jei su elektriniu prietaisu dirbate lauke, naudokite tik tokius ilginimo kabelius, kurie tinka ir lauko
darbams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilginimo kabelius, mazéja elektros smugio rizika.

» Dingus elektros tinklo jtampai, prietaisa iSjunkite, o maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros
lizdo.

» |rankiy elektros lizda naudokite tik naudojimo instrukcijoje nurodytiems tikslams.

» Niekada nedirbkite su prietaisu, jeigu jis yra sudrékes ar nesvarus. Ant prietaiso korpuso susikaupu-
sios dulkes, ypac laidZiy medZziagy dulkés, arba drégmé esant nepalankioms salygoms gali kelti elektros
smugio pavojy. Todél, jeigu daznai apdirbate laidZias medziagas, neSvarius prietaisus reguliariai
tikrinkite Hilti techninés prieziuros centre.

2.5 Darbo vieta

» Uztikrinkite, kad darbo zona buty gerai apsviesta.

» Pasirupinkite, kad darbo vieta buty gerai védinama. Prastai védinamoje darbo vietoje tvyrangios
dulkés gali kenkti Zmogaus sveikatai.

» Jusy darbo zona nuolat turi bati tvarkinga. 1S darbo aplinkos pasalinkite visus daiktus, dél kuriy
galétuméte susizaloti. Dél netvarkos darbo vietoje kyla nelaimingy atsitikimy pavojus.

» Nenaudokite prietaiso sprogioje aplinkoje, kurioje yra degiy skysc¢iu, duju arba dulkiu. Veikiantys
elektriniai prietaisai kibirksciuoja, ir kibirkstys gali uzdegti dulkes ar susikaupusius garus.

2.6 Siurbiamos medziagos

» Neleidziama siurbti sveikatai kenksmingy dulkiu, kuriy dulkiy klasé yra aukstesné nei siurblio
dulkiy klasé. Neleidziama siurbti pavojinguy sveikatai, degiy ir / arba sprogiy dulkiy (pvz., magnio
arba aliuminio dulkiy). Neleidziama siurbti medziagu, kuriy temperatira yra aukstesné kaip 60 °C
(140 °F), (pvz., rusenanciy cigarec€iu, karsty pelenu).

» Prie§ pradédami dirbti visada patikrinkite sveikatai kenksmingy dulkiy, kurios i$siskiria darbo metu,
pavojaus klase. Sveikatai kenksmingy medZziagy, pvz., asbesto ir $vino, turi visiSkai nebati pagal paskirtj
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naudojamame prietaise, ir jy negalima apdirbti — psl. 236. Jei vis délto apdirbate medziagas, kuriy
sudétyje yra Svino arba asbesto, jlsy prietaisui suteikta gamintojo garantija nebegalioja.

» Slifuojant, pjaustant ir greziant kylangiose dulkése gali biti pavojingy cheminiy medziagy. Stai keli
pavyzdziai: Svinas ar dazai Svino pagrindu; plytos, betonas ir kiti mdro statiniai, nattralus akmuo
ir kiti gaminiai, kuriy sudétyje yra kvarco; tam tikra mediena, gZuolas, bukas ir chemiskai apdorota
mediena; asbestas arba medziagos, kuriy sudétyje yra asbesto. Naudodamiesi medziagy, su kuriomis
dirbama, pavojingumo klase, nustatykite poveikj dirbanc¢iajam ir aplink esantiems asmenims. Imkités
bdtiny priemoniy, uztikrinanéiy, kad poveikis likty saugiame lygmenyje, pvz., naudokite dulkiy surinkimo
sistemg arba dévékite tinkamas kvépavimo apsaugos priemones. Prie bendrujy priemoniy, skirty
poveikiui sumazinti, priskiriama:

» darbas gerai védinamoje srityje;

» ilgesnio kontakto su dulkémis vengimas;

» dulkiy nuvedimas nuo veido ir kino;

» apsauginiy drabuZziy dévéjimas ir uztersty viety nuplovimas vandeniu ir muilu.

» Neleidziama siurbti degiu, sprogiuy, agresyviy skysc¢iy (ausinimo ir tepimo medziagu, benzino,
tirpikliu, rigsciy (pH < 5), Sarmuy (pH > 12,5) ir t. t.).

» Jei i$ siurblio pradeda verztis putos ar skysciai, jj nedelsdami iSjunkite.

» Siurbdami karstas, iki 60 °C (140 °F) temperatiros medziagas, mivékite apsaugines pirstines.

» Dirbdami su mineraliniu grezimo Slamu, vilkékite apsauginius drabuzius ir venkite jo saly¢io su
oda (pH > 9, ésdinancios medziagos).

» Venkite kontakto su Sarminiais arba ruagstiniais skysciais. Jei skyscio atsitiktinai pateko ant
odos, nuplaukite ji vandeniu. Jei skyséio pateko j akis, praplaukite jas dideliu kiekiu vandens ir
nedelsdami kreipkités j gydytoja.

VC 20L-X

VC 40L-X

Papildomai L klasés siurbliams

» L klasés dulkéms skirtas siurblys tinka sausoms nedegioms dulkéms, skys€iams, medienos pjuve-
noms ir pavojingoms dulkéms, kuriy ribinés ekspozicijos reikSmes > 1 mg/m?3, susiurbti / nusiurbti.
Priklausomai nuo susiurbiamy ar nusiurbiamy dulkiy pavojingumo, siurblyje turi biti naudojami
atitinkami filtrai.

VC 20M-X
VC 40M-X
Papildomai M klasés siurbliams
» M klasés dulkéms skirtas siurblys tinka sausoms, nedegioms dulkéms, skysc¢iams, medienos
pjuvenoms ir pavojingoms dulkéms, kuriy ribinés ekspozicijos reikSmés = 0,1 mg/m3, susiurbti /
nusiurbti. Priklausomai nuo susiurbiamy ar nusiurbiamy dulkiy pavojingumo, siurblyje turi buti
naudojami atitinkami filtrai.
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3

Aprasymas

3.1

3.2

Cia

Prietaiso vaizdas ]

Transportavimo rankena (iStraukiamoji)
Hilti lagamino tvirtinimo kilpos

Nesimo rankena

Elektros lizdas jrankiams prijungti
Rodmeny ir valdymo skydelis

Radijo modulio aklidangtis (parinktis)
Prietaiso jungiklis

Lizdas (siurbimo zarnai)

Konteinerio fiksatorius (2x)

Elektros maitinimo kabelis

Fiksavimo kabliai (2x) su gumine juosta
Siurblio galvute

Siuksliy konteineris

Filtro déklas su fiksavimo apkaba

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

Naudojimas pagal paskirtj

aprasyti prietaisai yra komerciniam naudojimui skirti universallis pramoniniai siurbliai. Jie naudojami

sausajam ir Slapiajam siurbimui.
Siuo prietaisu draudziama nusiurbti Zmones ir gyviinus. DraudZiama prietaisa naudoti po vandeniu.

>

Prie§ pradédami dirbti, susipaZinkite su prietaiso naudojimu, taip pat pasidomékite susiurbiamomis
medziagomis: kokj pavojy jos kelia ir kaip jas saugiai utilizuoti.

Nenaudokite prietaiso stacionariu ilgalaikio veikimo rezimu, automatiniuose ar pusiau automatiniuose
jirenginiuose.

Kad iSvengtuméte suzalojimy, naudokite tik originalius Hilti priedus ir jrankius.

Elektrostatiniams efektams iSvengti naudokite antistating siurbimo Zarna.

Nesiurbkite tokiy daikty, kurie, prasiskverbe pro dulkiy surinkimo maisa, gali suzaloti (pvz., smailus ar
astriabriauniai daiktai).

Nenaudokite prietaiso vietoje kopéciu.

Atkreipkite démesij j $alyje galiojancias nelaimingy atsitikimy prevencijos taisykles.

Leistinas naudojimas:

Naudojant dulkiy gaudymo jtaisus, jeigu nuvedamas oras grijzta j patalpg, butina patalpoje uztikrinti
pakankama védinimo intensyvuma L.
Laikykités nacionaliniy nuostaty!

Didelio kiekio dulkiy, kylangiy dirbant su Hilti deimantiniais kampiniais $lifuokliais, abrazyvinio pjovimo
masinomis, perforatoriais ir sausojo grezimo kartnomis, nusiurbimas.

Mineralinio grezimo $lamo, susidarancio dirbant su Hilti deimantinémis grezimo kartinomis arba Hilti
deimantiniais pjuklais, ir skysty siurbiamuyjy medziagy, kuriy temperatira nevirsija 60 °C (140 °F),
nusiurbimas.

Alyvos ir kity skysty medziagu, kuriy temperatira nevirsija 60 °C (140 °F), nusiurbimas.

Sausasis ir Slapiasis sieny bei grindy valymas.

AR R
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Papildomai M klasés siurbliams

» Sausy nedegiy dulkiy, skys¢iy, medienos pjuveny ir pavojingy dulkiy, kuriy ribinés ekspozicijos vertés
20,1 mg/m? (M dulkiy klasé), nusiurbimas.

» Masinos, skirtos mineralinéms dulkéms, kuriy sudétyje yra kvarco, turi atitikti ne zemesne kaip M

dulkiy klase.

VC 20L-X
VC 40L-X

Papildomai L klasés siurbliams
» Sausu, nedegiy dulkiy, skysciy, medienos pjuveny ir pavojingy dulkiy, kuriy ribinés ekspozicijos
reikSmés > 1 mg/m? (L dulkiy klasé), nusiurbimas.

3.3 Netinkamas naudojimas

» Siurblio neleidZziama naudoti asbestui siurbti.

» Siurblio neleidziama naudoti, kai jis yra gulsCioje padétyje.

» Siurblio neleidziama naudoti sprogioms, smilkstangioms, degandioms arba degioms medziagoms ir
agresyvioms (pvz., magnio arba aliuminio) dulkéms susiurbti (iSimtis: medienos pjuvenos).

» Siurblio neleidZziama naudoti degiems skysciams (pvz., benzinui, tirpikliams, rigstims, ausinimo ir tepimo

priemonéms) siurbti.

3.4 Rodmenys ant prietaiso

Rodmuo

Aprasymas

Techninés priezitros rodmuo Filtro keitimas

Sviesos diodas $viegia, filtras uzblokuotas.

1. Patikrinkite Siuksliy konteinerio pripildymo lygi.

2. Paspauskite valdymo mygtukg Rankinis filtro valymas.
3. Patikrinkite ir, jei reikia, pakeiskite filtra.

Pripildymo lygio kontrolé

Sviesos diodas $viecia, dirbant $lapiuoju reZimu apsauginé igjungimo funkcija
aktyvi.

I5tustinkite konteinerj ir nuvalykite zondus.

Nasumo rodmuo

Rodmuo suteikia informacijos apie einamaja filtro bukle. Esant maksimaliam
siurbimo nasumui, Sviecia visi 3 Sviesos diodai.

3.5 Valdymo mygtukai ant prietaiso

Valdymo mygtukas

Aprasymas

Rankinis filtro valymas
Paspauskite §j mygtuka, kad atliktuméte rankinj filtro valyma.

Automatinis filtro valymo jtaisas

Jei Sviesos diodas $viecia, automatinis filtro valymo jtaisas jjungtas.

I8junkite automatinj filtro valymo jtaisa paspausdami mygtuka. Sviesos diodas
uzgesta.

Zarnos skersmens nustatymas (tik M klasei)

Paspauskite mygtuka, kad nustatytuméte dabartinj naudojamos Zarnos
skersmen.

Nustatoma verté priklauso nuo prijungto prietaiso ir jo nusiurbimo skersmens
ir, jei reikia, turi bati pritaikyta.

UL —
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3.6 Tiekiamas komplektas

Sausy ir Slapiy atlieky siurblys su filtruojanciu elementu, siurbimo Zarna su sukamaja mova (siurblio puséje)
ir jrankio mova, dulkiy surinkimo maiSas (plastikinis) PE, naudojimo instrukcija

Daugiau Jusy turimam prietaisui skirty sisteminiy reikmeny rasite vietinéje Hilti Store arba tinklalapyje
www.hilti.group

3.7 Garsinis jspéjimo signalas

VC 20M-X
VC 40M-X

M klasés siurbliai turi garsinj jspéjimo signalg. Jis skamba saugumo sumetimais, kai oro srauto greitis
siurbimo Zarnoje krinta Zemiau 20 m/s.

Kad jspéjimo signalas jsijungty tinkamai, siurbimo Zarnos skersmens nustatymo rankenéle turi biti nustatytas
naudojamos Zarnos skersmuo.

3.8 Filtro valymo jtaisas

ﬂ Filtro valymas vyksta tik tada, kai prijungta siurbimo Zarna.

Siurblyje jrengtas rankinio ir automatinio filtro valymo jtaisas, skirtas filtruojan¢iam elementui kiek jmanoma
labiau iSvalyti nuo prilipusiy dulkiy.

Automatinis filtro valymo jtaisas iSjungiamas spaudziant mygtuka ,Automatinis filtro valymo jtaisas“, o
jjungiamas §j mygtuka spaudziant dar karta.

Busena ReikSme
Diodas $viecia. Filtro valymo jtaisas yra jjungtas.
Diodas nesviecia. Filtro valymo jtaisas yra i§jungtas.

ljungiant siurblj, filtro valymas visada automatiskai suaktyvinamas.
Filtruojantis elementas automati$kai iSvalomas oro smugiu (girdisi pulsuojantis triuk§mas).

Kad buty galima uztikrinti didelj siurbimo naSuma, naudojant siurblio ir jrankio sistema (ypac¢ $lifuojant,
atpjaunant ir pjaunant griovelius) arba siurbiant didesnj kiekj dulkiu, filtro valymo jtaisas turi bati jjungtas.

Nepriklausomai nuo automatinio filtro valymo jtaiso, filtra galima bet kuriuo metu valyti paspaudziant mygtuka
,Rankinis filtro valymas“.

Galingas valymas: valydami filtra, maksimaly naSuma pasieksite uzdarydami zarng ir tuo paciu
spausdami mygtuka ,,Rankinis filtro valymas“.

3.9 Naudojimo nurodymai

VC 20M-X
VC 40M-X

M klasés siurblj naudokite tik su dulkiy surinkimo maisu.
M klasé - dulkéms, kuriy ribinés ekspozicijos vertés = 0,1 mg/m3, susiurbti.

Priedai ir naudojimo budai

Me- Priedai Naudojimo budas

dziagos

numeris

2261451 Plastikinis dulkiy surinkimo mai- Slapioms ir sausoms mineralinéms medziagoms
Sas PE VC 20, VC 150-6 susiurbti

2262095 Plastikinis dulkiy surinkimo mai- Slapioms ir sausoms mineralinéms medziagoms
Sas PE VC 40, VC 150-10 susiurbti
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Me- Priedai Naudojimo budas
dziagos
numeris
2261258 | AuksSciausios kokybés dulkiy Sausoms medienos ir mineralinéms (betono) dul-
surinkimo maisas VC 20, VC 150- | kéms
6
2262130 | AuksSciausios kokybés dulkiy Sausoms medienos ir mineralinéms (betono) dul-
surinkimo maisas VC 40, VC 150- | kéms
10
2261453 Filtras PTFE VC 20401150 Universalus - Slapiam ir sausam siurbimui
2261257 Universalus filtras VC 201401150 Universalus - Slapiam ir sausam siurbimui
2278640 | Universalus filtras DRY Sausam siurbimui
VC 20/40/150
2261452 Filtras HEPA VC 20/40/150 Slapiam ir sausam siurbimui
203867 Siurbimo zarna, 36x4,65M AS élapiam ir sausam siurbimui

3.10 Hilti SafeSet sistema

Hilti SafeSet yra metodas, skirtas cheminiams inkarams optimaliai montuoti. Visi SafeSet komponentai yra
tarpusavyje optimaliai suderinti ir kaip bendra sistema yra patikrinti ir leisti naudoti pagal tarptautines leidimo
naudoti nuostatas.

Daugiau informacijos rasite apsilanke wwwe.hilti.group arba kreipkités j Hilti cheminiy inkary specia-
listg.

Prie$ naudodami prietaisa su Hilti SafeSet sistema, laikykités visy pateikty nurodymy ir priemoniy:

» Naudokite tik tvarkingos blklés prietaisa. |sitikinkite, kad sandarinimo tarpiklis tarp Siuksliy konteinerio ir
siurblio galvutés yra nepazeistas ir tinkamai uzsandarina.

» Patikrinkite filtro bkle. Jei filtras yra susidéveéjes arba uzsikimses, pakeiskite filtra. — psl. 245

» Prie$ pradédami dirbti su prietaisu iStustinkite konteinerj.

» |sitikinkite, kad Zarna nevisiSkai iSvyniota arba uzlenkta.

» |sitikinkite, kad siurbimo Zarna yra nepazeista ir sandari.

» Naudokite tik originalig siurbimo Zarna. Nenaudokite siurbimo zarnos ilgintuvy arba Y formos adapteriy.

» Jei naudojate neaustinés medziagos dulkiy surinkimo mai$a, prie§ naudodami SafeSet sistemg visada
jdékite nauja neaustinés medziagos dulkiy surinkimo maisa.

» Naudojant SafeSet sistema, visada turi bdti jjungtas automatinis filtro valymas.

4 Techniniai duomenys

41 Gaminio savybés

Prietaisg maitinant i§ generatoriaus arba transformatoriaus, $iy jrenginiy atiduodamoji galia turi bati
bent dvigubai didesné uz prietaiso firminéje duomeny lenteléje nurodyta nominalig vartojamaja galia.
Generatoriaus arba transformatoriaus darbinés jtampos reikS§mé bet kuriuo metu turi bati prietaiso
nominalios maitinimo jtampos +5 % ir -15 % ribose.

VC 20-X VC 40-X
Svoris 11 kg 14,4 kg
Matmenys (I x P x A) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. papildoma apkrova 25 kg 25 kg
Konteinerio talpa 15¢ 30 ¢
Naudingasis dulkiy kiekis 15 kg 34 kg
Naudingoji vandens talpa 9¢ 22,8 ¢
Oro temperatiira -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatinis filtro valymo valdoma jutikliu valdoma jutikliu
jtaisas

UL —
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VC 20-X VC 40-X
Elektros tinklo daznis 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Apsaugos klasé | |
Apsaugos laipsnis IP X4 IP X4
4.2 Nurodytoji jtampa
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Nominali vartojamoji galia 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Elektriniam jrankiui skirtos inte- | ¢/ /e 650 W 1600 W
gruoto elektros lizdo naudoja- ) )
o ! (tik modeliams
moji galia ) )
su jrankiams
skirtu inte-
gruotu elektros
lizdui)
Elektros maitinimo kabelis (ti- CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
pas) 300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240 V (CH) 220-240 V (GB)
Nominali vartojamoji galia 1200 W 1200 W 1200 W
Elektriniam jrankiui skirtos inte- | + 2400 W 1100 W 1800W
gruoto elektros lizdo naudoja- ¢« 1200W
moji galia (tik Naujoji Zelan-
dija)
Elektros maitinimo kabelis (ti- HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
pas) 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimalus turinis oro srautas ir maksimalus vakuumas
100V 110V (GB 32 A) 110V
Maks. tirinis oro srautas (turbi- | 71 {/s 71 /s 71 ¢/s
na)
Maks. tirinis oro srautas (zar- 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
nos gale)
Maks. tirinis oro srautas (zar- 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
nos galas; 2 36 mm, L=4,65 m)
Maks. vakuumas 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220-240V 220-240 V (CH)
Maks. turinis oro srautas (turbi- | 74 {/s 74 {/s
na)
Maks. tirinis oro srautas (zar- 183 m3/h (50,6 {/s) 183 m3/h (50,6 ¢/s)
nos gale)
Maks. tirinis oro srautas (zar- 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)
nos galas; 2 36 mm, L=4,65 m)
Maks. vakuumas 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4

Informacija apie triuk§ma ir vibracija, iSmatuota pagal EN 60335

Toliau nurodyti duomenys galioja visiems pramoniniams dulkiy siurbliams VC 20 ir VC 40.

Skleidziamo garso slégio lygis (L,,) 69 dB(A)
Garso slégio lygio paklaida (K,) 2,5 dB(A)
Vibracijy emisijos reik§me <2,5m/s?

240  Lietuviy
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5 llginimo kabelio naudojimas

Pavojuy kelia pazeistas kabelis! Nesilieskite prie maitinimo kabelio, jeigu darbo metu jis buvo apgadintas.
aitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.
» Nuolat tikrinkite prietaiso maitinimo kabelj; paZeista kabelj turéty pakeisti kvalifikuotas specialistas.

¢ Naudokite tik darbo zonai pritaikyta ir leisting pakankamo laidy skerspjavio ploto ilginimo kabelj. Priesingu
atveju prietaisas gali veikti mazesne galia arba kabelis gali perkaisti.

* Reguliariai tikrinkite, ar ilginimo kabelis néra pazeistas.

* PaZeistg ilginimo kabelj pakeiskite nauju.

* Dirbdami lauke, naudokite tik tokius ilginimo kabelius, kurie yra aprobuoti ir atitinkamai pazenklinti.

6 Eksploatavimo pradzia

Elektros sroveés keliami pavojai. Dulkiy siurblj prijungus netinkamai, gali grésti zitis arba sunkis suzalojimai.
» Dulkiy siurblj junkite tik prie nustatyta tvarka jzeminto elektros maitinimo Saltinio.

/\ ATSARGIAI
Suzalojimo pavojus dél nekontroliuojamy judesiy! Kai raty stabdziai nejjungti, dulkiy siurblys gali pradéti
nekontroliuojamai judéti.

» Kad siurblys saugiai stovéty, jjunkite jo raty stabdzius.

6.1 Pirmasis naudojimas

Atsizvelgdami | siurbiamas medziagas (mineraliné, medienos dulkés) ir naudojimo bida (Slapiasis /
sausasis) pasirinkite tinkama dulkiy surinkimo mai$a. — Skyrius ,,Naudojimo nurodymai“

Atidarykite abi uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute.

15 Siuksliy konteinerio ir pakuotés iSimkite priedus.

Laikydamiesi instrukcijos jdékite dulkiy surinkimo maisa.

Ant Siuksliy konteinerio uzdékite siurblio galvute ir uzdarykite abi uzrakty apkabas.
|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

Prijunkite siurbimo Zarna.

NOo oAM=

6.2  Dulkiy surinkimo mai$o jdéjimas E

Smailus arba astrus daiktai gali pradurti dulkiy surinkimo maisa.
|sitikinkite, kad jokie daiktai dulkiy surinkimo mai$o nepraduré.

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite 2 uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute.

Dulkiy surinkimo maisa ,,Premium* jdekite j dulkiy konteiner;.

|sitikinkite, kad adapteris tinkamai uzsifiksavo, o dulkiy surinkimo mai$as nekyso vir§ konteinerio krasty.
Siurblio galvute uzdékite ant Siuksliy konteinerio.

UZdarykite 2 uzrakty apkabas.

|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

Prijunkite siurbimo Zarna.

©@ N AN~

6.3 Dulkiy surinkimo maiso (plastikinio) keitimas £
1. Maitinimo kabelio kistuka iStraukite i$ elektros lizdo.
2. Atidarykite 2 uzrakty apkabas.
3 Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute.
Jei reikia, iSimkite pilng plastikinj dulkiy surinkimo maisa.

Hll“lHl!lVl!l|H|H|HIU||\Hll\lUHll\
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5. |dékite naujg dulkiy surinkimo mai$g (plastikinij) j Siuksliy konteinerj ir uzdékite dulkiy surinkimo maisa ant
Siuksliy konteinerio krasto.

» Dulkiy surinkimo maiso skylés turi bati Siuksliy konteinerio viduje.

» |déta dulkiy surinkimo maisa iSlygiuokite pagal juoda linija ant konteinerio krasto.

Siurblio galvute uzdekite ant Siuksliy konteinerio.

UZdarykite 2 uzrakty apkabas.

|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

Prijunkite siurbimo Zarna.

© ® N>

7 Naudojimas

/A, |SPEJIMAS

Suzalojimo pavojus. Dél filtravimo sistemos paZzeidimo sveikatai kenksmingos dulkés gali pasklisti j aplinka.

» Avariniu atveju (pvz., plySus filtrui) siurblj iSjunkite, maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo ir,
prie$ siurblj naudodami toliau, leiskite patikrinti specialistams.

/\ ATSARGIAI
Suzalojimo pavojus dél nekontroliuojamy judesiy! Kai raty stabdziai nejjungti, dulkiy siurblys gali pradéti
nekontroliuojamai judeéti.

» Kad siurblys saugiai stoveéty, jjunkite jo raty stabdzius.

71 Zarnos skersmens nustatymas

1. Prie§ susiurbdami ar nusiurbdami sausas nedegias dulkes, kurioms yra nustatytos ribinés ekspozicijos
reikSmeés, ir medienos pjuvenas, siurbimo zarnos skersmenj suderinkite su Zarnos skersmens nustatymo
jungiklio padétimi.

2. Pakeiskite Zarnos skersmens nustatyma ir kartu garsinio jspé&jimo signalo slenkstj, pakartotinai spausdami

mygtuka EZE

7.2 Eksploatacija nenaudojant elektros lizdo jrankiams prijungti

1. Prie$ kiSdami maitinimo kabelio kiStuka j elektros lizdg jsitikinkite, kad prietaiso jungiklis yra padétyje
~OFF*.

2. Siurblio maitinimo kabelio kistuka jkiskite  elektros lizda.

3. Prietaiso jungiklj pasukite j padétj ,,ON“.

7.3 Eksploatacija naudojant elektros lizda jrankiams prijungti

Sis jrankiy elektros lizdas yra skirtas tik elektriniams jrankiams prijungti tiesiai prie dulkiy siurblio.
Bdtina laikytis prie prietaiso elektros lizdo jungiamy elektriniy jrankiy naudojimo instrukcijy ir jose pateikty
saugos nurodymuy.

Tik Sveicarijos ir Lichtensteino rinkoms: elektros lizda jrankiams prijungti naudokite tik sausomis
aplinkos salygomis.

Y

Siurblio maitinimo kabelio kistuka iStraukite i$ elektros lizdo.

2. Patikrinkite, ar prijungiamo elektrinio jrankio maksimali vartojamoji galia nevirsija leistinos maksimalios
irankiy elektros lizdo galios, Zr. skyriy , Techniniai duomenys* ir uzrada ant jrankiy elektros lizdo.

3. Prie$ kiSdami elektrinio jrankio maitinimo kabelio kiStuka j elektros lizda jsitikinkite, kad elektrinis jrankis

yra iSjungtas.

Elektrinio jrankio maitinimo kabelio kiStuka jkiskite j jrankiy elektros lizda.

Siurblio maitinimo kabelio kiStuka jkiskite j elektros lizda.

Prietaiso jungiklj pasukite j padét;j ,,Auto®.

ljunkite elektrinj jrankj.

No oA

ﬂ 18jungus elektrinj jrankj, siurblys dar trumpai veiks, kad susiurbty siurbimo zarnoje esancias dulkes.

AR R
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7.4 Sausy dulkiy siurbimas

Pries siurbiant sausas, o ypa¢ mineraliniy medziagy dulkes, batina kontroliuoti, kad j konteinerj visada
baty jdétas tinkamas dulkiy surinkimo maisas. Tokiu budu susiurbtg medziaga galima paprastai ir
Svariai utilizuoti.

/\ ATSARGIAI

Suzalojimo pavojus dél sveikatai kenksmingu dulkiy! Nenaudojant filtruojancio elemento, pavojingos
siurbiamosios medziagos gali pasklisti j aplinka.

» Siurblj naudokite tik su jstatytu filtro elementu.

» Atkreipkite démesij, kad filtruojantis elementas turi biti sausas, o jdétas dulkiy surinkimo maisas turi bati
tinkamas.

7.5 Skys¢éiy siurbimas

/\ ATSARGIAI

Suzalojimo pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy! Nenaudojant filtruojancio elemento, pavojingos
siurbiamosios medziagos gali pasklisti j aplinka.

» Siurblj naudokite tik su jstatytu filtro elementu.

1. Patikrinkite pripildymo kontrolés jtaiso veikima. — psl. 245
2. Pagal galimybes Slapiam siurbimui naudokite atskira filtruojantj elementa.

ﬂ Informacija apie tinkamus filtrus rasite priedo naudojimo nurodymuose — psl. 238.

3. Baige siurbti skyscius, atidarykite abi uzrakty apkabas.

4. Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus pavirSiaus taip, kad filtruojantis
elementas galéty dziati.

5. Siuksliy konteinerj iStustinkite ir i$plaukite vandeniu i§ zarnos. Elektrodus nuvalykite epediu, o idziuvusj
filtruojantj elementa nubraukite plastaka.

6. Siuksliy konteineriui leiskite i$dzidti.

7.6 Baigus siurbti

ISjunkite elektrinj jrankj.

Prietaiso jungiklj pasukite j padétj ,OFF“.

Siurblio maitinimo kabelio kistuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Elektros maitinimo kabelj suvyniokite ir pakabinkite ant kabelio kablio.

Konteinerij iStustinkite, prietaisg nuvalykite drégna $luoste.

Suvyniokite Zarna.

Siurblj pastatykite sausoje patalpoje ir apsaugokite nuo nesankcionuoto naudojimo.

NoOokrON

7.7 Sausy dulkiy iSpylimas i$ Siuksliy konteinerio

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite 2 uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus paviriaus.
1Stustinkite Siuksliy konteiner;:

VC 20L-X

VC 40L-X

Eal s .

» Paéme uz tam skirty loveliy, Siuksliy konteinerj paverskite ir iStustinkite arba iSimkite dulkiy
surinkimo maisa.
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VC 20M-X
VC 40M-X

» Naudojant M klasés siurblius: i$ Siuksliy konteinerio iSimkite dulkiy surinkimo maisa.

ﬂ H klasés siurblj naudokite tik su dulkiy surinkimo maisu.

5. Paskui ant Siuksliy konteinerio uzdékite siurblio galvute ir uzdarykite 2 uzrakty apkabas.

7.8 Siuksliy konteinerio be dulkiy surinkimo maiso (siurbiant skyséius) iStustinimas

Maitinimo kabelio kistuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus pavirSiaus.
Atidarykite 2 uzrakty apkabas.

Paéme uz tam skirty loveliy, Siuksliy konteinerj paverskite ir iStustinkite.

Sluoste nuvalykite $iuksliy konteinerio briauna.

Ant Siuksliy konteinerio uzdékite siurblio galvute ir uzdarykite abi uzrakty apkabas.

oo hwh

7.9 Maksimalios srovés apsauginio jungiklio naudojimas [l

Tik Australijos ir Naujosios Zelandijos rinkoms

Saugiklis saugo prietaiso elektros lizda nuo didziausiosios srovés vertés. Jei saugiklis suveikia,
po skaidriu dangteliu pasirodo automatinis maksimaliosios srovés jungiklis (baltas). Kad saugiklis
nesuveikty i$ naujo, pasalinkite priezastj, pvz., nuo prietaiso elektros lizdo atjunkite prijungta elektrinj
prietaisa.

» Paspauskite automatinj maksimaliosios srovés jungiklj, kad vél blty tiekiama elektros srové prijungtam
elektriniam prietaisui.

8 Prieziara ir einamasis remontas

8.1 Siurblio prieziura

/A ISPEJIMAS

Pavojy kelia elektros srové! Netinkamas elektriniy daliy remontas gali tapti elektros smigiy sukeliamy
sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Elektriniy komponenty remontg patikékite tik elektros jrangos specialistams.

» Siurblys, ypac¢ jo rankeny pavirsiai, visada turi bati sausi, SvarUs ir netepaluoti. Nenaudokite priezilros
priemoniu, kuriy sudétyje yra silikono.

» Nenaudokite siurblio, jeigu yra uzsikimse jo védinimo plysiai! Védinimo plysius atsargiai iSvalykite sausu
Sepeciu. Saugokite, kad | siurblio vidy nepatekty pasaliniy daikty.

» PavirSiy reguliariai valykite Siek tiek sudrékinta Sluoste. Valymui nenaudokite purkstuvo, auksto slégio
gary jrangos arba tekancio vandens, nes Sios priemonés gali pabloginti siurblio elektrinj sauguma.

L ir M klasés siurbliams:

Valymo ir techninés priezilros darbams siurblj reikia paruosti taip, kad nekilty pavojus techninés priezitros

personalui ir kitiems asmenims.

» Naudokite filtruotg priverstine ventiliacija.

» Vilkékite apsauginius drabuzius.

» Tvarkoma zong valykite taip, kad pavojingos medziagos nepatekty j aplinka.

» PrieS iSgabendami siurblj i§ zonos, kurioje yra pavojingy medziagy, nusiurbkite jo iSore, Svariai ji nuplaukite
arba sandariai supakuokite. Tuo metu kontroliuokite, kad nusédusios pavojingos dulkés nepasklisty j
aplinka.

» Vykdydami techninés prieZilros ir remonto darbus, visas uZter$tas detales, kuriy negalima tinkamai
nuvalyti, sudékite j nepralaidzius maiSus ir utilizuokite pagal galiojancias instrukcijas.

» Ne reciau kaip kartg per metus leiskite Hilti techninés prieZitros centrui arba apmokytam asmeniui siurblj
patikrinti: pvz., jvertinti filtro bdkle, siurblio sandaruma orui ir kontroliniy jtaisy veikima.

AR R
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8.2 Filtro valymas

Valant filtruojantj elementa, negalima jo dauzyti | kietus daiktus arba atvirkSciai - kietais ar astriais
daiktais bandyti iSmusti i$ jo dulkes. Tai trumpina filtruojancio elemento tarnavimo laika.
Filtruojancio elemento negalima valyti suslégto oro jrenginiais. Dél to gali trkti filtro medziaga.

Filtruojantis elementas yra susidévintis komponentas.
» Filtruojantj elementq keiskite ne reciau kaip kas puse mety.
» Taciau, prietaisg naudodami intensyviau, filtruojantj elementa keiskite dazniau.

8.3 Filtruojanéio elemento keitimas §

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite filtro déklo fiksavimo apkaba.

Atidarykite filtro dékla.

Paéme uz laikiklyje esanciy paémimui skirty loveliy, atsargiai iSimkite filtruojantj elementa.

Priglundantj pavirsiy nuvalykite Sluoste.

|dékite nauja filtruojantj elementa.

Uzdarykite filtro dékla, dangcio fiksatoriy atlenkdami pirmyn.

UZdarykite filtro déklo fiksavimo apkaba.

Atkreipkite démesj, kad vél blty pasalintos dulkés, kurios keiciant filtrg i$siskiria i$ siurblio ir (arba)
filtruojancio elemento.

©EeNDOARN S

8.4 Pripildymo kontrolés jtaiso tikrinimas

Maitinimo kabelio kiStuka iStraukite i$ elektros lizdo.

Atidarykite abi uzrakty apkabas.

Nuo Siuksliy konteinerio nukelkite siurblio galvute ir padékite ant lygaus pavirsiaus.

Patikrinkite, ar neuztersti atjungimo kontaktai (vieliniai zondai) ir, jei reikia, nuvalykite juos Sepeciu.
Patikrinkite, ar neuztersta siurblio galvutés sandarinimo tarpiné, ir, jei reikia, nuvalykite jg Sluoste.
Siurblio galvute uzdékite ant Siuksliy konteinerio.

UZdarykite abi uzrakty apkabas.

|sitikinkite, kad siurblio galvuté tinkamai uzdéta ir uzfiksuota.

© N MWD~

8.5 Tikrinimas po techninés priezilros ir einamojo remonto darby

1. Baige techninés prieZilros ir einamojo remonto darbus, patikrinkite, ar dulkiy siurblys tinkamai surinktas
ir ar veikia be priekaisty.
2. Atlikite veikimo testa.

9 Transportavimas ir sandéliavimas

9.1 Transportavimas

Neleidziama nesti siurblio su pilnu Siuksliy konteineriu.

Siurblj draudziama pakabinti ant krano.

» Jeigu reikia, nuimkite galios reguliatoriy arba i$ laikiklio iSimkite palaida jrankj.

» Jei siurblj reikia pernesti j kita stovéjimo vieta, pirma jj iStustinkite.

» Neapverskite siurblio ir gabenkite jj tik stovintj vertikaliai, jei susiurbéte skysgiy.

» Pries$ transportuodami siurblj, kiiginiu adapteriu sujunkite tarpusavyje abu zarnos galus.

VC 20M-X
VC 40M-X

M klasés siurbliams

A, ISPEJIMAS |

Suzalojimo pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiuy! Per lizda siurbimo zarnai prijungti pavojingos
siurbiamosios medziagos gali pasklisti j aplinka.
» Kai prietaisa transportuojate arba jo nenaudojate, lizda siurbimo Zarnai prijungti uzdarykite dangteliu.

L LIETTTE T —
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9.2

1. Pasirtpinkite, kad dulkiy siurblys saugiai stovéty ir uzfiksuokite stovéjimo stabdi.

transportavimo rankena.

Lagamino pritvirtinimas

2. Padékite ant siurblio vieng arba kelis lagaminus.
» Lagaminas arba lagaminai neturi bati auk$¢iau transportavimo rankenos aukscio.
» Atkreipkite démesj j maksimalig papildoma apkrova.

3. Tvirtinimo kilpa traukite i$ laikiklio virs lagaminu. Jei reikia, pailginkite tvirtinimo kilpa.

4. Tvirtinimo kilos kablj uzkabinkite uz transportavimo rankenos ir jverzkite tvirtinimo kilpa.

9.3 Sandéliavimas

IStraukite iki galo

» Siurblj pastatykite sausoje patalpoje ir apsaugokite nuo nesankcionuoto naudojimo.

10

Pagalba sutrikus veikimui

Pasitaikius sutrikimy, kurie néra aprasyti Sioje lenteléje arba kuriy negalite pasalinti patys, kreipkités j Hilti

techninés priezidros centra.

10.1  Siurblio sutrikimas

Sutrikimas

Galima priezastis

Sprendimas

Sviedia techninés priezitros
rodmuo Filtro keitimas.

Filtruojantis elementas uzsikimses
arba per senas.

>

Patikrinkite Siuksliy konteinerio
pripildymo lygij.

Paspauskite valdymo mygtuka
Rankinis valymas. — psl. 238
Jei reikia, filtra pakeiskite.

- psl. 245

Filtruojantis elementas nejdétas.

|dékite tinkama filtruojantj
elementa. — psl. 245

Prietaisas neveikia arba jjung-
tas tuojau pat issijungia.

Suveiké skyscio lygio kontrolés
jirenginys.

Zondus ir jy aplinkg nuvalykite
Sepeciu.

VC 20M-X

VC 40M-X
Garsinis jspéjimo signalas
(sumazéjo siurbimo nasumas)

Dulkiy surinkimo mai$as pripildy-
tas.

Pakeiskite dulkiy surinkimo
maisa.

Filtruojantis elementas stipriai uz-
terstas.

Jeigu automatinis filtro valymo
jtaisas yra iSjungtas, jjunkite
ji ir leiskite siurbliui veikti
30 sekundziy.

Uzsikim$o siurbimo Zarna arba
elektrinio jrankio dulkiy gaudymo
gaubtas.

Siurbimo zarng ir dulkiy gau-
dymo gaubta iSvalykite.

Zarnos skersmens nustatymo per-
jungiklis yra netinkamoje padétyje.

Nustatykite Zzarnos skersmenj
- psl. 242.

Prietaisas iSpucia dulkes.

Filtruojantis elementas netinkamai
idétas.

Filtruojantj elementa jdékite i§
naujo. — psl. 245

Pazeistas filtruojantis elementas.

Sumontuokite nauja filtruojantj
elementa. — psl. 245

Prietaisas savaime jsijungia

ir i$sijungia arba naudotojas,
prisilietes prie prietaiso, jaucia
stating iSkrova.

Néra uztikrintas elektrostatiniy kra-
viy nuvedimas, prietaisas yra pri-
jungtas prie nejzeminto elektros
lizdo.

Prietaisa prijunkite prie jzeminto
elektros lizdo, naudokite an-
tistatine siurbimo Zarna.

246  Lietuviy
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Sutrikimas

Galima priezastis

Sprendimas

Variklis nebesisuka.

Suveike elektros maitinimo grandi-
nés, kurioje sumontuotas elektros
lizdas, automatinis saugiklis.

>

>

Saugiklj jjunkite.

Jeigu saugiklis suveiké dar
karta, ieSkokite gedimo, dél
kurio neleistinai padidéja srové.

Siuksliy konteineris pripildytas.

ISjunkite siurblj ir iStustinkite
Siuksliy konteiner;.

Suveiké variklio Siluminés apsau-
gos jrenginys.

Prietaisa iSjunkite ir leiskite
mazdaug 5 minutes atvésti.
Jeigu variklis nejsijungia, prie-
taisg pristatykite j Hilti techninés
priezilros centra.

Variklio Siluminés apsaugos jrengi-
nys vél isjungia variklj.

Veédinimo plySius atsargiai
iSvalykite sausu Sepeciu.

Automatiniame rezime nesi-
suka variklis.

Prietaisas sugedes arba netinkamai
prijungtas.

Patikrinkite, ar prijungtas prie-
taisas veikia, arba maitinimo
kabelio kiStuka patikimai jkiSkite
i elektros lizda.

Neveikia filtruojancio ele-
mento automatinio valymo
jtaisas.

Neprijungta siurbimo zarna.

Prijunkite siurbimo Zarna.

10.2 Sistemos prietaiso sutrikimas

Jeigu siurblys naudojamas belaidéje sistemoje, susieti sistemos prietaisai ekrane gali rodyti toliau iSvardytus

pranesimus.
Sutrikimas Galima priezastis Sprendimas
Susietas sistemos prietaisas gavo | » Patikrinkite, ar siurblys nesuge-
nezinoma sutrikimo koda i$ siurb- des.
lio.
\'[

Sviedia techninés priezidros
rodmuo Nezinomas sutriki-
mas.

™meo
vC

Sviedia techninés priezitros
rodmuo Filtro keitimas.

Filtruojantis elementas uzsikimsgs
arba per senas.

Patikrinkite Siuksliy konteinerio
pripildymo lygj.

Paspauskite valdymo mygtuka
Rankinis valymas. — psl. 238
Jei reikia, filtrg pakeiskite.

- psl. 245

Filtruojantis elementas nejdétas.

|dékite tinkama filtruojantj
elementa. — psl. 245

Sviedia techninés priezitiros
rodmuo Vandens tiekimo
iSjungimas.

Suveikeé skyscio lygio kontrolés
jrenginys.

Zondus ir jy aplinkg nuvalykite
Sepediu.

2268215
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Sutrikimas Galima priezastis Sprendimas
Dulkiy surinkimo mai$as pripildy- » Pakeiskite dulkiy surinkimo
tas. maisa.
Filtruojantis elementas stipriai uz- » Jeigu automatinis filtro valymo
terstas. jtaisas yra iSjungtas, jjunkite
. ji ir leiskite siurbliui veikti
Sviecia techninés priezitros 30 sekundziy.
rodmuo Sumazéjo siurbimo | "(jzsikimso siurbimo zarna arba » Siurbimo Zarng ir dulkiy gau-
nasumas. elektrinio jrankio dulkiy gaudymo dymo gaubtg idvalykite.
gaubtas.
Zarnos skersmens nustatymo per- | » Nustatykite Zarnos skersmenj
jungiklis yra netinkamoje padétyje. - psl. 242.

11 Utilizavimas

& Didelé Hilti prietaisy dalis yra pagaminta i§ medziagy, kurias galima perdirbti. Bitina antrinio perdirbimo
salyga yra tinkamas medziagy isSrisiavimas. Daugelyje $aliy Hilti priims JUsy nebenaudojama prietaisa
perdirbti. Apie tai galite pasiteirauti artimiausiame Hilti techninés priezidros centre arba savo prekybos

konsultanto.

Laikantis Europos direktyvos dél naudoty elektros ir elektronikos prietaisy ir sprendimo dél jos jtraukimo
i nacionalinius teisés aktus, naudotus elektrinius prietaisus batina surinkti atskirai ir pateikti antriniam
perdirbimui pagal aplinkosaugos reikalavimus.

ﬁ » NeiSmeskite elektriniy prietaisy j buitinius Siukslynus!

Grezimo Slamas

Grezimo metu susidarancio $lamo i$leidimas j vandens telkinius ar kanalizacija, jo prie$ tai neapdorojus,

priestarauja aplinkos apsaugos reikalavimams.

» Apie Jusy Salyje galiojancius reikalavimus pasiteiraukite atsakingy zinybuy.

Mes rekomenduojame tokj pirminj apdorojima:

» Grezimo $lama surinkite (pavyzdziui, Slapiy atlieky siurbliu).

» Leiskite grezimo Slamui nusésti ant dugno, nupilkite vandenj, o kietaja dalj iSveZkite | statybiniy atlieky
saugykla (koaguliatoriai gali pagreitinti nusodinimo procesa).

» Prie§ iSleisdami likusj vandenj (jo reakcija $arminé, pH > 7) | kanalizacija, neutralizuokite jj jpildami
rugstiniy neutralizavimo priemoniy arba stipriai atskieskite vandeniu.

Grezimo dulkés

» Susikaupusias grezimo dulkes utilizuokite vadovaudamiesi galiojanCiais nacionaliniais jstatymais.

12 Gamintojo teikiama garantija

» Kilus klausimy dél garantijos salygu, kreipkités j vietinj Hilti partner;.

Oryginalna instrukcja obstugi

1 Informacje na temat instrukcji obstugi

1.1 Do niniejszej instrukciji obstugi

* Przed uruchomieniem urzadzenia nalezy przeczyta¢ instrukcje obstugi. Jest to warunek konieczny
bezpiecznej pracy i bezawaryjnej obstugi.

* Nalezy zawsze stosowac¢ sig do zasad bezpieczenstwa i ostrzezen zawartych w tej instrukcji i podanych
na produkcie.

¢ Instrukcje obstugi zawsze przechowywaé zawsze z produktem; produkt przekazywac¢ innym uzytkowni-
kom wytacznie z instrukcja obstugi.
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1.2 Objasnienie symboli

1.2.1  Ostrzezenia

Wskazéwki ostrzegawcze ostrzegaja przed niebezpieczenstwem w obchodzeniu sie z produktem. Zastoso-
wano nastepujace hasta ostrzegawcze:

/A| ZAGROZENIE

ZAGROZENIE !
» Wskazuje na bezposrednie zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do cigzkich obrazen ciata lub $mierci.

(/| OSTRZEZENIE

OSTRZEZENIE !
» Wskazuje na ewentualne zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

/\ OSTROZNIE

OSTROZNIE !

» Wskazuje na potencjalnie niebezpieczng sytuacje, ktéra moze prowadzi¢ do obrazen ciata lub szkod
materialnych.

1.2.2 Symbole w dokumentacji
W naszych dokumentacjach zastosowano nastepujace symbole:

[LL1] | Przed uzyciem przeczyta¢ instrukcje obstugi

Ostroznie

Wskazéwki dotyczace uzytkowania i inne przydatne informacije

= B>

9

gg

Obchodzenie sie z surowcami wtérnymi

Nie wyrzuca¢ elektronarzedzi ani akumulatorow do odpadéw komunalnych

B

1.2.3 Symbole na rysunkach
Na naszych rysunkach zastosowano nastepujace symbole:

Te liczby odnosza sie do rysunkéw zamieszczonych na poczatku niniejszej instrukciji

3 Liczby te oznaczajg kolejnos¢ krokédw roboczych na rysunku i moga odbiegaé od krokéw robo-
czych opisanych w tekscie

q Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urzadzenia odnosza si¢ do numeréw legendy

3 w rozdziale Ogélna budowa urzadzenia

@ | | Na ten znak uzytkownik powinien zwrécié¢ szczegdling uwage podczas obstugiwania produktu.

&

1.3 Symbole zalezne od produktu
1.3.1 Symbole na produkcie
Na produkcie moga by¢ zastosowane nastepujace symbole:

\
Urzadzenie obstuguje technologie NFC, ktora jest kompatybilna z platformami iOS i Android.

@_ Jesli obecne na produkcie, produkt zostat certyfikowany przez jednostke certyfikacji na rynek
s | amerykanski i kanadyjski wedtug obowigzujacych norm.

1.3.2 Znaki zakazu
Na produkcie zastosowano nastepujace znaki zakazu:
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® Zakaz transportowania dzwigiem

1.4 Specjalne naklejki na produkcie

OSTRZEZENIE: Ten odkurzacz zawiera pyly szkodliwe dla zdrowia. Oprézniaé i konserwowaé urzadzenie,
wiacznie z utylizacjg worka na pyt, moga wytacznie fachowcy, posiadajacy odpowiednie wyposazenie
ochronne. Uzywaé odkurzacza wytacznie z kompletnym i prawidtowo funkcjonujacym systemem filtracji.
Na odkurzaczu znajduje sie jedna z nastepujacych naklejek ostrzegawczych:

VC 20L-X
VC 40L-X

Naklejka ostrzegawcza w przypadku odkurzaczy klasy L:

Yy

Naklejka ostrzegawcza musi by¢ naklejona w dobrze widocznym miejscu.

VC 20M-X
VC 40M-X

Naklejka ostrzegawcza w przypadku odkurzaczy klasy L:

YLy

Naklejka ostrzegawcza musi by¢ naklejona w dobrze widocznym miejscu.

1.5 Informacje o produkcie

Produkty Hilti przeznaczone sa do uzytku profesjonalnego i moga by¢ eksploatowane, konserwowane
i utrzymywane we wiasciwym stanie technicznym wytacznie przez autoryzowany, przeszkolony personel.
Personel ten musi by¢é przede wszystkim poinformowany o mozliwych zagrozeniach. Produkt i jego
wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez niewykwalifikowany personel w sposob
niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.
Oznaczenie typu i numer seryjny umieszczone sa na tabliczce znamionowe;j.
» Numer seryjny nalezy przepisa¢ do ponizszej tabeli. Dane o produkcie nalezy podawa¢ w przypadku
pytan do naszego przedstawicielstwa lub serwisu.
Dane o produkcie

Odkurzacz do pracy na mokro i sucho VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generacja 01

Nr seryjny

1.6 Deklaracja zgodnosci

Deklarujemy z petna odpowiedzialnoscia, ze opisany tutaj produkt jest zgodny z obowigzujacymi wytycznymi
i normami. Kopia deklaracji zgodnosci znajduje sig¢ na koncu niniejszej dokumentaciji.

Techniczna dokumentacja zapisana jest tutaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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Bezpieczenstwo

2.1

Ogolne wskazowki bezpieczenstwa

Oprécz wskazéwek bezpieczenstwa z poszczegolnych rozdziatow tej instrukcji obstugi nalezy zawsze
doktadnie przestrzega¢ ponizszych uwag.

>

2.2

23

Nalezy przeczyta¢ wszystkie wskazowki! Nieprzestrzeganie ponizszych wskazéwek moze prowadzi¢
do porazenia pradem, pozaru i/lub ciezkich obrazen ciata.

Przed uzyciem urzadzenia w potaczeniu z elektronarzedziem nalezy przeczyta¢ instrukcje obstugi
elektronarzedzia i przestrzega¢ wszystkich zawartych w niej wskazéwek.

Dokonywanie modyfikacji i zmian w urzadzeniu jest zabronione.

Stosowa¢ odpowiednie urzadzenie. Nie stosowa¢ urzadzenia do celow, do ktérych nie jest prze-
znaczone, lecz uzywac je zgodnie z przeznaczeniem i utrzymywaé w dobrym stanie technicznym.
Osoby uzywajace urzadzenia powinny przed przystapieniem do pracy zapozna¢ sie z jego obstuga,
zagrozeniami, jakie moze spowodowacé odsysany materiat oraz z utylizacja zebranego materiatu.

Nalezy uwzgledni¢ wptyw otoczenia. Nie uzywac urzadzenia tam, gdzie istnieje niebezpieczenstwo
pozaru lub eksplozji.

Urzadzenie moze by¢ obstugiwane wylacznie przez osoby, ktore potrafia sie z nim prawidiowo
obchodzi¢, zostaly pouczone o bezpiecznej obstudze i rozumieja wynikajace z uzytkowania
niebezpieczenstwo. Urzadzenie nie moze by¢ obstugiwane przez dzieci. Nalezy pilnowa¢ dzieci,
aby mie¢ pewnosé, ze nie beda sie bawié¢ urzadzeniem.

Nieuzywane urzadzenia przechowywaé¢ w bezpiecznym miejscu. Nieuzywane urzadzenie nalezy
przechowywaé¢ w suchym, wysoko potozonym lub zamknietym miejscu, niedostepnym dla dzieci.

Bezpieczenstwo oséb

Nalezy by¢ czujnym, uwazaé na to, co sie robi i do pracy przy uzyciu urzadzenia przystepowac
zrozwaga. Nie uzywacé odkurzacza bedac zmeczonym lub znajdujac sie pod wptywem narkotykow,
alkoholu lub lekarstw. Chwila nieuwagi podczas eksploatacji urzadzenia moze prowadzi¢ do powaznych
obrazen ciata.

Uzytkownik i osoby znajdujace sie w poblizu podczas eksploatacji lub konserwacji urzadzenia
muszg nosi¢ odpowiednie okulary ochronne, kask ochronny, ochraniacze stuchu, rekawice
ochronne, buty ochronne i lekka maske przeciwpytowa.

Upewni¢ sie, ze odkurzacz nie zjedzie po pochylej powierzchni ani nie przewroci sie.

Zablokowaé kétka hamulcami w celu stabilnego ustawienia odkurzacza. Przy odblokowanych
kotkach moze doj$¢ do niekontrolowanego przemieszczania sie odkurzacza.

Nalezy przestrzegac krajowych przepisé6w dotyczacych zapobiegania wypadkom.

Jesli mozliwe jest zamontowanie urzadzen odsysajacych lub wytapujacych, upewni¢ sie, czy sa
one wiasciwie podiaczone i prawidtowo uzytkowane. Stosowanie systemow odsysania zmniejsza
zagrozenie spowodowane rozprzestrzenianiem sie pytow.

Prawidtowe obchodzenie sie z urzadzeniem

Nie pozostawia¢ urzadzenia bez nadzoru.

Podczas odsysania niebezpiecznych pytdw nie wytaczaé systemu czyszczenia filtra, zwlaszcza
w przypadku pracy z elektronarzedziem, przy uzyciu ktorego powstaje duzo pytu.

Chroni¢ urzadzenie przed mrozem.

Nalezy regularnie czysci¢ szczotka, zgodnie ze wskazéwkami, i kontrolowaé pod katem uszkodzen
mechanizm ograniczenia poziomu wody.

Podczas nasadzania gtowicy ssacej uwazaé, aby nie przycigé sobie palcow oraz nie uszkodzi¢
przewodu zasilajacego. Istnieje niebezpieczenstwo zranienia ciata i uszkodzenia urzadzenia.
Sprawdzi¢ urzadzenie i wyposazenie pod katem ewentualnych uszkodzen. Przed dalszym
uzytkowaniem urzadzenia nalezy starannie sprawdzi¢, czy urzadzenia zabezpieczajace lub lekko
uszkodzone czesci dziatajag nienagannie i zgodnie z przeznaczeniem. Sprawdzi¢, czy ruchome
czesci pracuja bez zarzutu i czy nie zacinaja sie, lub czy jakies czesci nie sg uszkodzone. Wszystkie
czesci powinny byé witasciwie zamontowane i spetnia¢ wszelkie warunki gwarantujace prawidtowa
eksploatacje urzadzenia.

Naprawe urzadzenia zleca¢ wytacznie wykwalifikowanemu personelowi, stosujacemu tylko orygi-
nalne czesci zamienne. Gwarantuje to zachowanie bezpieczenstwa urzadzenia.

Gdy urzadzenie nie jest eksploatowane (podczas przerw w pracy), przed rozpoczeciem prac
konserwacyjnych, wymiang wyposazenia lub filtra, zawsze wyjmowac wtyczke sieciowa z gniazda.
Ten $rodek ostroznosci zapobiega niezamierzonemu wtaczeniu urzadzenia.
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» Nigdy nie ciagna¢ za przewod sieciowy, aby zmieni¢ polozenie robocze odkurzacza. Nie
przejezdzac¢ odkurzaczem przez przewdd sieciowy.
» Do transportu urzadzenia nie uzywaé dzwigu.

VC 20M-X
VC 40M-X

Dodatkowo w przypadku odkurzaczy M
» Podczas transportu oraz w okresie, gdy urzadzenie nie jest uzywane, nalezy zatka¢ kréciec
wlotowy korkiem.

24 Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczka urzadzenia musi pasowaé do gniazda. W zadnym wypadku nie wolno modyfikowaé
wtyczki. Nie nalezy uzywac tréjnikow w potaczeniu z uziemionymi narzedziami. Oryginalne wtyczki
i pasujace gniazda zmniejszajg ryzyko porazenia prgdem.

» Wiozy¢ wtyczke do odpowiedniego, uziemionego gniazda, zainstalowanego zgodnie z lokalnymi
przepisami. W razie watpliwosci, czy gniazdo jest prawidlowo uziemione, nalezy zleci¢ sprawdze-
nie uziemienia wykwalifikowanemu elektrykowi.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi powierzchniami, jak rury, grzejniki, piece i lodowki. W
przypadku kontaktu z uziemieniem istnieje zwiekszone ryzyko porazenia pradem.

» Urzadzenie nalezy chroni¢ przed deszczem i wilgocia. Wnikanie wody do elektronarzedzia zwieksza
ryzyko porazenia prgdem.

» Upewni¢ sie, ze przewodd zasilajacy nie lezy w katuzy.

» Regularnie kontrolowaé¢ przewod zasilajacy urzadzenia i - w razie stwierdzenia jego uszkodzenia
- odda¢ do wymiany w serwisie Hilti. Kontrolowaé regularnie przediuzacze i w razie uszkodzenia
wymieniaé je na nowe.

» Jesli podczas pracy uszkodzony zostanie przewod sieciowy i/lub przedituzacz, nie wolno ich
dotykaé. Wyciagnaé¢ wtyczke sieciowa z gniazda. Uszkodzone przewody przytaczeniowe oraz
przedtuzacze moga stwarzaé ryzyko porazenia pradem.

» Przewdd przytaczeniowy mozna wymieni¢ wytgcznie na przewdd o parametrach podanych w instrukcji
obstugi.

» Nigdy nie uzywac¢ przewodu niezgodnie z przeznaczeniem, np. do przenoszenia urzadzenia,
zawieszania lub do wyciagania wtyczki z gniazda. Przewdd nalezy chroni¢ przed wptywem
wysokich temperatur, oleju, ostrych krawedzi lub ruchomych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub
poplatane przewody zwigkszaja ryzyko porazenia prgdem.

» W przypadku wykonywania elektronarzedziem prac na Swiezym powietrzu nalezy zastosowac
przediuzacz przystosowany do uzywania na zewnatrz. Zastosowanie przedtuzacza przystosowanego
do uzywania na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pragdem.

» W przypadku przerwy w zasilaniu nalezy wytaczy¢ urzadzenie i wyciagna¢ wtyczke z gniazda.

» Gniazda zasilajacego na urzadzeniu uzywaé wytacznie do celéw opisanych w niniejszej instrukcji
obstugi.

» Nigdy nie uzywaé zabrudzonego lub zamoczonego urzadzenia. Osadzajacy si¢ na powierzchni
urzadzenia pyt, w szczegolnosci od zwiercin materiatdw przewodzacych, jak réwniez wilgo¢ moga
przy niekorzystnych warunkach prowadzi¢ do porazenia pradem elektrycznym. Dlatego, zwtaszcza
w przypadku czestej obrébki materiatéw przewodzacych, nalezy zabrudzone urzadzenia regularnie
oddawaé do kontroli w serwisie Hilti.

25 Miejsce pracy

» Zadba¢ o dobre oswietlenie stanowiska pracy.

» Zadba¢ o dobra wentylacje stanowiska pracy. Nieprawidtowa wentylacja stanowiska pracy moze
spowodowac zagrozenie dla zdrowia wskutek nadmiernego zapylenia.

» Nalezy utrzymywa¢ porzadek na swoim stanowisku pracy. Zadba¢ o to, aby w strefie roboczej nie
znajdowaly sie zadne przedmioty, o ktére mozna sie skaleczy¢. Nieporzadek na stanowisku pracy
moze spowodowaé wypadek.

» Przy uzyciu tego urzadzenia nie nalezy pracowaé w otoczeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym
znajduja sie np. tatwopalne ciecze, gazy lub pyly. Elektronarzedzia wytwarzajg iskry, ktére moga
prowadzi¢ do zaptonu pytéw lub oparéw.
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Zbierane zanieczyszczenia

Nie wolno odkurzaé¢ szkodliwego dla zdrowia pytu, ktorego klasa pytu jest wyzsza niz klasa pytu
odkurzacza. Nie wolno wciagaé¢ pytow tatwopalnych i/lub wybuchowych (np. pytéw magnezu
lub aluminium). Nie wolno zbiera¢ materiatéw, ktorych temperatura przekracza 60°C (140°F), (np.
zarzacych sie papieroséw, rozgrzanego popiotu).

Zawsze przed rozpoczeciem pracy sprawdzi¢ klase zagrozenia pytu szkodliwego dla zdrowia, ktory
powstaje podczas pracy. Materialy szkodliwe dla zdrowia, jak np. azbest i otéw zdecydowanie nie sg
odpowiednie do pracy z produktem i nie wolno dokonywac ich obrobki — Strona 254. Jezeli pomimo
tego uzytkownik dokonuje obrébki otowiu i materiatéw zawierajacych azbest, gwarancja producenta na
produkt wygasa.

Pyt, tworzacy sie podczas szlifowania, wygtadzania, ciecia i wiercenia, moze zawiera¢ szkodliwe zwiazki
chemiczne. Przyktadowo: otéw lub farby na bazie ofowiu; cegta, beton i pozostate produkty do stawiania
muréw, kamien naturalny i pozostate produkty kwarcowe; wybrane gatunki drewna, takie jak dab,
buk i drewno poddane obrébce chemicznej; azbest lub materiaty zawierajace azbest. Nalezy okresli¢
stopien narazenia operatora i os6b postronnych wedtug klasy zagrozenia zwigzanego z obrabianym
materiatem. Nalezy podja¢ niezbedne $rodki, aby utrzymac narazenie na bezpiecznym poziomie, np.
stosowac system odpylania lub odpowiednig ochrone drég oddechowych. Ogdine srodki majace na celu
zmniejszenie narazenia obejmuja:

» praca w dobrze wentylowanym obszarze,

» unikanie dluzszego czasu przebywania w pyle,

» odprowadzanie pytu z dala o twarzy i ciata,

» Noszenie odziezy ochronnej i mycie narazonych miejsc woda z mydtem.

Zabrania sie odsysania palnych, wybuchowych i agresywnych cieczy (np. srodkéw chtodzacych
i smaréw, benzyny, rozpuszczalnikow, kwasoéw (pH < 5), zasad (pH >12,5) itp.).

W przypadku wyciekania piany lub cieczy natychmiast wytaczy¢ odkurzacz.

Podczas zbierania goracych substancji o maks. temperaturze 60°C (140°F), nosi¢ rekawice
ochronne.

Podczas pracy z uzyciem mineralnej ptuczki wiertniczej nosi¢ odziez ochronna i unikaé¢ kontaktu
ptuczki ze skorag (pH > 9, dziatanie zrace).

Unikaé stycznosci z cieczami zasadowymi lub kwasnymi. W razie przypadkowego kontaktu
narazone czesci ciata obmyé woda. W przypadku przedostania sie elektrolitu do oczu, przemy¢ je
obficie woda i skonsultowac¢ sie z lekarzem.

VC 20L-X
VC 40L-X

Dodatkowo w przypadku odkurzaczy klasy L

» Odkurzacz klasy pylenia L nadaje sie zbierania/odsysania suchych, niepalnych pytéw, wiéréw drew-
nianych i pytéw niebezpiecznych o warto$ciach granicznych ekspozycji > 1 mg/m?. W zaleznosci od
stopnia zagrozenia zbieranych/odsysanych pytéow, odkurzacz nalezy wyposazy¢ w odpowied-
nie filtry.

VC 20M-X
VC 40M-X

Dodatkowo w przypadku odkurzaczy M

» Odkurzacz klasy pylenia L nadaje sig¢ zbierania/odsysania suchych, niepalnych pytéw, wiéréw drew-
nianych i pytéw niebezpiecznych o wartosciach granicznych ekspozycji =z 0,1 mg/m3. W zaleznosci
od stopnia zagrozenia zbieranych/odsysanych pytow, odkurzacz nalezy wyposazy¢ w odpo-
wiednie filtry.
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3

Opis

3.1

3.2

0Ogoélna budowa urzadzenia ]

Uchwyt transportowy (wysuwany)
Petla mocujaca do walizki Hilti
Uchwyt do przenoszenia

Gniazdo zasilajace na urzadzeniu
Panel wskazan i obstugi

Zaslepka modutu radiowego (opcjonalnie)
Wytacznik gtéwny

Kroéciec wlotowy (waz ssacy)

Blokada pojemnika (2x)

Przewdd sieciowy

Hak mocujacy (2x) z guma $ciagajaca
Gtowica ssaca

Zbiornik

Kaseta filtra z patgkiem blokujacym

VC 20 VC 40

SISICISISIOIOIOICICICICICIC)

Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Zastosowane tutaj produkty to uniwersalne odkurzacze przemystowe przeznaczone do uzytku komercyjnego.
Przeznaczone sg do odkurzania na sucho i na mokro.

Nie
zab

>

wolno stosowa¢ urzadzenia do odkurzania ludzi i zwierzat. Uzywanie odkurzacza pod woda jest
ronione.

Osoby uzywajace urzadzenia powinny przed przystgpieniem do pracy zapoznaé sie z jego obstuga,
zagrozeniami, jakie moze spowodowaé odsysany materiat oraz z bezpieczna utylizacjg zebranego
materiatu.

Produkt nie jest przystosowany do pracy ciagtej w instalacjach automatycznych lub pétautomatycznych.
Aby unikng¢ niebezpieczenstwa obrazen ciata, stosowaé wytacznie oryginalne wyposazenie i czesci
zamienne Hilti.
W celu unikniecia efektu elektrostatycznego nalezy uzywaé antystatycznego weza ssacego.

Nie wciaga¢ materiatéw, o ktére mozna sie skaleczyé przez worek na pyt (np. odpaddw o szpiczastych
lub o ostrych krawedziach).

Nie wykorzystywac¢ produktu jako drabiny i nie wchodzi¢ na niego.

Nalezy przestrzega¢ lokalnych przepiséw dotyczacych zapobiegania wypadkom.

Dopuszczalne zastosowania:

W przypadku stosowania odpylaczy konieczne jest zapewnienie odpowiedniej wentylacji W, jesli
wydmuchiwane powietrze odprowadzane jest do pomieszczenia.
Przestrzegac krajowych przepisow!

Odsysanie duzej ilosci pytu podczas pracy szlifierkami diamentowymi, przecinarkami, mtotowiertarkami
i koronkami wiertniczymi do wiercenia na sucho firmy Hilti.

Zbieranie mineralnej ptuczki wiertniczej podczas prac diamentowymi koronkami wiertniczymi Hilti lub
pitami diamentowymi Hilti oraz zbieranie cieczy o temperaturze maks. 60°C (140°F).

Weciaganie oleju i ptynnych mediéw o maksymalnej temperaturze 60°C (140°F).

Czyszczenie na mokro i na sucho powierzchni $ciennych i podtogowych.



VC 20M-X
VC 40M-X
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Dodatkowo w przypadku odkurzaczy M

» Odsysanie suchych, niepalnych pytow, cieczy, wiéréw drewnianych i pytéw niebezpiecznych o mak-
symalnych wartosciach granicznych ekspozycji =z 0,1 mg/m? (klasa pylenia M).

» Maszyny, ktére przeznaczone sa do zbierania pytu mineralnego zawierajacego kwarc, musza
odpowiadac¢ co najmniej klasie M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Dodatkowo w przypadku odkurzaczy klasy L
» Odsysanie suchych, niepalnych pytéw, cieczy, wiéréw drewnianych i pytow niebezpiecznych o mak-
symalnych wartosciach granicznych ekspozycji > 1 mg/m? (klasa pylenia L).

3.3 Mozliwe nieprawidtowosci w eksploataciji

» Odkurzaczem nie mozna wciagaé azbestu.

» Podczas eksploataciji odkurzacz nie moze lezec.

» Odkurzacza nie wolno uzywac do zbierania substancji wybuchowych, materiatéw zarzacych sig, palacych
lub tatwopalnych oraz agresywnych pytéw (np. pytu magnezowo-aluminiowego itp.) (wyjatek: wiéry

drewniane).

» Odkurzacz nie moze by¢ uzywany do zbierania fatwopalnych cieczy (np. benzyny, rozpuszczalnikdw,
kwaséw, ptynéw chtodzacych i smaréw).

3.4 Wskazania na produkcie

Wyswietlacz

Opis

Wskaznik serwisowy Wymien filtr

Swieci dioda, filtr jest zablokowany.

1. Sprawdzi¢ poziom w zbiorniku.

2. Nacisna¢ przycisk Reczne oczyszczanie filtra.
3. Sprawdzi¢ filtr i w razie potrzeby wymieni¢ go.

Poziom napetnienia
Jesli Swieci dioda, wytgcznik ochronny jest w trybie pracy na mokro.
Oprézni¢ zbiornik i wyczysci¢ sondy.

Wskazanie mocy
Wskazanie informuje o aktualnym stanie filtra. Przy maksymalnej mocy ssaw-
nej $wieca wszystkie 3 diody.

3.5 Przyciski obstugi na produkcie

Przycisk obstugi

Opis

Reczne oczyszczanie filtra.
Nacisna¢ przycisk, aby przeprowadzié reczne oczyszczanie filtra.

Automatyczne czyszczenie filtra

Jesli $wieci dioda, wéwczas aktywne jest automatyczne oczyszczanie filtra.
Wytaczyé automatyczne oczyszczanie filtra, naciskajac na przycisk. Dioda
zgasdnie.

Ustawianie $rednicy weza (tylko dla klasy M)
Nacisna¢ przycisk, aby ustawi¢ $rednice aktualnie uzywanego weza.

Ustawiona warto$¢ zalezna jest od podtgczonego urzadzenia i jego $rednicy
ssawnej i w razie potrzeby nalezy jg dostosowac.
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3.6 Zakres dostawy

Odkurzacz do pracy na sucho i mokro z filtrem, wezem ssacym w komplecie ze ztaczka obrotowa (po stronie
odkurzacza) i koncowka narzedziowa, z workiem na pyt (tworzywo) PE, instrukcja obstugi

Inne produkty systemowe zatwierdzone dla produktu mozna znalez¢ w Hilti Store lub na stronie:
www.hilti.group

3.7 Akustyczny sygnat ostrzegawczy

VC 20M-X
VC 40M-X

Odkurzacze klasy M wyposazone sa w akustyczny sygnat ostrzegawczy. Sygnat rozlega sie ze wzgledow
bezpieczenstwa, gdy predkos$¢ powietrza przeptywajacego przez waz ssacy spadnie ponizej 20 m/s.

Aby akustyczny sygnat ostrzegawczy zadziatat prawidtowo, nalezy ustawié¢ $rednice zastosowanego weza
ssacego za pomoca regulaciji $rednicy weza.

3.8 Oczyszczanie filtra

ﬂ System czyszczenia filtra funkcjonuje wytacznie wowczas, gdy podtaczony jest waz ssacy.

Odkurzacz wyposazony jest w reczny i automatyczny system oczyszczenia filtra, ktéry w znacznej mierze
oczyszcza filtr z przywierajacego pytu.

System automatycznego oczyszczania filtra mozna wytaczy¢ naciskajac przycisk "Automatyczne czyszczenie
filtra WE./WYL." i znowu wiaczyé, ponownie naciskajac przycisk.

Stan Znaczenie
Swieci sie dioda LED. System czyszczenia filtra jest aktywowany.
Nie $wieci sie dioda LED. System czyszczenia filtra jest dezaktywowany.

Za kazdym razem podczas wiaczania odkurzacza system czyszczenia filtra jest automatycznie aktywowany.
Filtr zostanie automatycznie oczyszczony przez uderzenie strumienia powietrza (pulsujgcy odgtos).

Aby umozliwi¢ statg, wysoka moc ssania, w przypadku zastosowan systemowych (zwtaszcza podczas
szlifowania, ciecia i wykonywania bruzd) lub podczas zasysania wiekszych ilosci pytu system
oczyszczania filtra musi by¢ uaktywniony.

Niezaleznie od automatycznego oczyszczania filtra mozna w kazdej chwili oczysci¢ filtr naciskajac na
przycisk “Reczne oczyszczanie filtra”.

Oczyszczanie z duzg moca: Maksymalng moc oczyszczania filtra mozna osiagna¢ poprzez zamkniecie
weza i rbwnoczesne nacisnigcie przycisku “Reczne oczyszczanie filtra”.

3.9 Wskazoéwki dotyczace uzytkowania

VC 20M-X
VC 40M-X

Odkurzacza klasy M uzywac¢ wytacznie z workiem na pyt.
\Klasa M do odsysania pytéw o wartosciach granicznych eksplozji = 0,1 mg/m3.

Akcesoria i ich zastosowania

Numer Akcesoria Zastosowanie

materiatu

2261451 Plastikowy worek na pyt Do stosowania przy pracach w podtozach mineral-
PE VC 20, VC 150-6 nych, na mokro i sucho

2262095 Plastikowy worek na pyt Do stosowania przy pracach w podtozach mineral-
PE VC 40, VC 150-10 nych, na mokro i sucho
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Numer Akcesoria Zastosowanie

materiatu

2261258 | Worek na pyt Premium VC 20, Zastosowania do drewna i materiatéw mineralnych
VC 150-6 (beton), na sucho

2262130 | Worek na pyt Premium VC 40, Zastosowania do drewna i materiatdw mineralnych
VC 150-10 (beton), na sucho

2261453 | Filtr PTFE VC 2040150 Uniwersalny na mokro i sucho

2261257 | Filtr uniwersalny VC 2040150 Uniwersalny na mokro i sucho

2278640 Filtr uniwersalny DRY Na sucho
VC 2040150

2261452 Filtr HEPA VC 2040150 na mokro i sucho

203867 Waz ssacy 36x4,65M AS na mokro i sucho

3.10 Zastosowanie systemu Hilti SafeSet

Hilti SafeSet jest metoda do optymalnego osadzania chemicznych kotew. Wszystkie komponenty SafeSet
sg optymalnie do siebie dopasowane oraz zostaty sprawdzone i dopuszczone do uzytku jako caty system
zgodnie z miedzynarodowymi wymaganiami.

Wiecej informacji mozna znalez¢ na stronie www.hilti.group lub u specjalisty z zakresu kotew
chemicznych marki Hilti.

Przed przystapieniem do uzytkowania produktu z aplikacja Hilti SafeSet, nalezy zastosowaé si¢ do

nastepujacych wskazéwek i Srodkéw ostroznosci:

» Produktu uzywac wytacznie, gdy jest w dobrym stanie. Upewnic sig, ze uszczelka miedzy zbiornikiem na
brud a gtowica ssaca i jest nieuszkodzona i uszczelnia w prawidtowy sposoéb.

» Sprawdzi¢ stan filtra. Jesli filtr jest zapchany lub zuzyty, nalezy go wymieni¢. — Strona 263

» Przed rozpoczeciem pracy produktem, oprézni¢ pojemnik.

» Upewni¢ sig, ze waz nie jest catkowicie pozwijany ani zagiety.

» Upewnic sie, ze waz ssacy jest nienaruszony i szczelny.

» Stosowac wytacznie oryginalny waz ssacy . Nie nalezy stosowac przedtuzaczy ani rozgateznikéw weza
ssgcego.

» W przypadku korzystania z worka na pyt z wiékniny, to przed zastosowaniem systemu SafeSet nalezy
zawsze zatozy¢ nowy worek.

» W przypadku zastosowania systemu SafeSet automatyczne oczyszczanie filtra musi by¢ zawsze
wigczone.

4 Dane techniczne

4.1 Wiasciwosci produktu

W przypadku podtaczenia urzadzenia do pradnicy lub transformatora ich moc wtérna musi byé
przynajmniej dwa razy wieksza od podanego na tabliczce znamionowej znamionowego poboru mocy
urzadzenia. Napiecie robocze transformatora lub pradnicy musi przez caty czas miescic¢ sie w granicach
od +5% do -15% napiecia znamionowego urzadzenia.

VC 20-X VC 40-X
Ciezar 11 kg 14,4 kg
Wymiary (di. x szer. x wys.) | 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. dodatkowe zatado- 25 kg 25 kg
wanie
Pojemnos¢ zbiornika 15¢ 30¢
Pojemnos¢ uzytkowa 15 kg 34 kg
worka na pyt
Maksymalna objetos¢ zbie- | 9 ¢ 22,8 ¢
ranej wody
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VC 20-X VC 40-X
Temperatura powietrza -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatyczne czyszczenie | sterowane czujnikiem sterowane czujnikiem
filtra
Czestotliwosé sieci 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Klasa ochrony | |
Klasa ochrony IP X4 IP X4

4.2 Napiecie znamionowe

100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)

Znamionowy pobér mocy 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W

Moc przytaczeniowa wbudowa- | ¢/ /e 650 W 1600 W

nle?grg:la;dz zziaSIIajacego do (tylko w wer-

elekironarze sjach z wbudo-

wanym gniaz-
dem zasilaja-
cym urzadze-
nie)

Przewéd przytaczeniowy (typ) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5 AWG
220-240V 220-240 V (CH) 220-240 V (GB)

Znamionowy poboér mocy 1200 W 1200 W 1200 W

Moc przytaczeniowa wbudowa- |« 2400 W 1100 W 1800W

nego gniazda zasilajacego do ¢« 1200W

elektronarzedzi (tylko Nowa Ze-

landia)

Przewéd przytaczeniowy (typ) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G

1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?

4.3 Maksymalny strumien objetosci powietrza i maksymalne podcisnienie

100V 110V (GB 32 A) 110V
Maks. strumien objetosci (turbi- | 71 {/s 71 ¢/s 71 ¢/s
na)
Maks. strumien objetosci (na 177,1 m3h (49,2 {/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
koncu weza)

Maks. strumien objetosci (na 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
koncu weza; 36 mm, L=4,65 m)

Maks. podcisnienie 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220-240V 220-240 V (CH)

Maks. strumien objetosci (turbi- | 74 {/s 74 {/s

na)

Maks. strumien objetosci (na 183 md/h (50,6 ¢/s) 183 mé/h (50,6 ¢/s)

koncu weza)

Maks. strumien objetosci (na 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)

koncu weza; 236 mm, L=4,65 m)

Maks. podcisnienie 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Informacje o hatasie i wibracjach, pomiar wedtug EN 60335

Ponizsze dane dotyczg wszystkich odkurzaczy przemystowych VC 20 i VC 40.




Poziom emitowanego ci$nienia akustycznego (L,,) 69 dB(A)

Nieoznaczono$¢é poziomu ci$nienia akustycznego (K,) 2,5 dB(A)

Wartos¢ emisji wibracji < 2,5 m/s?
5 Stosowanie przedtuzaczy

/| OSTRZEZENIE
Zagrozenie w wyniku uszkodzonych przewodow elektrycznych! Jesli podczas pracy uszkodzony
zostanie przewdd zasilajacy lub przedtuzacz, nie wolno ich dotykaé. Wyciagnaé wtyczke sieciowa z gniazda.
» Regularnie kontrolowa¢ przewod zasilania urzadzenia i - w razie stwierdzenia jego uszkodzenia - odda¢
do naprawy wykwalifikowanemu fachowcowi.

* Stosowa¢ wytacznie przedtuzacze przeznaczone dla danego zakresu roboczego o wystarczajgcym
przekroju zyt. W przeciwnym razie moze dojé¢ do spadku mocy urzadzenia i przegrzania przewodu.

* Regularnie sprawdzac¢, czy przedtuzacz nie jest uszkodzony.

¢ Wymienia¢ uszkodzone przewody przedtuzajace.

* Na wolnym powietrzu stosowac wytacznie przewidziane do tego celu i odpowiednio oznaczone przewody
przedtuzajace.

6 Uruchomienie

/A ZAGROZENIE

Zagrozenie przez prad elektryczny. Nieprawidtowe podtgczenie odkurzacza moze prowadzi¢ do $mierci
lub cigzkich obrazen ciata.
» Odkurzacz podtaczaé wytacznie do prawidtowo uziemionego zrédta pradu.

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata w wyniku niekontrolowanego przemieszczania sie odkurzacza! Przy
odblokowanych kétkach moze doj$¢ do niekontrolowanego przemieszczania sig odkurzacza.
» Zablokowa¢ kétka hamulcami w celu stabilnego ustawienia odkurzacza.

6.1 Pierwsze uruchomienie

ﬂ Wybra¢ worek na pyt odpowiedni do zasysanego materiatu (pyt mineralny, drzewny) i zastosowania
(na sucho/na mokro). = Rozdziat "Wskazéwki dotyczace uzytkowania"

Otworzy¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

Unies¢ gtowice ssaca znad zbiornika.

Wyja¢ akcesoria ze zbiornika i z opakowania.

Wiozy¢ worek na pyt zgodnie z instrukcja.

Natozy¢ gtowice ssaca na zbiornik i zamkna¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.
Upewnic sie, ze gtowica ssaca zostata prawidtowo zamocowana i zablokowana.
Podtaczy¢ waz ssacy do urzadzenia.

Nooh,wb

6.2 Wktadanie worka na pyt Premium 2}

Ostro zakonczone przedmioty moga przebié¢ worek na pyt.
Upewni¢ sie, ze zadne przedmioty, nie przebity worka na pyt.

Wyciagna¢ wtyczke sieciowa z gniazda.

Otworzy¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

Unie$¢ gtowice ssaca znad zbiornika.

Wiozy¢ worek na pyt Premium do zbiornika.

Upewnic sig, ze adapter jest prawidtowo zablokowany a worek na pyt nie wystaje poza krawedz zbiornika.
Natozyé gtowice ssaca na zbiornik.

Zamkna¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

NOoOoA~®ND
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8. Upewnic sie, ze gtowica ssgca zostata prawidtowo zamocowana i zablokowana.
9. Podtaczy¢ waz ssacy do urzadzenia.

6.3 Wymiana (plastikowego) worka na pyt £

Wyciagna¢ wtyczke sieciowg z gniazda.

Otworzy¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

Unies¢ gtowice ssaca znad zbiornika.

W razie potrzeby wyja¢ petny plastikowy worek na pyt.

Witozy¢ nowy (plastikowy) worek na pyt do zbiornika na pyt i wywing¢ worek wokot krawedzi zbiornika na
pyt.

» Otwory worka na pyt musza znajdowac sig wewnatrz zbiornika na pyt.

» Ustawi¢ wiozony worek na pyt na podstawie czarnej linii na krawedzi zbiornika.
Natozy¢ gtowice ssaca na zbiornik.

Zamkna¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

Upewnic sieg, ze gtowica ssaca zostata prawidtowo zamocowana i zablokowana.
Podtaczy¢ waz ssacy do urzadzenia.

oron =
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7 Obstuga

/A, OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata. W wyniku uszkodzenia systemu filtrujacego moze wydostawac sie

szkodliwy dla zdrowia pyt.

» W nagtym przypadku (np. peknigcie filtra) wytaczy¢ odkurzacz, wyciagna¢ wtyczke z gniazda i odda¢
odkurzacz do kontroli przez fachowca, zanim odkurzacz zostanie ponownie uzyty.

/\ OSTROZNIE
Niebezpieczenstwo obrazen ciata w wyniku niekontrolowanego przemieszczania sie odkurzacza! Przy
odblokowanych kétkach moze doj$é do niekontrolowanego przemieszczania sig¢ odkurzacza.

» Zablokowac kétka hamulcami w celu stabilnego ustawienia odkurzacza.

71 Ustawianie srednicy weza

1. W celu zbierania/odsysania suchych, niepalnych pytéw z wartosciami granicznymi ekspozycji oraz
wiéréw drewnianych nalezy ustawi¢ wigcznik do ustawiania $rednicy weza odpowiednio do $rednicy
weza ssgcego.

2. Zmieni¢ ustawienie $rednicy weza a wigc prog akustycznego sygnatu ostrzegawczego, powtdrnie
naciskajac na przycisk [Zl-

7.2 Praca bez korzystania z gniazda zasilajgcego na urzadzeniu

1. Przed wiozeniem wtyczki do gniazda upewni¢ sie, ze wytacznik gtowny ustawiony jest na "WYL.".
2. Wiozy¢ wtyczke sieciowa odkurzacza do gniazda.
3. Obréci¢ wytacznik gtdbwny na pozycje "WL".

7.3 Korzystanie z gniazda zasilajacego na urzadzeniu

Gniazdo zasilajace na urzadzeniu przeznaczone jest wytacznie do bezposredniego podtaczenia elektrona-
rzedzi do odkurzacza.

Jesli do gniazda zasilajacego na urzadzeniu podtaczone jest jakie$ elektronarzedzie, nalezy przestrzega¢
instrukcji obstugi tego elektronarzedzia oraz zawartych w niej przepiséw bezpieczenstwa.

Tylko dla rynkéw Szwajcarii i Liechtensteinu : Gniazda zasilajacego na urzadzeniu uzywaé wytacznie
w przypadku zastosowan w suchych warunkach otoczenia.

1. Wyciagna¢ wtyczke sieciowg odkurzacza z gniazda.

2. Sprawdzi¢, czy maksymalny pobor mocy podtaczanego elektronarzedzia nie przekracza dopuszczalnej
maksymalnej mocy gniazda zasilajacego na urzadzeniu, patrz rozdziat "Dane techniczne" i nadruk na
gniezdzie zasilajacym.
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Przed witozeniem wtyczki elektronarzedzia do gniazda upewni¢ sie, ze elektronarzedzie jest wytaczone.
Wiozy¢ wtyczke elektronarzedzia do gniazda zasilajacego na urzadzeniu.

Wiozy¢ wtyczke sieciowg odkurzacza do gniazda.

Obrd¢ wytacznik gtéwny w pozycje "Auto".

Wiaczy¢ elektronarzedzie.

No O kr®

Po wytaczeniu elektronarzedzia odkurzacz jeszcze przez chwile bedzie pracowac, do catkowitego
odessania pytu znajdujacego sie w wezu ssacym.

7.4 Zbieranie suchego pyiu

Przed przystgpieniem do odsysania suchego pytu, zwtaszcza pytu mineralnego, nalezy zawsze
pamieta¢ o witozeniu odpowiedniego worka na pyt do zbiornika. Dzieki temu zebrany materiat mozna
w prosty sposéb wyrzucié, nie powodujac pylenia.

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen spowodowanych szkodliwymi pytami! Jesli nie zostanie zastosowany filtr,
moga wydostawac sie niebezpieczne zassane przez odkurzacz substancje.
» Uzywaé odkurzacza tylko z wtozonym wktadem filtra.

» Nalezy zadbac¢ o to, aby filtr byt suchy, a wtozony worek na pyt odpowiedni.

7.5 Zbieranie cieczy

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen spowodowanych szkodliwymi pytami! Jesli nie zostanie zastosowany filtr,
moga wydostawac sie niebezpieczne zassane przez odkurzacz substancje.

» Uzywac odkurzacza tylko z wtozonym wktadem filtra.

1. Skontrolowa¢ poziom wypetnienia. - Strona 263
2. Do pracy na mokro uzywa¢ w miare mozliwosci oddzielnego filtra.

Informacje na temat odpowiednich filtréw znajduja sie w uwagach dotyczacych zastosowania
akcesoriow — Strona 256.

3. Po zassaniu cieczy otworzy¢ oba zaczepy zatrzaskowe.

Zdja¢ gtowice ssaca ze zbiornika i postawié jg na ptaskim podtozu, aby filtr moégt wyschnagé.

5. Oproézni¢ zbiornik i wyptuka¢ go woda z weza. Wyczysci¢ szczotka elektrody oraz, po uprzednim
wysuszeniu, przetrze¢ reka filtr.

6. Pozostawi¢ zbiornik do wysuszenia.

>

7.6 Po odkurzaniu

Wytaczy¢ elektronarzedzie.

Obrd¢ wytacznik gtéwny na pozycje "WYL".

Wyciagna¢ wtyczke sieciowa odkurzacza z gniazda.

Zwinaé przewdd przytaczeniowy i zawiesi¢ na zaczepie.

Oproézni¢ zbiornik i wyczysci¢ urzadzenie wilgotna $ciereczka.

Zwinaé waz.

Odstawi¢ odkurzacz w suchym pomieszczeniu i zabezpieczy¢ przed niepowotanym uzytkowaniem.

Nooh,wb =

7.7 Oprodznianie zbiornika z suchych pytow

Wyciagna¢ wtyczke sieciowa z gniazda.
Otworzyé obydwa zaczepy zatrzaskowe.
Unies¢ gtowice ssaca ze zbiornika i odstawi¢ jg na ptaskim podtozu.

wn



4. Oproézni¢ zbiornik:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Chwyci¢ za wgtebienie uchwytowe i przechyli¢ zbiornik w celu opréznienia lub wyjaé worek na
pyt.
VC 20M-X
VC 40M-X

» W przypadku odkurzaczy klasy M: Wyja¢ worek na pyt ze zbiornika.

ﬂ Odkurzacza klasy H uzywa¢ wytacznie z workiem na pyt.

5. Nastepnie natozy¢ gtowice ssaca na zbiornik i zamknaé¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

7.8 Opréznianie zbiornika bez worka na pyt (w przypadku zbierania cieczy)

Wyciagna¢ wtyczke sieciowa z gniazda.

Zdja¢ gtowice ssaca ze zbiornika i postawic ja na ptaskim podtozu.
Otworzy¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

Chwyci¢ za wgtebienie uchwytowe i przechyli¢ zbiornik w celu oprdznienia.
Wyczysci¢ brzeg zbiornika $ciereczka.

Natozyé gtowice ssaca na zbiornik i zamkng¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

ook ®N =

7.9 Stosowaé wytacznik nadmiarowo-pradowy [l

Tylko na rynki Australii i Nowej Zelandii

Zabezpieczenie chroni gniazdo urzadzenia przed skokami natezenia pradu. Jesli zabezpieczenie
uruchomi sig, widoczny bedzie wytacznik nadmiarowo-pradowy (biaty) pod przezroczysta pokrywa.
Aby zabezpieczenie ponownie sie nie uruchomito, usuna¢ przyczyne, np. odtgczyé od gniazda
urzadzenia podtaczone urzadzenie elektryczne.

» Aby przywréci¢ zasilanie podtaczonego urzadzenia elektrycznego, wcisnaé wytacznik nadmiarowo-
pradowy.

8 Konserwacja i utrzymanie urzadzenia we wiasciwym stanie technicznym

8.1 Konserwacja odkurzacza

/A, OSTRZEZENIE
Zagrozenie przez prad elektryczny! Niefachowe wykonywanie napraw podzespotéw elektrycznych moze
spowodowac ciezkie obrazenia z powodu porazenia pradem.

» Naprawy elementow elektrycznych moga by¢ wykonywane wytacznie przez wykwalifikowanych elektry-
kow.

» Nalezy zadba¢ o to, aby odkurzacz, zwtaszcza jego uchwyty, byty suche, czyste, wolne od oleju i smaru.
Nie uzywac $rodkéw konserwujacych zawierajacych silikon.

» Nigdy nie uzywaé odkurzacza z niedroznymi szczelinami wentylacyjnymil Ostroznie wyczy$ci¢ szczeliny
wentylacyjne sucha szczotka. Nie dopusci¢ do przedostawania sig ciat obcych do wnetrza odkurzacza.

» Zewnetrzne powierzchnie regularnie przeciera¢ lekko zwilzong $ciereczka. Do czyszczenia nie uzywaé
urzadzen rozpylajacych, myjek parowych ani biezacej wody, poniewaz moze to zagraza¢ bezpieczenstwu
elektrycznemu odkurzacza.

W przypadku odkurzaczy klasy L i M

Podczas prac konserwacyjnych i czyszczenia obchodzi¢ sie z odkurzaczem tak, aby nie stwarza¢ zagrozenia
dla personelu konserwacyjnego i oséb trzecich.

» Zastosowac wentylacje z wykorzystaniem filtrow.
» Nalezy nosi¢ odziez ochronna.

» Miejsce przeprowadzania konserwacji oczysci¢ tak, aby do otoczenia nie przedostawaly si¢ zadne
niebezpieczne substancje.
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Przed zabraniem odkurzacza z obszaru ze szkodliwymi dla zdrowia substancjami, odkurzacz nalezy
z zewnatrz odkurzy¢, wytrze¢ lub szczelnie zapakowaé. Unika¢ przy tym rozprzestrzeniania nagroma-
dzonych, niebezpiecznych pytow.

Podczas konserwacji i naprawy wszystkie czesci, ktérych nie udato sie doktadnie wyczyscic¢, nalezy
zapakowac w szczelne worki i zutylizowac zgodnie z obowigzujacymi przepisami.

Przynajmniej raz w roku nalezy przeprowadza¢ w serwisie Hilti lub zleca¢ wykwalifikowanemu per-
sonelowi kontrole techniczna odkurzacza, np. pod katem uszkodzenia filtra, szczelnosci i dziatania
mechanizmoéw kontrolnych.

Czyszczenie filtra

Nie czysci¢ filtra, stukajac nim o twarde przedmioty lub za pomoca ostrych narzedzi. Moze to
prowadzi¢ do skrocenia zywotnosci filtra.
Filtra nie wolno czysci¢ myjka wysokocisnieniowa. Moze to spowodowac peknigcia w materiale filtra.

Filtr jest czescia podlegajaca zuzyciu.

>
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Filtr wymienia¢ przynajmniej raz na p6t roku.
Jednak w przypadku intensywnej eksploatacji filtr nalezy wymienia¢ czgscie;.

Wymiana filtra §

Wyciagna¢ wtyczke sieciowa z gniazda.

Otworzy¢ patak blokujacy kasety filtra.

Otworzy¢ kasete filtra.

Ostroznie wyjac filtr za wgtebienia uchwytowe w mocowaniu.

Wyczyscié uszczelki $ciereczka.

Wiozy¢ nowy filtr.

Zamkna¢ kasete filtra, zatrzaskujac do przodu blokade pokrywy.

Zamkna¢ patak blokujacy kasety filtra.

Zwréci¢ uwage na to, aby z powrotem usuna¢ pyt, ktory ze wzgledu na wymiane filtra wydostanie sie z
odkurzacza i/lub wktadu filtra.

8.4 Kontrola poziomu wypetnienia 6)

oo

N

8.5
1.

2.

9

Wyciagna¢ wtyczke sieciowg z gniazda.

Otworzyé obydwa zaczepy zatrzaskowe.

Zdja¢ gtowice ssaca ze zbiornika i postawié jg na ptaskim podtozu.

Skontrolowa¢ styki wytaczajace (sondy drutowe) pod wzgledem zanieczyszczen i w razie potrzeby
wyczyscic¢ je szczotka.

Skontrolowa¢ uszczelke gtowicy ssacej pod wzgledem zanieczyszczen i w razie potrzeby wyczyscicé ja
Sciereczka.

Natozyé gtowice ssaca na zbiornik.

Zamkna¢ obydwa zaczepy zatrzaskowe.

Upewnic sie, ze gtowica ssaca zostata prawidtowo zamocowana i zablokowana.

Kontrola po wykonaniu czynnos$ci konserwacyjnych i zwigzanych z utrzymaniem urzadzenia

Po zakonczeniu prac konserwacyjnych nalezy sprawdzié, czy odkurzacz zostat odpowiednio zmontowany
i dziata prawidfowo.
Sprawdzi¢ dziatanie urzadzenia.

Transport i przechowywanie

9.1

Transport

Odkurzacz nie moze by¢ przenoszony z petnym zbiornikiem.
Odkurzacza nie wiesza¢ na urzadzeniach dzwigowych.

>

>

>

Ewentualnie usuna¢ kondycjoner sieciowy i nieprzymocowany osprzet z mocowania.
Oproézni¢ odkurzacz przed przeniesieniem go w inne miejsce.
Po wciagnieciu ptynéw nie nalezy przechyla¢ odkurzacza ani transportowa¢ go w pozycji pionowe;j.
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9.2

Na czas transportu ztgczy¢ oba konce weza za pomocg adaptera stozkowego.
20M-X
40M-X

W przypadku odkurzaczy klasy M

OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen spowodowanych szkodliwymi pytami! Przez kréciec wlotowy moga
wydostawac sie niebezpieczne zassane przez odkurzacz substancje.

» Podczas transportu oraz nieuzywania odkurzacza nalezy zatka¢ kréciec wlotowy korkiem.

Mocowanie walizek

. Zadba¢ o stabilne ustawienie odkurzacza i zablokowa¢ hamulec. Catkowicie wysuna¢ uchwyt transpor-

towy.

2. Umiesci¢ jedna lub kilka walizek na odkurzaczu.
» Walizka/walizki nie moga wystawaé ponad uchwyt transportowy.
» Zwrécié uwage na maksymalny tadunek dodatkowy.
3. Wyja¢ petle mocujaca z uchwytu i przetozy¢ nad walizkami. W razie potrzeby przedtuzy¢ petle mocujaca.
4. Zaczepi¢ hak petli mocujacej na uchwycie transportowym i naprezy¢ petle mocujaca.

9.3 Przechowywanie

» Odstawi¢ odkurzacz w suchym pomieszczeniu i zabezpieczy¢ przed niepowotanym uzytkowaniem.

10

Pomoc w przypadku awarii

W przypadku awarii, ktore nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktérych uzytkownik nie jest w stanie
usuna¢ sam, nalezy skontaktowac¢ sie z serwisem Hilti.

10.1  Awaria odkurzacza

Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwiazanie

Swieci wskaznik serwisowy
Wymien filtr.

Wktad filtra jest zapchany lub zbyt
stary.

» Sprawdzi¢ poziom w zbiorniku.

» Nacisna¢ przycisk
Oczyszczanie reczne.
— Strona 256

» W razie potrzeby wymieni¢ filtr.
— Strona 263

Nie wtozono wktadu filtra.

» Wiozy¢ odpowiedni wkiad filtra.
— Strona 263

Urzadzenie nie daje sig uru-
chomi¢ lub wytacza sie po
krétkim czasie.

Zadziatat wytgcznik doptywu wody.

» Wyczysci¢ szczotka czujniki
i ich otoczenie.

VC 20M-X
VC 40M-X

Akustyczny sygnat ostrze-
gawczy (zmniejszona sita ssa-
nia)

Petny worek na pyt.

» Wymieni¢ worek na pyt.

Filtr jest mocno zanieczyszczony.

» Jesli automatyczne czyszczenia
filtra jest dezaktywowane,
nalezy je aktywowac i wigczyc
odkurzacz na 30 sekund.

Zapchany waz ssacy lub ostona
przeciwpytowa elektronarzedzia.

» Wyczysci¢ waz ssacy i ostone
przeciwpytowa.

Przetacznik ustawiania $rednicy
weza w nieprawidtowej pozycji.

» Ustawi¢ $rednice weza
— Strona 260.

Z odkurzacza wydostaje sie
pyt.

Filtr jest nieprawidtowo zamonto-
wany.

»  Ponownie zamontowag filtr.
— Strona 263

264  Polski
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Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwigzanie

Z odkurzacza wydostaje sig
pyt

Uszkodzony filtr.

» Zamontowa¢ nowy filtr.
- Strona 263

Urzadzenie wigcza sig i wy-
facza samoczynnie lub przez
uzytkownika przeptywa tadu-
nek elektrostatyczny.

tadunek elektrostatyczny nie jest
prawidtowo odprowadzany, urza-
dzenie nie jest przytaczone do

uziemionego gniazda sieciowego.

» Podtaczy¢ urzadzenie do uzie-
mionego gniazda, zastosowacd
waz antystatyczny.

Silnik nie dziata.

Zadziatat bezpiecznik w gniezdzie
sieciowym.

» Wiaczy¢ bezpiecznik.

» W razie ponownego zadziatania,
ustali¢ przyczyne powstawania
nadmiaru pradu.

Petny zbiornik.

» Wytaczy¢ urzadzenie i oprézni¢
zbiornik.

Zadziatat wytacznik termiczny sil-
nika.

» Wylaczy¢ urzadzenie i pozo-
stawi¢ do ostygniecia na ok.
5 minut.

» Jesli silnik nie zadziata, oddac¢
urzadzenie do serwisu Hilti.

Wytacznik termiczny wielokrotnie
wyltacza silnik.

» Ostroznie wyczys$ci¢ szczeliny
wentylacyjne suchg szczotka.

Silnik nie dziata w trybie pracy
automatyczne;j.

Urzadzenie jest uszkodzone lub
nieprawidtowo podfaczone.

» Skontrolowaé podtgczone
urzadzenie pod katem dziatania
lub prawidtowo witozy¢ wtyczke
do gniazda.

Nie dziata system automa-
tycznego czyszczenia filtra.

Niepodtgczony waz ssacy.

» Podtaczy¢ waz ssacy do
urzadzenia.

10.2 Awaria urzadzenia systemowego

Jesli odkurzacz uzywany jest w systemie bezprzewodowym, podfaczone urzadzenia systemowe moga
wyswietla¢ nastepujace komunikaty na swoim ekranie.

Wskaznik serwisowy Nie-
znany btad zaczyna $wiecic.

Awaria Mozliwa przyczyna Rozwigzanie
Potaczone urzadzenie systemowe | » Skontrolowaé odkurzacz pod
otrzymato nieznany kod btedu z wzgledem obecnosci awarii.
odkurzacza.
vC

™meo
vC

Swieci wskaznik serwisowy
Wymien filtr.

Wktad filtra jest zapchany lub zbyt
stary.

» Sprawdzi¢ poziom w zbiorniku.

» Nacisng¢ przycisk
Oczyszczanie reczne.
— Strona 256

» W razie potrzeby wymienic filtr.
— Strona 263

Nie wtozono wktadu filtra.

» Wiozy¢ odpowiedni wkiad filtra.
— Strona 263

Swieci wskaznik serwisowy
Wytacznik doptywu wody.

Zadziatat wytgcznik doptywu wody.

»  Wyczysci¢ szczotka czujniki
i ich otoczenie.
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Mozliwa przyczyna Rozwiagzanie

Petny worek na pyt. » Wymieni¢ worek na pyt.

Filtr jest mocno zanieczyszczony. » Jesli automatyczne czyszczenia
filtra jest dezaktywowane,
nalezy je aktywowac i wiaczyé
odkurzacz na 30 sekund.

Swieci wskaznik serwisowy Zapchany waz ssacy lub ostona » Wyczy$ci¢ waz ssacy i ostone
Zredukowana moc ssania. | przeciwpylowa elekironarzedzia. przeciwpytowa.
Przetacznik ustawiania $rednicy » Ustawi¢ $rednice weza
weza w nieprawidtowej pozyciji. — Strona 260.

11 Utylizacja

& Produkty Hilti wykonane zostaly w znacznej mierze z materialéw nadajacych sie do powtdrnego
wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidtowa segregacja materiatéow. W wielu krajach firma Hilti
przyjmuje zuzyte urzadzenia w celu ponownego wykorzystania. Pyta¢ nalezy w punkcie serwisowym Hilti
lub doradcy handlowego.

Zgodnie z Europejska Dyrektywa w sprawie zuzytego sprzetu elektrotechnicznego i elektronicznego oraz
dostosowaniem jej do prawa krajowego, zuzyte elektronarzedzia nalezy posegregowac i zutylizowac
w sposoéb przyjazny dla Srodowiska.

ﬁ » Nie wyrzucac¢ elektronarzedzi z odpadami komunalnymi!

Ptluczka wiertnicza

Z punktu widzenia ochrony $rodowiska spuszczanie ptuczki wiertniczej do wdéd gruntowych lub kanalizacji
bez odpowiedniego uzdatnienia jest problematyczne.

» Nalezy skonsultowac sig z lokalnymi wtadzami w zwiazku z obowigzujacymi przepisami w tym wzgledzie.

Zaleca sie nastepujacy sposéb uzdatniania:

» Ptuczki wiertnicze nalezy zbiera¢ (np. za pomoca odkurzacza do pracy na mokro).

» Odczekaé, az ptuczka wiertnicza sie osadzi i usung¢ osad na wysypisko gruzu budowlanego (proces
wytracania sie osadu mozna przyspieszy¢ srodkami koagulujacymi).

» Przed wylaniem pozostatej wody (zasadowa, warto$¢ ph > 7) do kanalizacji, nalezy ja zneutralizowaé
poprzez dodanie kwasowego $rodka neutralizujacego lub rozcienczyé¢ duzg iloscig wody.

Zwierciny

» Zwierciny nalezy utylizowa¢ zgodnie z przepisami prawnymi obowiazujacymi w danym kraju.

12 Gwarancja producenta na urzadzenia

» W razie pytan dotyczacych warunkéw gwarancji nalezy skontaktowac sie z lokalnym przedstawicielem
Hilti.

Eredeti hasznalati utasitas

1 A hasznalati utasitasra vonatkozoé adatok

1.1 A hasznalati utasitashoz

« Uzembe helyezés elétt feltétlentil olvassa el a hasznalati utasitast. Ez a biztonsagos munkavégzés és a
hibamentes kezelés eléfeltétele.

* Vegye figyelembe a hasznalati utasitasban és a terméken talalhaté biztonsagi utasitasokat és figyelmez-
tetéseket.

e Ezt a haszndlati utasitdst mindig tarolja a termék kozelében, és a terméket csak ezzel a haszndlati
utasitéssal egyUtt adja tovabb harmadik személynek.
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1.2 Jelmagyarazat

1.2.1 Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék haszndlata soran el6éforduld veszélyekre hivjak fel a figyelmet. A kdvetkezd
figyelmeztetéseket hasznaljuk:

A VESZELY
VESZELY !
» Sulyos testi sérliléshez vagy haldlhoz vezetd kozvetlen veszély esetén.

/| FIGYELMEZTETES

FIGYELMEZTETES !

» Ezzel a széval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely sulyos személyi sériiléshez
vagy halalhoz vezethet.

/\ VIGYAZAT

VIGYAZAT !

» Ezzel a szoval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely személyi sérlléshez vagy
anyagi karhoz vezethet.

1.2.2 A dokumentaciéban hasznalt szimbolumok
A dokumentacioban a kdvetkezd szimbdlumokat hasznaljuk:

[LLI] | Hasznalat el6tt olvassa el a hasznalati utasitast

Vigyazat

Alkalmazasi Utmutaték és mas hasznos tudnivaldk

2>

9

gg

Ujrahasznosithat6 anyagokkal valé banasméd

E: Az elektromos gépeket és akkukat ne dobja a haztartasi szemétbe

1.2.3 Az abrakon hasznalt szimbélumok
Az abrakon a kdvetkezd szimbdlumokat hasznaljuk:

Ezek a szamok a jelen utasitas elején talalhatd abrakra vonatkoznak

3 A szamozas a munkalépések sorrendjét mutatja képekben, és eltérhet a szovegben taldlhatd
munkalépések szamozasatol

q Az attekint6 abraban hasznalt poziciészamok a termék attekintésére szolgalé szakasz jelma-

V| gyarazataban 1évé szamokra utalnak

' Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék hasznalata soran kiilénds odafigyeléssel kell

&L eljarnia.

1.3 Termékhez k6t6dé szimbolumok

1.3.1 Szimbdélumok a terméken
A terméken a kdvetkez6 szimbolumokat hasznalhatjuk:

A készilék NFC technologias, iOS és Android platformokkal kompatibilis adatatvitelhez hasznal-
haté.

@. Amennyiben fel van tlintetve a terméken, akkor a tanusitohely az érvényben 1évé szabalyok szerint
ws | jovahagyta a terméket az USA-beli és a kanadai piacokra.

1.3.2 Tilt6 jel
A kodvetkez tiltd jelzéseket hasznaljuk a terméken:
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® Tilos daruval szallitani

14 Specidlis cimke a terméken

FIGYELMEZTETES: Ez az elszivd egészségre artalmas porokat tartalmaz. Az iritést és a karbantartast,
beleértve a porzsak eltavolitasat is, csak olyan szakemberek végezhetik, akik megfelelé személyi védéfelsze-
relést viselnek. Az elszivot kizarolag teljesen felszerelve és kifogastalanul mikddd szlrérendszerrel egyitt
mikodtesse.

Az elszivén a kdvetkez6 figyelmeztetd matricak egyike talalhato:

VC 20L-X
VC 40L-X

Figyelmeztet6 matrica L-jelzésii elszivoknal:

Xy

Ugyeljen arra, hogy a figyelmezteté matrica jol lathaté legyen.

VC 20M-X
VC 40M-X

Figyelmezteté matrica L-jelzésii porelszivoknal:

YLy

Ugyeljen arra, hogy a figyelmezteté matrica jol lathaté legyen.

1.5 Termékinformaciok

A Hilti termékeket kizardlag szakember altali haszndlatra szanték és a készliléket csak engedéllyel rendelkezd,

szakképzett személy haszndlhatja, javithatja. Ezt a személyt minden lehetséges kockazati tényezérél

tajékoztatni kell. A termék és tartozékai kdnnyen veszélyt okozhatnak, ha nem képzett személy dolgozik

vellik, vagy nem rendeltetésszerlien hasznaljak 6ket.

A tipusjeldlés és a sorozatszam a tipustablan talalhato.

» Jegyezze fel a sorozatszamot a kdvetkezd tablazatba. Amennyiben kérdéssel fordul a képviseletiinkh6z
vagy a szervizhez, sziiksége lesz ezekre a termékadatokra.

Termékadatok
Széaraz-nedves porelszivo VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generacié 1.
Sorozatszam

1.6 Medfeleléségi nyilatkozat

Kizarélagos felelésségiink tudataban kijelentjik, hogy ez a termék megfelel az érvényben 1évé iranyelveknek
és szabvanyoknak. A megfeleléségi nyilatkozat masolatat a dokumentacio végén taldlja.

A muszaki dokumentacié helye:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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Biztonsag

2.1

Altalanos biztonsagi tudnivalék

A hasznalati utasitas egyes fejezeteiben talalhaté biztonsagi utasitasain kivil a kovetkezé rendelkezéseket is
szigoruan be kell tartani.

>

2.2

23

Olvasson el minden informaciot! A koévetkezd informaciok figyelmen kivil hagyasa elektromos
aramitéshez, tlizhdz és/vagy sulyos sériilésekhez vezethet.

Ha a késziiléket elektromos kéziszerszammal egyiitt hasznalja, a hasznalat el6tt olvassa el az
elektromos kéziszerszam hasznalati utasitasat és tartsa be az 6sszes utasitast.

A késziilék atalakitasa tilos.

Hasznalja a megfelel6 késziiléket. Ne hasznalja a késziiléket olyan célra, melyre az nem alkalmas;
kizarolag rendeltetésszertien és kifogastalan allapotban hasznalja a késziiléket.

A késziilékkel végzendé munka megkezdése el6tt tajékozodjon a kezelésrdl, az anyag jellegébdl
kovetkezé veszélyekrol, valamint a felszivott anyag biztonsagos artalmatlanitasarél.

Vegye figyelembe a kornyezeti viszonyokat. Ne hasznadlja a késziiléket olyan helyen, ahol tiiz- és
robbanasveszély all fenn.

A késziiléket csak olyan személyek hasznalhatjak, akik ismerik a késziiléket, tajékoztatast kaptak
a hasznalatukat illetéen és tisztaban vannak a hasznalatbol esetlegesen kdvetkez6 veszélyekkel.
Gyermekek nem hasznalhatjak a késziiléket. Gyermekek csak felligyelet mellett tartézkodhatnak
a termék kozelében. Ugyeljen arra, hogy ne jatszhassanak a termékkel.

A hasznalaton kiviili késziilékeket tarolja biztonsagosan. A hasznalaton kiviili késziiléket szaraz,
magas, elzart helyen kell tarolni, hogy gyermekek ne férhessenek hozza.

Személyi biztonsagi el6irasok

Munka kézben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan dolgozzon a készii-
lékkel. Ha faradt, ha kabitészerek vagy alkohol hatasa alatt all, vagy orvossagokat vett be, ne
hasznalja a késziiléket. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a késziilék hasznalata soran komoly sériilések-
hez vezethet

A késziilék kezel6jének és a kozvetlen kozelében tartéozkoddoknak kotelezé az iizemeltetés és
karbantartas soran védészemiiveg, védésisak, fiilvédo, védokesztyli, munkavédelmi cip6 és
konnyii Iégzémaszk hasznalata.

Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elszivé nem gurulhat el vagy nem eshet le.

Miikodtesse a kerékfékeket a porelszivé biztos allasanak biztositasahoz. Nyitott kerékfékek esetén
a porelszivé kontrollalatlan mozgasba kezdhet.

Tartsa be az On orszagaban érvényben 1é6vé balesetvédelmi eléirasokat.

Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a por elszivasahoz és Gsszegyiijtéséhez
sziikséges berendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelel6 médon hozza vannak kapcsolva a
szerszamhoz, és rendeltetésiiknek megfelel6en miikédnek. Porelszivé egység hasznalata csokkenti
a munka soran keletkezd por veszélyes hatasat.

Késziilék gondos kezelése és hasznalata

Sose hagyja a késziiléket felligyelet nélkiil.

Ne kapcsolja ki a szlirétisztitast veszélyes porok elszivasakor, kiilonésen port termel6 elektromos
kéziszerszamok hasznalata esetén.

A késziiléket védje a fagy ellen.

Rendszeresen tisztitsa meg a viz szintjét korlatozé berendezést az utasitas szerint kefével, és
vizsgalja meg, megtalalhatok-e rajta sériilés jelei.

A szivofej felhelyezése soran ligyeljen arra, hogy ne szoruljon be valamely testrésze és hogy ne
sériljon meg a halozati kabel. Sérilés és karosodas veszélye all fenn.

Ellendrizze, hogy esetleg nem sériilt-e a késziilék vagy a tartozék. A tovabbi hasznalat el6tt a
védoberendezéseket és az enyhén sériilt alkatrészeket gondosan meg kell vizsgalni, hogy kifo-
gastalanul és eléirasszeriien mikodnek-e. Ellenérizze, hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
miikodnek-e, nem akadnak-e és sértetlenek-e. Az Osszes alkatrész legyen megfeleléen felsze-
relve, és teljesitse valamennyi feltételt, csak igy biztosithato a késziilék kifogastalan Gizemeltetése.
A késziiléket csak szakképzett személyzet javithatja, kizarélag eredeti potalkatrészek felhaszna-
lasaval. Ez biztositja, hogy az elektromos kéziszerszam biztonsagos marad.

Mindig hdzza ki a csatlakozodugét az aljzatbdl, ha nem hasznalja a késziiléket (munkasziine-
tekben), a késziilék apolasa és karbantartasa, valamint tartozékok és sziir6 cseréje el6tt. Ez az
elévigyazatossagi intézkedés meggatolja a készllék szandékolatlan zembe helyezését.
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» Az elszivét soha ne hizza a halézati kabelnél fogva masik munkahelyzetbe. Ne menjen ra az
elszivoval az elektromos kabelre.

» Ne szdllitsa daruval a késziiléket.

VC 20M-X
VC 40M-X

Kiegészitéleg M-osztalyu elszivok esetében
» Szdllitas és a késziilék hasznalaton kiviil helyezése esetén zarja le a bevezeté csécsonkot a
zar6karmantyuval.

2.4 Elektromos biztonsagi el6irasok

» A készilék csatlakozédugodjanak illeszkednie kell a csatlakozéaljzathoz. A csatlakozédugét
semmilyen médon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel ellatott késziilékhez ne hasznaljon
csatlakozoadaptert. A valtoztatas nélkili csatlakozodugdk és a megfeleld dugaszoldaljzatok csdkkentik
az aramiités kockazatat.

» Dugja a csatlakozédugot egy medfeleld, foldelt csatlakozéaljzatba, amely biztonsagosan van
telepitve és minden helyi adottsaggal 6sszhangban miikédik. Ha nem biztos benne, hogy a
csatlakozéaljzat foldelve van-e, ellenériztesse szakképzett villamossagi szakemberrel.

» Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, példaul csévekhez, flitétestekhez, tliizhelyekhez és hiitészek-
rényekhez. Az aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste le van féldelve.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esé6tél és egyéb nedvességtdl. Ha viz hatol be egy
elektromos kéziszerszamba, ez megndveli az aramiités veszélyét.

» Gy6z6djon meg arrol, hogy a kabel nem halad at tocsan.

» Rendszeresen ellendrizze a késziilék csatlakozovezetékét, és sériilés esetén cseréltesse ki egy
Hilti Szervizzel. Rendszeresen ellendrizze a hosszabbitékabelt, és cserélje ki, ha sériilt.

» Ha a munka soran megsériil a halozati csatlakozokabel és/vagy a hosszabbitokabel, akkor tilos
megdfogni azt! Huzza ki a halézati dugoét a csatlakozoaljzatbol. A sérlilt csatlakozovezeték és a sérlilt
hosszabbitokabel aramutésveszélyt jelent.

» Az elektromos csatlakozokabelt csak a hasznalati utasitasban meghatarozott tipussal szabad helyettesi-
teni.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétdl eltérd célokra, vagyis a kéziszerszamot soha ne hordozza
vagy akassza fel a kabelnél fogva, és soha ne htizza ki a hal6zati csatlakozédugét a kabelnél fogva.
Tartsa tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles élektol és sarkaktol, mozgo késziilékalkatrészektol.
Egy megrongalodott vagy csomokkal teli kdbel megndveli az aramiités veszélyét.

» Ha elektromos kéziszerszammal szabadban dolgozik, akkor csak a szabadban val6é hasznalatra
engedélyezett hosszabbitot hasznaljon. A szabadban valé hasznalatra engedélyezett hosszabbitd
hasznalata cs6kkenti az dramités veszélyét.

» Aramkimaradas esetén kapcsolja ki a késziiléket, és htizza ki a halézati csatlakoz6t.

» A késziilék dugaszoléaljzatat csak a kezelési utasitasban leirt célra hasznalja.

» Soha ne lizemeltesse a késziiléket, ha az vizes vagy piszkos. A készilék fellletére tapadd por,
mindenekel6tt az elektromosan vezetd anyagok pora, illetve a nedvesség kedvezétlen kdriimények
kozott elektromos aramitéshez vezethet. A rendszeres id6kozonként vizsgaltassa meg a Hilti
Szervizzel a szennyezett késziiléket, kiilonosen abban az esetben, ha gyakran munkal meg
elektromosan vezeté anyagot.

2.5 Munkahely

» Biztositsa a munkahely j6 megvilagitasat.

» Biztositsa a munkahely j6 szell6zését. A rosszul szelléztetett munkahelyek egészségre karosak
lehetnek a porterhelés miatt.

» Tartson rendet a munkateriileten. A munkateriiletrél el kell tavolitani azokat a targyakat, amelyek
sériilést okozhatnak. A munkaterileten uralkodd rendetlenség balesetet okozhat.

» Ne dolgozzon az elektromos kéziszerszammal olyan robbanasveszélyes kornyezetben, ahol égheté
folyadékok, gazok vagy porok vannak. Az elektromos késziilékek szikrakat bocsathatnak ki, amelyek
meggyuijthatjak a port vagy a gyulékony g6zoket.

2.6 Felszivott anyag

» Tilos olyan egészségre artalmas porokat elszivni, amelynek a porosztalya meghaladja az elszivo
porosztalyat. Soha ne szivjon fel az elszivoval gyualékony és/vagy robbanékony porokat (magnézium
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és aluminiumport stb.). 60 °C-nal (140 °F) forrobb anyagok (pl. izzé cigaretta, forr6 hamu) nem
szivhatok fel.

» A munka megkezdése el6tt mindig ellendrizze azon egészségre karos porok veszélyességi osztalyat,
melyek a munka soran keletkezhetnek. Az egészségre karos anyagok megmunkalasa, mint pl. azbeszt
és 6lom, nem képezi részét a termék rendeltetésszer(i hasznalatanak, ezért ez nem megengedett
— Oldal 272. Ha ennek ellenére 6lom vagy azbeszt tartalmu anyagokat munkal meg, megsz(inik a termék
gyartéi garancidja.

» A csiszolas, smirglizés, vagas és furds soran keletkezd por artalmas vegyi anyagokat tartalmazhat.
Néhany példa: 6lom vagy olombazisu festékek; tégla, beton és egyéb falazati termékek, terméskd
és egyéb kvarc tartalmu termékek; Bizonyos fafajtak, példaul tolgy, bukk és vegyszerrel kezelt fa;
Azbeszt vagy azbeszttartalmu anyagok. Hatarozza meg a gépkezeld és a kdrnyezetében tartézkodo
személyek kitettségét azon anyagok veszélyességi osztalya révén, amelyeken munkat végeznek. Tegye
meg a szlkséges ovintézkedéseket az expozicid biztonsagos szinten tartdsa érdekében, példaul:
porgy(ijté rendszer haszndlata vagy megfeleld légzésvedd viselése. A kitettség a kovetkezd altalanos
intézkedésekkel csdkkenthetd:

» Munkavégzés jol szell6z6 terlleten

» Porral valé hosszabb érintkezés elkerUlése,

» Vezesse el a port a testtdl és a fejtdl,

» Viseljen védéruhat és a szennyezédésnek kitett terlleteket tisztitsa meg vizzel és szappannal.

» Tilos gyulékony, robbanékony, agressziv folyadékokat (hiit6- és ken6anyagokat, benzint, oldésze-
reket, savakat (pH < 5), lugokat (pH > 12,5) stb.) felszivni.

» Azonnal kapcsolja ki az elszivot, ha hab vagy folyadék tavozik beléle.

» Forré anyag felszivasakor viseljen max. 60 °C-ig (140 °F) védelmet nyujt6 védékesztyiit.

» Asvanyi furéiszappal végzett munka kdzben viseljen védéruhat és keriilje el, hogy az iszap a bérére
keriiljon (pH > 9 maro).

» Keriilje a ligos vagy savas folyadékokkal val6 érintkezést. Ha véletleniil mégis hozzaér, azonnal
oblitse le vizzel az érintett felliletet. Ha a folyadék a szemébe jutott, mossa ki b6 vizzel és keressen
fel egy orvost.

VC 20L-X
VC 40L-X

Tovabba L-jelzésii elszivoknal

» Az L-osztalyu elszivé alkalmas szaraz, nem égheté porok, folyadékok, faforgacs és veszélyes,
> 1 mg/m? expoziciés hatarértékl porok elszivasara. A fel-, ill. elszivandé porok veszélyessége
szerint a késziiléket megfelel6 sziir6kkel kell felszerelni.

VC 20M-X
VC 40M-X

Kiegészitéleg M-osztalyu elszivok esetében

» Az M-osztélyu elszivé alkalmas széraz, nem éghetd porok, faforgacs és veszélyes, > 0,1 mg/m?
expozicids hatarérték(i porok elszivasara. A fel-, ill. elszivandé porok veszélyessége szerint a
késziiléket megfelel6 sziirékkel kell felszerelni.
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3

Leiras

3.1

3.2

Az

Termékattekintés

Szallitomarkolat (kihdizhato)
Rogzitéhurok Hilti kofferhez
Tartéfogantyu

A készilék csatlakozoaljzata
Kijelz6- és kezelbmezé

Vakfedél a radiomodulhoz (opcionalis)
A készilék kapcsoldja

Bevezetd szerelvény (szivotomio)
Tartalyretesz (2x)

Elektromos csatlakozokabel
Régzitéhorog (2x) gumis tartéval
Szivoéfej

Szennyfogo tartaly

Szlir6kazetta rogzitbkengyellel
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Rendeltetésszerii hasznalat

itt leirt termékek univerzalis ipari porelszivok, ipari célu haszndlatra késziltek. Szaraz és nedves

porelszivéként is alkalmazhatok.
A termékkel tilos embereket vagy allatokat tisztitani. A készlilékkel tilos viz alatt dolgozni.

>

A termékkel végzendd munka megkezdése el6tt tajékozodjon a kezelésrél, az anyag jellegébdl kdvetkezd
veszélyekrdl, valamint az anyag biztonsagos artalmatlanitasarol.

A terméket ne hasznalja folyamatos tartés Gizemben, automata és félautomata berendezésekben.

A sériilés veszélyének csokkentése érdekében csak eredeti Hilti tartozékokat és szerszamokat hasznal-
jon.

Elektrosztatikus hatasok elkeriiléséhez hasznaljon antisztatikus szivotomiét.

Ne szivjon fel olyan targyat, példaul hegyes vagy éles perem( anyagot, amely a porzsakon keresztil
sériilést okozhat.

A terméket ne hasznalja létra helyett.

Tartsa be az On orszégaban érvényben lévé balesetvédelmi eldirasokat.

Megengedett alkalmazasok:

Amennyiben az elszivott levegd visszakerll a helyiség légterébe, porelszivas esetén feltétlendl
biztositani kell a Iégcsere (L) megfelelé mértékét.
Vegye figyelembe a vonatkozd nemzeti rendelkezéseket!

Nagyobb mennyiségu por elszivasa Hilti gyémantcsiszoldval, daraboléval, furdkalapaccsal és szarazfurd
furékoronaval végzett munkak soran.

Asvanyi furoiszap elszivasa Hilti gyémant furokoronaval, ill. Hilti gyémantvagéval végzett munkak soran,
valamint folyékony anyagok elszivasa maximum 60 °C (140 °F) hémérsékletig.

Olaj és folyékony kdzegek elszivasa maximum 60 °C (140 °F) hémérsékletig.

Fal- és padléfeliiletek nedves- és szaraztisztitasa
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VC 20M-X
VC 40M-X
Kiegészitéleg M-osztalyu elszivok esetében
» Szaraz, nem éghetd porok, folyadékok, faforgacs és veszélyes, = 0,1 mg/m?3 robbanasi hatarértékekkel
rendelkezd (M-porosztalyu) porok elszivasara.
» A kvarctartalmu asvanyi por felszivasara tervezett gépeknek meg kell felelnilik legalabb az M-
porosztaly kdvetelményeinek.

VC 20L-X
VC 40L-X

Tovabba L-jelzésii elszivoknal
» Szaraz, nem éghetd porok, folyadékok, faforgacs és veszélyes, > 1 mg/m? (L porosztaly) expozicids
hatarértékl porok elszivasa.

3.3 Lehetséges hibas hasznalat

» Az elszivét tilos azbeszt felszivasara hasznalni.

» Az elszivot tilos elfektetve mikddtetni.

» Az elszivd nem hasznalhaté robbanasveszélyes anyagok, izzo, égé vagy gyulékony anyagok és agressziv
porok (pl. magnézium vagy aluminium por) elszivasara (kivétel: faforgacs).

» Azelszivét tilos a gyulékony folyadékok (pl. benzin, oldészerek, savak, hiité- és kenéanyagok) felszivasara
hasznalni.

3.4 Kijelzések a terméken

Kijelz6 Leiras

Sziirécsere szervizkijelz

Ha a LED vilagit, akkor az annak a jele, hogy a sz(iré eltémédott.
1. Ellenérizze a szennyfogo tartaly toltottségét

2. Nyomija meg a Manualis sziirétisztitas kezelégombot.

3. Ellendrizze és sziikség esetén cserélje ki a szlrét.

Toltésszint-fellgyelet
Ha a LED vilagit, akkor a véddélekapcsol6 nedves lizemmaodban aktiv.
Uritse ki a tartalyt, és tisztitsa meg a szondakat.

Teljesitménykijelzé
A kijelzd a szUré aktudlis allapotardl nyuijt tajékoztatast. Maximalis szivételje-
sitmény esetén mind a 3 LED vilagit.

3.5 Kezelégombok a terméken

Kezelégomb Leiras

Manuadlis szlrétisztitas
A manualis szrétisztitas elvégzéshez nyomja meg ezt a gombot.

Automatikus sz{rétisztitas

Ha a LED vilagit, akkor aktiv az automatikus sz(irétisztitas.

Inaktivalja az automatikus szUrétisztitast, ehhez nyomja meg a gombot. A LED
kialszik.

Tomléatmérd bedllitasa (csak M-osztalyhoz)
Az aktudlisan hasznalt tomléatméré beallitdsahoz nyomja meg a gombot.

A bedllitandd érték a csatlakoztatott eszkdztél és annak elszivasi atmérojétd|
fligg, amit szlikség esetén be kell allitani.
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3.6 Szallitasi terjedelem

Nedves-szaraz porelszivé szliréelemmel, komplett, forgokarmantydval rendelkezé szivétdmldvel (szivdolda-
lon), valamint szerszdmkarmantyu, porzsak (mianyag) PE, hasznalati Gtmutato

A termékéhez jévahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyen vagy a kdvetkezd oldalon
talal: www.hilti.group

3.7 Figyelmezteté hangjelzés

VC 20M-X
VC 40M-X

Az M-osztalyu elszivok figyelmeztetd hangjelzéssel rendelkeznek. Biztonsagi okokbdl megszdlal a figyel-
meztetd hangjelzés, ha a levegd sebessége a szivotomlében 20 m/s ala csokken.

Ahhoz, hogy a figyelmeztetd jelzés helyesen oldjon ki, a toémléatmérd bedllitasnal be kell allitani a hasznalt
szivotdmld atmérsjét.

3.8 Sziirétisztitas

ﬂ A szlrétisztitas csak racsatlakoztatott szivotdmld esetén mikodik.

Annak érdekében, hogy a szlréelemet a lehetd legnagyobb mértékben megszabaditsa a ratapadt portdl, a
porelszivé manudlis és automatikus sz(rétisztitoval rendelkezik.

Az automatikus sz(rétisztitas az ,,Automatikus szlrétisztitas BE/KI” gombbal kapcsolhatd ki, majd ujbdli
megnyomasaval Ujra bekapcsolhato.

Allapot Jelentés
A LED vilagit. A szlrétisztitas aktivalva van.
A LED nem vilagit. A szlrétisztitas ki van kapcsolva.

A porelszivd minden inditdsakor a szlrétisztitas automatikusan aktivalodik.
A leveg6loket automatikusan megtisztitja a szliréelemet (pulzalo zaj).

A tartésan magas szivoteljesitmény eléréséhez a rendszeralkalmazasok (kilondsen csiszolas, vagas
és bemetszés esetén), illetve a nagyobb pormennyiségek elszivasakor a szlrétisztitonak aktivnak kell
lennie.

Az automatikus sz(rétisztitétol fliggetlendil a sziré barmikor megtisztithat6 a ,Manualis szlrétisztitas” gomb
megnyomasaval.

Power tisztitas: A szlrétisztitds maximalis teljesitményéhez zarja a tomlibt és ezzel egyidejlileg nyomja
meg a ,Manuadlis szlrétisztitas“ gombot.

3.9 Felhasznalasi utasitasok

VC 20M-X
VC 40M-X

Az M-osztalyu elszivot kizardlag porzsakkal egyitt hasznalja.
M-porosztalyu kivitel = 0,1 mg/m3 robbanasi hatarértékkel rendelkezd porok felszivasahoz.

Tartozékok és alkalmazasi modok

Anyag- Tartozékok Alkalmazas moédja

szam

2261451 Muianyag porzséak PE VC 20, asvanyi alkalmazasok, nedves és szaraz
VC 150-6

2262095 | MGanyag porzsak PE VC 40, asvanyi alkalmazasok, nedves és szaraz
VC 150-10
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Anyag- Tartozékok Alkalmazas maédja

szam

2261258 | Premium porzsék VC 20, VC 150- | Fa alkalmazasok és asvanyi alkalmazasok (beton),
6 szaraz

2262130 Premium porzsak VC 40, VC 150- | Fa alkalmazasok és asvanyi alkalmazasok (beton),
10 szaraz

2261453 | Sz(r6 PTFE VC 2040150 univerzalis nedves és szaraz

2261257 | VC 20/40/150 univerzalis szlré univerzalis nedves és szaraz

2278640 | DRY VC 20740150 univerzalis szaraz
szlré

2261452 | Sz(r6 HEPA VC 2040150 nedves és szaraz

203867 Szivotdmld 36x4,65M AS nedves és szaraz

3.10 Hilti SafeSet-alkalmazas

Hilti SafeSet a vegyi diibelek optimalis elhelyezésére hasznalhatoé rendszer. A SafeSet komponensek
optimalisan illeszkednek egymashoz, a teljes rendszert pedig bevizsgaltak és jovahagytak a nemzetkdzi
engedélyezési elbirdsok szerint.

A vegyi dibelekre vonatkozo tovabbi informacidért keresse fel a www.hilti.group weboldalt, vagy
vegye fel a kapcsolatot a Hilti szakértéjével.

Mielétt a terméket a Hilti SafeSet alkalmazassal hasznalna, vegye figyelembe a kdvetkezd tudnivalokat és

elévigyazatossagi intézkedéseket:

» A terméket csak kifogastalan mlszaki allapotban hasznalja. Ellenérizze, hogy a szennyfogo tartaly és a
szivéfej kdzotti tomitések sérlilésmentesek és megfeleléen témitenek.

» Ellendrizze a sz(ir6 allapotat. Ha a sz(iré elkopott vagy eltéméddtt, cserélje ki a szlrét. — Oldal 281

» Atermék hasznalata el6tt Uritse ki a tartalyt.

» Ellendrizze, hogy a témlé nincs teljesen feltekerve vagy megtorve.

» Ellendrizze a szivotomld sértetlenségét és tomitettségét.

» Kizarolag eredeti szivotdmlét hasznaljon. Ne hasznaljon hosszabbitdkat vagy Y-adaptereket a szivotom-
16h6z.

» Gyapju porzsék hasznélata esetén a SafeSet alkalmazas haszndlata elétt mindig helyezzen be egy Uj
gyapju porzsakot.

» Az automatikus szUrétisztitas soran a SafeSet alkalmazas legyen mindig aktiv.

4 Miszaki adatok

4.1 Terméktulajdonsagok

Generatorral vagy transzformatorral valé mukddtetés esetén annak leadott teljesitménye legyen
legaldbb a dupldja a gép tipustablajan megadott névleges teljesitményfelvételi értékeknek. A
transzformator vagy a generator Gzemi fesziltsége mindig essen a termék névleges fesziltségfelvételi
értékeinek +5%-0s és -15%-0s hatara kdzé.

VC 20-X VC 40-X
Tomeg 11 kg 14,4 kg
Méretek (H x Sz x M) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Max. kiegészit6 terhelés 25 kg 25 kg
Tartalytérfogat 15¢ 30¢
Por hasznos mennyiség 15 kg 34 kg
Vizhasznalati hasznos tér- |9/ 22,8 ¢
fogat
Leveg6-hémérséklet -10°C ... 40 °C -10°C ... 40°C
Automatikus sziirétisztitas | érzékeld altal vezérelt érzékeld altal vezérelt

2268215 Magyar 275
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VC 20-X VC 40-X
Halézati frekvencia 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Erintésvédelmi osztaly I |
Védettség IP X4 IP X4
4.2 Névleges fesziiltség
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Névleges teljesitményfelvétel 1200 W 1100 W 1100 W 1100 W
Elektromos kéziszerszam beé- | ¢/ /e 650 W 1600 W
pitett késziilékcsatlakozéjanak S
csatlakozasi teljesitménye (csak a kész(-
! Y lékbe beépitett
csatlakozéalj-
zattal rendel-
kezd kivitelek-
nél)
Halozati csatlakozo (tipus) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240 V 220-240 V (CH) 220-240 V (GB)
Névleges teljesitményfelvétel 1200 W 1200 W 1200W
Elektromos kéziszerszam beé- |+ 2400 W 1100 W 1800 W
pitett késziilékcsatlakozéjanak |« 1200 W
csatlakozasi teljesitménye (csak Uj-Zéland)
Halo6zati csatlakozé (tipus) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maximalis térfogataram és maximalis vakuum
100V 110V (GB 32 A) 110V
Max. térfogataram (turbina) 71 ¢/s 71 ¢/s 71 ¢/s

Max. térfogataram (a tomlo vé-
gén)

177,1 mé/h (49,2 ¢/s)

177,1 mé/h (49,2 ¢/s)

177,1 m3/h (49,2 ¢/s)

Max. térfogataram (tomlévég;
236 mm, H=4,65 m)

138,6 m?/h (38,5 ¢/s)

138,6 m?/h (38,5 ¢/s)

138,6 m3/h (38,5 ¢/s)

Max. vakuum

22,7 kPa (227 mbar)

22,3 kPa (223 mbar)

22,3 kPa (223 mbar)

220-240V

220-240 V (CH)

Max. térfogataram (turbina)

74 1/s

74 ¢/s

Max. térfogataram (a tomlé vé-
gén)

183 m3/h (50,6 £/s)

183 m%h (50,6 £/5)

Max. térfogataram (tomlévég;
236 mm, H=4,65 m)

142 m3/h (39,4 £/s)

142 m3h (39,4 £/5)

Max. vakuum

24,5 kPa (245 mbar)

24,5 kPa (245 mbar)

4.4

Zaj- és vibracios értékek (az EN 60335 szabvany szerint mérve)

Az alabbi adatok az 6sszes VC 20 és VC 40 ipari porelszivora érvényesek.

Kibocsatott hangnyomas szintje (L,,) 69 dB(A)
Hangnyomasszint bizonytalansag (K,,) 2,5 dB(A)
Kibocsatott rezgési érték < 2,5 m/s?
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5 Hosszabbitokabel hasznalata

AJ FIGYELMEZTETES

Sériilt kabel miatt fellép6 veszély! Ne érintse a vezetéket, ha az munka kdzben megséril. Hizza ki a gép

csatlakozovezetékét a dugaszoldaljzatbol.

» Rendszeresen ellendrizze a gép csatlakozdvezetékét, és sérilés esetén cseréltesse ki egy felhatalmazott
szakemberrel.

e Csak az adott felhasznalasi terlletre engedélyezett, megfeleld vezeték-keresztmetszeti hosszabbitoka-
belt hasznaljon. Ellenkezd esetben a gép teljesitménye csdkkenhet és a hosszabbitokabel tulheviilhet.

* Rendszeresen ellenérizze a hosszabbitokabel épségét.

e A sérilt hosszabbitokabelt cserélje ki.

* Ha hosszabbitékabelt hasznal, annak szabvanyosnak kell lennie.

6 Uzembe helyezés

Elektromos aram miatti veszély. A porelszivd nem megfeleldé csatlakoztatasa halalhoz vagy sulyos
sériléshez vezethet.
» A porelszivét csak megfelelden foldelt aramforrashoz csatlakoztassa.

/\ VIGYAZAT

Sériilésveszély nem ellendrzétt mozgasok miatt! Nyitott kerékfékek esetén a porelszivd kontrollalatlan
mozgasba kezdhet.
» Miikodtesse a kerékfékeket a porelszivé biztos allasanak biztositasahoz.

6.1 Els6 izembe helyezés

ﬂ Valassza ki a megfelelé porzsakot az elszivott anyag (asvanyi anyagok, fa) és az alkalmazas alapjan
(szaraz/nedves). — ,Felhasznalasi utasitasok” c. fejezet

Nyissa ki a két zarékapcsot.

Emelje el a szivofejet a szennyfogo tartalyrol.

Emelje ki a tartozékokat a szennyfog6 tartalybol és a csomagolasbol.
Helyezzen be porzsékot a leirds szerint.

Helyezze fel a szivofejet a szennyfogo tartalyra és zarja a két zardkapcsot.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy a szivéfej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.
Csatlakoztassa a szivotomiét.

Nooh,owb =

6.2 Premium porzsak behelyezése B

A hegyes targyak atszurhatjak a porzsakot.
Gy6z6djon meg arrol, hogy semmilyen targy sem szurta at a porzsakot.

Huzza ki a halozati dugét a csatlakozoaljzatbol.

Nyissa ki a 2 zardkapcsot.

Emelje el a szivofejet a szennyfogo tartalyrol.

Helyezze vissza a Premium porzséakot a szennyfogo tartalyba.

Gy6z6djdon meg arrél, hogy az adapter megfeleléen bepattant, és a porzsak nem nyulik tul a tartaly
szélén.

Helyezze a szivofejet a szennyfogo tartalyra.

Zarja a 2 zarokapcsot.

Gy6z6djon meg arrdl, hogy a szivéfej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.

Csatlakoztassa a szivotomiét.

S

© N2
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6.3 Mianyag porzsak cseréje &

Huzza ki a halozati dugot a csatlakozoaljzatbol.

Nyissa ki a 2 zarékapcsot.

Emelje el a szivofejet a szennyfogo tartalyrol.

Sziikség esetén vegye ki a megtelt miianyag porzsakot.

Helyezzen be egy Uj mlanyag porzsakot a szennyfogo tartalyba, majd hajtsa ra a porzsakot a szennyfogé
tartaly szélére.

» A porzsak furatainak a szennyfogé tartaly belsejében kell lennilk.

» Atartaly peremén talalhato fekete vonal segitségével igazitsa be a behelyezett porzsakot.
Helyezze a szivofejet a szennyfogd tartalyra.

Zarja a 2 zarokapcsot.

Gy6z6djon meg arrol, hogy a szivéfej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.
Csatlakoztassa a szivotdmlot.

o=

©®N>

7 Uzemeltetés

/A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély. A szlrérendszer sériilése esetén egészségre karos por léphet ki.

» Vészhelyzetben (pl. szlrd szakadasa) kapcsolja ki az elszivét, hizza ki a hélozati csatlakozot a
dugaszoldéaljzatbol és ellenériztesse az elszivot tovabbi hasznalat elétt szakemberrel.

A\ VIGYAZAT

Sériilésveszély nem ellendrzott mozgasok miatt! Nyitott kerékfékek esetén a porelszivd kontrolldlatlan
mozgasba kezdhet.

» Miukodtesse a kerékfékeket a porelszivé biztos allasanak biztositasahoz.

741 A tomléatmérod beallitasa

1. Széaraz, nem gyulékony, expozicios hatarértékekkel rendelkezé porok és faforgacs fel- és elszivasahoz
igazitsa egymashoz a szivotomléd atmeéréjét és a tomldatmérd-beallitd kapcsolod allasat.

2. Modositsa a tdmléatmérd bedllitasat és ezzel egyitt a figyelmeztetd hangjelzés kiszobértékét, ehhez
nyomja meg ismételten a [JZJl] gombot.

7.2 Uzemeltetés a késziilék csatlakozéaljzatanak hasznalata nélkiil

1. A hdlozati csatlakozd bedugésa el6étt gyézodjon meg arrdl, hogy a készllék kapcsoldja ,,OFF” allasban
van.

2. Dugja be a porelszivo csatlakozédugéjat az aljzatba.

3. Forditsa el a készllék kapcsolojat az ,,ON“ poziciora.

7.3 Uzemeltetés a késziilék csatlakozéaljzatanak hasznalataval

A készilék csatlakozoaljzata csak elektromos kéziszerszamok elszivéhoz térténd kdzvetlen csatlakoztatasara
szolgal.

A készulék csatlakozobaljzatara csatlakoztatott elektromos kéziszerszam esetén figyelembe kell venni a
kéziszerszam kezelési Utmutatdjat és az abban talalhaté biztonsagi tudnivaldkat.

Csak Svajc és Liechtenstein esetén: A késziilék csatlakozoaljzatat kizarélag szaraz kornyezeti
feltételek mellett hasznalja.

1. Huzza ki a késziilék csatlakozodugojat az aljzatbol.

2. Ellendrizze, hogy a csatlakoztatand6 elektromos kéziszerszam maximalis teljesitményfelvétele a készulék
csatlakozéaljzatanak megengedett maximalis teljesitménye alatt marad-e, lasd a ,,MUszaki adatok” c.
fejezetet és a készlilék csatlakozdaljzatan taldlhatd nyomtatott széveget.

3. Az elektromos kéziszerszam csatlakozddugojanak bedugasa elétt gyézédjon meg arrél, hogy az elektro-
mos kéziszerszam ki van kapcsolva.

4. Dugja be az elektromos kéziszerszam csatlakozédugojat a készllék csatlakozoéaljzataba.

5. Dugija be a porelszivé csatlakozodugojat az aljzatba.
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6. Forditsa el a készlilék kapcsoldjat az ,,Auto” pozicidra.
7. Kapcsolja be az elektromos kéziszerszamot.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasa utan a porelszivo egy révid ideig utanfutast végez annak
érdekében, hogy a szivotdmlében taldlhatd por elszivasra keriljon.

7.4 Szaraz porok elszivasa

Széraz, kuldéndsen asvanyi porok elszivasa elétt Ugyeljen arra, hogy a tartdlyban mindig a megfelel®
porzsak legyen. A felszivott anyagot ekkor egyszerlen és tisztan lehet eltavolitani.

/N VIGYAZAT
Sériilésveszély az egészségre artalmas por miatt! Sziiréelem hasznalata nélkil veszélyes por Iéphet ki.
» Az elszivét csak behelyezett sziréelemmel miikddtesse.

» Ugyeljen arra, hogy a szlréelem széraz-e, és a megfeleld porzsak van-e behelyezve.

7.5 Folyadék felszivasa

/\ VIGYAZAT
Sériilésveszély az egészségre artalmas por miatt! Sz(ir6elem hasznalata nélkil veszélyes por Iéphet ki.
» Az elszivét csak behelyezett sziréelemmel mikddtesse.

1. Ellendrizze a toltésszint-felligyeletet. - Oldal 281
2. Lehet6ség szerint hasznaljon kllén szlréelemet a nedves anyagokhoz.

A megfeleld szlir6kkel kapcsolatos tudnivalokat a tartozékok alkalmazasi utasitasai tartalmazzak
- Oldal 274.

3. A folyadékok elszivasa utan nyissa ki a két zarékapcsot.
4. Emelje le a szivofejet a szennyfogd tartalyrol és helyezze egy sik fellletre, hogy a szlréelem megszarad-
hasson.

5. Uritse ki a szennyfogé tartalyt, majd tisztitsa meg vizsugérral. Az elektrodakat kefével, a szliréelemet
elézetes szaritast kdvetden kézzel lehlzva tisztitsa meg.
6. Hagyja a szennyfogo tartalyt megszaradni.

7.6 Az elszivast kdvetéen

Kapcsolja ki az elektromos kéziszerszamot.

Forditsa el a késziilék kapcsolojat az ,,OFF” poziciora.

Huzza ki a készlilék csatlakozédugojat az aljzatbol.

Tekerje fel a csatlakozdvezetéket és akassza a kdbelhorogra.

Uritse ki a tartalyt, majd tisztitsa meg a készilléket, az 4ttériéshez hasznaljon egy nedves ruhét.
Tekerje fel a toml6t.

Jogosulatlan hasznélat ellen védett médon helyezze el a porelszivot egy szaraz helyiségben.

Nooakrowb~

7.7 Szennyfogo tartaly liritése szaraz porok esetén

1. Huzza ki a halézati dugét a csatlakozoaljzatbol.
2. Nyissa ki a 2 zarékapcsot.
3. Emelje le a szivofejet a szennyfogo tartalyrol, és helyezze egy sik fellletre.
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4. Uritse ki a szennyfogo tartélyt:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Markolja meg a markolat mélyedéseit, és dontse meg a szennyfogétartalyt az Uritéshez vagy
vegye ki a porzsakot.
VC 20M-X
VC 40M-X

» M-osztalyu elszivok esetén: Vegye ki a porzsakot a szennyfog6 tartalybol.

ﬂ A H-porosztalyu elszivot kizarélag porzsakkal egyutt hasznalja.

5. Végil helyezze fel a szivofejet a szennyfogo tartélyra, és zarja a 2 zardkapcsot.

7.8 Porzsak nélkiili szennyfogo tartaly kiliritése (folyadékok esetén)

Huzza ki a halozati dugét a csatlakozoaljzatbol.

Emelje le a szivofejet a szennyfogo tartalyrél és helyezze egy sik feliletre.

Nyissa ki a 2 zarékapcsot.

Markolja meg a markolat mélyedéseit, és dontse meg a szennyfogotartalyt az Uritéshez.
Tisztitsa meg a szennyfogo tartaly peremét egy rongy segitségével.

Helyezze fel a szivofejet a szennyfog6 tartalyra és zarja a két zarékapcsot.

ook ®N =

7.9 Hasznaljon tularamvédé-kapcsolot Bl

Csak Ausztralia és Uj-Zéland esetében

A biztositék az aramcsucsoktdl védi a késziilékcsatlakozot. Ha a biztositék kiold, akkor megjelenik a
tularam-kapcsolo (fehér) az atlatszé burkolat alatt. Sziintesse meg az okot annak érdekében, hogy a
csatlakoztatott elektromos készliléket levalaszthassa a készlilék csatlakozéaljzatarol.

» A csatlakoztatott elektromos készilék aramellatasanak helyredllitdasahoz nyomja meg a
tularam-védékapcsolot.

8 Apolas és karbantartas

8.1 Az elszivé apolasa

A, FIGYELMEZTETES

Elektromos aram miatti veszély! Az elektromos alkatrészek nem szakszer( javitdsa az aramiités okozta
sulyos sériilésekhez vezethet.
» A késziilék elektromos részeit csak szakképzett villamossagi szakember javithatja.

» Az elszivo, kildndsen a fogantyu, legyen mindig szaraz, tiszta, olaj- és zsirmentes. Ne hasznaljon
szilikontartalmu apolészereket.

» Soha ne lGzemeltesse a porelszivot eldugult szellézényilasokkal! Szaraz kefét hasznéljon a szellézonyila-
sok gondos kitisztitdsahoz. Idegen targyakkal ne nyuljon az elszivo belsé részeihez, és ezt masoknak se
engedje meg.

» Rendszeres id6kdzénkeént tisztitsa meg enyhén benedvesitett térléronggyal a kiilsé fellletet. Tisztitdshoz
ne hasznaljon szoérokésziléket, gézborotvat és folyd vizet, mert ez veszélyeztetheti a gép elektromos
biztonsagat.

L- és M-osztalyu elszivok esetén:

Karbantartas és tisztitas soran ugy kell kezelni az elszivét, hogy ne okozhasson veszélyt a karbantarték és

mas személyek szamara.

» Hasznaljon szlrt kényszerszelldztetést.

» Viseljen védéruhat.

» A karbantartasi terUletet ugy tisztitsa meg, hogy ne kerlljon veszélyes anyag a kdrnyezetbe.

» Miel6tt eltavolitja az elszivot egy veszélyes anyagokkal szennyezett terlletrdl, végezzen porleszivast
annak kulsé fellletén majd torolje tisztara, vagy csomagolja be szorosan. Ennek soran kertlje el, hogy a
lerakodott, veszélyes por szétterjedjen.
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» A karbantartasi és javitasi munkak soran az 6sszes olyan alkatrészt, amelyeket nem lehetett kielégitd
maédon megtisztitani, &t nem ereszté tasakba kell csomagolni és a hulladékkezelésre érvényes eldirasokkal
osszhangban artalmatlanitani kell.

» Evente egyszer a Hilti Szerviznek vagy egy szakképzett szakembernek portechnikai ellenérzést kell
végeznie, ami kiterjed példaul a szlré sériilésére, az elszivé légzardsagara és az ellendrzéd berendezések
mikddésére.

8.2 Sziirétisztitas

Tisztitashoz ne Utdgesse a szlréelemet kemény targyhoz és ne tisztogassa kemény, ill. hegyes
targgyal. Ezaltal csdkken a szlréelem élettartama.

A sz(iréelemet tilos nagynyomasu tisztitoberendezéssel tisztitani. Az ugyanis szakadasokat okozhat a
sz(ré anyagaban.

A szlir6elem gyorsan kop¢ alkatrész.
» A szirbelemet legalabb félévente cserélje.
» Intenziv hasznalat esetén gyakoribb csere sziikséges.

8.3  Sziiréelem cseréje §

Huzza ki a halozati dugét a csatlakozoaljzatbol.

Nyissa ki a szlrékazetta rogzitdkengyelét.

Nyissa ki a szlrékazettat.

Vegye ki 6vatosan a szlréelemet a tartoban lévé markolat mélyedéseinél fogva.

Tisztitsa meg a tomitést egy kendd segitségével.

Helyezze be az Uj szliréelemet.

Zarja a sz(ir6kazettat, ehhez hajtsa elére a fedélreteszt.

Zarja a sz(ir6kazetta rdgzitékengyelét.

Ugyeljen arra, hogy eltavolitsa a szlirécsere kdvetkeztében kilépd port az elszivobdl és/vagy a szlirde-
lembél.

©ONPORrON

8.4 Toltésszint-feliigyelet ellenérzése

Huzza ki a halozati dugét a csatlakozoaljzatbol.

Nyissa ki a két zarékapcsot.

Emelje le a szivofejet a szennyfogo tartalyrél és helyezze egy sik fellletre.

Ellenérizze a megszakitd érintkezOk (huzalszondak) szennyezettségét, és ha sziikséges, tisztitsa meg

azokat egy kefével.

5. Ellendrizze a szivofej tomitésének szennyezettségét, és ha sziikséges, tisztitsa meg a tomitést egy kendé
segitségével.

6. Helyezze a szivofejet a szennyfogo tartalyra.

Zarja a két zarokapcsot.

8. Gy06z6djon meg arrol, hogy a szivéfej megfeleléen van felszerelve és reteszelve.

Rl

N

8.5 A késziilék ellenérzése az apolas és karbantartas utan

1. Az apolasi és karbantartdsi munkalatok elvégzése utan ellenérizze, hogy a porelszivd helyesen van-e
Osszeszerelve, és hogy hibatlanul mikdodik-e.
2. Végezzen mikodéstesztet.

9 Szadllitas és tarolas

9.1 Szillitas

Az elszivot ne hordozza, ha a szennyfogé tartalya megtelt.

Az elszivd nem akaszthaté darura.

» Szilkség esetén tavolitsa el a Power Conditioner egységet vagy a kiilénallé szerszamot a rdgzitésbol.

» Miel6tt atvinné masik helyre, Uritse ki az elszivét.

» Ha folyadékot szivott fel, akkor Ugyeljen r4, hogy ne déntse meg az elszivot, azt csak flggéleges
helyzetben szallitsa.
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» Szdllitashoz egymasba dughatja a tdmld két végét a kiipos adapter segitségével.
VC 20M-X
VC 40M-X

M-osztalyu elszivok esetén

A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély az egészségre artalmas por miatt! A bevezetd csécsonkon keresztll veszélyes

elszivott anyag Iéphet ki.

» Szdllitds és az elszivd hasznalaton kiviil helyezése esetén zarja le a bevezeté csdcsonkot a
zarékarmantyuval.

9.2  Koffer régzitése

1. Gondoskodjon az elszivo stabil helyzetérél, és reteszelje a rogzitéféket. Huzza ki teljesen a szallitdmar-
kolatot.

2. Helyezzen egy vagy tdbb koffert az elszivéra.
» A kofferek magassagban nem nyulhatnak tul a szallitomarkolaton.
» Vegye figyelembe a maximalisan engedélyezett kiegészitd terhelést.

3. Huzza ki a régzitéhurkot a tartébodl, majd huzza &t a koffereken. Sziikség esetén hosszabbitsa meg a
régzitéhurkot.

4. Akassza be a rogzitéhurok akasztéjat a szallitdmarkolatba, és hlizza meg a régzitdhurkot.

9.3 Raktarozas

» Jogosulatlan haszndlat ellen védett modon helyezze el a porelszivét egy szaraz helyiségben.

10 Segitség zavarok esetén

Az ebben a tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
megjavitani, kérjuk, forduljon a Hilti Szervizhez.

10.1  Elsziv6 lizemzavara

Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas
Sz(réelem eltdomodott vagy tul » Ellendrizze a szennyfogé tartaly
régi. toltottségi szintjét.

» Nyomja meg a

Manualis tisztitas
Vilagit a Szlirécsere szerviz- kezeldgombot. — Oldal 274
kijelz6. » Szlkség esetén cserélje ki a
szlrét. — Oldal 281
Nem helyeztek be sziréelemet. » Helyezzen be egy megfeleld
szlréelemet. — Oldal 281
A vizlekapcsolas kioldott. » Tisztitsa meg a szondékat
és azok kornyékét egy kefe
segitségével.

A készlilék nem mukodik,
vagy rovid felfutas utan le-

kapcsol.

VC 20M-X A porzsak megtelt. » Cserélje ki a porzséakot.

LCROES A sz(iréelem erésen szennyezett. » Haaz automatikus sz(irétisztitas
Figyelmeztetd hangjelzés nincs aktivalva, aktivalja az
(csOkkent szivoteljesitmény) automatikus sz(rétisztitast,

és mulkodtesse a porelszivét
30 masodpercig.
Az elektromos kéziszerszam szi- » Tisztitsa meg a szivotdmiét és a
vétomldje vagy porelvezetd fedele porelvezetd fedelet.
eldugult.
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Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas
VC 20M-X A tomléatmérs-beallitd hibas allas- | »  Allitsa be a tdmlé atmérdjét
VC 40M-X ban van. - Oldal 278.

Figyelmeztetd hangjelzés
(csOkkent szivoteljesitmény)

A készilék port fuvat ki.

A szlir6elem nincs megfeleléen
felszerelve.

» Szerelje fel Ujra a szlréelemet.
- Oldal 281

A szlirbelem sérdilt.

» Szerelien fel Uj szlir6elemet.
- Oldal 281

A készlilék akaratlanul kap-
csol be és ki, vagy a készilék
kezeldjén keresztil statikus
kislilések torténnek.

Az elektrosztatikus levezetés nem
biztositott, a készlilék nem foldelt
csatlakozéaljzatba van csatlakoz-
tatva.

» Csatlakoztassa a késziiléket
foldelt csatlakozoaljzatba, hasz-
naljon antisztatikus tomlét.

A motor nem muakddik.

Kioldott a dugaszoléaljzat biztosi-
téka.

» Kapcsolja be a biztositékot.
» Ujabb kioldas utan keresse meg
a tularam okat.

A szennyfogé tartaly megtelt.

» Kapcsolja ki a késziiléket és
Uritse ki a szennyfogd tartalyt.

A motor hébiztositéka elindult.

» Kapcsolja ki a késziléket, és
hagyja hulni mintegy 5 percig.

» Ha a motor nem indul, vigye el
készllékét a Hilti ligyfélszolga-
lathoz.

A motor hébiztositéka Ujra lekap-
csolja a motort.

» Szaraz kefét haszndljon a
szell6zényilasok gondos kitisz-
titdsahoz.

A motor nem mukddik auto-
mata Uzemmaodban.

A csatlakoztatott készilék meghi-
basodott vagy nincs megfeleléen
csatlakoztatva.

» Ellendrizze a csatlakoztatott
készllék mikddését, vagy
helyezze be teljesen a haldzati
csatlakozédugot.

Az automatikus szlréelem-
tisztitds nem mikaodik.

Nincs szivotomlé csatlakoztatva.

» Csatlakoztassa a szivotomiét.

10.2

Rendszerkésziilék lizemzavar

Ha az elszivot vezeték nélkili rendszerben hasznaljak, akkor az 6sszekapcsolt rendszerkészilékek kijelzjén
a kovetkezd Uzenetek jelennek meg.

Az Ismeretlen hiba szervizki-
jelzé vilagitani kezd.

Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas
Az Osszekapcsolt rendszerkészllék | »  Ellenérizze az elszivd esetleges
ismeretlen hibakodot kapott az Uzemzavarait.
elszivotol.
vC

™meo
vC

Vilagit a Szlirécsere szerviz-
kijelz6.

Sz(réelem eltomodott vagy tul
régi.

» Ellendrizze a szennyfogé tartaly
toltdttségi szintjét.

» Nyomja meg a
Manualis tisztitas
kezelégombot. — Oldal 274

» Szlkség esetén cserélje ki a
szUrét. — Oldal 281

Nem helyeztek be szirbéelemet.

» Helyezzen be egy megfeleld
szlréelemet. — Oldal 281

Magyar 283
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Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas
A vizlekapcsolas kioldott. » Tisztitsa meg a szondakat
és azok kornyékét egy kefe
segitségével.

A vizlekapcsolas szervizki-
jelzé vilagit.

A porzsék megtelt. » Cserélje ki a porzsakot.

Ha az automatikus sz(r6tisztitas
nincs aktivalva, aktivalja az
automatikus szUrétisztitast,

és mulkodtesse a porelszivét

v

A szlréelem erésen szennyezett.

A csokkentett szivoteljesit- 30 masodpercig.

mény szervizkijelzo vilagit. Az elektromos kéziszerszam szi- » Tisztitsa meg a szivotdmiét és a
vétomldje vagy porelvezetd fedele porelvezetd fedelet.
eldugult.
A tdmléatmérd-bedllitd hibas allas- | » Allitsa be a tomld atmérsjét
ban van. — Oldal 278.

11 Artalmatlanitas

&5 A Hilti termékek nagyrészt tjrahasznosithatd anyagokbdl késziilnek. Az Gjrahasznositas elétt az anyagokat
gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt készllékét Ujrahasznositas
céljara. Kérdezze meg a Hilti Ugyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsadojat.

A haszndlt elektromos és elektronikai készllékekrél szolé eurdpai unids iranyelv és annak a nemzeti jogba
tortént atliltetése szerint az elhasznalt elektromos kéziszerszamokat kildn kell gyUjteni, és kdrnyezetbarat
madon Ujra kell hasznositani.

g » Az elektromos készlilékeket ne dobja a haztartasi szemétbe!

Furéiszap

Koérnyezetvédelmi szempontbdl a furdiszap csatornaba vagy vizekbe engedése megfeleld elékezelés nélkil
problematikus.

» Erdeklddje meg a helyi hatdsagoknal az érvényben 1év6 eldirasokat.

A kovetkez6 el6kezelést ajanljuk:

» Gyujtse 6ssze a furoiszapot (példaul nedves porelszivéval).

» Varja meg, mig a furdiszap lellepszik, és az iszap szilard részét egy épitési tormeléket tarold hulladékle-
rakéban artalmatlanitsa (pelyhesitészerek meggyorsithatjak az lepitési folyamatot).

» Miel6tt a megmaradt vizet (lugos, Ph érték > 7) belevezetné a csatornahalézatba, semlegesitse savas
semlegesitészerrel vagy higitsa fel sok vizzel.

Farépor

» Az 6sszegyUjtott furoport a nemzeti torvényi eléirasok szerint artalmatlanitsa.

12 Gyartéi garancia

» A joétallas feltételeire vonatkozo kérdéseivel forduljon a helyi Hilti partneréhez.
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Originalno uputstvo za upotrebu

1 Podaci o uputstvu za upotrebu

1.1 O ovom uputstvu za upotrebu

* Detaljno procitajte uputstvo za upotrebu pre poc¢etka rada. To predstavlja preduslov za bezbedan rad i
nesmetano rukovanje.

Obratite paznju na bezbednosne i upozoravaju¢e napomene koje se nalaze u ovom uputstvu za upotrebu
i na proizvodu.

Uputstvo za upotrebu uvek Cuvajte na proizvodu i samo sa ovim uputstvom za upotrebu prosledujte
proizvod dalje drugim osobama.

1.2 Legenda

1.2.1 Upozoravaju¢e napomene

Upozoravajuée napomene upozoravaju na opasnosti pri rukovanju proizvodom. Koriste se sledece signalne
redi:

/| OPASNOST

OPASNOST !
» Znaci neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrokovati telesne povrede ili smrt.

UPOZORENJE !
» Ova re¢ skrec¢e paznju na mogucu opasnost koja moze prouzrokovati teSku telesnu povredu ili smrt.

/\ OPREZ
OPREZ !
» Za mogucu opasnu situaciju koja moze da dovede do telesnih povreda ili do materijalne Stete.

1.2.2 Simboli u dokumentaciji
Sledeci simboli se koriste u naSoj dokumentaciji:

|L_I_J!] Pre upotrebe procitajte uputstvo za upotrebu

Oprez

ﬂ Napomene o primeni i druge korisne informacije
oy

2©9 | Rad sa reciklaznim materijalima

E: Elektri¢ne uredaje i baterije ne odlazite u kuéni otpad

1.2.3 Simboli na slikama
Slededi simboli se koriste na nasim slikama:

E Ovi brojevi se odnose na odgovarajucu sliku sa pocetka ovog uputstva

Numerisanije reflektuje redosled radnih koraka na slici i moZe da odstupa od radnih koraka u

3 tekstu
T Pozicioni brojevi se koriste na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u poglavlju Pregled
L proizvoda

@ | | Ovaj znak bi trebalo da vas podstakne na poseban oprez prilikom rada sa proizvodom.
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1.3 Simboli u zavisnosti od proizvoda
1.3.1 Simboli na proizvodu
Na proizvodu se koriste sledec¢i simboli:

\
Uredaj podrzava NFC tehnologiju koja je kompatibilna sa iOS i Android platformama.

@. Ako postoji na proizvodu, ova sertifikaciona institucija za trziste SAD i Kanade je sertifikovala
e~ | proizvod prema vazec¢im standardima.

1.3.2 Znak zabrane
Na proizvodu se koriste sledec¢e oznake za zabranu:

® Transport na dizalici

14 Specijalne nalepnice na proizvodu

UPOZORENJE: Ovaj usisiva¢ sadrzi praSine koje su opasne po zdravlje. Praznjenje i odrzavanje, ukljuujuci
uklanjanje vre¢e za prasinu sme da vrsi isklju€ivo struéno osoblje koje snosi odgovarajuéu licnu zastitnu
opremu. Usisivag koristite iskljuCivo sa filterskim sistemom koji besprekorno funkcioniSe.

Na usisivacu se nalazi jedna od sledecih upozoravajuéih nalepnica:

VC 20L-X
VC 40L-X

Upozoravajuca nalepnica za usisivace klase L:

7550

Vodite racuna da upozoravajuéa nalepnica bude dobro vidljiva.

VC 20M-X
VC 40M-X

Upozoravajuca nalepnica za usisivace klase L:

550

Vodite raéuna da upozoravaju¢a nalepnica bude dobro vidljiva.

1.5 Informacije o proizvodu

Hilti proizvodi su namenjeni za profesionalnog korisnika, a njima sme da rukuje, da ih odrzava ili popravlja
samo ovlaséeno i obuéeno osoblje. To osoblie mora biti posebno upoznato sa moguc¢im opasnostima.
Proizvod i njegova pomoc¢na sredstva mogu da budu opasni ako ih neobucena lica nestru¢no tretiraju ili ako
se ne koriste namenski.

Oznaka tipa i serijski broj su navedeni na tipskoj plocici.
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» Prenesite serijski broj u sledecu tabelu. Podaci o proizvodu ¢e vam biti potrebni kada budete kontaktirali
nase predstavnistvo ili servis.
Podaci o proizvodu

Mokro / suvi usisiva¢ VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generacija 01
Serijski br.
1.6 Izjava o uskladenosti

Pod vlastitom odgovorno$cu izjavljujemo da je ovde opisani proizvod u skladu sa vazeéim smernicama i
normama. Primerak izjave o uskladenosti nalazi se na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija se ¢uva ovde:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sigurnost

2.1 Opste sigurnosne napomene

Pored sigurnosnih napomena u pojedina¢nim poglavljima ovog uputstva za upotrebu, u svakom trenutku

treba da vodite ra¢una o slede¢im odredbama.

» Procitajte sve napomene! Nepridrzavanjem sledecih uputstava, moze doci do elektri¢nog udara, pozara
i/ili teskih telesnih povreda.

» Kod koriséenja uredaja sa elektricnim alatom pre upotrebe procitajte uputstvo za upotrebu
elektricnog alata i vodite racuna o svim napomenama.

» Manipulacije ili promene na uredaju nisu dozvoljene.

» Koristite odgovarajuci uredaj. Nemojte koristiti uredaj u svrhe za koje nije predviden, koristite ga
samo u skladu sa odredbama i kada je u ispravhom stanju.

» Pre rada sa uredajem informiSite se o njegovom rukovanju, o opasnostima do kojih moze do¢i
zbog materijala i o odlaganju usisanog materijala.

» Vodite racuna o uticaju okoline. Uredaj ne upotrebljavajte tamo gde postoji opasnost od pozara ili
eksplozije.

» Uredaj smeju koristiti samo osobe koje su sa njim upoznate, vezano za sigurnu upotrebu uredaja, i
koje su razumele opasnosti koje su rezultat toga. Uredaj nije predviden za decu. Morate da pazite
na to da se deca ne smeju igrati sa uredajem.

» Dobro ¢uvajte nekori§éene uredaje. Kada nisu u upotrebi, treba ih drzati na suvom, visokom ili
zakljuéanom mestu van domasaja dece.

2.2 Sigurnost ljudi

» Budite oprezni, vodite racuna i razumno koristite proizvod pri radu. Nemojte koristiti usisiva¢ ako
ste umorni ili pod uticajem droga, alkohola ili lekova. Trenutak nepaznje prilikom upotrebe uredaja
moze da dovede do ozbiljnih povreda.

» Korisnik i osobe koje se nalaze u njegovoj neposrednoj blizini moraju tokom primene i odrzavanja
uredaja da upotrebljavaju odgovarajuce zastitne naocare, zastitnu kacigu, zastitne slusalice,
zastitne rukavice, zastitnu obucéu i laganu zastitu organa za disanje.

» Uverite se da usisiva¢ ne moze da se otkotrlja ili padne.

» Aktivirajte koénice tockica za stabilan polozaj usisivaca. Kod neaktiviranih ko¢nica tockic¢a usisiva¢
se moze nekontrolisano pokrenuti.

» Postujte lokalne bezbednosne propise za sprec¢avanje nezgoda.

» Ako su montirani uredaji za usisavanje i hvatanje prasine, proverite jesu li isti prikljuceni i da li se
pravilno koriste. Kori§¢enje usisavanja prasine moze smanijiti opasnosti uzrokovane prasinom.

23 Pazljivo rukovanje i upotreba uredaja

» Nikada nemojte da ostavite uredaj bez nadzora.

» Nemojte deaktivirati ¢iS¢enje filtera prilikom usisavanja opasne prasine, naroéito kod koriS¢enja
sa elektri¢énim alatima kod kojih se stvara prasina.

L LIETTTE T —
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» Zastitite uredaj od mraza.

» Redovno ¢Cistite uredaj za ograni¢enje nivoa vode prema uputstvima pomocu cetke i proverite da
li pokazuje znake ostecenja.

» Pazite prilikom postavljanja usisne glave na to, da ne zaglavljuje i da mrezni kabl nije oStecen.
Postoji opasnost od povrede i oStecenja.

» Proverite da li uredaj i pribor eventualno imaju ostec¢enja. Pre daljeg koriS¢enja sigurnosna oprema
ili neznatno osteceni delovi moraju se pazljivo proveriti kako biste bili sigurni da funkcioniSu
savrSeno i onako kako je predvideno. Proverite da li pokretni delovi ispravno funkcionisu bez
zapinjanja i da li ima ostec¢enih delova. Svi delovi se moraju pravilno montirati i moraju ispunjavati
sve potrebne uslove za pravilan rad uredaja.

» Popravku uredaja prepustite samo kvalifikovanom struénom osoblju i samo sa originalnim rezerv-
nim delovima. Na taj naCin posti¢i ¢e se odrzavanje sigurnosti uredaja.

» Prilikom nekoriSéenja uredaja (tokom pauza u radu), uvek pre nege i odrzavanja, pre zamene
delova pribora ili zamene filtera izvucite mrezni utika¢ iz utiénice. Ovim merama opreza sprecicete
nehoti¢no pokretanje uredaja.

» Nikad ne vucite usisiva¢ za mrezni kabl u drugi radni polozaj. Ne prelazite sa usisivacem preko
mreznog kabla.

» Nemojte transportovati uredaj sa dizalicom.

VC 20M-X
VC 40M-X

Dodatno kod usisiva¢a klase M
» Prilikom transporta ili nekori§éenja uredaja, zatvorite ulazni element pomocu zaptivnog zatva-
raca.

2.4 Elektriéna sigurnost

» Prikljuéni utika¢ uredaja mora da odgovara uti¢nici. Na utika¢u se ni u kom slu¢aju ne smeju izvoditi
izmene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno uzemljenim elektriénim uredajima.
Nepromenjeni utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost od elektri¢nog udara.

» Ubacite utika¢ u predvidenu, uzemljenu uti¢nicu, koja je bezbedno instalirana i uskladena sa
svim lokalnim okolnostima. Ukoliko niste sigurni, da li je utiénica uzemljena, proverite je kod
kvalifikovanog elektri¢ara.

» lzbegavajte dodir tela sa uzemljenim povrsinama kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri.
Postoji pove¢ana opasnost od elektri¢nog udara ako je vase telo uzemljeno.

» Uredaj drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni uredaj povecava rizik od elektricnog
uredaja.

» Uverite se da se mrezni kabl ne nalazi u bari.

» Redovno proveravajte prikljucéni kabl uredaja i ukoliko je oSte¢en, zamenite ga u servisnoj radionici
Hilti. Redovno kontroliSite produzne vodove i zamenite ih, ukoliko su osteceni.

» Ukoliko se tokom rada osteti mrezni prikljuéni vod i/ili produzni kabl, isti ne smete da dodirnete.
lzvucite mrezni utikaé iz uti€nice. OSte¢eni mrezni priklju¢ni i produzni kablovi predstavljaju opasnost
od elektricnog udara.

» Mrezni priklju¢ni vod sme da se zameni samo od strane utvrdenog tipa u uputstvu za upotrebu.

» Kabl ne upotrebljavajte za nosenje ili veSanje uredaja odnosno za izvlacenje utikaca iz uticnice.
Kabl drzite dalje od izvora toplote, ulja, ostrih ivica ili pokretljivih delova uredaja. Osteceni ili usukani
kablovi povecavaju opasnost od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim uredajem radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kablove
odobrene za upotrebu na otvorenom. Primena produznog kabla prikladnog za upotrebu na otvorenom
smanjuje opasnost od elektricnog udara.

» Iskljucite uredaj kod prekida struje i izvucite utikac.

» Uvek koristite utiCnicu uredaja samo za utvrdene svrhe u uputstvu za upotrebu.

» Uredaj ne pokredite ako je prljav ili mokar. Prasina provodnih materijala, koja se nakuplja na povrsini
uredaja, ili te€nost mogu pod nepovoljnim uslovima dovesti do elektricnog udara. Stoga, ako ¢esto
obradujete provodne materijale, odnesite zaprljane uredaje u redovnim vremenskim intervalima
na proveru u Hilti servis.

2.5 Radno mesto

» Pobrinite se za dobro osvetljenje radnog prostora.

AR R
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» Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta. LoSe provetrena radna mesta mogu zbog
optereéenosti prasinom biti Stetna po zdravlje.

» Svoje radno okruzenje odrzavajte urednim. Iz radnog okruzenja uklonite predmete kojim biste
mogli da se povredite. Nered u radnom okruzenju rada moze prouzrokovati nesrece.

» Sa uredajem ne radite u okolini ugroZenoj eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive te¢nosti, gasovi
ili prasine. Elektri¢ni uredaji proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

2.6 Usisni materijal

» Ne sme se usisavati prasina koja je opasna po zdravlje, a ¢ija klasa prasine prevazilazi klasu prasine
usisivaca. Ne sme se usisavati zapaljiva i/ili ekplozivna prasina (magnezijumska ili aluminijumska
prasina). Ne smeju se usisavati materijali koji imaju temperaturu preko 60 °C (140 °F) (npr. tinjajuce
cigarete, vreo pepeo).

» Pre poCetka rada uvek proverite klasu opasnosti Stetne prasine koja moze nastati tokom rada. Materijali
koji su Stetni po zdravlje kao $to su npr. azbest i olovo izri€ito nisu navedeni u adekvatnoj upotrebi
proizvoda i ne smeju da se obraduju — Strana 290. Ako i dalje obradujete materijale koji sadrze olovo ili
azbest, garancija proizvodaca za vas$ proizvod bi¢e nevazeca.

» Prasina, koja nastaje prilikom bru$enja, $mirglanja, i busenja, moze da sadrzi opasne hemikalije. Neki
primeri su: olovo ili boja na bazi olova; Opeka, beton i ostali proizvodi za zidanje, prirodni kamen i drugi
proizvodi koji sadrze kvarc; odredena drva, kao $to su hrast, bukva i hemijski obradeno drvo; azbest ili
materijali koji sadrze azbest. Odredite izlozenost korisnika i posmatra¢a prema klasi opasnosti materijala
na kojima se radi. Preduzmite neophodne mere za odrzavanje izlaganja na sigurnom nivou, kao $to su
npr. primena sistema za sakupljanje prasine ili noSenje odgovarajuce zastite za disanje. OpSte mere za
smanjenije izlozenosti ukljucuju:

» rad u dobro provetravanom podrucju,

» izbegavanje duzeg kontakta sa prasinom,

» skidanje prasine sa lica i tela,

» noSenje zastitne odece i pranje izlozenih podrucja vodom i sapunom.

» Zapaljive, eksplozivne, agresivne te¢nosti se ne smeju usisavati (rashladna i sredstva za podma-
zivanje, benzin, rastvaraci, kiseline (pH < 5), baze (pH > 12,5) itd.).

» Ako iz usisivaca izlazi pena ili teGnost, odmah ga iskljucite.

» Prilikom usisavanja vruéeg materijala koji ima maksimalnu temperaturu od 60 °C (140 °F) nosite
zastitne rukavice.

» Prilikom rada sa mineralnim muljem pri busenju nosite zastitnu odecu i izbegavajte kontakt sa
kozom (pH > 9, nagrizajuci).

» lzbegavajte kontakt sa baznim ili kiselim teénostima. U sluéaju nehotiénog kontakta isperite
vodom. Ako te¢nost dospe u o¢i, istu isperite sa dosta vode i dodatno potrazite pomo¢ doktora.

VC 20L-X
VC 40L-X
Dodatno kod usisivaca klase L
» Usisivac sa klasom prasine L je namenjen za usisavanja/isisavanja suve, nezapaljive prasine, pilievine
i opasne prasine sa grani¢énim vrednostima ekspozicije > 1 mg/m3. U zavisnosti od stepena
opasnosti prasine koja se usisava/isisava, usisiva¢ mora da se opremi odgovarajucim filterima.

VC 20M-X
VC 40M-X

Dodatno kod usisivaca klase M

» Usisiva¢ sa klasom prasine M je namenjen za usisavanja/isisavanja suve, nezapaljive praSine,
piljevine i opasne prasine sa graniénim vrednostima ekspozicije =z 0,1 mg/m3. U zavisnosti od
stepena opasnosti prasine koja se usisava/isisava, usisiva¢ mora da se opremi odgovarajuc¢im
filterima.

L LIETTTE T —
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3

Opis

3.1

3.2

Opi

Pregled proizvoda ]

Transportna ru¢ka (na izvlaCenje)
Kuka na izvlacenje za Hilti kofer
Rucka za noSenje

Uti¢nica uredaja

Polje za upotrebu i indikatore
Poklopac za bezi¢ni modul (opciono)
Prekida¢ uredaja

Ulazni element (usisno crevo)
Blokada posude (2x)

Mrezni kabl

Fiksirne kuke (2x) sa gumenim $panerom
Glava usisivaca

Posuda za prljavstinu

Kaseta filtera sa blokadnim lukom

SISICISISIOIOISICOICICICICIC)

Namenska upotreba

sani proizvodi su univerzalni industrijski usisivaci za komercijalnu upotrebu. Mogu se koristiti za rad u

suvom i vlaznom podrucju.
Ne smete usisavati ljude i zivotinje ovim proizvodom. Podvodna upotreba nije dozvoljena.

>

Pre rada sa proizvodom informisite se o rukovanju i opasnostima do kojih moze doc¢i zbog materijala i o
bezbednom odlaganju usisanog materijala.

Ne Kkoristite proizvod u stacionarnom neprekidnom rezimu rada, u automatskim ili poluautomatskim
sistemima.

Upotrebljavajte samo originalni pribor i alate Hilti, kako biste izbegli opasnosti od povrede.

Da biste sprecili elektrostati¢ke efekte, koristite antistatiCko usisno crevo.

Nemojte usisavati predmete koji preko vrece za prasinu mogu dovesti do povrede (npr. ostri materijal ili
materijal sa o$trim ivicama).

Ne koristite proizvod kao zamenu za merdevine.

Postujte lokalne bezbednosne propise za spre¢avanje nezgoda.

Dozvoljeni primene:

Kod otprasivaca je neophodno da osigurate dovoljan nivo razmene vazduha L u prostoriji ukoliko se
izduvni vazduh vrac¢a u prostoriju.
Obratite paznju na propise koje vaze u zemlji!

290

Usisavanije velikih koli¢ina praSine od radova sa Hilti brusilicama sa dijamantskom krunom, brusilicama
za rezanje, udarnim busilicama i krunama za suvo busSenje.

Usisavanje mineralnog mulja od radova sa Hilti brusilicama sa dijamantskom krunom odn. Hilti testerama
sa dijamantskim se¢ivom i te€énog materijala sa maksimalnom temperaturom od 60 °C (140 °F).
Usisavanje ulja i te¢nih medijuma koji imaju maksimalnu temperaturu od 60 °C (140 °F).

Mokro i suvo ¢€isc¢enje povrsina zida i poda.
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VC 20M-X
VC 40M-X
Dodatno kod usisivac¢a klase M
» Usisavanje suvih i nezapaljivih prasina, te¢nosti, drvenih opiljaka i opasnih prasina sa vrednoscu
ekspozicije z 0,1 mg/m?3 (klasa prasine M).
» Masine koje su predvidene za prihvat mineralne prasine koja sadrzi kvarc, mora najmanje da
odgovaraju klasi prasine M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Dodatno kod usisivac¢a klase L

» Usisavanje suvih, nezapaljivih praSina, tecnosti, drvenih opiljaka i opasnih prasina sa grani¢énim
vrednostima za eksploziju > 1 mg/m? (klasa praSine L).

3.3 Moguca pogresna upotreba

Usisiva¢ se ne sme koristiti za usisavanje azbesta.

Usisiva¢ se ne sme da radi u poloZzenom polozaju.

Usisiva¢ se ne sme Kkoristiti za usisavanje eksplozivnih materijala, uzarenih, zapaljenih ili zapaljivih
materijala i agresivne prasine (npr. magnezijumske ili aluminijumske prasine) (izuzetak: opiljci drveta).
Usisiva¢ se ne sme koristiti za usisavanje zapaljivih teénosti (npr. benzina, rastvaraéa, kiselina, rashladnih
sredstava i sredstava za podmazivanje).

3.4 Indikatori na proizvodu

Indikator Opis

Servisni indikator Promeniti filter
Ukoliko LED lampica svetli, filter je zapuSen.

1. Proverite ispunjenosti posude za prljavstinu

2. Pritisnite komandni taster Ruéno ciscéenije filtera.
3. Proverite i zamenite filter prema potrebi.

Provera stanja ispunjenosti

Ukoliko LED lampica svetli, zastitno isklju€ivanje za mokru upotrebu je ak-
tivno.

Ispraznite posude i oCistite sonde.

Indikator snage

Indikator daje uvid u trenutno stanje filtera. Kod maksimalne usisne snage
svetle sva 3 LED-a.

3.5 Komandni tasteri na proizvodu

Komandni taster Opis

Ruéno ¢&iscenije filtera
Pritisnite ovaj taster, kako biste izvrSili ru€no ¢iSc¢enije filtera.

Automatsko ¢is¢enje filtera

Ukoliko LED lampica svetli, automatsko cisc¢enije filtera je aktivno.
Deaktivirajte funkciju automatskog ¢€iS¢enja filtera, tako Sto éete pritisnuti
taster. LED lampica se gasi.

PodeSavanije pre¢nika creva (samo za M klasu)
Pritisnite taster kako biste podesili trenutan pre¢nik creva.

Podesena vrednost zavisi od priklju¢enog uredaja i pre¢nika njegovog usisa i
mora se podesSavati pri kori§éenju.
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3.6 Sadrzaj isporuke

Mokro/suvi usisiva¢ sa filterskim elementom, komplet usisnog creva sa obrtnim naglavkom (sa usisne strane)
i naglavkom za alat, plasti¢na vreéa za prasinu PE, uputstvo za upotrebu

Ostale, za va$ proizvod odobrene sistemske proizvode pronadite u vaSoj Hilti Store ili na:
www.hilti.group

3.7 Zvucni signal upozorenja

VC 20M-X
VC 40M-X

M usisivaci raspolazu zvu¢nim znakom upozorenja. On se oglaSava iz bezbednosnih razloga ako brzina
vazduha u usisnom crevu padne ispod 20 m/s.

Kako bi se signal upozorenja pravovremeno aktivirao, morate podesiti pre¢nik kori§¢enog usisnog creva u
opciji podeSavanja prec¢nika creva.

3.8  Ciséenje filtera

ﬂ Cigéenie filtera funkcionige samo kada je prikljugeno usisno crevo.

Usisiva¢ raspolaze sa ru¢nim i automatskim ¢iS¢enjem filtera, kako bi se element filtera oslobodio od
zalepljenih naslaga prasSine.

Automatsko ¢iSéenje filtera moZze da se iskljuci pritiskom na taster "Automatsko ¢iSéenje filtera" i opet ukljuci
ponovnim pritiskom.

Stanje Znacenje
LED lampica svetli. Ciéenje filtera je aktivirano.
LED lampica ne svetli. Cigéenije filtera je deaktivirano.

Prilikom svakog pokretanja usisivaca ¢iS¢enje filtera se automatski aktivira.
Filterski element se automatski Cisti udarcem vazduha (pulsiraju¢i zvuk).

Da bi se omogucila visoka snaga usisavanja, u sistemskim aplikacijama (posebno kod brusenja,
se€enja i razrezivanja) ili pri usisavanju veéih koli¢ina prasine, ¢iS¢enje filtera mora biti aktivirano.

Nezavisno od automatskog ¢iS¢enja filtera, filter se u svakom trenutku moze o€istiti pritiskom na taster
"Ruéno ciséenije filtera".

Snazno ¢isc¢enje: Maksimalnu snagu kod ¢is¢enja filtera dostic¢i ¢ete zatvaranjem creva i istovremenim
pritiskom na taster ,,Ruéno ¢iS¢enje filtera®.

3.9 Uputstva za upotrebu

VC 20M-X
VC 40M-X

Usisiva¢ klase M koristite iskljucivo sa vre¢om za prasinu.
Klasa M za usisavanje prasine sa grani¢nim vrednostima za eksploziju = 0,1 mg/m3.

Pribor i nacini upotrebe

Broj Pribor Nacin upotrebe

materijala

2261451 Plasti¢na vre¢a za prasinu upotreba sa mineralnim materijama, mokro i suvo
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Plasti¢na vre¢a za prasinu upotreba sa mineralnim materijama, mokro i suvo
PE VC 40, VC 150-10

2261258 | Vreca za sakupljanje prasine upotreba za drvene i minerale materijale (beton),
Premium VC 20, VC 150-6 suvo
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Broj Pribor Nacin upotrebe

materijala

2262130 | Vreca za sakupljanje prasine upotreba za drvene i minerale materijale (beton),
Premium VC 40, VC 150-10 suvo

2261453 Filter PTFE VC 2040/150 univerzalna, mokra i suva upotreba

2261257 Filter VC 20/40/150 univerzalni univerzalna, mokra i suva upotreba

2278640 Filter DRY VC 20/40/150 univer- suvo
zalni

2261452 Filter HEPA VC 2040150 mokra i suva upotreba

203867 Usisno crevo 36x4,65M AS mokra i suva upotreba

3.10 Hilti SafeSet funkcija

Hilti SafeSet je metoda za optimalno postavljanje hemijskih ankera. Sve SafeSet komponente su optimalno
uskladene i proverene i odobrene kao jedinstven sistem u skladu sa zahtevima za odobrenje.

ﬂ Za dodatne informacije posetite wwwe.hilti.group ili kontaktirajte Hilti stru¢njaka za hemijske ankere.

Pre kori§¢enja proizvoda sa Hilti SafeSet funkcijom, obratite paznju na slede¢e napomene mere pripreme:

» Proizvod upotrebljavajte samo kada je u ispravhom stanju. Uverite se da je zaptivka izmedu posude za
prljavstinu i usisne glave neostecena i da li je zaptivanje pravilno.

vy VY VY VY Vvyw

Proverite stanje filtera. Ukoliko je filter ishaban ili zapu$en, zamenite ga. — Strana 299
Pre nego §to poc¢nete rad sa proizvodom, ispraznite rezervoar.

Uverite se da crevo nije do kraja namotano ili presavijeno.

Uverite se da usisno crevo nije oSte¢eno i da je zaptiveno.

Koristite samo originalno usisno crevo. Za usisno crevo nemojte koristiti produzetak ili Y adapter.

Ako koristite vre¢u za prasinu od filca, pre SafeSet funkcije uvek postavite novu vre¢u za prasinu od filca.

» Tokom SafeSet funkcije uvek mora da bude aktivirano automatsko ciS¢enje filtera.

4 Tehnicki podaci

4.1 Osobine proizvoda
Prilikom rada na generatoru ili transformatoru njegova izlazna snaga mora da bude najmanje duplo
vec¢a od nominalne potro$nje energije koja je navedena na identifikacionoj plo¢ici uredaja. Radni napon
transformatora ili generatora mora u svakom trenutku da bude izmedu +5% i -15% dimenzioniranog
napona proizvoda.
VC 20-X VC 40-X
Tezina 11 kg 14,4 kg
Dimenzije (D x $ x V) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. dodatno opterecenje | 25 kg 25 kg
Zapremina posude 15¢ 30¢
Kapacitet prasine 15 kg 34 kg
Korisna zapremina vode 9¢ 22,8 ¢
Temperatura vazduha -10°C ... 40°C -10°C ...40°C
Automatsko ciscéenije filtera | Kontrolisano senzorom Kontrolisano senzorom
Frekvencija mreze 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Klasa zastite | |
Vrsta zastite IP X4 IP X4
2268215 Srpski 293
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4.2 Referentni napon
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)

Nominalni prihvat 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W

Priklju¢na snaga integrisane o/ o/ 650 W 1.600 W

utiénice uredaja za elektricni

(samo kod ver-
alat " . )
zZija sa integri-
sanom uticni-
com uredaja)

Mrezni prikljucak (tip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220-240 V (CH) 220-240 V (GB)

Nominalni prihvat 1.200 W 1.200 W 1.200 W

Priklju¢na snaga integrisane e 2.400W 1.100 W 1.800 W

utiénice uredaja za elektri¢ni « 1200W

alat (samo Novi Ze-

land)

Mrezni prikljucak (tip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G

1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Maksimalni zapreminski protok i maksimalni potpritisak
100V 110V (GB 32 A) 110V

Maks. zapreminski protok (tur- | 71 {/s 71 ¢/s 71 ¢/s

bina)

Maks. zapreminski protok (za- 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 mé/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)

vrSetak creva)

Maks. zapreminski protok 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)

(zavrsetak creva; 236 mm,

L=4,65 m)

Maks. potpritisak 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)

220-240V

220-240 V (CH)

Maks. zapreminski protok (tur-
bina)

74 {/s

74 {/s

Maks. zapreminski protok (za-
vrSetak creva)

183 m3/h (50,6 ¢/s)

183 m3/h (50,6 ¢/s)

Maks. zapreminski protok
(zavrsetak creva; 236 mm,
L=4,65 m)

142 mé/h (39,4 {/s)

142 m3/h (39,4 {/s)

Maks. potpritisak

24,5 kPa (245 mbar)

24,5 kPa (245 mbar)

4.4

Obavestenja o buci i vibracijama, mereno prema EN 60335

Slededi podaci vaze za sve industrijske usisivac¢e VC 20 i VC 40.

Nivo emisije zvuénog pritiska (L,,) 69 dB(A)
Nesigurnost nivoa zvuénog pritiska (K,) 2,5 dB(A)
Vrednost emisije vibracija <2,5m/s?

294  Srpski
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5 Upotreba produznog kabla

/] UPOZORENJE

Opasnost zbog oste¢enog kabla! Ne dodirujte oSteceni mrezni, odnosno produzni kabl. lzvucite mrezni
utikac iz uti¢nice.

» Redovno kontrolisite prikljuéni vod uredaja i u slu¢aju oStecenja treba da ga zameni ovla$éeni struénjak.

* Koristite samo produzne kablove koji su dozvoljeni za konkretnu primenu i imaju odgovaraju¢i provodni
pre¢nik. U suprotnom moze doéi do gubitka snage uredaja i pregrejavanja kabla.

* Redovno proveravajte da li na produznom kablu postoje ostec¢enja.

e Zamenite o$tecene produzne kablove.

* Na otvorenom upotrebljavajte samo za to dozvoljene i odgovarajuc¢e oznacene produzne kablove.

6 Pre stavljanja u pogon

/| OPASNOST

Opasnost od elektriéne struje. Ako usisiva¢ nije pravilno priklju¢en, posledice mogu biti smrt ili teske
povrede.

» Prikljugite usisiva¢ samo na ispravno uzemljeni izvor struje.

/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled nekontrolisanih pokreta! Kod neaktiviranih ko¢nica tocki¢a usisiva¢ se
moze nekontrolisano pokrenuti.
» Aktivirajte ko¢nice toc¢ki¢a za stabilan polozaj usisivaca.

6.1 Prvo pustanje u rad

ﬂ Izaberite odgovaraju¢u vrecu za prikupljanje prasine u zavisnosti od materijala (minerali, drvo) i primene
(suvo/mokro usisavanje). — poglavlje ,Uputstva za upotrebu"

Otklopite dve stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu.

Izvadite delove pribora iz posude za prljavstinu i pakovanja.

Postavite jednu vre¢u za prikupljanje prasine prema uputstvu.

Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu i sklopite stege za zatvaranje.
Uverite se da je usisna glava pravilno montirana i fiksirana.

Prikljucite usisno crevo.

Nooh,wb

6.2 Ubacivanje vreée za sakupljanje prasine Premium &

Ostri predmeti mogu da probiju vre¢u za sakupljanje prasine.
Uverite se da neki predmet nije probio vre¢u za prikupljanje prasine.

Izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice.

Otvorite 2 stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu.

Postavite vre¢u za sakupljanje prasine Premium u posudu za prljavstinu.

Uverite se da adapter ta¢no naleZe i da vrec¢a za prikupljanje prasine ne stoji van ivice posude.
Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu.

Zatvorite 2 stege za zatvaranje.

Uverite se da je glava usisivaca pravilno montirana i fiksirana.

Prikljugite usisno crevo.

© N A LN~

6.3 Zamena vreée za sakupljanje prasine (plastika) £

1. lzvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice.
2. Otvorite 2 stege za zatvaranje.
3. Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu.
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4. Po potrebi izvadite punu plasti¢nu vreéu za prasinu.

5. Postavite novu vre¢u za prasinu (plastika) u posudu za prljavstinu i navucite vre¢u za prasinu oko ivice
posude za prljavstinu.

» Rupice vrecée za prasinu moraju da leZze u unutradnjosti posude za prijavstinu.

» Pomocu crne linije na ivici posude usmerite uba¢enu vrec¢u za prasinu.

Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu.

Zatvorite 2 stege za zatvaranje.

Uverite se da je glava usisivaca pravilno montirana i fiksirana.

Prikljugite usisno crevo.

©oN®

7 Rukovanje

/| UPOZORENJE

Opasnost od povrede. Ukoliko se o$teti sistem za filtraciju, moze da izade prasina koja je Stetna po zdravlje.

» U slucaju nuzde (npr. prelom filtera) iskljudite usisivag, izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice i prepustite
proveru usisivaca stru¢énom licu pre nego $to ga budete opet koristili.

/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled nekontrolisanih pokreta! Kod neaktiviranih ko¢nica tocki¢a usisiva¢ se
moze nekontrolisano pokrenuti.

» Aktivirajte ko¢nice toc¢kica za stabilan poloZaj usisivaca.

71 Podesavanje precnika creva

1. Prilikom usisavanja/isisavanja suvih, nezapaljivih prasina sa grani¢nim vrednostima ekspozicije i drvenih
opiljaka podesite pre¢nik usisnog creva tako $to éete podesiti prekida¢ za podeSavanje pre¢nika creva.

2. Promenite podeSavanije za pre¢nik creva i samim tim prag akusti¢nog upozoravajuc¢eg signala, tako $to
vise puta pritiskate taster [JZI

7.2 Pogon bez upotrebe uti¢nice uredaja

1. Pre nego $to utaknete mrezni utikag, uverite se da prekida¢ uredaja stoji na polozaju ,,OFF* (isklju¢eno).
2. Utaknite mrezni utika¢ usisivaca u uti¢nicu.
3. Okrenite prekida¢ uredaja na polozaj ,ON“ (uklju¢eno).

7.3 Pogon uz upotrebu uti¢nice uredaja

Uti¢nica uredaja je namenjena iskljucivo za direktno priklju¢ivanje elektriénih alata na usisivac.
Postujte uputstva za upotrebu priklju¢enih elektriénih alata na uti€nicu uredaja, kao i bezbednosne napomene
koje se u njima nalaze.

Samo za trzista u Svajcarskoj i Lihtenstajnu: Uvek koristite utidnicu uredaja iskljudivo kod primena
u suvim uslovima okruzenja.

e

Izvucite mrezni utika¢ usisivaca iz uti¢nice.

Proverite da li je maksimalna ulazna snaga elektri¢nog alata koji priklju€ujete ispod dozvoljene maksimalne
snage uti¢nice uredaja, pogledajte poglavlje , Tehni¢ki podaci“ i natpis na uti¢nici uredaja.

Pre nego $to utaknete mrezni utikac elektricnog alata, uverite se da je elektri¢ni alat isklju¢en.

Utaknite mrezni utika¢ elektri¢nog alata u uti¢nicu uredaja.

Utaknite mrezni utika¢ usisivaca u uti¢nicu.

Okrenite prekida¢ uredaja u polozaj ,,Auto”.

Ukljucite elektri¢ni alat.

N

No ok

Nakon iskljuCivanja elektricnog alata usisiva¢ ¢e raditi jo§ neko kratko vreme kako bi usisao
preostalu prasinu u usisnom crevu.
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7.4 Usisavanje suve prasine

Pre usisavanja suve prasine, a naro¢ito mineralne prasine, vodite ratuna o tome da uvek umetnete
odgovarajuéu vrec¢u za prasinu u posudu. Usisani materijal se onda moze jednostavno i €isto ukloniti.

/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled prasine koja je opasna po zdravlje! Ako ne koristite filterski element,
opasna usisana materija moze da izade.
» Usisiva¢ koristite samo kada je filterski element umetnut.

» Vodite racuna o tome da filterski element bude suv i da je umetnuta odgovarajuca vrec¢a za prasinu.

7.5 Usisavanje te¢nosti

/\ OPREZ

Opasnost od povredivanja usled prasine koja je opasna po zdravlje! Ako ne koristite filterski element,
opasna usisana materija moze da izade.
» Usisiva¢ koristite samo kada je filterski element umetnut.

1. Utvrdite stanje ispunjenosti. - Strana 299
2. Po moguéstvu koristite odvojeni filterski element za upotrebu na mokrom.

Informacije o odgovaraju¢im filterima mozete pogledati u napomenama za upotrebu pribora
— Strana 292.

3. Nakon usisavanja te€nosti otvorite dve stege za zatvaranje.

4. Podignite glavu usisivaca sa posude za prijavstinu i postavite je na ravnu podlogu kako bi filterski element
mogao da se osusi.

5. Ispraznite posudu za prljavstinu i oCistite je pomocu creva za vodu. Ocistite elektrode ¢etkom, a filterski
element odistite rukom nakon prethodnog susenja brisanjem.

6. Ostavite posudu za prljavstinu da se osusi.

7.6 Nakon usisavanja

Iskljucite elektri¢ni alat.

Okrenite prekida¢ uredaja na polozaj ,,OFF“ (isklju¢eno).

Izvucite mrezni utika¢ usisivaca iz uti¢nice.

Umotajte priklju¢ni kabl i okacite ga na kuku za kabl.

Ispraznite posudu i ogistite uredaj tako Sto ¢ete ga obrisati vlaznom krpom.
Umotajte crevo.

Ostavite usisiva¢ u suvoj prostoriji tako da ga ne mogu koristiti neovla$éena lica.

NoOokrON~

7.7 Praznjenje posude za prijavstinu u slu¢aju suve prasine

Izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice.

Otvorite 2 stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu i postavite ga na ravnu podlogu.
Ispraznite posudu za prljavstinu:

VC 20L-X
VC 40L-X

Eal i .

» Uhvatite rukohvate i izvrnite posudu za prijavétinu da biste je ispraznili ili izvadite vre¢u za prasinu.

L LIETTTE T —
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VC 20M-X
VC 40M-X

» Kod usisisvaca klase M: Izvadite vrecu za prasinu iz posude za prljavstinu.

ﬂ Usisiva¢ klase H koristite isklju¢ivo sa vre¢om za prasinu.

5. Postavite zatim glavu usisivaca na posudu za prljavstinu i zatvorite 2 stege za zatvaranje.

7.8 Ispraznite posudu za prljavstinu bez vreée za prasinu (ukoliko ima te¢nosti)

Izvucite mrezni utikag iz uti¢nice.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu i postavite je na ravnu podlogu.
Otvorite 2 stege za zatvaranje.

Uhvatite rukohvate i izvrnite posudu za prljavstinu da biste je ispraznili.

Krpom ogistite ivicu posude za prljavstinu.

Postavite glavu usisivaca na posudu za prljavstinu i sklopite stege za zatvaranje.

ook LN

7.9 Upotreba zastitnog uredaja za diferencijalne struje [

Vazi za trziSte Australije i Novog Zelanda

Zastita $titi uticnicu elektricnog uredaja od elektriénog udara. Ukoliko se zastita aktivira, prekida¢
za diferencijalne struje ispod providnog poklopca ée pobeleti. Da se zastita ne bi ponovo aktivirala,
uklonite uzrok, npr. odvojite povezani elektri¢ni uredaj od uti¢nice uredaja.

» Pritisnite prekida¢ zastitnog uredaja za diferencijalne struje kako biste povezani uredaj ponovo snabdeli
elektricnom energijom.

8 Nega i odrzavanje

8.1 Nega usisivaca

/A, UPOZORENJE

Opasnost od elektricnog udara! Nestru¢ne popravke elektri¢nih delova mogu dovesti do povreda usled
elektriénog udara.
» Neka popravke na elektri¢nim delovima izvr§e samo elektrostruénjaci.

» Usisivag, a naroc€ito povrsine za drzanje, odrzavajte suvim, ¢istim, bez ulja i masnoée. Ne upotrebljavajte
sredstva za negu na bazi silikona.

» Nemoijte koristiti usisiva¢ ukoliko su prorezi za ventilaciju zacepljeni! Proreze za ventilaciju oprezno
ocistite suvom ¢etkom. Sprecite prodiranje stranih tela u unutradnjost usisivaca.

» Spoljadnju stranu redovno Cistite malo nakvasenom krpom za ci¢enje. Za cCiS¢enje ne upotrebljavajte
uredaj za rasprsivanje, parni rasprsivac ili teku¢u vodu, jer bi tako mogli da ugrozite elektri¢nu sigurnost
usisivada.

Za usisivace klase L i M:

Prilikom odrzavanja i ¢iS¢enja, usisivaC mora da se tretira tako da ne nastane opasnost po osobe koje

obavljaju odrzavanje kao i ostale osobe.

» Koristite filtriranu prinudnu ventilaciju.

» Nosite zastitnu odecdu.

» Ocistite podrucje za odrzavanje tako da nijedna opasnha materija ne moze da dospe u okruzenje.

» Pre nego $to usisiva¢ udaljite iz prostora sa opasnim supstancama, usisajte spoljasnjost usisivaca,
prebrisite ga i dobro zapakujte usisiva¢. Sprecite pritom Sirenje nakupljene opasne prasine.

» Prilikom radova na odrzavanju i popravkama, zapakujte u neprovidne kese sve prljave delove koji se ne
mogu dovoljno ocistiti i odlozite ih na otpad u skladu sa vazeéim propisima.

» Najmanje jednom godisnje Hilti servis ili druga osoba sa obukom treba da izvr$i tehni¢ku proveru
elemenata za prasinu, npr. da li postoji oStecenije filtera, nepropustljivost vazduha na usisivacu i da li
kontrolni uredaji ispravno funkcionisu.
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8.2  Ciséenje filtera

Filterski element koiji Cistite ne udarajte o tvrde predmete niti ga Cistite Evrstim ili o$trim predmetima.
U suprotnom cete skratiti vek trajanja filterskog elementa.
Nije dozvoljeno distiti filterski element kompresorskim ¢istacem. Moguce je kidanje materijala filtera.

Filterski element je potro$ni deo.
» Menjajte filterski element barem na svakih Sest meseci.
» Ukoliko intenzivno koristite filterski element, menjajte ga ¢esce.

8.3 Menjanje elementa filtera §

Izvucite mrezni utikac iz uti¢nice.

Otvorite blokadni luk kasete filtera.

Otvorite kasetu filtera.

Oprezno izvucite element filtera povlaceci drske koje se nalaze na drzacu.

Krpom odistite povrsinu zaptivaca.

Umetnite novi element filtera.

Zatvorite poklopac filtera tako Sto ¢ete sklopiti blokadu poklopca prema napred.

Zatvorite blokadni luk kasete filtera.

Vodite racuna da ponovo uklonite prasinu koja zbog promene filtera izlazi iz usisivaca i / ili iz elementa
filtera.

©ONPOMON

8.4 Utvrdivanje provere stanja ispunjenosti §

Izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice.

Otklopite dve stege za zatvaranje.

Podignite glavu usisivaca sa posude za prljavstinu i postavite je na ravnu podlogu.

Proverite da li ima prljavStine na kontaktima za iskljuCivanje (Zi¢anim sondama) i ocistite ih ¢etkom po
potrebi.

Proverite da li ima prljavstine na zaptivacu na glavi usisivaca i oCistite ga krpom po potrebi.

Postavite glavu usisivac¢a na posudu za prljavstinu.

Sklopite dve stege za zatvaranje.

Uverite se da je usisna glava pravilno montirana i fiksirana.

L=

© N2 o

8.5 Kontrola nakon radova na nezi i odrzavanju

1. Posle radova na nezi i odrzavanju prekontroliite da li je usisiva¢ pravilno sastavljen i da li besprekorno
funkcioniSe.

2. Sprovedite funkcionalni test.

9 Transport i skladiStenje

9.1 Transport

Usisiva¢ se ne sme prenositi sa punom posudom za prljavstinu.

Usisiva¢ se ne sme kagiti za dizalicu.

» Po potrebi izvadite energetski kondicioner ili nepri€vrSéeni alat iz drza¢a.

» Ispraznite usisiva¢, pre nego $to ga prenesete na drugo mesto.

» Ako ste usisali te€nost, nemojte da naginjete usisivac¢ i transportujte ga samo u uspravnom polozaju.
» Pomocu konusnog adaptera sklopite oba kraja creva prilikom transporta.

L LIETTTE T —
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VC 20M-X
VC 40M-X

Za usisivace klase M

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povredivanja usled prasine koja je opasna po zdravlje! Opasna usisana materija moze
da izade kroz ulazni element.

» Prilikom transporta i nekoriS¢enja usisivaca, zatvorite ulazni element pomocéu zaptivnog zatvaraca.

9.2  Priévréivanje kofera

1. Obezbedite siguran oslonac usisivaca i zaklju€ajte fiksiraju¢u kocnicu. U potpunosti izvucite transportnu
rucku.

2. Postavite jedan ili viSe kofera na usisivac.
» Kofer()) ne sme(ju) biti viSi od visine transportne rucke.
» Obratite paznju na maksimalno dodatno opterecenje.

3. lzvucite petlju na izvladenje iz drza€a i iznad kofera. Po potrebi produzite petlju na izvlacenje.

4. Zakacite kuku petlje na izvlacenje na transportnu rucku i zategnite petlju na izvlacenje.

9.3 Skladistenje

» Ostavite usisiva¢ u suvoj prostoriji tako da ga ne mogu koristiti neovla$éena lica.

10 Pomo¢ u sluéaju smetniji

U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tabeli ili koje ne mozete samostalno da otklonite, molimo da se
obratite naSem Hilti servisu.

10.1  Smetnja usisivaca

Smetnja Mogugéi uzrok Resenje

Element filtera je zapu$en ili je za- | » Proverite ispunjenost posude za

stareo. prljavstinu.

» Pritisnite komandni taster
Rucno praznjenje.

Servisni indikator Zamenite — Strana 292
filter svetli. » Prema potrebi zamenite filter.
— Strana 299
Nije ubacen element filtera. » Postavite odgovarajuéi element

filtera. — Strana 299
Aktivirao se sistem za iskljugivanje | » Cetkom ogistite sonde i njihovu

vode. okolinu.
Uredaj ne radi ili se iskljuéuje
ubrzo nakon pokretanja.
VC 20M-X Vreéa za sakupljanje prasine je » Zamenite vreéu za sakupljanje
VG 40M-X puna. prasine.
Zvuéni signal upozorenja Element filtera je jako zaprljan. » Ako je deaktivirano automatsko
(smanjena usisna snaga) Gis¢enje filtera, aktivirajte ga
i ostavite usisiva¢ da radi
30 sekundi.
Zapus$eno je usisno crevo ili saku- | » OCcistite usisno crevo i sakuplja¢
plja¢ prasine elektri¢nog alata. prasine.
PodeS$avanije pre¢nika creva je u » Podesite pre¢nik creva.
pogreSnom polozaju. — Strana 296
Prasina se oduvava sa ure- Element filtera nije praviino monti- | »  Montirajte ponovo element
daja. ran. filtera. — Strana 299
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Smetnja Moguci uzrok Resenje
Prasina se oduvava sa ure- Element filtera je oStecen. » Montirajte novi element filtera.
daja. — Strana 299
Uredaj se ukljucuije i isklju- Odvodenije elektrostati¢kog elek- » Prikljugite uredaj na uzemljenu
Suje samostalno ili dolazi do | triciteta nije zagarantovano, uredaj utiénicu, koristite antistaticko
statickog praznjenja preko nije prikljuéen na uzemljenu uti¢- crevo.
korisnika. nicu.
Motor viSe ne radi. Aktivirao se osigura¢ mrezne uti¢- | » Ukljugite osigurac.
nice. » Ukoliko se jos jednom aktivira,
potraZite uzrok za prekomernu
struju.
Posuda za prljavstinu je puna. » Iskljucite uredaj i ispraznite
posudu za prljavstinu.
Termo osigura¢ motora je reago- » Iskljucite uredaj i ostavite ga
vao. oko 5 minuta da se ohladi.

» Ako se motor ne pokrece,
odnesite uredaj u korisnicki
servis kompanije Hilti.

Termo osigura¢ motora neprestano | » Proreze za ventilaciju oprezno

iskljucuje motor. ocistite suvom cetkom.
Motor ne radi u automatskom | Priklju¢eni uredaj je pokvaren ili » Proverite funkcionalnost priklju-
rezimu rada. utika¢ nije pravilno utaknut. &enog uredaja ili ¢vrsto utaknite

mrezni utikac.

Automatsko ¢isc¢enje ele- Nije priklju¢eno usisno crevo. » Prikljugite usisno crevo.
menta filtera ne funkcionise.

10.2 Smetnja sistemskog uredaja

Ako se usisivac koristi u beziénom sistemu, povezani sistemski uredaji mogu da prikazu slede¢e poruke na
vasem displeju.

Smetnja Moguci uzrok Resenje
Povezani sistemski uredaj je primio | » Proverite smetnje kod usisivaca.

nepoznat kdd greske od usisivaca.

vC

Servisni indikator Nepoznata
greska svetli.

Element filtera je zapuSen ili je za- | » Proverite ispunjenost posude za

stareo. prijavétinu.
™meo » Pritisnite komandni taster
Ve Ruéno praznjenje.
— Strana 292
Servisni indikator Zamenite » Prema potrebi zamenite filter.
filter svetli. — Strana 299
Nije ubacen element filtera. » Postavite odgovarajuéi element

filtera. — Strana 299

Aktivirao se sistem za iskljugivanje | » Cetkom ogistite sonde i njihovu
vode. okolinu.

Servisni indikator Sistem za
isklju€ivanje vode svetli.
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Smetnja Moguci uzrok Resenje
Vreca za sakupljanje prasine je » Zamenite vreCu za sakupljanje
puna. prasine.

Element filtera je jako zaprljan.

v

Ako je deaktivirano automatsko
CiScenje filtera, aktivirajte ga
i ostavite usisiva¢ da radi

Servisni indikator Smanjena 30 sekundi.

usisna snaga svetli. Zapus$eno je usisno crevo ili saku- | »  Ogistite usisno crevo i sakupljaé
plja¢ prasine elektri¢nog alata. prasine.
PodeS$avanije pre¢nika creva je u » Podesite pre¢nik creva.
pogresnom polozaju. — Strana 296

11 Zbrinjavanje otpada

& Hilti proizvodi su sa velikim udelom proizvedeni od reciklaznih materijala. Preduslov za ponovnu upotrebu
je struéna podela materijala. U mnogim zemljama Hilti va$ stari uredaj vraca na reciklazu. Pitajte Hilti servis
za klijente ili vaseg konsultanta za prodaju.

Prema evropskoj direktivi i nacionalnom pravu o preuzimaniju starih elektri¢nih i elektronskih uredaja, istroseni
elektri¢ni uredaji moraju da se skupljaju odvojeno i predaju na ekoloski ispravnu ponovnu preradu.

ﬁ » Elektri¢ne uredaje ne odlazite u kuéne otpatke!

Mulj od busenja

Otklanjanje u vode ili kanalizaciju bez odgovaraju¢eg prethodnog tretiranja se smatra ekoloski problematic-

nim.

» Kod lokalnih organa se upoznajte sa postojec¢im propisima.

Preporucujemo sledece prethodno tretiranje:

» Sakupljajte mulj od busenja (npr. pomocu usisivaca za mokro usisavanje).

» Pustite da se stvori talog mulja od buSenja i uklonite ¢vrsti sastav na deponiji za gradevinski otpad
(sredstva za sakupljanje €vrstih materija mogu da ubrzaju proces razdvajanja).

» Pre nego $to uklonite preostalu vodu (bazi¢na, ph vrednost > 7) uvodenjem u kanalizaciju izvrSite njenu
neutralizaciju dodavanjem kiselog sredstva za neutralizaciju ili razblaZivanjem pomo¢u mnogo vode.

Prasina od busenja

» Odlozite sakupljenu prasinu od busenja prema postoje¢im drzavnim zakonskim propisima.

12 Garancija proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja o uslovima garancije, obratite se lokalnom Hilti partneru.

Originalne upute za uporabu

1 Podaci o uputi za uporabu

1.1 Uz ove upute za uporabu

* Prije pocetka rada procitajte ovu uputu za uporabu. To je preduvjet za siguran rad i neometano rukovanje.
e Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajuéih naputaka u ovim uputama za uporabu i na
proizvodu.

¢ Ove upute za uporabu uvijek ¢uvajte u blizini proizvoda i proslijedite ga drugim osobama samo zajedno
s uputama za uporabu.
1.2 Objasnjenje znakova

1.2.1  Upozoravajuéi naputci

Upozoravajuci naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sljedece signalne
rijeci:



[ =TT |

OPASNOST !
» Znaci mogucéu neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzroditi tjelesne ozljede ili smrt.

/] UPOZORENJE

UPOZORENJE !
» Ova rije¢ skre¢e pozornost na mogucéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati teSke tjelesne ozljede ili
smrt.

/\ OPREZ
OPREZ !

» Ova rije¢ skre¢e pozornost na moguéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati tjelesne ozljede ili
materijalnu Stetu.

1.2.2 Simboli u dokumentaciji
Koriste se sljiedeci simboli u nasoj dokumentaciji:

M Prije uporabe progitajte uputu za uporabu

Oprez

= B>

Napomene o primjeni i druge korisne informacije

9

gg

Rukovanje materijalima koji se mogu ponovno preraditi

E: Elektri¢ne uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u ku¢ni otpad

1.2.3 Simboli na slikama
Koriste se sljedeci simboli na nasim slikama:

E Ovi brojevi odnose se na odredene slike na po¢etku ove upute

Numeriranjem na slikama se navodi redoslijed radnih koraka i moze odstupati od radnih koraka u

3 tekstu
@ Brojevi poloZaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pregled
V" | proizvoda

Ovaj znak upucuje da trebate biti posebno paZljivi prilikom rukovanja proizvodom.

9

13 Simboli ovisno o proizvodu
1.3.1  Simboli na proizvodu
Mogu se koristiti sliedeéi simboli na proizvodu:

N
Uredaj podrzava NFC tehnologiju koja je kompatibilna s iOS i Android platformama.

@_ Ako postoji na proizvodu, proizvod je certificiralo ovo certifikacijsko tijelo za ameri¢ko i kanadsko
s | trziSte sukladno vaze¢im normama.

1.3.2 Znakovi zabrane
Koriste se sljedeci znakovi zabrane na proizvodu:

® Zabranjen transport kranom
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14 Posebne naljepnice na proizvodu

UPOZORENJE: Ovaj usisava¢ sadrzi praSine Stetne po zdravlje. PrazZnjenje i odrzavanje, ukljuujuéi
zbrinjavanje vrecice za prasinu, smiju izvoditi samo struéne osobe koje nose prikladnu zastitnu opremu.
Koristite usisavac isklju€ivo s potpunim filtarskim sustavom koji funkcionira besprijekorno.

Jedna od sljedec¢ih naljepnica s upozorenjem nalazi se na usisavadu:

VC 20L-X
VC 40L-X

Naljepnica s upozorenjem kod usisavaca L:

AL

Pazite da je naljepnica s upozorenjem dobro vidljiva.

VC 20M-X
VC 40M-X

Naljepnica s upozorenjem kod usisavaca L:

AL

Pazite da je naljepnica s upozorenjem dobro vidljiva.

1.5 Informacije o proizvodu

Hilti proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i servisirati samo
ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno podu¢eno o moguéim opasnostima. Proizvod
i njemu pripadaju¢a pomoc¢na sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno i neispravno upotrebljava
neosposobljeno osoblje.
Oznaka tipa i serijski broj navedeni su na ozna¢noj plocici.
» PrepiSite serijski broj u sljedeéu tablicu. Podaci o proizvodu potrebni su vam prilikom kontaktiranja naseg
zastupni$tva ili servisa.
Podaci o proizvodu

Usisava¢ za mokro/suho usisavanje VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Generacija 01
Serijski br.
1.6 Izjava o sukladnosti

Pod vlastitom odgovorno$éu izjavljujemo da je ovdje opisani proizvod sukladan s vaze¢im smijernicama i
normama. Sliku izjave o sukladnosti naci éete na kraju ove dokumentacije.

Tehni¢ka dokumentacija kod:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Sigurnost

2.1 Opce sigurnosne napomene

Osim sigurnosnih napomena u pojedinim poglavljima ove upute za uporabu valja uvijek strogo slijediti
sljedece odredbe.
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Procitajte sve napomene! Nepridrzavanje sliede¢ih napomena moze uzrokovati elektri¢ni udar, pozar
i/ili teSke tjelesne ozljede.

Kod koristenja uredaja zajedno s elektricnim alatom, prije uporabe procitajte upute za uporabu
elektricnog alata i poStujte sve napomene.

Manipulacije ili preinake na uredaju nisu dozvoljene.

Koristite pravi uredaj. Uredaj ne upotrebljavajte u svrhu za koju nije namijenjen nego samo u
skladu s propisima i u besprijekornom stanju.

Informirajte se o radu s uredajem, o rukovanju, o opasnostima koje mogu uzrokovati odredeni
materijali i o zbrinjavanju usisanog materijala.

Vodite rac¢una o okolnim utjecajima. Uredaj ne koristite tamo gdje postoji opasnost od pozara ili
eksplozije.

Uredaj smiju upotrebljavati samo osobe koje su s njim upoznate i upuéene glede sigurnog
koriStenja i osobe koje razumiju opasnosti koje iz toga proizlaze. Uredaj nije namijenjen djeci.
Djeca moraju biti pod nadzorom kako bi se osiguralo da se ne igraju s uredajem.

NekoriStene uredaje spremite na sigurno mjesto. Uredaje, koji nisu u uporabi, valja ¢uvati na
suhom, visokom ili zakljuéanom mjestu izvan dohvata djece.

Sigurnost ljudi

Budite pazljivi, pazite $to Cinite i kod rada s proizvodom postupajte razumno. Usisavac ne koristite
ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje prilikom
uporabe uredaja moze dovesti do ozbiljnih tjelesnih ozljeda.

Korisnik i osobe, koje se zadrzavaju u njegovoj blizini, moraju tijekom uporabe i odrzavanja uredaja
nositi prikladne zastitne naocale, zastitnu kacigu, zastitne slusalice, zastitne rukavice, zastitnu
obudu i laganu zastitu organa za disanje.

Provjerite da se usisava¢ ne moze otkotrljati ili srusiti.

Kako bi usisava¢ imao sigurno uporiste, pritisnite ko¢nice kotac¢a. Ako kocnice kotaca nisu pritisnute,
usisava¢ se moze nekontrolirano pokrenuti.

Postujte lokalne propise o sprje¢avanju nezgoda.

Ako se mogu montirati uredaji za usisavanje i skupljanje prasine, provjerite jesu li isti prikljuceni i
rabe li se pravilno. Uporaba usisavac¢a moze smanijiti opasnost.

Oprezno rukovanje i uporaba uredaja

Uredaj nikada ne ostavljajte bez nadzora.

Prilikom usisavanja opasnih prasina nemojte deaktivirati ¢iSéenje filtra, pogotovo kod koristenja s
elektri¢nim alatima koji stvaraju prasinu.

Zastitite uredaj od smrzavanja.

Sukladno uputama redovito ¢etkom cistite grani¢nik razine vode i provjerite postoje li znakovi
osteéenja.

Kod postavljanja glave usisiva¢a pazite da se ne priklijestite te da ne ostetite mrezni kabel. Postoji
opasnost od ozljeda i o$tec¢enja.

Provjerite uredaj i pribor glede mogucih ostecenja. Prije daljnje uporabe morate zastitne uredaje ili
lagano ostecene dijelove brizZljivo provjeriti glede njihova besprijekornog i namjenskog djelovanja.
Provjerite funkcioniraju li pokretni dijelovi besprijekorno i nisu li zaglavljeni odnosno osteceni. Svi
dijelovi moraju biti pravilno montirani i ispunjavati sve uvjete kako bi se osigurao besprijekoran
rad uredaja.

Popravak uredaja prepustite samo kvalificiranom struénom osoblju i samo s originalnim zamjen-
skim dijelovima. Na taj ¢e se nacin posti¢i odrzavanje sigurnosti uredaja.

Mrezni utika¢ uvijek izvucite iz utiénice kad uredaj nije u uporabi (tijekom radne stanke), prije
¢iS¢enja i odrzavanja, prije zamjene dijelova pribora ili zamjene filtra. Ovim mjerama opreza sprijecit
¢e se nehoti¢no pokretanje uredaja.

Usisiva¢ ne postavljajte u drugi polozaj rada povlacenjem za mrezni kabel. S usisivacem ne
prelazite preko mreznog kabela.

Uredaj ne transportirajte kranom.
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VC 20M-X
VC 40M-X

24

2.5

2.6

Dodatno kod usisavaca M
» Prilikom transporta i kada se uredaj ne koristi, zatvorite ulazni priklju¢ak zapornim kol¢akom.

Elektriéna sigurnost

Prikljuéni utikac¢ uredaja mora odgovarati utiénici. Na utikacu se ni u kojem slu¢aju ne smiju izvoditi
izmjene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno uzemljenim uredajima. Nepromijenjeni
utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost od elektri¢nog udara.

Utikac utaknite u prikladnu, uzemljenu uti¢nicu, koja je sigurno instalirana te je uskladena sa svim
lokalnim okolnostima. Ukoliko sumnjate u sigurno uzemljenje uti¢nice, neka je provijeri kvalificirani
elektricar.

Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsinama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Postoji pove¢ana opasnost od elektri¢nog udara ako je vase tijelo uzemljeno.

Uredaj drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni uredaj pove¢ava opasnost od
elektricnog udara.

Uvjerite se da mrezni kabel ne lezi u lokvi.

Redovito provjeravajte prikljuéni vod uredaja i u slu¢aju oStecenja odnesite ga na zamjenu
ovlastenom Hilti serviseru. Redovito provjeravajte produzne kabele i zamijenite ih ako su osteceni.
Ako se pri radu ostete mrezni prikljuéni vod i/ili produzni kabel, ne smijete ih dodirivati. Izvucite
mrezni utika¢ iz utiénice. OStecéeni prikljuéni mrezni vodovi i produzni kabeli predstavljaju opasnost od
elektricnog udara.

Mrezni prikljuéni vod moze se zamijeniti samo tipom odredenim u uputi za uporabu.

Kabel ne upotrebljavajte za noSenje ili vjeSanje uredaja odnosno za izvlacenje utikaca iz uti¢nice.
Kabel drzite dalje od izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pokretljivih dijelova uredaja. Osteceni ili
zapleteni kabeli povecavaju opasnost od elektri¢nog udara.

Ako s elektricnim uredajem radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kabele odobrene
za uporabu na otvorenom. Primjena produznog kabela prikladnog za uporabu na otvorenom smanjuje
opasnost od elektriénog udara.

Kod prekida struje iskljucite uredaj, a mrezni utikac izvucite iz uti¢nice.

Uticnicu na uredaju koristite za namjene navedene u uputi za uporabu.

Nikada ne radite s uredajem ako je prljav ili mokar. Prasina nakupljena na povrsini uredaja, posebice
od vodljivih materijala, ili viaga mogu pod nepovoljnim uvjetima dovesti do elektri¢nog udara. Stoga pri
¢escoj obradi vodljivih materijala odnesite zaprljane uredaje u redovitim razmacima na provjeru u
Hilti servis.

Radno mjesto

Pobrinite se za dobru rasvjetu u podruéju rada.

Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta. LoSe prozraena radna mjesta mogu zbog
opterecenosti prasinom biti Stetna za zdravlje.

Svoje podrucje rada odrzavajte urednim. Iz radnog okruzenja uklonite predmete kojima biste se
mogli ozlijediti. Nered u podrucju rada moze prouzrogiti nesrece.

S uredajem ne radite u okolini ugrozenoj eksplozijom u kojoj se nalaze zapaljive tekucine, plinovi
ili prasine. Elektri¢ni uredaji proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

Usisani materijal

Ne smiju se usisavati prasine Stetne po zdravlje ¢ija je klasa prasine visa od klase prasine
usisavaca. PrasSine koje su zapaljive i/ili eksplozivne ne smiju se usisavati (npr. magnezijska ili
aluminijska prasina). Ne smiju se usisavati materijali koji su topliji od 60 °C (140 °F) (npr. uzarene
cigarete, vruéi pepeo).

Prije pocetka rada uvijek provijerite razred opasnosti prasine Stetne po zdravlje koja moze nastati tijekom
rada. Materijali Stetni po zdravlje, npr. azbest i olovo, izri¢ito nisu uklju¢eni u namjensku uporabu
proizvoda i ne smiju se obradivati — stranica 308. Ako unato¢ tome obradujete materijale koji sadrze
olovo ili azbest, gubi se jamstvo proizvodac¢a proizvoda.
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» Prasina koja nastaje pri brusenju, brusenju brusnim papirom, rezanju i buSenju moze sadrzavati opasne
kemikalije. Neki primjeri su: olovo ili boje na bazi olova; opeka, beton i drugi proizvodi za zidove, prirodni
kamen i drugi proizvodi koji sadrze kvarc; odredena drva, npr. hrast, bukva i kemijski obradeno drvo;
azbest ili azbestni materijali. Utvrdite izloZzenost korisnika i osoba u blizini prema razredu opasnosti
materijala na kojima se radi. Poduzmite potrebne mjere za odrzavanje izloZenosti na sigurnoj razini, npr.
koriste¢i sustav za sakupljanje prasine ili nose¢i odgovarajuéu zastitu organa za disanje. Opc¢e mjere za
smanjenje izlozenosti ukljucuju:

» rad u dobro prozratenom podrudju,

» izbjegavanje duzeg kontakta s praSinom,

» brisanje prasine s lica i tijela,

» noSenje zastitne odjece i pranje izlozenih podru¢ja vodom i sapunom.

» Ne smiju se usisavati zapaljive, eksplozivne, agresivne tekucine (rashladna tekucéina, sredstva za
podmazivanje, benzin, otapala, kiseline (pH < 5), luzine (pH > 12,5) itd.).

» Usisava¢ odmah iskljucite ako pocne istjecati pjena ili tekucine.

» Kod usisavanja vruéeg materijala do maksimalno 60 °C (140 °F) nosite zastitne rukavice.

» Kod radova s mineralnom isplakom nosite zastitnu odjecu i izbjegavajte dodir s kozom (pH > 9
nagrizajuce).

» lzbjegavaijte dodir s baznim ili kiselim teku¢inama. Kod slu¢ajnog doticaja odmah isperite vodom.
Ako tekucéina dospije u o¢i, isperite ih s puno vode i odmah potrazite lijecnicku pomo¢.

VC 20L-X

VC 40L-X

Dodatno kod usisavaca L
» Usisava¢ klase praSine L primjeren je za usisavanje/isisavanje suhih, nezapaljivih prasina, piljevine
i opasnih praSina ekspozicijskih grani¢nih vrijednosti > 1 mg/m3. S obzirom na opasnost usisa-
nih/isisanih prasina usisava¢ mora biti opremljen prikladnim filtrima.
VC 20M-X
VC 40M-X
Dodatno kod usisavac¢a M
» Usisavac klase prasine M primjeren je za usisavanje/isisavanje suhih, nezapaljivih prasina, piljevine
i opasnih praSina ekspozicijskih grani¢nih vrijednosti =z 0,1 mg/mé. S obzirom na opasnost
usisanih/isisanih prasina usisava¢ mora biti opremljen prikladnim filtrima.

3 Opis

3.1  Pregled proizvodalfl

Ve 20 \C 40 Transportna ru¢ka (izvlana)

8 A Traka za priévrs¢ivanje Hilti kovéega

Q) N Rucka za prenosenje

vl Uti¢nica na uredaju
® O0® Kontrolna i upravljatka ploga

Slijepi poklopac bezi¢nog modula (opcional-
no)
Sklopka uredaja

Ulazni priklju¢ak (usisno crijevo)
Blokada spremnika (2x)

Mrezni kabel

Kukica za fiksiranje (2x) s gumicom
Glava usisavata

Spremnik za prasinu

Kaseta filtra sa zapornim drzacem

SIGICISISIOICICOICICIOICIS)
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3.2 Namjenska uporaba

Ovdje opisani proizvodi su univerzalni industrijski usisavaci za gospodarsku uporabu. Mogu se rabiti za suho

i mokro usisavanje.

Ljudi i Zivotinje ne smiju se usisavati ovim proizvodom. Zabranjena je upotreba ispod povrsine vode.

» Prije rada s proizvodom informirajte se o rukovanju, o opasnostima koje mogu uzrokovati odredeni
materijali te o sigurnom zbrinjavanju usisanog materijala.

» Proizvod nije prikladan za uporabu u neprekidnom stacionarnom radu, u automatskim ili poluautomatskim
postrojenjima.

» Kako biste izbjegli opasnost od ozljeda, koristite samo originalni pribor i alate Hilti.

» Kako biste izbjegli elektrostati¢ke efekte, koristite antistati¢ko usisno crijevo.

» Ne usisavajte predmete koji bi mogli kroz vrecicu za praSinu dovesti do ozljeda (npr. Siljast ili oStar
materijal).

» Ne koristite proizvod kao zamjenu za ljestve.

» Postujte lokalne propise o sprie¢avanju nezgoda.

Dopustene primjene:

Kod uredaja za uklanjanje prasine je potrebno osigurati dovoljan broj izmjena zraka L u prostoriji kada
se odlazni zrak vraca u prostoriju.
Postujte nacionalne odredbe!

» Usisavanje velike koli¢ine prasine tijekom rada s Hilti dijamantnim brusilicama, reza¢ima, udarnim
busilicama i krunama za suho busenje.

» Usisavanje mineralne isplake tijekom rada s Hilti dijamantnim krunama za busenje odn. Hilti dijamantnim
pilama i tekuc¢im usisanim materijalom do temperature maks. 60 °C (140 °F).
» Usisavanje ulja i teku¢ih medija do temperature maks. 60 °C (140 °F).
» Mokro i suho ¢is¢enje zidnih i podnih povrsina.
VC 20M-X
VC 40M-X
Dodatno kod usisavaca M
» Usisavanje suhih, nezapaljivin prasina, tekucina, piljevine i opasnih prasina ekspozicijskih grani¢nih
vrijednosti =z 0,1 mg/m? (klasa prasine M).
» Uredaji koji su konstruirani za usisavanje mineralne prasine koja sadrzi kvarc moraju odgovarati barem
klasi prasine M.

VC 20L-X
VC 40L-X

Dodatno kod usisavaca L

» Usisavanje suhih, nezapaljivih prasina, tekucina, piljevine i opasnih prasina ekspozicijskih grani¢nih
vrijednosti > 1 mg/m? (klasa prasSine L).

3.3 Moguca pogresna uporaba

» Usisavac se ne smije upotrebljavati za usisavanje azbesta.

» Usisavatem ne smije se raditi u leze¢em polozaju.

» Usisava¢ se ne smije upotrebljavati za usisavanje eksplozivnih materijala, uzarenih, gorecih ili zapaljivih
materijala i agresivnih prasina (npr. magnezijska ili aluminijska prasina) (iznimka: prasina od piljevine).

» Usisava¢ se ne smije upotrebljavati za usisavanje zapaljivih tekuéina (npr. benzin, otapala, kiseline,
rashladne tekucine, sredstva za podmazivanje itd.).

3.4 Indikatori na proizvodu

Indikator Opis

Indikator servisa Zamjena filtra

Ako LED dioda svijetli, filtar je blokiran.

1. Provjerite stanje napunjenosti spremnika za prasinu
2. Pritisnite upravljacku tipku Ruéno éiSéenije filtra.
3. Provijerite filtar i po potrebi ga zamijenite.
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Indikator Opis

Nadzor razine napunjenosti

Ako LED dioda svijetli, aktivno je zastitno iskljucivanje u mokrom nacinu rada.
Ispraznite spremnik i ogistite sonde.

Prikaz snage
Prikaz daje informaciju o trenutnom stanju filtra. U slu¢aju maksimalne usisne
shage svijetle sve 3 LED diode.

3.5 Upravljacke tipke na proizvodu

Upravljacka tipka Opis
Ruc¢no ciscenie filtra
Pritisnite ovu tipku kako biste obavili rué¢no ciscenje filtra.

Automatsko ¢is¢enje filtra

Ako LED dioda svijetli, aktivno je automatsko CiS¢enije filtra.

Deaktivirajte automatsko ¢i§c¢enje filtra na nacin da pritisnete tipku. LED dioda
se gasi.

Namjestanje promjera crijeva (samo za klasu M)
Pritisnite tipku kako biste namjestili trenutno koristeni promjer crijeva.

Vrijednost koju treba namjestiti ovisi o priklju¢éenom uredaju i njegovom
promijeru usisnog crijeva i po potrebi je treba prilagoditi.

3.6 Sadrzaj isporuke

Usisava¢ za mokro/suho usisavanje ukljuujuéi element filtra, usisno crijevo s okretnim kol€akom (na usisnoj
strani) i kol¢akom alata, vrecicu za prasinu (plasti¢na) PE, upute za uporabu.

Ostale proizvode sustava dopustene za Va$ proizvod naéi ¢ete u Vasoj Hilti Store ili na:
www.hilti.group

3.7 Zvucni signal upozorenja

VC 20M-X
VC 40M-X

Usisavaci M opremljeni su zvuénim signalom upozorenja. On se javlja iz sigurnosnih razloga kada brzina
zraka u usisnom crijevu padne ispod 20 m/s.

Kako bi se signal upozorenja ispravno aktivirao, na sklopki za namjestanje promjera crijeva namjestite
promjer usisnog crijeva koje koristite.

3.8  Ciséenje filtra

ﬂ Ciscenje filtra radi samo kod prikljuenog usisnog crijeva.

Usisava¢ ima ruéno i automatsko ¢iSéenje filtra kako bi se element filtra $to je vise moguce oslobodio od
prianjajuce prasine.

Automatsko cisc¢enije filtra moze se iskljuciti pritiskom na tipku ,automatsko ¢isc¢enje filtra“ i ukljuciti ponovnim
pritiskom.

Stanje Znacenje
LED dioda svijetli. Ciéenie filtra je aktivirano.
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Stanje Znacenje
LED dioda ne svijetli. Cigéenije filtra je deaktivirano.

Kod svakog ukljucivanja usisavaca ¢isc¢enje filtra se automatski uklju€uje.
Element filtra se automatski Cisti zapuhom zraka (pulsiraju¢i zvuk).

Kako bi bila omoguéena stalno velika usisna snaga, prilikom primjena sustava (posebice kod brusenja,
rezanja i urezivanja) ili prilikom usisavanja velike koli¢ine prasine mora biti aktivirano ¢iS¢enje filtra.

Filtar se uvijek moze o€istiti pritiskom na tipku ,,ruéno ¢i¢enije filtra“ neovisno o automatskom ¢iséenju filtra.

Snazno cis¢enje: Pri ¢iS¢enju filtra postic¢i cete maksimalnu snagu zatvaranjem crijeva i istovremenim
pritiskom na tipku ,,ruéno &iséenje filtra“.

3.9 Napomene o primjeni

VC 20M-X
VC 40M-X

Koristite usisavac klase M isklju€ivo s vre¢icom za prasinu.
Klasa M za usisavanje prasina ekspozicijskih grani¢nih vrijednosti = 0,1 mg/m3.

Pribor i nacini primjene

Broj Pribor Nacin primjene

materijala

2261451 Plasti¢na vrecica za prasinu mineralne primjene, mokro i suho
PE VC 20, VC 150-6

2262095 Plasti¢na vrecica za prasinu mineralne primjene, mokro i suho
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Vredica za prasinu Premium primjene s drvom i mineralne primjene (beton), suho
VC 20, VC 150-6

2262130 | Vrecica za prasinu Premium primjene s drvom i mineralne primjene (beton), suho
VC 40, VC 150-10

2261453 Filtar PTFE VC 20/40/150 univerzalni, mokro i suho

2261257 Univerzalni filtar VC 2040150 univerzalni, mokro i suho

2278640 Univerzalni filtar DRY suho
VC 20140150

2261452 | Filtar HEPA VC 2040150 mokro i suho

203867 Usisno crijevo 36x4,65M AS mokro i suho

3.10 Uporaba Hilti SafeSet

Hilti SafeSet je metoda za optimalno zabijanje kemijskih sidara. Sve SafeSet komponente optimalno su
medusobno uskladene te ispitane i dopustene kao Citav sustav u skladu s medunarodnim zahtjevima za
odobrenje.

Za ostale informacije posijetite internetsku stranicu www.hilti.group ili kontaktirajte Hilti stru¢njaka za
kemijska sidra.

Prije uporabe proizvoda sa Hilti SafeSet pridrzavajte se svih sljede¢ih napomena i mjera opreza:

» Proizvod upotrebljavajte samo ako je u besprijekornom stanju. Uvjerite se da brtva izmedu spremnika za
prasinu i glave usisavaca nije o$tecena i da dobro brtvi.

Provijerite stanje filtra. Ako je filtar istroSen ili zacepljen, zamijenite filtar. — stranica 316

Ispraznite spremnik prije poCetka rada s proizvodom.

Provjerite da crijevo nije u potpunosti namotano ili savijeno.

Provijerite je li usisno crijevo neostec¢eno i nepropusno.

Upotrebljavajte samo originalno usisno crijevo. Ne upotrebljavajte produzetke ili Y-adapter za usisno
crijevo.

v vy v v v
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» Ako upotrebljavate vrecicu za prasinu od flisa, prije uporabe SafeSet uvijek umetnite novu vrecicu za

prasinu od flisa.

» Automatsko cisc¢enije filtra uvijek mora biti aktivirano tijekom uporabe SafeSet.

4 Tehnicki podaci

41 Znacajke proizvoda
Pri radu na generatoru ili transformatoru njegova izlazna snaga mora biti najmanje dvostruko vec¢a
od dimenzionirane potro$nje navedene na oznacnoj plo€ici uredaja. Radni napon transformatora ili
generatora mora u svakom trenutku biti izmedu +5 % i -15 % dimenzioniranog napona proizvoda.
VC 20-X VC 40-X
Tezina 11 kg 14,4 kg
Dimenzije (D x S x V) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. dodatno opterecenje | 25 kg 25 kg
Zapremnina spremnika 15¢ 30¢
Iskoristiva koli¢ina prasine | 15 kg 34 kg
Iskoristiva zapremina 9¢ 22,8 ¢
spremnika za vodu
Temperatura zraka -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Automatsko ¢iSéenje filtra | senzorski upravljano senzorski upravljano
Frekvencija mreze 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Klasa zastite | |
Vrsta zastite IP X4 IP X4
4.2 Dimenzionirani napon
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
Dimenzionirana potro$nja 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Prikljuéna snaga integrirane /e /e 650 W 1.600 W
uti¢nice na uredaju za elektriéni (samo kod iz-
alat s .
vedbi s integri-
ranom uti¢ni-
com na ureda-
ju)
Mrezni prikljucak (tip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5 AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Dimenzionirana potrosnja 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Priklju¢na snaga integrirane e 2.400W 1.100 W 1.800 W
uti¢nice na uredaju za elektricni | « 1200 W
alat (samo Novi Ze-
land)
Mrezni prikljucak (tip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
Hrvatski 311
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4.3 Maksimalni volumni protok i maksimalni podtlak

100V 110V (GB 32 A) 110V
Maks. volumni protok (turbina) | 71 {/s 71 /s 71 4/s
Maks. volumni protok (kraj cri- | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
jeva)

Maks. volumni protok (kraj cri- | 138,6 m3h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)
jeva; o 36 mm, D=4,65 m)

Maks. podtlak 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220 - 240V 220 - 240 V (CH)

Maks. volumni protok (turbina) | 74 {/s 74 ¢/s

Maks. volumni protok (kraj cri- | 183 m3h (50,6 ¢/s) 183 m3/h (50,6 {/s)

jeva)

Maks. volumni protok (kraj cri- | 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)

jeva; 2 36 mm, D=4,65 m)

Maks. podtlak 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Informacije o buci i vibracijama, izmjereno prema EN 60335

Sljedec¢i podaci vrijede za sve industrijske usisavace VC 20 i VC 40.

Razina emisije zvu¢nog tlaka (L,,) 69 dB(A)
Nesigurnost razine zvuénog tlaka (K,) 2,5 dB(A)
Vrijednost emisije vibracije <2,5m/s?

5 Uporaba produznog kabela

/&, UPOZORENJE

Opasnost zbog oste¢enog kabela! Ne dodirujte oSte¢eni mrezni odn. produzni kabel. Izvucite mrezni

utikag iz uticnice.

» Redovito provjeravajte priklju¢ni vod uredaja i u slucaju oSte¢enja ga odnesite na zamjenu ovlastenom
serviseru.

¢ Upotrebljavajte samo produzne kabele odgovarajuc¢eg presjeka koji su dozvoljeni za podrucje primjene.
U suprotnom sluc¢aju moze doc¢i do gubitka snage uredaja i pregrijavanja kabela.

* Redovito provjeravajte ima li na produznom kabelu oSteéenja.
e Zamijenite oSte¢ene produzne kabele.
* Na otvorenom upotrebljavajte samo za to dozvoljene i odgovarajuce oznaene produzne kabele.

6 Stavljanje u pogon

A\ OPASNOST

Opasnost uslijed elektriéne struje. Ako usisiva¢ nije propisno priklju¢en, moze doc¢i do smrtnih posljedica
ili teSkih ozljeda.

» Usisivac priklju¢ite samo na propisno uzemljen izvor struje.

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede uslijed nekontroliranog kretanja! Ako kocnice kotaca nisu pritisnute, usisiva¢ se
moze nekontrolirano pokrenuti.
» Kako bi usisiva¢ imao sigurno uporiste, pritisnite ko¢nice kotaca.

6.1 Prvo stavljanje u pogon

ﬂ Odaberite odgovarajuéu vrecicu za prasinu na temelju usisanog materijala (mineralni, drvo) i primjene
(suho/mokro). — Poglavlje "Napomene o primjeni"

AR R




Otvorite oba zatvaraca.

Glavu usisavaga podignite sa spremnika za prasinu.

1z spremnika za prasinu i ambalaze izvadite dijelove pribora.

Umetnite vrecicu za prasinu sukladno uputi.

Postavite glavu usisavaca na spremnik za prasinu i zatvorite oba zatvaraca.
Uvijerite se da je glava usisavaca pravilno montirana i zabravljena.
Prikljugite usisno crijevo.

NoOokroN~

6.2 Umetanje vreéice za prasinu Premium 2

Siljasti predmeti mogu probiti vreéicu za prasinu.
Uvjerite se da predmeti nisu probili vrecicu za prasinu.

Izvucite mrezni utikac iz utiénice.

Otvorite 2 zatvaraca.

Glavu usisavaca podignite sa spremnika za prasSinu.

Umetnite vrecicu za prasinu Premium u spremnik za prasinu.

Provijerite je li adapter ispravno uglavljen i da vrecica za praSinu nije isturena preko ruba spremnika.
Glavu usisavaca postavite na spremnik za prasinu.

Zatvorite 2 zatvaraca.

Uvjerite se da je glava usisavaca pravilno montirana i zabravljena.

Prikljucite usisno crijevo.

©E N AR~

6.3 Zamijena vredice za prasinu (plastiéne) &

Izvucite mrezni utika¢ iz uti¢nice.

Otvorite 2 zatvaraca.

Glavu usisavacga podignite sa spremnika za pra$inu.

Po potrebi izvadite punu plasti¢nu vrecicu za prasinu.

Umetnite novu vrecicu za prasinu (plasti¢nu) u spremnik za prasinu i stavite vrecicu za prasinu oko ruba
spremnika za prasinu.

» Rupice na vrecici za prasinu moraju biti u unutrasnjosti spremnika za prasinu.

» lzravnajte umetnutu vrecicu za prasinu uz pomo¢ crne linije na rubu spremnika.
Glavu usisavaca postavite na spremnik za prasinu.

Zatvorite 2 zatvaraca.

Uvijerite se da je glava usisavaca pravilno montirana i zabravljena.

Prikljugite usisno crijevo.

Sl i
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7 Rukovanje

Opasnost od ozljede. Zbog osteéenja sustava filtriranja moze izaci prasina koja je Stetna po zdravlje.
» U slucaju nuzde (npr. proboj filtra) iskljucite usisivac, otpojite ga s mreze te ga prije daljnje upotrebe dajte
na pregled stru¢nom osoblju.

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede uslijed nekontroliranog kretanja! Ako kocnice kota¢a nisu pritisnute, usisiva¢ se
moze nekontrolirano pokrenuti.
» Kako bi usisiva¢ imao sigurno uporiste, pritisnite ko¢nice kotaca.

71 Podesavanje promjera crijeva

1. Za usisavanje/isisavanje suhih, nezapaljivin prasina s ekspozicijskim grani¢nim vrijednostima i piljevine
odredite promijer usisnog crijeva s poloZajem sklopke za namjestanje promjera crijeva.
2. Promijenite postavku promjera crijeva, a time i prag zvu¢nog signala upozorenja na nacin da ponovno

pritisnete tipku [EEI-



IS

7.2 Rad bez koristenja uti¢nice na uredaju

1. Prije umetanja mreznog utikaca u utiCnicu uvjerite se da je uti¢nica uredaja u polozaju "OFF".
2. Mrezni utika¢ usisavaca utaknite u uti¢nicu.
3. Okrenite sklopku uredaja u polozaj "ON".

7.3 Rad s koriStenjem uti¢nice na uredaju

Uti¢nica na uredaju namijenjena je samo za izravno priklju¢ivanje elektri¢nih alata na usisavac.
Kod elektri¢nih alata priklju¢enih na uti¢nicu na uredaju treba se pridrzavati njihovih uputa za uporabu i
sigurnosnih napomena.

Samo za Svicarsku i Lihtenstajn: Uti¢nicu na uredaju upotrebljavaite isklju&ivo za primjene u suhim
uvjetima okoline.

1. lzvucite mrezni utika¢ usisavaca iz utiCnice.

2. Provjerite je li maksimalna ulazna snaga elektri¢nog alata za prikljuc¢ivanje ispod dopustene maksimalne
snage uti¢nice na uredaju, vidi poglavlje "TehniCki podaci" i natpis na uti¢nici na uredaju.

3. Prije umetanja mreznog utikaca elektri¢nog alata u utiénicu uvjerite se da je elektri¢ni alat iskljucen.

4. Mrezni utika¢ elektri¢nog alata utaknite u utiénicu na uredaju.

5. Mrezni utika¢ usisavaca utaknite u uti¢nicu.

6. Okrenite sklopku uredaja u polozaj "Auto".

7. Ukljucite elektri¢ni alat.

Nakon isklju¢ivanja elektricnog alata usisavac jo$ neko vrijeme radi kako bi se usisala prasina koja
se nalazi u usisnom crijevu.

74 Usisavanje suhe prasine

Prije usisavanja suhih prasina i posebice mineralnih prasina treba paziti da se u spremniku nalazi
odgovarajuca vrecica za prasinu. Zatim se usisani materijal moze jednostavno i €isto zbrinuti.

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede zbog prasina stetnih po zdravlje! Ako se ne koristi element filtra moZe iza¢i opasni
usisani materijal.

» Koristite usisava¢ samo s umetnutim elementom filtra.

» Pazite na to da je element filtra suh i da je umetnuta odgovarajuca vreéica za prasinu.

7.5 Usisavanje tekucina

/\ OPREZ

Opasnost od ozljede zbog prasina Stetnih po zdravlje! Ako se ne koristi element filtra moze izaci opasni
usisani materijal.
» Koristite usisava¢ samo s umetnutim elementom filtra.

1. Provjerite nadzor razine napunjenosti. — stranica 316
2. Za mokro usisavanje po mogucnosti upotrijebite poseban element filtra.

ﬂ Informacije o prikladnim filtrima mozete pronaci u napomenama o primjeni pribora — stranica 310.

3. Nakon usisavanja tekucina otvorite oba zatvaraca.

4. Glavu usisavaca podignite sa spremnika za prasinu i postavite je na ravnu podlogu tako da se element
filtra moZe osusiti.

5. lspraznite spremnik za prasinu i odistite ga crijevom za vodu. Cetkom ogistite elektrode i element filtra
nakon prethodnog susenja brisanjem rukom.

6. Ostavite spremnik za prasinu da se osusi.



7.6 Nakon usisavanja

1. Iskljucite elektricni alat.
2. Okrenite sklopku uredaja u polozaj "OFF".
3. lzvucite mrezni utika¢ usisavaca iz uti¢nice.
4. Namotajte priklju¢ni kabel i objesite ga na kuku.
5. Ispraznite spremnik te uredaj obriSite mokrom krpom.
6. Namotajte crijevo.
7. Usisavac zastite od neovlastene uporabe i odlozite ga u suhu prostoriju.
7.7 Ispraznite spremnik za prasinu kod suhih prasina
1. lzvucite mrezni utikac iz uti¢nice.
2. Otvorite 2 zatvaraca.
3. Gornji dio usisavac¢a podignite sa spremnika za prasinu i postavite ga na ravnu podlogu.
4. lIspraznite spremnik za praSinu.

VC 20L-X

VC 40L-X

» Uhvatite za zahvatna korita i prevrnite spremnik za prasinu kako biste ga ispraznili ili izvadite
vreéicu za prasinu.
VC 20M-X
VC 40M-X

» Kod usisavaca klase M: Izvadite vrecu za prasinu iz spremnika za prasinu.

ﬂ Koristite usisavac klase H isklju¢ivo s vreéicom za prasinu.

5. Zatim postavite glavu usisava¢a na spremnik za prasinu i zatvorite 2 zatvaraca.

7.8 PraZnjenje spremnika za prasinu bez vrecice za prasinu (kod tekucina)

Izvucite mrezni utikag iz uti¢nice.

Glavu usisavaca podignite sa spremnika za prasinu i postavite je na ravnu podlogu.
Otvorite 2 zatvaraca.

Uhvatite za zahvatna korita i prevrnite spremnik za prasinu kako biste ga ispraznili.
Rub spremnika za prasinu ocistite krpom.

Postavite glavu usisava¢a na spremnik za prasinu i zatvorite oba zatvaraca.

[

7.9 Uporaba nadstrujne zastitne sklopke [

Samo za Australiju i Novi zeland

Osigurag $titi utiCnicu na uredaju od strujnog vrha. Ako se osigura¢ aktivira, pojavljuje se nadstrujna
sklopka (bijela) ispod prozirnog poklopca. Kako se osigura¢ ne bi ponovno aktivirao, uklonite uzrok,
npr. spojeni elektriéni uredaj iskljucite iz uti¢nice na uredaju.

» Zaponovnu uspostavu napajanja sa spojenim elektri€nim uredajem pritisnite nadstrujnu zastitnu sklopku.

8 Ciséenje i odrzavanje

8.1 Ciséenje usisavaca

/Al UPOZORENJE

Opasnost uslijed elektriéne struje! Nestru¢ni popravci na elektri¢nim dijelovima mogu uzrokovati teske
ozljede uslijed elektri¢nog udara.

» Popravke elektri¢nih dijelova neka obavlja iskljucivo elektri¢ar.

» Usisavag, posebice rukohvat odrzavajte suhim, Cistim, bez ulja i masti. Ne upotrebljavajte silikonska
sredstva za CiScenje.

» Ne koristite usisava¢ ukoliko su zacepljeni prorezi za prozracivanje! Proreze za prozraCivanje pazljivo
ocistite suhom etkom. Sprijecite prodiranje stranih tijela u unutradnjost usisavaca.
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» Vanijsku stranu redovito Cistite lagano navlazenom krpom. Za ciS¢enje ne upotrebljavajte uredaj za
prskanje, parni rasprsiva¢ ili tekuéu vodu jer se time moze ugroziti elektri¢na sigurnost usisavaca.

Kod usisavaca klase L i M:

Pri odrzavanju i ¢iSéenju usisavacem se mora rukovati tako nema opasnosti za servisno osoblje i druge osobe.

» Primijenite filtrirano prinudno odzracivanje.

» Nosite zastitnu odjecu.

» Podrucje odrzavanja odistite tako da u okolinu ne dospiju opasni materijali.

» Prije nego $to usisava¢ uklonite iz podrucja s opasnim materijalima, usiSite vanjski dio usisavaca, obriSite
ga ili ga nepropusno zapakirajte. Pritom pazite da se ne rasprostre natalozena, opasna prasina.

» Kod radova na odrzavanju i popravljanju sve oneciS¢ene dijelove, koji nisu mogli biti oc¢iSéeni na
zadovoljavajuéi nacin, umotajte u nepropusne vrecice te zbrinite sukladno vaZe¢im propisima za
zbrinjavanije.

» Neka najmanje jednom godi$nje Hilti servis ili osposobljena osoba provede tehnic¢ku provjeru na prasinu,
primjerice na o$tecenije filtra, nepropusnost usisavaca za zrak i funkciju kontrolnih uredaja.

8.2  Ciséenje filtra

Prilikom ¢iS¢enja elementa filtra ne udarajte o tvrde predmete i ne obradujte ga tvrdim odnosno
Siljastim predmetima. Time se smanjuje trajnost elementa filtra.

Element filtra ne smije se Cistiti pneumatskim &istaéem. Ovakvo ¢is¢enje moze dovesti do kidanja
materijala filtra.

Element filtra je potro$ni dio.
» Element filtra zamijenite najmanje svakih pola godine.
» Kod intenzivne uporabe element filtra mijenjajte esce.

8.3  Zamjena elementa filtra§

Izvucite mrezni utika¢ iz utiénice.

Otvorite zaporni drza¢ kasete filtra.

Otvorite kasetu filtra.

Oprezno izvadite element filtra drze¢i ga za zahvatna korita koja se nalaze u drzacu.

Brtvene povrsine odistite krpom.

Umetnite novi element filtra.

Zatvorite kasetu filtra na nacin da preklopite blokadu poklopca prema naprijed.

Zatvorite zaporne drzace kasete filtra.

Pazite da ponovno uklonite prasinu koja zbog zamijene filtra izlazi iz usisavaca i/ili elementa filtra.

©®P®NDO AN
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Izvucite mrezni utikad iz uti¢nice.

Otvorite oba zatvaraca.

Glavu usisavacga podignite sa spremnika za prasinu i postavite je na ravnu podlogu.

Provijerite jesu li iskljuéni kontakti (Zicane sonde) zaprljani te ih oCistite Cetkom ukoliko je potrebno.
Provijerite ima li na brtvi glave usisivaca prljavstine te je po potrebi ogistite krpom.

Glavu usisavaga postavite na spremnik za prasinu.

Zatvorite oba zatvaraga.

Uvijerite se da je glava usisavaca pravilno montirana i zabravljena.

O NP AON S

8.5 Kontrola nakon ¢iSéenja i odrzavanja

1. Nakon radova &iS¢enja i odrzavanja provijerite je li usisava¢ ispravno sastavljen i radi li ispravno.
2. Provedite ispitivanje funkcije.

9 Transport i skladiStenje

9.1 Transport

Ne smijete nositi usisava¢ s punim spremnikom za prasinu.
Usisava ne smije biti objeSen na kran.



» Po potrebi izvadite regulator snage ili labavi alat iz drzaca.

» Usisavag ispraznite prije nego $to ga prenosite na drugo mjesto.
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» Ako ste usisali tekuéine, nemojte prevrtati usisavag ili ga transportirati u uspravnom polozaju.
» Zatransport utaknite pomoc¢u konusnog adaptera oba kraja crijeva jedan u drugi.

VC 20M-X
VC 40M-X

Kod usisavaca klase M
A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljede zbog prasina Stetnih po zdravlje! 1z ulaznog otvora moze izaci opasni usisani

materijal.

» Prilikom transporta i kada se usisavac¢ ne koristi, zatvorite ulazni priklju¢ak zapornim kol¢akom.

9.2

Priévrséivanje kovéega

1. Pobrinite se za sigurno uporiste usisavaca i blokirajte parkirnu kocnicu. lzvucite transportnu ru¢ku do

kraja.

2. Postavite jedan ili nekoliko kov€ega na usisavac.

» Kovceg/kove&ezi ne smiju prelaziti transportnu ru¢ku po visini.

» Pridrzavajte se maksimalnog dodatnog optereéenja.
3. lzvadite traku za priévrSéivanje iz drza¢a i iznad kov&ega. Po potrebi produljite traku za priévrséivanje.
4. Objesite kuku trake za pri¢vrSéivanje na transportnu ru¢ku i zategnite traku za priévrséivanje.

9.3 Skladistenje

» Usisava¢ zastite od neovlastene uporabe i odloZite ga u suhu prostoriju.

10

Pomo¢ u sluéaju smetnji

U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne moZete sami ukloniti, obratite se naSem Hilti

servisu.

10.1  Smetnja na usisavacu

Smetnja

Moguci uzrok

Rjesenje

Indikator servisa Zamjena
filtra svijetli.

Element filtra je zacepljen ili pre-
star.

>

Provjerite stanje napunjenosti
spremnika za prasinu.
Pritisnite upravljacku

tipku Rucno éiséenje.

— stranica 309

Po potrebi zamijenite filtar.

- stranica 316

Element filtra nije umetnut.

Umetnite odgovarajuci element
filtra. — stranica 316

Uredaj ne radi ili se iskljuCuje
nakon kratkog pokretanja.

Aktivirano je isklju¢ivanje vode.

Sonde i podrucje oko sondi
ocistite Getkom.

VC 20M-X

VC 40M-X
Zvuéni signal upozorenja
(smanjena usisna snaga)

Vrecica za prasinu je puna.

Zamijenite vrecicu za prasinu.

Element filtra je jako zaprljan.

Ako je deaktivirano automatsko
¢CiS¢enje filtra, aktivirajte auto-
matsko CiSéenje filtra i ostavite
usisavac¢ da radi 30 sekundi.

Zacepljeno je usisno crijevo ili Stit-
nik za prasinu elektricnog alata.

Ocistite usisno crijevo i §titnik
za prasinu.

Hrvatski 317
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Zvuéni signal upozorenja
(smanjena usisna snaga)

Smetnja Mogugéi uzrok Rjesenje
VC 20M-X Sklopka za namjestanje promjera » Namjestite promjer crijeva
VC 40M-X crijeva u pogre$nom poloZzaju. - stranica 313.

Uredaj ispuhuje praSinu.

Element filtra nije pravilno monti-
ran.

» Ponovno montirajte element
filtra. — stranica 316

Element filtra je oStecen.

» Montirajte novi element filtra.
- stranica 316

Uredaj se nezeljeno ukljucuje
i isklju€uje ili dolazi do sta-
tickog praznjenja preko kori-
snika.

Nije osiguran elektrostatski odvod,
uredaj nije priklju¢en na uzemljenu
utinicu.

» Uredaj prikljucite na uzemljenu
utiénicu, koristite antistati¢cko
crijevo.

Motor je prestao raditi.

Aktivirao se osigura¢ mrezne utic¢-
nice.

» Ukljucite osigurac.

» Ako se ponovno aktivira, po-
trazite uzrok preoptereéenosti
strujne mreze.

Spremnik za prasinu je pun.

» Iskljucite uredaj i ispraznite
spremnik za prasinu.

Aktivirao se termicki osigura¢ mo-
tora.

» Iskljucite uredaj i ostavite da se
ohladi 5 minuta.

» Ako se motor ne pokrece,
odnesite svoj uredaj u Hilti
servis.

Termicki osigura¢ motora opeto-
vano iskljucuje motor.

» Proreze za prozragivanje pa-
Zljivo ogistite suhom cetkom.

Motor ne radi u automatskom
nacinu rada.

Priklju€eni uredaj je neispravan ili
nije pravilno utaknut.

» Provijerite funkciju priklju¢enog
uredaja i ¢vrsto utaknite mrezni
utikac.

Automatsko ¢€iscenje ele-
menta filtra ne radi.

Usisno crijevo nije priklju¢eno.

» Prikljugite usisno crijevo.

10.2

Smetnja na uredaju sustava

Ako usisavac koristite u beziénom sustavu, povezani uredaji sustava mogu prikazati sljede¢e poruke na

svojem zaslonu.

Indikator servisa Nepoznata
pogreska zasvijetli.

Smetnja Mogucéi uzrok Rjesenje
Povezani uredaj sustava primio » Provjerite ima li smetnji na
je kod nepoznate pogreske od usisavacu.
usisavaca.
vC

™meo
vC

Indikator servisa Zamjena
filtra svijetli.

Element filtra je zacepljen ili pre-
star.

» Provijerite stanje napunjenosti
spremnika za prasinu.

» Pritisnite upravljacku
tipku Ruéno ¢éiSéenje.
— stranica 309

» Po potrebi zamijenite filtar.
— stranica 316

Element filtra nije umetnut.

» Umetnite odgovarajuc¢i element
filtra. — stranica 316
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Smetnja Moguci uzrok Rjesenje

Aktivirano je isklju¢ivanje vode. » Sonde i podrucje oko sondi
ocistite etkom.

Indikator servisa Iskljuciva-
nje vode svijetli.

Vrecdica za prasinu je puna. » Zamijenite vrecicu za prasinu.

Element filtra je jako zaprljan. » Ako je deaktivirano automatsko
¢Gis¢enje filtra, aktivirajte auto-
matsko ciSéenje filtra i ostavite
usisavac da radi 30 sekundi.

Inc{ikator servisa Smanjena [ 75xeplieno je usisno crijevo ili §tit- | »  OGistite usisno crijevo | Stitnik
usisna snaga svijetli. nik za prasinu elektriénog alata. za prasinu.

Sklopka za namjestanje promjera » Namjestite promjer crijeva
crijeva u pogre$nom polozaju. — stranica 313.

1 Zbrinjavanje otpada

& Hilti Proizvodi su veéim dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpostavka
za to je njihovo struéno razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima Va$ stari uredaj na recikliranje.
Raspitajte se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod Vaseg prodajnog predstavnika.

Prema Europskoj direktivi o starim elektri¢nim i elektroni¢kim aparatima i preuzimanju u nacionalno pravo
moraju se istro$eni elektri¢ni uredaji skupljati odvojeno i predati za ekolo$ki ispravnu ponovno preradu.

@ » Elektri¢ne uredaje ne bacajte u kuéne otpatke!

Isplaka

Pustanje isplake u vodu ili u kanalizaciju bez prikladne pripreme ekoloski je problemati¢no.

» Informirate se kod lokalne uprave o postoje¢im propisima.

Preporucujemo sljedecéu pripremu:

» Sakupite isplaku (na primjer pomoéu mokrog usisavanja).

» Pustite da se isplaka slegne i vrsti dio zbrinite na odlagaliStu gradevnog otpada (koagulacijska sredstva
mogu ubrzati razgradnju).

» Prije ispustanja ostatka luZine (bazi¢no, pH-vrijednost > 7) u kanalizaciju, neutralizirajte ga dodavanjem
kiselih sredstava za neutralizaciju ili razrjedivanjem s velikom koli¢inom vode.

Prasina od busenja

» Sakupljenu prasinu od busenja zbrinite u skladu s postoje¢im nacionalnim zakonskim propisima.

12 Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se svojem lokalnom Hilti partneru.

OpuriHanbHa iHCTPYKUifA 3 eKcnnyaTtauii

1 Indopmauia wopo iHCTPYKUii 3 ekcnnyaTauii

1.1 Mpo yro iHCTpyKUito 3 ekcnnyaTauii

e Tepw HiK posnounHat poboTy 3 iHCTPYMEHTOM, NpouuTaiTe Lo iHCTPYKUito 3 ekcnnyataui. Le e
nepeaymMoBoto 6e3neyHoi poboTH Ta BiACYTHOCTI HECMPABHOCTEN MiJ Yac 3aCTOCYBAHHSA iHCTPYMEHTA.

e JloTpumyiiTecA nonepeaxysanbHUX BKasiBOK Ta BKA3iBOK 3 TEXHIKM 6e3neKu, HaBeAeHNX Y il iHCTpyKuUii
3 eKcnnyarauii Ta Ha Kopnyci iHCTpymeHTa.

e 3aBwau 30epiraite iHCTPYKUitO 3 ekcrinyatauii no6nusy BUpoOy Ta nepeaasaite WOro iHWMM ocobam
TiNbKK Pa3oM i3 Lieto iHCTPYKLieto 3 ekcnnyarauii.

I‘ |‘” ’“‘ 2268215 VkpaiHcbka 319
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1.2 MofAcHeHHA cumBoNiB

1.2.1 MonepenxyBanbHi BKa3iBKU

MonepenrkyBanbHi BKasiBKM iHGOPMYIOTb KOPUCTYBaya NPo $paKTopu Hebeaneku, NoB'A3aHi i3 3aCTOCYBaHHAM
iHCTpyMeHTa. BUKOPUCTOBYIOTLCA TaKi CUrHanbHi cnosa:

HEBE3MNEKA !
» VYKasye Ha 6esnocepeaHto HeGesmneKy, Wo MOXXe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TINECHWX YLUKOMKEHb
a6o HaBiTb O CMepTI.

/A NOMNEPEXEHHA

NMONEPEAMXEHHA !
» VYKasye Ha NOTEHUiMHO HeGesneuyHy cuTyauito, Aka MOXKE MPU3BECTM A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TiNeCHUX
YLIKOZXKEHb abo HaBiTb CMepTi.

/\ OBEPEXHO
OBEPEHO !

» YKasye Ha NOTEeHUiHHO HebeaneyHy cuTyauito, AKa MOYKe MPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TINECHWUX YLUIKOMKEHb
a6o no marepianbHUX 36UTKIB.

1.2.2 CuMBONMU y AOKYMEHTI
Y Halmx AOKYMEHTaxX BUKOPUCTOBYIOTLCA TaKi CUMBOM:

M [Mepen BUKOPUCTAHHAM NPOYMTANTE IHCTPYKLUIiO 3 ekcrinyarauii

ObepexHo!

YKasiBKM LLOAO eKcnayartauii Ta iHwa KopucHa iHpopmauia

@b

MoBOAXKEHHA 3 MaTepianamu, NPMAATHUMK ANA BTOPUHHOI NEPepOBKM

I

He BuKMAaiiTe enekTpoiHCTPYMEHTH | akyMynaTopHi 6aTapei y 6aku ana nobyToBoro cMiTra

1.2.3 CwumBonu Ha intocTpauifax
Ha Hawwmx intocTpauifx BAKOPUCTOBYHOTECA TaKi CUMBOSU:

E Lindpamu nosHayatoTbCA BIANOBIAHI iNtOCTpauii, HaBeAeHi Ha noyaTky Liel iIHCTPYKLUil

Hymepauia Bino6parkae nocniaoBHICTb POBOUMX KPOKIB Ha intocTpauifix Ta MOXXe BiApI3HATUCA BiA
Hymepauii y Tekcri

3

TD Homepa nosuuin, HaBeaeHi Ha ornA”oBIK intocTpaLii, BianoBiaaloTs HOMepaMm y nerexai, Wwo
S npeacTasneHa y posaini «Ornaa npoayKTy»

Lleit cumBon nosHayae acnekTu, Ha fAKi Cnia 3BepHYTH 0COBNMBY yBary nifl Yac 3acToCyBaHHsA
iHCTpyMeHTa.

O

1.3 CumMBONH, Lo 06yMOBNEHi TUNOM IHCTPYMeHTa
1.3.1 CuMBONM Ha iIHCTPYMEHTI

Ha iHcTpyMeHTi MoXyTb ByTH HaBeAeHi Taki CUMBONK:

S

IHcTpyMmeHT niatpumye TexHonorito NFC Ta € cymichum i3 nnatpopmamm iOS Ta Android.

AKLLO UA MiTKa NpPOCTaBneHa Ha iHCTPYMEHTI, Lie 03Havae, Lo iHCTPYMEHT ByB cepTUdIKOBaHUi
@- UMM opraHom ceptudikauii ana puaky CLUA # Kanaau BianosiaHo Ao ctaHAapTiB, WO 3aCTOCOBY-
c us

HOTbCA.

AR R




1.3.2 3abopoHHi 3HaKK
Ha iHCTpyMeHTi HaBeAeHi Taki 3a60POHHI 3HaKK:

® TpaHcnopTyBaHHA IHCTPYMEHTa 3a AOMOMOrOH0 NIAWOMHOIO KpaHa 3a60pPOHEeHO

14 CneuianbHi HaKNEeMKW Ha iIHCTPYMEHTI

NONEPEOXEHHA! Lleit nunococ mMicTuTb LWKianMBuMiA Ana 3a0poB'A nun. Tinbku crneyianictam 403BONAETLCA
yTUNi3oBYyBaTW MILLOK AN MUY, a TaKoX 3AINCHIOBATU TEXHIYHE OBCNYroByBaHHA IHCTPYMEHTa - 3a YMOBH
BMKOPUCTaHHA BiANOBIAHWX 3ac00iB iHAMBIAyanbHOro 3axucTy. BUKOPUCTOBYITE MUNOCOC fULLE 3 MOBHICTIO
3iBpaHoto Ta CNpaBHOK CUCTEMOLD inbTpaLii.

OnHa 3 HaBeAeHUX HUXKYe nonepeaXyBanbHUX HaKNeNoK 3aKpinaeHa Ha NMNococi:

VC 20L-X
VC 40L-X

MonepenyBanbHi HakNenKU Ha nunococax knacy L:

Xy

Criakyiite 3a TMM, 06 nonepeaxKyBasbHi HAKNENKKU 3aBX AN 3anvwanica Ao6pe NOMITHUMM.

VC 20M-X
VC 40M-X

MonepenxyBanbHi HaKNeMKU Ha nunococax knacy L:

A1

CniakyiTte 3a TMM, LWOG Nonepea)kyBasbHi HAKNENKKU 3aBXAN 3anvwanica AoBpe NOMITHUMM.

15 IHdopmalina npo iHCTpyMeHT

IHcTpyMeHTH Hilti npusHaueHi ana npodeciinHoro BUKOPUCTaHHA, a TOMY IXHIO eKCrnyarauito, TeXHiuHe o6cny-
roByBaHHA Ta PEMOHT CNiA AOpYyYaTU NyLLE aBTOPM3OBAHOMY NepCoHany 3i cneuianbHOoK NiArotoBKot. Lien
nepcoHan nNoBuHEH ByTH cneuianbHO NPOIHCTPYKTOBAaHUH NPO MOXMBI PU3UKKU. |HCTPYMEHT Ta AOMOMiXKHE
npUnaaan MOXyTb CTaTU [XKepenom Hebeanekun y pasi iXHbOro HenpaBUIIbHOrO 3aCTOCYBaHHA HeKBanipiko-
BaHWUM NepcoHanomM abo y pasi BAKOPUCTaHHA HE 3a NPU3HAYEHHAM.
Tun Ta cepiitiuii HoMep 3a3HayeHi Ha 3aBOACHKIH TabnuuLi.
» [epenuuwiTb CepiiHWA HOMep Yy HaBeaeHy Hwkue Tadnuuto. TMpu OPOPMAEHHI 3anuTiB A0 HaLLOro
npeAcTaBHULTBA Ta A0 CEPBICHOI CNy)XOM BKasyiTe iHpopMaLito NPo iHCTPYMEHT.
IHdopmalis npo iHCTpyMeHT

MpOMKUCNOBHIA MMIOCOC ANA BONOTOro/Cyxoro npuéu- VC 20M-X
paHHA VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Bepcia 01
CepiiiHuit Homep

1.6 CepTudikar BignosigHocTi

3i BCieto HaNeHoIo BiANOBIAANBHICTIO 3aABNAEMO, LLIO ONUCAHWIA Y LibOMY AOKYMEHTI iIHCTPYMEHT Bianosiaae
AitounM anMpexTuBaM i ctaHgaptam. Konia ceptugikata BiANOBIAHOCTI HABeAEHa Y KiHLi LbOro AOKyMeHTa.
TexHiyHa AOKYMEHTaLiA 3a3HauYeHa HKYe:

L LIETTTE T —
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2 Be3neka

2.1 3aranbHi BKa3iBKM 3 TexHiKM 6eaneku

OKpiM 3aranbHUX BUMOT 3 TEXHIKM Ge3neku, Wo HaBeAeHi B OKpeMUX posainax uiel iHCTpyKUii 3 excrinyaradii,

HEOoOXiAHO TaKOXK NOBCAKYAC CYBOPO AOTPUMYBATUCh YCiX HABEAEHNUX HKYE BKA3IBOK.

» MMpouuTaitTe yci BKasiBk1! HeaoTpUMaHHA LMX BKA3IBOK MOXXe NMPU3BECTU A0 YPaKEHHA eNeKTPUYHNM
CTPYMOM, 3aiMaHHA Ta/a60 OTPUMAHHA BaYKKUX TPABM.

» [epw HiX NOYMHATH BUKOPUCTAHHA IHCTPYMEHTa Y KOMOGiHauii 3 iHLUMM eneKTPOoiHCTPyMeHTOM,
npounTanTe IHCTPYKLilO 3 eKcnnyaTauii Lboro eneKTpoiHCTPYMEeHTa Ta AOTPUMYWTECA HaBeAeHUX Y
Hi BKa3iBOK.

» BHocuTh 6yab-AKi 3MiHM 4O KOHCTPYKLii iHCTPYMeHTa 3a6opoHeHo.

» BuKopucTOBYHTE nULLe TOW IHCTPYMEHT, AKUA NPU3HAYEHUW ANA BUKOHAHHA BiANOBIAHOro TUNy
po6itT. BWKOPUCTOBYHTE IHCTPYMEHT TiflbKW 3a NPU3HAUEHHAM, HEe KOPUCTYWTECA HeCnpaBHUM
iHCTPYMEHTOM.

» TMepw HiX nounHatn Po6oOTy 3 IHCTPYMEHTOM, O3HANOMTECA 3 NpPaBWIaMMU MOr0 BUKOPUCTAHHA,
npouenyporo HanemHoi yTunisauii matepianie, a Takox 3 MownueuMu pakTopamu Hebesneku, AKy
BOHUW CTaHOBNATb.

» OG60B'A3KOBO BPaxoOBYMTE YMOBU HAaBKOJIMLLUHBOrO cepefoBuwia. He 3acTocoByiTe iHCTPYMEHT y
nomemoHebesneuHmnx i BubyxoHe6eaneuHnx ymoeax.

» IHCTPyMEeHT RO3BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATHU NULLE TUM ocobam, fAKi o3Halomunuca 3 HUM, Gynn
NPOIHCTPYKTOBaHi CTOCOBHO HOro 6e3neyHoro BUKOPUCTaHHA | PO3yMitOTb NOB'A3aHI 3 UM Hebes-
nekun. IHCTPYMEHT He NPU3HAUYEHHI ANA BUKOPUCTaHHA AiTbMU. 3abe3neuTe HaneXHUM fornag 3a
AiTbmu Ta noa6aiTe Npo Te, Wo6 BOHU He rpanu 3 iIHCTPYMEHTOM.

» IHCTpYMEHTH, AKi He BUKOPUCTOBYHOTbCA, 36epiranTe y 6esneuHomy micui. AKWoO Bu He BUKOpUC-
TOBY€ETE IHCTPYMEHTH, 36epiraiTe ix y cyxomy micui, Ake po3TalioBaHe BUCOKO Haa nianoroto a6o
3aYMHAETLCA Ha 3aMOK | TOMY € HeAOCTYNHUM ANA AiTen.

2.2 Besneka nepcoHany

» ByabTe yBaXHUMM, 30cepeabTeCA Ha BUKOHYBaHIN onepaluii, o po6oTH 3 IHCTPYMEHTOM cTaBTecA
sianosiganbHo. He KopucTyiTecs iHCTpyMmeHTOM, AKWO Bu BToMneHi abo nepebysacTe nig gicto
HapKOTMUYHUX PEYOBMH, ankoronto abo nikapcbkux 3acobie. [ig yac PoBOTH 3 IHCTPYMEHTOM He
BiABONIKAWTECA Hi HA MUTb, OCKINIbKU L& MOXXE NMPU3BECTM A0 OTPUMAHHA CEPHO3HUX TPABM.

» Mig yac po6oTH 3 IHCTPYMEHTOM Ta Mif Yac NPOBEAEHHA WOro TEXHIUHOro o6cnyroByBaHHA cam
KOPUCTYBaY, a TaKOK Ocob6M, WO 3HAXOAATbCA MOGNU3Yy, MalOTb BUKOPUCTOBYBATH BiANOBIAHI
3aXMUCHI OKYNAPH, LLIONIOM, HABYLLIHUKKW, Po6oui pyKaBuui, 3aXMcHe B3yTTA Ta Nerkui pecniparop.

» [epeKoHailiTecs, WO NUAOCOC He MOXe BiAKOTMTUCA abo BnacTy.

» LLlo6 nunococ HagiMHO cTOAB Ha obpaHoMy Micli, cKOpUCTanTeca CUCTeMOKo BnoKyBaHHA Konic.
AKLLo cucTeMa BNOKyBaHHA KOAiC He 3aAliAHa, MUIOCOC MOXE PanToBO 3CYHYTUCA 3 MiCLS.

» BpaxoByiTe npaBuna TexHikv 6e3neku i nonepeaXeHHA HeLacHWX BUNaAaKiB, YMHHI y Bawwin kpaiHi.

» AKwo nepenbayeHa MOXNUBICTL BCTAHOBMIEHHA CUCTEMU NUNOBUAANEHHA Ta NMno36ipHukie, 060-
B'A3KOBO NepeKoHanTecA B TOMY, L0 BOHW NPaBUbHO NPUEAHAHI  BAKOPUCTOBYHOTbCA HaNe MHUM
YMHOM. 3aCTOCYBaHHA CUCTEMM NUNOBUAANEHHA [JO3BONIAE 3MEHLLWUTA HEraTuBHWIA BMNIMB MUY Ha Nepco-
Han.

2.3 BHKOpHUCTaHHA iIHCTpyMeHTa Ta abannueun gornag 3a HUM

» Hikonu He 3anuwaiTe iHCTPyMeHT 6e3 Harnaay.

» He peaKkTuByiTe CUCTEMYy OUMCTKM PinbTpa Nif Yac yCMOKTYBaHHA He6e3neuHux peuoBuH, 0cob-
NMBO nig Yac po6oTH 3 eNEKTPOIHCTPYMEHTaMU B YMOBAX NiABULLEHOrO NMIOYTBOPEHHA.

» 3axuwanTe iHCTPYMEHT Bifl BNNIMBY HU3bKUX Temnepartyp.

» PerynsapHo uMcTbTe o6MeyBau piBHA BOAM LITKOKO BIANOBIAHO A0 BKa3iBOK, a TAKOX nepesipanTe
MOro Ha HaABHICTb NOLUKOAMEHb.

» YCTaHOBRIOKOUM BEPXHIO YacTUHY NUNOCOCa, CRiAKyMTe 3a TUM, Wo6 Bu He 3awemunu nanbui Ta
He NOLIKOANNH Kabenb MUBNEHHA. ByabTe 06epPeXXHUMM, OCKINbKN iICHYE PHU3MK OTPUMAaHHS TpaBM abo
NOLIKOKEHHA 0BNnafHaHHs.

» [epeBipANTe iIHCTPYMEHT Ta NpUnaann Ao HbOro Ha HaABHICTb NOLWKOAMEeHb. [epea KOXHUM 3acTo-
CYBaHHAM iHCTPYMeHTa peTenbHO NepeBipANTe CNpaBHICTb Ta GpYHKLiOHYBaHHA 3aXUCHUX NPUCTPOIB
i getanen, Wo nerko nowKoaxyrTbecA. MepesipanTe pyxomi aetani Ha HaABHICTb MOLUKOAMEHD;
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BOHM MOBMHHI CNPaBHO NpayloOBaTU Ta He 3aKnNuHIOBaTH. Yci geTani iHCTpymeHTa maroTh 6yTH
HanexHUM YMHOM 3MOHTOBAaHI Ta MOBMHHI BigNOBIAaTH BCiM BUMOram wono 3abesneueHHA MOro
6e3nepebinHoi poboTu.

» [Jlopy4aiTe peMOHT iHCTpyMeHTa nuLue KBanipikoBaHoMy nepcoHany 3i cnewianbHOO NiATOTOBKOIO
3a YMOBU BUKOPUCTaHHA TifIbKU OpUriHaIbHUX 3anacHUX 4YacTuH. Lle 3abesneunTb cnpaBHICTb
iHCTpyMeHTa.

» 3aBXAau BUIAMaIiTe WTencenbHy BUIIKY Kabento MUBNEHHA 3 PO3eTKH, AKLLO Bu He BUKOpUCTOBYETE
iHCTpYMeHT (nig yac nepeps y po6oTi), Hanpvknan nepea NPOBEAEHHAM TexXHiuHoro obcnyro-
ByBaHHA, nepea 3aMiHolo npunapAaA abo ¢inbTpa. Takui 3an0BiKHUN 3axia AOMOMOXKE YHWUKHYTH
BWNAAKOBOr0 BMUKaAHHA iHCTpyMeHTa.

» AKWoO NoTPi6HO NepeMiCTUTM NUAOCOC B iHLWE MicLe, HIKONU He TArHITb MOro 3a Kabenb MUBNEHHA.
He nepeixamante Konecamu nunococa Kabenb MUBNEHHS.

» [Ina TpaHCNOPTYBaHHA IHCTPYMeHTa 3a60POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH KpaH.

VC 20M-X
VC 40M-X

Munococu M (gonaTkoBo)
» Tliag yac TpaHcnopTyBaHHA Ta NepiofiB HEBUKOPUCTAHHA IHCTPYMEHTa 3aKkpuBanTe GiTUHI yCMO-
KTYBanbHOro WwnaHra nepea6ayeHoro AnA LUbOro 3ariyLKoHo.

24 EnekTpuuHa 6esneka

» LUtencenbHa BUAKA iIHCTPYMEHTa MOBMHHA MIAXOAUTH AO PO3ETKU MUBAEHHA. 3aBOpOHAETbCA
BHOCHUTH 3MiHW JO KOHCTPYKLii WuTencenbHoi BUNkU. He nossonfaeTbcA 3acTtocoByBaTH nepexiaHi
LITEeNCenbHi BUNKW B IHCTPYMEHTaxX i3 3aXMCHUM 3a3eMNeHHAM. Y pasi 3aCTOCYBaHHA OPUriHANbHUX
LUTENCENbHUX BUIOK i BIANOBIAHUX PO3ETOK 3HMXYETHCA PUBUK YPXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» YcTaBTe wWITencenbHy BUNIKY Y BiANOBiAHY 3a3emsieHy Ta HaneXHUM Y4AHOM YCTaHOBJIEHY PO3eTHY,
fika BignoBsigae yciMm YMHHMM micyeBMM Hopmam. HAKwo y Bac BUHMKNM CYMHIBU CTOCOBHO
HaneMHOro 3a3eMneHHA PO3eTKH, il NOBUHEH NepeBipUTH KBanidpikoBaHNIA eNneKTPUK.

» Mg yac po6oTh HamaranTecA He TOPKAaTUCA 3a3eMNIEHNX NOBEPXOHb, HanpuKnag Tpy6, papiatopis
onaneHHsx, NeYyen Ta xonoAunbHUKIB. AKLLO Balue Tino 3HaxoAnTbCA B KOHTaKTi 3 CUCTEMOLO 3a3E€MIIEHHS,
iCHY€E NiABULLEHNI PU3KUK YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3axuwanTe iHCTPYMEHT BiA Aoully Ta Bonoru. Y pasi MPOHWKHEHHA BOAW B €NEKTPOIHCTPYMEHT
NiABULLYETLCA PUBNK YPKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» TlepeKkoHanTecs, WO Kabenb MUBNEHHA HE NEMNTb Y KankoXi.

» PerynapHo nepesipsiTe 3'€aHyBanbHWi Kabenb iHCTPyMEHTa Ta y pasi NOKOAKEHHA 3aMiHIoNTe
1oro y cepeicHoMy LeHTpi Komnadii Hilti. PerynapHo nepesipaiTe cTaH nogoBmyBanbHux Kabenis i
3amiHIoWTe iX Yy pasi NOLKOAMEHHA.

» Akwo nig yac pobotu 6yno nowwKoameHo 3'€AHyBanbHUIM Kabenb, WO NiAKNIOYAETLCA A0 Me-
pexi mueneHHa, Ta/abo nonosMysanbHUi Kabenb, AOTOPKaTUCA A0 HUX 3a6opoHeHo. Buimite
WITencenbHy BUAKY KabGento MUBNEHHA 3 PO3ETKU. FAKLLO MOLUKOKEHO 3'€AHyBanbHUi Kabenb, Wo
NiAKOYaETLCA A0 MEPEXKI XKUBIEHHSA, Ta NOAOBKYBaNIbHUIA Kabenb, Lie CTaHOBUTb HeBEe3NeKy ypaXeHHA
€NeKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3'enHyBanbHWii Kabenb, WO NIAKNIOYAETLCA [0 MEPEXi XUBNEHHA, MOXXHA 3aMiHATH TiNbKW Ha Kabenb
BiANOBIAHOrO TUNY, AKUI 3a3HAYEHUN Y Uil IHCTPYKUii 3 ekcrinyaTauii.

» BuKopucToBynTe Kabenb TiNbKM 3a NPU3HAUEHHAM, HE NEPEeHOCbTe 3a HbOrO IHCTPYMEHT, He
KOPUCTYWTECA HUM ANA NiABillyBaHHA IHCTPYMEHTa Ta He TArHITb 32 HbOro, BUMMatoUU LUTENcenbHy
BUIKY 3 po3eTku. O6epiraiTte Kabenb Bia BNAMBY BUCOKUX TeMNepaTyp, Bia Aii MACTHUA Ta KOHTaKTY 3
roCTPUMH KPOMKamMu a6o pyXxoMUMK YacTUHaMM iHCTpyMeHTa. [oWwKomKeHuI abo sannyTaHuit kabens
NiABULLYE PUSMK YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» Tpayroroun 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM Nif BiAKPUTUM HEGOM, BUKOPUCTOBYHTE NULLE NOJOBKYBasb-
Hui Kabenb, NPUAATHUIA ANA 30BHILLHBLOIO 3aCTOCYBaHHA. BUKOPUCTaHHSA NOAOBKYBALHOTO Kabento,
NPU3HAYEHOro ANA 30BHILWHbOMO 3aCTOCYBAHHA, 3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHA ENEeKTPUYHUM CTPYMOM.

» Y pasi BiaK/IOUEHHA eNeKTPOKUBIIEHHA BUMKHITb iIHCTPYMEHT i BUMMITb LUTENCenbHy BUNKY Kabento
MUBNEHHA 3 PO3ETKH.

» BuKopucToByMTE iHTErpOBaHy PO3ETKY TiNbKU 3a BKa3aHWUM Y Ui iHCTPYKLUii 3 ekcnnyarauii npusHa-
YEHHAM.

» He KopHUCTYyHTECA IHCTPYMEHTOM, AKLLO BiH 3HaX0AUTLCA Y 3abpyaHeHOMY a6o MOKpOMY cTaHi. AKLLO
Ha NOBEPXHi iIHCTPYMEHTa HAaKOMMUYETLCA BOMIOra Ta N, 0COBIMBO Bifl CTPYMONPOBIAHUX MaTepianis, ue
MOXXe 32 HECTNPUATIMBUX YMOB MPU3BECTU A0 YPAKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM. TOMY peKOMeHAYETbCA
perynspHo 3aaeaTtu 3abpyaHeHi iHcTpymeHTH 8o cnym6u cepsicHoro o6cnyrosysaHHa Komnanii Hilti
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Ans nepesipku, ocobnueo AKwWo Bam yacto AoBOAUTLCA BUKOHYBaTU 06pOBGKY CTPYMONPOBIAHUX
marepianis.

25 Besneka Ha po6ouomy micyi

» Mopbaite npo HanexHe ocBiTneHHA pobouoro micysa.

» Mop6anTte npo HanexHy BeHTUNALIO poboyoro micya. HenocTatHbo NpoBiTPIOBaHe poboue Mmicue
MOX€ CTaTW NPUUYMHOIO MOFiPLUEHHA CTaHy 3A0POB'A Yepe3 BUCOKE NMUIOBE HABAHTAKEHHH.

» MiaTpumyinte nopagok Ha po6oyomy micyi. Y 30Hi nposeaeHHs Po6iT He NOBUHHO ByTH CTOPOHHIX
npeAmeTiB, AKi MOXYTb CAPUYMHUTH TpaBMU. Besnaa Ha PoBoOYOMY MiCLi MOXe CTaTh MPUYUHOND
TpaBMyBaHHS.

» He npauytonte 3 iHCTpymeHTOM y BUOYXOHe6e3neuHoMy cepefoBHLUi, WO MICTUTb NEerko3amMucTi
piauHm, rasu abo nun. Mig yac PoBOTH ENEKTPOIHCTPYMEHTIB YTBOPIOIOTLCA ICKPU, BiAl AKMX MOXYTb
3aNHATUCA NErko3anMucTi Bunapu aéo nun.

2.6 3axucT Big nuny Ta cmiTTA

» 3a60pPOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH MMNOCOC ANA YCMOKTYBaHHA LUKIANMBOro ANA 340POB'A nuny,
KNac AKOro BMLLe 3a Knac nunococa. 3a60pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH iHCTPYMEHT ANA YCMOKTY-
BaHHA 3aMMucToro Ta/abo BubyxoHe6esneuHoro nuny (Hanpuknag, marHiesoro abo anromiHieBoro
nuny). 3a60pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH IHCTPYMEHT ANA YCMOKTYBAaHHA PEYOBHH, TemMneparypa
AKMX nepesuwyye 60 °C (140 °F) (Hanpuknag, rapayoro noneny abo curaper, Wo TRIOTb).

» TlepL HXX PO3noYMHATA BUKOPUCTAHHA IHCTPYMEHTa, 3'AcyiTe Knac HeGesneku numy, Lo yTBOptoBaTH-
MeTbCA Nif Yac PoBOTU. IHCTPYMEHT He NpPU3HAUYEHWI ANA BUKOPWUCTaHHA 3i LUKIANMBUMKM MaTepianamu,
Hanpuknag 3 asbectom Ta CBUHUEM, TOMY HOro 3aBOpPOHAETLCA 3aCTOCOBYBATU AN TakuxX Matepianis
— cTop. 325. BUKOpPUCTaHHA IHCTPYMeHTa 3 MaTtepianamu, Lo MICTATb CBUHeUb abo asbecT, npusseae
[10 aHyNiOBaHHA rapaHTii BUPOOHUKa.

» [un, AKWiA yTBOPIOETLCA Nif Yac WwnidpyBaHHA, 06POOKM HaXXAAYHUM NanepoM, pidaHHA Ta CBEPANiHHA
NEBHUX MaTepianiB, MOXe MICTUTU HeGeaneyHi XiMiuHi peyoBuHW. [eaKi NpUKNaan Takux marepianis:
cBWHelb abo $papbu Ha OCHOBI CBUHLLO; Lerna, 6eToH Ta iHWi Marepiany, Wo BUKOPUCTOBYIOTLCA ANA
CMOPYAXKYBAHHA CTiH, 30KpeMa NPUPOAHMA KaMiHb Ta iHLi PEeYOBMHM, AKI MICTATb KBapL; NEeBHi BMAM
AepeBuHM, 3okpema Ay6 abo Oyk, a TakoX AepeBWHa, Aka mpoulna xiMiuHy o6pobky; asbect abo
marepianu, Wo MicTATb a3becT. BusHauaiTe piBeHb BNIMBY MUY Ha oneparopa Ta ocif, fKi 3HaxoAATbCA
nobnusy, npuimatouM A0 yBaru Knac Hebesneku obpobnioBaHux Mmarepianis. BkuBaite nOTPiBHUX
3axoAiB, W06 yTPUMyBaTH BMAMB NMUNY Ha MiHIMANbHO MOXMBOMY PiBHi, 30KpEMa BUKOPUCTOBYWHTE
cucTeMy BuZaneHHa nuiny abo BiAnoBiAHWA pecnipatop. [0 3aranbHWX 3axoAiB, CNPAMOBaHWX Ha
3MEHLLEHHA BNMBY MUY, Hanexkatb Taki:
> BMKOHaHHA PoBIT Ha A0BPe NPOBITPIOBaHIM AiNAHL;
>  YHUKHEHHA TPMBANIOrO KOHTAKTY 3 MUIOM;
> HEJOMYLYEHHA KOHTAKTY nuiy 3 06a1yysm Ta Tinom;

» BMKOPWCTaHHA 3aXMCHOrO OAArY, a TAKOX MUTTA 3aCMiYeHUX AINAHOK BOAOHD 3 MUSIOM.

» 3a60pPOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH IHCTPYMEHT ANA YCMOKTYBaHHA NErKo3anMucTux, BubyxoHebe-
3MeYHUX Ta arpecUBHUX PiAUH (HAaNPUKNaA, OXONOAKYBanbHOI PiAMHM Ta MAacTUNIbHUX MaTepianis,
6eH3nHy, PO3UMHHUKIB, KucnoT (pH < 5), nyris (pH > 12,5) Towo).

» HeraitHo BUMUKaiiTe NMNOCOC y pa3si NoABM NiHW abo piauHK.

» HapAraWTe 3axMCHi pyKaBuUi NiJi Yac BUKOPUCTaAHHA iIHCTPYMEHTa ANA YCMOKTYBaHHA rapA4oro nuny
Ta cMiTTA Temnepatypoto go 60 °C (140 °F).

» Mig yac po6otn 3 miHepanbHUM GypOBHUM LLNAMOM BUKOPUCTOBYHMTE 3aXMCHUI OAAr Ta YHUKaWTe
KOHTaKTy wnamy 3i wKiporo (pH > 9 mae po3s'igatouy gito).

» YHMKaNTe KOHTaKTy 3 NyXHUMK abo KUCNOTHUMU pPiagUHaMK. Y pasi BUNafKOBOro KOHTAKTY 3i LUKIPOKO
HeralHoO NPOMUITE ypameHe Micye AOCTaTHbOIO KinbKicTio BoAW. AKLO piaMHa noTpanuna B oui,
NPOMMUMTE iX BENIMKOIO KiNbKiCTIO BOAM Ta TEPMIHOBO 3BEPHITLCA NO NiKapCbKy Aonomory.

VC 20L-X

VC 40L-X
Munococu L (aopaTkoBo)

» [lunococ npu3HayeHnin Ana yCMOKTYBaHHA Nuiy Knacy L: Cyxoro He3anMmcToro nuny, TMPCH, a TaKoX
HEBE3NeYHOro MUy, ANA AKOro 3asHauyeHa MaKCUMMasbHO MPWMYCTMMa KOHUeHTpauia > 1 mr/m3.

3anemHo BiA cTyneHA HeGe3neKu YCMOKTYBAHOrO MWAY Ha MUAOCOC CRif YCTaHOBNIOBAaTH
BiAnNoBiAHI $inbTpU.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Munococu M (goaaTkoBo)

» Tunococ npuaHayYeHuit AnA yCMOKTYBaHHA Nuy Knacy M: Cyxoro He3anmmcToro nuiy, TMpCH, a Takox
He6e3nNeyHoro numy, ANA AKOro 3asHauyeHa MaKCUManbHO MpUNycTMMa KoHueHTpauia = 0,1 mr/m3.
3anemHo BiA CTyneHA He6e3neKW YCMOKTYBAHOrO MUAY Ha MUAOCOC CAif YCTaHOBMAIOBATH
BiANOBIAHI iINbTPU.

3 Onuc

3.1 Ornag npoaykty il

PykofTka anA nepeBe3eHHA (BUCYBHA)
KpinunbHa netna ana saniaun Hilti

PykoaTka AnfA nepeHeceHHA

IHTerpoBaHa posetka

IHAMKaTopHe nosne Ta naHesnb KepyBaHHA
3arnywka ana pagiomoayna (onuis)
BuMukau iHCTpymeHTa

3abipHuit GITUHT (YCMOKTYBabHOTO LUNaHra)
®dikcatop KoHTenHepa (2x)

Kabenb »kuBneHHs

KpinunbHui rayok (2x) i3 ryMoBOIO CTPIYKOHO
BepxHsa yactuHa nunococa

KoHTeiiHep ana cmiTra

Kaceta ¢inbTpa 3i ckoBoto-pikcatopom

VC 20 VC 40

CISISISICICICISIOIOICICIONS,

3.2 BUKOpPUCTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM

OnucaHi y LbOMy AOKYMEHTi iIHCTPYMEHTU ABNRAIOTL COOOI YHiBepcanbHi NPOMUCNOBI MUAOCOCH. BOHM

MOXXyTb BUKOPUCTOBYBATUCA AK ANIA BOIOrOro, TaK i ANA CyXOro npuéupaHHs.

3a60pOHAETLCA HANPABNATY YCMOKTYBa/IbHWIA LUNAHT HA NoAE Ta TBapHH. 3aB60POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH

iHCTPYMEHT nia BOAOHO.

» Tlepw HiK nounMHath poBoTy 3 IHCTPYMEHTOM, O3HAWOMTECH 3 MPaBUNaMW HOTO BUKOPWUCTAHHS, NPo-
LEAYPOIO HaNeXHOI yTunisauii martepianis, a TakoX 3 MOXIMBUMKU PaKTopamu Hebeaneku, AKy BOHM
CTaHOBNATb.

» He BUKOPUCTOBYIATE IHCTPYMEHT CTaLiOHAPHO Y pexkuMi 6e3nepepBHOT POOOTH, a TaKOXK B aBTOMATUUHUX
a60 HaniBaBTOMATUYHUX YCTAHOBKaX.

» LL{06 YHUKHYTM PU3WKY TpaBMyBaHHA, BMKOPUCTOBYMTE NWLUE OpUriHanbHe Npunaafs Ta iHCTPYMEHTH
BMPOOBHMLTBa KomnaHii Hilti.

»  LLI06 YHUKHYTM ENEKTPOCTaTUUHUX edEKTIB, BUKOPUCTOBYHTE AHTUCTATUYHWUIA YCMOKTYBaIbHUI LUNAHT.

» 3aBOpPOHAETLCA YCMOKTYBaTU NPEAMETH, AKi MOXYTb CMIPUUUHWTY TPABMM HaBITb NiZl Yac 3HAXOAKEHHA Y
MILLKY ANA nuy (Hanpuknag, NpeameTv 3 roCTPUMK KiHUAMKU abo kpaamm).

» He BUKOpPUCTOBYWTE IHCTPYMEHT K ApabuHy.

» BpaxoByiTe npaBuna TeXHIKM 6e3neku i nonepeaKeHHs HELACHUX BUNAZKIB, YMHHI y Bauii kpaiHi.

JonycTuMi cnocobu sactocyBaHHa:

Mia yac BUKOPUCTAHHA NUNO3BipHUKA HeoBXiAHO NoaBaTH MPO HanexHy KpaTHiCTb NMOBITPOOBMIHY L y
NPUMILLEHHI, AKLLO BianpaypbOBaHe NOBITPA HANPaBNAETLCA 3 IHCTPYMEHTa Ha3aA Y NPUMILLEHHA.
Jlotpumyiiteca HauioHanbHUX HOPM Ta BKasiBok!

JTETTT
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» YCMOKTYBaHHA BENUKUX OOCAriB MWy nif Yac 3acTOCYBaHHA iHCTPyMeHTa y KoMGiHauii 3 anvasHumu
wnipyBanbHAMKU CUCTEMAMM, BiAPI3HUMKU MaLLIMHAMK, NepdopaTopamm Ta KOPOHKaMM AnA CyXoro BypiHHA
BMPOOBHWLTBa KoMnaHii Hilti.

» YCMOKTYyBaHHA MiHepanbHoro GypoBOro Lunamy nif 4Yac 3acTOCyBaHHA iHCTpyMeHTa y KomGiHauii 3
ycTaHoBKamu anvasHoro 6ypiHHA BUpoOHUUTBa komnanii Hilti abo 3 anmasHumu nunamu BUpoBHULTBA
komnarii Hilti, a Tako) yCMOKTyBaHHs piakoro 6pyay Temneparypoto g0 60 °C (140 °F).

» YCMOKTyBaHHA MacTuna Ta piAKMx peyoBuH Temnepatypoto Ao 60 °C (140 °F).

» Cyxe Ta Bonore npuMOMpaHHA NOBEPXOHb CTiH Ta MiAnoru.

VC 20M-X

VC 40M-X
Munococu M (aonatkoBo)

» YCMOKTYBaHHA CyxOro He3aiMWCTOro nuiy, PiAMHW, TUPCH, a TaKoX HeBe3neyHoro nuay, AnA AKOro
3a3HayveHa MakCMManbHO NpUnycTUMa KoHueHTpauia = 0,1 mr/m® (nun knacy M).

» TunococH, AKi BUKOPUCTOBYIOTLCA ANA 36UMPaHHA MiHepanbHOro MUy, WO MiCTUTb KBapl, NOBWHHI
BiAnosiAaTn NnpuHaiMHi knacy M.

VC 20L-X
VC 40L-X
Munococwu L (aoaatkoso)

» YCMOKTYBaHHA CyxOro He3aWMWCTOro nuiy, PiAnHW, TMPCH, a TaKoX HEGE3NeyHoro nuny, AnA AKOro
3a3HayeHa MakCMManbHO NPUMYCTUMA KOHUeHTpauia > 1 mr/m® (nun knacy L).

3.3 MoxnuBi BapiaHTM HeHaneXXHoro BUKOPUCTaHHA

» 3a60pOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATU MUNOCOC ANA BCMOKTYBaHHA asbecTy.

» Tunococ 3a60POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATHU Y FOPU3OHTANBHOMY MOMOMKEHHI.

» [unococ 3a60POHAETLCA BUKOPUCTOBYBATH ANIA YCMOKTYBaHHA BUOYXOHEBE3MNeUHNX PEYOBUH Ta NIy,
Lo TN1ie abo ropuTh; Le TAKOX CTOCYETLCA 3aMMUCTOrO MUY (32 BUHATKOM TMPCH) Ta arpeCMBHOMO nuiy
(Hanpuknaa, marxiesoro abo antomiHieBoro nuny).

» 3aBopOHAETLCA BUKOPUCTOBYBATU MUNOCOC ANA BCMOKTYBaHHA 3aMMUCTHUX PiAMH (Hanpuknaa, G6eHsuHy,
PO3UMHHUKIB, KUCNOT, OXONOAXKYBAILHOI PiAMHM Ta MACTUABLHUX MaTepianis).

3.4 3acobu inaukauii Ha iHCTpyMeHTi

Hducnnen Onuc

CepsicHuit iHavkaTop «3amiHiTe ¢inbTp»

AKLWO CBITNOAIOA ropuTh, Lie 03HaYaE, WO GinbTp 3a6roKoBaHUNA.
1. TepesipTe CTyniHb 3aNOBHEHHA KOHTEMHEPA ANA CMITTA

2. HatucHiTb KHOMKY KepyBaHHA «PyuyHa ouncTKa ¢inbTpa».

3. MMepesipTe dinbTP i 32 HEOOXIAHOCTI 3aMiHiTb HOro.

KOHTpOnb piBHA 3anOBHEHHSA

AKLYO CBITNIOAIOA rOPHTL, e 03HAYaE, L0 CUCTEMA 3aXMCHOIO BiAKMOUYEHHS Y
PEXUMi BONOrOro NpMBMpaHHA aKTMBOBaHa.

CrOPOXHITb KOHTEMHEP | NPOYNCTLTE AATUMKM.

IHAMKaLifA NOTY)XHOCTI Yy peXxunMmi

IHAMKaTop Haaae iHpopMAaLito NPO NOTOYHUIA CTaH dinbTpa. Konu noTyxHiCcTb
YCMOKTYBaHHA MakcumanbHa, ropate yci 3 ceitnogioan.

3.5 KHonku kepyBaHHA Ha iIHCTPYMEHTi

KHonka kepyBaHHA Onuc

PyuHa ouncTka dinbtpa
HaTUCHITb Lito KHONMKY, LOG BUKOHATU PY4HY OYUCTKY QinbTpa.
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KHonka KepyBaHHA Onuc

ABTOMaTMYHA OYMCTKA PinbTpa

Akwo ceiTnoaioa roputb, Le 03HaYae, WO cMcTeMa aBTOMaTUYHOT OYUCTKU
dinbTpa aKkTMBOBAHA.

JleakTnBynTe CUCTEMY aBTOMATUYHOT OYMCTKM iNbTPpa, HATUCHYBLLM L0 KHO-
nKky. Ceitnogioa sracHe.

HanawTtyBaHHa aiametpa wnaHra (Tinbku ana nunococis knacy M)
HaTuCHiTL KHOMKY, LL06 HanalTyBaTh NOTOYHUA AiameTp LwnaHra.

3HaueHHA, AKe CniAl YCTaHOBUTH, 3aNeXMuTb Bifl MiAKNOYEHOrO iHCTPYMeHTa Ta
JiameTpa WOoro YCMOKTYBaIbHOrO LUNaHra; 3a HeoOXiAHOCTI Lie 3HaYeHHA chif
BiAperynoBaTk BiANOBIAHUM YMHOM.

3.6 KomnneKkT noctauaHHa

MpoMHUCNOBUIA NMAOCOC ANA BOMOTOro/Cyxoro NpUéMpaHHs; A0 KOMMMNEKTY TaKOX BXOAUTb QinbTpyHOuMi
€/1leMEHT, YCMOKTYBaJIbHWI LUNAHT i3 NOBOPOTHOK MydTOHO (3i CTOPOHM MMococa) Ta MypToro AN NPUESHAHHA
3MiHHOro POBOYOTrO IHCTPYMEHTa, MILLOK ANA Nuny (CUHTETUYHUI) PE, iHCTPyKLUiA 3 ekcrnnyatauii

ﬂ IHWe npunaaan, AonyLleHe Ao ekcnnyarauii 3 Bawum iHcTpymeHTom, By moxxeTe npuabatu y Hilti Store
abo Ha Be6-caiTi www.hilti.group

3.7 MonepeaxyBanbHUi 3BYKOBUI CUrHan

VC 20M-X
VC 40M-X

lMunococu knacy M ocHalleHi CUCTEMOLO, AKa BUAAE NonepemxyBanbHUA aKyCTUYHWUIA curHan. BiH BMUKaeTbCa
3 MipKyBaHb 6e3neku, AKLO LBMAKICTL NOBITPA B YCMOKTYBaNlbHOMY LUNAHry naaae Huxuve 20 m/c.

LLlo6 3aBe3neuntn HanexHy akTBauito nonepemxyBanbHOrO 3BYKOBOrO CUrHay, HEOOXiAHO BCTAHOBUTU Ha
LIbOMY NPUCTPOI BiPHE 3HAYEHHA AiaMeTpa LUaHra, Lo BUKOPUCTOBYETLCA.

3.8 Ounctka dinbTpa

ﬂ OuncTtka ¢pinbTpa Npautoe TiNbKKU TOAI, KOU MPUEAHAHNIA YCMOKTYBAIbHUIA LLNAHT.

IHCTPYMEHT OCHaLLEeHN# CUCTEMOIO OYUCTKM BinbTpa: BOHA, HACKINbKM Lie MOXX/IMBO, A03BOJNIAE BPY4HY abo
aBTOMATWUYHO BMAANATH 3 QiNbTPYIOUOro eieMeHTa N, AKMIA Y HbOMY HaKOMMYMBCA.

LLIo6 BUMKHYTM aBTOMATUUHY OUMCTKY QinbTpa, HATUCHITH KHOMKY aBTOMAaTUYHOT OYMCTKM dinbTpa; LWo6 3aAiATh
ii 3HOBY, HATUCHITb L0 KHOMKY Lle pas.

CraH 3HauyeHHA
Csitnoaioa roputb. OuncTka PinbTpa aKTMBOBaHa.
CaitTnoaion He roputb. OuncTKa dinbTpa AeakTBOBaHa.

[icnA KOXHOro 3amnyCcKy nNMAoCcoca CUCTEMA OUYUCTKU inbTpa BMUKAETLCA aBTOMATUUHO.
DinbTPyOUKi ENeMeHT aBTOMATUYHO NPOYMLLAETLCA CTPYMEHEM NOBITPA (MY/bCYHOUNiA 3BYK).

Min yac 3acTocyBaHHA IHCTPYMEHTa Yy NOeAHaHHi 3 iHLIMMMW NPUCTPOAMM (0COBNMBO NiA Yac WNipyBaHHA,
pisaHHA Ta LWTPOONiHHA) abo Nifl YaC YCMOKTYBaHHA 3HAYHUX OOCAriB NWy Cnif akTMBYBaTU CUCTEMY
OUUCTKU BinbTpa, LWob 3a6e3neunTn BUCOKY NOTYXKHICTb YCMOKTYBaHHA NPOTArOM TPUBANOro yacy.

Hesane)kHo Bifi TOro, 4n yBiMKHEHA CUCTEMA aBTOMATUYHOI OUUCTKM, GiNbTP MOXKHA ByAb-AKOrO Yacy OYUCTUTU
BPYYHY, HATUCHYBLLM KHOMKY PY4YHOI OYMUCTKM dinbTpa.

dopcosaHa ouncTka: LL|o6 A0CArTM MakcHManbHO NOTYXKHOT OUUCTKM BinbTpa, 3aKpuiiTe OTBIp LunaHra
Ta HaTUCHITb KHOMKY PYyYHOI OUUCTKM dinbTpa.
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3.9 YKasiBKM Wwono exkcnnyarauii

VC 20M-X
VC 40M-X

BunkopucToByiite nMnococ knacy M BUKIIOYHO 3 MILLKOM AnA nuiy.
Knac M - AnA BCMOKTYBaHHA Nuiy 3 MakCUManbHO NPUMYCTUMOIO KOHUeHTpauieto = 0,1 mMr/m3.

Mpunanaa Ta cnoco6u NOro BUKOPUCTaHHA

Homep Mpunanasa Twun BUKOPUCTaHHA

marepi-

any

2261451 CUHTETUYHUIA MILLIOK ANA nuny YCMOKTYBaHHA MiHepanbHUX PEYOBWH, BOMore Ta
PE VC 20, VC 150-6 Cyxe NpubupaHHn

2262095 | CMHTETUYHUI MILLIOK ANA nuny YCMOKTYBaHHA MiHepanbHUX PeYOBUH, BoMore Ta
PE VC 40, VC 150-10 Cyxe NpubupaHHn

2261258 Miwok ana nuny Premium VC 20, | YCMOKTyBaHHA TUPCH Ta MiHEParnbH1X PEYOBUH
VC 150-6 (6eToHy), cyxe

2262130 Miwok ana nuny Premium VC 40, | YCMOKTYBaHHA TMPCHU Ta MiHEPAJIbHUX PEYOBMH
VC 150-10 (6eTony), cyxe

2261453 | ®inbTp PTFE VC 20/40/150 YHiBEpCanbHe BUKOPUCTaHHA, BONOre Ta Cyxe npu-

6upaHHn

2261257 | ®inbTp VC 20/40/150 yHiBEpCanb- | yHiBepCanbHe BUKOPUCTaHHA, BONOre Ta Cyxe npu-
HWWA BupaHHA

2278640 | ®inbTp DRY VC 20/40/150 yHiBep- | cyxe npubupaHHs
canbHUi

2261452 ®insTp HEPA VC 20/40/150 BOJOre Ta cyxe NpuéupaHHs

203867 YCMOKTYBaNbHWi LUnaHr BOJIOre Ta cyxe NpuéupaHHs
36x4,65M AS

3.10

SafeSet Bia komnarii Hilti € meToaom ontTMmanbHOro BCTaHOBNEHHA XiMIYHMX aHKepiB. YCi KOMMOHEHTK
SafeSet ontumansHo nigibpaxi oAuH A0 oAHOTO, BUNPOOBYBaHi Ta 3aTBEPIXKEHI AIK LiinicHa cuctema BianoBiAHO

[0 MXHapOAHUX CTaHAapTiB.

BukopucTaHHsa iHcTpymeHTa Hilti i3 cuctemoro SafeSet

[ns oTpUMaHHA A0AaTKOBOI iHGopMaLii LOAO XiMIYHKX aHKepiB BiaBiaaiTe BebcanT www.hilti.group
abo 3BepHiTbCA A0 cneuianicta kKomnaHii Hilti.

MepLw Hix BUKOpHCTOBYBATH iHCTPYMeHT Hilti i3 cuctemoto SafeSet, Byab nacka, 3BepHiTb yBary Ha HaBeaeHi

HWXKYe BKasiBKM Ta 3anoBikHi 3axoau:

» KopucTyinteca nuLue NOBHICTIO CNpaBHUM IHCTPYMEHTOM. MNepekoHanTecs, WO YLiNbHEHHA, po3TalloBaHe
MiYK KOHTEHEPOM ANA CMITTA Ta BEPXHLOIO YACTUHOIO MUNOCOCA, HE MOLLKOAXKEHE Ta 3a6e3rneuye HanexHy

repmeTusauito.

vy v v v

MepesipTe cTaH dinbTpa. 3amiHiTb GinbTP, > cTOp. 335 AKLLO BiH 3HOLLEHMI 260 3aCMiYEHU.
CrOPOXKHIOWTE KOHTEMHEP ANA CMITTA, MEPLU HiXX NOYUMHATU POBOTY 3 IHCTPYMEHTOM.
MepekoHanTecs, WO LWNAHT He PO3rOPHYTHIA OO KiHLA Ta HE NePEerHyTui.

MepekoHanTecs, WO YCMOKTYBabHWI LWNAHT CNPaBHUIA Ta repMETUUHHNA.

BukopucTOBY/iTE TifbKM OPUFiHANBHUIA YCMOKTYBaNIbHUIA LLNAHT. He 3acTocoByiTe NOAOBXKYBaNbHI MPUCT-

poi abo Y-noaibHi agantepu AnA YyCMOKTYBasIbHOTO LWfaHra.

> AKLWO BMKOPUCTOBYETLCA QiNbTP-MILLOK i3 HETKAHOro Marepiany, 3aBAu BCTAHOBIIIOWTE HOBUIA QiNbTp-
MILLOK i3 HETKAHOro Marepiainy, NepLL H>X PO3MNOYMHATH 3aCTOCYBaHHA IHCTPYMeHTa i3 cuctemoto SafeSet.

» ABTOMaTW4YHA OYUCTKA (Diﬂpra NOBWHHA 3aBXAn 6yTVI aKTUBOBAHOIO Nia Yac BUKOPUCTaHHA iHCprMeHTa

i3 cuctemoto SafeSet.
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4 TexHiuHi gaHi

4.1

XapaKTepuCTUKMU IHCTPYyMEeHTa

AKLLO »KMBNEHHA IHCTPYMEHTa 3AINCHIOETLCA BiA reHepaTtopa abo TpaHchopmatopa, To Horo BUxiaHa
NOTY)KHICTb Ma€e MPWHANMHI BABIYI NePEeBULLYBATU HOMIHaNbHY CMOMXMBaHY MOTY)KHICTb, BKasaHy Ha

3aBOACHKIN Tabnuuli iHCTpyMeHTa.

Poboua Hanpyra TpaHcpopmartopa abo reHepartopa MOBUHHA

nocTiitHO nepebyBatv y Mexax Bia +5 % A0 -15 % Bil HOMiHNBHOI HANPYTY IHCTPYMEHTA.

VC 20-X

VC 40-X

Maca

11 kr

14,4 kr

Frabaputhi posmipm (4 x LU x
B)

530 MM x 290 MM X 415 MM

560 MM x 365 MM x 590 Mm

Makc. ponatkoBe HaBaHTa- | 25 Kr 25 Kr

WEeHHA

06'em KoHTelHepa 15n 30n
KopucHui 06'em ana nuny | 15 kr 34 kr
KopucHum 06'em ansa pi- 9n 22,8 n

AVHU

Temnepartypa noBiTpsa -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

ABTOMaTH4YHaA ouucCTKa Pi-
nbTpa

KOHTPONMKETLCA AaTYUKOM

KOHTPOJIOETLCA AaTYNKOM

YacTtoTta eneKktpomepei 50y ...60TIYy 50y ...600MYy
Knac 3axucty | |
Bupa 3axucty IP X4 IP X4
4.2 HomiHanbHa Hanpyra
100 B 110 B 110B 110B

(GB 16 A) (GB32A)
HominanbHa cnoxuBaHa notyx- | 1 200 Bt 1100 Bt 1100 Bt 1100 Bt
HiCTb
MpuenHaHa NOTYXHICTb — iHTer- | ¢/ o/ 650 Bt 1600 Br
poBaHa po3eTKa AnA eNneKTPOoiH- .
CTpyMeHTa (rinem AnA

mozenen 3

iHTerposaHoto

PO3ETKOIO)
MigknroueHHA Ao mepexi mue- | CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3 x 12
neHHA (Tun) 300,3 x2mm? | 300,3x2mm? | 1,5mm? (2,5) AWG

220-240B 220-240 B (CH) 220-240 B (GB)
HominanbHa cnoxuBaHna notyx- | 1 200 Br 1200 Bt 1200 Bt
HiCTb
MpueaHaHa NOTYXHicTb - iHTer- |« 2400 Br 1100 Bt 1800 Bt
poBaHa po3eTKa ANA eneKkTpoiH- | « 1 200 Br
CTpymeHTa (tinekn Hoea
3enanain)

NigkntoueHHn ao mepexi wue- | HO7 RNF 3G 1,5 mm? | HO7 RNF 3G 1,5 mvm? | HO7 RNF 3G 1,5 mm?
neHHA (Tyn)

YKpaiHcbka 329



IS

4.3 MakcumanbHa 06'eMHa BUTpaTa Ta MakCUManbHe POo3piAKEeHHA

100 B 110 B (GB 32 A) 110B
Makc. o6'emHa Butpara (Typ6i- | 71 n/c 71 n/c 71 n/c
Ha)
Makc. 06'emHa BuTpara (Ha 177,1 m3/ron 177,1 m3/ron 177,1 m3/ron
KiHUi WwnaHra) (49,2 n/c) (49,2 n/c) (49,2 n/c)
Makc. 06'emHa BuTparta (Ha 138,6 m3/ron 138,6 m3/roa 138,6 m3/roa
KiHUi wnaxra; 36 mm, L=4,65 m) | (38,5 n/c) (38,5 n/c) (38,5 n/c)
Makc. pospiameHHa 22,7 KMa (227 mBap) | 22,3 KkMMa (223 mBap) | 22,3 kMa (223 m6ap)
220-240 B 220-240 B (CH)
Makc. 06'emHa Butpara (Typbi- | 74 5i/c 74 n/c
Ha)
Makc. 06'emHa BuTpara (Ha 183 m3/roa (50,6 n/c) 183 m3/roa (50,6 n/c)
KiHUi Wwnaxra)
Makc. 06'emHa BuTpara (Ha 142 m3/roa (39,4 n/c) 142 m3/roa (39,4 n/c)
KiHUi WwnaHra; 36 mm, L=4,65 m)
Makc. pospiameHHa 24,5 KMMa (245 mbap) 24,5 KMa (245 mbap)

4.4 JaHi npo wym Ta 3HaueHHA Bibpauii, BUMipsaHi 3riaHo 3i ctanaapTom EN 60335

Hwxuye HaBeAeHi AaHi CTOCOBHO BCix npomucnosux nunococis VC 20 Ta VC 40.

PiBeHb 3ByKOBOro TUCKY (L ,) 69 nb(A)

Moxu6ka ana piBHA 3BYKOBOrO TUCKY (Koa) 2,5 nb(A)

PiBeHb Bibpauii < 2,5 m/c?
5 BHMKOPHCTaHHA NOAOBMKYBaNnbHOro Kabeno

/A NONEPEMXEHHA

He6eaneka uepes nowkoameHHn kabenro! AKLO Nig yac PoBOTH ByNO MOLIKOAKEHO KaBesb XKUBEHHS 260

NOAOBXXYBasbHUIA KaBenb, TOPKATUCA A0 HUX 3a60POHEHO. BUitMIiTh LUTENCENBHY BUKY KABENIO KUBNEHHA 3

PO3EeTKHU.

» PerynapHo nepesipaiTe 3'€AHyBanbHWIA Kabenb iHCTpyMeHTa. AKLWO Bu BUABMAM HOrO MOLUKOKEHHSA
3BEPHITLCA A0 daxiBUA-eNeKTPUKa, Wob 3amiHUTH kabenb.

¢ BWKOpPWCTOBYWTE TiNbKKU [O3BOMEHI ANA Uiei o6nacTi 3actocyBaHHA NOAOBXYBasbHi kabeni 3 AocTatHiM
nonepeyYHnM nepepisom ApOTy. |HaKle MOXXe CnocTepiraTtMcA 3HWXEHHA MOTY)KHOCTI iHCTPYMeHTa i
neperpisaHHsa kabento.

* PerynapHo nepesipaiTe NOAOBKYBaNbHWIA Kabesnb Ha HAABHICTb MOLUKOAKEHb.

¢ TowkomKeHi NoAoBKyBanbHi kabeni nianAraloTs 3amiHi.

* [InA 30BHilLHIX POBIT BUKOPUCTOBYHTE NuLIE AO3BONEHI ANA ekcniyatauii NnoaoBxyBanbHi kabeni, LWo
MatoTh BiANOBIAHE MAPKyBaHHS.

6 YBeaeHHsA B eKcnnyarauyito

/A, HEBE3MEKA

He6e3sneka ypameHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM. FAKLO MUIOCOC MPUEAHAHWA OO MEPEXi >KUBNEHHS
HEHaNeXXHUM YUHOM, Lie MOXKE CMPUUUHUTY TAXKKI TpaBMK abo HaBiTb CMepTb.
» [Migkntoyaite NMNOCOC TiNbKK A0 HANEXHUM YMHOM 3a3EMIIEHOTO [XKEpena eNeKTPOXKMBNIEHHS.

/\ OBEPEXHO

PU3WK OTPUMaHHA TpaBM Yepe3 HEKOHTponboBaHui pyx! AKLO cucTema BNOKyBaHHA KOMIC He 3adifHa,
NUNOCOC MOXE PanToOBO 3CYHYTUCA 3 MiCLS.
» LLlo6 nunococ HaziitHoO cToAB Ha 0BpaHOMy MiCLji, CKOpUCTatTECH CUCTEMOIO BNOKYBaHHA KOJiC.
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6.1 MepLue yBeneHHA B eKcnnyarayito

BubepiTb MIlLOK, AKWIA NiAXOAUTb ANA BCMOKTYBaHHA MWy BiANOBIAHOTO TUMY (MiHEpanbHOro numy,
TMPCH) Ta ANA cnocoBy 3acToCyBaHHsA iIHCTPYMEHTa (BOIOroro/Cyxoro npubupanHs). — Posain «Ykasisku
LWoA0 eKcnyarauii»

Biakpwuitte aBa ¢dikcaropu.

3HiIMIiTb BEPXHIO YACTUHY MMIOCOCA 3 KOHTEHEpa AnA CMITTA.

[ictaHbTe npunaana 3 KOHTeWHepa ANA CMITTA Ta 3HIMITb YNaKoBKy.

YCTaHOBITb B iIHCTPYMEHT MILLOK ANA Ny BiANOBIAHO A0 BKA3iBOK, HABEAEHUX B iHCTPYKLUii.

YCTaHOBITb BEPXHIO YaCTUHY NMUIIOCOCA Ha3aA Ha KOHTEMHEP ANA CMITTA Ta 3aKpuiiTe ABa pikcaTtopu.
[MNepekoHaiiTecs, WO BEPXHA YaCTUHA NUNOCOCa BCTaHOBNEHA BIPHO Ta 3adikcoBaHa HANEXHUM YNHOM.
MpueaHanTe yCMOKTYBaNIbHUI LLNAHT.

Nooakrowb~

6.2 YCTaHOBNEHHA Millka ana nuny Premium B

[ocTpi npeaMeT MOXyTb NPOKONOTH MILLIOK ANA Nuny.
MepeBipTe MILIOK Ha HAABHICTb MPOKONIB, AKI MOrKM YTBOPUTUCA BHACNIAOK NOTPANAAHHA A0 HbOrO
roCTpMX NpeaMETIB.

BuiAMITb LUTENCenbHY BUNKY KaBento YKUBNEHHA 3 PO3ETKU.

Biakpuitte 2 dikcatopu.

3HiMIiTb BEPXHIO YaCTMHY MMIOCOCA 3 KOHTEHepa AnA CMITTA.

YcTaBTe Milok AnA nuny Premium y KOHTERHEP AnA CMITTA.

MepekoHaWTecs, Lo aaanTep 3adikCOBaHUI HANEXHUM YMHOM, a MILLOK ANA MUY He BUCTYNae HaA Kpaem
KOHTelHepa.

YCTaHOBITb BEPXHIO YaCTUHY NUNOCOCA Ha3al Ha KOHTEMHEP ANA CMITTA.

3akpwiite 2 dikcartopu.

[NepekoHaiiTecs, WO BEPXHA YaCTMHA NUNOCOCa BCTaHOBNEHA BIPHO Ta 3adikCoBaHa HANEXHUM YUHOM.
MpueaHanTe yCMOKTYBaNbHUI LLNAHT.

S .

© N2

6.3 3amiHa CUHTETMUYHOTO Miluka anA nuny &

BuitMITb LUTENCENBHY BUIKY KaBEMHO YUBMIEHHA 3 PO3ETKH.

Biakpwuitte 2 dikcatopu.

3HiMITb BEPXHIO YaCTMHY MMIIOCOCA 3 KOHTEHepa AnA CMITTA.

3a Heob6XiAHOCTI AicTaHbTe 3aNOBHEHWUA CUHTETUYHUIA MILLOK ANA nuny.

YcTaBTe y KOHTe#Hep AnA CMITTA HOBWIA CHMHTETUYHMIA MILLOK ANA MUy Ta 3aropHiTb MOro 3a Kpawn

KOHTElHepa AnA CMITTA.

» OTBOpPM Y MiLLKy ANA MUYy NOBMHHI 3HAXOANTUCA BCEPEANHI KOHTeHepa AN CMITTA.

» BupiBHAiiTe BCTaBNEHUI MILLOK ANA MUY, OPIEHTYIOUUCH 3a AOMOMOIOK YOPHOI MiHii, po3TalloBaHol
Ha Kpato KOHTelHepa.

YCTaHOBITb BEPXHIO YaCTUHY MUNOCOCA Ha3aA Ha KOHTEMHEP AnA CMITTA.

3akpwuiite 2 dikcaropm.

MepeKoHaWnTecs, WO BEPXHA YaCTMHA NUIoCcCoCca BCTAHOBEHA BiPHO Ta 3adikCoBaHa HaNeXHWM YUHOM.

lMpueaHanTe yCMOKTYBaNbHWM LUNaHT.

aprwd=

© @ N

7 Excnnyarauif

N EPELMEHHA

Pu3nk oTpuMaHHA TpaBM. Y pasi NOWKOAKEHHA CMCTEMM PinbTpaLii A0 NOBITPA MOXe NOTPAaNnUTK LUK ANTUBUIA
AnA 300pOB’A Mun.

» VY pasi HaasBuuanHoi cutyauii (Hanpuknad, y pasi NOLKOMKEHHA GinbTpa) BUMKHITE MUIOCOC, BUAMITL
LuTencenbHy BUIKY KaBento XKMBNEHHA 3 PO3ETKU Ta NepeaanTe NUNOCOC KBanidgikoBaHOMY nepcoHany
ANfl NPOBEAEHHA 0BCTEXEHHS.
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/\ OBEPEXHO

PU3UK OTPUMaHHA TpaBM Yepe3 HeKOHTponboBaHu pyx! AKLWO cucTema GnoKyBaHHA Konic He 3adifHa,
NMII0COC MOXKE ParnToOBO 3CYHYTUCA 3 MICLiS.

» LLlo6 nunococ HagiHo cToAB Ha 06PaHOMy MiCLii, CKOpPUCTaNTECA CUCTEMOID BNOKYBaHHA Konic.

71 YcTtaHOBNEeHHA AiameTpa wwinadra

1. Mia yac yCMOKTyBaHHA TMPCK Ta CyXOro He3aWMWUCTOro MWy, ANA AKOrO BCTAHOB/EHA MEeBHA MaKCH-
ManbHO NPUMNYCTUMA KOHLEHTPAUif, NepeKoHanTecs, Lo AiaMeTp LUiaHra BiANOBIiAAE 3HAYEHHIO, HA AKe
BCTaHOBJIEHWIA NEPEMMKay AiameTpa LunaHra.

2. o6 3MiHMTK HanalTyBaHHA AiamMeTpa LUnaHra, a 3 HUM — i Nopir cnpavlboBYBaHHA NonepeaXyBanbHOro
3BYKOBOTO CHrHany, aekinbka pasis HatucHiTs kHonky [EEI-

7.2 BUKOpPHUCTaHHA iHCTPpyMeHTa 6e3 iHTerpoBaHoi po3eTK1

1. TepLl HiXX yCTaBMTK LUTENCENLHY BUAKY B PO3ETKY, NEepeKoHanTecs, WO BUMUKAY iHCTPYMEHTa BCTaHOB-
NEeHnn y nonoxeHHA «OFF» (BUMKH.).

2. YctaBTe WTENCEeNbHY BUKY MMNOCOCA B PO3ETKY.
3. [lMepeBeaitb BUMUKAY IHCTPYMEHTA Yy NONOXEHHS «ON> (YBIMKH.).

7.3 BuKopHUCTaHHA iIHCTPYMEHTa i3 iHTerpoBaHOKO PO3ETKOO

IHTerpoBaHa poseTka NpusHayeHa BUKAOYHO ANA NPAMOro NiAKMNIYEHHA ENEeKTPOIHCTPYMEHTIB A0 NUnococa.
Mpw NiaKNOYEHHI ENeKTPOIHCTPYMEHTA A0 iIHTerpoBaHOI PO3ETKM AOTPUMYITECA IHCTPYKLIT 3 Horo ekcnnyarauii
Ta HABEAEHMX Y Hill BKA3IBOK 3 TEXHIKM Geaneku.

Tinbku anA puHkis LLBenuapii Ta JlixteHwTenHy: BUKOpUCTOBY#TE iHTErpOBaHy PO3ETKY TifbKK Y
pasi Cyxux ymoB ekcnnyaradii.

1. BwiiMiTb 3 PO3ETKU LUTENCENBHY BUNKY KaBesto XXUBNEHHS.

2. TepekoHawnTecs, WO MakCMmanbHa CNOXKMBAHA MNOTY)KHICTb NIAKNIOYEHOrO ENEeKTPOIHCTPYMEHTa 3HaxXo-
ANTBCA Y MeXXax MaKCUMManbHO MPUNYCTUMOI NOTYXHOCTI iHTErPOBaHOI PO3ETKKU (AoAaTkoBa iHpopmauia
HaBeAeHa y posaini «TexHiyHi AaHi» Ta Ha BIATUCKY iHTErpoBaHOi PO3eTKH).

3. TMepw HiXX yCTaBNATH WITENCENbHY BUIKY ENEKTPOIHCTPYMEHTA, NePEKOHANTECH, L0 eNeKTPOIHCTPYMEHT
BUMKHEHWN.

YcraBTe LTencenbHy BUIKY €NeKTPOIHCTPYMEHTa B iHTErpOBaHY PO3ETKY.
YcTaBTe LWTencenbHy BUKY MUIOCOCa B PO3ETKY.

MepeBeaiTb BUMMKaY iHCTPYMeHTa y nonoxkeHHa «AUTO» (aBTo).
YBIMKHITb €N1E€KTPOIHCTPYMEHT.

No ok~

Micna BiAKNIOUEHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTA MUIOCOC NPOAOBXKYE NpautoBaTh Le NPOTAFOM KOPOT-
KOro NPOMiXKKyY yacy, o6 ysiépaTi nua, Lo 3HaXOAUTLCA B YCMOKTYBaNIbHOMY LUNIaHTy.

7.4 BHUKOPMCTaHHA NUAOCOCa ANA YCMOKTYBaHHA CyXOro nuny

Mepen yCMOKTYBaHHAM CyXOro nuiy (0COBIMBO Lie CTOCYETLCA MIHEPANLHOIO NMy) NepeKoHainTecs,
L0 Y KOHTEMHEp ANA MUy YCTAHOBNEHUI HanexHWi Miwok anAa nuny. Lle aossonutb ytunisysatu
3i6paHuii matepian NpocTo Ta 6e3 3a0pyAHEHHS.

/\ OBEPEXHO

He6esneka TpaBMyBaHHA BHAacNiAOK KOHTaKTY 3i LWKIANMBUM ANA 340pOB'A Nunom! AKLLO BUKOPUCTOBY-
BaTH IHCTPYMEHT 6e3 QinbTPyUOro enemMeHTa, o NoBiTpA MOXe NoTpannATh HeBesneyHuin Nun Ta CMITTA.
» BuKopuMCTOBYITE NUAOCOC TiNbKK 3 YCTAHOBAEHUM QiNbTPYIOUNM EIEMEHTOM.

» [lepekoHaWTeca, WO QiNbTPYOUNUA eNeMeHT Cyxui Ta O B iHCTPYMEHTI 3HAXOAUTLCA HANEXHWUH MILLOK
ANA nuny.
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7.5 BMKOpMCTaHHH nunococa AnA BCMOKTyBaHHA piJ:lMHM

/\ OBEPEXHO

He6esneka TpaBMyBaHHA BHAcNiAOK KOHTAKTY 3i LWKIANMBUM ANA 300poB'A nunom! AKLLO BUKOPHUCTOBY-
BaTH iIHCTPYMEHT 6e3 QinbTPyHOro enemMeHTa, A0 NOBITPA MOXKE NOTPaNIATU HeBe3NeUHUn NN Ta CMITTA.

» BukopucTOBYITE MMNOCOC TiNbKK 3 YCTAHOBAEHUM INbTPYHOUUM ENEMEHTOM.

1. TepesBipTe piBeHb 3anoBHeHHA. = cTop. 335
2. 3a MOXIMBOCTI BUKOPUCTOBYHTE OKPEMUI GiNbTPYIOUMI A ENEMEHT ANA BOIOroro NpUéMUpaHHs.

ﬂ IHpopmauia npo BiANOBIAHI GINbTPM HaBeAeHa Yy BKasiBKax LOAO eKcnnyatauii npunaaas
— cTop. 328.

3. Konu BcMmokTyBaHHA pianHu 6yAe 3aBepLueHe, BiAKpUiATE ABa pikcaTopu.

4. 3HiMiTb BEPXHIO YaCTUHY NUNOCoca 3 KOHTeWHepa AnA CMITTA Ta poaTaluyiTe ii Ha PiBHiA NOBepXHi, LWo6
NPOCYLUNTU DiNbTPYIOUUIA ENEMEHT.

5. CrnopoXkHiTb KOHTENHEep AnA CMITTA Ta NPOMWUIATE HOro BOAOHO 3i WnaHra. [pouncTbTe enekTpoam LWITKO.
Konu ¢inbTpytounii eneMeHT BUCOXHE, NPOTPITb KOrO BPYYHY.

6. 3auekaiiTe, AOKMU KOHTEWHEP ANA CMITTA HE BUCOXHE.

7.6 3aBepLueHHA po60THU 3 NMIOCOCOM

BUMKHIiTb €NEeKTPOIHCTPYMEHT.

MepeBeaiTb BUMUKAY iHCTPYMeHTa y NONOXKeHHA «OFF» (BUMKH.).

BUitMIiTb 3 PO3ETKHM LUTENCENBHY BUIIKY KABENto UBNEHHS.

3ropHiTb 3'eAHyBanbHUI Kabenb Ta HaMoTailTe Woro Ha nepeabadeHi AnA LbOro raukv ana kadento.
CROpPOXHiTb KOHTEMHEP ANA MUY Ta NPOTPITk IHCTPYMEHT BOSIOrOK TKAHWHOIO.

3ropHiTb LNaHr.

306epiraiiTe MMAOCOC y CyxOMy NPUMILLEHHI, 3aXULLEHOMY BiA AOCTYNYy CTOPOHHIX OCIB.

N OokroN

7.7 CnopoXHEHHA KOHTeNHepa ANA CMITTA NPY CyXoMy NpuBupaHHi

BuitMiTb LUTENCENBHY BUIKY KABEmto YKUBMIEHHA 3 PO3ETKH.

Biakpuitte 2 ¢ikcatopu.

3HiMIiTb BEPXHIO YaCTUHY MMIIOCOCA 3 KOHTEeHepa ANA CMITTA Ta posTallyiTe ii Ha piBHiA NOBEPXHI.
CNOpPOXHIiTb KOHTENHEP ANA CMITTA:

VC 20L-X
VC 40L-X

>

> LLIo6 CNOPOXHWUTU KOHTEHHEP ANA CMITTA, MEPeKMHbTe MOro, YTPUMYHUMCh 3a 3axBatv, abo
AiCTaHbTe MILLOK ANA nuay.

VC 20M-X
VC 40M-X

» Tunococu knacy M: [lictaHbTe MiLLOK ANA N1y 3 KOHTeMHepa ANnA CMITTA.

ﬂ BukopucToByiite nunococ knacy H BUKNOYHO 3 MILLIKOM ANA nuny.

5. TlicnA UbOro yCTaHOBITb BEPXHIO YACTUHY MUIOCOCA Ha3ad Ha KOHTEMHep AnA CMITTA Ta 3aKkpuite 2
dikcaropu.

7.8 CnopoXHEHHA KOHTeHepa ana cMiTTA 6e3 miwka ana nuny (i3 piaMHoro)

BuitMIiTh LUTENCENBHY BUIKY KABEmto YKUBMIEHHA 3 PO3ETKM.

3HiMIiTb BEPXHIO YaCTMHY MMIIOCOCA 3 KOHTEMHepa AnA CMITTA Ta posTaluyiiTe ii Ha PiBHiA NOBEPXHI.
Biakpuite 2 dikcatopu.

LLlo6 CrOpOXXHUTH KOHTEHHEP ANA CMITTA, NEPEKUHBbTE MOro, YTPUMYIOUNCh 3a 3axXBaTu.

MpoTpiTh KpaW KoHTerHepa ANA CMITTA raHYipKOoLo.

YCTaHOBITb BEPXHIO YaCTUHY MUIOCOCA Ha3aA Ha KOHTEMHEP ANA CMITTA Ta 3aKpuiiTe ABa pikcatopu.

[ e
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7.9 BUKOPMCTaHHA aBTOMaTa 3aXUCTy Bifi CTPyMy nepeHaBaHTameHHA [

Tinbku anAa puHkis AscTpanii Ta Hosoi 3enaHpii

3anoBiKHUK 3axuLLae iHTErpoBaHy PO3ETKy iIHCTPyMeHTa Bi CTPUOKIB CTpyMy. FKLO 3anoBiKHUK
CnpawboBye, aBTOMAT 3axXMCTy BiZl CTPYMY NepeHaBaHTa)KEHHA 3aropAeTbCA Nl NPO30PO0 KPULLKOK
(6inum Konbopom). LLI06 YHWKHYTM MOBTOPHOIO CnpalboByBaHHA 3anoBiXKHUKA, YCYHbTE NPUUUHY LiET
cuTyauii, HanpuKnaa BiA'eaAHaNTe eNeKTPOIHCTPYMEHT BiAl iIHTErPOBaHOI PO3ETKM.

>  LLIo6 BiAHOBUTM XKMBNEHHS MiAKIHOYEHOTO €/1eKTPOIHCTPYMEHTA, HAaTUCHITb Ha aBTOMAT 3ax1CTy BiAl CTPYMY
nepeHaBaHTaXKeHHA.

8 Hornaa i TexHiuHe obcnyrosyBaHHA

8.1 Hornag 3a nMnococom

A EPEOEHHA

Hebesneka ypameHHA enekTpuuHum cTpymom! [poBeAeHH HEaBTOPU3OBAHOTO PEMOHTY ENEKTPUUHMX
YaCTUH IHCTPYMEHTa MOXEe MPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TPaBM BHACNIAOK YPAKEHHA ENeKTPUYHUM
CTPyMOM.

» J1o PEMOHTY eNeKTPUYHOI YaCTUHM IHCTPYMEHTA 3anyJaiTe nulie paxiBLA-eneKTpuKa.

» Cniakyite 3a TMM, WOG nunococ ByB CyxMM i YUCTUM - Lie OCOBNMBO CTOCYETLCA MO0 PYKOATOK;
He JonyckaiTe 3abpyAHeHHs munococa mactuiom. [na Aornagy 3a iHCTPYMEHTOM He KOpUCTyiTecs
3acobamu, Lo MICTATb B COBi CUMIKOH.

» He npauytoiite 3 NMIOCOCOM, AKLO WOro BEHTUNALiKHI npopisn 3abnokoBaHi! OBepexHO NpoYncTbTe
BEHTUNALIMHI NPOPI3M CyXoto LWiTKow.  CniakyiTe 3a TMM, LWOG ycepeauHy Koprycy nunococa He
NOTPanNANMU CTOPOHHI NPeAMETH.

» PerynAapHo ouuLaiTe 30BHiLLHI NOBEPXHI 3nerka 3BONOXEHOI TKaHUHOK. He 3aCTOCOoBYTE ANA YNLLEHHA
posnuntoBaui, naporeHepaTopyn abo NPOTOUHY BOAY, OCKINbKK Lie MOXE HeraTuBHO BIJIMHYTH Ha ENEKTPU-
yHy 6eaneky nunococa.

Munococwu knacy L ta M:

O6cnyroByBaTth abo YUCTUTU MUNOCOC CIIiA TaKUM YMHOM, W06 He niaaaBaT HeGesnewi TEXHIYHWIA nepcoHan

Ta iHWKX OCi6.

» BukopwucTOBYWiTE NPUMYCOBY BEHTUAALIIO 3 dinbTpauieto.

» BuKOpUCTOBYITE 3aXUCHMIA OAAT.

» [ia yac BUKOHAHHA TEXHIYHOrO 06CNYroByBaHHsA AbaiTe NPoO YMCTOTY HA POBOUOMY MicL, 06 HeBeaneuyHi
PEYOBMHM He NOTPanuAK A0 HABKOULLHLOrO CepefoBULLa.

» TepL HiXX BUHOCUTU NMUNOCOC i3 MPUMILLEHHA, AKE MICTUTb HeBe3neyHi PeYOBUHU, CiA OYUCTUTU KOPMYC
nunococa 3a A0MOMOrol YCMOKTYBaIbHOMO LUMIaHra, a noTiM NpoTepTh Hacyxo abo repMeTUYHO ynaky-
Batu. Mpy LboMy CRifikyiTe 3a TUM, OO HeBGe3neyHu NN He PO3NOBCIOXKYBABCH NPUMILLEHHSAM.

» Tia yac BUKOHAHHA TEXHIYHOrO OBCNYroBYBaHHA Ta PEMOHTY CMifl OUMCTUTU YCi 3abpyAHEHI YacTUHH, a
Ti YaCTUHU, AKI HE MOXXyTb GYTW OUMLLEHI HaNeXHWM YMHOM, CRiA 3anakyBaTW y repMeTWYHi nakeTu Ta
yTURi3yBaTH 3riAHO 3 YNHHUMU HOPMaMM Ta BKa3iBKaMMU.

» [MpuHaitMHi 0anH pas Ha pPiK cnia NPOBOAMTU NEPEBIPKY NMI0COCA Ha 3anuneHicTb Horo AeTtanen, HaABHICTb
MOLUKO/DKEHb BinbTpa, repMETUUHICTL KOPMyCy Ta CNpaBHICTb OPraHiB KepyBaHHA; NepeBipKy NOBUHHA
BMKOHYBaTH cepBicHa cny»x6a komnaHii Hilti abo BianosiaHuii kBanidikoBaHuii cneuianicT.

8.2 UYnweHHA ¢inbTpa

3AINCHIOIUM YMLLIEHHA PINbTPYIOYOro eNeMeHTa, He CNiA CTyKaTh HUM Mo TBepanX npeaAMeTax, a TakoX
06pobnATH TBEPAMMMU aBo rOCTPUMU MpeaMeTaMu. BHacniaok Lboro 3MeHLLYETCA TEPMIH CRyXO6u
$iNbTPYIOYOro enemeHTa.

3a60pOHAETLCA YMCTUTU DINbTPYIOUNIA ENEMEHT 3a AOMOMOrOH MHEBMATUYHOTO OuMLLyBaya. IHaKLe y
marepiani GinbTpa MOXyTb YTBOPUTUCA PO3PUBH.

PinbTpyoUnin enemeHT € AeTannio, WO LWBUAKO 3HOLLYETLCA.
> 3amiHioiTe PiNbTPYOUNUi enemMeHT NPUHANMHI OAMH Pas Ha NiBPOKY.
» VY pasi iHTeHCUBHOrO BUKOPUCTAHHA IHCTPYMEHTA 3aMiHIONTE QiNbTPYHOUNUA ENEeMEHT Le YacTille.
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8.3 3amiHa $inbTpytoyoro enemenTa §

BuitMITb LUTENCENBHY BUIKY KaBEMHO YUBNEHHA 3 PO3ETKH.

Binkpwiite ckoby-dikcatop KaceTtn dinbTpa.

Biokpuitte kacety ¢inbtpa.

O6epexHO BUIIMITb inbTPyoUMUi eNeMeHT, yTPUMYIoUM HOro 3a nepeadadeHi Ana Lboro 3axsaru.
MpOoTpPiTb NOBEPXHIO YLUiNbHEHHA FaHYiPKOHO.

YCTaHOoBITb HOBMI QINbTPYOUNA ENEeMEHT.

3akpuiite KaceTy QinbTpa, NOTATHYBLUM GIKCATOP KPULLKKU ynepea.

3akpwitte ckoBy-dikcaTtop Kacetn inbTpa.

MpunBepitb NUn, AKWiA Nia Yac 3amilK PinbTpa BUCMNABCA 3 NUnococa Ta/abo GinbTPyUYoro enemeHTa.

©ENDO AN~

8.4  MepeBipKa piBHA 3anoBHeHHA [

BuitMITb LUTENCENBHY BUIKY KaBEemto YKUBMIEHHA 3 PO3ETKH.

Biakpwuitte aBa ¢dikcaropu.

3HiMITb BEPXHIO YACTUHY MMIOCOCA 3 KOHTEHepa AnA CMITTA Ta posTallyiiTe ii Ha PiBHIA NOBEPXHI.

MepeBipTe Ha HafABHICTb 3aOPyAHEHHA KOHTaKTM (APOTOBI 30HAM), LIO BiANOBIAAOTH 3a BiAKIOYEHHA

iHCTpyMeHTa, Ta 3a HeOBXiAHOCTI NPOYUCTBLTE iX LLITKO.

5. TepeBipTe yLWiNbHEHHA BEPXHBOI YACTMHM MUNOCOCA Ha HAABHICTb 3a0pyAHEHHs Ta 3a HeoOXiAHOCTI
NPOYMCTbTE MOrO raHYipKoLo.

6. YCTaHOBITb BEPXHIO YACTMHY MMAOCOCA HAa3aA Ha KOHTEMHEepP AnA CMITTA.

3akpwiite aBa dikcaTtopm.

8. TlepekoHaWTecs, WO BEPXHA YaCTMHA NUIOCcCoCca BCTAHOBNEHA BiPHO Ta 3adikCoBaHa HaNEXHUM YUHOM.

>

N

8.5 Mepesipka nicna nposeaeHHA aornaay W TexHiuHoro obcnyroByBaHHA

1. MicnA npoBeAeHHA AOrnAAY i TeXHIYHOro o6CcnyroByBaHHA NepesipTe, UM BIpHO 3iBpaHuiA NMNocoC Ta uu
npautoe BiH HANEXHUM YMHOM.
2. TpoBeaiTb NnepeBipKy PyHKUiN iIHCTPYMEHTA.

9 TpaHcnopTyBaHHA Ta 36epiraHHA

9.1 TpaHcnopTyBaHHA

3a60POHAETLCA NEPEHOCUTU MUNOCOC i3 MOBHUM KOHTEHHEPOM ANA CMITTA.

Munococ 3a60poHAETLCA MiABILLYBaTH HA KPaHi.

» Bin'enHaiite Bia iHCTpyMeHTa Axkepeno cTabinisaoBaHOro enekTpoXKUBIEHHA ab0 HesakpinneHe Npunaaas.

»  AKLWO HeobXiAHO NEPEHECTU NUIOCOC B iHLLE MICLE, HOrO CiZl CNOYaTKY CMOPOXKHUTH.

» FAKLWO NMNOCOC BMKOPUCTOBYBABCA ANA BCMOKTYBAaHHA PiAWHMW, HE AOMNYyCKaiTe NepeknaaHHa nunococa
Ta TPaHCMOPTYMITE NOrO TiNbKK Y BEPTUKASIbBHOMY MONOXEHHI.

» [InA TpaHcnopTyBaHHs CKpinnaiTe o6uasa KiHUi WnaHra 3a A0NOMOror KOHYCHOro aaantepa.

VC 20M-X
VC 40M-X

Munococu knacy M

NOMEPEMKEHHA |
He6esneka TpaBMyBaHHA BHACNiAOK KOHTaKTY 3i WKiANUBMM AnA 340poB'Aa nunom! Yepes ituHr
YCMOKTYBASIbHOrO LUNaHra A0 NOBITPSA MOXEe NOTPaniATU Hebea3neuHuin nun Ta CMITTA.
» [lia yac TpaHcnopTyBaHHA Ta NepioAiB HEBUKOPUCTAHHA NMNOCOCA 3aKpuBanTe QITMHI YCMOKTYBab-
HOrO LnaHra nepeA6ayeHoo AnfA LbOro 3arnyLLKoH.

9.2 3akpinneHHA Banisu

1. YCTaHOBITb MMNOCOC Yy CTiNKE NONIOXEHHA Ta aKTUBYMTE CTOAHKOBE ranbMo. [MOBHICTIO BUCYHbTE PYKOATKY
ANA NepeBe3eHHs.

2. YcraHoBiTb 0AHY 260 feKinbKa Bania Ha NMNOcoc.
» [lpu ypboMy BMCOTa Banisu (Banis) He NOBMHHA NEPEBULLYBATU BUCOTY PYKOATKM A NEPEBE3EHHA.
» Kpim Toro, BpaxoByiTe 3Ha4E€HHA MaKCHMaNbHOrO A0AATKOBOIO HABAHTAXKEHHA.
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3. [icTaHbTe KpinubHY NETo 3 TPUMAaya Ta NPOTAHITh il HaA Banizoto. 3a HEOBXiAHOCTI NOAOBKTE KPINubHY

netmnto.

4. 3aueniTb ra4yok KpinubLHOI NeTni 3a PyKOATKY ANA NepeBe3eHHA, NICNA YOro HATArHITh KPINWAbHY NETo.

9.3 36epiraHHA

» 36epiraitTe NUNOCOC y CyXOMY MPUMILLEHHI, 3aXULLEHOMY BiA AOCTYNY CTOPOHHIX OCi6.

10

Jonomora y pa3i BAHUKHEHHA HeCNpPaBHOCTEN

Y pasi BUHUKHEHHS HECNPaBHOCTEW, AKi He 3asHaueHi y Uid Tabnuui

CaMOCTiHO, 3BEPHITLCA A0 CepBiCHOI cny»6u komnaHii Hilti.

10.1

HecnpagBHicTb nunococa

abo fAki Bu He moxeTe nonaroautu

HecnpagBHicTb

Moxnuea npuunHa

PilueHHA

opuTtb cepBicHUI iHAMKATOP
«3aMmiHiTb pinbTp».

PinbTPYOUNA eNemMeHT 3acMideHnin
abo 3aHaaTo CTapuit.

>

MepesipTe CcTyniHb 3anOBHEHHA
KOHTeWHepa AnfA CMITTA.
HaTUCHITb KHOMKY KepyBaHHA
«Py4Ha ouncTtka». — ctop. 327
3a HeoOXiAHOCTI 3aMiHiTb
®inbTp. — cTop. 335

PinbTPyOUnini ENemeHT He BCTaHOB-
NeHui.

YcTaHoBITb BiANOBIAHWA (inbT-
pyrounit enemeHt. — ctop. 335

IHCTPYMEHT He BMUKaETbCA
a6o BiAKNOYAETLCA YEPEes KO-
POTKMIA Yac nicnA yBIMKHEHHS.

CnpautoBana GpyHKLUiA BiAKNOYEHHA
noaauvi soau.

OumnCTbTe LWITKOK AaTuMKK Ta
0651acTb HABKOSO HUX.

VC 20M-X

VC 40M-X
MonepemxyBanbHuit 3ByKO-
BWW CUrHan (3HWXeHa NoTyx-
HICTb YCMOKTYBaHHS)

Milwok AnA CMITTA 3aNOBHEHWI.

3aMiHiTb MILLOK AnA nuay.

PinbTPyOUNi ENemMeHT CUIbHO 3a-
CMiYeHuN.

AKWo cucrtema aBTOMAaTUYHOI
OUUCTKM PinbTpa AeaKTMBOBaHa,
aKkTuByMTe ii Ta AanTe nunococy
nonpautosat npotarom 30 ce-
KYHZ Ha XONOCTOMY XOAy.

3acMiveHnin yCMOKTyBanbHUi
LunaHr a6o KOXyX AnA BUAANEHHS
nNuny B ENeKTPOIHCTPYMEHTI.

MpounctbTe YyCMOKTYBanbHUiA
LUNAHT Ta KOXYX ANA BUAANEHHA
nuny.

Mepemukay giameTpa wnaHra
BCTAHOBJ/IEHWW Y HEBIPHE
MOSOXKEHHA.

YcTaHoBITb AiameTp wnaHra
— cTop. 332.

3 iHCTpymeHTa BuayBaeTbCA
nun.

PinbTPyOUNi ENemMeHT ycTaHoBNe-
HWIA HEBIPHO.

[ictaHbTe ¢inbTpytoumnin ene-
MEHT, a NOTIM YCTaHOBITb WOro
3HOBY. — cTOp. 335

PinbTPyOUNiA ENeMEHT NOLLKOKE-
HUIA.

YcTaHoBITb HOBUI QiNbTPYHOUNi
enemeHt. - ctop. 335

IHCTPYMEHT BMUKaETbCA 260
BMMMWKAETLCA MUMOBINBHO,
abo KopuCTyBay OTpUMYE
yAap CTaTMyHAM PO3PAAOM.

BinBeaeHHA eneKkTpocTaTyHmX
po3pAaiB He 3abe3neuyeTbes; iH-
CTPYMEHT NiAKMIOYEHWH A0 He3ase-
MIEHOI PO3ETKM.

MiakntodiTe IHCTPYMEHT A0
3a3eMIEeHOI PO3ETKU; CKOPHU-
cTanTecA aHTUCTaTUYHUM YCMO-
KTYBaNbHUM LLUAAHIOM.

JlBuryH He 3anyckaeTtbeA.

CnpautoBas 3ano6iXKHUK PO3ETKH
eneKkTpoMepexi.

YBIMKHITb 3aM0BiXHUK.

Y pasi NOBTOPHOro crnpauybo-
BYBaHHA BCTAHOBITb MPUUWHY
NosiBU CTPYMY NepeHaBaHTa-
JKEHHS.
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HecnpagBHicTb

MomnuBa npuunHa

PiweHHA

[BWryH He 3anyCKaeTbCA.

3anoBHEHUI KOHTERHeP ANA CMITTA.

>

BWMKHITb iIHCTPYMEHT Ta cnopo-
JKHITb KOHTEMHEP AnA CMITTA.

CripaytoBana cuctema TepMo3axy-
CTy ABUryHa.

BWMKHITb iHCTPYMeEHT Ta aawte
AOMy OXONOHYTW MPOTArOM
NPUBIU3HO 5 XBUIUH.

Axkwo Bam He BaaetbcA 3a-
nycTuTM ABWUIYH, Nepeaante
{HCTPYMEHT [0 CepBiCHOI cny-
»6u KomnaHii Hilti.

Cuctema TepMO3axncTy ABUTyHa
NOCTINHO BUMMWKAE ABUIYH.

O6epeHO NPOYUCTLTE BEHTU-
NALiAHI NPOPI3N CYXOHO LLITKOH.

ﬂBMI’yH He 3anyCKaeTbCA B
aBTOMaTU4YHOMY peXxunmi.

MMiaknouYeHnn enekTPoiHCTPYMEHT
HecnpaBHWiA 260 NpUeaHaHUIA He-
HaneXxHWM YUHOM.

MepeBipTe OyHKUIOHANBHICTL
NiAKNIOYEHOTO eNEeKTPOIHCTPY-
MeHTa abo LyinbHille yctasTe
LUTENCENbHY BUKY.

Cuctema aBTOMaTU4YHOI O4m-
CTKM QINbTPYIOHOro enemeHTa
He npautoe.

YCMOKTYBanbHW# LUNAHT He NpUEA-
HaHWW.

MpueaHaiite yCMOKTyBanbHUiA
LUNaHr.

10.2

HecnpaBHicTb CUCTEMHOrO NPUCTPOIO

AKLLO NUNOCOC BMKOPUCTOBYETLCA Y CKNaai 6e3ApOoTOBOI CUCTEMM, TO MIAKMIOYEHI AO HbOrO CUCTEMHI
NPUCTPOI MOXYTb BiJOOPaXKaTM Ha CBOEMY AUCTIIET 3a3HAYEH] HKUE NOBIAOMIEHHS.

HecnpagBHicTb

Moxnusa npUYUHa

PilleHHA

CepsicHuii inankatop «Hesi-
JOMa NOMMIIKa» 3aropAeTbCA
Ha KOPOTKUiA yac.

[MiaKNOUEHN CUCTEMHUIA NPUCTPIN
OTpUMaB BiZ MMNOCOCa HEBIAOMMUMA
KOZ MOMMIIKM.

>

MepeBipTe nunococ Ha HaAB-
HICTb HECNPaBHOCTEW.

™meo
vC

[opuTtb cepBicHMI iHAUKaToOp
«3amiHiTb pinbTp».

DinbTPYyOUKt ENEMEHT 3acCMideHn
abo 3aHaaTo crapuit.

MepesipTe CTyniHb 3aNOBHEHHA
KOHTEHepa AnA CMITTA.
HaTtuCHIiTb KHOMKY KepyBaHHA
«Py4Ha ouncTtka». — ctop. 327
3a HeobXiaAHOCTI 3aMiHiTb
®inbTp. — cTop. 335

QinbTPYOUNUi ENEMEHT HEe BCTAHOB-
NEeHnn.

YCTaHOBITb BiANOBIAHWA (inbT-
pytounit enemeHT. — ctop. 335

[opuTb cepBicHUI iHAMKATOP
BiAKNIOYEHHA noaadi Boau.

CnpautoBana QyHKLUiA BiaKIOUEHHA
noaavi BOAU.

OumncTbTe LWITKOK AATuMKK Ta
06nacTb HaBKOJO HKX.

[opuTtb cepBiCHMI iHAMKATOP
3HUMKEHOI NOTYHOCTi yCMO-
KTyBaHHA.

MiLok ana CMITTA 3aNOBHEHWI.

3aMiHiTe MiLLOK AnA nuny.

DinbTPYyOUNA ENEMEHT CHIBHO 3a-
CMiYeHuI.

AKWo cuctema aBTOMATUYHOT
OUYUCTKK BinbTpa ieakTMBoBaHa,
aKTuByMTe i Ta AaiTe nunococy
nonpautoBat npotarom 30 ce-
KYHA Ha XONIOCTOMY XOAy.

3acMmiveHnin yCMOKTyBanbHUI
LunaHr aBo KOXKyX ANA BUAANEHHSA
N1y B €NeKTPOIHCTPYMEHTI.

MpouncTbTe YCMOKTYBanbHUiA
LUMaHT Ta KOXYX ANA BUAANEHHSA
nuny.
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HecnpasHicTb Moxnusa npuunHa PilweHHA
Mepemukau aiametpa wnaxra » YcTaHOoBITb AiameTp LunaHra
BCTaHOBJIEHUI Y HEBIPHE — cTop. 332.
NONOXKEHHSA.

opuTtb CepBiCHUM iHAMKATOP
3HUMEHOI NOTYMHOCTi yCMO-
KTYBaHHA.

11 YTunizayia

& BinblicTs MaTepianis, 3 AKMX BUTOTOBNEHO IHCTPYMEHTH Komnawii Hilti, npuaatHi aAnA BTOPUHHOI nepe-
pobku. lMepeaymMoBoto AnA iXHbOI BTOPUHHOI NepepoBKK € HanexHe COpTyBaHHA BiAXOAIB 3a TMMOM Ma-
Tepiany. Y 6aratbox kpaiHax cBiTy komnania Hilti npuiimae ctapi iHcTpyMeHTH ana ixHboi ytunisauii. LLIo6
oTpUMaTH A0AATKOBY iHpOpMaLito, 3BEpTaWTeca A0 CepBiCHOI cny6u komnanii Hilti ao Ao csoro Topro-
BOrO KOHCYNbTaHTa.

Ak 3a3Ha4eHo y AvpeKTuBi EBPONENCLKOro COK3Y LLOAO HOPM YTUAi3aLii CTaporo eneKTPUYHOro N eNEeKTPOH-
HOrO YCTaTKyBaHHA Ta OO0 Y3rOXKEHHA LiMX HOPM 3 HaLiOHaNbHAM 3aKOHOAABCTBOM, €NEeKTPOIHCTPYMEHTH,
TePMiH CNyX6M AKUX 3aKiHYMBCA, HEOBXiIAHO 36MPaTh OKPEMO i yTUNI3yBaTH EKONOFIYHO BE3NeYHUM CNOCoBOM.

ﬁ » He BUKMAaWTE ENEKTPOIHCTPYMEHTH Y Baku AnA NoByToBOro cmitTa!

BypoBui wnam

3rifHO 3 HOpPMaMK OXOPOHW AOBKINNA MOTPannAHHA GYPOBMX BiAXOAIB Y PikM, 03epa abo iHWi NpupoaHi
BOAOKMM 6e3 BiANOBIAHOI NoNepeAHbOi 0BPOBKK € HEMPUNYCTUMUM.

» BignosigHy iHpopmaLito Ta iHCTPYKLii MOXXHa oaep»KaTv y NpeACcTaBHUKIB MiCLEBUX OpraHis Bnaau.

Mu pekoMeHAyEMO NPOBOANTH NonepeaHto 06pobKy BypPOBOro LamMy TakuM YMHOM:

» 306epitb 6ypoBuii LLNAM (Hanpu1KNaa, NPOMMUCIIOBUM MUIOCOCOM ANA BOOroro NpUéMUpaHHs).

» [aiite 6ypoBoMy Linamy BiACTOATUCA Ta NepeaaiTe TBEPAI Matepiany Ha CMITHUK NPOMUCIOBKX BiAXOAIB
AnA iXHbOT NoAanbLUOT yTuAisauii (aoaaBaHHA GNOKYNAHTIB NPUCKOPIOE NPOLEC BiACTOIOBAHHS).

» [lepw HiX 3n1BaTH Ny>kHY BOAY (3HaYeHHA pH > 7) y kaHanisauito, ii BapToO HelTpanisyBati AoAaBaHHAM
KUCNUX peareHTiB abo pPo36aBUTH BENUKOIO KiNbKICTIO BOAM.

BypoBui nun

> VT1unisyite 3i6paHuit 6ypoBuit N BiANOBIAHO 4O HOPM YMHHOTO HALiOHANBHOrO 3aKOHOAABCTBA.

12 FapaHTiiHi 3060B'A3aHHA BUPOOHUKa

» 3 nuTaHb rapaHTii, Byab nacka, 3BepranTecs A0 HaRBNMKYOro napTHepa Komnarii Hilti.

TynHycka nanganaHy 6ombiHLIA HYCKaynbIK,

1 MainanaHy GoMbIHLWA HYCKayNbIK, Typanbl ManimeTTep

1.1
UmMnopTTaybill XaHe eHAIPYLUiHiH OKineTTi yibiMbl
¢ (RU) Peceit ®enepauuacsl
"Xuntn Ouctpubbtown NTO" AK, 141402, Mackey o6nbiCbl, XUMKU K., JleHWHrpaackas K-ci, 25-6eT,
15.26-KypbinbiMbI

* (BY) Benapyck Pecny6nukacsl
"Xuntn BuYan" XLLC, 222750, MuHcK obnbichl, 3epykuH ayaaHsl, P-1, 18 kM, 2 (Cno6oaka aybibiHblH

KaHblHAa), 1-34 KypbInbIMbI

Byn Kymarrama Typans!
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* (KZ) KasakctaH Pecnybnukacsl

"Xuntn Kasakctan" XLLIC, 050057, Anmarbl K., Boctanablk ayaaHbl, TuMupaseB K-ci, 42/15 yi, nutep
012 (15 kopnyc)

e (KG) KpbipFbi3 Pecnybnukacs

"T AND T" XKLLK, 720021, KbipfFbiacTaH, Bilukek K., U6panmoB keLu., 29 A yiii

(AM) ApmeHus Pecnybnukacs

"ONY-KOH" JKLLIK, 0070, EpeBaH k., Epmanaa Kouap k-ci, 19/28

OHaipinreH eni: xababikTarsl 6enriney TakTauwacklH KapaHbi3.

OHAIpinreH KyHi: »kababiKTaFbl 6enriney TakTanwacbiH KapaHbi3.

TuicTi cepTUOUKATTLI MblHA MeKeHXai GoiibiHLLa Tabyra Gonaabl: www.hilti.ru

Cakray, TacbiMangay »XeHe naiganaHy LapTrapbiHa naiaanaHy GoWblHLWA HycKaynbikTa GenrineHreHHeH

Gacka apHaibl TananTap Konbivanas.

OHIMHIH KbI3BMET eTy Mep3iMi 5 »bin.

* Icke KoCy anablHAa ochl naiaanaHy GoMbIHLLIA HYCKAYNbIKTbl OKbIN LWbIFbIHBI3. Byn Kayincia »ymbic neH
akaycbl3 6ackapy yLiH anFsiliapt 6onbin Tabbinagsi.

e Ocbl naiganaHy GoWblHLIA HYCKaynbIKTaFbl YXeHe eHiMmZAeri Kayincidaik »keHe ecKepTy HyckaynapblH
OpbIHAAHbI3.

¢ TMaiaanaHy 6oMbIHLLA HYCKayNbIKTbl 9pAaibiM eHIMAE CaKTaHbI3 )KaHe eHiMAi 6acka TynFanapra Tek OChbl
naiaanaHy 6oiblHLLA HYCKaynbIkneH Bipre TanchipbIHbI3.

1.2 LLapTTel 6enrinepain aHbIKTamachbl

1.2.1 Eckepty

Eckeptynep eHimai KongaHy GapbiCbiHAarbl KayinTep Typansl eckeptedi. TemeHaeri curHaniblk, cesaep
nanaanasbinabl:

KAYIOTI!

» AybIp )Kapakatrapra oKeneTiH Hemece eMipre Kayin TeHAIpeTiH TiKkene# KayinTi »araanibiH »xannbl
Benrinenyi.

ECKEPTY !
» AybIp Xapakartapra oKefyi Hemece emMipre Kayin TeHAIpYi MYMKIH bIKTUMan KayinTi )araanabiy »Kanmbl
Genrinenyi.

/\ ABAWNAHBI3

ABAWINAHBI3 !

» Kapakar anyra Hemece MYNIKTIH 3aKkbiMAanyblHa oKenyi MyMKIH bIKTUMan KayinTi aFaanablH xxanmbl
Benrinenyi.

1.2.2 Kyxarramaparbl 6enrinep
BisaiH Ky)kaTTamanapaa TeMeHaeri 6enrinep Konaaxbinaasi:

Maipanany angeliHaa naaanaHy 60MbIHLLIA HYCKAYNbIKTbI OKY KaXXeT

Abaiinaqbla

AcnanTbl nainaanaHy GonbIHLLA HyCKaynap »eHe 6acka naiaans aknapar

2> B

)
@

KaWTta naipanaHyra 6onatelH MaTepuaniapMeH XXyMbIC icTey

E: OnekTp acnanTtapabl XeHe aKKyMynaTtopnapAbl TYPMbICTbIK KOKbICKA TaCTaMaHbI3

1.2.3 Cyperrepaeri 6enrinep
BisaiH cypettepae Temenaeri 6enrinep KonaaHbinagbl:

L LIETTTE T — -
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A | Byn caHaap ockl HycKaynbIKThIH BaceiHaaFkl 9P CyPeTKe COMKEC Kened

Hemipney cypeTTeri )XymMbIC KaaamaapbiHbH PeTTiniriH 6ingipedi »keHe MaTiHAETi YKYMbIC
KaZamzapbiHaH esreLueneHyi MyMKiH

3

/@ Mosnumna Hemipnepi LUony cypeTiHae KonaaHbinaabl xaHe OHiMre Wony MakanacbiHAarb! LWAPTTh
V| 6enrinepain Hemipnepite cinteiai

@] | Aranmbiw Benrinep eHiMai KonaaHy 6apbiChbiHAa alpbIKLLA HA3aPbIHbI3Ab! ayAapTazsl.

1.3 ©Himre KaTtbicTbl 6enrinep
1.3.1  ©Himaeri 6enrinep

OHimae TemeHnaeri 6enrinep nanaanaHbinybl MyMKiH:

\
Kypbinfbl iOS »keHe Android nnatpopmanapbimeH yinecimai NFC TexHonormackiH Konaanasl.

@‘ OHim 6ap GonFaH xaraanaa, eHim AKLL neH kaHaaanbik HapbIKTap YLUiH OCkl cepTuduKkaTTay

c—uws | OpraHAapbiHAa KonAaHbICTarbl CTaHAapTTapra colkec CepTMq)MKaTTaﬂaﬂbl.

1.3.2 Tuilibim canatbiH Genrinep
TemeHzeri ThliibiM cany 6enrinepi eHimae KonaaHbinaabl:

® KpaHmeH TacbiManzayra ThIiblM canbliHaabl

14 ©Himaeri apHaybl ancbipma

ECKEPTY: byn coprbill AeHCaynblKKa 3UAHAbI LWaHAbl KamMTuabl. Bocarty kaHe TEXHUKANbIK, KbI3MET KepceTy,
COHbIH LLIHAE LUAH KWHAFbILL KaNTbl KSAEre yKapaTty XKyMbICbIH TEK apHaibl XEKE KOPFaHbIC KUiM-KelLleri 6ap
TEXHUK MamaHzap eTKidyi kepeK. COPFLILLTHI TEK TONbIKTaW XeHE aKayCbl3 XYMbIC ICTEUTIH Cyari XyhecimeH
nanaanaHblHbI3.

TemeHzAeri eckepTy ancbipmanapbiHbiH 6ipi COPFbILLTA OpHaNacKkaH:

VC 20L-X
VC 40L-X

L COpFblilUTapbiHAAFbl ECKepPTY MancbipMachl:

Cxiny

EckepTy »KancblpMacblHbIH XaKCbl KOPIHIEHIHE KO3 XETKI3iHi3.

VC 20M-X
VC 40M-X

L copfbiluTapbiHAarbl ECKEPTY Mancbipmachi:

EckepTy »KanchlpMachlHblH XaKChl KOPIHFEHIHE KO3 XETKI3iHi3.

1.5 ©Him Typanbl aknapar

Hilti eHimzepi kocibu naipanaHylubinapra apHaiFaH XeHe TeK 6KinetTi, OinikTi Kbl3MeTKepnepmeH
naiaanaHbinybl, KyTinyi XeHe TexXHUKasblK Kbl3MeT KepceTinyi Tvic. KblaMeTkepnep Kayincisaik GoibiHLwa

oo AR R
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apHaibl HycKay anybl KepeK. OHIM MeH OHbIH KOocankbl KypanzaapbiH 6acka Makcartra KonaaHy Hemece
onapZblH OKbITbIIMaraH Kbi3MeTKepnepaiH TapanbiHaH naiaanaHbinybl Kayini.
Typ cunarramachl MeH cepuanbik HOMIp pUpManblk TakTaiwaaa 6epinreH.
» CepuAanblK HEMIpAI TOMeHAeri KecTere Kewipin KOWbIHbI3. ©OHIM Typansl MoniMeTTepAi ekinairimisre
Hemece KbI3MeT KepceTy Benimimisre cypay 6epy apkbinbl anyra 6onaapl.
©Him Typanbl ManimeTTep

KYPFaK »aHe binFanabl XuHayra apHanraH ambeban VC 20M-X
LLIAHCOPFbIL VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
BybIH 01
CepuAanbik HOMIp

1.6 CaWKecCTiK AeKnapauunachbl

Bi3 ocbl HyckaynblKTa cunatranFaH eHiMHiH KOMAaHbICTaFbl AMPEKTUBanap MeH HopMaTUBTepre CouKkec
KENEeTiHiH TONbIK KayankepLuinikneH »xapuanaimbld. CoONKecTiK AeKknapauusachlHbIH CYpeTi OCbl KyXKaTTamaHbIH
COHbIHAA OpHanacKaH.

TexHUKanbIK, Ky)katrama MblHa KepAe CaKTanFaH:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Kayinci3aik

2.1 Kayinciagik 6oiibiHLIa Wannbl Hyckaynap

Ocebl naiaanaHy GoiblHLWA HYCKaynbiKTbIH Oenek TapaynapbiHaa GepinreH Kayincisaik HyckaynapbeiHa Koca,

TemeHAe GepinreH HyckaynapAabl KataH caktay Kepek.

» Bapnblk, Hyckaynapabl MiHAETTI TypAe OKbiN WbIFbIHLI3! Byn HyCKaynapabl enemey 9neKkTp TorbiHbiH
COFYbIHa, BPTKE XaHe/Hemece aybip rkapakatrapra aKenyi MyMKiH.

» Acnantbl KongaHFaH Kesge 9neKkTpnik KypanmeH 6ipre 6epinreH nahpanaHy 6ombiHWA
HYCKaynbIKThl OKbIN LWbIFbIN, Gapnbik, HYCKaynapabl OPbIHAAHbI3.

» Acnan KOHCTPYKLMACbIHA ©3repTynep eHridyre }aHe oHbl MoAUdUKaLUAnNayFa TbibiM canbiHaabl.

» CaMKec acnanTbl nanganaHbiHbis. OHbl TeK ©3 MaKcaTbl GOMbIHIIA XoHe TeK AYpbIC KyHhiHae
nanaanaHbiHbI3.

» AcnanneH )ymbic ictemec 6ypbiH OFaH KbI3MET KepceTy, MaTepuangapaaH nanga 6onatbiH 3uaHAAP
MeH COpFbiNaHaTbiH MaTepuanaapabl Kagere wapaty 6oMbIHILA MaNiMEeTTePMEH TaHbIChIHbI3.

» KopwaraH opTaHblH ocepiH ecKepiHi3. AcnanTbl epT Hemece Xapbinbic Kayni 6ap mepae
KonaaH6aHbI3.

» AcnanTbl TeK OCbl aKnapaTneH TaHbIC, Kayinci3 KongaHy 60MbIHLIA HYCKAY anFaH MaHe biKTUMan
KayinTepai TyciHeTiH agamaap faHa naiganaHybl THic. Acnan 6 pFa apt aH. b pAbIH
acnanneH oWHaMayblH Kaaaranan oTbIpy KameT.

» KonpaHbinmanTbiH acnantapAabl ceHiMAi Xepae cakTaHbis. KonaaHbinmanTbiH acnantap Kyprak,
JOFapbl OpHanackaH Hemece 1abblk, 6ananap WeTnenTiH epae cakTanybl Kepek.

2.2 AnampapablH Kayincisairi

» Cax 60nbIHbI3, He iCTeNn XaTKaHbIHbI3AbI KaaaranaHbI3 MaHe acnanneH XMyMbIC icTereHae akbingbl
nanaanaHbiHbi3. AcnanTbl WWaplian TypFaH KyWae Hemece ecipTKinep, ankoronb Hemece Aapinep
acepiHiH acTbiHAa 6oncaHbia nanaanaHbaHbla. AcnanneH XXyMbIC icTerenaeri 6ip caT aeiiHcisaiK ayblp
KapaKkatrapra aKenyi MyMKiH.

» AcnanneH XyMbiC icTereHfie MKyMbiC iCTEMTIH agaM )oHe OHbIH MaHblHAAFbl TYNFanap THICTi
KOpFaybILU KO3inAipikTi, KOpFaybILl LUNEeMAi, KOpFaybiLll KyNaKkKanTbl, KOPFayblll KONFanTapAbl }aHe
MeHin pecnupaTopAbl KUIOi KEPEK.

» CopfbIWITbIH AOManan KeTneyiH Hemece KynamaybiH KafaranaHbi3.

» CoprbiwTbif 6epik TypybiHa mon 6epy ywWwiH AeHrenek TemerilTepiH icke KOCbIHbI3. [eHrenek
TeeriuTtepi awwblk 6onca, CopFbiLL KO3FanbiChl 6akeinaHéaybl MyMKiH.

» MeprinikTi Kayinci3gik TexHUKaCbIHbIH epexenepiH caKTaHbI3.

» Erep wanAabl MWHay XoHe KeTipyre apHanfaH acnantapabl KOCy KapacTbipbiiFaH Gonca, onap
KOCbUIFaHbIHA HoHe MaKcaTbl GoMbIHIA KONAAHBILIN KaTKaHbIHa KO3 KeTKi3iHi3. LLaHabl KeTipy
MOZyniH nanaanaHy LWaHHbIH 3UAHAbLI 9CEPIH asanTaabl.
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2.3 YKbINTbI Kapay XaHe nanaanaHy

» EwkawaH acnanTbl Kapaychbi3 KanabipMaHbi3.

» KayinTi wanAabl coprbinay, acipece LaH LbIFApaTbiH IMEKTPRiK KypangapmeH Gipre kongaHy
KesiHAe cy3ri Tasanay GpYHKLMACHIH aXblpaTnaHbi3.

» AcnanTbl aA3faaH KopFay Kepek.

» TypakTbl TypAe HyCcKaynapra cai KbiiLLaKneH cy AeHreriHiH LeKTerilliH KbinLakneH Tasanay MaHe
OHAa 3aKbiMAApP MOK eKeHiH TeKcepy Kepek.

» CoprbllTbIH WOFapFbl GeniriH opHaTkaHaa abai 60nbIHbI3: KONAAPAbIH KbICHUYbIH HaHe Xeninik
KabenbaiH 3akbiMaanybiH 6onabipMaHbI3. XKapakar any )aHe 3aksiMaay Kayni 6ap.

» Acnanta 3aKkbiMpap MOK €eKeHiH TeKcepiHi3. AcnanTbl ap nanganaHy angbiHaa KoOpFaybill
acnanTapAbl{ MoHe OHaW 3aKbiMaanaTbiH GenweKkTepAiH AYPbICTHIFbIH KAHE KbI3MET eTyiH
MYKMAT TeKcepiHis. Kosranmanbl Genwektepae 3akbiMaap MOK EKEHiH TeKcepiHis. Onap
CblHanaHynapchbi3, €pKiH Kosfanybl KepeK. bBapnbik 6enweKkTep AypbIC OpHaTbinybl MKaHe
acnanTbiH AYPbIC XYMbICbIH KamTamachI3 eTeTiH 6apnblx, wapTrapra cai 6onybl Kepek.

» AcnanTbl eHAeyAi TeK TyNHycka kocankbl 6enwekTepai KongaHaTtbliH GinikTi KblameTKepnepre
ceHin TancbipbiHbI3. Ocbinailua acnanTbli KayincisairiH caktay kKamtamachi3 etinegi.

» Acnantbl KongaH6araH Kesge (yMbIC y3inicTepiHAe), KYTiM oHe TeXHUKanbIK Kbi3MeT KepceTy
anablHAa, Kocankbl KypangapAbl anMacTbipy anablHAa Hemece Cy3riHi anmacTbipy anabiHaa
Xeninik WreKkepAi apAanbiM po3eTkaAaH ambipaTbiHbi3. Byn cakTblk Lapackl acnantblH Ke3AenCoK,
KOCbINybIH GonasipManabl.

» Ewe6ip marnanaa acnantbl xeninik kabenb apTbiHAarbl 6acka MYMbIC OPHbIHA MbIKbITNAHbI3.
CopfbilLNeH aNeKTPMEH KamTy KabeniHiH YCTiHeH eTneH;s.

» AcnanTtbl KpaH KeMerimeH TacbiMangamaHbi3.

VC 20M-X
VC 40M-X

M coprbiliTapbiHAaFbl KOCbIMLIA
» Acnantbl TacbiManparaH MoHe KongaHOaraH Ke3fe Kipic QMTUHIICIH Kankbiw ThIFLIHMEH
WabbIHbI3.

2.4 AneKTp Kayincisairi

» AcnanTbiH GipiKTipywi awacbl aneKTp po3eTKacbiHa cai 60nybl KepeK. ALuaHblH KOHCTPYKLUACHIH
esrepTneHis. Kopraybilw )epre KocbibiMbl G6ap acnantap ywiH wTekepnik apantepnepgi
nanganan6anbia. TyNHyCKa aluanapabl )keHe onlapra cail poseTkanapabl KonaaHy 3ieKTp TOrbiHbIH COFy
KayniH asanTansl.

» AwanHbl 6apnbiK KeprinikTi wargannapra can 6epik OpHaTbinFaH, KOnannbl Mepre KOcCbinFaH
po3eTKara KOCbiHbI3. Erep po3eTKaHblH ceHimai 6eKiTinreHiHe KyAiKTeHCeHi3, OHbl BiniKTi aneKTpLi
MaMaH TeKcepyi Kepek.

» Mepre ocbinFaH 6eTTepre, Mbicansl, KyGbipnapra, KbINbLITY KypanaapbiHa, newTepre (NauTanapra)
OHEe TOHa3bITKbILTAPFa Tikenen TMIOAI GonabipmaHbI3. XKepre KOChiTFaH 3atTapra TUreHAe 3MeKTp
TOrbIHbIH COFYbIHbIH YNIKEH Kayni TyblHAAWAbI.

» AcnanTbl )aHObipaaH Hemece bisiFan acepiHeH KOpFaHbI3. DNEKTP KypasFa Cy KipyiHiH HeTWKeciHae
QNEKTP TOTbIHbIH COFY Kayni apTabl.

» Meninik kabenbAiH WanwWbIKTapMeH 6TNENUTIHIHE KO3 MKEeTKI3iHi3.

» TypakTbl TypAe acnanTbiH aNeKTp KaMTy KabeniH TekcepiHia. 3akbiMaanraH kabenbai aybICTLIPYAbI
Hilti koMnaHUACBIHLIH CEpPBUC OpTanbIFLIHAA OTKI3Y Kepek. TypaKThbl TypAe y3apTKbiw kKabenbaepai
TeKcepiHi3 waHe 3aKkbimaap 6ap 6onrFanaa onapAbl aybICTLIPLIHBI3.

» Erep WyMbIC KesiHAe Meninik }aHe/HeMece y3apTKbil Kabenb 3aKbiMaanca, oFaH TUIOre ThiibIM
canbiHagbl. Meninik kabenbAi poseTkagaH WbIFAPbIHBI3. AKayTbl KenifiK Kabenbaep KaHe Y3apTKbILL
Kabernb dNeKTP TOrbiHbIH COFY KayniH TyAblpaabl.

» Tek nanaanaHy GobIHLLIA HYCKaybIKTa KOPCETINreH Xeninik kadenb TypnepiH KonaaHyra pykcar etinegi.

» Kabenbai 6acka makcatra konpaH6aHbi3, Mbicanbl, acnanTbl TacbiMangay, OHbl iflin KON
Hemece po3eTKajaH alaHbl wWbiFapy ywiH. Kabenbai morapbl TemnepaTypanapabiH, MaiabiH,
YWKIip MUeKTepAiH HemMece acnanTbiH aWHanaTblH TyWiHAEPiHIH acepiHeH KopfaHbid. Kabenb
3aKbiMAanyblHbIH HEMEeCe LaTacyblHblH HOTUXECIHAE ANEKTP TOrbIHbIH COFY Kayni apTabl.

» Erep aneKTp KypanMmeH JyMbiCTap allublK, ayaga opbliHaanca, Tek GenmenepaeH Thic KongaHyra
pyKcar eTinreH ysapTkbilw Kabenbaepai naiganavbiHbis. GenmenepaeH ThiC KonaaHyra apamab
y3apTKbILL KaBenbAai naiaanaHy dneKTp TOrbiHbIH COFY KayniH asanTtaasl.

» ToK y3inreH waraanaa acnanTbl OLWWipiHi3 aHe Meninik WTekepAi amblipaTbiHbI3.
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» EHgipinreH poseTkaHbl TeK nanganaHy 60MblHLLA HYCKayNbIKTa KOPCEeTINIreH MaKkcaTTapaa KonaHyra
pykcar etineni.

» Kip Hemece binFanabl acnanTbl NanganaHyfFa TbiMbiM canbiHagbl. Konaiicei3 »kaFdainapaa acnan
GeTiHAe »KUHaNaTbIH biNFan MeH WaH (scipece TeK eTKiarill MatepuanaapaaH) 3NeKTp TOrbiHbIH COFYbIH
Tyablpybl MyMKiH. TOK eTKisrilu matepuangapabl eHaey KaxeT 6onFaH Kesge, KipneHreH acnanTbl
wyneni Typae Hilti cepeuc opTanbifbiHa TEKCEPTIHi3.

2.5 MymbIC OpHbBI

» MKyMbIC OPHBIH }aKCbl #apblK, TYCYMEH KamTamachi3 eTiHi3.

» JyMbIC aimarbiHbIH ¥MaKCbl XenaeTinyiH KamTamacbi3 eTiHi3. Hawap »xenaetinetiH XymbIC anMarbl
LUAHHbIH XXOFaPFbl KOHLEHTPaUMACHIHA BainaHbICTbl KeHiN-KynaiH HalwapnayblHbiH ce6ebi 60Mybl MyMKIH.

» JymbiC OpHbIHAA TOPTINTi cakTaHbi3. MyYMbIC OpTackiH XapakarTaybl MyMKiH HeicaHAapAaH 6oc
Kynae cakTaHbi3. XXyMbIC OpHbIHAAFbI PETCI3AIK XapakatTaHy KayniH apTTbipabl.

» AcnanTbl TyTaHFbill CYWbIKTHIKTap, rasgap Hemece wad 6ap wapbinbic kayni 6ap anmakTa
KonaaH6aHbI3. YKyMbIC KesiHae 3NeKTp KypaniaH yLWKbIHAAPD WhiFazbl )KeHe YLWKbIHAAD WaHabl Hemece
OynapAbl TyTaHABIPYbl MYMKIH.

2.6 KokbicTap

» LllaH Knacbl COpFbILITBIH LWaH KnacbiHaH XoFapbl 6onFaH AeHcaynbikKa 3UAHALI LWaH TypnepiH
copyFa TbiibiM canbiHaAbl. TyTaHFbill HOHEe/HeMece apbinfbill LWaHAbl (Mbicanbl, MarHuu
Hemece anfOMUHUWA LuaHbl) COpyFa TbiMbiM canbiHagbl. 60°C (140°F) TemnepaTtypacbiHaH bICTbIK,
maTepuangapAbl CopyFa ThibIM canbiHagbl (MbiCanbl, 6bIKCUTBIH LLIALIM, bICTBIK Kyn).

» KymbicTel 6actamac GypbiH apAaibiM XXYMbIC KediHae naiaa 60nybl MyMKiH AeHcaynblK, YLiH KayinTi
LUaHHbIH Kayin KnacbklH TeKCcepiHi3. ACOECT XaHe KOpFachiH CUAKTLI AeHCay bk, YLUiH KayinTi MaTepuanaap
BHIMHIH MaKcaTbl GoMbIHLLA NaiaanaHy aacbiHa KipMEeNTIHI aHbIK XXeHe onapAbl eHAeyre ThlibiM canbiHaab!
— Ber 344. CoHza fa KypamblHAa KOpFacbiH HeMece acbect 6ap Matepvanaapabl eHAereH Xxaraanaa,
OHiIMiHi3re apHanFaH eHAipyLUi Keninairi e3 KyLwiHeH anbipbinabl.

» Axapnay, ereykym KarasbIMeH Tasanay, Kecy >koHe OyprFbinay KesiHae naiga GonarblH LWaHHbIH
KypambiHAa KayinTi Xumuanbik 3attap 6onybl MyMKiH. Mbicanaapbl Kenecifei: KoprackblH Hemece
KOpFachklH Herigingeri 6oaynap; nnuTka, 6eToH »koHe Gacka Aa Kipnilw Kanay eHiMaepi, Taburu Tac »koHe
6acka a KBapLTbl HIMAEP; eMEH, LIaMLLaT XaHe XMMHUANbIK 3aTneH eHAeNreH Cypek cuaKTbl 6enrini 6ip
cypek Typnepi; acbect Hemece KypambiHaa acbect 6ap matepuangap. [lakaanaHyllbl MeH OHbIH
aiiHanacelHAaFbl aaamaapra acep eTy A9PEXECiH eHAey OpblHAaNaTbiH MatepuanaapabiH Kayin Knachk
GoMblHIWA aHbIKTaHbI3. Ocepai Kayincis AeHrenae cakray YLIiH LaH XXUHaWTLIH Xyhenepai naiaanady
Hemece apHaWbl TbiHLIC any OpraHAapblHbH KOPFAHBLICBIH KMl XXYPY CHUAKTBI KaXKeTTi Lwapanapabl
KONnZaHblHbI3. DCep eTy ASPEXeciH asanTy GoMbIHLLA YKanmbl LWapanapFa TOMeHAerinep »xataabl:

» KakChbl XengetinreH ainmakTa XXymbic ictey,

» LLlaHHbIH y3aK yakbIT 60iibl TUIOIHE Xon Bepmey,

» LllaHAabl ke3 6eH AeHeneH anbicTarty,

»  KOpFaHbIC KMIMIH KKl )KypY XKeHe acep eTinreH epnepai CyMeH XeHe cabblHMeH Xyy.

» )KaHFbIl, Xapbinfbill, arpecCUBTIi CYMbIKTbIKTapAbl COPYFa TbiMbIM canbiHafbl (CanKbiHAATKbILL
XoHe Mannarbil 3aTTap, 6eH3uH, epiTKiwTep, Kbiwkbingap (pH < 5), cintinep (pH > 12,5) waHe 1.6.).

» Kebik Hemece CyibIKThIKTap LWbIKKaHAA, COPFLILLTHLI Aepey OLuipiHi3.

» Makc. Temnepartypacbl 60°C (140°F) 6onatbiH bICTbIK, MaTepuangapabl Copy KesiHae Kopraybil
KONFanTbl KWin XYpiHi3.

» MwuHepanabl HbiHbICTapAbl GyprbinaynaH KeiiH KOprayblll KMiMAiI KMiHi3 oHe onapAablH Tepire
THIOiH 6onabipMaHbi3 (pH > 9, Kyraipriw 3aT)

» CinTinik Hemece KbILWKbINABIK CYMbIKTbIKTapFa TUMEHi3. Ke3aeWcok TUreHae CymeH LuaWbIHbI3.
Kesre ocbiHAalh CyHbIKThIKTap TUreHAe CYAbIH Ken MerLuepiMeH LWanbiHbI3 laHe Aepey aapirepaeH
KOMeK anbiHbi3.

VC 20L-X
VC 40L-X

L knacTbl copfbilUTap YLWiH KOCbIMLIA

» L waH KnacblHa »ataTblH COPFbI KYPFaK, TYTaHFbIL €MeC LUaHAbl, arall MOHKACBIH JKaHe
LUbIFAPbLINBIMHBIH - LIEKTIK MaHi 1 Mr/mM3 wamacbiHaH YikeH OonatblH 3UAHALI LUaHAbl COpyFa
apHanrad. Benrini 6ip wakK Typi TyabipaThiH Kayinke 6ainaHbICTbl COPFbIL THICTI cy3rinepmeH
wababiKTanybl THIC.
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VC 20M-X
VC 40M-X

M coprfbiluTapbiHAaFbl KOCbiMLLA

» M waH KnacblHa »ataTblH COpPFbIW KypFak, TYTaHFbIL €MeC LWaHAabl, aFall XOHKACHIH )KaHe
LUbIFAPBITBIMHBIH LIEKTIK MaHi = 0,1 Mr/m3 GonaTblH 3uAHAbI WaHabl copyFa apHanFaH. Benrini 6ip
WwaH Typi TyAbIpaThiH Kayinke 6ainaHbICTbl COPFbIL THICTI CyarinepmeH wababiKTanybl THiC.

3 Cunarrama

3.1 ©Hivre wony [l

Taceimanaay TyTKachl (Co3blnmManbl)

Hilti caHabIFbiHa apHanFaH BekKiTKiWw inMek
TyTKpILW

EHaipinreH poseTtka

WHankaums »xeHe 6ackapy naHeni

Paavo moaynbre apHanFaH »ankpiLL
(koCbIMLLA)
Acnan akblpaTKblLUbl

Kipic ¢UTUHrici (COpFbILL LUNaHT)

Pesepsyap kynnbl (2x)

XKeninik kabenb

PeseHKe TapTKbILLbl 6ap GeKiTKiLL inveK (2x)
COpFbILWTLIH XOFapFbl Geniri

Kip »xnHaFbILL

Byrattay KambiTel 6ap cyarill kacceta

VC 20 VC 40

SISICICIGICIOIOMICICIOICICIC)

3.2 MakcartbiHa cail KonaaHy

MyHAa cunatTanFaH eHimaep KOMMePLMANLIK KONAaHBICKA apHarnFaH eHepKacinTik COpFbill 6onbin Tabbinaasl.

Onap KypFaK, >xeHe binFanabl WapTrap YLiH xapamabl.

OHiMAai anamaapra XeHe »xaHyapnapra 6arbiTrayra ThiibIM canblHafbl. COpFbILTHI CY acTbiHAA KonaaHyra

ThiibIM CanblHaAbl.

> OHIMMEH XyMbIC icTeMeC GypblH KbI3MET KepceTy, MatepuangapiaH naiaa GonatbiH 3uaHAApP MeH
mMarepuangapabl Kayincia kegere »kapary 60iMbiHLLIA MENIMETTEPMEH TaHbIChIHbI3.

> OHIMAI TypakTbl TypAe Y3AIKCI3 XKYMbIC peXuMiHAe aBTOMaTTbl HeMece )>KapTbinai aBTOMATThbl
KOHZAbIPFbINApAa KonaaH6aHbI3.

» Kapakart any kayintepin 6onasipmay ywwi Hilti ycbiHFaH TynHyCcKa Kepek-)apaktap MeH Kypanaapabl
FaHa KoNAaHbIHbI3.

> OnekTp cTatukanblk NoTeHuuanabIH nainaa onybliH GonasipMay YLLiH aHTUCTATUKabIK, COpPaTbIH LUMAHTiH
KONAAHbIHBI3.

» Cisre )xapakar Turise anatblH 3aTTapAbl COPFbILLNEH TazanamaHbi3 (MbiCasbl, YLUKIP HEMeCe OTKIp UEeKT
3aTTapabl).

» OHiMai catbl peTiHae KonaaHbaHbI3.

» KeprinikTi Kayinci3aik TEXHUKACHIHbIH ePEXeNnepiH CaKTaHbI3.

Pykcart etinreH naaanaHy aaicTepi:

LLlaH copy KesiHae, WbiFbic aya GenmMere KaiTbin KipreH jxardanna, Genme iwwiHae »eTKinikti aya
anmacy AeHreiiH (L) kamMTaMmachl3 eTKeH MaHbI3Abl.
YNTThIK epexenepai cakraHbla!

» Hilti anvacTbl axapnarbiluTapbiMeH, abpasuBTi axapnarbiluTapbiMeH, NeppopaTopnapbIMEH KaHe
Kyprak Byprbinay KOpoHKanapbIMEH XYMbIC iCTEreHAe YNKeH MenLepAeri LWaHAbl Copy.

344 Kasak e H“”l Hl
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» Hilti anmacTbl 6araHanbl 6yprbl 6inaektepimer Hemece Hilti anmacTsl apanapbIMeH »kaHe CyiiblK CopFbinay
matepuansiMeH eH keb6i 60°C (140°F) wamackiHa AeriHri Temnepatypasa MUHepanablk Gyproinay LnamblH
COpFbinay.

» Maii MeH cyibik 3aTTekTepai eH kebi 60°C (140°F) wamackiHa AeuiHri Temneparypana copy.
» Kabbipra MeH efieH BeTTepiH biFanabl XoHe Kyprak Tasanay.
VC 20M-X
VC 40M-X
M copfbiluTapbiHAaFbl KOCbIMLUA

»  Kyprak, aHFblLL emMecC WwarAapabl, CYWbIKTbIKTAPAb, aFalll YXOHKACHIH YaHe LUblFapblibIMHbIH LLIEKTIK
MaHi 0,1 Mr/m3 lwamacblHa TeH He oaaH acatbiH (M WwaH Knachl) 3¥AHAbI LiaHAapAbl COPFbInay.

» KBapuTtbl KaMTUTBIH MUHEpPanAbl WaHAbl XUHAY YLiH XXapamabl MaluuHanap kem aereHae M wwan
K/lacblHa COMKEC Kenyi THic.

VC 20L-X
VC 40L-X
L KnacTbl copfbILUTap YLWiH KOCbIMLLA

»  Kyprak, »aHFblll eMec LaHAap, CYMbIKTLIKTAP, aFalll YXOHKACbIH XXeHE LUbIFaPbIbIMHbIH LUEKTIK MaHi
1 Mr/m3-aeH ynkeH (L waH Knacel) 3uAHAbI WaHAapAbl COpFbinay.

3.3 blkTMman Kare KonaaHy

» CoprbiwThl ac6ecTTi copy YLUiH naiaanaHyra 6onmMaiabl.

» CopFbILWTLI KBNAEHEH KyiAe KonaaHyra 6onmanasbl.

» CoprbilThl Xapbiny kKayni 6ap matepuanzapabl, bICTbIK, KYMrill HEMece >KaHrblll mMartepuanaaps
JKOHEe arpeccwBTi WaHAbl (Mblcanbl, MarHuii HeMece antoMWHWIA LLaHbl) COpY YLUIH KonaaHyra 6onvanas
(epekKLueniri: arall XXOHKACbI).

»  COpFbILTHI TYTAHFbILL CYMLIKTEIKTAPAB! (MbICanbl, 6EH3MH, EPITKILLTEP, KbILLKbINAAP, CYbITYy CYMbIKTbIKTapb!
MEH MainarbILLTap) COpy YLUiH naiaanaHyra 6onmainiabl.

3.4 ©Himageri MHAUKaTopnap

WUnaukatop Cunarrama

Cya3riHi anmacTbIpy KbI3METTIK MHAMKATOPbI

XKapblk anoael xaHca, 6yn cyariHiy 6itenreHiy Ginaipeai.

1. Kip XMHaFbILUTBIH TONTLIPY AEHIENiH TEKCEPIHI3

2. Cya3riHi KonmeH Tasanay 6ackapy Tyi#MeciH 6acbiHbI3.

3. CyariHi Tekcepin, KakeT 6onca, anMacTbipbIHbI3.

TonTbipy AeHrewiH 6akeinay

XKapeblk anoabl xaHca, 6yn binFanisl PeXXMMAe CakTaHAbIPFbILL eLUipy
GenceHai ekeHiH Gingipeai.

KoHTeitHepai 6ocartbin, 30HATapAbl TadanaHbi3.

KyaT HAMKaTopbI

MHAanKaTop cysriHiH aFbiMaarsl Kyii Typansl manimeTtrep 6epedi. Makc. copy
Kywinae 6apnbik 3 »kapblK AMOAbI XaHaAbl.

3.5 ©Himgeri 6ackapy Tyinmenepi

Backapy Tynmeci Cunarrama

Cya3riHi KonveH Tazanay
CyariHi KONMeH Tazanay 9peKeTiH OpblHAAY YLUIH OCbl TYWMEHi 6achlHbI3.

L LIETTTE T — -
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Backapy Tynmeci Cunarttama

Cyarini aBTOMaTtThl TYypAE Tasanay

Xapbik Anoabl xaHca, 6yn cyariHi aBToMartTbl TypAe Tasanay apeKeri
OpbIHAANbIN XKaTKaHbIH Bingipeai.

TyWmeHi 6acy apKbinbl CyariHi aBToMaTTbl Typae Tasanay GyHKUUACHIH
aKblpaTblHbI3. XXapblK AMOAbl COHEeai.

LLinaHr amameTpiH petrey (Tek M Knacel yLuiH)

AfbIMZAFbI yaKbITTa NanaanaHbiNaTbiH LWAAHT AMaMETPIH PeTTey yLUiH TyAMeHi
6acblHbI3.

PeTtTeneTtiH MoH »kanFaHFaH KypbliFblFa }oHe OHbIH COPFbILL AMaMeTpiHe
GaiinaHbICTbl Gonaabl }OHEe OHbI KAXKETTINIKKe Kapai Berimaey Kaxer.

3.6 MeTKisinim muHarbl

KyPFaK »eHe binFanabl uHayFa apHanFaH am6eban COpFbill, COHbIH iLLiHAE Cy3rill 3NeMeHT, anHanMans!
My®dTaHbl (COPFbILL YKaFbIHAAFbI) XKEHE Kypan MypTachiH KAMTUTbIH COPFbILL LUNAHT XUHaFbl, PE LwaH X1HaFbILL
Kabbl (MNacTuk), naiaanaHy GoMbIHLLA HYCKAYIbIK,

OraH Koca eHIMIHI3 YLLiH pyKcaT eTinreH »yrenik enimaepai Hilti Store aykeHinae Hemece MbiHa Be6-
caWTtTaH Tabyra 6onaasl: www.hilti.group

3.7 LbIBLICTBIK, €CKepTY CUrHanbl

VC 20M-X
VC 40M-X

M COpFbILLbI aKyCTUKaNbIK ECKEPTY CUrHaNbIMEH »KababikTanFaH. On COpFbILL LUNaHriAeri aya XbinaamMabiFbl
20 m/c WwamacbkliHaH TEMEH TYCKEeHAE KayincCi3aiK TYPFbICbIHAH LUblFapbinaabl.

EckepTy curHanbl AypbiC iCKe KOCbINybl YLIH, LWNaHr AMaMETPIHIH napameTpiHae KONAaHblFaH COPFbILL
LUNaHriHi{ AMameTpi opHaTbINybl TUIC.

3.8 CyariHi Tasanay

ﬂ Cyari Tazanay ®yHKUWACH TEK COPFbILL LUNAHT KOCbINIFaHAa iCKe Kocbinabl.

CoprblLTa Cyarill 3NeMeHTTI abblCKaH WwaHHaH 6ocaTyFa apHanFaH CyariHi KONMEH yKeHe aBToMaTTbl Typae
Tasanay gpyHKuuanapsl 6ap.

CyariHi aBTOMaTThl TYypAe Tasanay ¢yHKkuusacbiH "CyariHi aBTomMarTel TypZe Tasanay" TydumeciH 6acy apKbinbl
eLLipyre »aHe KanTa 6acy apKeinbl KOcyFa Gonagsl.

KypanabiH 6enwekTepi Cunartramachbl
JKapeblk, AMoabl xaHaabl. Cyari Tasanay ¢yHKuuAck Bencenaipinai.
XKapblk Anoabl xaHbaiabl. Cyari Tasanay GyHKUUACHI XXblpaTbinabl.

CopFrbILLTHI 8P iCKe KOCKaH caiiblH Cyari Tasanay ¢pyHKUMACH aBToMartTsl Typae 6encenaipineai.
Cyarill 3neMeHT aya COKKbIChIHbIH (COFaTbIH LY ecTineai) kemeriMeH aBTomartTbl TypAe TasanaHazbl.

ﬂ ¥Y3aK MepsiMAai KOFapbl COPFbinay KyLiH KamMTamachi3 ety YLiH, )KyWenik apexettep GapbicbiHAa
(ecipece KblpHay, Kecy >aHe Tiny KesiHAe) HeMece LUaHHbIH YIKEH MenLuepnepiH CopFbinay KesiHae,
cyari Tazanay QyHKUMACH! KOCybl 60nybl THIC.

CyariHi aBTOMaTThl TypAe Tasanay ¢yHKUWAChIHA kapamacTaH, "Cyarihi KonMeH Tasanay' TyimeciH Gacy
apKbINbl Cy3riHi opkes Tazanayra 6onagbi.

KyartTbl Taganay: CyariHi Tazanay KesiHaeri MakcumManzbl KyaTtka LnaHriHi »kaby XoHe [on Con yakpITra
"CyariHi KonmeH Tasanay" TyumeciH 6acy apKpinbl KON »KeTKisyre 6onaapl.

AR R
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VC 20M-X
VC 40M-X

AcnanTbl nanganady 6oiibiHLWa Hyckaynap

M CopFbILLbIH TEK LUAH XXMHAFbILL KanneH Bipre nanaanaHbIHbI3.
LLIbIFapbinbIMHbIH LWEKTIK MaHAepi 2 0,1 Mr/mM3 BonartbiH LWaHAbl copyFa apHanFaH M knachil.

Kepek-wapakTap waHe KonaaHy agictepi

Marepuan | Mababiktap Konnany apici
Hemipi
2261451 MnacTuk WwaH *1HaFbIL Kan blnFanabl »xeHe KypFak MUHepanablk Matepuanaap
PE VC 20, VC 150-6 YLWiH naiaanaxy
2262095 MnacTuk WwaH *1HarbIL Kan blnFanabl )xeHe KypFak MUHepanabik Marepuanaap
PE VC 40, VC 150-10 YLWiH naiaanaxy
2261258 MpemMuyM KnacTbl LWaH XXUHAFbILL Cypekke KonaaHy XeHe MuHepanipbl
kan VC 20, VC 150-6 Matepuanaapra (6eToH) KonaaHy, Kyprak,
2262130 MpeMuyMm knacTbl WwaH *uHarbil | CypeKke KonaaHy aHe MuHepanabl
kan VC 40, VC 150-10 marepuanaapra (6eToH) KonaaHy, Kyprak,
2261453 PTFE VC 2040150 cysrici ombeban binFanabl }XoHe KypraK KuHayFa apHanFaH
2261257 | VC 20/40/150 universal cyarici ombeban binFanabl XXeHe Kyprak, XuHayrFa apHanFaH
2278640 DRY VC 207401150 universal KYPFaK XMHayFa apHanFaH
cyarici
2261452 HEPA VC 2040150 cysrici bIfIFANAbI XX8HE KYPFaK, )XuHayra apHanfaH
203867 Coprbiw wnaHr 36x4,65M AS bINIFANAbI XXOHE KYPFaK XXMHayFa apHanFaH
3.10 Hilti SafeSet KonagaH6achbi

Hilti SafeSet xumuaAnbiK aHKkepai OHTaWnbl TypAe KOHAbIPY dAici Gonbin Tabbinaabl.
KOMMOHeHTTepi Bip-GipiMeH Tamalua yineceai »oHe OyTiH JKyile peTiHAe Xanblikapanblk, Makynaay

HOpManapblHa COMKeC TEKCepinin MaKynaaHAabl.

Kocbimwwa aknapar any ywid wwwe.hilti.group caiteiHa eTiHi3 Hemece xumMuanbik aHkep xeHingeri Hilti

MamMaHblHa xaﬁapnacuﬂbw.

OHimai Hilti SafeSet konaaH6aceiveH Gipre naipanaHéac GypblH TEMEHAETI HYCKaynap MeH wapanapas

OpblHAAHbI3:

» OHIMAI TeK MiHCI3 Ky#iHAe KOnAaHbIHbI3.
ThiFbI3AaybILL 3aKbiMAANIMAaFaHbIHA XOHe AyPbIC OKLLAayNaHFaHbIHa KO3 XETKI3iHi3.

vVY v vy

Kip KoOHTeWHepi MeH CopFbi BacTueriHi{ apacbiHaaFb!

Cyari Ky#iH TekcepiHi3. Cyari To3FaH Hemece bitenreH 6onca, cyariHi anvacTbipbiHbi3. ~ Bet 353
OHIMMEH »KYMbIC icTeMec BypbiH KOHTeRHEPAI 6oCaTbIHbI3.

LLInaHriHiH TonbIKTal XXMHaNMaraHbIHa HeMece BYKTeNIMEreHiHe Ke3 ETKIgiHi3.

CopFbilW LWAAHFiHIH BYTiH KaHe ThIFbI3 BONFaHbIHA KO3 KETKI3iHi3.

Bapneik SafeSet

TeKk TYMHYCKa COPFbIL LUNAHTIHI NaitaanaHbliHbI3.
afanTepiH naaanaHéaHbI3.

» ToKbIMach3 LUaH >KUHAFLILL Kan nanganaHbinFaH kesae, SafeSet konaaHnbacbiH naiaanaHy anabiHaa
opAaiiblM »aHa TOKbIMAChI3 LLaH KUHAFbILL KanTbl CanbiHbI3.

CopfbIl LWNAHT YLWiH y3apTKbIlWLTapAbl Hemece Y

» SafeSet KonaaHbackliH naiaanaHy GapbiCbiHAa Cy3riHi aBTOMAaTTbl TypAe Tasanay GYHKUWACH spAaibiM
KOCbINbIN TYPYbI THIC.

4 TexHUKanbIK cunaTtTamanap

41 ©Him cunartTapsbl

leHepatopaa Hemece TpaHCHOPMATOpPAA JKYMbIC iCTETeH Ke3de, OChl LUbIFbIC KyaT acnantbiy
dUpManbIK TakTallacbiHAa KePCETINMeH HOMMHANAbl TYTbIHBINATBIH KyaTTaH Kem JereHie eki ece
oFapbl 6onybl Kepek. TpaHcpopmMaTop HEMECE reHepaTopAbiH XYMbIC KepHeyi apAaibiM eHIMHIH
HOMUHaNAb! TYThIHBINATLIH KyaTblHbIH +5% aHe -15% apanbifbiHaa 60nybl Kepek.

Kasak, 347
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VC 20-X

VC 40-X

Canmarbl

11 kr

14,4 kr

rabaputTi enwemaepi
(¥ xExB)

530 MM x 290 MM X 415 mm

560 MM x 365 MM x 590 MM

Makc. KocbIMLIA MYKTeMe 25 Kr 25 Kkr
KoHTtelHep kenemi 15n 30n

LllaH ywiH nainansl kenem | 15 kr 34 kr
CyMBIKTBIK, YWiH Nnanaansl 9n 22,8n

Kenem

Aya Temnepartypachbl -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

Cya3riHi aBTomaTThl TYpAe
Tasanay

ceHcopMeH Backapbinagbl

ceHcopMeH Backapbinazsl

3enaHama yLwiH)

Weni wuiniri 50Ty ... 60Ny 50y ... 60y

Kopfay knacbl | |

Kopray knacbi IP X4 IP X4

4.2 HomuHangbl KepHey
100 B 110B 110B 110B
(GB 16 A) (GB 32 A)

HomuHangb! TyThiHbINaThIH KyaT | 1200 BT 1100 Bt 1100 Bt 1100 Bt

3neKTp KypanbiHa apHanfaH o/e o/ 650 Bt 1600 Bt

ManfarblLl CbIMbl KipiKTipinreH (rek

KYPbUIFbl pO3eTKachl KIpIKTIpIATeH

KYPbINFbI
poseTkackl 6ap
HycKanap yLuiH)

Meninik Kocbinbim (Typi) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 Mm? (2,5) AWG
220-240B 220 - 240 B (CH) 220 - 240 B (GB)

HomuHanabl TyThiHBINATBIH KyaT | 1200 BT 1200 Bt 1200 Bt

AneKTp KypanbiHa apHanfaH e 2400 Bt 1100 Bt 1800 Bt

ManfarbiL CbIMbI KipiKTipinreH e 1200 BT

KYPbINIFbl po3eTKachl (tek Kana

Meninik KocbinbiM (Typi)

HO7 RNF 3G 1,5 mm?

HO7 RNF 3G 1,5 mm?

HO7 RNF 3G 1,5 mm?

4.3 Makcumanabl Kenemai TOK NeH MaKkcMManabl TOMEH i KbICbIM

100 B 110 B (GB 32 A) 110B
Makc. kenemai arbiH (Typ6uHa) | 71 5i/c 71 n/c 71 n/c
Makc. kenemai afFbiH (LunaHr 177,1 m3/car 177,1 m3/car 177,1 m¥/car
YLUbI) (49,2 n/c) (49,2 n/c) (49,2 n/c)
EH Ken kenemaik TyTbiHy (wnaHr | 138,6 m3/car 138,6 m3/car 138,6 m3/car
weri; 36 Mm, ¥ = 4,65 m) (38,5 n/c) (38,5 n/c) (38,5 n/c)

EH Ken cupety

22,7 kMa (227 mbap)

22,3 kMa (223 mbap)

22,3 kMa (223 mbap)

220 -240B

220 - 240 B (CH)

Makc. kenemai arbiH (Typ6uHa)

74 njc

74 n/c

Makc. kenemai afbiH (WnaHr
yLUbI)

183 m3/car (50,6 n/c)

183 m3/car (50,6 n/c)
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220-240B 220 - 240 B (CH)
EH Ken kenemaik TyTbiHy (wnawr | 142 m3/car (39,4 n/c) 142 m3/car (39,4 n/c)
weTi; 236 Mm, ¥ = 4,65 m)
EH Ken cupety 24,5 kMNa (245 m6ap) 24,5 kMNa (245 m6ap)

4.4 EN 60335 ctaHaapTbiHa cait enlUeHreH Wy MeH Aipin Typanbl aknapar

Temenaeri manimeTtep VC 20 »kaHe VC 40 Gapblk, HAIPICTIK COPFbILUTAPDI YLUIH XXapamabl.

LLly KbICbIMbIHBIH, AeHre#i (L,,) 69 ab(A)

Obi6GbIC KbICLIMBIHBIH AeHreli 6oibiHIWa Aancizaik (K,,) 2,5 nb(A)

Tep6enicTiH LWbIFLIC MOHI < 2,5 m/c?
5 Y3apTKbiw Kabenbai konaaHy

3akbiMaanraH kabenbaeH Kayin 6ap! Erep >KyMbIC Ke3iHAE YKenifik HeMece y3apTKbiLL Kabenb sakbimaanca,

OFaH TUtore ThifibiM canbiHazbl. XKeninik kabenbai po3eTkaaaH LbIFapbIHbI3.

» AcnanTblH eninik KadeniH TypakTbl TYpAe TEKCepiHi3 XoHe 3akbimAanFaH KabenbAi aybiCTbipy YLUiH
ToXipubeni aneKTpLi MamaHabl LaKbIPbIHbI3.

e TeK XXyMbIC aiMaFbl YLWiH PYKCAT ETiNreH, KenaeHeH KUMachl XEeTKiNiKTI y3apTKell Kabenbaepai konaa-
HbIHbI3. ©3re )araaiaa acnanta KyatTblH XKOFanybl }oHE Kabenb Kbl3bin KETYi MYMKiH.

e Y3apTkpll Kabenbae 3akbimaapablH 6ap-XOoFbIH XyrHeni Typae TeKcepin TypbiHbI3.

e 3akbiMaanFaH y3apTKbil Kabenbai aybICTbIPy KEPeK.

* AwblK ayafa XXyMbIC icTereHae Tek naipanaHyra pykcat eTinreH, ceikec Genrineyi 6ap y3apTKbiLl
kabenbaepai KonaaHbIHbI3.

6 MymbicKa AanibIHABIK,

A KAYVINTI

Tok corfyaaH nanpa GonatbiH Kayin. COpFLILL THICIHILE KOCLIIMAaFaH Ke3ze, eniM He aybin yKapakar ay
Kayni TOHYi MYMKiH.

» CopFbilUTbl TEK THICIHLLE XKepre TYMbIKTaNFaH TOK Ke3iHe FaHa XanFaHbi3.

/\ ABAWNAHbI3

BakbinaHGanTbiH KO3FanbiCTaH Mapakar any kayni! [leHrenek TexkerilwTtepi awbik 6onca, WaHCOopFbill
KO3FabiChl 6aKblnaHéaybl MyMKiH.

» LLlaHcoprbiWwThiH 6epik TypybiHa ko 6epy YLUiH ABHrenekK TEeXeriluTepiH icke KOChIHbI3.

6.1 Anfaw per icke Kocy

XKapamapl WaH »XUHaFbILTEI COPbINaThlH MaTepuanra (MUHepanabl, CYPEK) >XoHe KonaaHy aaiciHe
(KypFak/binFanabl) 6ainaHbICTbl TaHAaHbI3. — «AcnanTbl naiaanaHy 6oMbIHWA Hyckaynap» Genimi

Eki inmekTi ae albiHbI3.

COpFbILWTLIH XOFapFbl 6eiriH Kip XUHaFbLILITAH KeTepin anbiHbl3.

Kip »KMHaFbILLITAH )XoHe opaybIlUTaH caiMaHAapAbl anbiHbI3.

LLIaH »KMHaFbILLITBI HYCKAYNbIKKA Cai OpHaTbIHbI3.

COpFbILTLIH *KOFapFbl GeniriH LaH XXUHAFLILUTLIH YCTiIHE KOMbIM, €Ki iNMEKTi Ae KalblHbI3.
CopFbILLTLIH KOFapFbl Geniri AypbiC OpHATbINFaHbIHA KoHE Bepik BeKiTINreHiHe Ke3 XEeTKI3iHi3.
COpFbILL LUNAHTiHI XanFaHybI3.

Nooakrowh~

6.2 MpemMUyM KNacTbl LWaK KUHAFLILLTLI eHrisy B

OTKip 3aTTap LWaH XUHaFbILLTLI TECYi MYMKIH.
ElwKaHzan satrap LwaH XXUMHaFbILLTbI TECMEreHiHE KO3 XETKI3iHi3.

L LIETTTE T — o




IS

Kabenb awwacbiH »eninik poseTkaAaH LUbIFapbiHbI3.

2 iNMeKTi alwblHbI3.

COpFbILUTBIH XOFapFbl 6eiriH Kip XMHaFbILITaH KeTepin anblHbI3.

MpeMnyM KnacTbl WaH XUHAFLILLITBI Kip XUHAFbILL iLLiHE CanblHbI3.

Apantep THICIHLIE TipenreHiHe >»KoHe LaH >XWHaFbll KOHTEWHEP >KUEriHeH LWbiFbiN TYPMaraHblHA Ke3
MKETKI3IHi3.

COpFbILTBIH XXOFapFbl 6eiriH Kip XUHaFbILLKA OPHAaTbIHbI3.

2 iNMEKTI »KabblHbl3.

COpFbILTLIH XOFapFbl Geniri AypbIC OpHaTbINFaHbIHA XKoHe Bepik BeKITiNreHiHe K3 XETKI3iHi3.

CoOpFbILL LUNAHTIHI XanFaHbl3.

o hron =

©® N>

6.3 LLIaH M MHaFbILW KanTbl (MAACTUK) aybiCTbIPY K

1. Kabenb awacblH »eninik po3eTkaZaH LblFapbiHbi3.
2. 2 inMeKTi alwblHbI3.
3. CopFbILTLIH YXOFapFbl GeNiriH Kip XKUHAFLILLTAH KeTepin anbiHbl3.
4. Kaxert 6onca, NnacTuK LaH XXUHAFLILL KarTbl TOMbIKTaW LWbIFAPbLIHbI3.
5. XKaHa WwaH X1HaFbILL KanTbl (MNACTUK) Kip XXUHAFbILLKA EHri3in, LaH XUHaFbIL KanTbl Kip XXUHaFbILL YKUETiHIH
alHanacklHAa Bypan LWbiFapbiHbI3.
» LLaH »vHaFbIW KanTbiH CaHbinaynapbl Kip XXWHaFbILTbIH iLKi KybICbiHAA OpHanacybl THiC.
» EHrisinren LaH »u1HarbILL KanTbl KOHTEWHEP YXMEeriHAeri Kapa TYCTi ChI3bIKTbIH KOMEriMeH TypanaHbl3.
6. COpFbILWTLIH XOFapFbl GeniriH Kip XUHaFbILIKA OpHATbIHbI3.
7. 2 inmeKTi »abblHbI3.
8. CopFbilWTbIH XOFapFbl Geniri AypbIC OpHaTbIFaHbIHA aHe Bepik BeKITINreHiHE K3 KETKISIHi3.
9. CopFbllW LWNAHTiHI XanfaHbl3.
7 Kbi3meT Kepcety

Mapaxar any kayni. Cy3y )yWeciHiH 3akbiMaanybl HOTUXECIHAE AeHCayNbIKKa 3UAHABI LWaH LWbIFybl MYMKIH.
» AnatTblK >kaFgaina (Mbicansl, cy3sri OyniHreHAe) COPFLILLTHI OLUIPiHI3, XXeninik LTeKepAai poseTkaaaH
KbIPATbIHbI3 XXOHE KaiTaaaH KonJaHy anapliHaa MamaHAaapFa TeKCEpPTiHi3.

/\ ABAWNAHbI3

BakbinaH6aiTbiH KO3FanbiCTaH Kapakat any kayni! [leHrenek TekeriTepi alwblk 601ca, LWaHCOPFbILL
KOsFanbiChl 6aKbinaH6aybl MyMKiH.
»  LLlaHcOpFLIWTLIH 6epik TypybiHa KON Gepy YLUiH ASHreneK TeXEeriluTePiH iCKe KOCbIHbI3.

71 LLInaHr avameTpiH opHaTy

1. KypamblHAaFbl 3UAHAbLI 3aTTap MEH aFalll YKOHKAChI 6Te Ken KypFaK, aHBaiTbiH WwaHAabl KeTipy angsiHaa
COPFbILL LWINAHT AMaMETPi LUAaHT AWAMETPIHIH aybICTbIPbIN-KOCKBILWbIHBIH KYHiHE Cal eKeHiHe Ke3
KETKIiHi3.

2. m TyiMeciH BipHele peT 6acy apKbiibl LWNAHT AMAMETPIHIH PETTEYiH XKoHe ocbinanwa AblObICTLIK
€CKepTy CUrHanblHbIH LLEriH ©3repTiHi3.

7.2 EHpipinreH poseTKacbi3 MyMbIC icTey

1. XKeninik wrekepai Kocy anabiHAa acnan KocKpiwbl "OLUIPYJITI" KyiiHAe eKeHiHe Ke3 XKeTKI3iHi3.
2. CoOpFbIWTbIH eninik kabenb alacbiH PO3eTKara CanbiHbi3.
3. Acnan cengipriwin «ON» (KOC.) KyiHiHe opHaTbIHbI3.

7.3 EHpipinreH poseTkameH Xymbic icTey

EHAaipinreH poseTtka Tek aneKTp KypanaapbiH COPFLILLKA TiKENen KOCyFa apHanfFaH.
OneKTp Kypanabl eHAipinreH poseTkara KockaHaa, naiaanaHy OoMbiHLIA HYCKAynblKTbl XeHe OHAarbl
Kayinciszik GoibIHLLA HyCKaynapAbl cakTay Kepek.
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Tek LLiBenyapua maHe JIMXTEHWTENH HapbiKTapbiHa apHanFaH: Kypbinfbl PO3ETKACLIH TEK KypFaK,
opTa XaraannapbiHAA XXYMbIC iCTEreH Kesae nanaanaHblHbI3.

1. CoprbllWThIH eninik kabenb alwackiH PO3eTKaAaH LUbIFapbIHbI3.

2. KocbinatbiH 3NeKTp KypanblHbiH €H XXOFapbl TYTbIHATLIH KyaTbl acnanTblH LWTENCenbAiK Po3eTka KypablHbiH
€H »KOFapbl KyaTbiHbIH PYKCaT ETINreH LWEeKTePiHEH acnanTbiHbIH TEKCEPIHi3, «TeXHUKanbIK napameTpneps
BeniMiH »xaHe acnanTbiH LTENCENbAIK po3eTKacbiHAarFbl 6enriHi KapaHbi3.

OnekTpnik Kypanabl »eninik po3eTkara KoCcy anabiHAaa SNeKTPiK KypanabliH eLipinreHiHe Ke3 XeTKi3iHi3.
OneKTpAik KypanablH Xeninik kabenb alackiH po3eTkara CanbiHbI3.

CopFbILUTLIH XKeninik kabenb alackiH po3eTkara canbiHbI3.

Acnan axblpaTKbILLbIH «ABTO» KyiiHE OPHATbIHbI3.

EHpipinreH posetkara KOCbINFaH SNeKTP Kypanabl iCKe KOCbIHbI3.

No o ko

OneKTp Kypanabl ewipreHHeH KeliH COpFbILL CopaTbiH LUNaHrieri wanasl Copy YLiH TaFsl Gipas
YaKbIT XXYMbIC iCTe#Ai.

7.4 Kyprak, wanAabl coprbinay

Kyprak waHabl (ecipece MuHepanibl) COpFbinay aniblHAa LWaH XWUHAFbILLKA COMKEC LUaH XKUHaFbILL
OpHaTbiFaHbiHA KO3 XKETKIi3iHi3. Byn >kuHanFaH marepuanibl OHai >xeHe Tasa yTunausauuanayra
MYMKiHZIK 6epeai.

/\ ABAWNAHbI3

HeHcaynbikKa 3MAHABI LWIAHHaH wapakart any kayni 6ap! CyseTiH anemeHTTi nanaananbay KayinTti CopFbiLL
MaTepuanabiH LUbIFybIHA anapbin COFYbl MYMKiH.
» CopFbilUTbl TEK CanblHFaH CY3rill 9NeMeHTNeH naiaanaHbiHbl3.

»  Cyarill 3neMeHT KypFaK eKeHiH XXoHe THUICTI LaH KUHAFbILL OPHATbLINFAHbLIH TEKCEPIHI3.

7.5 CyHbIKThIKTapAbl COPFbInay

/\ ABAWNAHbI3

HeHcaynbikka 3MAHABI LWIAaHHaH wapakart any kayni 6ap! CyseTiH anemMeHTTi nanaananbay KayinTti CopFbiLL
MaTepuanabi LUbIFybIHA anapbin COFYbl MYMKIH.
» CopFbilUTbl TEK CanbIHFaH CY3rilll 9NeMeHTNeH naiaanaHbiHbI3.

1. Tony AeHreitin 6akbinayapl TEKCepiHis. — bet 353
2. MyMKiH 6onca, ep binFanibl XUHay YLUIH YKEeKe CY3rill 3NEeMEHTTI KONAaHbIHbI3.

XXapamzabl cysrinep Typanbl aknapartbl KepeK-XapakKka apHanFaH naWaanaHy OGoibiHlwa
HyckaynapAaaH KapaHbla — bet 347.

3. Cy¥bIKTbIKTapAbl COpFbINaFaH COH €Ki iNMEKTI aLlblHbI3.

4. CopFbILWTbIH YKOFapFbl GeNiriH Kip YKWHAFLILLTAH anbiHbl3 YKaHEe Cy3rill anemMeHT KeBeTiHAewn eTin OHbl Teric
6eTKe KOWbIHbI3.

5. Kip »uHaFbIlwThl Bocatbin, Cy LWAaHriciMeH TasanaHbld. ONeKTPOATapAbl KbIIWAKNEH TasanaHbl3 yKoHe
CY3rill 9NeMeHTTi anAblHFbl KeNTiPreHHeH KeliH KONMeH KeTipy apKelbl TasanaHbi3.

6. Kip >XMHaFbILITBI KENTIPiHi3.

7.6 CopfbinaraH CoH

AcnanTbl eLUipiHi3.

CeHaipriwTi «OFF» Ky#iiHe OpHaTbIHbI3.

CopFbILLTLIH XKeninik kabenb allackiH Po3eTKaAaH LblFapblHbI3.

JKeninik kaBenbai oparn, inrekke inixis.

blabictbl 6ocartbin, OHbI biAFaNAb! LWyGEpeKneH cypTin TazanaHbi3.

LLInaHrTsl opaHbi3.

CoprbilTel Gerae TynFanap KonaaHy MyMKiHAirH Gonabipmai, Kyprak 6envere KombiHbI3.
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7.7 Kyprax, waHbl 6ap Kip muHarbilwTel 6ocaTty

Kabenb awwachblH eninik po3eTKaaaH LUbFapbIHbI3.

2 inMeKTi alwbIHbI3.

Coprbill GaCTUETiH Kip XXUHAFLILUTAH KeTepin anbiHbl3 YXOHE OHbI TErC BETKE KOMbIHbI3.
Kip »KuHaFbILWThl 60CaTbIHbI3:

rop =

VC 20L-X
VC 40L-X

» YcTarFbiwTapabl ycTan, Kip XXUHarFbIWThl 60caTty YLliH eHKEUTIHI3 HEMeCe LuaH YKUHaFbILL KanTbl
LUbIFAPbIHbI3.
VC 20M-X
VC 40M-X

» M knactbl CopfbilITap VLIJiH: LLIaH XX1HaFbILW KanTbl Kip MUHaFbILWTaH LWbIFAPbIHbI3.

ﬂ H CcopfbilLbIH TEK LaH XXUHaFbILW KanneH Gipre nanganaHbiHbI3.

5. CopaaH KeitiH CopFbiLL BacTUeriH Kip XUHAFBILLTBIH YCTiIHE KOWbIMN, 2 iNMeKTi }abbiHbI3.

7.8 LLIaH »UHaFbILbI XOK, Kip XHUHaFbILITHI (CYHbIKTHIKTapAbl KeTipy KesiHae) 6ocaty

KaBenb awuachiH »enifiik po3eTkagaH LWbliFapblHbI3.

COPpFbILTBIH KOFaPFbl G6NiriH Kip XXUHAFBILUTAH aslbiHbI3 XKOHE OHbI Teric 6ETKe KOWbIHbI3.
2 iNnMeKTi alblHbI3.

YcTaFbIlTapAbl YCTan, Kip XXUHarbILWTLl 6ocarty YLUiH eHKEeHTIHi3.

Kip YWHaFbILUTLIH YKWETiH WyBepekneH TasanaHbls.

COPFbILTBIH KOFaPFbl GNiriH LaH XXUHAFBILITLIH YCTiHE KOMbIM, eKi iNMEKTi Ae abblHbI3.

ook ®N

7.9 Makcumanabl TOK aBTomaThiH naiaanany [

Tek AscTpanua meH XaHa 3enaHavA HapbIKTapbl YLUiH

CakTaHAabIpFbILL acnan po3eTKacblH MaKCUManabl XyKtemeAeH Kopranhabl. CaKTaHAbIPFbIW iCKe
KOCbINFaHaa, Menaip KaknakTbiH acTblHAa Makcumanabl TOK aBToMarthl (ak) »aHaabl. CakTraHAbIPFbILL
KaiTa icke KOCbINMaybl YLUIH, aKaysblk Ce6eBiH XOMbIHbI3, MbiCanbl, KOChIIFaH ANEKTP Kypanasl acnarn
po3eTKacbiHaH axkblpaTblHbI3.

» KocbinFaH anekTp Kypanra Kyar 6epinyiH KanmnbiHa KenTipy yLUiH Makcumanabl TOK aBToMatbiH 6acbiHbI3.

8 KyTy WoaHe TexHUKanbIK KbI3MeT KepceTy

8.1 CopfbILLIKA KYTiM KepceTy

A\ ECKEPTY

Tok coryaaH Kayin 6ap! OnekTpnik GesLeKTepAi KATE XKONMEH XXOHAEY TOK COFYAaH ayblp Xapakar anyra
oKenyi MyMKiH.
> OnekTpnik GenLeKTepAi XeHALY XYMbIChIH TEK dNEKTPLUi MaMaH opblHAAYbI THiC.

» CoOpFbILWTLI, 8Cipece TYTKBILTHIH BETTEPIH Tasa XeHe KypFak Kyinae, Mai MeH rkarapmaiabiH i3aepiHcia
cakTaHbl3. KypamMblHaa cunmMkoH Gap Tasanay 3aTtrapblH KonaaH6aHbl3.

» CoprbllThl BiTENrEH KenaeTy caxbinaynapbiMeH KonaaHyra onmainael! Xenaety caHbinaybiH xannan
KYPFaK, WeTKamMeH TasanaHbi3. CopFbILThIH iliHe 6erae 3atrapablH KipyiHe »on 6epMeHis.

> CbIPTKbI XKaFbIH Can CynaHraH WybepeKneH xui TasanaHbls. Tazanay ywiH 6ypikki acnantapasl, Oy arbidy
acnantapbiH Hemece araTblH CyAbl KonaaHbaHbid, cefebi COpFLILTHIH ANEKTPIIK Kayincisairi Oysbinybl
MYMKiH.

L waHe M KnacTbl copfbiluTap YLUiH:

TexHUKanblk, KbIBMET KOPCETY XoHe Tasanay XYMbICTApPblH OTKi3reHAe COPFLILLMEH, ON TEXHUKANbIK Kbl3MEeT

KepceTyLuinepre »xaHe 6acka Aa TynFanapra Kayin TeHAIPMEUTIHAEH, KYMBIC iCTey Kepek.

» Cyariney 6ap Ma)Oypni )enaetyai KonaaHbIHbI3.

» Kopraybll KUiMAi KHiHi3.
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» KuHayabl opbiHAAFaHAA XYMbIC aiMarbiHAa 3UAHALI 3aTTapAbiH 60nMayblH KaaaranaHbi3.

» CoprbIlWThI iWiHAe 3UAHALI 3aTTap 6ap GenveneH WheiFapy anabliHAa COPFbLILL KOPMYChIH Tasanay, Kyprak
eTin CypTy HeMece repmeTUKanbik TYpAe Kantay Kepek. Byn kesze auaHAbl WaKHbIH 6enmMeae TapanybiHa
KapChbl Liapanapabl KONAaHy Kepexk.

>  KyTy X8He »XeHAeY »KYMbICTapblH OpblHAAFaHAA TONbIFLIMEH TazanaHbanTbH Gapnbik acnan 6enLueKTepiH
JKOHe TyMiHAepiH repMeTHKanblK nakeTTepre opamanay »eHe KylliHAeri KOKbICTapAbl Keaere japary
BoiibiHLIA HOpManapFa can Kaaere Xapary Kepek.

» KemiHae »ebinbiHa 6ip peT CopFbILLTa TEXHUKANbIK TEKCEPYAI OTKi3iN, cyarinepae 3akbiMAapAblH XOKTbIFbIH,
COPFLILUTEIH FEPMETUKANbIK EKEHIH YKOHE OHblH Gackapy KypbINFbiNapbiHblH AYPLIC KYMBIC iCTEATIHIH
Tekcepy kepek. byn xymbictapabl Hilti KpiameT kepceTy opTanbifbl HeMece apHawbl OKbITbINFaH Ty/Fa
opblHAaWAbI.

8.2 Cyarini Tazanay

Cy3rilu aNeMeHTTI KaTTbl 3aTTapra ypyra A 6onMaca OHbl Tasanayra apHanfFaH KatTbl HemMece YLUKIp
3aTTapMeH eHaeyre ThlbiM canbiHadbl. MyHblH canaapbiHaH OHbIH KbI3MET KepceTy MepsiMi asaaabl.
Cya3ril 9neMeHTTi XOFapbl KbICbIMAbl MTHEBMATUKASbIK, Ta3anarbill KOMeriMeH Tasanayra TblibIM Casibl-
Haabl. byn cyseTiH Matepuanabiy 3aKbiMAapbiHa 9Kenyi MyMKiH.

Cy3rilu anemMeHT Te3 To3aTbiH GenLuex 6onbin Tabbinagsi.
» Cyarill aneMeHTTi Kem AereHae anTbl ai cablH anMacTbipbiHbI3.
»  Cya3rilu aneMeHTTi KonaaHy Xuiniri Xxorapblpak, 6onFaHaa, OHbl OAaH Aa XUi anMacTbipbiHbI3.

8.3 Cya3rill anemeHTTi aybICTbIpy 5]

Kabenb awwacblH »eninik po3eTkaaaH LUblFapbiHbI3.

Cyariw KacceTara apHanfFaH GyFaTray KaMbiTbiH aLlblHbI3.

Cyarilw KacceTaHbl allblHbI3.

Cy3ril aneMeHTTi yCTaFbILTarbl YCTaUTbIH XXepNepiHeH ycTan »annan LWbiFapblHbl3.

ToiFbI3aarbIL GeTiH LyGepeKneH TasanaHxbi3.

JKaHa cyarilw anemMeHTTi canbiHbI3.

Kaknak, GeKiTKILLiH anFa »bIMKbITbIM, CY3rilll KACCEeTaHbl XabbiHbI3.

Cyaril kacceTara apHanfFaH OyFaTray KaMbiTbiH XKaOblHbI3.

CyariHi anmacTbIprFaH Kes3fie COPFbILUTAH XXoHe/HeMece Cy3rilll ANeMEHTTEH LUbIFaTbIH LWaHAbI KETIPY KaXkeT
eKeHAiriH ecKepiHis.

©ONP AWM~

8.4 Tony AeHreiin 6akbinayabl Tekcepy &

Kabenb awacbiH »eninik po3eTkaaaH LUbiFapbIHbI3.

EKi inmekTi ae albiHbI3.

COpFbILUTLIH XKOFapFbl 68iriH Kip XUHAFbILITAH aNbiHbi3 }X8HE OHbI Teric 6eTKe KOMbIHbI3.

OuwipeTiH KOHTaKTINepAe (CbiMAbl 30HATAPAA) NacTaHFaH XepnepaiH 6ap-KOFbIH TEKCEPIHI3 XKoHe KaxeT

6ornca, onapabl Kbinwak KemeriMeH TasanaHb3.

5. CopFbIWTLIH OFapFbl BeniriHiH ThiFbI3AaFbILLLIHAA Kip 6ap->KOFbIH TEKCEPIHI3 XoeHe KareT 6onca OHbl
Ly6epeKneH TasanaHbls.

6. CopFbILTbIH XOFapFbl 6eniriH Kip XMHaFbILLKA OPHAaTbIHbI3.

Eki inmeKTi Ae »abblHbi3.

8. CopFbIlWTLIH XOFapFbl Geniri AypbIC OpHaTbIIFaHbIHA XeHe Gepik GEKITINMEHIHE KO3 XKETKI3IHi3.

Hoh =

N

8.5 KyTy oHe TeXHUKanbIK KbI3MeT KepceTy MyMbICTapbiHaH KeniH 6akbinay

1. KyTiMm »KoHe TexHUKanbIK, KbiI3MET KOPCETY XYMbICTapbIHaH KEiH, COPFLILLTLIH AYPLIC KYPACTbIPbIIFaHbIH
YKOHE KATECIi3 XYMBbIC iCTEreHiH 6aKblnaHbi3.
2. ®yHKuMAnapAbl CbiHayAbl 6TKI3iHi3.

9 Tacbimanpay oHe caKTay

9.1 Taceimanpay

COpFbILLTHI TOMBI Kip XMHaFbILINEH Bipre Tacyra ThlibiM carnbiHaAbl.
CopFbilWThl KpaHFa inyre ThlibiM canbiHaAbl.
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» Kaxert 6onca, KyatTbl aya CankblHAATKBILTH Hemece 60C Kypanibl YCTaFbILTaH anbin TactaHbla.
» CoprbllTbl 6acka »kepre TacbiMangamac 6ypbiH 6ocaTbiHbI3.

» CyibIKTbIKTAp COpPbUIFaH KarFaaiza, COPFbIWTbI TOHKEPMEHI3 )KOHe OHbl TeK TirHEeH TYPFbI3bin
TacbiManzaHpl3.

» TacbiManzay YLUiH WAAHFiHIH eKi YLUbIH KOHYC TOPI3/i XanFacTblPFbIlL TETIK apKbi/bl EHri3iHi3.
VC 20M-X
VC 40M-X

M KnacTbl copFbiLUTap YLUiH

/A ECKEPTY

JeHcaynbikKa 3UAHABI LUAHHAH KapakaT any Kayni 6ap! Kipic ¢putuHrici apkeinsl KayinTi coprbinay
Marepuarbl LbIFybl MYMKiH.

» CopFbILLTHI TaCbiManaraH XoHe KonzaH6araH keaae KipiC OUTUHFICIH »XanKbilW ThIFbIHMEH KabblHbI3.

9.2  Kantbl 6ekity
1. LUaHCOpPFBILUTLIH TypaKThl KyHiH KadaranaHbl3 XoHe KONMeH TexkeriluTi GyFatTaHbia. TackiManaay TyTKacbiH
TOMbIKTAN TapThIN LUbIFAPbIHbI3.
2. Coprblwka 6ip Hemece BipHelue KanTbl OpHaNaCTbIPbIHbI3.
» KanTbiH / KanTapabiH GUiKTiri TackiManzay TyTKacklHaH acnaybl Tvic.
» Makcumanabl KOCbIMLLA XYKTEMEHI ECKEPIHi3.
3. BeKiTKill Ke3ai yCTaFbILL iLLiHEH XXeHe Kan YCTiHEeH TapTbiHb3. KaxeT 6onca, GeKiTKill keaai y3apTbiHbI3.
4. BeKiTKil Ke3aiH inmeriH Tacbimangay TyTKacbiHa inin, GeKiTKil Ke3ai KepiHia.

9.3 Cakray

» CopFfbiwTel Berae TynFanap KongaHy MyMKiHAIrH GonabipMait, KypFak 6enmere KonbIHbI3.

10 AKxaynbiKTapaarbl KOMeK

Byn KecTeae kenTipinmereH Hemece e3iHi3 Ty3eTe anManTbiH akaynblkTap opbiH anFanaa, Hilti keismet kepcety
opTanbifbiHa XxabapnachiHbl3.

10.1  Copfbill aKaynbifFbl

Axaynbix, blkTuman ceben Lewim
Cyaril anemeHT BitenreH Hemece » Kip >XuHaFbIWTbIH TONTLIPY
€CKipreH. AeHreiiH TekcepiHis.

» KonmeH Tasanay Gackapy
TyiMeciH 6acbiHbi3. — Bet 346

CyariHi anmacTbipy » Kaxer 6onca, cyariHi
KbIBMETTIK MHAUKATOPbI anmMacTbipbiHbi3. — Bet 353
KaHBIM TYP. Cyarilu aneMeHT eHrisinMereH. » Kapamabl Cysri anemeHTTi
opHaTbiHbI3. — beTt 353
Cy#bIKTBIKTbI (Cyabl) Xibepyai » JlaTuuKTepAi »xeHe onapablH
oLipy YHKUMACHI iCKe KOChINAbI. avHanacelHAarFbl anMaKThl

Kbl/IlWaKNeH TasanaHbls.

Acnan icke Kocblnmanabl
Hemece KbICKa yaKpITTaH
KEeWiH eLwin Kanaabl.

VC 20M-X LLlaHFa apHanfaH Kan TonblFbIMeH » LllaHra apHanfaH KanTbl aybIC-
VC 40M-X TONFaH. ThIPbIHbI3.
IbIBbICTLIK eckepTy curHanbl | Cysrill 3NeMEHT KaTTbl lacTaHFaH. | »  ABTOMATTbl Cyari Tasanay
(asanTbinFaH copy Kyarbl) dyHKUMACH! ewwipinreH Gonca,

®YHKLMAHBI KOChIMN, COPFbILLTHI
30 CeKyHA XYMBbIC iCTETIHi3.

o AR R
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LbIObICTLIK ECKEPTY CUrHabI
(azanTbinFaH copy Kyarbl)

GitenreH.

Axaynbik, blkTman ce6en LUewwim
VC 20M-X OneKTp KypanablH COPFbiILL » COpFbILL LUNAHTiHI XXoHe WwaH
VC 40M-X LUNaHrici Hemece LaH XXWHaFbILLbI JKUHAFBILLTHI Ta3anaHbl3.

LLinaHr avameTpiHiy peTTeriwi kate
Kyhze.

LLInaHr AMameTpiH OpHaTbIHbI3
- bert 350.

LLlaH acnanTaH ypneHin
LWblFapbinagsbl.

Cyarill anemMeHT AypbIC eMec
OpHaTbINFaH.

Cya3rilw anemeHTTi aHadaH
OpHaTbiHbI3. > beT 353

Cyaril 9neMeHT 3akbiMaanfFaH.

JKaHa cysril anemeHTTi opHa-
ThiHbI3. — Bet 353

AcnanTblH e34iriHeH KOCbinybl
YKOHe eLLyi, acnanka TureHae
cTaTuKanblk paspaa.

OnekTpocTatukanbiK paspaa
KamTtamacsoli3 eTinmenai, acnan
epre TyWblKTanMaraH poseTKara
KOCbI/IFaH.

AcnanTbl )kepre TyWblKTanFaH
poseTKara xanFaHbl3,
aHTUCTaTUKanbIK LUNAHTiHi
KONAaHbIHbI3.

Ko3FanTKbILL icKe
KOCbInManabl.

JKeninik poseTka cakTaHAbIPFbILLbI
icke KocbInabl.

CaKTaHAbIPFLILLTHI KOChIHbI3.
Kawta icke KocbinFaHaa
WwamagaH ThIC XXyKTeme
TOrbIHBIH Maiaa 6onybIHbIH
cebebiH aHbIKTaHbI3.

Kip »K1HaFbILW TONbI.

Acnantbl ewipin, Kip
YMHaFbILLTB 6OCaTbIHbI3.

KO3FanTKbILTbLIH Xblly KOPFaHbICHI
icKe KocbInabl.

Acnantbl ewipin, 5 MuUHYT
cankplHAayblHa MYMKIHAIK
BepiHia.

Ko3FanTKplLL icke KocbklManabl,
acnantbl Hilti kbiameT kepcety
opTanbifbiHa anapblHbI3.

KosFanTKbILWTbIH
TEPMOCaKTaHAbIPFbILLbI
KOSFaNTKbILLTHI KanUTa-KanTa
eLipeai.

Xenpety caHbinaybiH »kannan
KYPFaK LLeTKamMeH TasanaHbi3.

Ko3FanTKbiLL aBTOMATTbI
pPeXxMmAae XymbiC icTemenai.

KocbinFaH acnan akaynsl Hemece
LYPbIC EMEC KOCHINFaH.

KocbinFaH acnantbliH
PYHKLMACBIH TEKCEPIHi3 HeMece
eninik wrekepai 6epik
YKanFaHbl3.

Cyariw anemeHTTi aBToMaTtTbl
Tasanay QyHKUUACHI
opblHAaNManabl.

CopFbill LWNaHr »KanFaHbaraH.

CopFblILL LUNAHTiHI XanfFaHbi3.

10.2

My#nenik acnan akaynbifbl

Erep copfbill CbIMCbI3 XKyeae nanaanaHbiica, KOCbiFaH AUCeniHi3ae »Kyenik acnantapaaH TeMeHaeri

xabapnap naiaa 601ybl MyMKiH.

Axaynbik,

bl Tuman ceben

LLlewim

vC

Benrici3 akaynblK, KbI3MeTTIK
MHAWKATOPbI XaHbIN Typ.

KocbinFaH »yienik acnan
COpFbILITAH BENricia akaynblK,
KOAbIH Kabbingaabl.

>

CopfbiluTa axkaynbiKTapabiH
Bap->KOFbIH TEKCEPIH3.

Kasaxk, 355



IS

Axaynbix, blkTuman ce6en Lewim
Cyaril anemeHT BitenreH Hemece » Kip >KMHaFbILTBIH TONTBIPY
€CKipreH. AeHreiiH TeKCepiHia.
© » KonmeH Tasanay Gackapy
Ve TyiMeciH 6acbiHbi3. — Bet 346
» Kaxer 6Gonca, cyariHi
Cya3riHi anmacTbipy anmacTbipbiHbI3. — beT 353
KBISMETTIK MHANKATOPEI Cysrill aneMeHT eHrisinvere. » >Kapamabl cysriw anemeHTTi
YKaHbIn Typ. OpHaTbiHbI3. = beT 353
Cy#bIKTBIKTbI (Cyabl) »ibepyai » JlaTuuKTepAi »xeHe onapablH
oLlipy PYHKUMACHI iCKe KOChINAbI. anHanacblHAaFbl anMaKTbl
KbISILLIAKNEH TasanaHbI3.

CyYMBIKTBIKTbI (Cyabl)
Ki6epyai ewipy GpyHKUMACHI
KbI3METTIK MHAMKATOPbI
MKaHbIN Typ.

LLlaHFa apHanfaH Kan TonblFbIMEH » LllaHFa apHanfaH KanTbl aybIC-
TONFaH. ThIPbIHbI3.

Cyasrill anemeHT KarTel nacTaHFaH. | » ABTOMATTbl Cy3ri Tasanay
dyHKUMACH! ewwipinreH 6onca,
®YHKLMAHBI KOCbIM, COPFbILLTHI

Copy Kywi asanTbinFaH 30 CeKyHA »KYMbIC iCTETIHi3.

KbISMETTIK MHAUKATOPbI 3neKTp KypanablH COPFbILL » CoOpFbilll LUNAHTiHI XoHe WwaH

HKaHbIn Typ. LUNAHriCi HEMECE LaH XXMUHaFbILLbI KUHAFbILTBLI Ta3anaHbl3.
GitenreH.

v

LLinaHr AMameTpiHiH peTTeriwi kare LLinaHr AMameTpiH OpHaTbIHbI3
Kyhze. — bet 350.

11 Ytunusayma

& Hilti enimaepi KaiiTa eHAey YLUIH )apamabl KenTereH Matepuanaapbly caHsIHaH Typadsl. Kegere xapary
anabiHaa martepvangapabl MyKuAT cypbintay kepek. KentereH engepae Hilti komnanuackl ecki acnantapael
KaAere Xapary yLiH kabbinaanasl. Hilti KeiameT kepceTy opTanbifbiHaH HemMece AUNepAeH CypaHbi3.

Ecki aneKTpniK )kaHe aneKTpoHAbIK acnantapabl oo Typansl EC eyponasbik AMPEKTUBACHIHA YKOHE XepriniKTi
3aHAapFa CerKec, KonaaHbicTa GonFaH ANEKTPNIK Kypanaap KopluaraH opTa YLUiH Kayincis aaicneH xeke
KaJere xaparbinybl TUIC.

@ » OnekTp acnanTtapAbl TYPMbICTBIK KOKbICKa NaKTbipMaHbI3!

Bypfbinay wnambl

KopluaraH opTaHbl KOpFay MakcatTapbiHaa, Oyprbinay KOKbICTapbiHbIH anfblH ana eHAeyci3 eseHaepre,
kenaepre Hemece 6acka TabuFK Cy aiabiHAapbIHA TYCYiHE Kon 6epmey Kepek.

> TWiCTi aKnapartTbl »aHe HycKaynapabl Xeprinikti 6unik opraHaapelHaH anyra 6onaasbl.

Bi3 keneci anabiH ana eHaeyai yCblHaMbI3:

» bByprbinayabl KeWiH LWwnamael XWHaHbI3 (MblCanbl, bINFanAbl XUHAYFa apHanFaH WaHCOPFbILL KOMETiMEH).

» KanablKrapablH OTbipyblHA MYMKIHAIK GepiHi3 )keHe eHepKacinTiKk KanablKTap YHiHAICiHAE KaTtTbl
LeriHAinepai XOomnbiHbI3 (GNOKYNAHTTapAbl KOCY OThIPY YPAICIH Xbinaamaataabl).

» KanraH cyapl (cinTinik, pH 7) KaHanusauumsara Tery anabiHAa OHbl KbILUKBIABIK peareHTTepAi Kochin Hemece
CyZiblH Ken MenLlepiMeH apanacTbipbin 6eiTapantaHabipy Kepek.

Byprbinay wwasbl

» KunanraH Gyprbinay LaHblH KONAAHBICTaFbl YATTLIK, 3aHAbIK EPEXENEPre CONKEC KaAere XapaTblHbI3.

12 OHAipywi Keningiri

» Keninagik wapTrapbl Typanbl cypakTapbiHbia 6onca, xeprinikTi Hilti cepikTeciHe XOonbiFbIHbI3.
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OpMI'MHaﬂHO PbKOBOACTBO 3a eKcnnoatauyusa

1 HaHHu 3a PbKOBOACTBOTO 32 eKcnnoaraymsa

1.1 Kbm PbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoartauusa

Mpeau nyckaHe B eKcnnoatauua NpoyeTeTe HacToAWOoTO PBHKOBOACTBO 3a eKkcnnoarauus. Tosa e
npeanocTaBka 3a 6esonacHa paborta u 6esaBapuitHa ynotpeoa.

CnasBaiiTe ykasaHuATa 3a 6e30nacHOCT U npeaynpexaeHne B ToBa PbKOBOACTBO 3a ekcrnoarauus u
BbPXY NpoAyKTa.

CbxpaHaBaiTe PHLKOBOACTBOTO 3a EKCnioaTayna BUHarv 3aeaHo C NpoAyKTa U npejaBaiTe NpoAyKTa Ha
APYrv nvua camo 3aefHO C HacToALWOTO PBbKOBOACTBO 3a eKcnnoatayus.

1.2 O6acHeHHe Ha obo3HaueHuATa

1.2.1 MMpeaynpeauTenHu ykasaHuna

MpeaynpeantenHuTe ykasaHua NpeaynpexaasaTr 3a OnacHOCT B 30HaTa OKOMO npogykra. Msnonsear ce
CNEAHUTE CUrHaNHN AYMU:

/] onacHocT

OMACHOCT !
» OTHacs ce 3a HEMOCPEACTBEHA ONACHOCT OT 3annaxa, KOATO BOAK A0 TEXKU TENIECHU HapaHABaHWA UK
CMBPT.

AJ NPEOYNPEXAOEHUE

NPEAYNPEXAEHUE !
» OTHacs ce 3a Bb3MOXHa ONACHOCT OT 3annaxa, KOATo MOXXe Aa [OBEAe A0 TEXKM TENECHU HapaHABaHUA
UK CMBPT.

/\ MPEONA3NUBOCT
BHUMAHME !

» OTHacA ce 3a Bb3MOXHa onacHa CuTyauud, KOATO MOXXe Aa AoBede A0 TeNleCHU HapaHABAHUA WU
MaTepuanHu LWeTK.

1.2.2 CwumBONMU B OKYMEHTaUUATa
B Hawara AoKyMeHTauua ce M3nons3sar CneaHUTe CUMBOIK:

(L]} | Mpeaw ynotpeba npouetete PLKOBOACTBOTO 3a eKkcnnoaraums

BHumanue

Mpenopbku npu ynotpeba u Apyra nonesHa WHpopmaums

d=]>

BopaBeHe ¢ peunknMpyemu matepuanu

)
&

E: He u3xsbpnante enekTpoypeaun u akymynatopu B 6uTOBUTE OTNAALLM

1.23 Cumsonu BbB purypute
B HawwTte ¢urypu ce usnonsear crneaHuTe CUMBONM:

E Tesu uucna npenpatjar KbM CbOTBETHATa PUrypa B HA4aNoTO HA HACTOALLOTO PHLKOBOACTBO

Homepauusta Bb3npousBexaa NoCNeA0BaTENHOTO U3MbJIHEHWE HA PaBOTHUTE CThNKK B M306pa-
YKEHWMETO M MOXKE [ia Ce pasnuyasa OT PaBOTHUTE CTBNKK B TEKCTA

| MosnunoHHuTe HoMepa ce usnonsear BbB ¢urypara Mpernen u npenpatyar kbM Homepara Ha
nerenpara B Pasnen MNpernea Ha npoaykTa

@ | | Toan sHak TpA6Ba na npeanssMka BalueTo cneuManHo BHMMaHWe npu paboTa ¢ NpoAayKTa.

L LIETTTE T —
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1.3 CHUMBONK B 3aBUCMMOCT OT NpoAyKTa
1.3.1 CumBonu BbpXy NpoAyKTa

BbpXxy NpoayKTa MoXXe Aia Ce U3Non3Bat CNEAHUTE CUMBOMN:

N

Ypeast noaabpxa NFC-TexHonoruaTa, koato e cbBmecTma ¢ i0S- n Android nnatdpopmu.

@_ AKO NpUCBCTBA Ha NPOAYKTA, MPOAYKTLT € 61N CepTUdULMPaH OT TO3U CepTUdULMPALL OpraH 3a
e~ | nasapute B CALL| n KaHaaa B CbOTBETCTBUE C NPUNOXKMMUTE CTaHAAPTH.

1.3.2 3abpaHuTenHu sHaum
Bbpxy NpoayKTa ce M3nonasar creaHuTe 3a6paHuTenHu sHaum:

® 3abpaHeHo e TPaHCMoPTUPAHETO C KpaH

1.4 CneyuvanHi CTUKEpPHU Ha NpoAyKTa

NMPEAYNPEXAEHUE: Ta3n npaxocMyKayka CbAbp)Ka BpeaHu 3a 3ApaBeTo npaxose. WMasnpassaHe u
NOAAPBIKKA, BKIKOUUTENHO OTCTPaHABaHe Ha Topbara 3a npax, Morar ia ce U3BbpLUBAT CaMO OT CMeLuanucTy,
KOWTO HOCAT NOAXOAALLM NWUYHKM MpeanasHu cpeactea. PaboteTe ¢ npaxocMyKaukara camo C LANOCTHA U
6e3ynpeyHo GpyHKLMOHMpaLla GUnTbpHa cucTeMa.

Bbpxy npaxocMykaukara ce Hamupa eAnH OT CleAHUTE NpeaynpPeanTenH CTUKEPH:

VC 20L-X
VC 40L-X

MpeaynpeautTeneH CTUKep NpyY NpaxocMyKaudku knac L:

Xy

VBepeTe ce, ye npeaynpeanTenHUAT CTUKep ce Bmxaa ACHO.

VC 20M-X
VC 40M-X

I'Ipenynpenwreneu CTUKEep NpU NpaxoCMyKa4yKu Knac L:

L1

YBepeTe ce, Ye NPeAyNnPeanTENHUAT CTUKEP CE BMKAA ACHO.

1.5 UHdopmauuna 3a npoaykta

Hilti Mpoayktute ca npeaHasHayeHu 3a NpodpecHoHanHu notpedutenu n morat aa 6baat o6CnyXBaHu, NoAa-
ObPXKaHW B WM3NPABHOCT U PEMOHTUPAHK CaMO OT OTOPU3UPAH KOMMETEHTEH nepcoHan. Tosu nepcoHan
TpAGBa Aa 6bAe CneunanHo MHCTPYKTUPaH 3a Bb3MOXHUTE ONacHOCTU. MpOAyKTLT U HEroBUTE MPUCNOCOB-
nenus morat Aa 6baat onacHW, ako GbAAT eKCnnoaTMpaHn HEMPaBOMEPHO OT HEKBanMdUUMpaH nepcoHan
UnK ako Gbaart U3NoN3BaHU He NO NpeaHasHayYeHue.

O603HayYeHNeTO Ha TUNa U CEPUIHUAT HOMeP ca oTBenA3aHn BbpXy TUNnosaTta Tabenka.
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» [lpeHeceTe cepuitHMA HOMep B NpeAcTaBeHarta no-gony tabnuua. Bue ce Hyxaaete OT AaHHWTE 3a
NPOAYKTa, KoraTto ce ofpbLyate € BbNPOCH KbM Hallie NPEACTABUTENCTBO WU CEPBU3EH OTAEN.
JaHHu 3a npoaykTa

[Mpaxocmykauka 3a MOKPO/CyX0 NoYncTBaHe VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Mokonenne 01

CepueH NO

1.6 Hexknapauyusa 3a CbOTBETCTBUE

Hue neknapupame Ha co6CTBEHa OTTOBOPHOCT, Y€ OMUCAHWAT TyK MPOAYKT OTroBapA Ha AedcTBalyute
AMpeKTMBK 1 cTanaaptv. Konwe Ha [eknapauunata 3a CbOTBETCTBUE Lie HAMEpUTe B KpaA Ha HacToslata
[IOKYMEHTaLus.

TyK ce cbxpaHsaBa TexHWyeckaTa AOKyMEeHTaluA:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Be3onacHocT

2.1 06wwu ykasaHusa 3a 6esonacHocT

Hapen ¢ ykasaHuATa 3a 6€30MacHOCT B OTAENHUTE Pasieni Ha HacTOALLOTO PBKOBOACTBO 3a eKcnioarauma

€ 3aAbIMKUTENHO NO BCAKO BPEME CTPUKTHO Ja Ce cnassat CreaHuTe pasnopeatm.

» T[lpouyeTeTe BCHMUYKM YKasaHuA! AKO He crnassare AadeHuTe NO-AOJNY YKA3aHWA, MOXXe Aa Bb3HUKHE
OMacHOCT OT ENIEKTPUYECKM yaap, NOXKap U/Min TEXKWU HapaHABaHHUA.

» Mpwu n3nonssaHe Ha ypeaa 3aefiHO C eNEKTPOUHCTPYMEHT npeau ynotpeba npouetete PuroBOA-
CTBOTO 3a €KCnoaTauua Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa U CbbNtoaaBaiTe BCUUKH YKa3aHHA.

» He ca paspelueHy MaH1nynau1M1 Mn1M NPoMeHH nNo ypena.

» WsnonssanTe npaBunHuA ypea. He usnonssanre ypena 3a Lenu, 3a KOUTO TOM He € NpefiHa3Ha4eH,
a camo no npeAnucaH1e U B U3NPaBHO CbCTOAHUE.

» Mpeau pa6ota c ypeaa ce uHOPMUpaNTe 3a HEroBaTa eKCMNOATayuaA, 3a ONACHOCTUTE, KOUTO
morat aa 6baaT nopoaeHu oT matepuana, U 3a 6esonacHoTo npeAasaHe Ha U3CMYKBaHWA MaTepuan
KaTo oTnagbK.

» O6bpHeTe BHUMaHWe Ha BAMAHMETO Ha oKonHarta cpeaa. He usnonssaiite ypeaa Ha MecTa, KbaeTo
1MMa OnacHOCT OT NOXap WK eKCNNo3uA.

» YpennT moxe Aa 6bAe U3NON3BAH CaMO OT NMLA, KOUTO Ca HAACHO C HeroBuTe GYHKLWH, MONYUYHUNH
ca yKa3aHuA BbB Bpb3Ka ¢ 6e30nacHOTO My M3non3saHe U pa3bupar Bb3HUKBALYUTE BCEACTBUE
Ha TOBa ONacHOCTU. YpeabT He e npeAHa3HaueH 3a nonssaHe oT Aeua. [euata Tpabsa aa 6baar
HabnronaeaHu, 3a Aa ce rapaHTMpa, Ye HAMa Aa CU UrPanT ¢ ypeaa.

» CbxpaHfiBaWTe Ha CUIYpHO MACTO HEU3NON3BaHUTE B MOMEHTa ypeAu. AKO ypeaute He ce
usnonsear, Te cnefsa Aa 6bAaT CbXpaHABAHWM Ha CYXO MACTO, KOETO Aa 6bae 3aTBOpeHO Mnu
PasnosnioXeHo Ha BUCOKO, Aaney oT AOCTbNa Ha Aeua.

2.2 BesonaceH HauuMH Ha paboTa

» BbaeTe KOHUEHTPUPaHH, ceaeTe BHUMAaTENTHO AENCTBUATA CU U NOCTbNBaNTe pasymMHo npu pabota
c npoaykTa. He nanonssainte npaxocmyKaukara, ako CTe yMOPEHHU UNU Ce Hamupare NoA BAMAHUETO
Ha HApKOTHULM, aNKOXON UNKU MeauKameHTU. Camo eIH MOMEHT Ha HEBHUMaHWE NPU M3MNON3BaHETO Ha
ypeaa MoXe Aa NPUYMHW CePUO3HU HapaHABaHWS.

» Motpebutenat u HamupawmTe ce B Gnusoct nuua Tpabsa Aa U3NON3BaT NpU eKcnnoaTayua M
noaApbIKa Ha ypeaa NoAXOAALLM 3aLMTHU OUMNa, 3aLUTHA KacKa, aHTU¢OHMU, 3aLUTHU PbKaBULM,
obesonaceHu oByBKM U Neka macka 3a guxaTtesHa salmTa.

» YBepeTe ce, e NpaxoCMyKauKaTa He MOXe Aa Ce TbpKanfA unu Aa nagHe.

» 3apeNncTBaiiTe KONIECHUTE CNIMPAUKK 3a CTaBUHO NONOXEHUe Ha NpaxocMyKauKara. [pu OTBOpeHn
KOJIECHM CrMPauKW NpaxoCcMyKadKara MoXe Aa Ce 3aBUXN HEKOHTPONMPYEMO.

» Cunbnropasaiite cneynduuHUTe 3a CTpaHaTa pasnopeabu 3a npegoTBpaTABaHE Ha 3M0MONYKH.

» AKO e Bb3MOXHO Aa Ce MOHTUPAT CbOPbMKEHUA 3a CbBMpaHe M U3CMyKBaHe Ha npax, yeepeTte ce,
ye Te ca CBbP3aHU M Ce U3NON3BaT NPaBUAHO. M3MON3BaHETO HA NPAaxXOyNoBUTEN MOXE Aa HaManu
NOPOAEHUTE OT NPaxoBe OMaCHOCTH.
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>

l'menMBo OTHOLLUEeHWEe KbM ypeaa v NnpaBUIHOTO My U3NoJ3BaHe

Huxkora He ocTaesaiTe ypeaa 6es Haasop.

MpK M3cmyKBaHETO Ha ONAacHU NpaxoBe He fleaKTUBUpanTe GpYHKLUATA 3a NOYMCTBaAHE Ha GUNTHPA,
0Cco6eHO NP M3NON3BAHETO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH, o6pasyBalyu npax.

MNaseTte ypena ot 3ampb3BaHe.

MouucTBaiTe pefoOBHO C YeTKa BOAHOTO CHOPbMEHWEe 3a OorpaHUyaBaHe Ha HUBOTO CbINacHoO
MHCTPYKLMHUTE U NPOBEPABaNTe 3a NpU3HaLMY Ha noBpeaa.

Mpu nocrtaBAHe Ha CMyKaTenHaTa rnaBa BHUMaBaWTe Aa He ce NpuLiuneTe U Aa He noBpeauTe
mpexoBuA Kaben. CbluecTByBa OMNaCHOCT OT HapaHABaHe 1 NoBpPeau.

MpoBepeTe ypeaa v NpUHAANEXHOCTUTE My 3a Hanuuve Ha noBpeau. [peau no-HataTbLUHA
ynotpeba Tpabea aa ce NPOBEpAT 3aALUUTHUTE CHLOPBLMEHWA MAM NIEKO MOBPeAeHWTe YacTu 3a
6e3ynpeuHoTO $YHKUMOHMpPaHe No npegHasHaueHue. [lpoBepeTe fanu ABUKELUTE C€ YacTh
paboTAT U3NpaBHO M He GNOKMpaT, KaKToO M Aanu Uma NnoBpeAeHn yacTu. Bcuuku yactn Tpabea
Aa 6baaT MOHTMPaHM NPaBUAHO M Aa U3NMbAHABAT MOCOYEHWUTE YCNOBUA 3a obesneuaBaHe Ha
npeyusHara pa6oTa Ha ypena.

PemoOHTBT Ha ypeaa Bu moxe aa ce u3BbpliBa camo oT KBanudpuuupaHu cneynanucTv U camo c
OpUrMHanNH1 pe3epBHU YacTu. [10 TO3M HAUMH Ce rapaHTMpa CbxpaHaBaHe Ha 6es3onacHoCTTa Ha ypeaa.
AKO ypeabT He ce U3nonasa (Npu NOUMBKM B paboTHO Bpeme), Npeau NoAAPLIKKA U PEMOHT, Nnpeau
noAMAHa Ha NPUHAANEHOCTU UK GUNTPU, BUHArM U3BaXKAanTe MPEOBUA LLiENCEN OT KOHTaKTa.
Tasv npeanasHa MApKa NpeAoTBpaTABa ONacHOCTTa OT 3aZledCTBaHe Ha ypeaa no HEBHUMAHWE.

Hukora He npemecTBaiiTe NpaxocMyKadkara B Apyro paboTHO NonoxeHue, KaTo Abpnare Mpemo-
BuA Kaben. He npuaBMKBaiTe npaxocMyKauKkata BbpXy MpexoBua Kaben.

He TpaHcnopTupaiiTe ypeaa c KpaH.

VC 20M-X
VC 40M-X
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JlonbnHUTEenHo nNpy npaxocmykadku knac M
» AKO TpaHcnopTUpaTe ypeaa Ui ako He ro U3nonsare, 3aTBopeTe BXOAALYUA GUTHUHT C Xepme-
TUYHaTa myda.

BesonacHOCT npu paboTta ¢ eNeKTPOUHCTPYMEHTH

CbeAUHUTENHUAT Lencen Ha ypeaa TpAbea aa 6bae noaxoAnLy 3a KOHTaKTa. B HUKaKbB cnyuain He
ce fonycKka U3MeHeHHWe Ha KOHCTPYKUUATA Ha wencena. Koraro paboTtute cbe 3aHyneHu ypeau, He
u3nonssanTe agantepy 3a wencena. M3non3saHeTo Ha OPUTMHANHK LWeNcenu 1 NOAXOAALLM KOHTaKTU
HamasnfABa pUCKa OT eNEKTPUYECKM yaap.

Bknrouyete wencena B noAXoAALY, 3a3eMeH KOHTaKT, KOUTO € UHCTanupaH HaaeX AHO U OTroBapA Ha
BCUYKM MECTHH YCNOBUA. AKO Ce CbMHABaTe Aanu KOHTAKTBLT € 3a3eMeH Hafie MAHO, MoACcHUrypeTe
nposepKata My oT KBanudpuuUpaH enekTpocneyanmcT.

WUsbareaiiTe aonup Ha TANOTO AO 3a3eMEHU NMOBBLPXHOCTH KaTO TPbOU, OTONAUTENHU ypenu, Neuku
M XNagunHULUKM. PUCKBLT OT Bb3HMKBAHE HA ENEeKTPUUECKM yaap Ce yBenuyasa, Korato Tanoto Bu e
3a3eMeHo.

MNpeanassanTe ypena oT AbXA Mnu Bnara. [1pOHWMKBAHETO Ha BOAA B eneKTpoypeaa nosBuLiaBa
OMacHOCTTa OT Bb3HUKBAHE Ha ENEeKTPUYECKM yaap.

YBepeTe ce, Ue MpeOBUAT Kaben He e nonaaHan B NOKBU.

MpoeepsaBaiiTe peAOBHO 3axpaHBaLyMA Kaben Ha ypena v npy noepeaa ce o6bpHETE KbM CepBU3EH
otaen Ha Hilti 3a noamaHa. MpoeepaBaliTe peAOBHO YABLMKUTENHUTE KabGenu 1 rM NOAMEHANTE, aKo
ca noBpefeHHu.

AKo no Bpeme Ha pa6oTa ce NOBpeAn MPEOBUAT CbeAUHUTENEH NPOBOAHUK U/UNH YABAKUTENHUAT
kaben, He Tpa6Ba aa ce gonuparte fo TAX. U3BaaeTe MpPeMOBHA LENcen OT KOHTaKTa. MoBpeaeHu
MPEXOBU CHEAWHUTENHA NPOBOAHULM U YABIMKUTENHU Kabenu Cb3aaBaTr OMacHOCT OT Bb3HUKBAHE Ha
eNeKTpUYeckn yaap.

MPEeXOBHUAT CbeAMHUTENEH NPOBOAHUK MOXe Aa 6blle NOAMEHEH CamMo C NOCOYEHHUA B PLKOBOACTBOTO
3a eKkcnnoarauua BuA.

He usnonseaite kabena 3a HENPUBMYHM LENM, KaTO C HEro HOCUTE ypena, oKausaTe ro Wnu
usgbpnearte wWencena ot KoHTakTa. lpeana3eaiTte kabena oT HarpABaHe, macna, ocTpu pbbose
WNKU ABMKELUM Ce YacTH Ha ypeaa. [oBpeAeHH Uin yCcyKaHu kabenu yBenuyaear pucka oT Bb3HUKBaHe
Ha eneKTp1yeckun yaap.
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Korarto paboTuTe c enekTpoypea Ha OTKPUTO, U3NON3BaNTE CaMo YAbIKUTENHU Kabenu, KouTo ca
noaxoanAwm 3a paboTta Ha OTKpUTO. M3MoN3BaHeTo Ha YAbMKUTENEH Kaben, npeaHasHaueH 3a pabota
Ha OTKPUTO, HAaMaNAiBa PUCKA OT Bb3HUKBAHE Ha EIeKTPUUYECKH yaap.

Mpu npekbCBaHe Ha eNeKTPo3axpaHBaHeTO M3KNIoUYeTe ypeaa U u3safete MpeXoBus Lencen.
M3nonseaiTe KOHTaKTa Ha ypeAa camo 3a nocoyeHnTe B PbKOBOACTBOTO 3a eKcnnoaTauua yenu.
Hukora He u3nonseanTe ypeaa B HEUMCTO MM MOKPO CbCTOHME. Bnarata wiau npaxsT no no-
BbPXHOCTTAa Ha ypena, Hai-Beue OT MPOBOAMMU Martepuan, Npu HebnaronpuATHU yCroBua Morar aa
npeaunsBUKaT eNeKTpUYECKH yaap. 3aTtoea, 0cob6eHo npu yecTo o6paboTeaHe Ha eNeKTPONPOBOANMU
maTepuanu, npegasanTe Ha paBHU UHTepBanu 3aMbpceHUTe ypeau B cepeu3 Ha Hilti 3a npoBepka.

Pa6oTHo mAcTo

Ocurypete ao6po oceeTneHne B paboTHarta 30Ha.

Ocurypete ao6po nposeTpeHue Ha paboTHOTO MACTO. J1oWO NPOBETPEHUTE PaboTHU MecTa Morar Aa
YBPEAAT 34paBeTo nopaan NPEKOMEepHO 3anpaluasaHe.

MoaabpwanTte pea Ha paboTHOTO cu MAcTo. [pbiKTe fanede ot paboTHaTta cpega npeameTH, ¢
KouTO 6MXTe MOrnK Aa ce HapaHuTe. besnopaabKbLT B paboTHATA 30HA MOXKE a JOBEAE A0 Bb3HUKBaHE
Ha 3MOMONYKM.

He pa6oteTe ¢ ypena BbB B3pUBOONAacHa cpeda MM Ha MecTa, KbAETO MMa FOPUMHU TEUHOCTH,
rasoBe Unu nNpaxoee. B eNekTpoypeauTe ce OTAENAT UCKPU, KOUTO MOraT a Bb3NnNaMeHAT NpaxoobpasHu
MaTtepuany Unu U3napeHus.

3acmyKBaH maTtepuan

BpeaHuTte 3a 3apaBeTo NpaxoBe, YUMTO NPaAxXOB Kfac € Mo-BUCOK OT TO3W Ha NpaxocMyKaudKara,
He TpA6Ba na ce 3acmyksat. He TpabGBsa Aaa ce 3acmyKBaT 3ananMMu U/WAW €KCNIO3UBHU NpaxoBe
(Hanp. marHeaveB Unu anymuHueB npax). Martepuanu, Kouto ca no-ropeiwym ot 60 °C (140 °F), He
TpA6Ba Aa ce 3acMyKBaT (Hanp. Theewy yurapu, ropewya nenen).

Mpeau Hauanoto Ha paboTHUA NPOLEC BUHAMM MPOBEPABANTE KNAc Ha ONACHOCT OT BPEAEH 3a 34PaBeTo
npax, KOWTO MOXe Aa Bb3HUKHE Npu paboTa. Bpeawu 3a 3apaBeTo Matepuany Kato Hanp. asbect u
OJI0BO He Ca BKIIHOYEHU U3PUYHO B U3MON3BAHETO HA NPOAYKTa NO NpeaHasHayeHue v He Tpsadea aa 6baar
obpaboTtBaHu — cTpaHuua 362. Ako BbNpeku ToBa obpaboTBare Marepuanu, CbAbpPXKally ONoBO UK
a3becT, rapaHuyuaTa Ha Npou3BoauTend 3a Balms npoayKT we 6bae HeBanuaHa.

Mpv wnaipare, o6paboTka C LWKypKa, pA3aHe U NpobuBaHe ce o6pasyBa npax, KOWTo MOXKe Aa CbAbpXKa
onacHu xumukanu. Hakou npumepu ca: onoso wnu 6odA, 6asupaHa Ha ONOBO; TyXnu, GETOH W Apyru
NPOAYKTH 3a 3MAAPUA, ECTECTBEH KAMBbK M APYTY CUIMKATOCBABbPMKALLUM MPOAYKTH; ONpeAeneHn AbpBeTa,
kato AbO, ByK U XUMUUecku obpaboTeHa AbpBECHHA; a3becT MM asbecToChbAbpKaLLM MaTepuanu.
OnpeaeneTe ekcnosuuMaTa Ha oneparopa W CTpaHW4YHUTE HabntoaaTeny Cropea Knaca Ha OnacHoCT Ha
mMarepuanute, Bbpxy KOUTO ce paboTtu. BaemeTe Heo6xoauMHUTE MEPKH, 3a Aa NOALBPIKATE EKCNO3UUMUATA
Ha 6e30nacHo HUBO, KaTo Hanp. U3Non3BaHe Ha cUcTema 3a CbOUpaHe Ha Npax UM HoCeHe Ha NoaxoasLua
AuxatenHa sawmra. OBLymTe MepKM 3a HamanABaHe Ha eKCcnosnuuaTa BKKYBaT:

» PaboteTte B J06pe NpOBETPUBO NOMELLEHHE,

» UsbareaiiTe NPOLBMKUTENEH KOHTAKT C Npax,

» [NouncTBaiiTe npaxa OT IMLETO U TANOTO,

» Hocere 3alWuTHO 0BNEKNO U U3MUBAITE OTKPUTUTE MECTa C BOAA U CbC CanyH.

He Tpa6ea aa ce 3acMyKkBaT 3ananumu, €KCNIO3UBHU, arPECMBHN TEUHOCTH (OXNaMAaLLyM U MaMeLyu
cpeacTtsa, 6eH3nH, pasTBOpUTEnH, KHcenunu (pH < 5), ocHoeu (pH > 12,5) u T.H.).

Mpu U3nyckaHe Ha NAHA UNM TEUHOCTU U3KNIOUETe He3abaBHO NpaxocMyKaukarta.

HocerTe 3alyMTHM pbKaBULUM Npy cbOUpaHe Ha ropely 3acMyKBaH matepuan Ao makc. 60 °C (140 °F).
Mpu pabota ¢ MMHepaneH cCOHAaMEH LUNam HoceTe 3aWMUTHO obnekno u usbaAreaiTe KOHTaKT C
Komara (pH > 9, pasamxaailo).

MU3barBaiiTe KOHTAKT C anKanHW WAM KUCENMHHM TeuyHocTW. [pU cnyyaeH KOHTaKT npomuiiTe
MACTOTO C BoAa. AKO TEUHOCTTa NonagHe B OUMTe, U3NaKHeTe ounTe 06UNHO C BoAa M NoTbpceTe
JAOMbAHUTENHO NeKapcka NoMoLL.
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VC 20L-X
VC 40L-X

JonbAHUTENHO NPU NPaxocMyKauvku knac L

» [Mpaxocmykaykara ¢ npaxoB knac L e noaxoasla 3a cbbupaHe/ 3aCMyKBaHe Ha Cyxw, Hesananumu
npaxose, AbPBECHM YaCTULM U ONACHM NMPaxoBe C rPaHMYHW CTOMHOCTM Ha ekcnosvuua > 1 Mr/me.
Cnopep onacHOCTTa Ha npaxoeeTe 3a cbbupaHe/ 3acmyKkBaHe npaxocMykaukata Tpa6ea ga
6bae obopyasaHa ¢ noaxoaaAwM GUATPH.

VC 20M-X
VC 40M-X

JonbAHUTENHO NpY NpaxocMyKayku knac M

» [Mpaxocmykaykara ¢ npaxoB knac M e noaxoasiia 3a cbbupaHe/ 3acMyKBaHe Ha Cyxu, Hesanaaumu
npaxoBe, AbPBECHW YaCTULM U ONACHW NPaxoBe C rPaHUYHM CTOMHOCTM Ha ekcrnoauuma = 0,1 mr/me.
Cnopen onacHOCTTa Ha mpaxoBeTe 3a cbbupaHe/ 3acMyKBaHe mpaxocMyKaukata Tpa6ea aa
6bae obopyasaHa ¢ noaxoAALM GUATPU.

3 OnucaHue

3.1 Mpernen Ha npoaykTa [l

TpaHcnopTHa ApbKKa (pasreraema)
3akpensaly koHTYp 3a Hilti kypap
Hocewa apbxka

KoHTakT Ha ypena

WHavkatop naHen v nynt 3a ynpasneHue
CnAano nokpuTue 3a paanomMoayn (onuyuoHan-
HO)

Mpesknioysaren

BxoasAw GUTHHT (CMyKaTeneH Mapkyy)
3akntouBaHe Ha KOHTerHepa (2X)

MpexoB kaben

dukeHpalla Kyka (2x) ¢ rymeH obterau
CwmykartenHa rnasa

KoHTelHep 3a otnaabum

dunTbpHa KaceTa CbC 3akntoyBalla ckoba

VC 20 VC 40

POPOBEER POOOOO

3.2 Ynotpeba no npegHasHaueHue

OnucannTe TyK NMPOAYKTW MPEACTaBNABAT YHUMBEPCAHW MHAYCTPUANTHM MPaxOoCMYyKayku 3a NPOMMULLIEHA

ynotpeba. Te ca NpUnoXvmu 3a Cyxo U MOKPO NOYUCTBaHE.

Tosn npoayKT He TpABBa Aa ce M3non3sa 3a NOYUCTBAHE Ha XOpa W XXMBOTHU. M3nonssaHeTo noa Boaa e

3abpaHeHo.

» [peau paboTa c NpoayKTa ce MHPOPMUpaiiTe 3a Herosata eKkcrnnoarayuma, 3a onacHOCTUTe, NOPOAEHHU OT
MaTtepuana, 1 3a 6e3onacHoTo npesaBaHe Ha MaTtepuana Kato oTnaabK.

» He 13nonagaiite NpoayKTa CTaLUMOHAPHO B NPOLBMKUTENEH PABOTEH LMK, KAKTO U B @BTOMATUYHU UNK
nonyaBTOMAaTUYHU CUCTEMMH.

» Manonssaiite camMo OpUrMHanH1 NPUHaANEHOCTH 1 MHCTPYMeHTH Ha Hilti, 3a aa usberHeTte onacHocTH ot
HapaHABaHWA.

» 3a pa usberHere enekTPOCTaTUYHN EPEKTH, U3MON3BaANTE aHTUCTATUYEH CMYyKaTeNeH MapKyu.

» He uscmykBaiiTe npeaMeTH, KOMTO Morart a NnpoBuAT TopbaTa 3a npax 1 Aa NPUUMHAT HapaHABaHWA (Hanp.
OCTBbP UK PBOECT UCMYKBaH Matepuarn).

» He nanonasaite npoAyKTa Kato 3aMecTUTesN Ha MPOBOAHMK.

» CnasBaiiTe cneyuanHuTe MeCTHM Hapeabu 3a NPeAOTBPAaTABAHE Ha 3N0MONYKM.
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J],onyc‘rumu NPUNOXEeHUnA:

Mpu npaxoynosutenure e HEOOGXOAMMO Aa Ce OCUIypu AoCTaTbyHa KpaTHOCT Ha Bb3AyxoobmeHa L B
NOMELLIEHUETO, aKo OTPaBOTEHUAT Bb3AYX Hax/lye 0BpaTHO B MOMELLEHUETO.
CnasBaiTe HauMoHanHuTe pasnopeabm!

» 3acMyKBaHe Ha ronemu KonmuecTsa npax npu padora ¢ Hilti avamaxTenm wnaid MatmHm, WMpoBbYHO-
OTPE3HU MaLLMHK, YAAPHO-NPOBUBHU MaLLMHK 1 BOPKOPOHHM 3a CYX0 NpobusaHe.

» 3acMyKBaHe Ha MMHepaneH COHAaXeH wwnam npu pabota c Hilti avamantenn Gopkoporu, pecn. Hilti
AVaMaHTEHN TPUOHU U TEUYEH M3CMYKBaH MaTtepuan 0 MakcumanHa temneparypa 60 °C (140 °F).
» 3acMykBaHe Ha Macna v Te4Hu cpean A0 MakcumanHa Temneparypa 60 °C (140 °F).
» MOKPO U Cyx0 NMOYUCTBAHE Ha NOBBPXHOCTH HAa CTEHU U NOAOBE.
VC 20M-X
VC 40M-X
JonbAHUTENHO NpU NpaxocMyKavku knac M
» 3acmykBaHe Ha CyxW, HesananMMu NpaxoBe, TeYHOCTH, ABPBECHM YaCTULUWM U OMACHW npaxoBe C
rpaHnyHn CTOMHOCTM Ha eKkcnosuumua = 0,1 mr/m3 (npaxos knac M).
» MalunHnTe, KOMTO Ca NPOEKTUPaHK Aa MormblyaT KBapLoB MUHEpaneH npax, TpadBa Aa oTroBapAT
NoHe Ha npaxos. knac M.

VC 20L-X
VC 40L-X

JonbnHUTENHO NpU NpaxoCMyKayKHu Knac L

» 3acMyKBaHe Ha Cyxu, HesanajMMu NpaxoBe, TEYHOCTW, AbPBECHM YaCTULM WM OMacCHU MpaxosBe C
rpaHnyHM CTOMHOCTM Ha eKkcnosuumna > 1 mr/m® (npaxos knac L).

3.3 Bb3MOMHM rpeLuKku npu ynotpeba

» [Mpaxocmykaykara He TpsabBa Aa ce ynoTpebsBa 3a U3CMyKBaHe Ha asbecT.

» [lpaxocMmyKaukara He TpAbBa Aa Ce U3Non3Ba B NErHano NofoXeHe.

» [Mpaxocmykaykara He TpAGBa Aa ce ynoTpebsBa 3a W3CMyKBaHe Ha B3PUBOOMACHM, TNEELUM, FOPALLM
WK 3ananMmK BeLLecTBa U arpecuBHU NPaxoBe (Hanp. MarHesvwes WK anyMUHUEB Npax) (M3KMoueHue:
AbPBECHWU CTbPrOTUHK).

» [paxocMyKkaukara He TpsfBa Aa ce ynoTpebnBa 3a M3CMyKBaHe Ha 3anaiMMiu TEYHOCTHU (Hanp. GEH3uH,
PasTBOPUTENH, KUCENMHHU, OXNAXKAALM U MXKELLM CPEACTBA).

3.4 WUHaukaTopu Ha npoAayKTa

WHaukaTop OnucaHue

CepBswu3seH nHavkatop CmAHa Ha GuUNTLP

AKO CBETOAMOA BT CBETH, PUITBLPBT € BNIOKMPaH.

1. TpoBepeTe HMBOTO Ha 3amb/iBaHE Ha KOHTeWHepa 3a OTnaabLm

2. HatucHete 6yToHa 3a ynpaeneHue PbYHO MOYMCTBaHE HA GpUNTHLPA.
3. lMposepeTe GpunTbPa M NPU HYXKAA ro NOAMEHETE.

KoHTpon Ha HUBO Ha 3anbnBaHe

AKO CBETOAMOABT CBETH, 3ALLUTHOTO U3KIIOUBAHE € aKTUBHO npu MOKpPO
noyucreaHe.

M3npasHeTte KOHTEMHEPa U NOYUCTETE COHAUTE.

MHavkaTop 3a MOLLHOCT

MHAanKaTopbT NnpeaocTasna MHPOPMaALMA 3a TEKYLLOTO CbCTOAHME HA GUNTHLPA.
an MaKcumasnHa BCMyKaTte/siHa MOLHOCT CBETAT BCUYKUTE 3 cBeToanoaa.

JTETTT
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3.5 ByToHM 3a ynpaBneHue Ha npogyKkTa

ByToH 3a ynpaBneHue OnucaHue

PbuHO nouncTBaHe Ha punTLPa
HartucHeTte 1031 ByTOH, 3a Aa U3BBPLUMTE PBYHO NOYUCTBAHE HA GUATHPA.

ABTOMATUYHO MOYMCTBAHE Ha GUATHPA

AKO CBETOANOABLT CBETH, aBTOMATMYHOTO MOYUCTBAHE HA UNTHPA € aKTUBU-
paHo.

[eaxtvBupaiTe aBTOMATUYHOTO MOYUCTBAHE Ha GUITHLPA, KATO HATUCHETE
6yToHa. CBETOAMOABT M3racsa.

HacTpoiika Ha avameTbpa Ha MapKy4a (camo 3a knac M)
HartucHete 6yToHa, 3a Aa perynupare u3nonssaHua B MOMEHTa AMaMETbP Ha
MapkKyua.

CroitHocTTa, KoATO TpABBa Aa Cce 3ajase, 3aB1CH OT CBbP3aHOTO YCTPOWCTBO
1 AMameTbpa My Ha 3aCMyKBaHe 1 Mpu Hyxza TpadBa Aa ce Kopurupa.

3.6 O6em Ha gocTaBKarta

npaxocMyKauka 3a MOKPO/CyxO MOYUCTBAHE, BKIIHOUUTENHO OQUITBPEH ENEMEHT, CMyKaTefleH Mapkyy B
KOMM/EKT C BbPTALLA BTYNKA (OT CTpaHa Ha 3aCMyKBaHETO) U UHCTPYMEHTHU CbeaUHUTENM, (CUHTETUYHA) TopGa
3a npax PE, PbkoBOACTBO 3a ekcnnoarauua

Jpyr1 cucteMHn NpoayKTH, paspeluern 3a Bawwma npoaykr, we HamepuTte BbB Bawwua Hilti Store nunu
Ha: www.hilti.group

3.7 AKycTHYeH npeaynpeauTeneH curHan

VC 20M-X
VC 40M-X

MpaxocmykaukuTte knac M ca o6opyaBaHn C akyCTUYeH NXpeaynpeauTeneH curian. CurHamsT npossyyasa
OT CbOBPaXKEHNA 3@ CUIYPHOCT, @Ko CKOPOCTTa Ha Bb3ayxa B CMyKaTenH1A MapKyy nagHe nog 20 m/cex.

3a aa nposByuM NpeaynpeauTenHUAT CUrHan NpaBuiIHO, OCBEH HacTpoWKaTa 3a AMameTbpa Ha MapKyya
TpAGBa Aa ce perynMpa 1 AMaMeTbpbT Ha U3NON3BaHUA CMyKaTeneH MapKyu.

3.8 MouncteaHe Ha punTbpa

ﬂ MouncTBaHeTo Ha GpUNTbPa PYHKLUMOHMPA CaMO NPKU CBBP3AH CMyKaTesleH MapKyy.

Mpaxocmykaukara pasnonara ¢ pyHKUMA 3a PbYHO U aBTOMATUYHO NOYUCTBaHE Ha GUNTHPA, 3a ia Ce OCUTypH
MaKCUMManHO OCBOOOXKAABAHE Ha GUITBPHUS ENEMEHT OT HATPyNanus ce npax.

®yHKUMATA 3a NOYMCTBAHE HA GUATBLPA Ce U3KMIoYBA C HaTUCKaHe Ha ByToHa "ABTOMATMYHO MOYUCTBAHE Ha
dunTbpa" U ce BKOYBA C MOBTOPHOTO My HaTUCKaHe.

CbcTofiHWe 3HaueHue
CeeTtoanoALT CBETH. MouncTBaHeTo Ha GUNTBLPA € aKTUBUPAHO.
CBeToAMOALT HE CBETH. MouncTBaHEeTo Ha PUATLPA € AEaKTUBUPAHO.

Mpu BCAKO 3afeACTBaHe Ha NpaxocMyKadKaTta NoYUCTBAHETO Ha GUATBbPA CE aKTUBUPA aBTOMATUYHO.
OUNTBLPHUAT ENEMEHT Ce NOYMCTBA aBTOMATUYHO Ypes Bb3AYLLEH yAap (NyncupalLy Lym).

Mpu cucTeMHM annukaumu (0CoBeHO Npu WraidaHe, pA3aHe U NPOPA3BaHE) AW MPU 3acMyKBaHe
Ha No-rofiemMu KonuyecTsa npax Tpaésa 4a ce aKTMBMpa MOYNCTBAHETO Ha GUITbPA, 3a Aa ce Jaje
Bb3MOXXHOCT 3@ NOCTOAHHO BUCOKA MOLLHOCT Ha 3aCMyKBaHe.

HesaBMCHMO OT aBTOMATMYHOTO NMOYMCTBaHE Ha Puntbpa, GUATHLPBLT MOXKE Aa 6bae NouYnUCTBaH MO BCAKO

BpEME upes3 HaTUCcKaHe Ha ByToHa "PbYHO NouncTBaHe Ha GpunTbpa'.
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MowyHoCT npu nouncTBaHe: MOXKeTe fa MOCTUTHETE MakcUMasHa ePeKTUBHOCT Ha MOYUCTBaHe Ha
MNTbpa, Kato 3aTBOpWUTE MapKyya M €4HOBPEMEHHO HaTucHeTe GyToHa "PBUYHO MouMCTBaHe Ha
Yy YT
duntbpa”.

3.9 Mpenopbku npu ynotpeba

VC 20M-X
VC 40M-X

M3anonsBsaiite npaxocMmykadkara knac M camo ¢ Top6a 3a npax.
Knac M 3a uscmykBaHe Ha NpaxoBe C rpaHWyYHK CTOMHOCTU Ha ekcnosuuuma = 0,1 mr/m3.

MpuHaaneKHOCTU M BUAOBE NPUNOMEHUA

Homep Ha | MpuHaanemHocTH Bun npunomexue

marepm-

ana

2261451 CuHTeTnuHa Top6a 3a npax NPUNOXEHUE NPU MUHEPASTM, MOKPO U CyXO
PE VC 20, VC 150-6

2262095 CuHTeTnuHa Top6a 3a npax NPUNOXXEHUE NPU MUHEPASTU, MOKPO U CyXO
PE VC 40, VC 150-10

2261258 Top6a 3a npax Premium VC 20, NPUNOMXeHne Npu AbPBECHUHa U NPU MUHepanu
VC 150-6 (6eToH), cyxo

2262130 | Topba 3a npax Premium VC 40, NPUIoXeHWe Npu AbpBecuHa U Npu MuHepanm
VC 150-10 (6eToH), cyxo

2261453 | duntbp PTFE VC 20140150 yHUBEpPCaneH MOKPO U CyXo

2261257 Puntep VC 20/40150 yHuBepca- | yHMBEpCaneH MOKPO U CyX0o
neH

2278640 | duntbp DRY VC 2040150 yHu- Cyxo
BepcaneH

2261452 duntbp HEPA VC 20/40/150 MOKPO U CyX0

203867 CmyKaTeneH Mapkyy MOKPO U CyXO
36x4,65M AS

3.10 Hilti SafeSet npunomeHune

Hilti SafeSet e metoa 3a onTMManeH MOHTaX Ha XMMMYeCKM aHkepu. Bcuuku SafeSet komnoHeHTH ca
ONTUMAJIHO CBYETAHU €IMH C ZIPYr U ca TeCTBaHM U 0A0OPEHH KaTo LANOCTHA CUCTEMA B CBHOTBETCTBUE C
MEXAyHapOAHUTE crieumpuKaumm 3a ogobpeHve.

3a noseue nHpopmauma nocetete canta www.hilti.group nnu ce cesbpxete ¢ Bawwma Hilti cneynanuet
N0 XMMUYECKM aHKEPU.

Mpeawn aa usnonseare npoaykta ¢ Hilti SafeSet npunoyxexuneTo, cnassaiite BCUUKM NOCneaBalLM yKasaH1a u

npeanasHn MepKu:

» M3nonssaiite npoayKTa caMmo B U3NPaBHO CbCTOAHKUE. YBEpeTe ce, e YNTbTHEHUETO MeXy KOHTeHepa
3a OTNaAbLM M CMyKaTenHata rnasa He e NOBPeAeHO 1 yNTbTHABA NPaBUHO.

» T[lpoBepeTe CBLCTOAHMETO Ha GUNTbpa. AKO QUATBPDBT € USHOCEH UK 3amyLleH, NoAMeHeTe punTbpa.

— cTpanuua 371

M3npasHeTe KOHTEMHEPA Npean Aa 3ano4HeTe padoTa C NPOAyKTa.

YBepeTe ce, Ye MapKy4YbT HE € HAMb/IHO HABMUT UMM NPerbHar.

YBeperTe ce, Ye CMyKaTENIHUAT MAPKyY € HEMOKBbTHAT U MAbTEH.

M3nonssaiite caMmo opurHanHuA cMyKateneH Mapkyy. He nanonssaiite yabmxuteny unu Y agantepu 3a

CMyKaTeNH1A MapKyy.

» Ako ynotpebsBare TekcTunHa Top6a 3a npax, npeau Aa usnonssare SafeSet npunoxenue, BuHaru
nocTaBANTe HOBa TEKCTUIHA Top6a 3a npax.

vVvY vvw

» [pu SafeSet npunoxeHne aBTOMaTUYHOTO NMOYUCTBAHE Ha GUATBLPA BUHATM TPAGBA Aa e aKTUBUPaHO.
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4 TexHUYEeCKU AaHHU

4.1 CBo#CTBa Ha NpoAyKTa

Mpu pabota ¢ reHepatop UM TpaHCHOPMATOP MOLLHOCTTA UM Ha OTAaBaHe Tpabsa Aa Gbae Hait-
MasKo ABOMHO MO-BMCOKA OT HOMMWHasHaTa KOHCyMauus, NocoueHa Ha Tunosata Tabenka Ha ypeaa.
Pa6oTHOTO HanpexxeHue Ha TpaHchopMaTopa WM reHeparopa no BCAKO Bpeme TpAGBa aa 6bae B

pamkute Ha +5 % 1 -15 % OT HOMMHANIHOTO HaNPEXXeHUe Ha NPOAyKTa.

VC 20-X VC 40-X
Terno 11 kr 14,4 kr
Pasmepu (O x LUl x B) 530 MM x 290 MM X 415 Mm 560 MM x 365 MM x 590 mm
Makc. gonbnHUTENHOo HaTo- | 25 Kr 25 kr
BapBaHe
Obem Ha KOHTelHepa 15n 30n
UsnonssaHo KonuyecTBo 15 kr 34 kr
npax
HomunHaneH o6em Boaa 9n 22,8 n
Temnepatypa Ha Bb3ayxa -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C

ABTOMaTM4HO NOYMCTBaHe
Ha punTbpa

CEH30PHO ynpaeneHue

CEH30PHO ynpaeneHue

MpexnoBa yectota 50Ty ... 60Ny 50Ty ..60TMY
Knac Ha sawuta | |
Bua 3awmra IP X4 IP X4
4.2 HomuHanHo HanpexeHue
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)
HomuHanHa KkoHcymaumna 1200 Bt 1100 Bt 1100 Bt 1100 Bt
Cebp3Balla MOLHOCT Ha Brpa- | */¢ o/ 650 Bt 1600 Bt
AEH eNeKTPUYECKU KOHTaKT 3a
(camo npu us-
€NEeKTPOUHCTPYMEHT
MbAHEHWA C
BrpazieH enek-
TPUYECKU KOH-
TaKT Ha ypeaa)
CBbp3BaHe KbM Mpea (Tun) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 Mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
HomuHanHa KoHcymaumsa 1200 Bt 1200 BTt 1200 BTt
Cebp3Balla MOLWHOCT Ha Brpa- | * 2400 Bt 1100 Bt 1800 Bt
AEH eNeKTPUYECKHU KOHTAKT 3a e 1200BT
€NEeKTPOUHCTPYMEHT (camo 3a Hosa
3enanams)
Cebp3BaHe KbM Mpea (Tun) HO7 RNF 3G 1,5 mm? | HO7 RNF 3G 1,5 mm? | HO7 RNF 3G 1,5 mw?
4.3 MakcumaneH o6eMeH TOK 1 MaKCMMaJTHO MOHUIKEHO HanAraHe
100V 110V (GB 32 A) 110V
Makc. o6emeH notok (Typbuna) | 71 n/c 71 n/c 71 n/c
Makc. o6emeH noTok (kpai Ha 177,1 m3/4 (49,2 n/c) | 177,1 M3/ (49,2 njc) | 177,1 m3/u (49,2 n/c)
MapKyu4a)
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100V 110V (GB 32 A) 110V

Makc. obemeH noTok (Kpah Ha 138,6 M3/ (38,5 n/c) | 138,6 m3/u (38,5 n/c) | 138,6 m3/u (38,5 n/c)

MapKkyu4a; 236 mm, L=4,65 m)

Makc. NnoHWXEeHO HanAraHe 22,7 kMNa (227 m6ap) | 22,3 kMa (223 mbap) | 22,3 klMa (223 mbap)
220 -240V 220 - 240 V (CH)

Makc. obemeH noTok (Typ6uHa) | 74 n/c 74 n/c

Makc. o6emeH noTok (kpai Ha 183 m3/4 (50,6 n/c) 183 m3/4 (50,6 n/c)

MapKyu4a)

Makc. obemeH noTok (kpah Ha 142 m3/4 (39,4 n/c) 142 m3/4 (39,4 n/c)

MapKyua; 36 mm, L=4,65 m)

Makc. NOHUKEHO HanAraHe 24,5 kMNa (245 m6ap) 24,5 kMNa (245 m6ap)

4.4 WHdpopmauyma 3a wyma u Bubpayuute, nameperun no EN 60335

CneaHnTe AaHHK ca BanMAHM 32 BCUMYKU MHAYCTPUanHu npaxocmykadku VC 20 u VC 40.

EMHUCHOHHO HUBO Ha 3BYKOBO HanaraHe (L,,) 69 ab(A)

OTKNoHeH1e Npy HMBO Ha 3BYKOBO HanfaraHe (K,) 2,5 nb(A)

EMUCHOHHaA CTOMHOCT Ha TpenTeHUATa < 2,5 m/c?
5 UsnonseaHe Ha yabnuTeneH kaben

AJ NPEAYNPEXAEHUE

OnacHocT nopaav noespegeHu kabenu! Ako no Bpeme Ha paboTa ce NOBPEAN MPEIKOBUAT UK YABIKA-

TenHUAT Kaben, He TpAGBa Aa Aonuparte kadena. M3BaseTe MPeXOBUS LENCEN OT KOHTaKTa.

» [posepsBaiTe peloBHO 3axpaHBaLuA kaben Ha ypesa v npu noBpesa ce 06bPHETE KbM OTOPU3UPaH
CrneynanucT 3a NoAMAHA.

¢ ManonssaiiTe camMo paspeLleHn 3a 06nacTTa Ha NPUIOKEHUE YA BIMKUTENHM KaBenu ¢ A0CTATbYHO roNAMO
HanpeyHo ceyexne. B npoTuBeH cryuait MoXKe Aa Bb3HWKHE 3aryba Ha MOLWHOCT Ha ypeaa v nperpasaHe
Ha Kabena.

¢ [poBepsBaiTe PEAOBHO YALMKUTENHUA Kaben 3a HanMume Ha NoBpeau.

¢ TloameHsiTe NOBPeAEHNUTE YABIKUTENHN Kabenu.

¢ ManonssaiiTe Ha OTKPUTO CamMO PA3PELLEHUTE 3a Tasu LEN U CbOTBETHO MapPKMPaHU YABIMKUTENHN Kabenu.

6 BbBexaaHe B eKcnnoartauuna

/| onAcHocT

OnacHOCT OT Bb3HWKBaHe Ha eneKTpUUYeckun yaap. HenpaBunHOTO CBbP3BaHe Ha NpaxoCMyKayKaTta Moye
[la AoBeAe 10 CMBbPT MU TEXKW HapaHABMaHMA.
» CBsbp3BaiTe NpaxocMyKaykata camo CbM NPaBUITHO 3a3EMEH U3TOUHWK Ha TOK.

/\ NPEANA3NUBOCT

OnacHocTt ot HapaHfiBaHe BClieACTBUEe Ha HEKOHTpoJiupyemu ABUMEHUA! anI OTBOPEHU KONecHu
CrnMpaYvk1 npaxocMyKaykata MOXXe Aa Ce 3aBUXXU HEKOHTPOIMpyeMO.
» 3apeiicTBanTe KONecHUTe cnupayku 3a CTabUIHO NONOXKEHUE Ha npaxocmMmyKa4dKkara.

6.1 MbpBO BLBEKAAHE B eKcnnoarayua

M3bepeTe noaxodswiata Topba 3a npax crnopes CMyKaTenHuTe marepuanu (MuMHepan, AbpBO) U
NPUNOXEHUETO (Cyx0/MOKpO. — Pasaen "MHCTpyKumu 3a ynotpeba'

OtBOpeTe ABETe 3aKMOYBALLM KNEMU.

OtcTpaHeTe CMyKaternHata rnasa OT KOHTelHepa 3a GOKyK.

M3BazeTe NpuHaANEXHOCTUTE OT KOHTEMHEPa 3a BOKAYK U OT onakoBKata.
MocTaBete Top6a 3a Npax CbrAacHO MHCTPYKLMHUTE.
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5. TocTaBeTe cMyKaTenHara rnasa Bbpxy KOHTEHHepa 3a GOKIYK W 3aTBOPETE ABETE 3aK/HOUBALLU KNEMM.
6. YBepere ce, Ye CMyKaTenHara rnasa € MOHTUpaHa NPaBuUIIHO 1 € 3acToNopeHa.
7. CBbpXKeTe CMyKaTeIHUA MapKyu.

6.2 MocTaBAHe Ha Top6a 3a npax Premium &

OctpuTe npeamMeTv mMorar Aga npobuAT Topbata 3a npax.
YBepeTe Ce, Ye HUKaKBW NPeaMeTH He ca Nnpobunu Topbara 3a npax.

M3Banete MpexoBua Lencen OT KOHTaKTa.

OTBOpETE 2-T€ 3aKNoYBALYM CKOOH.

MoBaurHeTe cMykatenHata rnasa OT KOHTeHepa 3a oTnaAbLUM.

MocTaBete Top6arta 3a npax Premium B KOHTEMHEpa 3a OTNaAbUM.

YBepeTe ce, Ye ajanTepbT € 3acTONOpeH NpaBuiHO M TopbaTta 3a Npax He ce nokasea W3BBH pbba Ha
KOHTEHepa.

MocTaBeTe cMyKaTtenHata rnasa BbPXy KOHTEWHepa 3a oTnaabLu.

3arBopeTe 2-Te 3aK/ouBaLiu CKOOU.

YBepeTe ce, Ye CMyKaTenHata rnasa € MOHTUpaHa NPaBWIHO W € 3acTonopeHa.

CBbp)KeTe CMyKaTenHWA MapKyu.

I

© 0N

6.3 CmAHa Ha Top6a 3a npax (CMHTeTH4Ha) K

M3Banete MpexoBuA LLencen OT KOHTaKTa.

OTBOpETE 2-Te 3aKYBALLM CKOOU.

OtcTpaHeTe CMyKaTenHara rnasa OT KOHTelHepa 3a oTnaabLy.

Mpu Hy)xaa oTcTpaHeTe MbiHaTa CUHTETUYHA Topba 3a npax.

MocTaBete HoBa Top6a 3a Npax (CMHTETMYHA) B KOHTEMHepa 3a OTnaAbuu M CrbHeTe TopbaTa 3a npax
OKONO pbba Ha KOHTelHepa 3a oTnagbuy.

» Jynkute Ha Topbara 3a npax TpAbBa Aa ce HamMUpaT BbB BbTPELUHOCTTA Ha KOHTEWHePa 3a OTNaAbLy.
» [oppasHeTe noctaBeHara Topba 3a npax, kato U3Non3Bare YepHata IMHUA Ha pbba Ha KOHTEeHepa.
MocTtaBeTe cmyKaTtenHata rnaea BbpXy KOHTeHepa 3a oTnaabLy.

3aTtBOpeTe 2-Te 3aKNoyBaLLy CKOOH.

YBepeTe ce, Ye CMyKaTenHara rnaBa € MOHTMpaHa NpaBUiHO U € 3acTonopeHa.

Cebp)KeTe CMyKaTenH1A MapKyu.

IS
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7 Excnnoarayun

NPEAYNPEXOEHUE

OnacHocT oT HapaHaBaHe. [1pu noBpeaa Ha PUATPALMOHHATA CMCTeMa MOXKE Aa M3NA3aT 3acTpaluasallu

3paBeTo NpaxoBse.

» Im Notfall (z. B. Filterbruch) nskniouete npaxocmykaukara, ussaaeTe MPEXOBHA LLENCeN OT KOHTaKTa u
npenanTte npaxocMyKaukara 3a NpoBepKa Ha CneuranMcT Npean No-HaTarbWHOTO W M3MON3BaHen.

/A NPEOMNA3NMBOCT

OnacHoOCT OT HapaHfABaHe BCNeACTBME Ha HEKOHTponupyemu ABvMEHWA! [1pu OTBOPEHW KONecHu
CNMpayKn npaxocMyKaykara Moxe Aa ce 3aZiBUXXM HEKOHTPONMPYEeMO.

» 3ageficTBaiTE KONECHUTE CMPaYKK 3a CTABUIHO MONOXEHWE Ha NpaxocMyKadkara.

71 HacTtpoika Ha guameTbpa Ha MapKy4a

1. 3a cbbupaHe/M3CMyKBaHE Ha Cyxu, HE3ANaNMMKU NPaxXoBe C rPaHUYHK CTOMHOCTH Ha EKCMO3WLMA, KaKTo
¥ Ha ABPBECHW YacTULW, CbrnacyBaiTe AMaMeTbpa Ha CMyKaTeNHUA MapKyy C MO3WLMATA Ha Knoya 3a
HaCTPOMKa Ha AnameTbpa Ha CMyKaTesHMA MapKyu.

2. TpomeHeTe HacTpoWKaTa 3a AnaMeTbpa Ha MapKyya 1 Mo TO3M HauMH Npara 3a 3ByKOB NpeaynpeanTeneH
CUrHan ypes rnoBTOPHO HaTUCKaHe Ha ByToHa m
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7.2 Pa6ota 6e3 usanonasaHe Ha KOHTaKTa Ha ypeaa

1. Tpeaun fa BKIIOUYMTE MPEXOBUA LUENCEN, Ce YBEPETE, Ye KIIoYBLT Ha ypeaa e B nonoxenue "OFF".
2. BrkntoueTe MpexxoBuA LLencen Ha NpaxocMyKayKaTa B KOHTaKTa.
3. 3aBbpreTe Knoya Ha ypeaa B nonoxkexune "ON'".

7.3 Pa6oTa c u3nonssaHe Ha KOHTaKTa Ha ypeaa

KOHTaKTBT Ha ypesa € NnpeAHasHayeH camo 3a AUPEKTHO CBbP3BaHe Ha ENIEKTPOUHCTPYMEHTU KbM Npaxo-
CMyKauKkara.

3a BK/IIOYEHUTE B KOHTaKTa Ha ypesa enekTpOUHCTPYMEHTH TpabBa Aa ce cbbnioaasat PbkoBoacTBaTta 3a
eKcnnoarauua U CbAbpXKaLUMTE ce B TAX yKasdaHusA 3a 6e30macHoCT.

Camo 3a nasapute Ha Llseiiuapua u JuxTeHwanH: ManonasaiTe KOHTaKTa Ha ypega camo 3a
NPUIOXKEHHUA B CyXM YCNIOBUA Ha OKOMNHaTa cpeaa.

1. UsBagete MpexoBuA LLENCEN Ha NpaxocMyKayKaTta OT KOHTaKTa.

2. lMposepeTe Aanu MakcMmanHara KOHCyMUpaHa MOLHOCT Ha eIEKTPOMHCTPYMEHTA, KOMTO Ce BKoUBa, €
noa AonycTMMara MakCMMasHa MOLLHOCT Ha KOHTaKTa Ha ypeaa, Bwkre Pasgen "TexHuueckn aaHHu" u
neyaTHUA TEKCT BbPXY KOHTaKTa Ha ypeaa.

3. Tlpeawu aa BKNOUUTE MPEXOBKA LLIENCEN HA ENEKTPOMHCTPYMEHTA, YBEPETE CE, Ye ENEKTPOUHCTPYMEHTBT

€ W3KJIIOYEH.

Bkntouete MpexoBHA LLEENCeN Ha ENEKTPOUHCTPYMEHTA B KOHTaKTa Ha ypeaa.

Bkntouete MpexoBMA Lencen Ha NpaxocMyKayKara B KOHTaKTa.

3aBbpTeTe npeBk/toYBaTens B nonoxexue "Auto".

BkntoueTte enekTponHCTpyMeHTa.

No oA

Cnepa uskntoyBaHe Ha €/IeKTPOUHCTPYMEHTa NnpaxoCMyKaykata npoab/nkaesa Aa paéom ouwle 3a
KpPaTKo, 3a Aa MOXXe Aa U3CMy4ye OCTaHanuA B CMyKaTeHUA MapKyy npax.

7.4 UscmyKBaHe Ha Cyxy npaxoBe

Mpean U3CMyKBaHe Ha CyxXu MpaxoBe U OCOBEHO HAa MUHepanHW npaxose TpsAbBa Aa BHWMaBsate B
KOHTeWHepa BUHarK Aa e noctaBeHa npasunHara Topba 3a npax. MscMykaHuaT maTtepuan Moxke nocne
nla ce U3XBbP/MU NecHO 6e3 1a NPUUMHU 3aMbPCABAHE.

/\ NPEOMNA3NUMBOCT

OnacHOCT OT HapaHABaHe Nopaav BpeaHu 3a 3apaseTo npaxose! 5es 13nonssaHe Ha UATbLPEH eNeMeHT
MOXXe Aa W3nese onaceH M3CMyKBaH Matepuar.
» MsnonssaiTe npaxocMyKadykata caMo C NoCTaBeH GUITbLPEH EIEMEHT.

» BHumaBaiite GUATBLPHUAT enemeHT Aa Gbae Cyx W Aa e nocTaBeHa NoAXoAsLara Topba 3a npax.

7.5 U3cmyKBaHe Ha Te4HOCTH

/\ NPEAMNA3NMBOCT
OnacHoCT OT HapaHfABaHe Nopaau BpeAHU 3a 3apaBeTo npaxose! be3s n3nonssaHe Ha PUATbPEH eNeMeHT
MOXKe [ia U3nese onaceH U3CMyKBaH matepuan.

» Uanonseaiite npaxocMyKaykata caMmo C NOCTaBeH QUATHPEH ENEMEHT.

1. TMpoBepeTe HaBNOAEHWETO Ha HUBOTO Ha 3ambrBaHe. — cTpaHuua 372
2. Tlp1 MOKPO NOYMCTBAHE M3MON3BaNTE NO Bb3MOXHOCT OTAENEH PUITLPEH ENEMEHT.

MHpopMaumA OTHOCHO NOAXOAALUMTE GUNTPU LUEe HaMepuTe B MHCTPYKUMUTE 3a ynotpeba Ha
NPUHAANEKHOCTU — cTpaHuua 365.

3. Crnen M3CMYKBAHETO Ha TEYHOCTU OTBOPETE ABETE 3aK/Io4YBaLln KInemMu.

4. OrtcrtpaHeTe CMyKaTenHara rnasa OT KOHTeWHepa 3a oTnaabUu U A NOCTaBeTe BbPXY paBHa NOBBbPXHOCT,
TaKa 4ye QUATLPHUAT ENEMEHT 1a MOXKe [la USCBXHE.
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5. M3anpasHeTe KOHTEMHEPa 3a OTNaLbLM U rO MOYUCTETE C BOAEH MapKyuy. [TouncTeTe eneKTpoauTe C YeTka,
a QUITBPHUA ENEMEHT - Ypes U3GbPCBaHE C PbKa, Crel Kato € U3CHXHa.
6. OcraBeTe KOHTelHepa 3a oTnaabuu Aa U3CBHXHE.

7.6 Cnen U3CMyKBaHeETO

M3kntoueTe eneKTpoMHCTPYMEHTa.

3aBbpTeTe npesBKtouBarens B nonoxexue "OFF".

M3Banete MpexoBuA LLENcen Ha NpaxoCMyKaukaTa OT KOHTaKTa.

HaBwuitTe 3axpaHBalyma kaben v ro 3aakayeTe Ha NocTaBeHata 3a Tasu Lien Kyka Ha kabena.
M3npasHeTe KOHTEMHEPA U MOYUCTETE ypeaa, Kato ro M3dbpLUETE C BNa)KHa Kbpna.

Hasuite mapkyya.

MocTtaBeTe npaxocMmyKaykara B Cyxo NOMELLEHHe, 3aLiMTeHa OT HENPaBOMEPHO M3MNOJN3BaHe.

NoOkON~

7.7 Usnpa3BaHe Ha KOHTeMHep 3a OTNagbLUU NPU CyXU NpaxoBe

M3Banete MpeXoBuA Lencen OT KOHTaKTa.

OTBOpETE 2-Te 3aKNYBALLM CKOOU.

OTcTpaHeTe cMyKaTtenHara rnasa OT KOHTEMHepa 3a OTNaAbLM U A NOCTaBeTe BbPXY PaBHa NOBbPXHOCT.
M3npasHeTe KOHTEMHEPA 3a OTNaAbLU:

ron =

VC 20L-X
VC 40L-X

» XBaHeTe BAMTbOHATUTE APBKKK U OOBPHETE KOHTEMHEPA 3a OTNAAbLM, 32 Aa rO U3NPasHUTE.

VC 20M-X
VC 40M-X

» [Tpu npaxocmykauku knac M: UsBageTe Topbarta 3a npax oOT KOHTeHepa 3a oTnagbuy.

ﬂ Manonssaite npaxocMmykadkara knac H camo c Top6a 3a npax.

5. Cnen TOBa NOCTaBeTe CMyKaTtenHarta rnasa BbpXy KOHTeVIHepa 3aotnaabuun n3arBopete 2-Te 3aKno4yBallun
CKOOM.

7.8 WU3npassaHe Ha KOHTelHep 3a oTnaabuu 6e3 Topba 3a npax (3a TeuHoCTH)

M3BageTe MpeXKOBMSA LLENCeN OT KOHTaKTa.

OTCTpaHeTe CMyKaTenHara rnasa OT KOHTeHepa 3a OTnadabuu W 8 NoCTaBeTe BbpXy PaBHa NOBBbPXHOCT.
OTBOpETE 2-Te 3aKMtoYBaLLM CKOBU.

XBaHeTe ce 3a BAbOHATUTE APBXKM M OB bPHETE KOHTEHEPa 3a OTNaablUM, 3a Aa ro U3NpasHuUTE.
MouuncTete pbOOBETE HA KOHTEHHEPA 3a OTNaAbUM C Kbpra.

MocTtaBeTe cMyKaTenHarta rnasa BbpXy KOHTEHHepa 3a OTNadbum W 3aTBOpeTe 2-Te 3aK/oUBalLW CKOOH.

oo r N

7.9 M3non3BaHe Ha NPeKbCBay 3a 3alyuTa cpeLly CBPbXToK [

Cawmo 3a nasapute B ABcTpanua u Hosa 3enaHaua

MpeanasuTenaT 3awuTaBa KOHTaKTa Ha ypeaa OT MakCUMaseH TOK. Korato npeanasutenst U3Kiouu,
noJA NPO3payHKA Kanak ce NoKassa NPEeKbCBaYbT 3a 3aluTa CPELLy CBPBXTOK (6an). 3a Aa npeaoTepa-
TUTE MOBTOPHOTO BK/OYBAHE HA NPEANas3uTens, OTCTPAHETE MPUUMHATA, HaMp. U3KIOYETE CBbP3aHNA
€eKTPOYpeA OT KOHTaKTa Ha ypeaa.

» 3a[a Bb3CTaHOBUTE CBBP3AHOTO KbM EIEKTPOYpea ENEKTPUYECKO 3axpaHBaHe, HAaTUCHETE NPeKbcBaya
3a 3aluTa CpeLly CBPBXTOK.
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8 O6cnymBaHe M noaApbKKA

8.1 lpua 3a npaxocmyKaukara

OnacHOCT OT eneKTpUYeckMn Tok!! HenpasunH1Te PEMOHTH Ha ENEKTPUYECKN YacTU MOXe Aa AoBedar 40

CEPMO3HU HapaHABaHWA Nopaan TOKOBHU yAaPH.

» PemoHTM No enekTpuueckara yacT Morat Aa Ce M3BbPLUBAT CamO OT MPAaBOCMOCOOHW EeneKTpocne-
LManucTm.

» [MoaabprkaiiTe NpaxocMyKaukara, W Hai-Beue NOBBbPXHOCTUTE 3a XBallaHe, Cyxu, YACTU U CBOBOAHU OT
mMacna v cmasku. He usnonssaiite NnouncTBaLLM CPEACTBA, ChbAbPKALUM CUIIMKOH.

» Hwukora He n3nonseanTe npaxocMyKaykata CbC 3anyleHW BEeHTUNnauMoHHu otsopu! lMounctsante BeH-
TUNALMOHHUTE OTBOPM BHUMATENHO CbC Cyxa yeTka. He aonyckante nonaaaHeto Ha yyxau Tena BbB
BbTPELIHOCTTA Ha NpaxoCMyKayKara.

» [louncTBaiTe peaoBHO BBLHLUHATA CTPaHa C IEKO HaBnaXkHeHa kbpna. MNpu nouncTBaHETo He n3nonssante
NPBbCKaYKK, NAPOCTPYHKM MK Tevyala BOAA, ThbW KaTo MO TO3M HAYMH Ce 3acTpallasa efeKkTpuyeckara
6e30MacHOCT Ha NpaxocMyKayKara.

Mpu npaxocmykauku knac L u M:

Mpu peiiHoCTM MO MOAAPBKKA M NouncTBaHe TpAbBa Aa BopaBuTe C NpaxocMykaykara Taka, ye fa He

Bb3HWKBA OMACHOCT 3a 0BCNY)XBaLLUMA NEPCOHAN 1 3a APy xopa.

» MsnonssaiTte NpuHyaUTeNHa BeHTUNauma ¢ uitpupa-e.

» Hocerte 3awuTHO 06neKno.

» [louncTBanTe 30HaTa 3a NOAAPBIKKA TaKa, Ye B OKONHATa cpejia Aa He nonazaat onacHu BeLlecTsa.

» [pean npaxocMykaukata Aa 6bAe M3HECeHa OT 3aMbpcCeHaTa C OMacHW BeLecTBa 30Ha, U3CMyveTe
npaxocMyKaukara oT BbHLUHATa CTpaHa, 30 bpLUETe A UK ONakoBaiTe NITbTHO Npaxocmykadkara. OcBeH
TOBa NpeAoTBpaTeTe PasnpPbCKBAHETO HA OTJIOXEH, ONaceH npax.

» Tpu AEAHOCTM NO NOAAPBKKA U PEMOHT BCUYKWA 3aMBPCEHU 4acTh, KOUTO He ca OUnM MOYUCTEHM
3a/10BONUTENHO, TpAGBa Ja ce onakoBaT B HEMPOMYCKIMBM YyBanu WM Aa Ce M3XBBPNAT CbOBpasHo
BanuAHUTE pasnopendu 3a npeaasBaHe Ha OTnagbuy.

» [loHe BeAHDBX roAULIHO cneaBa Aa ce U3BbpLUBA TEXHMYECKA NPOBEpPKa 3a npax ot cepsua Ha Hilti nnu
oT oBy4eHO nuue, Hamp. 3a noBpeaa Ha GUATbPA, XEPMETUYHOCT Ha NpaxocMyKadkara U GyHKUMA Ha
KOHTPOJTHUTE YCTPOWCTBA.

8.2 MouuncTBaHe Ha punTbpa

B npoueca Ha nouucTBaHe GUNTBLPHUAT ENEMEHT He TpAbBa fa ce yaApA B TBbPAW NPeAMETU Ui Aa
ce ob6paboTBa C TBBPAM, PECMEKTUBHO OCTPU NpeAMETU. Taka ce HamanfBa CPOKbT Ha FOAHOCT Ha
GUNTBLPHUA ENIEMEHT.

DUNTBLPHUAT eneMeHT He TpABBa Aa ce NoYUCTBA C Bb3AyX NoA HanAraHe. ToBa MoXe Aa AoBeTe A0
pasKkbCBaHe Ha PUATLPHUA Matepuan.

DUNTBPHUAT ENEeMEHT e U3HOCBALLA Ce YacT.
» CmeHAnTe QUATBPHUA ENEMEHT Hai-ManKo BEAHDBXK Ha NOMOBWUH roavHAa.
» Ho Npv MHTEH3WBHO M3NON3BaHE CMEHANTE GUATBPHUA ENEeMEHT NO-4YeCTo.

8.3  CmsaAHa Ha punTbpeH enemeHT §

M3BaaeTe MPEXOBUA LLENCEN OT KOHTaKTa.

OTBOpeTE 3aKntoyBaLlarta ckoba 3a GUNTbLpHaTa KaceTa.

OTBOpeTe PUNTLPHaTa KaceTa.

BHUMATESNHO U3BaAeTe GUITHPHUA ENIEMEHT OT HAIMUHUTE BATLOHATU AP BKKY B AbpiKava.

MouncreTe ynmbTHABALLATA NOBBPXHOCT C Kbpna.

MocTaBeTte HOBUA GUITBPEH ENEMEHT.

3arBopeTe GpunTbpHaTa KaceTa, Kato CrbHETE KiloYankara Ha Karnaka B NocoKa Hanpea.

3arBopeTe 3akitouBalLara ckoba 3a punTbLpHarTa Kacera.

YBepeTe ce, 4e Nopaau CMAHaTa Ha GUATbPa OTHOBO OTCTPaHABATE Mpaxa, KOWTO U3NK3a OT NPaxocMy-
Kaukara v / Wi GUNTBPHUA ENEMEHT.
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8.4 MpoBepKa Ha HabntoAeHNeTO Ha HUBOTO Ha 3ambnBaHe &

WsBanete MpPEeXO0BUA LLiencesn OT KOHTaKTa.
OTBOpeTe ABETe 3aKN4yBally Knemu.
OTCTpaHeTe CMyKatenHarta rnaesa ot KOHTeﬁHepa 3a oTnaabuMu U A NOCTaBeTe BbpPXY paBHa MNOBBPXHOCT.

MpoBepeTe Aanu U3KNIOUBALLUTE KOHTAKTH (TENEHU COHAM) Ca 3aMbPCEHU, U aKO € HEGXOAMMO, NoUUCTETE
CbLYUTE C YeTKa.

5. TMpoBepeTe Aanu YTLTHEHUETO HA CMyKaTENHAaTa raBa e 3aMbPCEHO, M ako € HE0BXOANMO, [0 MOYUCTETE
C Kbpra.

6. lNoctaBeTe cMyKaTenHarta rnasa BbpXy KOHTEMHepa 3a oTnaabLu.
3aTBopeTe ABETE 3aK/OUBALLM KIIEMMU.
8. YBeperTe ce, ye CMyKaTenHara rnaBsa € MOHTUpaHa NPaBuUIHO M € 3aCTOMOPeHa.

Eal S

N

8.5 KOHTpOII cnen U3BbpLUBaHe Ha AEeUHOCTH No oécnymaaue U nogapbXKa

1. Cnea u3BbpLUBaHE HA AEMHOCTM MO OBCNY)XBaHe M NOAAPBKKA NPOBEPETE Aanu NpaxocMyKaukara e
crnobeHa NpasuHO M GpYHKUMOHMPA M3NpPaBHO.
2. Hanpaserte TecT 3a usnpasHa pabora.

9 TpaHCnopT U CbXpaHEeHue

9.1 TpaHcnopTt

Mpaxocmykaykata He TPAGBA Aa Ce HOCH C MbEH KOHTEMHEP 3a OTNaAbLM.

Mpaxocmykaukata He TpAGBa Aa Ce oKayBa Ha KpaH.

» [pu Hy)kaa OTCTpaHeTe U3TOYHUKA Ha 3aXPaHBaHE UM HE3aKPENEHNUA MHCTPYMEHT OT AbpKava.

» W3npasHeTe npaxocMyKaukara, npeau npaxocMykadykara aa 6bae npeHeceHa Ha ApYro MACTO.

» He HaknaHsiiTe npaxocMyKaukara U TpaHCnopTUpanTe npaxocMyKaykata caMmo B U3NPaBEHO MONIOXEHNE,
Koraro CTe 3aCMyKanu TEYHOCTH.

» [pu TpaHCNopTUpaHe MOXeTe Aa CBbPXKETe ABata Kpas Ha Mapkyya C NOMOLLTa Ha KOHYCHUA aaanTep.

VC 20M-X
VC 40M-X

Mpu npaxocmykauku knac M

OnacHoOCT OT HapaHABaHe Nopaau BpeAHU 3a 3apaBeTo npaxose! Mpes BxoAAwmMA GUTUHI MOXKe Aa
n3nese onaceH saCMyKkBaH martepuarn.

» AKO TpaHcnopTUpare 1 He u3nonsare NpaxocMyKauKara, 3aTBopeTe BXOAALLUMA GUTUHT C XepMeTUYHaTa
myda.

9.2  3akpenBaHe Ha Kydap

1. OcurypeTe cTabunHO MOMOXKEHWE Ha NpaxocMyKaykara W 3akitoyete pbyHata cnvpadka. Usgbpnaiite
HaMbJIHO TPAHCNOPTHATA APBXKKA.

2. TocTaseTe eanH unun noseye Kydapu Ha npaxocMyKaykara.
» KygpapsbT / Kydapute He TpaGBa Aa NpeBULLIABAT BUCOUMHATA HA TPAHCNIOPTHATa APbXKKa.
» Cbbnioaasaiite MakCUManHOTO JOMbLIHUTENHO HAaTOBapBaHe.

3. Wsabpnaite npuctArawara ckoba oT AbpKadya M Haa Kypapa. [Mpu Hykaa yabmkeTe npuctaraara
ckoba.

4. 3akaueTe KyKata Ha npuctarawjara ckoba Ha TpaHcnopTHaTa ApbXXKa U 3aterHete npucrarawjara ckoba.

9.3 CbxpaHeHue

» [ocrtasete npaxocMyKaykata B CyXO nomMelleHue, saljmreHa ot HenpaBsoOMepHO U3Nnon3BaHe.

10 MomoLy npy1 HanuuMe Ha CMyLLEHUA

an Hannyue Ha CMyLleHUA, KOUTO He Cca NOCOYEeHU B TaénwuaTa unu Kouto Bue camu He moxkete aa

oTCTpaHuTe, Mons, o6 bpPHETe ce KbM Hawua cepsus Ha Hilti.
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10.1

HeunsnpaBHocT Ha npaxocMyKaukarta

IS

CmyuwjeHue

Bb3moxHa npuumnHa

PelueHune

CepBHU3HWAT MHANKATOP
CmAHa Ha $UNTBLP CBETU.

OUNTBPHUAT eNeMEHT e 3anyLleH
UM e TBbPAE CTap.

>

MpoBepeTe HWBOTO Ha 3a-
MbBaHe Ha KOHTelHepa C
oTnagbLUM.

HatucHeTe GyToHa 3a ynpas-
nexnve PBYHO MouMCTBaHe.

— cTpaHvua 364

Mpu Hykaa cMeHeTe punTbpa.
— cTpanuua 371

He e noctaBeH GUNTbPEH €NEMEHT.

MocTaBete noaxoaALy GuUANTb-
peH enemMeHT. — cTpanuua 371

YpeabT He paboTh unu cnea
KpaTKO YCKOpEHUE Ce U3K-
noysa.

M3kntouBaHeTo Ha Bojata e cpaéo-
TUno.

MouncteTe coHaMTE U MACTOTO
OKOJI0 coHAUTE C YeTKa.

VC 20M-X
VC 40M-X

AKyCTHYeH npeaynpeauTeneH
curHan (HamaneHa BCMyKa-
TesHa MOLLHOCT)

Top6arta 3a npax e mbHa.

CwmeHere Topbara 3a npax.

OUATLPHUAT ENEMEHT € CUITHO 3a-
MbPCEH.

B cnyuair, ye aBTOMatuyHarta
dYHKUMA 32 NouucTBaHe Ha
dunTbpa e AeaKTMBMpaHa,
aKTMBMUpaiTe aBTOMATUYHOTO
nouncTeaHe Ha GunTbPa n
OCTaBeTe NpaxoCcMyKaykara aa
pabotn 30 cexyHAM.

CMyKaTenH1AT MapKyy Unu cmyka-
TenHata rnasa Ha eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa ca 3anyLUeHU.

Mouucrete CMyKaTtenHuAa Map-
Ky4d U CMyKartenHara rnaea.

JunameTtbp Ha Mapkyya -
HaCTPOMKa B HEMPaBWIHO
NOMNOXEHWe.

Hactpoiite anameTtbpa Ha
Mapkyya — cTpaHuua 368.

Ot ypena ce usayxsa npax.

DUNTBPHUAT ENEMEHT He € MOHTH-
paH npaBuIHO.

MoHTupaite nNOBTOPHO
QUATBPHUA  ENEMEHT.
— cTpaHuua 371

‘DMJ’IprHMFlT eNeMeHT e noBpedeH.

MoHTupaiite HOB GUNTbPEH
enemMeHT. — cTtpanvua 371

YpeabT ce BKIOYBA W U3K-
NtoYBa CaMOBOSTHO MK Ce
nofABABa ENEKTPUYECKM pas-
pAa npes notpedutens.

He e rapaHtupaxa
eNeKTpoCcTaTMyHa U3onaums,
YypPeabT He € BKIOYEH KbM
3a3eMEH KOHTaKT.

BrkntoueTe ypeaa KbM 3a3eMeH
KOHTaKT, M3MonssanTe aHtucTa-
TMUYEH MapKyu.

MoTopbT Beye He paboTu.

I'Ipeunasmenm Ha MPEeXXO0BUA KOH-
TaKT Ce € U3KJTHoYMUI.

BkntoueTe npeanasutens.

Mp1 NOBTOPHO M3K/OYBaHE Nno-
TbpceTe NpuynHaTa 3a CBPbX-
TOK.

KoHTeiHepbT 3a BOKNYK € MbieH.

MsknioueTe ypena u usnpasHere
KOHTelHepa 3a BOKNyK.

Tepmosawurara Ha MoTopa e cpa-
6otuna.

M3kntoueTe ypena 1 ro octaseTe
fAa ce oxnaau 3a okono 5
MUHYTH.

AKO MOTOPBT He paboTw,
npepante Bawwuna ypea B otaen
Ha Hilti 3a o6cnyxBaHe Ha
KIUEHTH.
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CwmyLyeHue

Bb3momHa npuunHa

Pewenne

MoTopbT Beue He paboTu.

Tepmosalyurata Ha MOTopa MHO-
rOKpaTHO M3KNYBa MOTOPA.

>

MouncreTe BeHTUNAUWUOHHUTE
OTBOPU BHUMATENIHO CbC Cyxa
yeTKa.

MoTopbT He paboTi B aBTO-
MaTUUEH PEXUM.

CBbp3aHOTO YCTPOMCTBO € Aedek-
THO UIK He € BKIIOYEHO NPaBMIIHO.

MposepeTe Aanu CBBLP3AHOTO
YCTPOMCTBO PYHKLMOHMPA MK
nocTaeeTe Lyencena 3apaso
3aKperneH.

ABTOMAaTMYHOTO NOYUCTBAHE
Ha QUNTHbPHUA ENIEMEHT He
PyHKLUMOHUPA.

He e cBBbp3aH cMykateneH Mapkyu.

Cebp)KeTe CMyKaTenHua map-
Kyu.

10.2

HeunsnpaBHOCT Ha CUCTEMHOTO YCTPOUCTBO

Ako npaxocmMyKadkara ce usnonssa B 6esxnuHa cuctema, CBbP3aHUTE CUCTEMHU yCTpOHCTBa morar aa
rnokasBear Ha AUCMNeA CU CNeaHNTE CbOBLLEHMS.

CwmyLyeHue

Bb3momHa npuyrHa

PelwueHune

CepBu3HuAT uHavkatop He-
M3BEeCTHa rpeLlKa ceeTsa.

CBBP3aHOTO CUCTEMHO YCTPOM-
CTBO € MOMYYMNO HeMosHaT Koa 3a
rpeLUKa oT NpaxoCcMyKauKara.

>

MpoBepeTe npaxocmykaukara
33 HaNMUMe Ha CMyLLIEHHA.

™meo
vC

CepBU3HWAT MHAUKATOP
CwmAHa Ha $pUNTHLP CBETH.

DUNTLPHUAT ENEMEHT € 3anyLUeH
Unu e TBbpPAE CTap.

MpoBepeTe HMBOTO Ha 3a-
Mb/IBaHE Ha KOHTelHepa C
oTnagbum.

Hatuchete GyToHa 3a ynpas-
nexve PbYHO mouyucTBaHe.

— cTpanuua 364

Mpu Hy)>kaa cmeHeTe punTbpa.
— cTpanuua 371

He e noctaBeH QUNTBPEH €NEMEHT.

MocTaBete noaxoanAL GuUNTb-
PeH enemeHT. — cTpanuua 371

CepBHU3HUAT MHAMKaTOP U3K-
nroyBaHe Ha Boaata CBETH.

M3kntousaHeTo Ha Bogata e cpabo-
THNO.

MouncteTte coHanTE U MACTOTO
OKOJI0 COHAUTE C YeTKa.

CepBM3HMHT MHAMWKATOP Ha-
ManeHa BCMyKaTeJiHa MoLL-
HOCT CBETU.

Topb6ara 3a npax e mbiHa.

CwmeHeTe Topbarta 3a npax.

OUNTLPHUAT ENIEMEHT € CHITHO 3a-
MbPCEH.

B cnyuait, ye aBTOMarnuHaTa
QYyHKUMA 3a nouucTBaHe Ha
¢unTbpa € AeaxkTMBMpaHa,
aKTMBMpaKhTe aBTOMAaTUYHOTO
noyncteaHe Ha ¢uUNTbPa U
ocTaBeTe npaxocMyKaykara aa
pabotn 30 cekyHAM.

CMyKaTeNHUAT MapKyy UM CMyKa-
TenHara rnaea Ha eneKTPOUHCTPY-
MeHTa ca 3anyLUeHu.

MouncTeTe cMyKaTenHus map-
Ky4y M CMyKaTenHata rnaea.

JnameTtbp Ha Mapkyya -
HacTpoiiKa B HenpaBHIHO
NONOXEeHHe.

HacTtpoiite avamerbpa Ha
Mapkyya — cTpaHuua 368.
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11 TpeTupaHe Ha oTnaabUU

& Hilti B no-ronAmara cu yact ypeauTe Ha XunTv ca NpousBeaeHm OT MaTepuani 3a MHOroKparTHa ynotpeoa.
Mpeanocraska 3a MHOrOKPATHOTO MM M3MONI3BaHE € TAXHOTO NPaBUNHO pasaenaHe. B MHoro ctpaHu pupmara
Hilti uskynysa Bawwure ynotpebssanu ypeau. Monutaite otaena Ha Hilti 3a o6cnyxBaHe Ha KIMEHTU unu
Baluva TbproBcku npeacTaBuTen.

C'bOépaSHO Jupektneata Ha EC OTHOCHO M3HOCEHW ENEeKTPUYECKN U eNEKTPOHHU ypeaun u otpasABaHeTo
A B HAUMOHANHOTO 3aKOHOAATENICTBO U3HOCEHUTE eNeKTpoypeau cneasa Aa ce C'bﬁMpaT OTAeNnHO U Aa ce
npeaasar 3a peuunknupaHe cnopea M3sMCKBaHuATa 3a onasBaHe Ha OKoNHarta cpeaa.

@ » He u3xBbpnsaiTe enekTpoypeam 3aeHo ¢ OUTOBM oTnaabum!

CoHAaMeH wnam

CbrnacHo pasnopendute 3a onaseaHe Ha OKOJHaTa cpeia U3XBbPAHETO Ha OTnaAbyHata cnes npobusaHe

BOJa BbB BOAHM BaceiHn unu B kaHanusauma 6e3 npeasaputenHa obpaboTka He e NO3BONEHO.

» [poyueTe AencTBalmMTe pasnopeadu B MHCTUTYLMUTE NO MecTa.

Hwue Bu npenopbyBame cneaHata npeasapurtenHa obpaboTka:

» Cbbepere COHAKHMA LWNaM (HanpUMep C NPaxoCMyKauKa 3a MOKPO MOYUCTBAHE).

» OcTaBeTe COHAKHUA LNaM Aa Ce yTau 1 U3XBbpreTe TBbpaara Maca Ha MACTO 32 U3XBbP/IAHE Ha YaKbA
(Koarynupalyute cpeacTsa 6uxa MOMM Aa YCKOPAT npoleca Ha yTafBaHe).

» [peaw fa M3XBBPAUTE OCTaTbyHaTa BoAa (OCHOBEH Xapaktep, pH > 7) B kaHanusauuata, 8 HeyTpanuau-
paiiTe Ypes CMeCBaHe C KUCENIMHHO HeyTPanuaupaLlo CPEeACTBO UK YPes paspexaaHe ¢ MHOro Bo4a.

Mpax ot npo6usaHe

» [pepnaiite 3a OTNaAbUM CbOPaHUA Npax OT NPOBUBAHETO CHIMACHO AEHCTBALYWUTE HALMOHANHM, 3aKOHOBK
pasnopendu.

12 FapaHuyuA Ha npoussoaAUTeEnsa

» Tpu BBNPOCH OTHOCHO rapaHUMOHHUTE yCnoBus, MondA, 0O bpHeTe ce kbM Baimna mecteH Hilti naptHbop.

Manual de utilizare original

1 Date referitoare la manual de utilizare

1.1 Referitor la acest manual de utilizare

Cititi complet acest manual de utilizare inainte de punerea in functiune. Aceasta este conditia necesara
pentru un lucru in siguranta si pentru o manevrare fara defectiuni.

Aveti in vedere indicatiile de securitate si de avertizare din acest manual de utilizare si de pe produs.

Pastrati intotdeauna manualul de utilizare in preajma produsului si transmiteti produsul altor persoane
numai impreuna cu acest manual de utilizare.

1.2 Explicitarea simbolurilor

1.2.1  Indicatii de avertizare

Indicatiile de avertizare avertizeaza impotriva pericolelor care apar in lucrul cu produsul. Sunt utilizate
urmatoarele cuvinte-semnal:

PERICOL !
» Pentru un pericol iminent si direct, care duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.

/A| ATENTIONARE

ATENTIONARE !
» Pentru un pericol iminent si posibil, care poate duce la vatamari corporale sau la accidente mortale.
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/\ AVERTISMENT
AVERTISMENT !
» Pentru o situatie potential periculoasa, care poate duce la vatamari corporale sau pagube materiale.

1.2.2

Simboluri in documentatie

Urmatoarele simboluri sunt utilizate in documentatiile noastre:

i

Cititi manualul de utilizare inainte de folosire

Avertisment

2>

Indicatii de folosire si alte informatii utile

)
&

Lucrul cu materiale reutilizabile

I

Nu aruncati aparatele electrice si acumulatorii in containerele de gunoi menajer

1.23

Simboluri in imagini

Urmatoarele simboluri sunt utilizate in imaginile noastre:

Aceste numere fac trimitere la imaginea respectiva de la inceputul acestor instructiuni

Numerotarea reflecta ordinea etapelor de lucru in imagine si poate sa difere de etapele de lucru

3 din text
@ Numerele pozitiilor sunt utilizate in figura Vedere generala si fac trimitere la numerele din legenda
S n paragraful Vedere generala a produsului
@ | Acest semn are rolul de a stimula atentia dumneavoastra in lucrul cu produsul.
1.3 Simboluri in functie de produs
1.3.1  Simboluri pe produs

Pe produs pot fi utilizate urmatoarele simboluri:

N

Aparatul este compatibil cu tehnologia NFC, care este compatibild la randul ei cu platformele iOS
si Android.

@

e us

Daca exista pe produs, produsul a fost certificat de acest organism de certificare pentru piata din
SUA si Canada, conform normelor in vigoare.

1.3.2

Semn de interdictie

Urmatoarele semne de interdictie sunt utilizate la produs:

®

Transportul cu macaraua este interzis

1.4

Autocolante speciale pe produs

ATENTIONARE: Acest aspirator contine pulberi nocive pentru sanatate. Golirea si lucrarile de intretinere,
inclusiv dezafectarea si evacuarea ca deseuri a sacului pentru praf, se vor efectua numai de catre persoane
specializate si care poarta echipament personal de protectie. Utilizati aspiratorul exclusiv cu un sistem de
filtrare complet si care functioneaza impecabil.

Pe aspirator exista unul din urméatoarele autocolante de avertizare:
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VC 20L-X
VC 40L-X

Autocolant de avertizare in cazul aspiratoarelor L:

Xy

Aveti in vedere ca autocolantul de avertizare sa fie bine vizibil.

VC 20M-X
VC 40M-X

Autocolant de avertizare in cazul aspiratoarelor L:

AL

Aveti in vedere ca autocolantul de avertizare sa fie bine vizibil.

15 Informatii despre produs

Produsele Hilti sunt destinate utilizatorilor profesionisti, iar operarea cu acestea, intretinerea si repararea lor
sunt activitdti permise numai personalului autorizat si instruit. Acest personal trebuie sa fie instruit in mod
special cu privire la potentialele pericole. Produsul si mijloacele sale auxiliare pot genera pericole daca sunt
utilizate necorespunzator sau folosite inadecvat destinatiei de cétre personal neinstruit.
Indicativul de model si numarul de serie sunt indicate pe placuta de identificare.
» Transcrieti numarul de serie in tabelul urmator. Datele despre produs va sunt necesare in cazul solicitarilor
de informatii la reprezentanta noastré sau la centrul de service.
Date despre produs

Aspirator pentru materiale umede si uscate VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

Generatia 01

Numar de serie

1.6 Declaratie de conformitate

Declaram pe propria raspundere ca produsul descris aici este conform cu directivele si normele in vigoare.
O imagine a declaratiei de conformitate gésiti la finalul acestei documentatii.

Documentatiile tehnice sunt stocate aici:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 Securitate

21 Instructiuni de ordin general privind securitatea si protectia muncii

Pe langa instructiunile de protectie a muncii din fiecare capitol al acestui manual de utilizare, se vor avea in

vedere permanent si strict urmatoarele dispozitii.

» Cititi toate indicatiile! Nerespectarea indicatiilor urméatoare poate duce la electrocutari, incendii si/ sau
vatamari grave.

» La utilizarea aparatului in combinatie cu o scula electrica, cititi manualul de utilizare al sculei
electrice inainte de folosire si respectati toate indicatiile.

» Nu sunt admise interventii neautorizate sau modificari asupra aparatului.
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2.2
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Utilizati aparatul adecvat. Nu folositi aparatul in scopuri pentru care nu este prevazut, ci numai in
conformitate cu destinatia sa si daca este in stare impecabila.

Informati-va inainte de lucrul cu aparatul asupra manevrarii, pericolelor care pot rezulta de la
material si dezafectarii in siguranta si evacuarii ca deseu a materialului absorbit.

Luati in considerare influentele mediului. Nu folositi aparatul in locurile unde exista pericol de
incendiu si de explozie.

Folosirea aparatului este permisa numai persoanelor care sunt familiarizate cu acesta, care au
fost instruite in ce priveste folosirea in siguranta si care inteleg pericolele rezultate. Aparatul nu
este destinat copiilor. Copiii trebuie supravegheati, pentru a va asigura ca nu se joaca cu aparatul.
Pastrati in siguranta aparatele nefolosite. Aparatele care nu sunt folosite trebuie sa fie pastrate
intr-un loc uscat, la inaltime sau inchis, inaccesibil copiilor.

Securitatea persoanelor

Procedati cu atentie, concentrati-va la ceea ce faceti si lucrati in mod rational atunci cand manevrati
produsul. Nu utilizati aspiratorul daca sunteti obosit sau va aflati sub influenta drogurilor, alcoolului
sau medicamentelor. Un moment de neatentie in folosirea aparatului poate duce la accidentéri serioase.
n timpul folosirii si intretinerii aparatului, utilizatorul si persoanele aflate in apropiere trebuie sa
utilizeze ochelari de protectie adecvati, casca de protectie, casti antifonice, manusi de protectie,
incaltaminte de siguranta si o masca usoara de protectie respiratorie.

Asigurati-va ca aspiratorul nu poate rula necontrolat sau nu poate cadea.

Actionati franele de roata pentru stabilitatea aspiratorului. Cand franele de roatd sunt deschise,
aspiratorul se poate pune necontrolat in migcare.

Respectati prescriptiile de prevenire a accidentelor specifice tarii de utilizare.

Daca exista posibilitatea montarii unor accesorii de aspirare si captare a prafului, asigurati-va ca
acestea sunt racordate si folosite corect. Utilizarea unui sistem de aspirare a prafului poate diminua
pericolul provocat de praf.

Manevrarea si folosirea cu precautie a aparatului

Nu lasati aparatul nesupravegheat.

Nu dezactivati dispozitivul de curatare a filtrului la aspirarea pulberilor periculoase, in special la
utilizarea cu scule electrice care produc praf.

Protejati aparatul impotriva inghetului.

Curatati regulat instalatia de limitare a nivelului de apa, dupa instructiuni, cu o perie si examinati
daca exista semnalmente de deteriorare.

La asezarea calotei aspiratorului, aveti grija sa nu va prindeti hainele sau membrele si sa nu
deteriorati cablul de retea. Pericol de vatamare si deteriorare.

Verificati daca exista eventuale deteriorari la aparat si accesorii. inainte de a continua folosirea
aparatului, trebuie sa se verifice cu atentie functionarea impecabila si in conformitate cu destinatia
a dispozitivelor de protectie sau a pieselor usor deteriorate. Verificati daca piesele mobile
functioneaza impecabil si nu se intepenesc, sau daca exista piese deteriorate. Toate piesele
trebuie sa fie montate corect si sa indeplineasca toate conditiile, pentru a asigura functionarea
impecabila a aparatului.

Tncredin;a;i repararea aparatului dumneavoastra numai personalului calificat de specialitate si
numai in conditiile folosirii pieselor de schimb originale. n acest fel, este garantatd mentinerea
sigurantei de exploatare a aparatului.

in intervalele in care nu folositi aparatul (pe parcursul pauzelor de lucru), inaintea operatiilor
de ingrijire si intretinere, trageti intotdeauna fisa de retea din priza de alimentare inainte de
schimbarea accesoriilor sau de schimbarea filtrului. Aceastd masura de precautie reduce riscul unei
porniri involuntare a aparatului.

Nu trageti niciodata aspiratorul de cablul de retea intr-o altd pozitie de lucru. Nu treceti cu
aspiratorul peste cablul de retea.

Nu transportati aparatul cu macaraua.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor M
» La transport si pentru perioadele de inactivitate ale aparatului, astupati fitingul de admisie cu
mufa de inchidere.

2.4 Securitatea electrica

» Fisa de racord a aparatului trebuie sa se potriveasca cu priza de alimentare. Orice gen de
modificare a figei este interzis. Nu folositi nici un tip de fise adaptoare impreuna cu aparate avand
pamantare de protectie. Fisele nemodificate si prizele adecvate diminueaza riscul de electrocutare.

» Introduceti fisa intr-o priza adecvata, cu pamantare, care este instalata cu respectarea normelor
de siguranta si adaptata tuturor particularitatilor locale. in cazul in care nu sunteti sigur daca priza
de alimentare are o pamantare sigura, dispuneti verificarea acesteia de un specialist electrician
calificat.

» Evitati contactul corpului cu suprafetele legate la pamant, cum ar fi tevile, sistemele de incalzire,
plitele si frigiderele. Existd un risc major de electrocutare atunci cand corpul se afla in contact cu
obiecte legate la pdmant.

» Feriti aparatul de influenta ploii si umiditatii. Riscul de electrocutare creste in cazul patrunderii apei in
aparatul electric.

» Asigurati-va ca traseul cablului de retea nu trece prin balti.

» Controlati cu regularitate cablul de legatura al aparatului; in cazul deteriorarii acestuia, inlocuiti-1
la un centru de Service Hilti in vederea inlocuirii. Controlati cu regularitate cablurile prelungitoare
si schimbati-le daca s-au deteriorat.

» Daca in timpul lucrului sunt deteriorate cablul de alimentare de la retea si/ sau cablul prelungitor,
atingerea acestora nu este permisa. Scoateti fisa de retea din priza. Cablurile de alimentare de la
retea si cablurile prelungitoare deteriorat reprezinta un pericol major de electrocutare.

» Tnlocuirea cablului de alimentare de la retea este permis& numai cu tipul stabilit in manualul de utilizare.

» Nu utilizati cablul in scopuri pentru care nu este destinat, de exemplu pentru a transporta aparatul,
a suspenda aparatul sau pentru a trage fisa din priza de alimentare. Feriti cablul de influentele
caldurii, uleiului, muchiilor ascutite sau componentelor mobile ale aparatului. Cablurile deteriorate
sau infasurate majoreaza riscul de electrocutare.

» Daca lucrati cu un aparat electric in aer liber, utilizati numai cabluri prelungitoare care sunt
adecvate si pentru folosirea in exterior. Folosirea cablurilor prelungitoare adecvate lucrului in aer liber
reduce riscul de electrocutare.

» in caz de intrerupere a alimentérii electrice, deconectati aparatul si scoateti fisa de retea.

» Utilizati priza aparatului numai in scopurile prevazute de manualul de utilizare.

» Nu puneti niciodata in functiune aparatul in stare murdara sau uda. in anumite conditii, praful
aderent pe suprafata aparatului, in special cel provenit din materiale conductoare, precum si umiditatea
pot provoca electrocutari. De aceea, in special la prelucrarea frecventa a materialelor conductoare,
incredintati aparatele murdarite centrului de service Hilti la intervale regulate pentru verificare.

2.5 Locul de munca

» Asigurati un iluminat bun in zona de lucru.

» Asigurati o aerisire buna a locului de munca. Aerisirea insuficientd a locului de muncé poate avea
efecte nocive asupra sanatatii, din cauza poluarii cu praf.

» Pastrati ordinea in zona de lucru. Eliberati spatiul adiacent zonei de lucru de obiecte care pot
produce vatamari. Dezordinea in zona de lucru poate cauza accidente.

» Nu lucrati cu aparatul in medii cu pericol de explozie, in care sunt prezente lichide, gaze sau
pulberi inflamabile. Aparatele electrice genereaza scantei care pot aprinde praful sau vaporii.

2.6 Materialul de aspirare

» Nu este permisa aspirarea pulberilor nocive pentru sanatate a caror clasa de pulberi este mai mare
decat clasa de pulberi a aspiratorului. Aspirarea pulberilor inflamabile si/ sau explozive (de ex.
praf de magneziu, aluminiu) este interzisa. Nu este permisa aspirarea materialelor mai fierbinti de
60 °C (140 °F) (de ex. tigari mocnite, scrum fierbinte).

» Tnainte de inceperea lucrului, verificati intotdeauna clasa de periculozitate a prafului ddun&tor sanatétii,
care se poate forma n timpul lucrului. Materialele daundtoare sanatatii, ca de ex. azbestul si plumbul,
nu fac parte in mod explicit din utilizarea conforma cu destinatia a produsului si prelucrarea lor nu
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este permisa — Pagina 381. Daca prelucrati totusi materiale care contin plumb sau azbest, garantia
producatorului pentru produsul dumneavoastra isi pierde valabilitatea.

» Praful format in lucrarile de slefuire, smirgheluire, taiere si gaurire poate contine substante chimice
periculoase. Céateva exemple sunt: Plumb sau vopsele pe bazad de plumb; Caramida, beton si alte
produse de ziddrie, piatrd naturald si alte produse care contin cuart; Anumite tipuri de lemn, cum sunt
stejarul, fagul si lemnul tratat chimic; Azbest sau materiale care contin azbest. Determinati expunerea
operatorului si persoanelor din preajma prin clasa de periculozitate a materialelor la care se lucreaza.
Tntreprinde’,[i mésurile necesare pentru a mentine valorile de expunerea la un nivel sigur, ca de ex.
utilizarea unui sistem de colectare a prafului sau purtarea unei masti de protectie respiratorie adecvate.
Din masurile generale pentru diminuarea expunerii fac parte:

» Lucrul intr-un spatiu bine aerisit,

» Evitarea contactului indelungat cu praful,

» Devierea prafului din zona fetei si corpului,

» Purtarea imbracamintii de protectie si spélarea zonelor expuse cu apa si sdpun.

» Aspirarea lichidelor inflamabile, explozive sau agresive este interzisa (agenti de racire si lubrifianti,
benzina, solventi, acizi (pH < 5), solutii bazice (pH > 12,5) etc.).

» incazul aparitiei de spuma sau lichide, deconectati aspiratorul imediat.

» La absorbtia materialului de aspirare fierbinte de pana la max. 60 °C (140 °F) purtati manusi de
protectie.

» in cursul lucrarilor cu noroi mineral de foraj, purtati imbracaminte de protectie si evitati contactul
cu pielea (pH > 9, caustic).

» Evitati contactul cu lichidele bazice sau acide. in cazul contactului accidental, spalati cu apa. Daca
lichidul ajunge in ochi, spalati ochii cu multa apa si solicitati suplimentar asistenta medicala.

VC 20L-X

VC 40L-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor L

» Aspiratorul din clasa de pulberi L este adecvat pentru absorbtia/ aspirarea de pulberi uscate,
neinflamabile, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile limita de explozie > 1 mg/m?. in functie
de periculozitatea pulberilor care se absorb/ aspira, aspiratorul trebuie sa fie echipat cu filtre
adecvate.

VC 20M-X
VC 40M-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor M

» Aspiratorul din clasa de pulberi M este adecvat pentru absorbtia/ aspirarea de pulberi uscate,
neinflamabile, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile limitd de explozie = 0,1 mg/m3. in
functie de periculozitatea pulberilor care se absorb/ aspira, aspiratorul trebuie sa fie echipat
cu filtre adecvate.
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Descriere

3.1

Vedere generali a produsului f]

Maner de transport (extensibil)

Bucla de ancorare pentru caseta Hilti
Méner de transport

Priza aparatului

Panou de indicatoare si de operare
Capac orb pentru modul radio (optional)
Comutatorul aparatului

Fitingul de admisie (furtunul de aspirare)
inchizator de recipient (2x)

Cablu de retea

Carlig de fixare (2x) cu fir elastic

Calota aspiratorului

Recipient de murdarie

Caseta de filtru cu cadru opritor

CISISICICIOICICIOIOICICOIONS)

3.2 Utilizarea conforma cu destinatia

Produsele descrise aici sunt aspiratoare industriale universale pentru uz in industria mica. Ele se pot utiliza
pentru aplicatii cu materiale uscate si umede.

Este interzisa actionarea cu acest produs asupra oamenilor si animalelor. Utilizarea in imersie este interzisa.

>

Apl

Informati-va inainte de lucrul cu produsul asupra manevrarii, pericolelor rezultate de la material si
dezafectarii in siguranta si evacuarii ca deseu a materialului.

Nu utilizati produsul in regim stationar de functionare continua, in instalatii automate sau semi-automate.
Utilizati numai scule si accesorii originale de la Hilti, pentru a evita pericolele de accidentare.

Pentru evitarea efectelor electrostatice, utilizati un furtun de aspirare antistatic.

Nu aspirati obiecte care pot provoca vatamari prin peretele sacului pentru praf (de ex. material ascutit
sau cu muchii tdioase).

Nu utilizati produsul pe post de scara.

Respectati prescriptiile de prevenire a accidentelor, valabile pe plan national.

icatii admisibile:

in cazul desprifuitoarelor este necesar s# fie asigurati o raté de schimb al aerului L suficienta in
incapere, daca aerul uzat revine in incapere.
Respectati dispozitiile valabile pe plan national!

Aspirarea cantitatilor mari de pulberi in lucrul cu pietre abrazive diamantate, discuri abrazive de taiere,
masini de perforat rotopercutante si carotiere pentru materiale uscate, marca Hilti.

Aspirarea noroiului mineral de foraj in lucrul cu carotiere diamantate Hilti, respectiv ferastraie cu diamant
Hilti si a materialului de aspirare lichid pana la o temperatura de maxim 60 °C (140 °F).

Aspirarea de ulei si fluide pana la o temperatura de maxim 60 °C (140 °F).

Curatarea umeda si uscata a suprafetelor de perete si podea.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Suplimentar in cazul aspiratoarelor M

» Aspirarea de pulberi uscate, neinflamabile, lichide, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile
limitd de explozie = 0,1 mg/m? (clasa de pulberi M).

» Masinile care sunt concepute pentru absorbtia prafului mineral avand continut de cuart trebuie sa
corespunda cel putin clasei de pulberi M.

VC 20L-X
VC 40L-X

3.3

3.4

Suplimentar in cazul aspiratoarelor L

» Aspirarea de pulberi uscate, neinflamabile, lichide, aschii de lemn si pulberi periculoase cu valorile
limita de explozie > 1 mg/m? (clasa de pulberi L).

Posibila folosire gresita

Nu este permis ca aspiratorul sa utilizat pentru absorbtia de azbest.

Utilizarea aspiratorului in pozitie orizontald este interzisa.

Nu este permis ca aspiratorul sa fie utilizat pentru absorbtia de substante cu pericol de explozie,
incandescente, aprinse sau inflamabile si pulberi agresive (de ex. praf de magneziu sau aluminiu)
(exceptie: aschii de lemn).

Nu este permis ca aspiratorul sa fie utilizat pentru absorbtia de lichide inflamabile (de ex. benzina,
solventi, acizi, agenti de racire si lubrifianti).

Indicatoare pe produs

Afigaj Descriere

Indicatorul de service Schimbare filtru

Daca LED-ul se aprinde, filtrul este blocat.

1. Verificati gradul de incércare al recipientului de murdérie
2. Apasati tasta de operare Curatare manuala a filtrului.
3. Verificati filtrul si schimbati-l daca este necesar.

Monitorizarea nivelului

Daca LED-ul se aprinde, deconectarea de protectie este activa in regim
umed.

Goliti recipientul si curatati sondele.

Indicatorul puterii
Indicatia ofera explicatii despre starea actuala a filtrului. La putere de aspirare
maxima, se aprind toate cele 3 LED-uri.

3.5

Tastele de operare de pe produs

Tasta de operare Descriere

Curatare manuala a filtrului
Apasati aceasta tasta pentru a executa o curatare manuala a filtrului.

Curatare automata a filtrului

Dacéa LED-ul se aprinde, dispozitivul de curatare automata a filtrului este
activ.

Dezactivati dispozitivul de curatare automata a filtrului prin apasarea tastei.
LED-ul se stinge.

382
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Tasta de operare Descriere
Reglajul diametrului furtunului (numai pentru clasa M)
Apasati tasta pentru a regla diametrul utilizat actual al furtunului.

Valoarea de reglat este dependenta de aparatul racordat si de diametrul de
aspirare al acestuia si trebuie sa fie adaptata daca este necesar.

3.6 Setul de livrare

Aspirator pentru materiale umede si uscate inclusiv element de filtru, furtun de aspirare complet cu mufa
rotativa (pe partea de aspirare) si mufa pentru accesorii de lucru, sac pentru praf (material plastic) PE, manual
de utilizare

Alte produse din sistem, avizate pentru produsul dumneavoastrd, gasiti la centrul dumneavoastra
Hilti Store sau la: www.hilti.group

3.7 Semnal acustic de avertizare

VC 20M-X
VC 40M-X

Aspiratoarele M sunt dotate cu un semnal de avertizare acustic. Din motive de securitate, acesta se emite
céand viteza aerului in furtunul de aspirare scade sub 20 m/s.

Pentru ca semnalul de avertizare sa se declanseze corect, trebuie ca la reglarea diametrul furtunului sa fie
reglat diametrul furtunului de aspirare utilizat.

3.8 Dispozitivul de curatare a filtrului

ﬂ Dispozitivul de curatare a filtrului functioneaza numai daca furtunul de aspirare este racordat.

Aspiratorul dispune de un dispozitiv de curatare manuala si automata a filtrului, pentru a inldtura in cea mai
mare masura praful aderent pe acesta.

Dispozitivul automat de curatare a filtrului se poate deconecta prin apasare pe tasta "Curatare automata a
filtrului" si se poate conecta din nou prin repetarea apasarii.

Starea Semnificatie
LED-ul se aprinde. Curatarea filtrului este activata.
LED-ul nu se aprinde. Curatarea filtrului este dezactivata.

La fiecare pornire a aspiratorului, curatarea filtrului este activata automat.
Elementul de filtru se va curata automat printr-un soc cu aer (zgomot pulsatoriu).

Pentru a fac posibil un randament de aspirare permanent ridicat, in cazul aplicatiilor de sistem (in
special la slefuire, tdiere si taierea de fante) sau la aspirarea unor cantitati mari de praf, trebuie sa fie
activat dispozitivul de curatare a filtrului.

Independent de curatarea automata a filtrului, filtrul pot fi curdtat in orice moment prin apasarea tastei
"Curatare manuala a filtrului".

Curatare de putere: obtineti randamentul maxim la curdtarea filtrului prin inchiderea furtunului si
apasarea concomitenta a tastei ,Curatare manuala a filtrului®.
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3.9 Indicatii de folosire

VC 20M-X
VC 40M-X

Utilizati aspiratorul M exclusiv cu sacul pentru praf.
Clasa M pentru absorbtia de pulberi cu valori limita de explozie = 0,1 mg/m3.

Accesorii si tipuri de utilizare

Numar de | Accesorii Tipul de utilizare

material

2261451 Sac din material plastic pentru Aplicatii de lucru cu minerale, umed si uscat
praf PE VC 20, VC 150-6

2262095 | Sac din material plastic pentru Aplicatii de lucru cu minerale, umed si uscat

praf PE VC 40, VC 150-10
2261258 | Sac pentru praf Premium VC 20, | Aplicatii de lucru cu lemn si aplicatii de lucru cu

VC 150-6 minerale (beton), uscat

2262130 | Sac pentru praf Premium VC 40, | Aplicatii de lucru cu lemn si aplicatii de lucru cu
VC 150-10 minerale (beton), uscat

2261453 Filtru PTFE VC 2040150 Universal umed si uscat

2261257 Filtru VC 20404150 universal Universal umed si uscat

2278640 | Filtru DRY VC 20401150 universal | Uscat

2261452 | Filtru HEPA VC 2040150 Umed si uscat

203867 Furtun de aspirare 36x4,65M AS Umed si uscat

3.10 Aplicatie Hilti SafeSet

Hilti SafeSet este 0 metoda de implantare optiméa a ancorelor chimice. Toate componentele SafeSet sunt
concepute special pentru o adaptare reciproca optima, precum si verificate si avizate ca sistem intreg
conform prevederilor internationale de avizare.

Pentru informatii suplimentare va rugdm sa vizitati wwwe.hilti.group sau sa luati legatura cu specialistul
dumneavoastra Hilti pentru ancore chimice.

inainte de a utiliza produsul cu aplicatia de lucru Hilti SafeSet, acordati atentie tuturor indicatiilor i masurilor
preventive:

» Utilizati produsul numai in stare impecabild. Asigurati-va garnitura dintre recipientul de murdarie si calota
aspiratorului este nedeteriorata si etanseaza corect.

» Verificati starea filtrului. Daca filtrul este uzat sau infundat, schimbati filtrul. ~ Pagina 390

» Goliti recipientul inainte de a incepe lucrul cu produsul.

» Asigurati-va ca furtunul nu este complet infasurat sau indoit.

» Asigurati-va ca furtunul de aspirare este intact si etans.

» Utilizati numai furtunul de aspirare original. Nu utilizati prelungitoare sau adaptoare Y pentru furtunul de
aspirare.

» Daca utilizati un sac pentru praf din material cardat, introduceti intotdeauna un nou sac de praf din
material cardat inaintea unei aplicatii SafeSet.

» Curédtarea automata a filtrului trebuie sa fie intotdeauna activata pe parcursul unei aplicatii SafeSet.

4 Date tehnice

4.1 Proprietati ale produsului

La punerea in exploatare cu un generator sau transformator, puterea debitatd a acestora trebuie sa
fie cel putin dubla fatd de puterea nominala consumata indicata pe placuta de identificare a masinii.
Tensiunea de lucru a transformatorului sau a generatorului trebuie sa fie situata in orice moment intr-
un interval de +5 % péana la -15 % din tensiunea nominala a produsului.
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VC 20-X VC 40-X

Greutate 11 kg 14,4 kg

Dimensiuni (L x | x H) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm

incarcatura suplimentara | 25 kg 25 kg

max.

Volumul recipientului 15¢ 30¢

Capacitatea utila pentru 15 kg 34 kg

praf

Volumul util pentru apa 9/ 22,8 ¢

Temperatura aerului -10°C ... 40°C -10°C ...40°C

Curatare automata a filtru- | Controlat cu senzor Controlat cu senzor

lui

Frecventa retelei 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz

Clasa de protectie | |

Gradul de protectie IP X4 IP X4

4.2 Tensiunea nominala
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB32A)

Puterea nominala consumata 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W

Puterea instalata a prizei inte- o/ o/e 650 W 1.600 W

grate a aparatului pentru scula n |

lectrica (nu_mal In cazu
€ variantelor cu
prizé integrata
a aparatului)

Racordul la retea (tipul) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220-240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240V (GB)

Puterea nominala consumata 1.200 W 1.200 W 1.200 W

Puterea instalata a prizei inte- e 2400W 1.100 W 1.800 W

grate a aparatului pentruscula |« 1200W

electrica (numai Noua

Zeelanda)

Racordul la retea (tipul) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G

1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 Debitul volumic maxim si subpresiunea maxima
100V 110V (GB 32 A) 110V

Debitul volumic max. (turbina) 71 {/s 71 ¢/ 71 ¢/s

Debit volumic max. (capatul 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s)

furtunului)

Debitul volumic max. (capatul 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)

furtunului; 236 mm, L=4,65 m)

Vidarea maxima 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)

220 - 240V

220 - 240 V (CH)

Debitul volumic max. (turbina)

74 ¢/s

74 ¢/s

Debit volumic max. (capatul
furtunului)

183 m3h (50,6 £/5)

183 m3/h (50,6 £/s)

Romana
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220 - 240V 220 - 240 V (CH)
Debitul volumic max. (capatul 142 m3/h (39,4 {/s) 142 m3/h (39,4 {/s)
furtunului; 236 mm, L=4,65 m)
Vidarea maxima 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)
4.4 Informatii referitoare la zgomot si vibratii, masurate conform EN 60335

Urmatoarele date sunt valabile pentru toate aspiratoarele industriale VC 20 si VC 40.

Nivelul presiunii acustice emise (L,,) 69 dB(A)

Insecuritatea pentru nivelul presiunii acustice (K,) 2,5 dB(A)

Valoarea emisiei vibratiilor < 2,5 m/s?
5 Utilizarea cablurilor prelungitoare

(/& ATENTIONARE

Pericol in caz de deteriorare a cablului! Daca, in timpul lucrului, cablul de retea sau cablul prelungitor

suferd deteriorari, atingerea acestora este interzisa. Scoateti fisa de retea din priza.

» Controlati cu regularitate cablul de legaturd al masinii; in cazul deteriorarii acestuia, adresati-va unui
specialist autorizat in vederea inlocuirii.

« Utilizati numai cabluri prelungitoare avizate pentru domeniul aplicatiei de lucru, cu sectiune suficienta a
conductorilor. Tn caz contrar, poate surveni o pierdere de randament la aparat si supraincélzirea cablului.

* Controlati regulat daca exista deteriorari la cablul prelungitor.

« nlocuiti cablurile prelungitoare dac& prezinté deterioréri.

* Dacd lucrati in aer liber, utilizati numai cabluri prelungitoare avizate in acest scop, prevédzute cu marcaje
corespunzatoare.

6 Punerea in functiune

A PERICOL

Pericol cauzat de curentul electric. Daca aspiratorul nu este racordat corect, sunt posibile accidente
mortale sau accidentari grave.

» Racordati aspiratorul numai la o sursa electrica avand pamantare corespunzatoare.

/\ AVERTISMENT

Pericol de accidentare prin miscari necontrolate! Cand franele de roata sunt deschise, aspiratorul se
poate pune necontrolat in miscare.
» Actionati franele de roata pentru stabilitatea aspiratorului.

6.1 Prima punere in functiune

ﬂ Alegeti sacul pentru praf potrivit pe baza materialului de aspirare (mineral, lemn) si aplicatiei de lucru
(uscat/umed). — Capitolul "Indicatii de folosire"

Deschideti doua clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie.

Scoateti accesoriile din recipientul pentru murdarie si din ambalaj.

Introduceti un sac pentru praf conform instructiunii.

Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie si blocati cele doua clame de inchidere.
Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si daca aceasta este blocata.
Racordati furtunul de aspirare.

N oMM
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6.2 Asezarea in aparat a unui sac pentru praf Premium 2

Obiectele ascutite ar putea strapunge sacul pentru praf.
Asigurati-va ca niciun obiect nu a strapuns sacul pentru praf.

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti cele 2 clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie.

Asezati sacul pentru praf Premium in recipientul de murdarie.

Asigurati-va ca adaptorul s-a angrenat corect si sacul pentru praf nu iese peste marginea recipientului.
Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie.

inchideti cele 2 clame de inchidere.

Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si daca aceasta este blocata.

Racordati furtunul de aspirare.

©PNOORM®N

6.3 Schimbarea sacului (din material plastic) pentru praf £

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti cele 2 clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie.

Dupa caz, scoateti sacul plin din material plastic pentru praf.

Asezati noul sac (din material plastic) pentru praf in recipientul de murdarie si rasfrangeti sacul pentru
praf in jurul marginii recipientului de murdarie.

» Gaurile sacului pentru praf trebuie sa fie asezate in interiorul recipientului de murdérie.

» Aliniati sacul pentru praf asezat in aparat cu ajutorul liniei negre pe marginea recipientului.
Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie.

inchideti cele 2 clame de inchidere.

Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si dacd aceasta este blocata.
Racordati furtunul de aspirare.

o wh =
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7 Modul de utilizare

Pericol de accidentare. Deteriorarea sistemului de filtrare poate produce praf daunator sanatatii.
» incaz de urgenta (de ex. rupere a filtrului) deconectati aspiratorul, scoateti fisa de retea din priza si
dispuneti verificarea aspiratorului de catre personalul de specialitate inainte de continuarea utilizarii.

/\ AVERTISMENT

Pericol de accidentare prin miscari necontrolate! Cand franele de roata sunt deschise, aspiratorul se
poate pune necontrolat in miscare.
» Actionati franele de roatd pentru stabilitatea aspiratorului.

74 Reglarea diametrului furtunului

1. Pentru absorbtia/ aspirarea pulberilor uscate si neinflamabile cu valori limita de explozie si a aschiilor
de lemn, corelati diametrul furtunului de aspirare cu pozitia comutatorului pentru reglarea diametrului
furtunului.

2. Modificati reglajul pentru diametrul furtunului si, implicit, pragul pentru semnalul de avertizare acustic,
apasand repetat tasta [EJ

7.2 Punerea in exploatare fara utilizarea prizei aparatului

1. inainte de introducerea fisei de retea, asigurati-va asupra pozitiei "OFF" a comutatorului aparatului.
2. Introduceti figsa aspiratorului in priza de alimentare.
3. Rotiti comutatorul aparatului in pozitia ,ON*.
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7.3 Punerea in exploatare cu utilizarea prizei aparatului

Priza aparatului este destinatd numai racordarii directe a sculelor electrice la aspirator.

in cazul sculelor electrice racordate la priza aparatului, se vor respecta manualele de utilizare ale acestora si
instructiunile de protectie a muncii pe care le contin.

Numai pentru pietele Elvetia si Liechtenstein: Utilizati priza aparatului exclusiv la aplicatii de lucru
din conditii de mediu uscate.

1. Scoateti fisa de retea a aspiratorului din priza.

2. Verificati daca valoarea maxima a puterii consumate a sculei electrice care se racordeaza se situeaza
sub puterea maxima admisa a prizei aparatului, vezi capitolul "Date tehnice" si marcajul imprimat de pe
priza aparatului.

inainte de introducerea fisei de retea a sculei electrice, asigurati-vé ca aparatul este deconectat.
Introduceti fisa de retea a sculei electrice in priza aparatului.

Introduceti fisa aspiratorului in priza de alimentare.

Rotiti comutatorul aparatului in pozitia ,,Auto*.

Conectati scula electrica.

N oA

Dupa deconectarea sculei electrice, aspiratorul continua s& functioneze un timp scurt, pentru ca
praful aflat in furtunul de aspirare sa fie aspirat.

74 Aspirarea pulberilor uscate

inainte de aspirarea pulberilor uscate si, in special, a pulberilor minerale, se va avea in vedere ca in
recipient sa fie introdus intotdeauna sacul pentru praf potrivit. In acest mod, materialul aspirat poate fi
evacuat simplu si in conditii de curatenie.

/\ AVERTISMENT

Pericol de vatamare cauzat de pulberile nocive pentru sanatate! Fara utilizarea unui element de filtru
poate aparea material de aspirare periculos.
» Utilizati aspiratorul numai cu elementul de filtru introdus.

» Aveti in vedere ca elementul de filtru sa fie uscat si sa fie introdus sacul potrivit pentru praf.

7.5 Aspirarea lichidelor

/\ AVERTISMENT

Pericol de vatamare cauzat de pulberile nocive pentru sanatate! Fara utilizarea unui element de filtru
poate aparea material de aspirare periculos.

» Utilizati aspiratorul numai cu elementul de filtru introdus.

1. Verificati monitorizarea nivelului. —» Pagina 390
2. n functie de posibilitati, utilizati un element de filtru separat pentru aplicatii cu materiale umede.

Informatii referitoare la filtrele adecvate gasiti in indicatile de folosire pentru accesorii
— Pagina 384.

3. Dupa aspirarea de lichide, deschideti cele doua clame de inchidere.

4. Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie si depuneti-o pe o suprafata plana, astfel
incat elementul de filtru sa se poata usca.

5. Goliti recipientul de murdarie si curatati-I cu un furtun de apa. Curétati electrozii cu o perie si elementul
de filtru dupa uscarea prealabild prin stergere cu méana.

6. Lasati recipientul de murdérie sa se usuce.

7.6 Dupa aspirare

1. Deconectati scula electrica.
2. Rotiti comutatorul aparatului in pozitia ,OFF*.
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Scoateti fisa de retea a aspiratorului din priza.

infasurati cablul de legatura si agatati-l de carligul pentru cablu.

Goliti recipientul si curatati aparatul prin stergere cu o carpd umeda.

Infasurati furtunul.

Depuneti aspiratorul intr-un spatiu uscat, protejat impotriva folosirii neautorizate.

No oA

7.7 Golirea recipientului de murdarie in cazul pulberilor uscate

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti cele 2 clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie si agsezati-o pe o suprafata plana.
Goliti recipientul de murdarie:

VC 20L-X
VC 40L-X

oo~

» Apucati de locasurile de prindere si inclinati recipientul de murdarie pentru golire sau extrageti
sacul pentru praf.

VC 20M-X
VC 40M-X

» in cazul aspiratoarelor din clasa M: Scoateti sacul pentru praf din recipientul de murdarie.

ﬂ Utilizati aspiratorul H exclusiv cu sacul pentru praf.

5. Asezati apoi calota aspiratorului pe recipientul de murdérie si blocati cele 2 clame de inchidere.

7.8 Golirea recipientului de murdarie fara sac pentru praf (in cazul lichidelor)

Scoateti fisa de retea din priza.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie si depuneti-o pe o suprafata plana.
Deschideti cele 2 clame de inchidere.

Apucati de locasurile de prindere si inclinati recipientul de murdérie pentru golire.

Curatati marginea recipientului de murdérie cu o carpa.

Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie si blocati cele doua clame de inchidere.

2N

7.9 Utilizarea comutatorului de protectie la curenti mari [

Numai pentru pietele Australia si Noua Zeelanda

Siguranta protejeaza priza aparatului impotriva varfurilor de curent. Daca siguranta a declansat, sub
aparatoarea transparenta apare comutatorul pentru curenti mari (alb). Pentru ca siguranta sa nu
declanseze din nou, remediati cauza, de ex. decuplati aparatul electric conectat de la priza aparatului.

» Pentru a restabili alimentarea electrica cu aparatul electric conectat, apasati comutatorul de protectie la
curenti mari.

8 Ingrijirea si intretinerea

8.1 ingrijirea aspiratorului

Pericol provocat de curentul electric! Reparatiile executate impropriu la piesele electrice pot duce la
accidentari grave prin electrocutari.

» Incredintati reparatiile la piesele electrice numai unui specialist electrician.

» Pastrati aspiratorul, in special suprafetele manerelor, uscate, curate, fara urme de ulei si unsoare. Nu
utilizati produse de ingrijire care contin silicon.

» Nu utilizati niciodata aspiratorul cu fantele de aerisire infundate! Curatati fantele de aerisire cu multa
atentie, folosind o perie uscata. Impiedicati patrunderea corpurilor strédine in interiorul aspiratorului.
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» Curédtati regulat partea exterioard cu o carpa usor umezitd. Nu utilizati pentru curatare aparate de
pulverizare, aparate cu jet de aburi sau flux de apd, deoarece securitatea electricd a aspiratorului ar
putea fi pusa astfel in pericol.

in cazul aspiratoarelor din clasele L si M:

in cursul lucrarilor de intretinere si curatare, aspiratorul trebuie sa fie manevrat in asa fel incat personalul de

ntretinere sau alte persoane sa nu fie puse in pericol.

» Utilizati un sistem de ventilare fortata cu filtru.

» Purtati imbr&c&minte de protectie.

» Curatati zona de intretinere astfel incat mediul sa nu fie poluat cu substante periculoase.

» inainte ca aspiratorul sa fie inlturat din zona cu substante periculoase, aspirati exteriorul aspiratorului,
stergeti-l bine sau ambalati-| etans. Evitati impréastierea prafului depus, care produce efecte nocive.

» In cazul lucrarilor de intretinere si reparatie, ambalati toate piesele murdarite care nu au putut fi curitate
satisfacator, in pungi impermeabile si evacuati-le ca deseu in conformitate cu prescriptiile de mediu.

» La interval minim de un an, dispuneti efectuarea de cétre centrul de service Hilti sau de o persoana
instruitd a unei verificari tehnice relevante pentru praful produs, de ex. a eventualei deteriorari a filtrului,
a etanseitédtii la aer a aspiratorului si a functionarii instalatiilor de control.

8.2 Curatarea filtrului

Nu bateti elementul de filtru de obiecte dure pentru a-l curdta si nu efectuati aceasta operatie cu
obiecte contondente sau ascutite. Acest lucru diminueaza durata de serviciu a elementului de filtru.
Este interzisa curatarea elementului de filtru prin folosirea aparatelor cu aer comprimat. Acest lucru
poate provoca fisuri in materialul filtrului.

Elementul de filtru este o piesa de uzura.
» Inlocuiti elementul de filtru cel putin semestrial.
» nlocuiti ins& mai des elementul de filtru in caz de utilizare intensa.

8.3 Schimbarea elementului de filtru §

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti cadrul opritor pentru caseta de filtru.

Deschideti caseta de filtru.

Scoateti cu grija elementul de filtru de locasurile de prindere, existente in suportul de sustinere.

Curatati suprafata garniturii cu o carpa.

Introduceti elementul de filtru nou.

Tnchideti caseta de filtru, rabatand spre inainte blocatorul capacului.

Tnchidej(i cadrul opritor pentru caseta de filtru.

Aveti in vedere sa indepartati din nou praful care iese din aspirator si/ sau elementul de filtru din cauza
schimbarii filtrului.

©PNO AN~

8.4 Verificarea sistemului de monitorizare a nivelului 3

Scoateti fisa de retea din priza.

Deschideti doua clame de inchidere.

Desprindeti calota aspiratorului de pe recipientul de murdarie si depuneti-o pe o suprafata plana.

Verificati daca existd murdarie la contactele de intrerupere (sonde tip sarma) si curatati-le, daca este

cazul, cu o perie.

5. Verificati daca existd murdarie la garnitura de la calota aspiratorului si curatati-o, daca este cazul, cu o
carpa.

6. Asezati calota aspiratorului pe recipientul de murdarie.

7. Tnchideti cele dou& clame de inchidere.

8. Asigurati-va asupra montajului corect al calotei aspiratorului si daca aceasta este blocata.

Pl

8.5 Controlul dupa lucrari de ingrijire si intretinere

1. Dupa lucrarile de ingrijire si intretinere, controlati daca aspiratorul este asamblat corect si daca
functioneaza fara probleme.
2. Executati un test al functionarii.
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9 Transportul si depozitarea

9.1 Transportul

Transportarea aspiratorului cu recipientul de murdarie plin nu este permisa.
Agatarea aspiratorului de o macara nu este permisa.
» Daca este cazul, inlaturati power conditioner-ul sau sculele nefixate in suport.

» Goliti aspiratorul inainte ca acesta sa fie transportat intr-un alt loc de amplasare.

» Nuinclinati aspiratorul si transportati aspiratorul numai in pozitie verticald, daca ati aspirat lichide.
» Pentru transport, imbinati cele doua capete ale furtunului cu ajutorul adaptorului conic.

VC 20M-X
VC 40M-X

in cazul aspiratoarelor din clasa M

A\, ATENTIONARE

Pericol de vatamare cauzat de pulberile nocive pentru sanatate! Prin fitingul de admisie poate iesi
material de aspirare periculos.

» Latransport si in caz de nefolosire a aspiratorului, astupati fitingul de admisie cu mufa de inchidere.

9.2  Fixarea casetei

1. Asigurati stabilitatea aspiratorului de praf si blocati frana de imobilizare. Extrageti complet manerul de

transport.

2. Amplasati una sau mai multe casete pe aspirator.
» Caseta/casetele nu trebuie sa depdseasca pe inaltime méanerul de transport.
» Respectati valoarea incarcarii maxime suplimentare.
3. Trageti bucla de ancorare afara din suportul de sustinere si peste caseta. Daca este necesar, prelungiti

bucla de ancorare.

4. Acrosati carligul buclei de ancorare la manerul de transport si tensionati bucla de ancorare.

9.3 Depozitarea

» Depuneti aspiratorul intr-un spatiu uscat, protejat impotriva folosirii neautorizate.

10 Asistenta in caz de avarii

n cazul avariilor care nu sunt prezentate in acest tabel sau pe care nu le puteti remedia prin mijloace proprii,
va rugam sa va adresati centrul nostru de service Hilti.

10.1  Avarie aspirator

Avarie

Cauza posibila

Solutie

Indicatorul de service Schim-
bare filtru se aprinde.

Elementul de filtru este infundat
sau prea vechi.

>

Verificati gradul de incércare al
recipientului de murdarie.
Apasati tasta de operare
Purificare manuala.

— Pagina 383

Daca este necesar, schimbati
filtrul. - Pagina 390

Niciun element de filtru introdus.

Introduceti un element de filtru
adecvat. — Pagina 390

Aparatul nu functioneaza sau
se deconecteaza la putin timp
dupa pornire.

Sistemul de oprire pentru apa a
declansat.

Curatati sondele si zona adia-
centa sondelor cu o perie.
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Avarie Cauza posibila Solutie
VC 20M-X Sacul pentru praf plin. » Schimbati sacul pentru praf.
LERIOMX Elementul de filtru este murdarit » Daca dispozitivul automat
Semnal acustic de avertizare | puternic. de curatare a filtrului este
(randament de aspirare dimi- dezactivat, activati curatarea
nuat) automata a filtrului si lasati
aspiratorul sa functioneze 30 de
secunde.
Furtunul de aspirare sau capota » Curatati furtunul de aspirare si
anti-praf a sculei electrice este capota anti-praf.
infundata.
Reglarea pentru diametrul furtunu- | » Reglati diametrul furtunului
lui in pozitie gresita. — Pagina 387.
Praful este suflat de aparat. Elementul de filtru este montat » Montati din nou elementul de
incorect. filtru. — Pagina 390
Elementul de filtru este deteriorat. | » Montati un nou element de filtru.
— Pagina 390
Aparatul se conecteaza si Descarcarea electrostatica nu este | » Racordati aparatul la o priza cu
deconecteaza involuntar sau | asigurata, aparatul este racordat la pamantare, utilizati un furtun
are loc o descarcare statica 0 priza fara pamantare. antistatic.

prin corpul utilizatorului.
Motorul nu mai functioneaza. | Siguranta prizei de retea a declan- | » Conectati siguranta.

sat. » Daca are loc inca o declansare,
identificati cauza de aparitie a
supra-curentului.

Recipientul de murdarie plin. » Deconectati aparatul si goliti
recipientul de murdarie.

Siguranta termica a motorului a » Deconectati aparatul si lasati-I

declansat. sa se raceasca aproximativ 5
minute.

» Daca motorul nu porneste,
aduceti aparatul dumneavoastra
la serviciul pentru clienti Hilti.

Siguranta termica a motorului de- » Curatati fantele de aerisire cu

conecteaza repetat motorul. multa atentie, folosind o perie
uscata.
Motorul nu functioneaza in Aparatul racordat este defect sau » Verificati functionarea aparatului
regimul automat. nu este introdus corect in priza. racordat sau introduceti ferm

fisa de retea.

Dispozitivul automat de cura- | Nu este racordat niciun furtun de » Racordati furtunul de aspirare.
tare a elementului de filtru nu | aspirare.
functioneaza.

10.2 Avarie aparat sistem

Daca aspiratorul este utilizat intr-un sistem fara fir, aparatele sistem conectate pot reda mesajele urmatoare
pe display-ul lor.

Avarie Cauza posibila Solutie
Aparatul sistem conectat a primit » \Verificati daca aspiratorul

un cod de eroare necunoscut de la prezinta avarii.
aspirator.

vC

Indicatorul de service Eroare
necunoscuta se aprinde.

AR R
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Indicatorul de service Schim-
bare filtru se aprinde.

Avarie Cauza posibila Solutie
Elementul de filtru este infundat » Verificati gradul de incarcare al
sau prea vechi. recipientului de murdarie.
© » Apasati tasta de operare
Ve Purificare manuala.

- Pagina 383
Daca este necesar, schimbati
filtrul. - Pagina 390

Niciun element de filtru introdus.

Introduceti un element de filtru
adecvat. — Pagina 390

Indicatorul de service Oprire
apa se aprinde.

Sistemul de oprire pentru apa a
declansat.

Curatati sondele si zona adia-
centa sondelor cu o perie.

Indicatorul de service Ran-
dament de aspirare dimi-
nuat se aprinde.

Sacul pentru praf plin.

Schimbati sacul pentru praf.

Elementul de filtru este murdarit
puternic.

Daca dispozitivul automat

de curatare a filtrului este
dezactivat, activati curdtarea
automata a filtrului si lasati
aspiratorul sa functioneze 30 de
secunde.

Furtunul de aspirare sau capota
anti-praf a sculei electrice este

Curatati furtunul de aspirare si
capota anti-praf.

infundata.

Reglarea pentru diametrul furtunu- | »
lui n pozitie gresita.

Reglati diametrul furtunului
— Pagina 387.

11 Dezafectarea si evacuarea ca deseuri

r 4.
X5

&Produsele Hilti sunt fabricate intr-o proportie mare din materiale reutilizabile. Conditia necesara pentru
reciclare este separarea corecté a materialelor. in multe t&ri, Hilti preia inapoi aparatul dumneavoastré vechi
pentru valorificare. Solicitati informatii de la centrul pentru clienti Hilti sau de la consilierul dumneavoastra
de vanzari.

Conform directivei europene privind aparatele electrice si electronice vechi si transpunerea in actele normative
nationale, aparatele electrice uzate trebuie sa fie colectate separat si depuse la centrele de revalorificare
ecologica.

@ » Nu aruncati aparatele electrice in containerele de gunoi menajer!

Noroi de foraj

Din punctul de vedere al ocrotirii mediului, deversarea noroiului de foraj direct in apele naturale sau in

canalizare, fara un tratament prealabil adecvat, ridica o serie de probleme.

» Informati-va la autoritatile locale asupra prevederilor existente.

V& recomandam urmatorul tratament prealabil:

» Colectati noroiul de foraj (de exemplu cu aspiratorul pentru materiale umede).

» Lasati noroiul de foraj s& se depund si evacuati ca deseu componentele solide la un depozit de moloz
(coagulantii pot accelera procesul de separare).

» Inainte de a deversa apa rdmas# (caracter bazic, valoarea ph > 7) in canalizare, neutralizati-o prin
addugarea si amestecarea unor substante acide sau prin diluare cu multa apa.

Praf rezultat de la gaurire

» Evacuati ca deseu praful colectat de la gaurire in conformitate cu prevederile legale nationale.

Roméana 393
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12 Garantia producatorului

» Pentru relatii suplimentare referitoare la conditiile de garantie legald, va rugdm sa va adresati partenerului
dumneavoastra local Hilti.

MpwTtoTUTEG 0BNYiEC XpPRONG

1 ZToIXEIX YIX TIG 08nYieg Xpriong

1.1 ZXETIKX PE TIG TXPOUCEG 0dNyieq Xpriong

e Tpiv amo Tnv mpwTn B€on oe Aemoupyia SIKBAOTE aUTEG TIG 0dNyieg xpriong. AmoTeAei mpolnmoBeaon yia
COPOAT EPYOCIO KOl MPOCKOTITO XEIPIGHO.

* TpoogETe TIg UTTOBEIEEIG AOPOAEITG KOl TIPOEIBOTIOINONG OTIG TTAXPOUCEG 0dNYieg XPronNg KO OTO TIPOIOV.

o DUN&ETE TIG ODNyieg XPNONG TTAVTA OTO TIPOIOV Ko diveTe TO TIPOidV o &Aa Tipdowna pdvo podi pe
QAUTEG TIG 0dnyieg.

1.2 Eme&rjynon cuupBoAwv

1.2.1  Ynodeigeig mpoeidomoinong

O1 unodei&eig mpoeidortoinang TPOEIBOTIoI0UY Ao KIVOUVOUG KOT& TNV £PYO0ia PE TO TIPOIOV. Xpnaoiuo-
TTOIOUVTXI O aKOAOUBEG AEEEIG emaTuavang:

A\ KINAYNOZ

KINAYNOZX !
> To pioe Gueoa eMMKIVOUVN KaT&oTaan, Tou odnyei oe 6oBapd fi Bavarneopo TPAUPATICUO.

/A, NMPOEIAOMOIHZH
MPOEIAOMOIHZH !
» o pio mMBave emmKivOUVN KATXOTOON, TIOU UTTOpEi vax 0dnyroel e 0opapo f BavaTneOopo TPRUNATICHO.

/\ NPOZOXH
MPOZOXH !
> To P mBavdv eMKIVOUVN KATROTOON, TTOU EVOEXETAI Vo 0ONYNROEl O€ TPQUMATIONOUG 1) UNKEG ZnUIEG.

1.2.2 ZUpBoAx oTNV TEKUNpPiwON
ZTO EYYPOPA TEKUNPIWONG HOG XPNOILOTIOIOUVTOI TX XKOAOUBX GUHBOAGK:

Mpiv ammo Tn xprion SioB&oTe TIG 08nyieg xprnong

Mpoaooxn

Ymodei&eig xpriong Kol GAAEG XPrOIMES TTANpOpOpPieg

W@ E

XeIpIoUOG AVAKUKADGINWV UNIKOV

[

I

Mnv TTET&TE T NAEKTPIKA EPYOAEIT KA TIG UTTATOPIEG OTOV KXSO OIKIGKMV KIMOPPIUUATOV

1.2.3 ZUpBolx Ot £IKOVEG
2TIG EIKOVEG HOG XPNOIMOTIOIOUVTAI T kOAouBa oUMBOAX:

H | AuToi ol apIBLOi TTOPATEUMOUY TNV EKXOTOTE EIKOVX OTNV OPXT) GUTGHV TWV 0BNYIGV

H opiBunan deixvel Tn oeip& Twv BNUATWV EPYXOING OTNV EIKOVO KO EVOEXETOI VO DIGPEPEI ATTO
T BAUOTA EPYXTIAG OTO Keipevo

3
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q O1 apiBuoi BEaNG XENOIKOTIOIOUVTGI OTNV EIKOVA ETMOKOTINON KA1 TIRQTTEUTTOUV 0TOUG apIBUOUG
Y| Tou umopviuaTog 6TNY EVOTNTA SUVOTITIKY) TTARPOUGIOGN TTPOIOVTOG

AuTS TO OUMBOAO EXEI OKOTTO VXX ETIOTNOE! IBIKITEPO TNV TIPOCOXT 0OG KATX TNV EPYXTic UE TO
O TTPOIOV.

1.3 ZUPBOAX VXAOYX LIE TO TIPOIOV
1.3.1 ZUpBoAx OTO TIPOIOV
3T0 TIPOTOV PTTOPEI VOl XPNOIUOTIOIOUVTOI T akOAOUBa GUMBOAK:

N
To epyaleio umooTtnpilel Texvohoyia NFC, mou eivail oupBoTr pe mAaTeopueg iOS kou Android.

@_ E@Ooov ulépxel 0TO TIPOTOV, TO TTPOIOV EXel TMIGTOTOINGEI OO QUTH TNV UTNPETIA TIIOTOTTOINONG
s | Y10 TNV ayop& Twv HIMA kai Tou Kavadd UPQOVS g To I0XUOVTA TTPOOWTTC.

1.3.2 ZUpBoAx amayopeucng
270 TIPOIOV XPNOIUOTTOIOUVTAI Ta akOAOUB G GUUBOAX armayOpeUong:

® ATTOyOpeUETAI N HETAPOPX LIE YEPAVO

1.4 EI51IK& UTOKOAANTO GTO TIPOIOV

NPOEIAOMOIHZH: AuTr n okoumna TiepI€xel okdveg emMPBAGPEeiQ yio TNV uyeia. To GDEIOUX KOl N CUVTRPNON,
OUMTTEPIAOUBAVOUEVNG TNG OTIOPPIYNG TOU OXKOU GUANOYNG OKOVNG, EMTPEMETAI POVO oo €18IkoUg TTou
POPOUV KATXANAX UECO ATOUIKIG TTPOOTATING. XPNOIUOTTOIEITE Tr OKOUTTO MOKAEIOTIK& KOl IOVO HE TTAPES
oUOTNUX QIATPWV TTOU AEITOUPYEI ATTPOTKOTITA.

Eva oo Toe akOAouBa auToKOAMNTA TTpoeIdomoinang BpiokeTan oTn okoUma:

VC 20L-X
VC 40L-X

AuToKOAANTO TIPOEISOTTOINONG OF OKOUTIEG L:

Xy

dPoVTioTE WOTE VA EiVA KAAK OPOTO TO QUTOKOMNTO TIPOEIdoTToINaNG.

VC 20M-X
VC 40M-X

AuTokOAANTO TIPOEISOTTOINONG GE GKOUTTEG L:

Xy

®povTioTe WOTE VX Eivail KAXAX OPATO TO KUTOKOAANTO TTPOEIDOTTOINONG.

1.5 MAnpogopieg mPoiodvTog

TampoiovTa Tng Hilti mpoopifovTa yic TV EMYYEAUOTIO XPrOTN KO O XEIPIOWOG, N GUVTHPNGON KA N ETTIOKEUR
TOUG EMTPEMETAI LOVO OO £EOUCIODOTNUEVO, EVNUEPWHEVO TIPOTWTTIKO. TO TIPOOWITIKO QXUTO TIPETTEI VXX EXEI
evnuepwBei €I0IKA yIX TOUG KIVOUVOUG TTOU EVOEXETOI VO TIXPOUCIATOUV. ATTd TO TTPOIOV Kol Tax BonenTik
TOU PEOX eVOEXETON VO TIPOKANBOUV KivOuvol, 6TV O XEIPIOPOG TOUG YIVETOI PE OGKATOANAO TPOTTIO OO [N
EKTTOIDEUPEVO TIPOCWTIIKO 1) OTAV DEV XPNOIUOTIOIOUVTOI PE KXTAAANAO TpdTTO.

H meplypa@r TUTIOU Kol 0 apI1BUdG OeIpGG AVYP&POVTAI TNV THVOKIdX TUTTOU.
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> AvTiypayTe TOV OpIBUO OEIP&G OTOV OKOAOUBO TTVOKA. OO XPEIXOTEITE TX GTOIXEIC TIPOIOVTOG Ik
EPWTAHATA TIPOG TNV QVTITIPOOWTTEIX UOG I TO OEPPIG HOG.
ZTOIXEIX TIPOIOVTOG

ZKOUTIO QVAPPOPNONG OTEPEWV KOI UYPWV VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X

evix 01

Ap. oelp&g

1.6 ARA®WGN GUPHOPPWONG

AnA@voupe wg Hovol UTreUBuvol, OTI TO TIPOIOV TTOU TTEPIYPEPETAI €D CUPPWVEI e TIG I0XUOUTEG 0dnyieg Ko
TX IOXUOVTO TIPOTUTT. Eva avTiypao TNG drAwaong CUPHOP(®ONG UTTBPXE! OTO TEAOG GUTHG TNG TEKUNPIWaNG.
T €YypOPQ TEXVIKNAG TEKUNPINONG UTTXPXOUV £D®:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Gerate | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

2 AcpaAeix

2.1 FevIKEG UTTODEIEEIG ACPAAEING

EKTOG ammd TIG UTTOBEIEEIG VIO TNV GOQGAEIX TTOU UTIXPXOUV OTX ETTIUEPOUG KEPGAXIO XUTMV TWV 0dNYIHV

XPNong, TIPETE! Vo TPEITE TAVTOTE AUOTNPEX TIG 0dnyieg TTou akoAouBoUv.

» AixBaoTe OAeg TIG umodei&elg! H un Tripnon Twv akdAouBwv umodeiewv pmopei va odnyroel oe
NAEKTPOTANEiCK, TTUPKOYI& KO/f} COBAPOUG TPAUNUATIOUOUG.

> Zg TMEPIMTWON XPHONG TNG CUCKEUNG OE OCUVBUXONO UE KATTOI0 NAEKTPIKO EpyaAeio, dixB&oTe TpIvV
oo TRV XPron TIG odnyieg Xpiong Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou kol TTIPooEETE OAeG TIG UTTOBEIEEIG.

> Agv EMTPETOVTAI O1 TIXKPATTIOINGEIG I Ol HETATPOTIEG OTH CUCKEUN).

» XpPNOIUOTIOINCTE TN OWOTH OUCKeUl.. Mnv XpPnOIPOTIOIEITE TN OUOCKEUN YIX OKOTIOUG, YIX TOUG
otroioug dev TPOOPIZETA, KAAX HOVO CUHPWVX HE TOUG KAXVOVIOHOUG KOI OTAV BPICKETXI OE Xyoyn
KXTXOTOON.

» EvnuepWOEITE TIPIV XITO TNV EPYXOIX UE TN CUCKEUN YIX TOV XEIPIOHO TNG, TOUG KIVEUVOUG TToU
EVOEXETAI VA AITOPPEOUV ATTO TX UAIKX KX YIX TRV XGPOAR S1IXOE0N TOV XVXPPOPOULEVWV UNIK®DV.

» AapBavete ummoyn oog TIG TEPIBXANOVTIKEG eEmMBP&oeIG. Mnv XpnOIUOTIOIEITE TN GUCKEUN OTTOU
UTT&PXEI KiVOUVOG TTUPKOYIXG 1) EKPREEWV.

> H OUOKeUI EMTPEMETAI VX XPNGIHOTIOIEITAI HOVO OITO XTOPX, T OTTOIX Eival EE0IKEIWPEVA PIE QUTH,
€XOUV EVNUEPWOEI YIX TNV XOPAAR XPrON KXI KXTAVOOUV TOUG KIVOUVOUG TIou amoppéouv. H
ouckeun dev ipoopileTal yiIx Taudi&. Mpemel va emPBAETETE TX MAISIX, WOTE VX EEXCPAAIZETAI, OTI
bev B TTai{OUV UE TN CUCKEUI).

» OUAKETE TIG GUOKEUEG TTIOU SEV XPNOIUOTIOIEITE UE XOPAAr TpoTro. Ol CUGKEUEG TTOU Bev Xpn-
GIHOTTOIOUVTXI TIPETTEI VX PUAKOCCGOVTXI OE OTEYVO, UTTEPUYPWHEVO I KAEIDWHEVO XWPO, EKTOG TG
EPBEAEIOG TTUSIGV.

2.2 ACPAAEIX TTIPOCHOTTWV

» N €i0TE TAVTA TIPOGEKTIKOI, VX TIPOCEXETE Ti KAVETE KXI VX EPYRTECTE HE TO TIPOIOV PE TIEPICKEWN.
Mnv XpNOIPOTIOIEITE TNV NAEKTPIKI OKOUTIX OTAV E€i0TE KOUPXOUEVOI I} OTAV BPICKESTE UTIO TV
EMPEIX VXPKWOTIKWOV OUCIMV, OIVOTIVEUPATOG I PAPHAKWV. Mia oTiyur ampooegiag Kar& Tn xprion
TNG OUOKEUNG Umopei va odnynoel o€ copapoug TPXUUATIOUOUG.

» O XPAOTNG K&l TX TTPOCWITK TTOU BPICKOVTAI KOVTX TIPEMEI KATX Tn XPRON KXI Tn GUVThpnon
TNG OUOCKEUNG VX XPNGCIHOTIOIOUV KATXAANAX TPOOTATEUTIKX YUOAIX, TIPOCTATEUTIKO KP&VOG,
WTONOTTIOEG, TMPOOTATEUTIKX YXVTIX, TIPOCTATEUTIKX UTTOSHHATA KXI OITAr) HXOKX TTPOOTXGIOG
TNG AVATIVORG.

» BeBouwBeiTe 0TI N oKOUTIAX €V PTTOPEI VX KUANOEI 1) VX TIECEL.

» EvePYOTOINOTE TX PPEVA OTIG POSEG YIX KXAN EUCTROEIX TNG NAEKTPIKNG OKOUTTAG. OTOV T PPEVX
eival AUMEVDL, UTTOPEITE VO UETOKIVNOEI OVEEEAEYKTO N NAEKTPIKI] OKOUTTCX.

» [pooéxeTe TOUg ICXUOVTEG OE KXOE XWPX KAVOVIGHOUG TTPOANYNG XTUXNHATWV.

» E&v urrapxel n SuvaToTnTa cUVEEONG CUCTNHATWV GVAPPOPNCNG Kol GUAAOYIG OKOVNG, BEPaIn-
BeiTe OTI €ival CUVSEBEPEVA KXI OTI XPNOIMOTIOIOUVTXI GWOTX. H Xprjon ouoTAUATOG avappoO®nong
oKOVNG MITOPE] VO LEIVOE! TOUG KIVOUVOUG TTOU TIPOEPXOVTOI OO TH OKOVI.
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EmipEANG XEIPIOKOG KOl XPHON TNG CUCKEUNG
MoTé punv a@PriveTe Tn CUCKeEUN XWPIg EMiBAEYN.
Mnv QITEVEPYOTTOIEITE TOV KXOXPIGHO PIATPOU KXTX TNV AVXPPOPNCH EMIKIVOUVNG OKOVNG, 18ing
O€ TIEPITITWON XPRONG HE NAEKTPIKX EPYXAEIX TTOU SnUIOUPYOUV OKOV.
MPOCTATEUETE TN CUCGKEUI) AITO TTAYETO.
KaBapifeTe TakTIK& Tn dIXTOEN TEPIOPICHOU OTAOUNG VEPOU OCUHPWVX HE TIG Odnyieq pe M
BoupTox Kol EEETAOTE Y EVOEIEEIG TNUIG.
KaT& TRV TOTTOBETNON TOU EMAVM TUAPATOG TNG OKOUTIXG TIPOCEXETE WOTE VX PNV TTIAYISEUTOUV T
XEPIX OOG KO VX MNV UTTOOTEI {NUIX TO KXA®SI0 TPOPOBosiag. YIApXeE! KivOUVOG TOXUUGTIOHOU KX
Kivduvog Znui&g.
EAéyETe yiax TUXOV ZNHIEG TN OUCKEUN Kol TX a&gcoudp. Mpiv ammd TV TEPXITEPW XPrON TIPETTEI VX
€AEYXETE OXOAXOTIKX TNV XITPOCKOTITH KOXI KATXAANAN AEITOUPYIX TWV CUCTNUATWV TTPOCTUGCING
N TOV eEXPTNPATWV TTOU €XOUV UTTOOTEI HIKPN nuIK. EAEYETE €&v AEITOUPYOUV OWOTX Kol SV
KOAAOUV T& KIVOUHEVO UEPN 1 EXV UTTXPXOUV EEXPTAHATA TTOU £XOUV UTOOTEI {nuId. OAX To
EEAPTAHATA TTPETTEI VX EIVXI CWOTX TOTTOBETNHEVA KOl VX TTANPOUV OAEG TIG XTTXITIOEIG WOTE VX
SixopaAifeTan N AMPOCKOTITN AEITOUPYIX TNG GUCKEUNG.
AVOBECTE TNV EMIOKEUN TNG CUCKEUNG OXG HOVO OF EKTTIISEUMEVO EEEIBIKEUUEVO TTPOCWTTIKO
XPNOIUOTIOIWVTAG HOVO YVIOIx AvTXAAXKTIKE. ETol SiocopahideTan OTI Ba SiatnpenBei n aopaAeix TG
OUOKEUNG.
ATTIOGUVBEETE TTAVTA TO PIG KTTO TNV TIPILX OTAV SEV XPNOIMOTIOIEITE Tr GUCKEUN (T1.X. 08 SIXAEiPHOTX
QIO TNV EPYXAOIK), TIPIV KTTO TN PPOVTIOXK KOl TN GUVTHPNGCN, TIPIV &XTTO THV AVTIKXTXOTAON XEECOURP
) TNV QVTIKATROTAON TOU QIATPOU. AUTO TO TPOANTITIKO PETPO GOPOAEIRG QTTOTPETE! TNV OKOUCIOK
€KKIVNON TNG CUOKEUNG.
MoTE PNV PETAKIVEITE TN OKOUTIX GE XAAO ONUEIO TPABMVTAG T AITO TO KXAWSI0 TPoPodooiag. Mnv
TIEPVATE TN OKOUTIX TIAVW OO TO KAXA®WSI0 TPOPOS0Giag.
Mnv HETAPEPETE TN CUCKEUI HE YEPAVO.

VC 20M-X
VC 40M-X

EmmpocBeTa o okoutieg M
» OTQV PHETAPEPETE I SEV XPNOIUOTIOIEITE TN CUCKEUI, KAEIOTE TO EEXPTNUX EICAYWYNG UE TNV
TAMQ.

2.4 HAEKTPIKI XCPXAEIX

To @IG OUVOEONG TNG OUCKEUNG TIPETEI VA TAIPIXEEI OTNV TIPI{X. A&V EMTPEMETAI OF KOMIX
TEPITITWON N METATPOT) TOU PIG. MnVv XPNOCIUOTIOIEITE AVTATITOPEG PIG MO ME YEIWPEVEG
OUOKEUEG. T @IG TTOU JeV €XOUV UTTOOTEI METATPOTTEG KAl O KATXAANAEG TTPICEG YEIDVOUV TOV Kiviuvo
nAekTpomAn&icG.

TomoBeTHOTE TO PIG O KOATKXAANAN, YEIWPEVN TIPIJX, TTOU €£XEI EYKATOOTXOEI NE XOPAAEIX KOl
KOAUTITEI OAEG TIG TOMIKEG SITAEEIG. Edv &xeTe ap@iBolix £&v eival KOXA& YEIWPEVN N TIPI,
avaBEOTE OE KATTOIOV EEEIBIKEUPEVO NAEKTPOAOYO VX THV EAEYEEL.

ATIOQEUYETE TNV ETTOPI TOU CWHUATOG HE YEIWUEVEG ETMIPAVEIEG, OTIWG OWANVEG, KXAOPIPEP,
NAEKTPIKEG KOUTivEG KA1 WUYEIX. YTIRPXEI AUENUEVOG KivBUVOG NAEKTPOTTANEIGG, OTAV TO OWPG 0OG
€IVl YEIWUEVO.

Mnv ekBETETE Tn OUCKEUN ot Bpoxn N oe uypacia. H eiox®PNon vepoU O0TO NAEKTPIKO EPYOAEio
au&avel Tov Kivduvo nAekTpoTANngiag.

BeBaiwOeiTe OTI TO KXADSI0 SV BPICKETXI HECK OE ONUEIX PE VEPL.

EAEYXETE TAKTIK& TO KAXAWSIO 0UVEEONG TNG CUCKEUNG KXI, OE TIEPITTITWGN {NUIXG, AVAXOETETE TV
avTikaT&oTaon Tou oto o£pPig TNG Hilti. EAEyXETE TAKTIKX TNV PTXAGVTELX KOXI AVTIKXTOGTHOTE
TNV €&V EXEI UTTOOTEI TNUIK.

E&v KaT& TNV £pyoaoix UTtooTei {nuI To KAA®WSI0 TPoPodooiag N To KaXAWSIO TTPoEKTAONG, SeV
EMTPETETAI VX TX XKOUMTTIOETE. ATTOCUVSECTE TO PIG ATTO TNV TIPIdax. EGv Tar KaAwdiak Tpopodoaiog
KO TIPOEKTOONG £XOUV UTTOOTE! {NIX aroTEAOUV KivBUVO Yiox NAeKTpOTTANEjox.

To KOA@SIO CUVSEDNG OTO NAEKTPIKO BIKTUO EMITPETETAI VO QVTIKABIOTOTAI PHOVO pe KaA®dIo Tou TUTTOU
TTou opileTai oTIG 0dnyieg xprnong.

Mnv XpNOILOTIOIEITE TO KAAWSIO YIX VX HETAXPEPETE I VX AVAPTICETE TN CUCKEUN YIX VX TPaBREETE
T0 QI oo TNV Tpila. KpaTaTe To KXAWSIO HOKPIX OO UPNAEG BEPUOKPAOIEG, AADIX, XIXUNPEG
OKHEG 1) TIEPICTPEPOPEVX WEPN TNG OUCKEUNG. TO EAGTTWUOTIKX 1 TQX TIEQIOTPOMUEVO KOADSI
aUEAVOUV TOV KivOUVO NAEKTPOTIANEIG.
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> 'OTav epy&TEOTE PE MIX NAEKTPIKI) CUCKEUI) OE UTIAiOPIOUG XWPOUG, XPNOIUOTIOIEITE HOVO KOXA®SI
TPOEKTAONG (HTAAAVTETEG), TTOU Eival KATGAANAX yix Xprion o eEwTEPIKOUG XWPOUG. H xprion evog
KoAwdiou TIPOEKTAONG KATGAANAOU YIO XPr 0N O€ UTTaiBPIOUG XWPEOUG UEIWVEI TOV KivOUVO NAEKTPOTIANEIGG.

> Zg MEPIMTWON SIKKOTING PEULKTOG, KITEVEPYOTIOINOTE TN CUCKEUN KXI XITOCUVSECTE TO (PIG OO
™V mipido.

» XpnoipotoleiTe TNV TMPI{X TNG GUOKEUNG HOVO YIX TOUG OKOTTOUG TTou KaxBopiovTan oTig odnyieg
xpriong.

» ToT¢ pnv XPNGCIYOTIOIEITE TN CUCKEUN OTAV €ival Aepwpévn i Bpeypévn. H okdvn, 18ing aywyipwy
UNIK®V, f} N UyPOOia TTOU THBAVOV VO UTTAPXE! OTNV ETMIGAVEIR TNG CUOKEUNG EVOEXETOI VO 0DNYHCOUV UTTO
duopeveig ouvBrikeg oe nhekTpomAngic. Mo auTov To Adyo avaBETETE 0TO GEPPIG TNG Hilti v EAEYXE!
TOKTIK& TIG AEPWUEVEG CUOKEUEG, 18iwG EXV XPNOILUOTTIOIEITE CUXVAX XYMYINX UNKX.

25 Xwpog epyaoiog

»  ®povTioTE YI KAAO PWTICHO TNG TIEPIOXIG EPYACING.

>  ®PoVTIoTE YIX KXAO OEPICHO TOU XWPOU £PYAGIag. OI XWPO! EPYXTING PE KOKO XEPIOHO UTOPOUV Vo
£xouv empBAaBeiq emdpaoeig oTnV uyeia Adyw TG okdvNg.

» AIXTNPHOTE TAKTOTOINUEVN TNV TIEPIOXN) EPYXOIAG OXG. ATTOMXKPUVETE XITO TOV TIEPIBXAAOVTO
XWPO EPYAOING OVTIKEINEVX QMO T OToix B HITOPOUCATE VX TpaupaTioTeiTe. H aTtagia otnv
TIEPIOXN EPYOTING UTTOPE] VO TIPOKOAETE! TUXNUOTA.

» Mnv gpy&leoTe Je TN CUOKEUR o€ TEPIBXANOV EMIKIVOUVO YIX EKPREEIG, OTO OTOIO UTTXPXOUV
EUPAEKTX UYP&, XEPIX 1) OKOVN. ATIO TIG NAEKTPIKEG CUOKEUEG dnUIOUPYOUVTaI OTTIVBNPEG, O1 oTToiol
uropei va avapAEEouV Tn oKovN 1 TIG AvaBUUIXOEIG.

2.6 YAIKO avaxppoOpnong

> Agv EMTPEMETAI N AVXPPOPNON OKOVNG £MPBAXBOUG YIX TNV UYEIX, N KATNYOPIX OKOVNG TwV
OTToiWV Eival UYPNAOTEPN XITO TNV KATNYOPIX OKOVNG TNG GKOUTIAG. AEV EMTPEMETAI N AVAPPOPNON
€UPAEKTNG KOI/I) EKPNKTIKHG OKOVNG (TT.X. OKOVN Hayvnoiou 1} KOV oAoupiviou). Aev EMTPEMETAI
n avappoPnon UAIK®V, TTou £€Xouv BepuoKpacia uynAoTepn amd 60 °C (140 °F) (TM.X. XVOUPEVO
TOIY&PQA, KXUTH) OTXXTN).

» EAéyxete mpiv ammd TV EvapEn TNG EPYOOIAG MAVTX TNV KaTnyopia KivBuvou Tng empAaBolg yix Tnv
uyeia oKOVNG, N oToia UIopei Vo TTPokANBei Kam& Tnv epyoaoia. To emBAGPH yIx TNV UYEIX UK OTTWG
T.X. OUIVTOG Kol HOAUBSOG dev TepIAauB&vVOVTal pNT& 0TV KOXTGAANAN XPrion Tou TIpoiovTog Ko dev
emTpEMeTNl N emegepyaoia Toug — oehida 399. Eqv MapoAa auTd emeEepyaaTeiTe UNKE TTOU TTEPIEXOUV
HOAUBDO 1) apicvTO, TTAUE! VO I0XUEI N £YYUNON TOU KOATOOKEUXDTH YIXX TO TIPOIOV 0OG.

» H okdvn, n omoia oxNUOTICETON KAT& TN A€iavan, TO YUOAOXOPTHPIOUX, TNV KOT Kol T SIXTpnon
EVOEXETOI VXX TTEPIEXE! ETTIKIVOUVEG XNMUIKEG ousieq. Oplopéva maxpadeiypaTa eivail: MOAUBDOG 1 XpOHOTS
ue Baon HOAUBSO, TOUBAX, UMETOV KO GKAAGK TIPOTOVTO TOIXOTIONOG, PUOIKEG TTETPEG KA GKAAX TIPOTOVTX
TToU TIEPIEXOUV XaAaZick, ZUYKEKPIMEVD EUAX, OTTWG dpUG, O&I& KO XNUIK& eTTEEEPYXOHEVD EUAC, ApiavTOG
1) UAIK& TTOU TTEPIEXOUV apiavTO. MpoadiopioTe TNV EKBECN TOU XEIPIOTH KOl TWV TTPAKEIUEVWV TIPOOMTTWV
oo TNV KOTNYOPIa KIVOUVOU TwV UNIKQV, JE TO oTToiax epyaleoTe. AGBETE T VYK PETPX YIX TN
SlaTrpnon TNG €KBeaNG o€ Eval AOPaAEG eTTiTTEdSO, OTIWG TT.X. XPNOIHOTIOIOVTAG EVA CUOTNHO GUANOYNG
oKOVNG 1) MIX KATGAANAN UXOKO TIPOOTAOIOG TNG QVATVONG. STX YEVIKK UETPO YIX T WEiwan Tng €kBeang
QVIKOUV TX EENG:

» Epycoia oe piax TiepIoxr Ue KO aepiopd,

»  ATIOQUYI TIXPATETAUEVNG ETTAPNG E TKOVN,

»  KaBodriynon okovng HoKpI& armd TO TIPOOWTTIO KAl TO OWMUQ,

»  Xpron TIPOOTATEUTIKNG £vOUONG Kol TTAUCIUO TwV EKTEBEILEVOV TIEPIOXWV UE VEPO KO GOTTOUVI.

> Agv EMTPEMETAI N AVXPPOPNON EUPAEKTWV, EKPNKTIKDOV, SIKBPWTIKOV UYP®V (YUKTIKX UYPK KOI
NITTaVTIKE, BeVTivn, SIXAUTIKAE, o€d (pPH < 5), aAkaAik& dixAupara (pH > 12,5) KTA.)

» ATMEVEPYOTIOIEITE AUECWG TN OKOUTI, OF TIEPITITWON €5050U aPPOU 1) UYPWV.

>  KaTd Thv avappo®non UAIK®V UE HEYIOTN BEppoKpacia £wg 60 °C (140 °F), popATE TTPOOTATEUTIKK
YRVTIX.

> ZTIQ EPYNOIEG HE OPUKTH AKOTIN QTTO SIXTPNON, POPATE TTIPOCTATEUTIKI EVOUCH KOl AITOPUYETE THV
enma@n pe To d€puc (pH > 9, KXUCTIKO).

> AMOQEUYETE TNV EMAPI) PE BAOEIG KAI OEENX. Z€ MEPITITWON AKOUGCIAG EMXPNG, EETMAUVETE PE VEPO.
E&v Tax uyp& £€pOOUV GE EMAPI PE T PATIX GG, EEMAUVTE T PE XPOOVO VEPO KX ETTICKEPOEITE
EMMPOCHETA EVAV YIXTPO.
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VC 20L-X
VC 40L-X

EmmpooBeTa o okoumeg L
» H okouma KaTnyopiag okovng L eivai KATGAANAN yix TNV avappo@non/amoppo®nan GTEYVAG, N
eUPAEKTNG OKOVNG, TIPIOVISIGMV KOl ETTIKIVOUVNG OKOVNG UE OPIaKEG TILEG EKBeONG > 1 mg/m?3. AvaAoya
HE TNV EMKIVOUVOTNTX TNG OKOVNG TIOU TIPOKEITAXI VX QXVXPPOPNOEei, TIPEMEI N OKOUTIX VX
£QodIKTETAI HE KATXAANAX PIATPOL.
VC 20M-X
VC 40M-X

EmmnpoobeTa o okoumeg M

» H okouma Katnyopiag okovng M eivar KaT&ANAN yio TNV avappoO®non/omoppoenan oTeyvng, HUn
eUPAEKTNG OKOVNG, TIPIOVISIOV KO ETIKIVOUVNG OKOVNG ME OPIoKEG TIUEG ékBeong = 0,1 mg/msd.
Av&EAOYX HE TNV ETIKIVEUVOTNTA TNG OKOVNG TTOU TTIPOKEITAI VX AvappoPnBEi, TPEMEl N okouTma
Vo £QOBIKEETAI UE KATXAANAX PIATPOK.

3 Nepiypogn

3.1 SUuVoNTIKN TTapouciaon TpoidvTog fl

NoBr) HETOPOPAG (EKTEIVOUEVN)

AykioTpo Tipoodeang yio BahiTodki Hilti
NoBry peTapopdg

Mpilo cuokeumv

Medio evdei&ewv Ka XeIpIoUoU

TUPAO KATTOKI YIOX OUPHOTN HOVESO (TTPOCKI-
PETIKE)

AIGKOTITNG CUOKEUNG

EEQpTNUO EI0QYWYNG (EUKXUTITOG CWARVOG
avapPOPNaNg)

KAeidwpo doxeiou (2x)

Kahwdio Tpopodoaiag

AYKIOTPO OTEPEWONG (2X) ME AXCTIXEVIO KOP-
dovi

Kepahn avappdenong

Aoxeio akaBapalwv

Kaogta QiATpou pe EAaoua axopahiong

VC 20 VC 40

@0 PPEEEO

P 06

3.2 Kar&AAnAn xprion

To TPOTOVTA TTOU TTIEPIYPRPOVTAI EiVA BIOUNXAVIKEG NAEKTPIKEG OKOUTTEG YI ETTYYEAUGTIKN XPrion. Mmopouv

VO XPNOIUOTTOINBOUV YIX OTEYVO KAl UYPO KXBOPIOUO.

Agv emTPEMETAI N XPION TOU TTPOIOVTOG 0 avBpwTToug Kol Zwa. ATTayOpeUETal N UTTORPUXI Xpron.

» EvnuepwBeiTe TIpIV ormd TNV EPYXTIa UE TO TIPOIOV YIO TOV XEIPIOWO TOU, TOUG KIVOUVOUG TTOU QTTOPPEOUV
ommd T UNK& KOl TNV GOPOAr SIGBEDT OTO AMOPPIMHOTA TWV UNKMV.

» Mnv xpnoluoTToIEiTE TO TIPOIOV YIX OTOOEPN OUVEXN AEITOUPYIOK OE UTOUATEG I} NUIGUTOPOTEG EYKATO-
oT&OEIG.

» Xpnoluoroleite pdvo yvroia a&eooudp kol eEapTriuaTa TG Hilti, yiax TNV amouyn KIvOUVOV TPRUPOTI-
opou.

» o TNV rmopuyr NAEKTPOOTATIKAV POIVOUEVWV XPNOILOTIOIEITE AVTIOTATIKO EUKOUTITO CWANVA.

»  Mnv avoppoPATE OVTIKEIUEVO TTOU UTTOPET VO TTPOKXAECTOUV TPAUUATIOUOUG HETO OO TOV OXKO GUAAOYNG
oKOVNG (TT.X. HUTEP 1} AIXUNPA QVTIKEINEVO).

» Mnv XpnoIPOTTOIEITE TO TTPOTOV WG OKXAOTIATI.

» TpoogxeTe TOUG 10XUOVTEG O KABE XWOPOX KAVOVIOUOUG TTPOANWNG OTUXNMATWV.
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EmITpEmOPEVEG EQAPHOYEG:

Se OMOKOVIWTEG eival AMaXPXITNTO vV EEXOPANITETE eMapKr pubBud avavéwong agpa L aTov Xwpo,
OTOV O AMOYOUEVOG KEPTG EMMIOTPEPEI GTOV XWPO.
MpoaogETe Toug eBVIKOUG KavoviopoUg!

> Avoppognon Jey&AwV TOCOTATWY OKOVNG aTTd £pYaoieg Pe adapavTopopoug diokoug Agiavong, Siokoug
KOTING, KPOUOTIK& SpAmmava Kol TToTnpoTpUTava oTeyvrig dirpnong Tng Hilti.
> Avoppo@non opukTng A&OTING SIXTPNONG GO £PYOTIE] Pe ADAUAVTOPOPQ TToTnpoTpUNMava Tng Hilti
i/kan adapavTopopoug diokoug kormg TN Hilti ka1 uypav UAIKwv pEyioTng Bepuokpaciog €wg 60 °C
(140 °F).
> Avoppognon Aadimv Kol Uypwv og PEyIoTn Bepuokpacia €wg 60 °C (140 °F).
> Yypog Kol 0TEYVOG KOBOPIOHUOG ETIPAVEIRV TOIXWV KO SOTTESWV.
VC 20M-X
VC 40M-X
EmmpocOeTa o€ okolmeg M
» Avoppognon oTeyvig, Un eUPAEKTNG OKOVNG, UYPOYV, TTPIOVISIOV KO EMIKIVOUVNG OKOVNG HE OPIOKES
TIMEG €kBeong = 0,1 mg/m?3 (kaTnyopic okovng M).
» Ol PUnXavég, TToU €ivail OXEDIOPEVES YIX TNV avappopnan XoAXTIKAG OPUKTAG OKOVNG, TIPETTEI VO
QVTIOTOIXOUV TOUAGXIOTOV OTNV KaTNnyopia okdvng M.
VC 20L-X
VC 40L-X
EmmpocBeTa o okoumeg L

» Avoppogpnon oTeyvig, Un eUPAEKTNG OKOVNG, UYPWYV, TTPIOVISI®V KO EMIKIVOUVNG OKOVNG HE OPIOKES
TIMEG €kBeong > 1 mg/m?3 (karnyopia okovng L).

3.3 MOavr) AavBaxouévn xprion

v

H okouma Sev EMTPEMETAI VO XPNOILOTIOIEITOI YIX TNV QVOPPOPNTN KUIGVTOU.

H okoumna dev emTpEMETAI Vo XpnoluoTToleiTal e ExmAwTr B€an.

» H oKoUTIa dev EMTPETETAI V& XPNOIUOTIOIEITAI VI TNV avappOenan eKPAEINWY OUTIRV, TTUPOKTWHEVKV,
QVOUUEVOV 1 EUQAEKTWV UMKV Kot SIBPWTIKAG OKOVNG (TT.X. OKOVN PAXYVNOIiou ) KOV OAOUMIVIOU)
(e€aipeon: mpIovidIX).

» H okoUTa dev EMITPEMETAI V& XPNOIUOTIOIEITAI YIX TNV QVapPOPNoN EUPAEKTWV UYpWV (.X. Bevdivn,

SIOAUTEG, 0L, WUKTIKAX KOl AITTOVTIKE).

v

34 Evdeigeig oTo poiov

080ovn Neprypagn
‘EvoeIgn 0épPig AVTIKATAOTXGN (PIATPOU
E&v avaper To LED, givail Boulwpévo To giATpo.

1. EAéyEte Tn oT&BUN MARpwong Tou doxeiou akabBapaimv

2. MoTroTe TO MARKTPO XEIPIOUOU XEIPOKIVNTOG KXOAXPICHOG (PIATPOU.

3. EAéyETe TO QIATPO Kaxl, €AV XPEIGTETAI, AVTIKATAOTIOTE TO.

EmTripnon ot&Oung minpwong

Ed&v avapBel To LED, eivair evepyn n arevepyorioinon mpooTaoiag oTny uypr
AelToupyia.

AdeikoTe TO doXeio Kal KABaPIoTE TOUG AITBNTHPEG.

‘Evdei&n 1ox00g
H €vdeIgn mapexel TANPOPOPIES YIX TNV TPEXOUCK KATROTAAN TOU QIATPOU.
Me p€yioTn 1oxU avappdenong avaBouv kol Ta 3 LED.




3.5 MARKTPX XEIPICHOU OTO TPOIOV

MARKTPO XEIPICHOU Mepiypagn

XelpokivnTog KaBapIoUOG GiATpou
MoaTioTe GUTO TO TTARKTPO, VIO VO EKTEAECETE EVAV XEIPOKIVNTO KOXBXPIOUO
QikTpou.

AUTOUOTOG KOXBOPIOUOG PIATPOU

E&v avéBel To LED, eival evepyodg 0 GUTOUATOG KAXBOPIOHOG GIATPOU.
ATIEVEPYOTIOINOTE TOV AUTOUATO KXBOPIOUO PIATPOU, TTATMOVTOG TO TTARKTPO.
To LED ofrjvel.

PUBUION SIGUETPOU EUKAUTITOU CWANVX (MOVO YIo kaTnyopict M)
MoaTroTe To MARKTPO, YIX VO pUBIcETE TN SIGUETPO EUKAUTITOU CWANRVA TTOU
XPNOILOTIOIEITE TWPOK.

H Tiury mou mpérmel va puBuioeTe eEXPTATOI OO Tr CUVOEDEPEVO OUTKEUN KOl
TN JIGPETPO AVPPOPNTNG TNG KA, EXV XPEIKTETA, TIPETIEI VO TNV TTPOCOP-
HOleTE.

3.6 ‘ExTaon mopadoong

ZKOUTTON VOPPOPNONG OTEPEWV KOI UYPQOV UE OTOIXEIO PIATPOU, EUKOUTITOG OWANVOG avappdpnaong TTARPNg
Je TTEPIOTPOPIKN JOUPX (TTAEUP& OKOUTIOG) KOl HOUPX epyaAeiwv, 0&KOG GUAOYNG oKOVNG (TAGOTIKOG) PE,
odnyieg xprong

MepioodTEPR, EYKEKPIUEVA VI TO TIPOIOV 00G ouoTrhuoTa Ba Bpeite oTo Hilti Store i o SietBuvon:
www.hilti.group

3.7 HXnTIKO orfjpa mpogidomoinong

VC 20M-X
VC 40M-X

O1 okouTreg M givau €EOTTIANIGUEVEG [E EVX NXNTIKO ONUX TIPOEId0TToINoNG. AKOUYETOI VI AOYOUG OOQOAEING,
OTQV N TaXUTNTA TOU GEPT OTOV EUKOUTTTO CWANVO Qvappopnong pelndei K&Tw oo Ta 20 m/s.

Mo vor evepyoToIEiTal OWOT& TO ONfUa TIpogIdoTioinong, TPEMel va puBuioeTe oTn puBUIon SIoUETPOU
€UKOUTITOU OWARVA TN IKUETPO TOU EUKOUTITOU GWANVO GVOPPOPNONG TIOU XPNOIUOTIOIEITE.

3.8 KaBapiopog ¢iATpou

ﬂ O KaBapIopOG PIATPOU AeIToupyei HOVO e CUVDESEUEVO EUKOUTTO OWARVO AvapPOPNONG.

H okoUma SIGBETEN XEIPOKIVNTO KOl AUTOUOTO KAXBOPIOHO GIATPOU, YIX TOV KXBXPIOHO TOU OTOIXEIOU GIATPOU
o€ Yey&ho BaBuod amd Tnv MPookoAoUuevn okdvn.

O auUTOUOTOG KOBOPIOWOG QIATPOU QIMEVEPYOTIOIEITAI TTOTOVTOG TO TIANKTPO "AUTOUGTOG KOBXPIOHOG
QIATPOU" KOl EVEPYOTTOIEITOI TTATOVTOG EXVA TO TTARKTPO.

Koar&otaon Inuooio
To LED avaBel. O KaBaPIoPOG PIATPOU Eival EVEPYOTIOINUEVOG,.
To LED dev av&pel. O KOBOPIOUOG PIATPOU EIVAI ATTEVEPYOTTOINUEVOG,.

Ze K&Oe eKKiVNON TNG OKOUTIAG, O KAXBOPIGHOG PIATPOU EVEPYOTIOIEITAI XUTOUOTO.
To oToIxeio Tou GIATPOU KXBOPIZETOI AUTOPOT e Miak PITT aEPa (MaAUIKOG BOpUBOG).

Se eQAPPOYEG OUOTANOTOG (1I8iWG KOT& TN A€iavon, KOTI Kol TOV TEUOKIOUO) 1} OTNV avappoenon
HEY&ANG TTOoOTNTOG OKOVNG TIPETTE VO Eival EVEPYOG O KOBOPIOWOG PIATPOU, VIO VX €ival SUVATH Mok
HOVIUG HEY&AN 10XU avappO®nong.
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AveEXPTNTA OO TOV AUTOUATO KABOPIOUO PIATPOU, UTIRPXEI ava IO OTIYMN N SUVOTOTNTA KABXPIoHOU
TOU QIATPOU TTATAOVTOG TO TTANKTPO "XEIPOKIvNTOG KAXBXPIOUOG PiATpou".

EVTOTIKOG KaBPIoNOG: EMTUYXAVETE TN PEYIOTN I0XU KT TOV KABXPIoHO TOU QIATPOU KAEIVOVTOG
TOV EUKOUTTO OCWANVO KOl TIGTOVTOG TAUTOXPOVA TO TMAKTPO "XeIPOKivNTOG KaXBPIoHOG GIATPOU“.

3.9 Ymodei&eig xpriong

VC 20M-X
VC 40M-X

XpnolyorolgiTe Tn okoUTIt M XIMOKAEIOTIKS e O&KO OUAOYIG OKOVNG.
Karnyopia M yiax avappdenan okovng e opiokeg TIWEG €kBeang = 0,1 mg/m3.

AEegcoudp Kol TPOTIOI XpHoNGg

ApiBuog | Akecoudap Eidog epappoyng
UAIKOU
2261451 MAXOTIKOG O&KOG GUANOYNG OPUKTEG EQAPUOYEG, UYPO KOI OTEYVO
okovng PE VC 20, VC 150-6
2262095 | MAXOTIKOG O&KOG GUANOYNG OPUKTEG EQAPLOYEG, UYPO KOl OTEYVO
okovng PE VC 40, VC 150-10
2261258 | Zakog ouhoyng okdvng Premium | EQappoyeg EUAOU KOl OPUKTQV (UTTETOV), OTEYVO
VC 20, VC 150-6
2262130 | Z&kog ouloyng okovng Premium | EQappoyeg EUNOU KO OPUKTAV (UTTETOV), OTEYVO
VC 40, VC 150-10
2261453 | ®ikTpo PTFE VC 20440150 YEVIKNG XPriong, Uypo Kol oTeyvo
2261257 | ®ikTpo VC 2040150 yevikng YEVIKNG XProng, Uypo Kai aTeyvod
xefong
2278640 | ®iATpo DRY VC 20/401150 yevikig | oTeyvO
xpnong
2261452 | ®ikTpo HEPA VC 20/40/150 uypd Ko OTEYVO
203867 EUKOUTITOG OWARVOG QvVappO®n- | UypO Kol oTeyvo
ong 36x4,65M AS

3.10 Xpron Hilti SafeSet

To Hilti SafeSet eivan pia uEB0SOG yia TV IdavIK TOOBETNON XNUIK®OV ayKupiwv. OAa Ta oTolxeix SafeSet
€IVail IBOVIKK TIPOOXPHOOUEVD HETOED TOUG KO EAEYUEVD KOl EYKEKPIPEVD WG CUVOAIKO GUOTNHUX CUPPWVX e
Ta SIEBV TIPOTUTTX £YKPIONG.

Mo epioooTepeg MANPOPOpiEg emokepBeiTe Tn dielBuvon www.hilti.group rj emKkoIvwvAoTE e ToV
€101kO TG Hilti yiox xnuIk& ayKUpIcx.

Mpiv xpnoiporroifoete To mpoidv pe To Hilti SafeSet, MpooéETe dAeg TIq MAXPAKETW UTTOBEIEEIG KOl TTPOPU-

AEeig:

» XpnoigoTiolgiTe To TPOIOV YOVO O &yoyn KaT&oToon. BeBaiwbeite, OTI TO OTEYQVOTIOINTIKO AVAUETK
0TO SOXEIO OKABAKPTIDV KO OTO EMAVK TUNHO TNG OKOUTTIOG €ival GBIKTO KOl OTEYQVOTIOIEI OWOTX.

» EAéyETe TNV KOT&OTAON TOU QIATPOU. EQV TO QIATPO givail pBXPUEVO KO BOUAWUEVO, QVTIKATXOTHOTE TO

QiATpo. = oeAida 409

AdeIdaTe TO SOXEIO TIPIV OPXIOETE TNV EQYOTIT LIE TO TTPOTOV.

BeBaiwbeiTe OTI 0 eUKOUTTOG OWANVOG dev eival TEAEING TUNYUEVOG 1) TOXKIOUEVOG.

BeBaiwbeiTe 0TI 0 EUKAUMTOG CWANVOG avappdPnong eivail &BIKTOG KA OTEYOVOG.

XpNOIUOTIOIEITE OVO TOV YVIOI0 EUKOUTITO OWARVA avappo@nong. Mn XpnoiUoTToIEiTE TIPOEKTROEIG YT 1

AVTATMTOPEG Y VIO TOV EUKOUTITO CWANVX OVOippOPNoNG.

» E&V XpnOIUOTIOIEITE UPAOUAGTIVO G&KO OUMOYNG OKOVNG, TOTIOBETEITE TIPIV oo piax Xprion SafeSetmavTa
£VaV KAIVOUPYIO UPOOUATIVO O&KO GUANOYIG OKOVNG.

v v v v

» O auTOUATOG KOXBXPIOUOG PIATPOU TTPETTEN VO EIVOI TIAVTA EVEPYOTIOINUEVOG KOTX Tr SIXPKEIX IGG XPNoNG

SafeSet.

402  EMnvik&



4 TEXVIK&X XXPXKTNPIOTIKX

4.1 XaPAKTNPIGTIKK TTPOIOVTOG

Se TIEPITTWON AEITOUPYIOG OE YEVWATPIX I UETOOXNUATIOTH, TIPEMEl N 10XUG VO €ivail TOUAXXIOTOV
JIMA&OIC OTTO TNV QVOPEPOUEVN OTNV TTIVAKIOX TUTTOU TNG GUOKEUNG OVOUROTIKN KaTavahwan. H Téon
AEITOUPYIOG TOU HETAOXNUOTIOTH ) TNG YEVWATPIOG TIPETTEI VO BPIOKETAI OVA TIROX OTIYHN EVTOG TOU +5
% Kol -15 % TNG OVOPXOTIKAG TXONG TOU TIPOIOVTOG.

VC 20-X VC 40-X
Bapog 11 kg 14,4 kg
Ailxotaoeig (M x M xY) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
M¢éy. mpocBeTo popTio 25 kg 25 kg
XwpnTiKOTNTX doxEiou 15¢ 30¢
Q@ENIPN TOoOTNTX OKOVNG | 15 kg 34 kg
Q@ENIPN XWPNTIKOTNTX VE- | 9 ¢ 22,8 ¢
pou
OEPHOKPACIX XEP -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
AuTOUXTOG KXOXPICUOG €AEYXOUEVOG e XIoONTHPO €AEYXOUEVOG e XIOBNTHPO
@iATpou
TuxvoTnTX SIKTUOU 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Koarnyopia mpooTaciag | |
KaTtnyopia mpooTaciag IP X4 IP X4
4.2 OVOUXOTIKN T&on
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
OVOUXOTIKI KXTAVXAWON 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
loxUg cUVEEGNG EVOWHAT®- /e /e 650 W 1.600 W
HEVNG rrlp|C0(q YIx NAEKTPIKO (Vo oE
gpyaAeio .
€KOOOEIG UE
EVOWUOTWOUEVN
mpida
OUOKEUQV)
Z0vdeon oTo NAekTPIKO dikTuo | CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
(TUTTOQ) 300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
OVOHXOTIKI) KATXVAA®wON 1.200 W 1.200 W 1.200 W
loxUG cUVEECNG EVOWHATW- e 2.400W 1.100 W 1.800 W
HEVNG TTIPIAG YIX NAEKTPIKO e 1.200W
€pyaheio (udvo Néa Znhaw-
Sia)
Zuvdeon oTo nAekTpIkO SikTuo | HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
(TUTTOG) 1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
4.3 M&£yYI0TN OYKOUETPIKI POI) KXI UEYIOTN UTIoTTiESN
100V 110V (GB 32 A) 110V
Méy. oyKkopeTpIKN pon (oTpoPi- | 71 ¢/s raR75 raR75
Aog)
M¢£y. oyKopEeTPIKI por) (&Xkpo 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 ¢/s) | 177,1 m3/h (49,2 {/s)
EUKOUTITOU CWARVX)

EMnvik& 403
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100V 110V (GB 32 A) 110V

M&£y. oyKopETPIKI) por) (kkpo 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 ¢/s) | 138,6 m3/h (38,5 {/s)

EUKOUTITOU CWARVY, 236 mm,

M=4,65 m)

Méy. urromieon 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)
220 - 240V 220 - 240 V (CH)

M<£y. oyKopeTPIKE por) (oTpoPI- | 74 ¢/s 74 {/s

Aog)

M&£y. oyKopETPIKI) por) (kkpo 183 m3/h (50,6 ¢/s) 183 m3/h (50,6 ¢/s)

EUKOMTITOU CWARVX)

M&£y. oyKOpETPIKI) por) (kkpo 142 m3/h (39,4 {/s) 142 mé/h (39,4 {/s)

EUKOMTITOU CWANVA, 236 mm,

M=4,65 m)

Méy. urrortieon 24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 MAnpogopieg yix 60pUuBoUg Kol KPASAOHOUG, uTToAoyiouévoug Kati EN 60335

To TXPOKATW OTOIXEI IOKUOUV YIx OAEG TIG BlOPNXAVIKEG NAEKTPIKEG okoUTeg VC 20 ko VC 40.

Emimedo nxnTikng mieong (L) 69 dB(A)
AvoakpiBeia emmedou nxNTIkNG Tieong (K,) 2,5 dB(A)
Tiun KPASACHOV <2,5m/s?

5 Xprion pmoAavTeag

/A, MPOEIAOMOIHEH

Kivduvog armo kaAwdix Tou €xouv umooTei {nuia! Edv kaT& Tnv gpyooio urmooTei INuIk To KOXAWSIO

TPOPOJOCIAG 1 N PTOAGVTELX, DEV EMTPEMETAI V& GKOUUTTOETE TO KaXA®DI0. ATTOOUVSEDTE TO PIG Armd TNV

mpida.

» EAéyxeTe TOKTIK& TO KOAWDIO OUVOEONG TOU epyaleiou Ko, Og TepIMTwan Inuikg, ovobéoTe Tnv
QVTIKATXOTOON TOU O€ EVOV OVAYVWPIOUEVO EIDIKO.

e Xpnoiporolgite HOVO UMOAGVTELEG EYKEKPIUEVES YIX TNV EGAPHOYN HE ETTAPKN diaTour aywyou. Alogo-
PETIK& UTTOPE VO TTPOUCIXOTEI AMMAEIX 10XU0G OTO EPYOAEIO KOl UTTEPBEPUOVON TOU KOAwdiou.

¢ EAEYXETE TOKTIKK TIG UTTOAQVTECES VI TUXOV NUIES.

¢ AVTIKATOOTNOTE TIG UITXAQVTELES TTOU £XOUV UTTOOTEI ZNuIcK.

* e UumaiBpIoug XWPOUG XPNOILOTIOIEITE HOVO UTTOAGVTELEG EYKEKPIUEVEG YIX XUTO TO OKOTTO KONl I av&XAoyn
onuoavan.

6 ©¢on oe AeiToupyix

/A, KINAYNOE

Kivduvog amd nAeKTPIKO pelpa. Edv n okouna dev eival owoTd ouvdedeuévn, EVOEXETAI VO TTPOKANOEI
BAVATOG I COBAPOI TPAKUPATIGHOI.
> ZuvdeeTe Tn oKoUTa POVO o€ KOTEAANAG yelwpéEVN TNy PEUUATOG.

/\ NPOZOXH
Kivduvog TPaULATIGHOU oo aveEEAEYKTEG KIVROEIG! OTOV Ta PEV EIVOI AUPEVD, UTTOPEITE VXX UETAKIVNBE
QVEEENEYKTO 1 NAEKTPIKI OKOUTTCK.

» EvepyoroinoTe To ppeva oTIG POJES YIo KOAr EUOTRBEIX TNG NAEKTPIKNG OKOUTIOG.

6.1 MpwTn 8£0n o€ AeiToupyic

ﬂ EmAEETE TOV KATGAANAO GG&KO OKOVNG WE B&GN TO UNKO avappdpnang (0puKTO, EUAO) Kol TNV EQAPUOYN
(oTeyvo/uypo). — Kepahaio "Ymodeigeig xpriong"




AvoiETe Toug BUO OUVIETNPES AXTPAAIONG.

AVOIONK®OOTE TO EMAVW PEPOG TNG CUOKEUNG OO TO SOXEI0 OKABAPTIRV.

ApaipeaTe Ta aEE0OUGP OO TO JOXEIO AKABXPTIWV KOl TN CUOKEUXTIXK.

TomoBeTroTE €vav &Ko GUANOYNG OKOVNG CUUPWVA PE TIG 0dnyieg.

TomoBETNOTE TO EMAVK TUAPX TNG OKOUTIGG EMAVK OTO OOXEIO OKABXPOIWV KX KAEioTE Toug OUO
ouvdeTrPEG AOPEAIONG.

BeBaiwbeite OTI €xel TOTOBETNOEI CWOTA KOl EXEI KOUUTIWOEI TO EMAVK TUAUX TNG OKOUTTOG.

7. ZuvdEéaTe TOV EUKOUTITO OWARVA avappopnong.

ISl

o

6.2 TomoB£Tnon c&kou GUAAOYNG okovng Premium &

MuTep& avTIKEIUEVO EVOEXETOI VO TPUTTFIGOUV TOV OXKO GUAAOYIG OKOVNG.
BeBaiwbeiTe OTI dev €Xel TPUTNOEI O OAKOG GUANOYING OKOVNG OO OVTIKEIPEVA.

ATTOOUVOEDTE TO PIG OTTO TNV TIPICK.

AVOIETE TOUG 2 OUVOETNPEG OXTPAAIONG.

AvOoNK®OOTE TO EMAVW PEPOG TNG CUOKEUNG OO TO JOXEI0 AKABXPTIWV.

TormoBeTroTe TOV 6&KO GUAOYNG OKOVNG Premium oTo Soxeio akaBapaiwv.

BeBaiwBeiTE OTI O AVTATITOPOG KOUUTIOVEI OWOTX KO OTI 0 O&KOG GUANOYNG OKOVNG dev TIPOEEEXE! TTAVW
QIO TNV KM TOU JOXEIOU.

TOTOBETNOTE TO EMAVW TUMAUK OTO JOXEIO AKABAPTIWV.

K\eioTe Toug 2 ouvdeTrPeg AXaPAAIONG.

BeBaiwbeite OTI €xel TOMOBETNOEI CWOTH KQI EXEI KOUUTIWOEI TO EMAVK TUAUX TNG OKOUTTOG.

ZuvdEaTE TOV EUKOUTITO OWANVA avaxppdpnong.

o r0Nbd

© N

6.3 AVTIKATAGTAGN (TTAXGTIKOU) G&XKOU GUAAOYRG OKOVNG B

ATTooUVdEDTE TO QIG T TNV TPICX.

AvoiETe TOUG 2 OUVDETNPEG KOPAAIONG.

AVOIONK®OOTE TO EMAVW PEPOG TNG CUOKEUNG OO TO SOXEI0 OKABAPTIQV.

AQaIPETTE EVOEXOUEVWG TOV YEUATO TIAXOTIKO O&XKO GUAAOYNG OKOVNG.

TomoBeTroTe évav KavoUpylo (MAXOTIKG) 0&KO GUAOYNG OKOVNG OTO JOXEID aKaBOPOIMV KOl TTEPXOTE

TOV 0&KO GUANOYNG YUPW OO TNV QK Tou SoXeioU aKaBXPaIGV.

»  O1TpUTTIEG TOU OXKOU OUANOYING OKOVNG TTPETTEI VO BPICKOVTXI OTO E0WTEPIKO TOU SOXEIOU AKABXPTIWV.

» EuBuypoappioTe Tov TOMoBeTNUEVO 0&KO GUANOYHG OKOVNG OTNV akur) Tou doxeiou pe Tn BorBeia TNG
HOUPNG YPOUMING.

ToTOBETNOTE TO EMAVW TUAUX OTO JOXEIO AKABXPTIWV.

KAeioTe Toug 2 ouvdETHPEG ATPAAIONG.

BeBaiwbeite 0TI €xel TOTTOBETNOEI CWOTA KA EXEI KOUUTIWOEI TO EMAVW TUAUX TNG OKOUTTOG.

SuvdEQTE TOV EUKOUITTO CWANRVO QVapPOPNONG.

e

© @ N

7 Xeipiopog

Kivduvog TpaupaTIouou. ATo {nui TOU CUSTHUOTOS QIATPOPIOUOTOG EVOEXETON VO EEEABEI OKOVN EMBAGPIG

YIX TNV UyEia.

> Ze TIEPITTWON EKTOKTNG OVAYKNG (TT.X. Bpalion GIATPOU) aTTevepyoToInoTe TN OKOUTX, XIMOCUVIEDTE TO
PIG oo TNV TIPIZa Kol avaiBEaTe o€ eEEIBIKEUPEVO TTPOOWTTIKO VO EAEYEEI T OKOUTTIOK TIPIV OUVEXIOETE TN
Xenon Tne.

/\ NPOxOXH

Kivduvog TpaXupaTiopoU omo aveEEAEYKTEG KIVAOEIG! OTOV T PPEVA EIVOI AUUEVD, UTTOPEITE VO IETOKIVNOEI
QAVEEEAEYKTOL N NAEKTPIKF) OKOUTTQX.

» EvepyoroinoTe Ta gppeva oTIG pOdEG yiot Ko EUCTAOEI TNG NAEKTPIKNG OKOUTIOG.
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74 PUBpIoN SIGPETPOU EUKOMTITOU CWARVX

1. M TV avoppoenon/armoppoenan OTeYVNAS, HN EUPAEKTNG OKOVNG HE OPICKEG TIUEG EKBEONG KO
mplovIdIwV, PUBUIoTE TN JIGUETPO TOU EUKKUMTOU CWANVX Qvappo®nong pe Tn B€on Tou diakdmTn
yia TN pUBHION TNG SIPETPOU TOU EUKOUTITOU CWANVO QVaPPOPNONG.

2. ANGETE Tn pUBuION yix TN SIGUETPO EUKAUTITOU OWANVO Kol €TOI TO OPIO YIX TO NXNTIKO ORuX
mpogidomoinang, moravtag enaveinuuéva to minktpo [EER

7.2 AeiToupyia Xwpig Xprion TnG MPidoG TNG GUCKEUNG

1. BeBauwBeite Tpiv omd Tnv TOmoBETNAN Tou QIg OTI 0 JIGKOTITNG TNG OUOKEUNG BpiokeTau oTo "OFF".
2. ZuvdEaTe TO PIG TNG OKOUTIOG OTNV TIPIZaK.

3. MepioTpéyTe TO DIGKOTITN TNG OUCKEUNG oTn B¢on "ON".

7.3 AeiToupyia e xprion TnG MPifag TG CUCKEUNG
H mpifat TNG CUOKEUNG TIPOOPIZETAI HOVO YIX TNV AMeUBeiag oUVEEaN NAEKTPIK®V EPYOAEIWV OTNV NAEKTPIKN
oKouTQ.

ZT0 NAEKTPIKX EPYOAEIR TTOU €ival UVOEDEUEVD OTNV TIPI TNG GUOKEUNG TIPETTEI VO TIPOCEXETE TIG 0dNYieq
XProng TOUg Kail TIG UTTOSEIEEIG VIO TNV GOPAAEIX TTOU TIEPIEXOVTAI OE QUTEG.

Movo yix Tnv ayopd Tng EABeTiag ko Tou AixTevoTaiv: Xpnoigomoleite Tnv Tpilot TNG OUOKEUNG
OMOKAEIOTIKX VIO EQOPUOYEG OE OTEYVEG OUVONKeG TTIEPIBXANOVTOG.

1. ATTOoUVOEDTE TO PIG TNG OKOUTIOG OO TNV TIPIZCK.

2. EAéyETe €dv N PEYIOTN KATAVAAWON 10XU0G TOU NAEKTPIKOU €PYXAEIOU TTOU TIPOKEITOI VO OUVOEDETE
BpiokeTal K&TW OO TNV EMTPEMOUEVN PEYIOTN I0XU TNG TIPIJOG TNG OUCKEUNG, BAETTE KEPOAXIO "TEXVIKK
XOPOKTNPIOTIKE" KOl ETIKETA EMAVW OTNV TTPI{K TNG CUOKEUNG.

3. BeBauwBeite MpIv ammd TNV TOTOBETNON TOU PIG TOU NAEKTPIKOU €pyaAeiou, OTI TO NAEKTPIKO epyaleio

€IVl ATTEVEPYOTTOINKEVO.

JUVOEDTE TO PIG TOU NAEKTPIKOU epyaAeiou oTnV TIPIZot TNG CUOKEUNG.

SUvDEDTE TO QIG TNG OKOUTIOG OTNV TTPIZaK.

MepioTpéyTe TO DIGKOTITN TNG CUOKEUNG oTn B€on "AUTO".

O¢oTe 0e AeiToupyiat TO NAEKTPIKO epyaleio.

No o~

MeT& TnVv amevepyortoinan Tou NAEKTPIKOU epYOAEiou, N OKOUTIa ouveyiel var AeiToupyei yiax Aiyo
WOTE VO avappoPnBei n oKOVN TTOU UTI&PXEI XKOUN OTOV EUKQUTTO CWANRVO.

7.4 AvoppO@non OTEYVIG OKOVNG

Mpiv amd TNV avappoenan oTeyvG oKOvNG Kol 18img OPUKTAG OKOVNG TIPETTEl VO BEBAIMVEDTE TTAVTO
OTI UTTGPXEl O OWOTOG 0&KOG 0TO doxeio. MmopeiTe £TOI vax SIKBETETE TO UNIKO TIOU QVOPPOPIONTE
OTO KTTOPPIUUOTA e EUKOANO Kol KXBapIOTNTOK.

/A NPOZOXH

KivBuvog TpaupaTiopou omod okoveg empBAaBeiq yiax Tnv uyeia! Xwpig Tn Xpron evog aToixeiou GiATpou
uropei va eEENBeI EMIKIVOUVO UNIKO.

» XpnoiporolgiTe TN oKOUNX POVO e TOTIOBETNUEVO aTOIXEIO PIATPOU.

» BeBauwbeite OTI TO OTOIXEIO TOU PIATPOU €ival OTEYVO Kol OTI €ival TOTTOBETNUEVOG O OWOTOG OKKOG
oKkovVNG.
7.5 Avappo®non uypuv

/A NPOzOXH

KivBuvog TpaupaTiopou omod okoveg empBAaBeiq yia Tnv uyeia! Xwpig Tn Xpron evog aToixeiou GiATpou
uropei va eEEABeI EMIKIVOUVO UNIKO.

» XpnoIPoTToIgiTE TN OKOUMX UOVO pE TOTIOBETNUEVO GTOIXEIO PIATPOU.
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EAeyETe TNV emTrpnon ot&Bung mMAfpwong. — oeAida 409
Xpnolyotioleite, e&v eivail SuvaTd, EexwpIoTd aTOIXEIO PIATPOU I TNV UYPT} EPAPHOYN.

Mo mAnpogopieg yior KXTGANAX QIATpa avaTpeETe oTIq UMOdEiEelg Xpnong vyix a&eooudp
— oehida 402.

MeT& TNV avappdPnan uypwv, avoi&Te Toug dU0 GUVIETNPEG XOPAAIONG.

AVOONKOOTE TO EMAVW TUAPX TNG OKOUTTIOG OTTO TO JOXEIO AKABAPTIROV KXI KOUMTIOTE TO EMAVW OE MIC
€MMTEDN EMPAVEIX £TOI HOTE VX UTTOPET VO OTEYVHOOEI TO OTOIKEIO TOU PIATPOU.

AdeikoTe TO DOXEIO AKABXPOIMV Kl KXBOpIoTe TO pe eva AXaTIXO vepoU. KaBapioTe Ta NAeKTpOdIx U
MIot BOUPTOO KOl TO OTOIXEIO PIATPOU OKOUTTIZOVTAG TOX E TO XEPI, XPOU TIPONYOUUEVWG OTEYVAOOTEI.
ApnroTe To JoXEIO KKABAPTIMY VX OTEYVAOEI.

7.6 MeT& TO GKOUTIOUX

NoOokroND

7.7

wn =

7.8

N
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O£aTe €KTOG AEITOUPYITG TO NAEKTPIKO EpyaAeio.

MepioTpéWTe TO DIKKOTITN TNG GUOKEUNG oTn B€on "OFF".

ATIOOUVOEOTE TO PIG TNG OKOUTIG Otd TNV TIPILax.

TUAiETE TO KOXAWSIO OUVDEONG KOI KPEUAKOTE TO OTO XYKIOTPO.

Adei&aTe To OXEIO KO KXBXPIOTE T CUOKEUN OKOUTTICOVTAG TN e BPEYHEVO TV,
TUNETE TOV EUKOUTTTO GWARVO.

AToBnKeUOTE TN OKOUTIX O€ EVO OTEYVO XWPO, TTPOOTATEUPEVO OTTO QVPUOBIC XPrion.

AdeI00px GOXEIOU AKABAPCIOV LUE OTEYVH] OKOVN

ATTOOUVOEOTE TO PIG OTTO TNV TIPIZCL.
AvoiETe TOUG 2 ouVBETPEG AOPAAIONG.
AVOONKOOTE TO EMAVW TUAPA TNG OKOUTTIOG OTTO TO JOXEIO XKOBAPTIROV KO KOUMTIOTE TO EMAVW OE MG
€MiTEdN EMPAVEIX.
AdeIoTe TO SOXEIO AKABXPTINV:
VC 20L-X
VC 40L-X
» Ti&oTe TIG emMEAveleg AaBrG KAl YEIPETE TO BOXEIO OKABOPTIMV VIO VX OOEITE! I) APAIPETTE TOV
O&KO OUANOYNG OKOVNG.
VC 20M-X
VC 40M-X
» Z& OKOUTIEG TNG KAaTnyopiag M: AQaIpEoTe TO O&KO OUNMOYNG OKOVNG ammd To JOXEio akaBa-
POIMV.

ﬂ Xpnoluortolgite Tn okoUTIa H OTTOKAEIOTIKA e O&KO GUANOYIG OKOVNG.

TOTIOBETNOTE OTN CUVEXEIX TO EMAVW TUMUG TNG OKOUTIOG OTO JOXEI0 OKOBAPTIWV Kol KAEioTe Toug 2
ouvdeTPEG AOPEAIONG.

Adeloopax Soxeiou akABAPOIDV XWPIG 0&KO CUANOYIG OKOVNG (0 uyp&)

ATOOUVDEDTE TO PIG ATTO TNV TTIPICK.

AVOONK®OOTE TO ETAVK TUAHX TNG OKOUTIAG OTTO TO SOXEI0 AKABXPTINV KXI GKOUUTIAOTE TO EMAVW OF I
€MiTTEdN EMPAVEIX.

AvoIETE TOUG 2 OUVOETPEG AOPAAIONG.

Mi&oTe TIq emeaveieq APg Kol yeipeTe To Soxeio aKABXPOIOV Yo Vo DEINTEL.

KaBapioTe TO X€IAOg TOU JOXEIOU OKABXPTIWV [E TTOVi.

TomoBeTNOTE TO EMAVW TUAUG TNG OKOUTIOG €MGVW OTO Joxeio akaBapaidv kol kAeioTe Toug SUo
ouvlETHPEG AOPAEAITNG.
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7.9 XpRon SIKKOTITN MPOCTAGiag ulepevTaong I

Movo yix Tig ayopég AuoTpahia kot NEa ZnAavdia

H aopaeia TpoaTaTelel TV TTPIZ0t CUOKEUMV OO AIXUEG PEUMOTOG. OTAV EVEPYOTTOIEITOI N XOPEAEIC,
eUPAVIZETAI O BIOKOTITNG UTTEPEVTAONG (AEUKOGQ) KATW oo To JIapaveg KGAUPUX. Mo va pnv
evepyorioinBei Eava n aop&Aeia, eExAeiyTe TNV QITIA, TT.X. OTTOCUVOEDTE T OUVOEDEUEVN NAEKTPIKN
OUOKEUN oo TN TIPI{X OUOKEUWV.

> [ VO ETOVOQEPETE TNV TPOPOJOCIX PEUUATOG YIX TN oUVOEDEUEVN NAEKTPIKI) OUOKEUN, TTATAOTE TOV
SIOKOTTTN TIPOOTOCIG UTTEPEVTAONG.

8 ®povTida Ko cuvTipnon

8.1 ®povTida TNG GKOUTIOG

/A, NPOEIAOMOIHEH

KivBuvog omd nAekTpIkO pelpa! Oi OKOTGHANAEG EMOKEUEG NAEKTPIKWY EEXPTNUATWV EVOEXETOI VO
TTPOKOAETOUV TOBOPOUG TPAUUATIONOUG ammd NAeKTPOTTANEicK.
>  AVOBETETE TIG EMMIOKEUEG OE NAEKTPIKAX PEPN MOVO O€ KATTOIOV EEEIDIKEUMEVO NAEKTPOAOYO.

» AlaTnpnoTe Tn oKouTa, 1I3iwg TIG emeaveleg TNG AxBNG, oTeyvr), KaBapn Kol xwpig A&dia kot yp&oo. Mnv
XPNOILOTIOIEITE UAIKA TIEPITTOINGNG TTOU TIEPIEXOUV OINIKOVN.

» TloTé pnv XPNOIUOTIOIEITE TNV NAEKTPIKN OKOUTIX e BOUAwpEVES OXIOUEG aepiopol!  KobBoapileTe TIg
OXIOPEG OEPIOUOU TIPOOEKTIKA UE I OTEYVH BOUPTOX. ATOTPEWTE TNV EICKWPNON EEVWV QVTIKEINEVOV
OTO EOWTEPIKO TNG OKOUTIOG.

»  KoBopileTe TNV eEWTEPIKN TTAEUPK TOKTIKG UE EAGPPNG BPeypévo TTavi. Mnv XpnoIUOTIOIEITE VI TOV
KOBPIOUO OUOKEUN WEKAOHOU, CUOKEUN EKTOEEUONG BECUNG OTHOU 1} TPEXOUMEVO VEPO, DIOTI EVOEXETAI
v TeBEi oe KivOUVO N NAEKTPIKI XOPEAEIX TNG GKOUTIOG.

Z& okouteg kaTnyopiag L ko M:

Mo TN ouvTAPNON Kol Tov KaBaPIoPO TIPETEl Vo XEIPICEaTe TN OKOUTIX £TCI MOTE VO UNV TTPOKXAOUVTOI

KivOUVOI YIXX TO TIPOCWITIKO GUVTAPNONG KO GAAG TTIPOOWTTC.

»  E@apuooTe TNV QINTPOPIOUEVN OVAYKOOTIKT EEXEPWON.

»  OopdaTe £vduan TIPOCTACIOG.

»  KoBapileTe Tnv TIEPIOXT) OUVTHPNONG £TOI WOTE VO PNV KXTAANYOUV eTiKivOUveEG ouaieg oTov epIB&AOvVT
X®po

» TpIv OTTOMOKPUVETE TN OKOUTIOK OTTO TOV XWPO HE EMKIVOUVA UNIKE, Qvappo®roTe To eEwTepIKO TNG
OKOUTIOG, OKOUTTIOTE T KOAX 1] GUOKEUKOTE Tr) OKOUTIC OTEYQVE. ATTOPUYETE TN SIXOTTIOP& TNG ETTIKIVOUVNG
OKOVNG TTOU €XeEl ETTIKaBIoE!.

> 3TIG epyQTieq OUVTAPNONG KOl ETTIOKEUNG, OUOKEUROTE OAX Ta AEPWHEVD LEPN, TTOU OEV UMOPECATE VO
KOBPIOETE O IKAVOTTOINTIKO BaBUO, 08 OTEYAVEG OOKOUAEG KOl TIETRETE T OUPPWV UE TIG SIXTAEEIG
TTOU I0XUOUV I TNV OTTOPPIYT TOUG.

» AvoBETeTe TOUAGXIOTOV €TNOIWG Tn Jleveépyelx evog Texvikou eléyxou oTto o€pPig Tng Hilti 1 oe
EKTTOIDEUPEVO TTPOOWTTO, TT.X. YIX {NMIEG OTO PIATPO, YIX TN OTEYQVOTNTA TNG OKOUTIAG Kol TN AgiToupyia
TWV CUOTNURTWY EAEYXOU.

8.2 KaBapiopog ¢piATpou

Mo va KaBoPioETE TO OTOIKEIO TOU QIATPOU, PNV TO XTUTIATE OE OKANP& OVTIKEIUEVX KO PNV
XPNOILOTIOIEITE OKANPG 1} AUXUNPG OVTIKEIUEVA. Mg quTOV TOV TPOTIO WEIOVETOI N DIGPKEIC {WG TOU
OTOIXEIOU TOU QIATPOU.

Agv eMTPETETAI O KABXPIOUOG TOU GTOIKEIOU TOU PIATPOU HE KABXPIOTIKO TIEMIETUEVOU aEPX. Mropei
VO OKIOTEI TO UNIKO TOU QIATpOU.

To oToixeio Tou GIATPOU gival avaA®OIUO.
> AVTIKOBIOTATE TO OTOIXEIO PIATPOU TOUAGXIOTOV K&XBE EEXUNVO
> AVTIKOBIOTATE WOTOCO CUXVOTEPX TO GTOIXEIO PIATPOU O TIEPITITWON €vTovng XProng.



8.3 AvTIKaT&OTOON GTOIXEIOU PiATPOU B

ATTOOUVDEDTE TO PIG ATTO TNV TTPIK.

AVOIETE TO EAGOU XOPAAIONG YIX TNV KKOETX PIATPOU.

AvoIETE TNV KOOET GIATPOU.

AQQIPEDTE TIPOTEKTIKX TO OTOIXEIO TOU PIATPOU GO TIG UTTOSOXEG TTOU UTTGPXOUV OTO OTNPIYUC.
KoBapioTe TNV emMQAVEIX OTEYRVOTIOINONG WE TTIOWVi.

TomoBeTroTE TO KAIVOUPYIO GTOIXEIO PIATPOU.

KAEIoTE TNV KXOETQ TOU GIATPOU, KAEIVOVTOG TIPOG TQX EUTTPOG TOV UNXOVIOUO XOPAANIONG TOU KOTTOKIOU.
KAgioTe T& EA&OUOTO AOQAAIONG YIX TNV KXOETK PIATPOU.

BeBaiwbeite 0TI B XTTOPAKPUVETE EXVE TN OKOVN, N OTToIx eEEPXETON AOYW TNG GVTIKATXOTAONG TOU
PIATPOU OO TN OKOUTIX KOl / 1} TO OTOIXEIO QIATPOU.

© PN ORrON

8.4 'EAgyX0G EMTAPNONG 6T&OUNG MARpwong &

1. AmoouvdéaTe To @Ig omd TNV TPida.

2. AvoiEte Toug dUo oUVBETHPEG XOPEAIONG.

3. AVOONK®OOTE TO EMAVW TUAPX TNG OKOUTTIOG OO TO JOXEIO OKOBAPTIRV KOI KOUMTIAOTE TO EMAVW OE MIC
€MMEdN EMPAVEIX.

4. EMEYETE TIG ETIOPEG KTTEVEQYOTIOINONG (XIOBNTAPES) YIX TUXOV PUTTOUG KOl KXBOPIOTE TIG, EXV XPEIRTETA,
Je piax BoupToa.

5. EA&yETe TO OTEYOVOTTOINTIKO OTO EMAVW UEPOG TNG CUOKEUNG YIOk TUXOV oKaBOpaieq Kol KaBapioTe TO,
€0V XPEIXLETAN, E TIWVI.

6. TOTOBETNOTE TO EMAVW TUNAKX OTO SOXEIO AKAXBXPTIGV.

KAeioTe Toug U0 ouvdeTripeq AoPEAIONG.

8. BeBaiwbeiTe OTI €€l TOTTOBETNOEI CWOTA KOl EXEI KOUWTIWOE! TO EMAVW TUAMK TNG OKOUTIOG.

N

8.5 ‘EAeyX0G HET& KITO EPYNTIEG PPOVTIOAG KAXI GUVTHPNONG

1. MeT&TIg epyaoieg pPOovTIdG Kol auVTHPNaNG, EAEYETE e&v Exel oUVOPHOAOYNBET CWOTA KOl EGV AEITOUPYEI
QAMPOOKOTITA N OKOUTTA.
2. Ka&vTe pioe dokipn AeiToupyiag.

9 MeTagop& Ko xrmobrjkeuon

9.1 MeTagop&

H okoUma dev eMTPEMETAI VO LETOPEPETAI LE YEPXTO BOXEIO AKABXPTIMV.

H oKouTa Sev EMTPEMETAI VO AVOPTATAI OE YEPAVO.

»  AgaipéaTe evdexouevwg To Power Conditioner fj Ta almroouvdedepEva EEXPTAUATA GO TO OTAPIYMC.

»  AdeidoTe TN OKOUTIQ, TIPIV GO TN HETAPOP& TNG OKOUTIOG 08 &AANO onpeio.

»  Mnv QvOTPETETE TN OKOUTION KOl IETOPEPETE TN OKOUTTO IOVO OPBIcK, EQV EXETE AVOPPOPHOE! UYPA.

»  TIx TN HETAPOPG EVWOTE T JUO GKPOX TOU EUKOUTTOU OWARVX e TN BOrBeIx TOU KWVIKOU QVTXTITOPO.

VC 20M-X
VC 40M-X

Ze okouteg Karnyopiag M
A, MPOEIAOMOIHEH |

Kivduvog TpaUHOTIOHOU &TTo GKOVEG EMPBAXBEIQ yIx TRV uyeia! AT TO EEXPTNUA EICOYWYNG UTTOPEI
v eEENBEeI eMTIKIVOUVO UAIKO avappo®nong.
»  'OTOV HETAPEPETE 1| DEV XPNOILOTIOIEITE TN OKOUTIC KAEIOTE TO EEXPTNUX EI0AYWYNG KE TNV TATTO.

9.2  Zrepéwon BahiToog

1. ®povtioTe yIot KoM} eUOTAOEIX TNG NAEKTPIKIG OKOUTIOG KOl OOQOAICTE TO PPEVO OKIVNTOTIOINONG.
TpapnEte TeAeing 5w TN AaBr) HETOPOPAS.

2. TomoBeTrioTe Yia i TIEPICOOTEPEG BANITOEG TAVW OTN OKOUTI.
» H Bahitoa / o1 BaAiToeg dev EMTPEMETAI VX TIPOEEEXOUV TIAVW KITO TO UWOG TNG AXPNG HETOPOPKG.
» TpoogETe TO PEYIOTO TIPOTBETO POPTIO.
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3. TpaBr&Te ToV IHGVTA TIPOGDETNG OO TO OTHPIYMA Kol TTavw oo TIG BaAiToeg. AuEnaTe, edv Xpel&ZeTal,
TO WAKOG TOU IN&VTa TIPOOdEDNG.
4. AvopTnOTE TO QYKIOTPO TOU INAVTX TTPOCDEONG OTN AP METOPOPAS KAl OPIETE TOV IAVTX TIPOOSEDNG.

9.3 ArmoBrikeuon

» AMoBnKeUOTE TN OKOUTI OE €V OTEYVO XWPO, TIPOOTATEUUEVO QMO GvapUOdI XPrion.

10 Bonfsix yix poBAfpaTa

Se BA&BeG TTOU dEV QVOPEPOVTAI OE QUTOV TOV TTHVOKA I OV UITOPEITE VO ATTOKOATAOTHOETE HOVOI OOG,
ameuBuvBeite oTo o€pPIig TG Hilti.

10.1  BA&PBn okoumag

BA&BN Meéavn auria Auon
To aToixeio QiATpou eival Boulw- » EMéyETe Tn oT&BUN MARpwONg
MEVO 1) TTOAU TTOAIO. Tou doxeiou aKaBAPTIGV.

» ToTrioTe TO MARKTPO XeIpIoUoU
XelpoKivnTog KXOXPIGHOG.

H évdeign o€pPig AvTIKa- — oehida 401

T&OTOXGN PIATPOU aVABE. »  AVTIKOTOOTAOTE €&V XPEIXZETA

TO QiATpO. = oehida 409

Agv €xel TomoBeTnBei oToixeio GiN- | »  TomoBeTnoTe €va KATXAANAO

TpOU. oTolxeio piATpou. — oehida 409
‘Exel evepyorroinBei n amevepyoroi- | »  KaBapioTe Toug auobnTripeg
non vepou. KQI T onueia yUpw oo Toug

a1oBNTPEG HE HI BoUpTOoa.

H ouokeur) dev TiBeTan og
AerToupyia i} oBrvel ueT& oo
oUvToun AeiToupyia.

VC 20M-X S&KOG OUNOYAG OKOVNG YEUXTOG. | »  AVTIKATOOTAOTE TOV OGKO
VC 40M-X OUANOYNG oKOVNG.
HxnTikO onua mpoeidoroi- To aToixeio Tou GIATPOU givai TIOAU | »  EQv €ival armevepyortoinpévosg
nong (Uelwpévn 1I0XUG avop- Aepwpévo. 0 QUTOUATOG KOBOPIOUOG
pdeNang) QiATpOU, €evepyoTTOINOTE TOV

QUTOPOTO KOBOPIOUO PIATPOU
KO QQOTE TN OKOUTIX VO
Aeitoupynoel 30 deuTEPOAETT.

O eUKOWTITOG OWANVOG QvVapPOGn- | »  KoBapioTe TOV €UKOUTTTO

ong 1 To KXAUPPOE OKOVNG TOU NAe- OWANVO AVOPPOPNONG Kol TO

KTPIKOU epyaheiou givail Boulw- KOAUPHO OKOVNG.

Jévo.

PUBuION dIPETPOU EUKAUTITOU » PuBuioTe TN di&ueTpo TOU €U-

owAnva o A&Bog Béan. KOUTOU OWAfva — oehida 406.
EE¢pxeTan okovn ord Tn ou- | To oToIxeio Tou PiATpou dev eiva » TormoBeTroTe Exv& TO OTOIXEIO
oKeun. OowOoT& TOOBETNEVO. Tou QiATpou. — oehida 409

To aToIxeio Tou GIATPOU €xel UTTo- | »  TOTOBETNOTE Eva KaIvoUpylo

oTei (NUIK. oTolxeio piATpou. — oeAida 409
H ouokeur) evepyoroleiTal Kai | H amaywyri Tou NAEKTPOOTATIKOU » JuvdEOTE TN OUOKEUN OF YEIW-
QITEVEPYOTTOIEITON HOVN TNG 1} | PopTiou Bev eivail eExo@ahiouévn, pévn Tpidat 1 XPNOIUOTIOINOTE
YIVETOI EKQOPTION OTATIKOU n ouokeun dev eivail ouvdedepévn QVTIOTOTIKO EUKOUTITO OWARVA.
NAEKTPIOHOU PECW TOU XPr)- o€ yelwpévn Tpida.

oTn.
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BA&BN

Méavn auTic

Auon

Aev AeiToupyei AoV TO [o-
TéP.

‘Exel IEEI N 6OQ&AEIX TNG TTPICOG
TOU NAEKTPIKOU SIKTUOU.

» EvepyormoinoTe Tnv aop&Aeia.

» Ed&v méoel avd, avalntrioTe
TNV AITiX I TNV UTTEPPOAIK
T&on.

AOxEIO AKABAPTIWV YEUKTO.

» O¢foTe ekTOG AeiToupyiag TN
ouokeur Kau adeidoTe To doxeio
AKOOAKPOIRV..

‘Exel evepyormoinBei n aop&Aeix
uTEPBEPPAVONG TOU HOTEP.

» ATIevepyoTIOINaTE TN CUOKEUN
KO GQRAOTE TN VO KPUWOOE! YIX
TiepiTou 5 AemTd.

» Edv o kivnmipag dev maipvel
EUTTPOG, UETOPEPETE TN OUOKEUN
oo oTo 0€pPIg TNG Hilti.

H aop&Aeia utiepBEpuavong Tou
yoTEP oPrvel emavalapBavopeva
TO LOTED.

»  KoBopileTe TIG OXIONEG OEPI-
OpOU TIPOOEKTIKA E I OTEYVN
BoupToQt.

To poTép de AelToupyei oTnv
AUTOHOTN AEITOUPYICK.

H ouvdedepévn cuokeun eivar xo-
Aoopévn 1y Sev €xel TomoBeTnBei
owoTA.

» EAéyETe T AeiToupyia TnG ouv-
5edepévng CUCKEUNG ) CUVDEDTE
KOA& TO QIG TPOPOJOCInG OTNV
mpida.

Aev AEITOUPYEI O AUTOPATOG
KOBAPIOUOG OTOIKEIOU PiA-
Tpou.

Aev €xeTE OUVOEDEI EUKOUTITO OW-
Afva avappoenong.

> SUVOLOTE TOV EUKOUTTTO OWARVX
aVOPPOGNONG.

10.2

BA&BN GUCKEUNG CUGTIHHATOG

Ed&v n okoUTa XpNOILOTIOIEITAI OE &V OUPHATO CUOTNHX, MTTOPET VO EPGAVIOTOUV Ta AKOAOUBX PNVULOTO
OTIG 0BOVEG TWV CUVOEDEPEVWV CUCKEURY GUOTHATOG.

H évdeign o¢pPig AyvwoTo
oP&Apa avaBel.

BA&Bn Méavn aiTic Auon
H ouvdedepévn ouokeun ouoTipa- | »  EAéyETe TN okoUTa yio BA&BEG.
TOG €xel A&BEl Evav &yvwaoTo Ko-
OIKO OQAAUTOG OO TH OKOUTIOX.
vC

™meo
vC

H évdeign o€pPig AvTiKa-
T&OTOON PIATPOU GVABEI.

To oToixeio QiATpou eival Boulw-
HEVO 1} TTOAU TTaNIO.

» EA&yETe TN oT&OUN TAfPWONG
TOU SOXEIOU OKAOXKPTIRV.

» [MatrioTe TO MANRKTPO XEIPIoUOU
XelpoKivnTog KAOaPIGHOG.
— oehida 401

»  AVTIKATOOTHOTE €AV XPEIRTETAI
TO QiIATpO. — oehida 409

Aev gxel TorroBeTNBEi aTOIXEIO PIA-
TpOU.

» TomoBeTrioTe &va KATAAMNAO
aToIxeio PiATpou. — oeAida 409

H évdeign oepPig Amevepyo-
moinon vepou avapel.

‘Exel evepyortoinBei n armevepyoroi-
non vepou.

» KaBapioTe Toug auodnTripeg
KOl T) oneia yUpw omd Toug
a0BNTAPEG Pe Ui BoUPTOO.

EMnvik& 411



MOéavn ouTic AUon

S&KOG OUNOYNG OKOVNG YEUATOG. | »  AVTIKOTOOTHOTE TOV OGKO
OUA\OYNG OKOVNG.

To oToixeio Tou GiATpoU gival TIOAU | »  E&v gival ormevepyoTToinpevos
AepwpEVO. O QUTOMOTOG KOBOPIoUOG
QIATPOU, €vepyoTTOINOTE TOV
H évdeign o€pPig peiwpévn QUTOUTO KOXBOPIOUO GIATPOU
16XUG avappopnong avapBel. KaI a@roTe TN oKoUNa v
AerToupyrioel 30 deuTepOAETTO.

O eUKOUTTOG CWANVOG AvVapPOPn- | »  KoBapioTe TOV €UKOUTTTO

0NgG 1 TO K&AUPUOL OKOVNG TOU NAe- OWANVO VapPOPNONG Kol TO

KTPIKOU epyaheiou eivail Boulw- K&AUPHO OKOVNG.

uévo.

PUBUION SIUETPOU EUKOUTTTOU » PuBpioTe Tn dikueTpo ToU €U-
owArva oe A&Bog B€on. KOUTTTOU OWwArva —~ oehidar 406.

11 Ai1&Beon OTX ATTOPPIMPXT

& ToipoidvTa TG Hilti eival KATOOKEUXOUEV O EYXAO TTOGOOTO OO AVOKUKADGIG UAIKG. MpolimoBeon
Y10 TV QVOKUKAWGT) TOUG €ivail 0 KATAAANAOG SIaXwPIOHOG TwV UNIK@V. Z€ TTOMEG Xwpeg, n Hilti maxpahapBavel
TNV MaAI& 00§ OUOKEUN YIa avakUKAwon. ArreuBuvBeite oTo o€pPig Tng Hilti rj oTov oUuBouAo TwARoewv.
ZUMQWVO PE TNV EUPWTTGIKN 08NYia TTEPI NAEKTPIKWV KOl NAEKTPOVIKOV CUOKEUGOV KOI TNV EVOWUATWON TNG
0TO €BVIKO JiKXIO, Ol NAEKTPIKEG OUOKEUEG TIPETTEI VO OUANEYOVTOI EEXWPIOTA KOl VO ETIOTPEPOVTOI IO
aVOKUKAWGN PE TPOTTO PINIKO TIPOG TO TIEPIB&AAOV.

i > Mnv TIET&TE NAEKTPIKEG GUOKEUEG OTOV KAOO OIKIKWV XTTOPPIMUATWV!

A&ortin dikTpnong

Y1 To TIPIoUA TNG TIPOOTACIG TOU TIEPIBAANOVTOG gival MPOBANUOTIKA N ammdppiyn aoBeotn amd dikTpnon

OTOUG QYWYOUG OUBPIWV 1} OTNV GIMOXETEUCN XWPIG KATAAANAN TTpoEpYaTia.

» EvnuepwBeite amd TIG TOTIKEG QXPXEG VI TIG UTIXPXOUOEG DITAEEIG.

MpoTeivoupe TNV akoAoudn Tpoepyaoio:

> ZUMéyeTe TN AG&oTn omd T SIGTENON (VI TOEASEIYUO e OKOUTI UYPMV).

» Aopnote Tn Adomn dI&TPNONG Vo KaTokoBioel Ko TIETAETE TO OTEPEO TTOOOOTO OE MIK XWHOTEPN
OIKOBOUIKAV UNK®V (KPOKIBWTIKG JETX UTTOPOUV VA ETTITOXUVOUV T diadikaoia dioxwpiopou).

> [piv BIOXETEUOETE TO VEPO TTOU améPEIve (BA&an, TIUA pH > 7) oTnv amoxETeuan, OUdETEPOTIOINOTE TO UE
TNV TIPOCBIKN OEIVOU UECOU OUDETEPOTIOINGNG I ME CPXIWON HE TIOAU VEPO.

ZKOvn dixTpnong

> AIGBETETE TN CUYKEVTPWUEVN OKOVN oo TN SIXTPNON OTH QIMOPPIMMATA CUUPWV UE TIG UPIOTAEVEG,
€BVIKEG VOUOBETIKEG DIOTAEEIG.

12 Eyyunon KXToKeuxoTH

» [0 epWTNOEIG OXETIKG e TOUG OPOUG yyunong ammeubuvBeite aTov Tomkd auvepyarn Tng Hilti.

Orijinal kullanim kilavuzu

1 Kullanim kilavuzu bilgileri

1.1 Bu kullanim kilavuzu hakkinda

e Aleti calistrmadan 6nce bu kullanm kilavuzunu mutlaka okuyunuz. Bu, givenli calisma ve arizasiz
kullanim i¢in 6n kosuldur.

* Bu kullanim kilavuzunda ve Urin tzerinde bulunan emniyet ve uyari bilgilerine dikkat ediniz.

e Kullanm kilavuzunu her zaman Uriin tzerinde bulundurunuz ve Urini sadece bu kullanim kilavuzu ile
birlikte bagka kisilere veriniz.
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1.2 Resim aciklamasi

1.2.1  Uyan bilgileri
Uyar bilgileri, Grtin ile galisirken ortaya ¢ikabilecek tehlikelere karsi uyarir. Asagidaki uyari metinleri kullanilir:

TEHLIKE !
» Agrr viicut yaralanmalarina veya dogrudan 6liime sebep olabilecek tehlikeler igin.

A iKAZ
IKAZ'!
» Agrr yaralanmalara veya 6liime neden olabilecek tehlikeler igin.

/\ DIKKAT
DIKKAT !
» Vicut yaralanmalarina veya maddi hasarlara yol agabilecek olasi tehlikeli durumlar igin.

1.2.2 Dokiumandaki semboller
Dokilimanlarimizda asagidaki semboller kullaniimaktadir:

IEJJ Kullanmadan &nce kullanim kilavuzunu okuyunuz

Dikkat

2>

Kullanim uyarilar ve diger gerekli bilgiler

9

g:.’;

Geri donusumlli malzemeler ile galisma

B

Elektrikli aletleri ve akuleri evdeki ¢dplere atmayiniz

1.2.3 GCizimlerdeki semboller
Cizimlerimizde asagidaki semboller kullaniimistir:

E Bu sayilar, kilavuzun baslangicindaki ilgili resimlere atanmigtir

3 Numaralandirma, resimdeki calisma adimlarinin sirasini géstermektedir ve metindeki ¢calisma
adimlarindan farkl olabilir

@ Pozisyon numaralari Genel bakis giziminde kullanilir ve Uriine genel bakis boliimiindeki agiklama

\J numaralarina referans niteligindedir

@ | Buisaret, (iriin ile galisirken dikkatinizi gekmek igin koyulmustur.

e,

1.3 Uriine bagh semboller
1.3.1  Uriindeki semboller
Uriinde asagidaki semboller kullanilabilir:

\
Alet, iOS ve Android platformlari ile uyumlu NFC teknolojisini destekler.

@. Uriin {izerinde mevcutsa, (irin, bu standartlar uyarinca ABD ve Kanada pazari icin bu belgelen-
o~ | dirme kurulusu tarafindan onaylanmistir.

1.3.2 Yasak isaretleri
Uriinde asagidaki yasak isaretleri kullanilmistir:

® Ving ile tagimak yasaktir




IS

1.4  Uriiniin Gizerindeki 6zel etiket

iKAZ: Bu elektrikli siipiirge sagliga zararl tozlar igerir. Bosaltma, bakim / onarim ve emme toz torbalarinin
atilmasi sadece uygun kigisel koruyucu donanim giymis, uzman kisiler tarafindan gergeklestirilmelidir. Elektrikli
sliplirgeyi sadece tamamen sorunsuz galisan filtre sistemiyle kullaniniz.
Asagidaki uyari etiketlerinden biri elektrikli stiplrgenin Gzerinde bulunur:

VC 20L-X
VC 40L-X

L sinifi elektrikli siipiirgelerde L uyar etiketi:

A

Uyar etiketinin g6zle gorilur olmasina dikkat ediniz.

VC 20M-X
VC 40M-X

L sinifi elektrikli stipiirgelerde L uyar etiketi:

AL

Uyar etiketinin gozle gorilur olmasina dikkat ediniz.

1.5  Uriin bilgileri

Hilti Urtnleri profesyonel kullanicilarin kullanimi igin dngdrilmustir ve sadece yetkili personel tarafindan
kullanilabilir ve bakimi yapilabilir. Bu personel, meydana gelebilecek tehlikeler hakkinda 6zel olarak egitim
goérmis olmaldir. Aletin ve ilgili yardimei gereglerin egitimsiz personel tarafindan usuliine uygun olmayan
sekilde kullaniimasi ve amaglarn disinda c¢alistiriimasi sonucu tehlikeli durumlar s6z konusu olabilir.

Tip tanimi ve seri numarasi, tip plakasi tizerinde belirtilmistir.

» Seri numarasini asadidaki tabloya aktariniz. Uriin bilgileri acente veya servis merkezini aradiginizda

sorulabilir.
Uriin bilgileri
Islak-kuru elektrik supurgesi VC 20M-X
VC 20L-X
VC 40M-X
VC 40L-X
Nesil 01
Seri no.

1.6 Uygunluk beyani

Burada tanimlanan Urliniin, gegerli ydonetmeliklere ve normlara uygun oldugunu kendi sorumlulugumuzda
beyan ederiz. Bu dokiimanin sonunda uygunluk beyaninin bir kopyasini bulabilirsiniz.

Teknik dokiimantasyonlar burada saklanir:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
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Givenlik

2.1

Genel giivenlik uyarilari

Bu kullanim kilavuzunun her bir bélimunde bulunan giivenlik uyarilarinin yaninda asagidaki kurallara her
zaman mutlaka dikkat edilmelidir.

>

Biitiin uyarilan okuyunuz! Bu uyarilara uyulmamasi elektrik garpmasina, yangina ve/veya agir yaralan-
malara yol acabilir.

Bu aleti bir elektrikli el aleti ile baglantili olarak kullanacaksaniz, kullanimdan 6nce elektrikli el
aletinin kullanim kilavuzunu okuyunuz ve tiim uyarilari dikkate aliniz.

Alette onarimlara veya degisikliklere izin verilmez.

Dogru aleti kullanimiz. Aleti 6ngériilen amaclarn disinda kullanmayiniz, sadece usuliine uygun ve
kusursuz bir durumdayken kullaniniz.

Alet ile caismadan 6nce aletin kullanimi, malzemeden kaynaklanabilecek tehlikeler ve emilen
malzemelerin givenli bicimde imha edilmesi hakkinda bilgi edinilmelidir.

Cevre etkilerini dikkate aliniz. Yangin veya patlama tehlikesi olan yerlerde aleti kullanmayiniz.

Alet ancak aleti bilen, giivenli kullanim konusunda egitim almis ve olasi tehlikeleri anlayabilen
kisiler tarafindan kullanilabilir. Alet cocuklar tarafindan kullanilamaz. Cocuklarin alet ile oynama-
diklarindan emin olunmalidir.

Kullanilmayan aletleri giivenli olarak muhafaza ediniz. Kullanilimayan aletler kuru, yiiksek veya
cocuklarin ulasamayacag kapali bir yerde saklanmalidir.

2.2 Kisilerin glivenligi

Alet ile calisirken dikkatli olunuz, hareketlerinize dikkat ediniz ve mantikli davraniniz. Yorgun veya
ilaclarin, uyusturucunun ya da alkoliin etkisi altinda oldugunuzda elektrikli siipiirgeyi kullanmayiniz.
Aletin kullanimi sirasinda bir anlik dikkatsizlik ciddi yaralanmalara neden olabilir.

Aletin kullanimi ve bakimi esnasinda kullanici ve ¢evresinde bulunan kisiler uygun bir koruyucu
gozlilk, koruyucu kask, kulaklk, koruyucu eldiven, emniyet eldiveni ve hafif solunum koruma
maskesi kullanmaldir.

Emme cihazinin yuvarlanmayacagindan veya diismeyeceginden emin olunuz.

Elektrik siipiirgesinin giivenli bicimde durmasi i¢in tekerlek frenlerini kullanimiz. Tekerlek frenleri
aclksa elektrikli stiplrge kontrolstiz bicimde hareket edebilir.

Ulkeye 6zgii kaza 6nleme talimatlarina dikkat ediniz.

Toz emme ve tutma tertibatlari monte edilebiliyorsa, bunlarin baglh oldugundan ve dogru kullanildi-
gindan emin olunuz. Bu toz emme tertibatinin kullanimi tozdan kaynaklanabilecek tehlikeleri azaltabilir.

23 Aletin 6zenli calistirnimasi ve kullanimi

Aleti kesinlikle kontrolsiiz birakmayiniz.

Tehlikeli tozlarin emilmesi durumunda, 6zellikle de elektrikli el aletlerinin irettigi tozlar icin
kullanildiginda filtre temizligi 6zelliginin etkinligini kaldirmayiniz.

Aleti donmaktan koruyunuz.

Su seviyesi sinirlama tertibatini talimatlara uygun olarak diizenli araliklarla bir fircayla temizleyiniz
ve Uzerinde hasar olup olmadigini kontrol ediniz.

Emis kafasini yerlestirirken, kendinizi sikistrmamaya ve sebeke kablosuna hasar vermemeye
dikkat ediniz. Yaralanma ve hasar tehlikesi mevcuttur.

Alette ve aksesuarlarinda hasar olup olmadigini kontrol ediniz. Kullanima devam etmeden o6nce,
koruma tertibatlarinin veya hafif hasarli parcalarin sorunsuz ve usuliine uygun sekilde calisip
calismadigi kontrol edilmelidir. Hareketli parcalarin kusursuz calisip calismadigini ve sikisip
sikismadigini veya parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol ediniz. Biitiin parcalar dogru takilmis
olmalidir ve aletin kusursuz bir sekilde ¢aligmasi icin tiim kosullar yerine getirilmis olmalidir.
Aletin onarimi sadece nitelikli uzman personel tarafindan ve sadece orijinal yedek parcalar
kullanilarak yapilmalidir. Bdylece aletin glvenliginin korundugundan emin olunur.

Alet kullanilimadiginda (calisma molalarinda), bakim ve onarim ile filtre degisiminden 6nce sebeke
fisini daima prizden ¢ekiniz. Bu 6nlem, aletin istem disi calismasini engeller.

Asla emiciyi sebeke kablosundan baska bir calisma pozisyonuna ¢ekmeyiniz. Elektrikli siipiirge ile
sebeke kablosunun lizerinden ge¢gmeyiniz.

Aleti bir ving vasitasiyla tasimayiniz.
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VC 20M-X
VC 40M-X

Ayrica M sinifi elektrikli siipiirgelerde
» Tasima sirasinda ve alet kullaniimayacaksa emis baglanti agz1 kapatma mansonu ile kapatil-
mahdir.

2.4 Elektrik glivenligi

» Aletin baglanti fisi prize uygun olmalidir. Fis hicbir sekilde degistiriimemelidir. Adaptor fisini
topraklama korumali aletler ile birlikte kullanmayiniz. Degistiriimemis figler ve uygun prizler elektrik
carpmasi riskini azaltir.

» Fisi, giivenli sekilde kurulmus ve tiim yerel durumlarla belirlenmis uygun, topraklanmis prize
sokunuz. Prizin giivenli sekilde topraklanip topraklanmadigi siiphesi icinde iseniz, bunu kalifiye bir
elektrikci tarafindan kontrol ettiriniz.

» Borular, radyatorler, firinlar ve buzdolaplari gibi topraga temas eden iist yiizeylere viicudunuzia
temas etmekten kagininiz. Viicudunuzun toprakla temasi var ise, ylksek bir elektrik carpmasi riski s6z
konusudur.

» Aleti yagmurdan veya islakliktan uzak tutunuz. Elektrikli bir alete su girmesi, elektrik garpmasi riskini
arttinr.

» Sebeke kablosunun su birikintilerinin i¢cinde bulunmadigindan emin olunuz.

» Aletin baglanti hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar durumunda bunu bir Hilti servisinde
yeniletiniz. Uzatma hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar gérmiis ise degistiriniz.

» Calisma sirasinda sebeke baglantisi kablosu ve/veya uzatma kablosu hasar goriirse, bunlara temas
edilmemelidir. Sebeke fisi prizden cekilmelidir. Hasarli sebeke baglanti kablolari ve uzatma kablolari
elektrik carpmasi nedeniyle tehlike olusturur.

» Sebeke baglanti tesisati, sadece kullanim kilavuzunda belirlenen tip araciligiyla degistiriimelidir.

» Aleti tasimak, asmak veya fisi salterden cekmek icin kabloyu kullanim amaci disinda kullanmayiniz.
Kabloyu sicaktan, yagdan, keskin kenarlardan ve hareketli alet parcalarindan uzak tutunuz. Hasarli
veya karismig kablolar elektrik garpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli bir el aleti ile acik alanda calisacaksaniz sadece disarida kullanimina da izin verilen uzatma
kablolar kullanimiz. Dig mekanlar igin uygun olan uzatma kablolarinin kullanimi elektrik carpmasi riskini
azaltir.

» Elektrik kesintisi durumunda aleti kapatiniz ve sebeke fisinden ¢ekiniz.

» Alet prizini sadece kullanim kilavuzunda belirlenmis sekilde kullaniniz.

» Aleti asla kirli veya islak durumda calistirmayiniz. Alet st ylzeyindeki toz, ézellikle iletken malzeme
veya nem, uygunsuz kullanimlar sonucu elektrik carpmasina yol agabilir. Bu yiizden 6zellikle iletken
malzemelerin sik islenmesi durumunda kirlenen aletleri diizenli araliklarla Hilti servisine kontrol
ettiriniz.

2.5 Calisma yeri

» Calisma yerinin iyi aydinlatiimasini saglayiniz.

» Caligma yerinin iyi havalandinimasini saglayiniz. Kétii havalandirilan ¢calisma yerleri agiri toz nedeniyle
sagliga zararl olabilir.

» Calisma yerinizi diizenli tutunuz. Calistiginiz yerin cevresinden sizi yaralayabilecek yabanci cisimleri
uzaklastinniz. Calisma yerindeki diizensizlik kazalara sebebiyet verebilir.

» Yanici sivilarin, gazlarin veya tozlarin bulundugu patlama tehlikesi olan yerlerde alet ile calismayiniz.
Elektrikli aletler toz veya buhar ile alev alabilecek kivilcimlar uretir.

2.6 Emme maddesi

» Toz sinifi elektrikli slipiirgenin toz sinifindan daha yiiksek olan saghiga zararh tozlar emilmemelidir.
Yanici ve/veya patlayici tozlar (6rn. magnezyum veya aliiminyum tozu) emilmemelidir. 60 °C (140 °F)
degerinden daha sicak olan malzemeler emilmemelidir (6rn. yanan sigaralar, sicak kiiller).

» Calismaya baslamadan 6nce her zaman, galisma sirasinda ortaya ¢ikabilecek saghiga zararl tozlarin
tehlike sinifini kontrol ediniz. Asbest ve kursun gibi saghda zararli malzemeler Uriinin usulline uygun
kullanimina dahil degildir ve bunlar islenmemelidir - Sayfa 418. Eger buna ragmen kursun veya asbest
icerikli malzemeleri islerseniz, Urlintniiziin Uretici garantisi gegerliligini kaybedecektir.
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» Tasglama, zmparalama, kesme ve delme islemleri sonucunda olusan tozlar tehlikeli kimyasallar igerebilir.
Bazi 6rnekler sunlardir: Kursun temelli kursun veya boya; Tugla, beton ve diger duvar Uriinleri, dogal tas
ve diger kuvars iceren Urlinler; Mese, kayin gibi belirli ahsaplar ve kimyasal islem gérmis ahsap; Asbest
veya asbest icerikli malzemeler. Calisilan malzemenin tehlike sinifina gére kullanicinin ve gevredeki
kisilerin maruziyetini belirleyiniz. Maruziyeti guvenli bir seviyede tutmak igin bir toz toplama sisteminin
kullanimi veya uygun bir solunum koruma maskesinin kullanimi gibi gerekli énlemleri aliniz. Maruziyeti
azaltmaya yonelik genel 6nlemler asagidakilerdir:

» lyi havalandinlan bir alanda calisma,

» Tozile uzun sireli temastan kaginma,

» YUz ve vicuttaki tozlar giderme,

» Koruyucu kiyafet kullanma ve maruz kalan alanlari su ve sabunla yikama.

» Yanici, patlayici, agresif sivilar emilmemelidir (sogutma ve yaglama maddeleri, benzin, solvent, asit
(pH < 5), ¢ozeltiler (pH > 12,5,)vb.).

» Kopiik veya sivi cikisinda elektrikli stipiirgeyi hemen kapatiniz.

» Maks. 60 °C (140 °C) dereceye kadar sicak emis maddesinin emilmesi sirasinda koruyucu eldiven
kullaniniz.

» Mineral sondaj camuru ile ¢alisirken koruyucu elbise giyilmeli ve cilde temas etmesi 6nlenmelidir
(pH > 9, asindirici).

» Bazlh ve asitli sivilarla temasi engelleyiniz. Kazayla temasta su ile durulayiniz. Sivi gézlere temas
ederse, bol su ile yikayiniz ve ayrica doktor yardimi isteyiniz.

VC 20L-X

VC 40L-X

Ayrica L sinifi elektrik stpiirgelerinde

» L toz sinifindaki elektrikli stiptirge kuru, yanici olmayan tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz
kalma sinir degerleri > 1 mg/m3 olan tehlikeli tozlarin emilmesi i¢cin uygundur. Emilecek tozlarin
tehlikesine gore elektrikli siiplirge uygun filtre ile donatiimalidir.

VC 20M-X
VC 40M-X
Ayrica M sinifi elektrikli sliplirgelerde
» M toz sinifindaki elektrikli slptrge kuru, yanici olmayan tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz

kalma sinir degerleri = 0,1 mg/m? olan tehlikeli tozlarin emilmesi icin uygundur. Emilecek tozlarin
tehlikesine gore elektrikli siiplirge uygun filtre ile donatiimalidir.

3 Tanimlama

3.1 Uriine genel bakis [l

VG20 VG40 @  Tasima kolu (uzatilabilir)
@  Hilti takim gantasi igin baglama halkasi
®  Tasima kulpu
@  Aletprizi
®  Gosterge ve kontrol paneli
®  Telsiz modiilii icin kor kapak (opsiyonel)
@  Alet salteri
Emis baglanti agzi (emme hortumu)
®  Hazne kilidi (2x)
Sebeke kablosu
(@) Lastik bantli sabitleme kancasi (2x)
@  Emme kafasi
@  Kir haznesi

Kilitleme kollu filtre kaseti
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3.2 Usuliine uygun kullanim

Burada tanimlanan Urinler, ticari kullanma yonelik endustriyel elektrikli stUplrgelerdir. Kuru ve islak

uygulamalarda kullanilabilirler.

Bu Urlin insanlar ve hayvanlar lzerine tutulmamalidir. Suyun altinda uygulama yapilmasi yasaktir.

» Uriin ile calismadan énce driiniin kullanimi, malzemeden kaynaklanan tehlikeler ve malzemelerin giivenli
bicimde imha edilmesi hakkinda bilgi edinilmelidir.

» Uriinii otomatik veya yar otomatik tertibatlarda sabit siirekli isletimde kullanmayiniz.

» Yaralanma tehlikelerini dnlemek igin sadece orijinal Hilti aksesuar ve aletlerini kullaniniz.

» Elektrostatik etkilerin dnlenmesi igin antistatik bir emme hortumu kullaniniz.

» Toz emme torbasindayken yaralanmalara neden olabilecek cisimleri gekmeyiniz (6rn. sivri veya keskin
kenarl stpurulecek maddeler).

» Uriinii merdiven olarak kullanmayiniz.

» Ulkeye 6zgii kazalarin énlenmesi ile ilgili talimatlara dikkat ediniz.

izin verilen uygulamalar:

Toz toplama makinelerinde, cikis havasi odaya geri veriliyorsa, odada yeterli hava degisim orani L
degerinin saglanmasi gereklidir.
Ulusal diizenlemeleri dikkate aliniz!

» Hilti elmasl taglama makineleri, kesici taglamalar, kirici-deliciler ve kuru karot uglar ile ¢alismalarda
blyuk miktarda tozun emilmesi.

» Hilti eimas karot ucu veya Hilti elmasl taglama makineleri ile yapilan ¢alismalarda olugan mineralli delme
¢amurunun ve emilecek sivi maddelerin maksimum 60 °C (140 °F) altindaki sicakliklarda emilmesi.

» Maksimum 60 °C (140 °F) altindaki sicakliklarda yagin ve sivi maddelerin emilmesi.

» Duvar ve zemin ylzeylerinin islak ve kuru temizligi.

VC 20M-X
VC 40M-X

Ayrica M sinifi elektrikli sliplirgelerde

» Kuru, yanmaz tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz kalma sinir degerleri = 0,1 mg/m? olan
tehlikeli tozlarin emilmesi (toz sinifi M).

» Kuvars iceren mineral tozunu emecek sekilde tasarlanmis makineler en azindan M toz sinifina uygun
olmalidir.

VC 20L-X
VC 40L-X
Ayrica L sinifi elektrik siipiirgelerinde

» Kuru, yanmaz tozlarin, sivilarin, ahsap talaslarinin ve maruz kalma sinir degerleri > 1 mg/m? (toz sinifi
L) olan tehlikeli tozlarin emilmesi.

3.3 Olasi yanlhis kullanim

» Elektrikli stiplirge, asbest emmek igin kullaniimamaldir.

» Elektrikli stiplirge yatar durumdayken kullanilamaz.

» Elektrikli siplrge patlama tehlikesi olan malzemeleri, k6z halinde, yanan veya yanabilecek maddeleri
ve agresif tozlar (6rn. magnezyum veya aliiminyum tozlar vb.) emmek igin kullanilamaz (istisna: ahsap
talaslari).

» Elektrikli sipurge, yanici sivilari (6rn. benzin, ¢dzlici maddeler, asitler, sogutma ve yaglama maddeleri)
emmeK i¢in kullanilamaz.

3.4  Uriindeki gostergeler

Gosterge Tanimlama

Servis gostergesi Filtre degisimi

LED yaniyorsa, filtre tikanmistir.

1. Kir haznesinin doluluk seviyesini kontrol ediniz

2. Manuel filtre temizligi kontrol diigmesine basiniz.
3. Filtreyi kontrol ediniz ve gerekirse degistiriniz.




Gosterge Tanimlama

Dolum seviyesi denetimi

LED yaniyorsa, i1slak isletimdeki koruyucu kapatma etkindir.
Hazneyi bosaltiniz ve problar temizleyiniz.

Gug gostergesi
Bu gdsterge, gtincel filtre durumu hakkinda bilgi verir. Maksimum emis gu-
clinde 3 LED'in hepsi yanar.

3.5  Uriindeki kontrol diigmeleri

Kontrol diigmesi Tanimlama
Manuel filtre temizligi
Manuel filtre temizligi icin bu tusa basiniz.

Otomatik filtre temizligi
LED yaniyorsa, otomatik filtre temizligi etkindir.
ilgili tusa basarak otomatik filtre temizligini devre digi birakiniz. LED séner.

Hortum c¢api ayari (sadece M sinifi i¢in)
Guncel olarak kullanilan hortum ¢apini ayarlamak icin bu tusa basiniz.

Ayarlanacak deger, bagl alete ve emme capina baglidir ve gerekirse ayarlan-
malidir.

3.6 Teslimat kapsami

Filtre elemani, doner baglantili (elektrik stplrgesi tarafinda) ve alet baglantili komple emme hortumu, toz
torbasi (plastik) PE, kullanim kilavuzu dahil kuru-islak elektrik stipirgesi

Uriin igin izin verilen diger sistem Grinlerini Hilti Store'da veya su adreste bulabilirsiniz:
www.hilti.group

3.7 Sesli uyar sinyali

VC 20M-X
VC 40M-X

M elektrik stipurgesi sesli bir uyari sinyali ile donatiimistir. Emme hortumundaki hava hizi 20 m/s altina inerse
guvenlik gerekgesiyle bu sinyal duyulur.

Sesli uyari sinyalinin dogru bicimde tetiklenmesi igin, hortum capi ayarinin kullanilan emme hortumu ¢apina
gore ayarlanmasi gereklidir.

3.8 Filtre temizligi

ﬂ Filtre temizligi sadece emme hortumu bagh oldugunda caligir.

Elektrik slipurgesinde, filtre elemaninin yapisan tozlardan biylk oranda temizlenmesi igin bir manuel ve
otomatik filtre temizligi 6zelligi mevcuttur.

Otomatik filtre temizligi 6zelligi ilgili "Otomatik filtre temizligi" tusuna basilarak kapatilabilir ve tekrar basilarak
acilabilir.

Durum Anlami
LED yaniyor. Filtre temizligi etkinlestirildi.
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Durum Anlami
LED yanmuyor. Filtre temizliginin etkinligi kaldirild.

Elektrik sliplrgesi her calistirildiginda, filtre temizligi otomatik olarak etkinlestirilir.
Filtre elemani bir hava darbesi (pals seklinde ses dalgasi) araciligiyla otomatik olarak temizlenir.

Sistem uygulamalarinda (6zellikle taslama, kesme ve yiv agma) veya biylk miktarlarda toz emme
durumunda sirekli yliksek emis performansini mimkin kilmak igin, filtre temizligi etkinlestirilmis
olmalidir.

Otomatik filtre temizligi 6zelliginden bagimsiz olarak, filtre herhangi bir zamanda "Manuel filtre temizligi"
tusuna basilarak temizlenebilir.

Glglu temizleme: Filtre temizliginde maksimum giice, hortumu kapatarak ve ayni anda "Manuel filtre
temizligi" tusuna basarak ulasabilirsiniz.

3.9 Kullanim uyarilan

VC 20M-X
VC 40M-X

M sinifi elektrikli sipurgeyi yalnizca toz torbasiyla kullaniniz.
Maruz kalma sinir de@erleri = 0,1 mg/m3 olan tozlarin emilmesi igin M sinifi.

Aksesuarlar ve Uygulama tiirleri

Malzeme | Aksesuar Kullanim tiirii

numarasi

2261451 Plastik toz torbasi PE VC 20, Mineralli kullanimlar, i1slak ve kuru
VC 150-6

2262095 Plastik toz torbasi PE VC 40, Mineralli kullanimlar, islak ve kuru
VC 150-10

2261258 Premium toz torbasi VC 20, Ahsap ve mineral uygulamalari (beton), kuru
VC 150-6

2262130 Premium toz torbasi VC 40, Ahsap ve mineral uygulamalari (beton), kuru
VC 150-10

2261453 Filtre PTFE VC 2040150 Universal 1slak ve kuru

2261257 | Universal filtre VC 2040150 Universal 1slak ve kuru

2278640 | Universal filtre DRY VC 2040150 | Kuru

2261452 | Filtre HEPA VC 20/40/150 Islak ve kuru

203867 Emme hortumu 36x4,65M AS Islak ve kuru

3.10 Hilti SafeSet uygulamasi

Hilti SafeSet optimum kimyasal ankraj ayarlamasi igin bir ydntemdir. Tim SafeSet bilesenleri birbirine
optimum olarak uyumludur ve komple sistem olarak uluslararasi uygunluk kriterlerine goére test edilip
onaylanmigtir.

Daha fazla bilgi igin www.hilti.group adresini ziyaret ediniz veya kimyasal ankraja yonelik Hilti uzmani
ile iletisim kurunuz.

Uriinti Hilti SafeSet uygulamasinda kullanmadan énce, asa@idaki tim uyarilari ve dnlemleri dikkate almis
oldugunuzdan emin olunuz:

» Uriinii sadece kusursuz durumda calistininiz. Kir haznesi ile emme basligi arasindaki contanin hasarsiz ve
dlizgiin bir sekilde sizdirmaz oldugundan emin olunuz.

» Filtrenin durumunu kontrol ediniz. Filtrenin, asinmis veya tikali olmasi halinde, filtreyi yenisi ile degistiriniz.
— Sayfa 426

» Uriin ile galismaya baglamadan énce hazneyi bosaltiniz.
» Hortumun tamamen kivriimadigindan veya bikilmediginden emin olunuz.
» Emme hortumunun saglam ve sizdirmaz oldugundan emin olunuz.
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» Sadece orijinal emme hortumunu kullaniniz. Emme hortumu i¢in uzatma pargalar veya Y-adaptérleri

kullanmayiniz.

» Dokumasiz kumastan toz torbasi kullanmaniz halinde, her SafeSet uygulamadan énce yeni bir toz torbasi

takiniz.

» Otomatik filtre temizlemenin, SafeSet uygulamasi sirasinda daima etkin olmasi gerekir.

4 Teknik veriler
4.1 Uriin ézellikleri
Jeneratdrlll veya transformatoérlt bir igletim durumunda cikis giicu, aletin tip plakasinda belirtilen
nominal akim tUketiminin en az iki kati blyuklikte olmalidir. Transformatériin veya jeneratériin galisma
gerilimi her zaman Uriin nominal geriliminin %+5'i ile %-15'i arasinda olmalidir.
VC 20-X VC 40-X
Adgirik 11 kg 14,4 kg
Boyutlar (Ux G xY) 530 mm x 290 mm x 415 mm 560 mm x 365 mm x 590 mm
Maks. ilave yiikleme 25 kg 25 kg
Hazne hacmi 15¢ 30 ¢
Toz toplama miktan 15 kg 34 kg
Su kullanim hacmi 9¢ 22,8¢
Hava sicakligi -10°C ... 40°C -10°C ... 40°C
Otomatik filtre temizligi Sensor kontrolli Sensor kontrolld
Sebeke frekansi 50 Hz ... 60 Hz 50 Hz ... 60 Hz
Koruma sinifi | |
Koruma tiirii IP X4 IP X4
4.2 Nominal gerilim
100V 110V 110V 110V
(GB 16 A) (GB 32 A)
Nominal akim tiiketimi 1.200 W 1.100 W 1.100 W 1.100 W
Elektrikli el aleti icin entegre o/ o/e 650 W 1.600 W
alet fisi baglanti giicii (sadece en-
tegre alet fisine
sahip modeller-
de)
Sebeke baglantisi (Tip) CNS HVCTF CNS HVCTF HO7 RNF 3G HARSJT 3x12
300 3x2 mm? 300 3x2 mm? 1,5 mm? (2,5) AWG
220 - 240V 220 - 240 V (CH) 220 - 240 V (GB)
Nominal akim tiiketimi 1.200 W 1.200 W 1.200 W
Elektrikli el aleti icin entegre e 2.400W 1.100 W 1.800 W
alet fisi baglanti giicii ¢ 1.200W
(sadece Yeni
Zelanda)
Sebeke baglantisi (Tip) HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G HO7 RNF 3G
1,5 mm? 1,5 mm? 1,5 mm?
Turkce 421
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4.3 Maksimum hacim akisi ve maksimum vakum
100V 110V (GB 32 A) 110V
Maks. hacim akisi (tiirbin) 71 1/sn 71 1/sn 71 1/sn
Maks. hacim akisi (hortum ucu) | 177,1 m¥/sa 177,1 m¥/sa 177,1 m¥/sa
(49,2 I/sn) (49,2 I/sn) (49,2 I/sn)
Maks. hacim akisi (hortum ucu; | 138,6 m3/sa 138,6 m¥/sa 138,6 m¥/sa
236 mm, U=4,65 m) (38,5 1/sn) (38,5 1/sn) (38,5 I/sn)
Maksimum vakum 22,7 kPa (227 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar) | 22,3 kPa (223 mbar)

220 -240V

220 - 240 V (CH)

Maks. hacim akisi (tiirbin)

74 1/sn

74 1/sn

Maks. hacim akisi (hortum ucu) | 183 mé3/sa (50,6 I/sn)

142 m3/sa (39,4 I/sn)

183 m3/sa (50,6 I/sn)
142 m3/sa (39,4 I/sn)

Maks. hacim akisi (hortum ucu;
236 mm, U=4,65 m)

Maksimum vakum

24,5 kPa (245 mbar) 24,5 kPa (245 mbar)

4.4 Ses ve vibrasyon bilgileri EN 60335'e gore olciildii

Asagidaki veriler, endstriyel elektrik stiptrgesi VC 20 ve VC 40 igindir.

Emisyon ses basinci seviyesi (L,,) 69 dB(A)
Ses basinci seviyesi icin emniyetsizlik (K,,) 2,5 dB(A)
Titresim emisyon degeri <2,5m/sn?

5 Uzatma kablosunun kullanimi

A, iKAZ
Hasarl kablo nedeniyle tehlike! Calisma esnasinda sebeke veya uzatma kablosu hasar gorirse bu kabloya
dokunmamalisiniz. Sebeke fisi prizden ¢ekilmelidir.

» Aletin baglanti hatlarini diizenli olarak kontrol ediniz ve hasar durumunda bunu yetkili bir uzmana
degistirtiniz.

¢ Yalnizca kullanim alani igin izin verilen yeterli hat kesitine sahip uzatma kablosu kullaniniz. Aksi takdirde
alette glic kaybi ve kabloda asiri iIsinma meydana gelebilir.

¢ Uzatma kablosunun hasar durumunu diizenli olarak kontrol ediniz.

¢ Hasarl uzatma kablosunu degistiriniz.

¢ Acik alanda sadece izin verilen ve uygunlugu tanimlanmis uzatma kablosu kullaniniz.

6 Calistirma

A TEHLIKE

Elektrik akimi nedeniyle tehlike. Elektrik sliplirgesi usuliine uygun olarak baglanmamigsa, 6liime veya ciddi
yaralanmalara neden olabilir.

» Elektrik supirgesini sadece usulline uygun bicimde topraklanmis bir akim kaynagina baglayiniz.

/\ DIKKAT

Kontrolsiiz hareketler nedeniyle yaralanma tehlikesi! Tekerlek frenleri agiksa elektrikli stiplirge kontrolsiiz
bigimde hareket edebilir.

» Elektrik stptrgesinin guvenli bigimde durmasi igin tekerlek frenlerini kullaniniz.

6.1  ilk calistirma

Emilen malzemeye (mineral, ahsap) ve uygulamaya (kuru/islak) gére uygun toz torbasini seginiz. —
bdlim "Kullanim uyarilan”

1. ki kilit kiskacini aginiz.

422 Turkge



Emme kafasini kir haznesinin tizerinden kaldiriniz.

Aksesuar pargalarini kir haznesinden ve ambalajdan disarn aliniz.

Talimatlara gére bir toz torbasi yerlestiriniz.

Emme kafasini kir haznesinin izerine oturtunuz ve iki kilit kiskacini kapatiniz.
Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.
Emme hortumunu baglayiniz.

No O kr®DN

6.2 Premium toz torbasinin takilmasi 2

Sivri cisimler toz torbasini delebilir.
Toz torbasina higbir cisim girmediginden emin olunuz.

Sebeke fisini prizden gekiniz.

2 kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin tizerinden kaldiriniz.

Premium toz torbasini kir haznesine yerlestiriniz.

Adaptérun yerine oturdugundan ve toz torbasinin hazne kenarindan disari tagsmadigindan emin olunuz.
Emme kafasini kir haznesinin tizerine oturtunuz.

2 kilit kiskacini kapatiniz.

Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.

Emme hortumunu baglayiniz.

©OoNP AN

6.3 Toz torbasinin (plastik) degistirilmesi 3]

Sebeke figini prizden gekiniz.

2 kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin tzerinden kaldiriniz.

Gerekirse dolmus plastik toz torbasini ¢ikariniz.

Yeni bir toz torbasini (plastik), kir haznesine yerlestiriniz ve toz torbasini kir haznesinin kenarina gegiriniz.
» Toz torbasindaki delikler, kir haznesinin iginde olmalidir.

» Yerlestirilen toz torbasini kabin kenarindaki siyah ¢izgiyi kullanarak hizalayiniz.
Emme kafasini kir haznesinin tizerine oturtunuz.

2 kilit kiskacini kapatiniz.

Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.

Emme hortumunu baglayiniz.

el i

© N

7 Kullanim

Yaralanma tehlikesi. Filtre sisteminin hasar gérmesi durumunda saglida zararl tozlar disari ¢ikabilir.
» Acil durumda (mesela filtre hasar goérdiigiinde) elektrik supurgesini kapatiniz, fisini prizden cekiniz ve
elektrik sliplirgesini yeniden kullanmadan 6nce uzman personelin kontrol etmesini saglayiniz.

/\ DIKKAT

Kontrolsiiz hareketler nedeniyle yaralanma tehlikesi! Tekerlek frenleri agiksa elektrikli stiplrge kontrolsiiz
bigcimde hareket edebilir.
» Elektrik siipuirgesinin glvenli bicimde durmasi igin tekerlek frenlerini kullaniniz.

71 Hortum capinin ayarlanmasi

1. Belirlenen maruz kalma sinir degerleri gegmeyecek sekilde olan kuru, yanici olmayan tozlarin ve ahsap
talaslarinin emilmesi i¢cin emme borusu ¢apini Hortum ¢api ayar salter konumu ile belirleyiniz.

2. ligili m tusuna arka arkaya basarak hortum ¢api ayarini ve sesli uyari sinyali esigini degistiriniz.

7.2 Alet prizini kullanmadan calisma

1. Sebeke figini takmadan 6nce, aletin "OFF" konumunda oldugundan emin olunuz.
2. Elektrik slipurgesinin sebeke fisini prize takiniz.
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3. Alet salterini "ON" konumuna getiriniz.

7.3 Alet prizini kullanarak calisma

Alet prizi sadece elektrikli el aletlerinin elektrikli sipirgeye dogrudan baglanmasi igindir.
Alet prizini elektrikli el aletine baglarken kullanim kilavuzu ve bulunan giivenlik uyarilarini dikkate aliniz.

Sadece isvicre ve Lihtenstayn pazan igin: Alet prizini sadece kuru ortamlardaki uygulamalarda
kullaniniz.

1. Elektrikli stiptrgenin sebeke fisini prizden c¢ekiniz.

2. Baglanacak elektrikli el aletindeki maksimum gui¢ tiiketiminin, izin verilen maksimum elektrikli el aleti prizi
glcunin altinda olup olmadigini kontrol ediniz ("Teknik veriler" bdlimu ve alet prizindeki bilgi).

3. Elektrikli el aletinin sebeke fisini takmadan 6nce, elektrikli el aletinin kapall konumda oldugundan emin
olunuz.

Elektrikli el aletinin sebeke fisini alet prizine takiniz.
Elektrikli suipiirgenin sebeke fisini prize takiniz.
Alet salterini "TAUTO" konumuna getiriniz.

Elektrikli el aletini devreye aliniz.

No oK~

Elektrikli el aletinin kapatiimasindan sonra, emme hortumunda bulunan tozun emilmesi i¢in elektrikli
supulrge kisa bir sure daha galigir.

74 Kuru tozlarin emilmesi

Kuru tozlarin ve ¢zellikle mineralli tozlarin emilmesinden énce, daima dogru emme torbasinin yerlesti-
rilmis olmasina dikkat edilmelidir. Bu sayede emilen malzeme basit bir sekilde atiga ¢ikartilabilir.

/\ DIKKAT

Sagliga zararh tozlar nedeniyle yaralanma tehlikesi! Filtre elemani kullanilmamasi durumunda emilen
tehlikeli maddeler tekrar disari ¢ikabilir.
» Elektrikli stiplirgeyi sadece filtre elemani takiliyken kullaniniz.

» Filtre elemanin kuru olmasina ve uygun emme torbasinin yerlestirimesine dikkat ediniz.

7.5 Sivilarin emilmesi

/\ DIKKAT

Sagliga zararh tozlar nedeniyle yaralanma tehlikesi! Filtre elemani kullanlmamasi durumunda emilen
tehlikeli maddeler tekrar disar ¢ikabilir.

» Elektrikli stiplrgeyi sadece filtre elemani takiliyken kullaniniz.

1. Doluluk seviyesi denetimini kontrol ediniz. - Sayfa 426
2. imkanlar el verdigi élgiide, i1slak kullanim igin &zel filtre elemanini kullaniniz.

ﬂ Uygun filtrelerle ilgili bilgileri aksesuarin kullanim uyarilarinda bulabilirsiniz — Sayfa 420.

3. Swvilarin stipurgeyle emilmesinden sonra iki kilit kiskacini aginiz.

4. Emis kafasini kir haznesinin Uzerinden kaldiriniz ve filtre elemaninin kuruyabilmesi igin bunu diiz bir
ylzeyin lzerine yerlestiriniz.

5. Kir haznesini bosaltiniz ve bir su hortumuyla temizleyiniz. Elektrotlar bir firgayla temizleyiniz ve filtre
elemanini kuruttuktan sonra elle siyirarak temizleyiniz.

6. Kir haznesinin kurumasini bekleyiniz.

7.6 Emme sonrasi

1. Elektrikli el aletini devreden ¢ikartiniz.
2. Alet salterini "OFF" konumuna getiriniz.
3. Elektrik stipiirgesinin sebeke fisini prizden gekiniz.
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Baglanti tesisatini sariniz ve bunu kablo kancasina asiniz.

Hazneyi bosaltiniz ve aleti 1slak bir bezle silerek temizleyiniz.

Hortumu sariniz.

Elektrik spurgesini, izinsiz kullanima karsi emniyetli bir sekilde, kuru bir mekana yerlestiriniz.

No oA

7.7 Kuru tozlarda kir haznesinin bosaltiimasi

Sebeke fisini prizden gekiniz.

2 kilit kiskacini aginiz.

Emme kafasini kir haznesinin izerinden kaldiriniz ve bunu diiz bir yiizeyin UGzerine yerlestiriniz.
Kir haznesini bosaltiniz:

VC 20L-X
VC 40L-X

N

» Gukur tutamaklardan tutunuz ve kir haznesini bosaltmak igin deviriniz veya toz torbasini gikariniz.

VC 20M-X
VC 40M-X

» M sinifi elektrik siipiirgelerinde: Kir haznesinden emme torbasini ¢ikariniz.

ﬂ H sinifi elektrikli sliptrgeyi yalnizca toz torbasiyla kullaniniz.

5. Ardindan, emme kafasini kir haznesinin lizerine oturtunuz ve 2 kilit kiskacini kapatiniz.

7.8 Kir haznesinin emme torbasiz bosaltiimasi (sivilarda)

Sebeke fisini prizden gekiniz.

Emme kafasini kir haznesinin tzerinden kaldiriniz ve bunu diiz bir yizeyin tzerine yerlestiriniz.
2 kilit kiskacini aginiz.

Cukur tutamaklardan tutunuz ve kir haznesini bosaltmak icin deviriniz.

Kir haznesinin kenarini bir bezle temizleyiniz.

Emme kafasini kir haznesinin izerine oturtunuz ve iki kilit kiskacini kapatiniz.

IS

7.9 Asiri akim devre kesicisinin kullaniimasi &

Sadece Avustralya ve Yeni Zelanda pazarlari igin

Sigorta, aletin fisini asirn akimlardan korur. Sigorta tetiklendiginde, seffaf kapagin altinda asiri akim
salteri (beyaz) gorunir. Sigortanin tekrar tetiklenmesini 6nlemek igin, ilgili anza nedenini ortadan
kaldiriniz, rnegin bagl elektrikli el aletinin figini gekiniz.

» Bagli elektrikli el aletine tekrar giic saglamak igin asir akim koruma salterine basiniz.

8 Bakim ve onarim

8.1 Elektrikli siipiirgenin bakimi
A iKAZ

Elektrik akimi nedeniyle tehlike! Elektrikli pargalarin usulline uygun olmayan onarimlari, elektrik carpmasi
nedeniyle ciddi yaralanmalara yol agabilir.
» Elektrikli parcalardaki onarimlarin bir uzman elektrik teknisyeni tarafindan yapilmasini saglayiniz.

» Elektrikli stpirgenin 6zellikle tutamak yizeylerini kuru ve temiz tutunuz ve bu yizeylerde yag ve yakit
kalintilari olmamasina dikkat ediniz. Silikon icerikli bakim malzemesi kullanmayiniz.

» Elektrik stplrgesini hicbir zaman havalandirma delikleri tikall iken galistirmayiniz! Havalandirma deliklerini
kuru bir firga ile dikkatlice temizleyiniz. Yabanci cisimlerin elektrikli stiplrgenin igine girmesine engel
olunuz.

» Dis ylzeyini diizenli olarak hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Temizlik icin plskurtme aleti, buhar
jetli alet veya su kullanmayiniz, giinkii bu durumda elektrikli stiplrgenin elektrik glivenligi zarar gorebilir.
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L ve M sinifi elektrikli siiplirgelerde:

Elektrikli supurgeye, bakim ve temizlik calismalarinda, bakim yapan personel ve diger sahislar icin tehlike

olusturmayacak sekilde miidahale edilmelidir.

» Filtrelenmis zorunlu havalandirma uygulayiniz.

» Koruyucu elbise giyiniz.

» Bakim bdlgesini, gevreye tehlikeli maddeler ulasmayacak sekilde temizleyiniz.

» Elektrikli sipurge, tehlikeli madde bulunan bdlgeden ¢ikartiimadan énce elektrikli stipirgenin dis kisminda
emis yapiniz, elektrikli stplrgeyi bezle siliniz veya elektrikli stpurgeyi sikica ambalajlayiniz. Bu sirada
¢Okelmis, tehlikeli tozun yayllmasini engelleyiniz.

» Bakim ve onarim calismalari sirasinda istenilen sekilde temizlenemeyen pargalar, gegirgen olmayan
posetlerin icinde ambalajlanmali ve gegerli imha talimatlarina uygun olarak atiga c¢ikartiimalidir.

» En az yilda bir defa Hilti servisi veya egitiimis bir sahis tarafindan bir toz teknigi kontrol yapilmaldir,
orn. filtre hasari, elektrikli slplrgenin hava sizdirmazlidi ve kontrol diizeneklerinin fonksiyonlari bakimin-
dan.

8.2 Filtre temizleme

Filtre elemanini temizlemek igin sert cisimlere vurmayiniz veya sert ya da sivri cisimlerle islem
yapmayiniz. Bu ylzden filtre elemanlarinin kullanim émri kisalmaktadir.

Filtre elemani, bir hava basingl temizleyici ile temizlenmemelidir. Bu, filtre malzemesinde yirtiklara
neden olabilmektedir.

Filtre elemani aginan bir pargadir.
» Filtre elemanini en geg alti ayda bir defa degistiriniz.
» Ancak yogun kullanim durumunda filtre elemanini daha sik degistiriniz.

8.3  Filtre elemani degisimi E

Sebeke fisini prizden ¢ekiniz.

Filtre kasetinin kilitleme kolunu aginiz.

Filtre kasetini aginiz.

Mevcut cukur tutamagi askisindan filtre elemanini dikkatlice gikariniz.
Conta yUlizeyini bir bezle temizleyiniz.

Yeni filtre elemanini yerlestiriniz.

Kapak kilidini 6ne dogru getirerek filtre kasetini kapatiniz.

Filtre kasetinin kilitleme kolunu kapatiniz.

Filtre degisimi nedeniyle elektrikli sliplirgeden ve / veya filtre elemanindan ¢ikan tozu temizlediginizden
emin olunuz.

©ONDORON=

8.4 Doluluk seviyesi denetiminin kontrol edilmesi

1. Sebeke fisini prizden ¢ekiniz.

2. ki kilit kiskacini aginiz.

3. Emme kafasini kir haznesinin tzerinden kaldinniz ve bunu diz bir yiizeyin lzerine yerlestiriniz.

4. Devre kesme kontagini (tel sondalar) kirlenme bakimindan kontrol ediniz ve gerekirse bir firca ile
temizleyiniz.

5. Emici basliktaki contanin kirli olup olmadigini kontrol ediniz ve gerekirse basldi bir bezle temizleyiniz.

6. Emme kafasini kir haznesinin izerine oturtunuz.

7. Iki kilit kiskacini kapatiniz.

8. Emme kafasinin dogru monte edildiginden ve kilitlendiginden emin olunuz.

8.5 Bakim ve onarim ¢alismalarindan sonra kontrol

1. Bakim ve onarim galismalari sonrasinda elektrik stipurgesinin dogru bigimde birlestirilip birlestiriimedigini
ve hatasiz ¢alisip ¢calismadigini kontrol ediniz.
2. Bir fonksiyon testi uygulayiniz.



9 Tasima ve depolama

9.1 Tasima

Elektrikli stiplirge, kir haznesi doluyken taginmamalidir.

Elektrikli supiirge, bir vince asiimamaldir.

» Gerekirse reglilatorii veya gevsek durumdaki aleti tutucudan ¢ikartiniz.

» Elektrikli stiplirge baska bir yere tasinacaksa 6nce elektrikli siipurgeyi bosaltiniz.

» Elektrikli stiplrge ile sivi emildiyse, elektrikli siplrgeyi devirmeyiniz ve elektrikli slipiirgeyi sadece dik
konumda taslyiniz.

» Tasima icin her iki hortumu konik adaptdr yardimi ile birbirine gegiriniz.
VC 20M-X
VC 40M-X

M sinifi emme cihazlarinda

Saghga zararli tozlar nedeniyle yaralanma tehlikesi! Emis baglanti agzindan emilmis tehlikeli maddeler
disar ¢ikabilir.

» Elektrikli sipurgeyi tasirken ve kullanmadidinizda, giris bagdlantisini sizdirmazlik mansonuyla kapatiniz.

9.2 Takim cantasinin sabitlenmesi
1. Toz emme makinesinin guvenli bir sekilde durdugundan emin olun ve sabitleme frenini kilitleyiniz. Tagima
kolunu tamamen digari gekiniz.
2. Bir veya daha fazla takim gantasini elektrik sliplirgesine yerlestiriniz.
» Takim gantasi (gantalari) tasima kolu yiksekligini asmamalidir.
» Maksimum ek yuke dikkat ediniz.
3. Baglama halkasini tutucudan ve takim ¢antasinin Gizerinden gekiniz. Gerekirse baglama halkasini uzatiniz.
4. Baglama halkasinin kancasini tasima koluna asiniz ve baglama halkasini gerdiriniz.

9.3 Depolama

» Elektrik sipurgesini, izinsiz kullanima karsi emniyetli bir sekilde, kuru bir mekana yerlestiriniz.

10 Arnza durumunda yardim

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda liitfen yetkili Hilti servisimiz ile irtibat
kurunuz.

10.1  Elektrik stipiirgesi arizasi

Arza Olasi sebepler Coziim

Filtre eleman tikali veya gok eski. » Kir haznesinin doluluk seviyesini
kontrol ediniz.

» Manuel temizlik kontrol tusuna
basiniz. —» Sayfa 419

Servis gostergesi Filtre degi- » Gerekirse filtreyi degistiriniz.
simi yanar. — Sayfa 426
Filtre elemani takiimadi. » Uygun bir filtre elemani yerlesti-
riniz. > Sayfa 426

Su kesme devrede. » Sondalari ve sondalarin etrafini
bir firga ile temizleyiniz.

Alet calismiyor veya kisa bir
calismadan sonra duruyor.
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Sesli uyari sinyali (distk
emme guicu)

Filtre elemani asir kirlenmis.

Arnza Olasi sebepler Coziim
VG 20M-X Toz torbasi dolu. » Toz torbasini degistiriniz.
VC 40M-X

» Otomatik filtre temizliginin
etkinligi kaldinimigsa otomatik
filtre temizligini etkinlestiriniz ve
elektrik slplrgesini 30 saniye
calistinniz.

Elektrikli el aletinin emme hortumu
veya toz kapagi tikanmis.

» Emme hortumunu ve toz
kapagini temizleyiniz.

Hortum ¢api ayari yanlis konumda.

» Hortum capini ayarlayiniz
— Sayfa 423.

Toz aletten digan Ufleniyor.

Filtre elemani dogru monte edilme-
mis.

»  Filtre elemanini yeniden monte
ediniz. > Sayfa 426

Filtre elemani hasar gérmus.

» Yeni filtre elemani takiniz.
— Sayfa 426

Alet istenmeden agiliyor ve
kullanici Uizerinden statik de-
sarjlar gergeklesiyor.

Elektrostatik iletkenlik saglanma-
mig, alet topraklanmamis prize
baglanmis.

» Aleti topraklanmis prize takiniz,
antistatik hortum kullaniniz.

Motor artik galismiyor.

Sebeke prizi sigortasi devreye
girdi.

» Sigortayi devreye aliniz.
» Tekrar devreye girerse asiri
akimin nedenini arayiniz.

Kir haznesi dolu.

» Aleti kapatiniz ve kir haznesini
bosaltiniz.

Motor termo emniyetine sinyal gitti.

» Aleti kapatiniz ve yaklasik 5
dakika sogumasini bekleyiniz.

» Motor galismiyorsa aleti Hilti
musteri hizmetlerine gétiriniz.

Motor termik korumasi motoru
yeniden kapatir.

» Havalandirma deliklerini kuru bir
firca ile dikkatlice temizleyiniz.

Otomatik isletmede motor
calismiyor.

Baglanmis alet bozuk veya dogru
takilmamis.

» Bagl aletin fonksiyonunu kont-
rol ediniz veya sebeke fisini
sikica takiniz.

Otomatik filtre elemani temiz-
lemesi galismiyor.

Emme hortumu baglanmamis.

» Emme hortumunu baglayiniz.

10.2 Sistem cihazi arizasi

Elektrik stpurgesi kablosuz bir sistemde kullaniliyorsa bagh sistem cihazlari ekranlarinda asagidaki mesajlar

gorintilenebilir.

Bilinmeyen hata servis gos-
tergesi yanar.

Arza Olasi sebepler Coziim
Bagl sistem cihazi ilgili elektrik » Elektrik stipurgesinde ariza olup
sUpurgesinden bilinmeyen bir hata olmadigini kontrol ediniz.
kodu ald.
vC

™meo
vC

Servis gostergesi Filtre degi-
simi yanar.

Filtre elemani tikali veya gok eski.

v

Kir haznesinin doluluk seviyesini

kontrol ediniz.

» Manuel temizlik kontrol tusuna
basiniz. - Sayfa 419

» Gerekirse filtreyi degistiriniz.

— Sayfa 426

Filtre elemani takiimadi.

» Uygun bir filtre elemani yerlesti-
riniz. > Sayfa 426

428  Turkge
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Arza

Olasi sebepler

Coziim

Su kapatma servis goster-
gesi yaniyor.

Su kesme devrede.

>

Sondalari ve sondalarin etrafini
bir firca ile temizleyiniz.

Diisiik emis glicii servis gos-
tergesi yaniyor.

Toz torbasi dolu.

Toz torbasini degistiriniz.

Filtre elemani asirt kirlenmis.

Otomatik filtre temizliginin
etkinligi kaldinimigsa otomatik
filtre temizligini etkinlestiriniz ve
elektrik stpurgesini 30 saniye
calistinniz.

Elektrikli el aletinin emme hortumu
veya toz kapagi tikanmis.

Emme hortumunu ve toz
kapagini temizleyiniz.

Hortum ¢api ayari yanlis konumda.

Hortum c¢apini ayarlayiniz

— Sayfa 423.

11 imha

& Hilti Griinleri yiiksek oranda tekrar kullanilabilen malzemelerden tiretilmistir. Tekrar kullanim igin gerekli
kosul, usulline uygun malzeme ayrimidir. Cogu tlkede Hilti eski aletlerini yeniden degerlendirmek lizere geri
alir. Bu konuda Hilti musteri hizmetlerinden veya satis temsilcinizden bilgi alabilirsiniz.

Kullanilmig elektronik ve elektrikli el aletlerine iliskin Avrupa Direktifi ve ulusal yasalardaki uyarlamalar
cercevesinde, kullaniimis elektrikli el aletleri ayn olarak toplanmall ve gevreye zarar vermeden yeniden
degerlendirilmeleri saglanmaldir.

@ » Elektrikli aletleri evsel atiklar ile birlikte cope atmayiniz!

Sondaj camuru

Cevre saghgl agisindan dusindldiginde, sondaj gamurunun uygun Onlenmeler alinmadan suya veya

kanalizasyona aktariimasi sorun yaratabilir.

» Bolgenizdeki resmi makamdan mevcut yénetmelikler hakkinda bilgi aliniz.

Asagidaki 6n islemi 6neririz:

» Sondaj gamurunu toplayiniz (drnegin islak emici yardimiyla).

» Sondaj camuru tortulasana kadar bekleyiniz ve sertlesen bdlimiuni insaat molozunda imha ediniz
(cOkeltici maddeler ayirma siirecini hizlandirabilir).

» Kalan suyu (baz, ph degeri > 7) kanalizasyona aktarmadan énce, bunu asidik nétralizasyon maddesi
katarak veya bol su ile seyrelterek nétralize ediniz.

Delme tozu

» Toplanan delme tozunu mevcut ve yasal ulusal talimatlara uygun olarak imha ediniz.

12 Uretici garantisi

» Garanti kosullarina iliskin sorulariniz igin Iitfen yerel Hilti is ortaginiza bagvurunuz.

Turkce 429



IS

Ube2iwdl Jdos gogss Gl 1

13 Jba2iw3l Jdss gola 1.1

LOBMIAL (Jgay plodiwdlg (el JSuiy ezl Wb 13w piey . (Jesdidll 18 Jlesiwdl (o 1j61

Lle diganllg 3o Jle=iwdl Jdos 85)lg)l dupdaill Olalidlg U3l Olali] slelpo le gopal

Jdos @yl an 31 (sl uo by aliall (ei 3g aliall 132 20 lils Jlasiwdl Jdoy kaial ¢
.20 3o (Jlaziwidl

Olodall apbs 241

Apdai Ololiyl  1.24
rad Wl dadd s Olalsdl pladiwl piy jyall @0 Joleill sic bWl WAl ] dpdaill Ololby3l duis

sha A

[T
L9l J] gl by &y OLlo¥ (581 pblo )y <

JTREVRV
TR

5109l ] ol 6yulat dy s SLLOY (5352 35 Uaing ot il <

igupsl A

o I gupal

Ayobe jlpsl gl douns LY (598 O Sy Jaise jhi adgal s «
siiwall ;9 joaldl 221

Wl joo Pl plasiwl Wilsiiuwe l_,s )

Ulaziw3l Juo 131 plaaiwdl Jus | [
puial A

osin il Ologlang plsaiwdl Ol ﬂ
pgaill 8ley als slga an Uolaill 9‘;’

ajinll doladll (s OUjladl abysl 881 (4o Galsis 3 B:

Jguall (9 jon Il 3241
;@ joadl pladiwl lygw (9 piy
Ul 13w allany dginall jguall ] olacdl odm i | B
el b Uasll Olglaa pubyi (se waliay 559 ggmll 46 (asll Olgla g Jias jomll pidy | 3

9 Bygll (Gul=i plé)T ] i ;g plall Ussall 8)g0 (0 @Blgall L)l plsaiwl rl | )
aiiall ple oy (Jas |

-adiall 22 Jalaill sic laga el biil pif o Lild (g0 dodell 0ds | @)




[ PN |

atially dagyall jgayl 3.1
aiiall Gl jgaydl  1.3.1

saiial| (le doadiue &l jgayl ()9S5 a8

AAndroid g i0OS (Jusuiii| dnalsi "ignélﬁ_fylgiaJINFCmJ.m"_""'jL',_AJIFm.\,_u_

Glgwil 0im (§1 201 & (o 85Lud Lle (han w8 aiiall () Giny 1349 aiinll Gle ang 13] @
gl Olawvlgall tadg & aisllg &Sype3l |

shaall dode  2.3.1
4all GO AWWI panll Olede ol saiwl iy

daslyL Jadl i | (§)

aiinll e 83gagall dolal] O linlall 41

S (o paladl el 3 (6 by dilpallg gupaill syl joou 3 .dauall jLs jle Gle bladd] 13m (sging 1pdad
(s e pais] s liadl dpnadl] Sylandl Olad 0931 Guasndin Gaid Usd 0o 3] sl asass
-pslw JSuly Jazyg JolS 84il6 plai sgag @n bladll

bladd] Gle AWl dypdaill Olanlall aal e jgizll (3Say

VC 20L-X
VC 40L-X

L diall OUblads GO (Sp3T (Gualn

A ]

2gby W spdaill @alal gosy Ol Lle yoyal

VC 20M-X
VC 40M-X

iL diall Olbladb L9 (SR (Galn

2991 Wps (spdalll Gualall gosy ¢l Gle yoyal

aiin)l Glaglan 5.1
Orainall golab 3l Gle Galolg Yiiluog Wlasiw! paidyg (uésinall (e sdiwall danas Hilti Olaiis
alia)l cuwdy 38 . &) Uall jUaaSl le bola Wyjai Igali o8 IgigSy Ol vy o lub3l =¥gm Joun (uyoallg
mgan pé golaudT ud (o Wis pulw pe JSuiy Yeo Jolaill pi 13] jUaal Ggaa (9 bacluall dilgalg
Olagloill (§ylan pé JSuiy Yolsidiwl i of

2lall dagl e Julwall péylg jlpall Lawe dagy



G dagall Oljlwaiwdl &l 6 aliall OUly O] alisiw .JWI Jgasll 6 Julwall péyl Jail <
.naall jSya of lulian

aiinll Ol

VC 20M-X daslallg dub ! slgall blad

VC 20L-X

VC 40M-X

VC 40L-X

01 UaaJl

Uwlinall @é

dayloall (jly 6.1

i Ly Jge=all Ulavlgallg Oleypiill 20 (§91gin lim agpivall aliall Ol &opall Liygiwn lc jai
il 3o dly ;9 dalan)l Gl 8jg0

lim dbgann duiall Olsdiwall

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

ol 2

anduull dole Ololig] 1.2

AWl ygadl slelps Layl pjl Jd ol 1am Joms (6 (hasdie JSuiu 83)lg)l dedull Olsli] (J] &9 LsL

Wl s 6

ol/g Gua of AlyS dssnl (508 Ol USer AW OlolbjB plUNl poc 1O1sLi3l gras 51 <
Bpad OLlo| ggbg

Ubesiwl Jds 8:1j8 pladiwdl 18 way (s)al ddbpys s1al @n Wil juall plsdiwl sic <
a1 53)lg)l Slolb)dl graa dlelpng duilpsIl 8la31

4l Gle Olpusi of OMANT & djaly aauy ¥ <

hid dasaiwl (s ) pamiall elli pe galpel (8 jhall padiud ¥ .cuwliall jlall paiiwl <
“dagw dla (9 gmg Olasleill (§1lan JSuiy

Un (03 palaillg GblalL dlagipall jUnaSlg plasiwdl diypb (he aiiall pladiwl (ud plaiwl <
.dbgaiinll Olelall

Jlaaidl gi (§uyall yhil yop=h ()lSn 9 j4l P ¥ .dbusall Olgall Blelps le gopal <

L9 Llog «dinl dayly dalsdiwlig @ dglys Gle yoladdl id (o 3] juall plodiwl joau 3 <
pilac pac (o aSTill Jlab3l &blie way .Jlablll yamin pé jhall .dic aiii a8 il jblaally
-jball

2aipn Bla lSn (9 deadimall pé 6jadl baba ouiy (ol JSuiy dlosimall pé 5ja31 Baaal <
Jlab3 Jgliin (ye lsumyg (§lan ol

Lol doduw 2.2

s 13] bladdl psdiwi ¥ .y Jasll sic (Jasi aiisll gn (Joleig Joai o) diilg Waas (3S <
pladiwl W saalg @anll oliidl pozd .dub pélic gi Jgasll gl Oljasn pili iai i Toyan
Bpha OLLoY (5985 O ySas jlall

Ubesiwl din 03all (aalginll golaubllg paidimall le way jUall &ilpog pladiwl -L5T <
-puaiill warai (,Slgg (519 <ldag (519 jladg @aumll (,6lgg dilan 53g4g daidla diblg &)Usi

bgaull g apnaill bladll yépai pac (o 35T «

bladdl @iy T (Sey Olasll alSe aid dlla (6 Joladdl Wgdg cuuiil Gilasll lSn (le basl <«
S papull (e dayla 5ygun)

AL US (8 p Jgamall Galgall (1o &l8gll Glaglel el <

plodinl e JSuiy dssiiung dlogns Gil sSlis (Ll pueaig bad Oljyad wusSy (Sel 13] <
U2l (e aaiWl a3l by Ol gSay jus)l bhad 6jyaj



IS

ailizy don Jolaillg jyall plaiiwl

bl (ggo 1ol jyall Wy 3

pladiwdl dla (6 dols B phall &3 had dla (6 jilall WBylsii Al ddled Blal pai X
L2l daiinl ALyl Olga3l an

-axiuall (oa jull dylasy pd

ln]g.ﬂod]labsd.naasua.llnSohup pladiwl dijjga dans o)l (sgiwn S0 wabii wny
) ) ) ) -y y1psl Sgag ] i

Hoa Wl lpSIl ilSy jlpsl Gali gl elaybol panii 3 le yogal juall bl guly wisSg (s
Jpall yoy=illg dboll

Uand way pladiwdl dlolgn b .jlpsl sgag Jlaial Cua (o duleasill Olaalallg juall yoas]
palw Jsuiy Yiadsg) Lilsl cun (o diliny casabll jpall &sbpsinll «ljadl gl &lanll Oljyas
&syain gl 8pania Cuny Lilg puw (Suiy Jasi @Spaiall s1jadl i aSU .Olagleill (5ilang
Olesd) ell3g «Olblib 3l iaal &1dgiuwng o iy &iSps <13l area (1955 OF Ly sl
) Ui My jLadl Jasds

Jhall gbd plaiiwl e jLuaiddl gn had (paains Guid sul Gle Wjla als] e Jacl
Jhal @l Gle Blaall (o oSl el dyg -dalio3l

UsBg (dalydl &1yid «LiT) juall pladiwl pac Ala (8 guiall 0o GUySI guwlill bils waawl
Lol Yl 13m Jilall pusl Jig dlpasSill Olaalall yusi Jidg dilpallg & linll Jlasi slya)
-ad g9 juall Juaidiy coy 2iay

G118 (599 blaiul yai ¥ il guign (J] aSypadd bysIl 1S e bladdl wauy In pai 3
LSl

.dasly ,al.\ixhulgjlp_dld."'d-.u'fjx

3.2

<

<

<

VC 20M-X
VC 40M-X

M O lblash plaaiwl sic (,5Ls] JSiy

Qs pladiml JBaYl sjyai Ble Lle gojal olsaiml pac dla (5 gl juall Jai sic
@lall

sl pSIl ol

Jlga3l 0a Jla sb pulall Jrai joau 3 .gusall an Laillin juall Juogi puld 0oy 0 wa
daidlall g liallg & asall pe Quwlgall .dsann byl duog G113 8jal an 5L Lo puslg paiiwi 3

ASLRS dosuo Ggaa pai (o Jas

Ol bl ginn gn (GSlging (ol USudy ausyi pi pidleg Ud)§e pwin (5 pwlall Jaosi
GIUKWS 15 (00 wand le popald gusdall payli gLl sae Oliy elidl ojglw 13] .dulanll
ninsg

a8 aill sjalg pwlgall dwolall abwll Jis &bjgs abwl gn puwall puedi Ggan wiai
)3l anin elawa (55 bsic dilyS dosw Ggaa (o yljin o Ui .S lalillg 35lgallg
oo Ggaa phi (0 wuji kS jlall dals ] sl s LI gl jlaedl e jLall sl
AiLpS

il dady (9 LSl LS salgi pac o aSb

Hilti dooa dubyg d9jons opui (le (Jocl dali aicg dyjgo dawy juall Juogi wllw gansdl
walii baic Wauiwlg pbiis JSuiy Ab3l GMuogi (yanssl

GLpsI gl wawl Lopual jaag M6 (Jasdl U5T A bI LS gi/g <LysIl duog jpai dla (9
AGUYS @oduo Ugas Ala (6 |pha Jiel sl AbYl OWISg sLySIl Oliog .gudall (o
Jlaziwdl Jgs (8 ssaall goill puai (10 oSy O wiay &SIl aSwid b Jpo gl ellw Jlswiw| sic
ow il Gaud gi @aleill of Yaall dosiiws (S @ pausiall pe oyl (5 IS padiug 3
Jball dSyainll +ljaSlg 53l Blgallg Cujllg dgaull (e launy (MISIL Liaial .guwaall (o
LA5LS daous Ggaa hi (e oyji @Sy lidall of dallil oM ISUI

9 Unal duulial]l b3 OWIS (sgw paiiwi 3 (Bghise (180 (8 LiLyS j4n Jani bbaic
douo Gigaa yha (4n by Loyl @laill 6 Jasll Gunlis Alb] 1S pladiwl .aylall (§Uaill
AiLpS

4.2

433



-pwdnll o U guladl gjilg GSUpSII U] glodil dla 9 jhJI wbgl

bis Jlasiwdl Jds 9 853aall woledl 9 4l puadn paiiwl

J4adl abuy @Guilall JUsll (5381 O USay Cus .ise ol auwin gmg Iyl jlall Ypddiiy iy 3
Baylall any (5 WlyS damal saill ] Ggbyl ol LySl dloga sles (3o A1 sl Laywdg
Lagw3 g Hilti doaa (sa) dnlaiin dginj Olyid e dawiall 8j4a31 yoad Lle Jacl 13 .daidall pe
=LpsSl dlogn slgn gn jySinll Jasll dla 5

Una=ll (S0
.Uaall (§lbi) 8agn 8:Ls) pdgi e Yacl
o Jlpol cuws O gSay &gl dsw Jasll ST .Jasll §lSe) 53un dygp pogi e yogal
b2l Soldl oy
Ol gSay Gl W3l e WK dasll buss (le Ldla .(Jla bS] (9 cllac Gloi le Bl
WO3lga ggdg ] (s98 T 0Sm deall (Sl (16 (69a)16 Lo elibyai
ALl jue glgil of GIjle gf Yilgw i salgis jlaaidl jbil yoyen buss (9 j4all Josi 3
8331 gl jusll Jleby (5981 OF (S b Vg7 alpsdl 83l . Lainh

Glalanll
by aowi ¥ bladdl jué @8 O Llel did o oSy (s daall JLall jusll by aow] 3
dags 2ji GUI Ol . (pgeing)3lg posuniclall jus (o) jlaaidl gi/g (§11ial (hilall jLall
T (0l sl cdlaidunll glaud | Jio) Wiy asuws 3 (L8° 140) p° 60 (lc Uiyl
slgall Jasll T Livy 28 (g3l danll jlall jUsll phi di6 (4o Lafls (Géni (Jlac3l <oy (18
atialh ol Glaleill (Gilhall plodiwdl (pews Cund oloply Guoiwuw3l (Jis daall 8)LAll
ol Loloyl Gle dginall slgall 2o (Joleii S 13] 435 dnaw « ban (boleill Jlanig apo (JSuiy
ieY elaiinl dsilall d4all (jlas pisg (Jla sT le yoginnw3|
(g -Bphi &S Slgn Ll wialllg ghallg 8yaiwllg adaill Ollac (e ailil] jusll seing O (S
LS}AQI:UJ_JI Olaiing &ilwyallg Lokl (olo) 5acls (le dlaiiiall O l-Mlall ol Uoloyl :elld dlinl
wlindlg ljlg boldl Jin wlia3l yasny «ji)lgSIl Gle dginall (5383l Gladiallg ubll janllg
Usial |l 625 (590 Syaai @8 .gugiuuw3l e &ginall slgall gf gueimmw3l (flhas dalleall
Blasll &l puladl 351 Gle gogal Lule ol iy U1 slgall paall &l (il golaib3lg
Oas Yoy puaiill duwlio @slaS <)l gl jue grend plai plssiwl (Jis (3T (seiwal o=l e
Uil (sow Jalad) dnlell jylodll
ol sus @Glai 6 el «
alygb dyial jus)l dwods wiai <
sl dagll e jull dIjl <
Ugiballg slally &9 guisSall (Gboliall Juueg dudlg oy <loijl <
GHilg supill slgn) dyglsIl gl gi jlaaidl of Jlaidl dllall Yilgull baidy aswj 3
(i Log (12,5<pH juS)5) Glglallg (5>pH juS ) uslaadlg Glydallg (ujidllg

Uilgw o din (sglé) wpwi Ala (6 jgall Lle bladdl Gabi

34y (L8° 140) 0° 60 (] Yijlyn days (bod @idlw Glalan had sic (§lg jlad «1aijl le yoyal
.Luadl

1Sp) spiul) Yiwols winig &iblg 8j1 1)l Lle popal disaall walll Jlagl s Jalaill sic
{g1s 9<pH

13] RIPEN) b (e diwndn dla (9 lalby dabibl .dusaall gl dayglall Jilgudl dundn wiai

Gle 89 wubll djliviwl (e yoyalg slall (o 5199 dnsy dabuisld (uivsell (J] Pl O jui
RUTK

5.2

6.2

<



IS

VC 20L-X
VC 40L-X

L diall Olb b @la (6 (,5L5] JSuiy
uiall 8ylivg Jleidl (hladl pe Glal jhall oyb/haid Gwlis (josy L jLall &6 (o bladdl <
Juall 5yghba dajal Loy 2p/pan 1< ali Y yopeill dan b (le oguaiall 8pladll dyyillg

.anils iMay bladidl a3gj5 way 3gphall/bgadiuall

VC 20M-X
VC 40M-X

M Olbladh pladiwl sic 9Ls] JSuiy
wiidll aylig bW (hladl pe Wlall jusll spb/lhadd Gwlie (jgSy M jus)l di6 (o bladdl <

Ju2ll 8yghaad dagal oy Sp/pae 01 5 2l W Uojeill &aa @b e Uogumiall 5pball &pi8lg
L@a)s p)a bladll sugji way 3 gplanll/bgaduall

apidl 3

i aiinll le dnle 5plai 1.3

VC 20 VC 40

(alA) (418) Ul Gasdo
Hilti dyén lnyy) 89)c

jbadl pwsn

Ulaziwdl (§Uaig ¢yl (§lai
(5345 SLudl Jgz3gall wiala sliat
jiadl alian

(il pobyd) JBboYl Sjsad

(29 clegll Jas

psdl ls

U by (G 1) Qi B laa

bladd! gl

Slalaall (jlja

SISICICISICIOICIOIOICICICIC)

Clogloill (§slball pladiwdl 2.3

ol adiw | (3Seyg -5yl pladiwil danie dlelb duclio Glblad (je 8)lc m lip dagpiall O laiiall

.alliall gf @olal slgall g0

slall Qi juadl pladiwl pand . glosndl T (luddl (e jus)l hadd aliall 13m plodiwl dglas pac wsy

Un (03l palaillg Oblaly dagpall jlhadlg plosiwdl dayb (e aliall plodiwl (18 pleiwl <
RUIPYEN]

gl Suilagia3l Uil 8j4al @o of ALl dbgb 8jial patwall (psubill gibg (9 aiiall padiws ¥ <
LSHlogigll Cawnj

Lol blas wisi) Hilti (1o &bl Olgadlg &lesSil Olaalall plodiwl Ll paidl <

LSuiliw3] Oliagl) sbas bhaih pgbja plasiwl e (opal &Sylimgpsl Ol wisd <

b3l Jin) popa &lodl 6 iy Ll grasi gwsS (e daii o (Say bl hady jiall goi 3 <
(8olall of dyoall

oLl (e Wy aiiall podiwi ¥«

b JS (8 by Jgazall &olgall (o 8ol Olaglei el <



IS

L agauwnll Obolsaiwl

OBl (8 Lslgdl jusi (o 188 Joawd syaai (5)9pall e oSy gl ujs plodiwl dla 6
OBl ] capaill slgm sge) bhaic
ladanll ailgll 8lelpn (e yoynl

alaill (§)laallg ghall Allang duwlall Alaall pladiwl Jall (o 2iWI U)o 808 OleS bhaid <
Hilti (10 Wlall waill Giwlibg
Jubliall gl Hilti (1o duwlall waill Gyl plodiwl Ja=ll (e &8l dbissall wall Jloagl bhad <
(L6° 140) p° 60 (uadl ooy 2l 8)lpn oy i Al Olalaall «l 3Sg Hilti (1o duwlall
(L8° 140) p° 60 Luadl aoy 2L 8)l4a days Gin Al bilwgllg Cujl had <
Ol ydlg Olyjaall dlliallg @8lall slgall caglaii  «
VC 20M-X
VC 40M-X
M O o Lashs pladiwl sic (,9Ls] JSuiy
Gle Uoguaiall spball &yiSlg cubiall 8)lig Jilgullg Jleidl (hla)l pe Blall jusll had <
(M L)1 di8) 3p/pan 0,1 = 2lii ) yoy=ill dyoa b
sl 456 go (Glaii o wsy J)lgSIl Olygl e (sginall Gisall jusll hadd dasaall OlSlall <
M
VC 20L-X
VC 40L-X
L &iall Slblad dla 5 5Ls] Jsuiy

Gle Uoguiall 8plaall &3i3lg wubadl 8jlig (Floguwllg Jleidl (hla)l pé wldl jusll had <«
(L sL2ll did) 3p/pan 1 <2li Y yoyeill dyon @ib

Unisnll Gblall pladiwdl 3.3

v oiww3l haid 642l bladdl plodiwl jgay ¥ «

891 259 (5 9mg bladl Jiibi pamid <

allall gf a8l gf damginll slgallg jlaaidl padl &bymall 3lgall khadd bladdl plodiwl aawd <
(oudead | 8y Liy relidiwly) (poring/3lg pgauniclall jhe Jin) A3 &3l U 3Sg (Jleid W

Slgng UolanSlg Glydallg (ujid! Uis) Jleidl allall J5lguwll hadl bladdl plodiwl aouwf 3 <
(@djillg oypill

aiiall Gle 83gagall Gl 43

apidl Gunll
Jilall pusi dooall (e
9o jilall (o iz 1348 (LED duwa) Oelsl 13]

Olalaall lja -Ua (sglwn @al) 1

Jlal (sg.sdlmh.....lli.qbg pladiwl yj Gle bbbl 2
.pgll sic opusiy pdg jilall yandl .3

) sl (sgimn CL|:<1|_|./.)

dayb (9 (Sl Wlal dabg Ol im 1349 LED dual Oslsl 13]
Olunall g Ola)l auals b

8yaall Oly

8538 (aadl (] Jawoll aic .dimll jilall dla Joa My (Ll pody
W1 LED Olal <] daduial




IS

alialy pladiwdl jhji 5.3

apidl Jbe2iwdl jj
Hall (sga0)l Aail] dadbg
Sl (sgayl calaiill dylac <lpad jP1 13 Gle a2l

ilall (Suilogigll carhaiill dagbsg ()T (imy 1346 LED dual <elsl 13)
lad

Gle basuall J)A (o Jilall (Syilegigdl caylaiill darbg &led LAY b
i LED d&ual (alaii il

M diall h86) pgbojall had laus aidg

Wl padimall pgbyall fab lapal gl e bawsl

Up=lg sy gl haddl phabg (hogall juall Ylaws slyall dedll by
-pg il sic Linclge

83)ga)l Oljyaill dcgnon 6.3
bladdl &a) 8)lgll adall 20 JalSIL haddl pgbya yilall wls Usld dslallg dubl slgall blad
Ulasiwdl Jys PE (Seiwdl) jusll ageni gusSg 1931 dulag

28gn (e gl Hilti Store jain (so) wly (olall aliall W agawall plaldl Olaiin (o Syjall o
www.hilti.group : Cu i3l

duiguoll p3aill 5ylds] 7.3

VC 20M-X

VC 40M-X

dejpw Cuaaiil 13] cdadudl L.?'CIQ‘AJ B b3l 0dm jyuai .duigw pdai djLbl M diall Olblab sygji i
-ili/p 20 (o U8 ()] naiil] poloya (6 <lgyll

avgl laog padiuall haddl pgbja jhaé s (u=i) aanio JSuiy diguall pdadl 8)li] (§llaii (,SJg
-pgball jhd hus

ilall causis dausg 83

Mingo lnadl pabya (jaSy boaic ] jilall aaii dadsg (et ﬂ

J-'J-ﬂJlJ-w-w ailall juall &1j] gyl yilall (Siilegiglg (s l—cukw dab gy bladd] gial

wilall (Suilegig3l cahiill dasg» j Lle lasuall YA (o jilall (Suilegigdl caiaiill dailsg Ladgis
spal 810 Yl @iy dule hswall )ljSig

Ulaziw3l ETTNT]

Wlsd plall cadal daysg (a7 LED dwal

Aled pe jilall cadai dabg (a7 3 LED dyal

WSulagigl jilall eyl dabg (ueai piy bladd) (hedd JS sic
(Olay Ogw) <lgylly anaw JUa (o LSsilogigl yilall (b caghais iy

absallg adaill sic Logd) pladl Oblsaiwl JMA (el geiuwe JSuiy ddlc bhad 8)a8 dalid
Wleo Jilall caylais gUgSJUlJLlSJlUAOJ.uSULUJS L s .x.i.cgi(._""'"lg

«rila (_Sgn\é“ | aibsg» ]




IS

W] (@b (e yilall cahil (squasll sjaall J] Jgogll (1Swy i8yaall dails jilall cadaii dailsg
<qilall (sgod] waaill dadsgr ) le Ubgll guai (9 boiallg pglbyall

pladiwd Olsldyl 9.3

VC 20M-X
VC 40M-X

Sl grani gwsS 2o M diall Olblaib pladiwl le pnidl
3p/pan 012 411 W Gojsill dyaa 15 Lle Uoguaio &l buaild M dial

pladiwdl glgilg Glaalall

pladiwdl ggi O laalall ) )

anlall

@blag dlw ((Joleall g0 Oalsaiwl GSwiwdJ 1 jusll gread S | 2261451
PE VC 20 VC 150-6

adlag dlw ((Joleall g0 Obalsaiwl GSwiwdJ | jusIl geeai S | 2262095

PE VC 40. VC 150-10
Udleall o Oalsiiwlg ghilig|8.noln|Aihu| VC 20: pgrayp juell grani guwsS | 2261258

Wla (dilwya) VC 150-6

Udleall @20 Olalsiiwlg L_JM.LASlg/JCJl/Jl..\AL.uI VC 40: pguayp LIl guani (uusS | 2262130
WO la o(dilwya) VC 150-10

doladlg dluall slgall (Jolb PTFE VC 2040150 jilall | 2261453

o ladlg dluall slgall (Jolb ol VC 2040150 jilall | 2261257

aolall slgall =)l DRY VC 2040150 jilall | 2278640

o lallg dliall slgall HEPA VC 2040150 jilall | 2261452

dolallg dlunll slgall 36x4,65M AS lhaih pgbja 203867

Hilti SafeSet plasiwl 10.3

SafeSet UligSw gian dnslgn i .duilarSI] Cdil] polie) Uie31 (usill dayyb go Hilti SafeSet plaaiwl
gl yassyill Olawlgal ladg JalSin pliis wslaiclg Luandg yasdl as go (Jls JSuiy

polic yaniiay (Jail of www.hilti.group G9pSIYl @bgall 8)Lj (Jadl (Olegleall (o wyjal
el oWl Hilti (1o a5 baasI1 Cudil |

AWl Ololindlg Olalil slelps e (oyal Hilti SafeSet (Gubill go aliall plsiiwl Ju6

Ol lja Gu plall ] ysyei pac o 23U .daylw dla (6 gog alia)| pladiwl Gl poidl <«
-0 JSuly dolSalg ) pall awisall yuljg

444 dndio < yilall Josiw! d3gouwn of e yilall (j1S 13) yilall dla (1o (Gani <

-aliall pladiwl Jesll oy 18 duglall 2yj0i) pb <

Ue UL <Liiid] gl Wl pgbjall Ui poc (o 3SU <

Laill pgbya plSalg &edw (po ST «

pobyal Y Bya (JSubs Galys of dlb] Ol (sl podiwi 3. Lol bhaddl pgbya pladiwl e paidl <
Jnadd]

Gubadll (16 2y0a ;990 e grand guwsS Sy Wil pd (b guall (o jLe grasi guwsS pladiwl sic <
.SafeSet

SafeSet (gubi an Wil jilall ,Syilogigll cayhsiill darbg Jamdl winy <




IS

dwiall Olawvlgall 4

aiinll yailas 1.4
LJA.\“OJAQLQMU.CCU:UQ[AH&JA“DJAQUQJN@GJ[Q UgAIngAJg/JLJJJd.LﬁIJ.LL“CL“AL,_‘]
@Glai ;9 WLils ggsy U|uAJAJg/JJ|g|dgAnJ|LJJs_uuA+A j4all go dagl Gle 89)lgdl dwaw3l
aliall Gaw3l GUpSIE sgadl (o % 15- g % 5+
VC 40-X VC 20-X
oS 14.4 easS 11 ujddl
s 590 X e 365 x pe 560 @0 415X @0 290 X @0 530 | x yay=ll x Johbll) sley3l
(glaiy3l
oS 25 @asS 25| (sguail &adlLs3l dganll
4 30 415 ol dauw
[0S 34 paS 15 ducgimnll jull dans
4 22.8 A9 duc giunll sba)l &ns
°40 ... p°10- °40 ... p°10- slgdl 8jlya dajo
[ P P P

lisiar pgSan

fisiar pgSan

jijm 60 ... jijm 50 jijm 60 ... jijm 50 b psdl dSudd]l s o)
| I aloall dis
IP X4 IP X4 & laall ggi
Grw3l FLpSIl 4ol 24
bls 110 hls 110 bls 110 bls 100
(GB 32 A) (GB 16 A)
blg 1,100 blg 1,100 blg 1,100 blg 1,200 daw3l Jaall 528
blg 1,600 blg 650 oo oo W aiel Lill Juogill 5ya3
. ol iLall A
Lle poiay) Usogil aonll fLH-' ummi
Uljlaun3l dilbysS Glgs
53gjall
4l puwday
(ar 2l
HARSJT3x12 | HO7RNF3G| CNSHVCTF| GCNS HVCTF Sl aSuidl Juogill
(2,5) AWG 20 1,5 20 300 3x2 %0 300 3x2 (godll)
hl9 240 -220 bhl9 240 -220 bl$ 240 - 220
(Lilay ) (1 ga)
blg 1,200 blg 1,200 blg 1,200 dawdl Jaall 528
blg 1,800 blg 1,100 blg 2,400 - W aiels Lill Juogill 5ya5
blg1,200 | (uogil ansall juall guie
(a6 153)yjgui) alps Olgsl
200 1,5 HO7 RNF 3G | g0 1,56 HO7 RNF 3G | %@ 1,5 HO7 RNF 3G Sl aSpidl Juogill
(gsil)
logl) @syai Laadlig Jlill 6)38 (uadi 3.4
bild 110 | (GB32A)bls 110 hls 100
U/ 71 iU/ 71 WO (Geyoll) il 8)95 bl
dclwBp 177.1 dclwp 177.1 delw/fp 177.1 Byb) Ll 8)48 Luadl
(U0 49.2) (@ 49.2) (@l 492 (bl
e 439



IS

bls 110 (GB32A)kls 110 s 100
dclwpPp 138.6 dclwPp 138.6 dclwPp 138.6 Wyb) jLill 8538 (sl
(i Ui/yi) 38.5) (i i/yi) 38.5) (i i/yi) 38.5) o 36 3hd (pglbyall
(0 4,65=Job
JBuwlglis 22.3 JBuwlglis 22.3 JBwbghs 227 | asiinll biall a3l sall
0L e 223) 0L (e 223) 0L e 227)
(L gaw) balé 240 -220 Ialé 240 - 220
awili/pl 74 /i 74 (GuyeUl) Uil 338 (bl
(6w U/4) 50.6) éclwBp 183 (6w G/4) 50.6) éclw/Bp 183 Wyb) jLill 8538 sl
(pobyall
(84 G/y0) 39.4) &clw/Pp 142 (&4 U/y0) 39.4) dclw/fp 142 Wyb) jLill 5548 sl
i 36 oS «pglall
(0 4,65=(Job
(U Gl 245) JSwbglis 245 | (L Lo 245) JSwlghS 245  (aasiall heusll Luad3l sall

EN 60335 wuua dwldn «jljim3lg aususll Ologlan 4.4
-VC 40 g VC 20 dycluall Olblabd] guns e Wl O UL (spwi

A Uy s 69 (Loa) Cintinll Gguall bbb (sgimwn
A) Juuwos 2.5 (Kon) O guall b2is (sgimnl Oglaill duu
2dyii/p 2.5 > jljim3l OUleyl dasd

W] LIS pladiwl 5

oual joau 3 dils (Jazll T bl S of LysIl (LS Wl dla GO laall OWISI cuuy joa
wwdall e GUpSI el cowl . JsJI

.L_(')BL_,JZJJ.CQJQ.&/JLBUgS._l_UiL,.cl']._J_g(ﬁ,im“d,nsJHjUaJ(ﬂ,ilmegmunEUUo!d,{B(ngupmﬁX .
By I Gaung jYsdl <ol Jay ol (Seall (1e8 g

. Jlpsl sgag pac (o 3SUL plaiil b3l (LS yansl *

el A3l WIS jusi Gle Jacl ¢

wellS suhy bo cyle jgS3ng el @y apan Alb| (1S (sqw padiug ¥ ddgdiSall Sl 6

ln. .-...” 6

pos A
Bydai SLlo] J] ol 8gll (] (5382 0 (15 sl pe JSuby b ladd | Juogi (5 Sl L] cuuy phas
-oghw ddyplay 460 J U jouany 3] bladdl Juogh pai 3 «

gupsl A

8)guay bladdl wyaiy o Sy Olasll aylSs ald Ala (,6 1dngSantl pé OlSyall slpa (po dLo3l phai
) Byl | (ge dayla

bladdl Wgdg cudl) Olaxll aSs Lle bhavl <

W3l 8pol) uzdiddl 1.6

pladiw3l deulbg (L_JLLLLAi duismn slge) bhaddl Olalaay dileiwdl pidall jus)l grani (s Al ﬂ
<pladiwdl Olalb)l» (Jod < .(wbj/bly)

(Bl Swie sl A



S

Olalaall ljA (e dela) bladdl guly 2951

Bornllg Olalaall (lja (po diasil Olaalall <ljal pjal
Olaylaill 669 o jLie grani UuS CuSH @b

@l S (§lelg Slalaall glja Gle bladdl guly cuSps @b
Uaall (1p8ng ans JSuly wiSpe bladdl yuly ¢l o3

Joaidldl pgbya Juoghy 08

No urwid

E pgansp ju2)l ganai pwS wusy 2.6

JU2) gand S wal 9 il 39 FRYEN] ‘Luhgl
bl grani pwS wal Lilh (w bl & o929 pac (o 23T

pwaall (o (FupSIl pulal coawl

BLa)l (Suio a35]

Olalaall Ol (e delal bladd] gul) 28l

Olalaall lja (9 porasp JUR @resd (uuS wuSH) b

1A @8la (4o )Ll asand LS jop pas (og wua USiy Galall udi (0 3SU
Olalanll glja Gle bladdl guly ws)

(Bl Sadue (3lel

Uaall (10809 ans JSuiy wiSpe bladdl gy ¢l oS

Jaaddl pobpa Juogh b

© o N D WwWN =

o

E (Suiwdl) jlsll @unai guus pusi 3.

Lubal IL:).IJL;,.;L!HSJIUM_!LEJIL_LALUI

-Blall Swive aisl

Olalaall ljA (e dela) bladdl guly 2951

Glinall (Suiwdyl sl grasi s aual pgilll sic

Ulja @dla Joo jusll @rand guws Gudly pdg Glalaall glja (6 13g0a (GSeiwll) jUs graai pwsS 2o
LGlalanll

Olalaall glja Jals juall arasd pwsS ©oal jaiui Of vy <

01 &6l Lle sgqw3l hally &leiw3l wSpall jusll (S 8l13laay pd <
.Glalaall glja Gle bladd] guly ws)

Blall Suiun (glel

Uaall (1p8ag ans JSuiy wiSpe bladdl yuly ¢l o5
Joadldl pgbya Juogiy 08

[$, B NI A U

© o N o»

Jlagiwl 7

-doually jLs jue o Byilall pUai jpai (e aily O 0Say Lol jhaa
pdg pwdall e IUpSIl gwlall gjilg blail Wlal pé (all jlusSil Jio) Gylghll dla (6 <
(aains (uid sl Gle (Al 810 dolsaiwl (16 bladd! yans)

sl A

8ygas bladd] Wyai o (S Ollasll ulSe ais Al (6 laegSanl pé GLSpall slja (o o3l jha
Byl (e dyyla

blaill Ggdg cuill Cllaall ys Lle hasl <

pobjall faé baps 1.7

Jusllg lal jLadl s yb/hab (543) pobyall 1ad s alias abg as haddl pgbya th dorlgar pd 1
ubiall 3yld el 38 g d Gbymill dyan b Lle Goguaiall Jlebbd Jylall pe



IS

e j5Si0)l bsiall (M (40 dyguall i 3adll L] 3o (JWhg pobyall ad laps aisg jusis pb -2

J4al pudn pladiwl (jgau Jusubill 2.7

VOFF" Wlindl @by Lle juall alian F pwaall (6 SUgSIl pwlall sy Jid oSG A
pudall (6 blabll GilgSIl guwlall Jast 2

SON' us il @69 ] jLall alisn jof .3

4l pudn pladiwl go Jrsiidl 3.7

Dladdl spble &ilpsSIl Olgadl Juogl bhad awin jual Quibs
Gloalbylg Glgadl odm Jlaziw! &ol slelp way jbadl ywday dlogall dilysJl Glgadl dla ]
Ly 89ylgdl &ndundl

Wl 6 i LUI Olagbil 9 3] juall guibs podiwi ¥ i ldiiidinl g |juwy guw Blgw3 haé
.d8 laJ1 dlaunnll

-

pmdall (o bladll (LSt gw sl aawl
wwdal b agawall (sgndll jaall (o (J81 Llungd slpall &a5UpsIl 81030 (sguall 8yaall (of oSt
Jball Qs (le dcgunall GLLlg «&yiall Glawlgalls Juad phail jlall
.Aadgin dglpysIl 813l ol aslpsdl 813U GLpSIl gulall Juogs (8 aSU
Jlall pwsn 6 aBlpsSIl 8la3U LpsSIl gulall Jast
pdall (8 bladl) LIl guwlall Jasi
SAUTO" (Suilogigll @bgll ] jlysll alian jol
AU 81031 sy @b
0 d9agall JLall had piy (S pwad dmgl bladdl Jae paiuwy &5UpSIl 81031 WBlay] s
) . Joadll pgbya

[N

No o~

Glall juall bhad 4.7

anall jus)l graad puwsS gibg dlelpo lails wsy dola dawny iseall jullg Vo)l jusll bhab (46
Ldagaig dpw day ey dbgadiall slgall (e yaladl Gl Maicg .gljall 9

sl A
8306 haih Olalas wpwii () (1Swy yilall Wl pladiwl (jgau ldaualb jLall jull slpa (o ol poa
Jilell wld Sy @o bladdl pladiwl e paidl <

wiSyo pidlall jusll grasi pws Ofg Wla yilall Wl (esy ¢l Lle yoyal <

Uilogudl bad 5.7

gupsl A
.B)Ls o uLn.lAnupuuuiuSm}LLuﬂul_f)|<J|_xAuu|ng'dam]bjlmjljhs.lhlpunmlw}‘”jha
Jilell wld uSyi @a bladdl pladiwl e paidl <
444 dsdio < sJall (sglun @blpn datbg yand) pd 1
.dlall slgall @o pladiwl) (Juadin jild wld (03] jod pasiwl .2
438 daaw < Olaalall plasiwl Ololi] (e duwliall p)all Jga Olaglen (e (Jgaall wliSay ﬂ

Gl2)l S alay pb (Jlgudl bhaid a=y .3

M|ubmmu|u$muambymn ctmﬂL,_Lchmog uw|ulpwd1b]blnudluubaﬂjl 4

sLbyo ploaiwl GlogusIdl cadaiiy pd clall pgbja plodiwl dahiig Glalaall (jlja 246l @8 .5
U daaws JYA (o (G lud ] araaidl sy jilal] wld «lJ3Sgq



IS

oy Olalaall (lja )il 6

badldl a=y 6.7

gLl 813l Wlal ps 1

SOFF" eyl a9 (] juadl alian jol .2

il l (o bladl GLpSIl guwla)l swl 3

cellwll Wlaa Gle dileg Juogil] wllw aly b .4

Uas rsiay daws JUA o j4adl cagaiig gljall aupai 06 .5

) ) -pobjall Ll ps .6

Ot gdn pe yoladl 16 (e plaaindl (e sliar g8y Cunig vdla gl (6 blaidl 25 .7

Slall jusll dla 9 Slalaall §lja &1pad 7.7

-pwball o GUpSI gula)l cswl A
(B8l Swie alsl .2
ygiun &us)l Lle deibg Wlalaall (j1jA (o deld) bladdl oy 2951 .3
0lalaall (1jA aupal pb 4
VC 20L-X
VC 40L-X

U 2peai GwsS 2lal gl asypail Olalaall (lja wlélg wlwall ayglad (po wlwol <

VC 20M-X
VC 40M-X

-lalaall glja o jusll grani gws apaliM @all e Olbladd] dla 9 «

JU2)l 2ani s g2 H diall Olblad plasiwl le paidl ﬂ

Gla)l GSwiv (6lelg olalaall (lja Gle bladdl guly wisyn elS a2 @6 5

(Blgudl dla (,9) ju2ll @roail guusy sgjall pe Olaldnll glja @pai 87
pwdall (e LpSI! gwlall wswl

ygiun &us)l Lle deidg Wlalaall ()1jA (o deld) bladdl guly 291

Ldy1ail Glalaall (lja wlblg eluall cajglai (1o jhall wlusl

Uiain plodiwl Olalaall (jlja &9l caglaiiy pd

@)l Suiv @lelg Olalsall gljs Gle bladd] guly s psd

o0 s Wi =

Biuil 63bj (o @ylasll alidn paiiwl 9.7

lailjosig Wijiwl (§lgw3 bias

alion ply gpanll (Glai bosic .ddlell Q5L{SI Olisdd! (o jL4all guuss &lea Gle pooll Josy
couud | @1l pd Fosab ppall @lal ¥ (S) .Gladll slas)l Jawl (Ganh) jull 85Lj (o dlaall
G4l pusae (e Jogall TSI jhall Juasdl Slin

83Lj (o dlanll aliss e bosl Jogall (FUpSIT jLhal) SUpSIT LI slondl jauas L] 8aley <«
Judl



diluallg dlinll 8

blady &lie)l 1.8

ndai A

Sllo] Sgsa L] pubw pe Ui sl el @luall Jlacl (5987 5 1G3bpSIl Ll o laa
aUpSIl Slosuall =la (g0 Byukas

Gunain S (a6 &y &St djadl Gle OlLoYl @b ol way <

p3aiws ¥ aaddlg Cufll (o dllag daglaig ddla dla (6 welwall gulgn lognig dolaiul (e adla <«
095w (e dyginn Glic slga

pladiwl yopy gyl Olhid ahily pd 183gsuwn dygiill O hid laiy |JJ.iJOLé.IiL|| Jisdiniy pai 3«
bladll gals ] dupe plual Jgas ain Lle Jacl .d6la 8ligs

caiaiil] (6 poaius 3 el pasy dlis dbgd pladiwl 9o dany )l (o dyylad] ayhiis @6 <
Dolabl) a5l pySl ddudl say O gSay el (3 gla b gl jladl Jale jua of dalay

Mg L diall Olblab (,9

sball (a8l o lab3lg diluall Jlac (J6y= pind ddyply waybsiillg &lall sic bladdl go Joloill oy

pilay 83gjn slgl caypail duwg padiwl <

Lulos gude a5yl «

Jagnall GUaill ] bybas slgn & (bai 3 Cuny diluall (§lni cagaily p8 <

LBl puall le sgagall jUall hady @8 wihs slge o piiiy dahis (e bladll Jai (b «
Sl el <l winig pSan JSuiy digic (6 bladll gibgs pd gl dawn Gipb (e daliig bladil)
.pSlall jhall jusll

O wope USiy Gadais Gl o) U1 dswiall <ljadl auan aibg Loy alo3lg &lall Jlacl clja] sic <«
lja3l g paladll yogiady dyylull ailgll ladg Lie palaillg 63ais e Gulisi

Uaw e cogae (is ol Hilti dosa (s (e 831 e Ugiw jUsll batd 43 (i yand «lja] Ly <
Oljyad) Gabsoll 15319 <oyl s b bladll plSalg jilall jlpsl sgag Cus (4o pasall JUall
eSaill

ilall cadsis 28

of dulo bl & plodiwl des (oleli of dassil o2l dilo bibl &l (le jilall Lld (Gulai 3
Jilall sl G lisdl paell yasai) elld JNA (1ab .duso
16 Olaads Grgan U] ell3 (5551 286 Aoyl baius wbylaid jlya ol satwly jilall b Cagsis joa 3
Jilall dola

USWY (opmn cja g jilall (ulb

padi Jo1 Lle publ diw JS jilall s Jlosiwl pd <

U8T Glyib (le jilall (s Jlawiwl pd bisall pladiwdl dla 6 <«

Eplall s pyai 3.
bl (o GLpSIl gulall aswl
Jilall &ule aidl
O] b ga (8 5ogagall elwall Cayglai (e Uoyay yilall 8 ayal
Uioin pladiwl plSadl alaw calhiiy b
INVRVN] HPY NUTE RUTL Y1 It
LIl ] las)l G dliwg elyai Y)a (o gilall dule @lel
(spal By jilall et doydi Jilall (8 of/g bladdl (e aylall jLusll &lj] Gle oyl

©omNOOO NwD 2 ®

B-Uall (soimn &iblps dalsg daalps 4.8
.pwdall o GUpSI gwla)] swl A



IS

(Bla)l S a1l 2

dyglue dps)l e anbg Olalaall (lja (» dald) bladll yol) 29,1

pladiwl poilll sic Loyaily pdg Glaluil sgag Cus (o (ASlw Slwas) Wla Il Slusle (assl
Bliye

.J2ain plaaiwl pgjll sic daghily pdg Alwil 3gag Cua (o bladdl Uui).:_ pBadl paic joasl
.olalaall glja Gle bladd] guly ws)

(B8] Suie (BLed

Uasll (ogeg ams JSiy wSpe bladdl guly of asb

»w

o N o w»

dilpallg Glindl Jlacl a2y anall 5.8

$lol (pog arnw JSuly (spal 80 bladd! -ljal 2rani (1o aSWI sy aMw3lg &linll Jlacl plai] o=y 1
a3l (o JB JSuiy dlas)

Gorbg sl clyaly s 2

Ousillg gaill o

dadl 1.9

Clian Glalaall (yljag bladdl Jai joay 3

.a=26ly le bladdl (Gulei joa d

Ueladl (o agludl 81031 i ailpSIl a8 Uall (e 2lAl pojlll aic <

S5 g8 ] alai (18 blad] gypel pb <

Wilouwll bhaiy pgai Losic dadb pils 216g (,9 bladll Jai pog bladdl wls) pail¥ <
b apaall Gl dileiwdl lapasy pobjall (94 Juogi wliSay Jall yoy) <

VC 20M-X

VC 40M-X

M diall g» Olbladd] Al

SN
JBodl Bjyai pe dpld haih Glalan wpwii Of (S tdawally jLaI1 L)l slya (o alodl jha
Lalodiwl pacg dwiSell Jai sic (§la)l dula plodiwl JBodl sjyai glel <

 dudall Cuuds 29

AWl ] Jaul pasas wawl . 6gdgll (uali aiSe Cuiiy pdg Ulol jUsll blab Wgdg e yoyal 1
Lolai

Doladdl e jsT of dusn g 2
Jaill pasde glaijl wilaall / dyaall jolai 3l way <«

(squadll aolsdl dganll dlelyn e yoyal <
cdalall sic byl 8gjc dlbl pd .auaall (§999 Joalall (3o byl 8g93c Lawl .3

Joyl gpe suiy pdg Jall yaran ;9 byl 6gic WOlha (Guleiy ps 4

sl 3.9
(lgan pe yoladl 16 (o plaaiwdl (e slia oSy Cung wbla (S0 (6 bladdl g «

GRS O3 la (9 Baclunll 10

@033 jSo (] dagill Lapsd ceclwaiy Yinlles elile j32i ol Jgaall (6 559530 pé GAWAl Ggaa sic
-Hilti



IS

bladdy Jli  1.10

dall

Uaiaall wuud]

Uljd sUn (sglun pandl <
O lalaall

Ulaziw3l §j Gle hssl «
437 dadw < (59 Lanhaii

Jial jush @b dalal aic <
844 dndio —

YRV} ol 3gouwn jilall paic

cuwlin Jild (b (uSyiy pd <
444 dndio «

Sl paic Sy iy @

@Wlaidlg Oljluwall adhily pé <
Blbyd plaaiwl W lousall

el glab By 3] @

o=y adal of Jazs ¥ jlall
UJa=ll 3y (jo 8juad dlmg

Jus)l grani (S Jusi pd <

Gaaiill dabhg CUlS 13] <«
Aleb pe jilall Syilagigll

Wyilg yilall (Syilegigldl

.80 30 8anl Jazy bladll

By Awie gilall -

baill pgbja alsiy pd <«
Jlu=ll diblgg

d8lg ol hadll pgbya olsuwil
ALyl 8130 jusll

pobill jhs byol <

441 dabw <

(b pob Al s s 2 g
.diblA dumisg

VC 20M-X

VC 40M-X
diguall pdail 6ylb]
(lnaddl 5538 (olaail)

0o el poic uSjh 5 <
444 dndio ~ .3y oa

‘an pé JSuin Syo jilall paic

IRV L RYSTL RUTLYTIRY: B
444 dndo —

Jpo au Jilall paic

Gl gy Ll ey pal el

vwday jhadl Juogh pd <
podiwlyg (byga (SUKS
Olindd! ()9S 1oUao Lagha
Sy lwl

ne aSyliwg ySII Olindill @y pa5
uuday (hoga jUall (ggaidn
Uo)8n ue Sups

jUdl Slaylg Jubis oy
287 piy gl 2uad (g
Bub (e ASHlwd] disdl]
.p..\i_'l'.uu.ﬂl

paall Jipidily pb <

waall @il j1S5 Al Lo «
8olj wuw (uadi Gl yoyal
) Ll

G URSI pusall ppan (§iail

0lja guals 089 jlll adel <

Ulalaall

Clion olalaall glja

580a) oy dSyilg jyall Ladgl <
AMPSETTER

=6 (Wpaall joy @l 13] <
Aac dosd jSpo (J] ojlaal
(Hilti

yanll (sylpall ppanll Jasi

Gioill Olaib Lalaily b <
.dola slibyo ploaiwl yoyn

©gdy Wysall (5)lpall panll
J)Sin JSuiy Wyaall Blah

9 =y ) Wyaall

ua (4o (ogall jLall pandl <
WSy @dg Lagll s3I
Ton GUpSIl pwlall

Joga gl (lazn Jogall juall

dayb (6 Jazy 3 Jpaall
GSEilogigll Jusubill

baiil pghbja Juogh @5 <

-ogn ldily pgloja sagy 3

(Swilogigll calailll dols
.Uaxi ¥ jilall pais)

446 e




S

pWil ju ba 2,10

Baag O AWl GLEM] jlow] diogall plall sjad (Sey LSlwd Ui (6 bladll plsiiwl Al 6
.us=ll

UaJi Uaisall cuudl Jlal

9929 Cua (o bladdl yasdl < Gle han Jogall pladl jls

LOXMIAL bladdl (o Wgpen pe Uba 5gs

vC

né Uaa &oaall (o suaf
.WOgan

Ulja cUo (sgiun asdl <« YRV} giJgAumyLLélea.i.c

.Olalaall lel

Ulaziwdl jj (le lhosl < ™meo
437 dndio < (59 Laglaii Ve

Jlall pusel @b dalall sic <« . )

444 dndio — i o 0All e <]

o 15 lb cuSyiy 05 < 16 Juaic Sy ol el

444 dndio —

Glaillg Oljluuall caghaiiy @b « <l ghd dabg (G)b] @i

Blbyd plaaiwl W lousall

B Lay] o sall o (i
. <baJl

Jus)l grani gwsS Jusi pd < -Glinn jLuall 2rani yuws
il danbg S 13] < 5oy Ansie o)l o
@las pe yilall Syilagigll
Wyilg jilall Suilegigll T .
.l 30 6 aa) (Jamy bladdl uslaail Mwl.“..."'l o
badll pgbja Ayl pb +|  &lg ol hadidl pgbys sluwil ' °
L2l dblgg AglysIl slo3L jusll
pobjall pad busl < 9 pobjall pad bus pig

441 dndo < .dibla dumisg

OnSil 11

Uuad oiy ()f pgoaidl sole¥ byidy .yoaill 6ol dAls slgn (o byuS duuiy dcgias Hilti & O laiis
dagi .oy glabidl 8aleY pyadll Wjls saleiuwb Hilti pgai Jgal (e piS (6 .Lid pulw JSuiy Olelall
.Olapall jlitiwal of Hilti sMac dnoaa) eliliwl

9 dawlgall 0dm (Jilay bog dayaall diglisidlg dlpsIl 8ja3l Uoginay dugjedl davlgall lab
Al pay ¥ JSudy Loy g3 dolelg Juain JSuly dasiwall &5lpuSUl 8 j4a3 arani wiay dylaall (uilgall

tawjiall doladll (pas dilyStl 6j4a31 @S « @

waill Jlagi

ol &ilall Olshwall (6 Wialh walll e &l Jlagdl (o palalll &Sy Gl jglaiall (a il
wlin ddgl dslleny lojgpe (193 auall Wpall Olgid

W Ugazall ailgll (je dulaall Slaludl (3o ploiwl <

1k S G Sy slgall odm dalleay ogi lwils (eg
Qlis dlliall slgall blad ploaiwl) Jlagdl odm gaal <




IS

ULD.LME_UJAJJEQQJJJJJJL,.QLPLOJLJCU.LIG.”UngSJJJlL}DLJOJAJgLuU)JJLLDJJ'L}CCLAJLlJ'LJLAgS“QJJJ| «
(uball OligSallg JSludl (u (uedll ddac (Jad f Oloilall (Say) <Ll

5Lay lala J)A (30 8)UANl olgall (o darlsd Gle (acl (7 < PH S (s9ls) Lasiall dall Capai (Ji6 <
lall (40 81199 @uaSy daraal (Gupb (e of dudan syl

waill jue

Ly Ugasall dulaall digilall ailgll Loy panall waill Jué (10 Lalsi <

d=iball d4adl (jlaus 12
el @ Wl Glanll Hilti JiSg ] dagldl Gap (gl bgpb yogasy Oljlwaiwl &l ogag Al ;6 <




EC Declaration of Conformity | UK Declaration of Conformity

Manufacturer: UK Importer:
Hilti Corporation Hilti (Gt. Britain) Limited
FeldkircherstraBe 100 No. 1 Circle Square, 3 Symphony Park

9494 Schaan | Liechtenstein Manchester, England, M1 7FS

VC 20L-X (01) | VC 40L-X (01) | VC 20M-X (01) | VC 40M-X (01)

Serial Numbers: 1-99999999999

2006/42/EC | Supply of Machinery (Safety)
Regulations 2008

2014/30/EU | Electromagnetic Compatibility
Regulations 2016

2011/65/EU | The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012

Dr. Tahar Zrilli
Head of Quality and Process Management
Business Area Electric Tools & Accessories

EN 60335-1:2012 + EN 60335-2-69:2012
A11:2014 + A13:2017 + 0.
A1:2019 + A14:2019 + EN:SS014-2.2013
A2:2019+A15:2021

EN 55014-1:2017 +
A11:2020

EN 62233:2008

Schaan, 20.10.2022

g

Johannes Wilfried Huber
Senior Vice President
Business Unit Diamond



Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.:+423 234 21 11
Fax:+423 234 29 65
www.hilti.group

2268215

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan Pos. 1120221107



	Original-Bedienungsanleitung
	1 Angaben zur Bedienungsanleitung
	1.1 Zu dieser Bedienungsanleitung
	1.2 Zeichenerklärung
	1.2.1 Warnhinweise
	1.2.2 Symbole in der Dokumentation
	1.2.3 Symbole in Abbildungen

	1.3 Produktabhängige Symbole
	1.3.1 Symbole am Produkt
	1.3.2 Verbotszeichen

	1.4 Spezielle Aufkleber am Produkt
	1.5 Produktinformationen
	1.6 Konformitätserklärung

	2 Sicherheit
	2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.2 Sicherheit von Personen
	2.3 Sorgfältiger Umgang und Gebrauch des Gerätes
	2.4 Elektrische Sicherheit
	2.5 Arbeitsplatz
	2.6 Sauggut

	3 Beschreibung
	3.1 Produktübersicht
	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Möglicher Fehlgebrauch
	3.4 Anzeigen am Produkt
	3.5 Bedientasten am Produkt
	3.6 Lieferumfang
	3.7 Akustisches Warnsignal
	3.8 Filterabreinigung
	3.9 Anwendungshinweise
	3.10 Hilti SafeSet-Anwendung

	4 Technische Daten
	4.1 Produkteigenschaften
	4.2 Bemessungsspannung
	4.3 Maximaler Volumenstrom und maximaler Unterdruck
	4.4 Geräusch- und Vibrationsinformation, gemessen nach EN 60335

	5 Einsatz von Verlängerungskabel
	6 Inbetriebnahme
	6.1 Erste Inbetriebnahme
	6.2 Staubsack Premium einlegen
	6.3 Staubsack (Kunststoff) wechseln

	7 Bedienung
	7.1 Schlauchdurchmesser einstellen
	7.2 Betrieb ohne Verwendung der Gerätesteckdose
	7.3 Betrieb mit Verwendung der Gerätesteckdose
	7.4 Trockene Stäube saugen
	7.5 Flüssigkeiten saugen
	7.6 Nach dem Saugen
	7.7 Schmutzbehälter bei trockenen Stäuben entleeren
	7.8 Schmutzbehälter ohne Staubsack (bei Flüssigkeiten) entleeren
	7.9 Überstromschutzschalter verwenden

	8 Pflege und Instandhaltung
	8.1 Pflege des Saugers
	8.2 Filterreinigung
	8.3 Filterelement wechseln
	8.4 Füllstandsüberwachung prüfen
	8.5 Kontrolle nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten

	9 Transport und Lagerung
	9.1 Transport
	9.2 Koffer befestigen
	9.3 Lagerung

	10 Hilfe bei Störungen
	10.1 Störung Sauger
	10.2 Störung Systemgerät

	11 Entsorgung
	12 Herstellergewährleistung

	Original operating instructions
	1 Information about the operating instructions
	1.1 About these operating instructions
	1.2 Explanation of symbols
	1.2.1 Warnings
	1.2.2 Symbols in the documentation
	1.2.3 Symbols in the illustrations

	1.3 Product-dependent symbols
	1.3.1 Symbols on the product
	1.3.2 Prohibition symbols

	1.4 Special stickers on the product
	1.5 Product information
	1.6 Declaration of conformity

	2 Safety
	2.1 General safety instructions
	2.2 Personal safety
	2.3 Use and care of the appliance
	2.4 Electrical safety
	2.5 Workplace
	2.6 The material vacuumed up

	3 Description
	3.1 Product overview
	3.2 Intended use
	3.3 Possible misuse
	3.4 Status indicators on the product
	3.5 Operating buttons on the product
	3.6 Items supplied
	3.7 Acoustic warning
	3.8 Filter cleaning
	3.9 Instructions for use
	3.10 Hilti SafeSet application

	4 Technical data
	4.1 Product properties
	4.2 Rated voltage
	4.3 Maximum volumetric flow rate and maximum vacuum
	4.4 Noise and vibration information (measured in accordance with EN 60335)

	5 Use of extension cords
	6 Before use
	6.1 Operating the appliance for the first time
	6.2 Inserting a premium dust bag
	6.3 Changing dust bag (plastic)

	7 Operation
	7.1 Setting the hose diameter
	7.2 Operation without use of the electric tool power outlet
	7.3 Operation with use of the power outlet on the appliance
	7.4 Picking up dry dust
	7.5 Vacuuming up liquids
	7.6 After use of the vacuum cleaner
	7.7 Emptying dry dust from the waste material container
	7.8 Emptying the waste material container when no dust bag is fitted (picking up liquids)
	7.9 Using overcurrent protection circuit-breaker

	8 Care and maintenance
	8.1 Care of the vacuum cleaner
	8.2 Filter cleaning
	8.3 Changing the filter element
	8.4 Checking the container level monitoring system
	8.5 Checks after cleaning and maintenance

	9 Transport and storage
	9.1 Transport
	9.2 Securing cases
	9.3 Storage

	10 Troubleshooting
	10.1 Malfunction, vacuum cleaner
	10.2 Malfunction, system device

	11 Disposal
	12 Manufacturer’s warranty

	Originele handleiding
	1 Informatie over de handleiding
	1.1 Bij deze handleiding
	1.2 Verklaring van de tekens
	1.2.1 Waarschuwingsaanwijzingen
	1.2.2 Symbolen in de documentatie
	1.2.3 Symbolen in afbeeldingen

	1.3 Productafhankelijke symbolen
	1.3.1 Symbolen op het product
	1.3.2 Verbodstekens

	1.4 Speciale sticker op het product
	1.5 Productinformatie
	1.6 Conformiteitsverklaring

	2 Veiligheid
	2.1 Algemene veiligheidsinstructies
	2.2 Veiligheid van personen
	2.3 Gebruik en onderhoud van het apparaat
	2.4 Elektrische veiligheid
	2.5 Werkgebied
	2.6 Op te zuigen vuil

	3 Beschrijving
	3.1 Productoverzicht
	3.2 Correct gebruik
	3.3 Mogelijk onjuist gebruik
	3.4 Weergaven op het product
	3.5 Bedieningstoetsen op het product
	3.6 Standaard leveringsomvang
	3.7 Akoestisch waarschuwingssignaal
	3.8 Filterreiniging
	3.9 Aanwijzingen voor het gebruik
	3.10 Hilti SafeSet-toepassing

	4 Technische gegevens
	4.1 Producteigenschappen
	4.2 Nominale spanning
	4.3 Maximale volumestroom en maximale onderdruk
	4.4 Geluids- en trillingsinformatie, gemeten volgens EN 60335

	5 Gebruik van verlengsnoeren
	6 Ingebruikneming
	6.1 Eerste gebruik
	6.2 Stofzak Premium aanbrengen
	6.3 Stofzak (kunststof) vervangen

	7 Bediening
	7.1 Slangdiameter instellen
	7.2 Zonder gebruik van het stopcontact
	7.3 Met gebruik van het stopcontact
	7.4 Droog stof opzuigen
	7.5 Vloeistoffen opzuigen
	7.6 Na het stofzuigen
	7.7 Vuilreservoir legen bij droog stof
	7.8 Vuilreservoir zonder stofzak leegmaken (bij vloeistoffen)
	7.9 Overstroombeveiligingsschakelaar gebruiken

	8 Verzorging en onderhoud
	8.1 Verzorging van de stofzuiger
	8.2 Filterreiniging
	8.3 Filterelement vervangen
	8.4 Vulniveaucontrole testen
	8.5 Controle na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden

	9 Transport en opslag
	9.1 Transport
	9.2 Koffer bevestigen
	9.3 Opslag

	10 Hulp bij storingen
	10.1 Storing stofzuiger
	10.2 Storing apparaat in het systeem

	11 Recycling
	12 Fabrieksgarantie

	Notice d'utilisation originale
	1 Indications relatives au mode d'emploi
	1.1 À propos de ce mode d'emploi
	1.2 Explication des symboles
	1.2.1 Avertissements
	1.2.2 Symboles dans la documentation
	1.2.3 Symboles dans les illustrations

	1.3 Symboles spécifiques au produit
	1.3.1 Symboles sur le produit
	1.3.2 Symboles d'interdiction

	1.4 Étiquette spéciale sur le produit
	1.5 Informations produit
	1.6 Déclaration de conformité

	2 Sécurité
	2.1 Indications générales de sécurité
	2.2 Sécurité des personnes
	2.3 Utilisation et emploi soigneux de l'appareil
	2.4 Sécurité relative au système électrique
	2.5 Place de travail
	2.6 Matériau aspiré

	3 Description
	3.1 Vue d'ensemble du produit
	3.2 Utilisation conforme à l'usage prévu
	3.3 Mauvaise utilisation possible
	3.4 Affichages sur le produit
	3.5 Touches de commande sur le produit
	3.6 Éléments livrés
	3.7 Signal d'avertissement acoustique
	3.8 Nettoyage du filtre
	3.9 Consignes d'utilisation
	3.10 Application Hilti SafeSet

	4 Caractéristiques techniques
	4.1 Propriétés du produit
	4.2 Tension de référence
	4.3 Débit volumique maximal et dépression maximale
	4.4 Valeurs de bruit et de vibrations (mesurées selon EN 60335)

	5 Utilisation de rallonges électriques
	6 Mise en service
	6.1 Première mise en service
	6.2 Mise en place du sac à poussières Premium
	6.3 Remplacement du sac à poussières (plastique)

	7 Utilisation
	7.1 Réglage du diamètre du flexible d'aspiration
	7.2 Fonctionnement sans utilisation de la prise de l'appareil
	7.3 Fonctionnement avec utilisation de la prise de l'appareil
	7.4 Aspiration de poussières sèches
	7.5 Aspiration de liquides
	7.6 Après aspiration
	7.7 Vidage de la cuve de récupération de saletés en cas de poussières sèches
	7.8 Vidage de la cuve de récupération de saletés sans sac à poussières (en cas d'aspiration de liquides)
	7.9 Utilisation du disjoncteur à maximum

	8 Nettoyage et entretien
	8.1 Entretien de l'aspirateur
	8.2 Nettoyage de filtre
	8.3 Remplacement de la cartouche filtrante
	8.4 Contrôle du dispositif de surveillance de niveau
	8.5 Contrôle après des travaux de nettoyage et d'entretien

	9 Transport et stockage
	9.1 Transport
	9.2 Fixation du coffret
	9.3 Stockage

	10 Aide au dépannage
	10.1 Dysfonctionnement de l'aspirateur
	10.2 Dysfonctionnement d'un dispositif du système

	11 Recyclage
	12 Garantie constructeur

	Manual de instrucciones original
	1 Información sobre el manual de instrucciones
	1.1 Acerca de este manual de instrucciones
	1.2 Explicación de símbolos
	1.2.1 Avisos
	1.2.2 Símbolos en la documentación
	1.2.3 Símbolos en las figuras

	1.3 Símbolos dependientes del producto
	1.3.1 Símbolos en el producto
	1.3.2 Símbolo de prohibición

	1.4 Adhesivos especiales en el producto
	1.5 Información del producto
	1.6 Declaración de conformidad

	2 Seguridad
	2.1 Instrucciones generales de seguridad
	2.2 Seguridad de las personas
	2.3 Manipulación y utilización segura de la herramienta
	2.4 Seguridad eléctrica
	2.5 Lugar de trabajo
	2.6 Sustancias aspiradas

	3 Descripción
	3.1 Vista general del producto
	3.2 Uso conforme a las prescripciones
	3.3 Posibles usos indebidos
	3.4 Mostrar en el producto
	3.5 Teclas de control en el producto
	3.6 Suministro
	3.7 Señal de aviso acústica
	3.8 Limpieza de filtro
	3.9 Indicaciones de uso
	3.10 Aplicación Hilti SafeSet

	4 Datos técnicos
	4.1 Características del producto
	4.2 Tensión nominal
	4.3 Flujo volumétrico máximo y presión negativa máxima
	4.4 Información sobre la emisión de ruidos y vibraciones, medición según EN 60335

	5 Uso de alargadores
	6 Puesta en servicio
	6.1 Primera puesta en servicio
	6.2 Colocación del saco para polvo Premium
	6.3 Cambio del saco para polvo (de plástico)

	7 Manejo
	7.1 Ajuste del diámetro de la manguera
	7.2 Funcionamiento sin uso de la toma de corriente del aspirador
	7.3 Funcionamiento con uso de la toma de corriente de la herramienta
	7.4 Aspiración de polvo seco
	7.5 Aspiración de líquidos
	7.6 Después de aspirar
	7.7 Vaciado del depósito de suciedad con polvo seco
	7.8 Vaciado del depósito de suciedad sin saco para polvo (con líquidos)
	7.9 Utilice un interruptor de protección contra sobrecorriente

	8 Cuidado y mantenimiento
	8.1 Cuidado del aspirador
	8.2 Limpieza del filtro
	8.3 Cambio del elemento de filtro
	8.4 Comprobación del control del nivel de llenado
	8.5 Comprobación después de las tareas de cuidado y mantenimiento

	9 Transporte y almacenamiento
	9.1 Transporte
	9.2 Fijación del maletín
	9.3 Almacenamiento

	10 Ayuda en caso de averías
	10.1 Avería del aspirador
	10.2 Avería del dispositivo del sistema

	11 Reciclaje
	12 Garantía del fabricante

	Manual de instruções original
	1 Indicações sobre o Manual de instruções
	1.1 Relativamente a este Manual de instruções
	1.2 Explicação dos símbolos
	1.2.1 Advertências
	1.2.2 Símbolos na documentação
	1.2.3 Símbolos nas figuras

	1.3 Símbolos dependentes do produto
	1.3.1 Símbolos no produto
	1.3.2 Sinais de proibição

	1.4 Autocolantes especiais no produto
	1.5 Dados informativos sobre o produto
	1.6 Declaração de conformidade

	2 Segurança
	2.1 Normas gerais de segurança
	2.2 Segurança física
	2.3 Utilização e manutenção do aparelho
	2.4 Segurança eléctrica
	2.5 Local de trabalho
	2.6 Material aspirado

	3 Descrição
	3.1 Vista geral do produto
	3.2 Utilização correcta
	3.3 Possível uso incorrecto
	3.4 Indicações no produto
	3.5 Teclas de comando no produto
	3.6 Incluído no fornecimento
	3.7 Sinal acústico de aviso
	3.8 Limpeza do filtro
	3.9 Instruções
	3.10 Aplicação Hilti SafeSet

	4 Características técnicas
	4.1 Características do produto
	4.2 Tensão nominal
	4.3 Fluxo volumétrico máximo e vácuo máximo
	4.4 Informação sobre ruído e vibração, medidos conforme a norma EN 60335

	5 Utilização de extensões de cabo
	6 Colocação em funcionamento
	6.1 Antes de iniciar a utilização
	6.2 Inserir saco colector do pó Premium
	6.3 Substituir o saco colector do pó (plástico)

	7 Utilização
	7.1 Ajustar diâmetro da mangueira
	7.2 Trabalhar sem o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho
	7.3 Trabalhar com o aparelho utilizando a tomada embutida no aparelho
	7.4 Aspirar pós secos
	7.5 Aspirar líquidos
	7.6 Após a aspiração
	7.7 Esvaziar o contentor em caso de pós secos
	7.8 Esvaziar o contentor sem saco colector do pó (no caso de líquidos)
	7.9 Utilizar interruptor de protecção contra sobrecarga

	8 Conservação e manutenção
	8.1 Conservação do aspirador
	8.2 Limpeza do filtro
	8.3 Substituir o elemento filtrante
	8.4 Verificar o controlo do nível de enchimento
	8.5 Verificação do aparelho após manutenção

	9 Transporte e armazenamento
	9.1 Transporte
	9.2 Fixar a mala
	9.3 Armazenamento

	10 Ajuda em caso de avarias
	10.1 Avaria no aspirador
	10.2 Avaria no aparelho do sistema

	11 Reciclagem
	12 Garantia do fabricante

	Istruzioni originali
	1 Indicazioni relative al manuale d'istruzioni
	1.1 A questo manuale d'istruzioni
	1.2 Spiegazioni del disegno
	1.2.1 Avvertenze
	1.2.2 Simboli nella documentazione
	1.2.3 Simboli nelle figure

	1.3 Simboli in funzione del prodotto
	1.3.1 Simboli presenti sul prodotto
	1.3.2 Segnali di divieto

	1.4 Etichette speciali sul prodotto
	1.5 Informazioni relative al prodotto
	1.6 Dichiarazione di conformità

	2 Sicurezza
	2.1 Indicazioni generali di sicurezza
	2.2 Sicurezza delle persone
	2.3 Utilizzo conforme e cura dell'attrezzo
	2.4 Sicurezza elettrica
	2.5 Area di lavoro
	2.6 Materiale aspirato

	3 Descrizione
	3.1 Panoramica del prodotto
	3.2 Utilizzo conforme
	3.3 Possibile utilizzo non conforme
	3.4 Indicatori sul prodotto
	3.5 Tasti di comando sul prodotto
	3.6 Dotazione
	3.7 Segnale acustico di avvertimento
	3.8 Pulizia del filtro
	3.9 Indicazioni sull'utilizzo
	3.10 Applicazione Hilti SafeSet

	4 Dati tecnici
	4.1 Caratteristiche del prodotto
	4.2 Tensione nominale
	4.3 Portata volumetrica max. e depressione max.
	4.4 Informazioni sulla rumorosità e sulle vibrazioni, misurate secondo EN 60335

	5 Utilizzo dei cavi di prolunga
	6 Messa in funzione
	6.1 Prima messa in funzione
	6.2 Inserimento sacchetto raccoglipolvere Premium
	6.3 Sostituzione del sacchetto raccoglipolvere (in plastica)

	7 Utilizzo
	7.1 Impostazione del diametro del tubo flessibile
	7.2 Funzionamento senza utilizzo della presa dell'attrezzo
	7.3 Funzionamento con utilizzo della presa dell'attrezzo
	7.4 Aspirazione di polveri asciutte
	7.5 Aspirazione di liquidi
	7.6 Dopo l'aspirazione
	7.7 Svuotamento del contenitore rifiuti con polveri asciutte
	7.8 Svuotamento del contenitore rifiuti senza il sacchetto raccoglipolvere (per i liquidi)
	7.9 Utilizzo dell'interruttore di sicurezza contro le sovracorrenti

	8 Cura e manutenzione
	8.1 Cura dell'aspiratore
	8.2 Pulizia del filtro
	8.3 Sostituzione dell'elemento filtrante
	8.4 Ispezione del monitoraggio livello di riempimento
	8.5 Verifiche a seguito di lavori di cura e manutenzione

	9 Trasporto e magazzinaggio
	9.1 Trasporto
	9.2 Fissaggio valigie
	9.3 Stoccaggio

	10 Supporto in caso di anomalie
	10.1 Anomalia aspiratore
	10.2 Anomalia dispositivo di sistema

	11 Smaltimento
	12 Garanzia del costruttore

	Original brugsanvisning
	1 Om brugsanvisningen
	1.1 Om denne brugsanvisning
	1.2 Tegnforklaring
	1.2.1 Advarsler
	1.2.2 Symboler i denne dokumentation
	1.2.3 Symboler i illustrationer

	1.3 Produktspecifikke symboler
	1.3.1 Symboler på produktet
	1.3.2 Forbudssymboler

	1.4 Særlige mærkater på produktet
	1.5 Produktoplysninger
	1.6 Overensstemmelseserklæring

	2 Sikkerhed
	2.1 Generelle sikkerhedsanvisninger
	2.2 Personlig sikkerhed
	2.3 Omhyggelig omgang og brug maskinen
	2.4 Elektrisk sikkerhed
	2.5 Arbejdsplads
	2.6 Opsuget materiale

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversigt
	3.2 Tilsigtet anvendelse
	3.3 Potentiel forkert brug
	3.4 Indikatorer på produktet
	3.5 Betjeningsknapper på produktet
	3.6 Leveringsomfang
	3.7 Akustisk advarselssignal
	3.8 Filterrengøring
	3.9 Bemærkninger vedrørende brug
	3.10 Hilti SafeSet-opgaver

	4 Tekniske data
	4.1 Produktegenskaber
	4.2 Mærkespænding
	4.3 Maks. volumenstrøm og maks. undertryk
	4.4 Støj- og vibrationsinformation, målt iht. EN 60335

	5 Anvendelse af forlængerledning
	6 Ibrugtagning
	6.1 Første ibrugtagning
	6.2 Isætning af premium-støvpose
	6.3 Udskiftning af støvpose (kunststof)

	7 Betjening
	7.1 Indstilling af slangediameter
	7.2 Anvendelse uden brug af maskinstikdåsen
	7.3 Anvendelse med brug af maskinstikdåsen
	7.4 Opsugning af tørt støv
	7.5 Opsugning af væske
	7.6 Efter opsugning
	7.7 Tømning af smudsbeholderen ved tørt støv
	7.8 Tømning af smudsbeholder uden støvpose (ved væske)
	7.9 Anvendelse af kontakt til overstrømsbeskyttelse

	8 Rengøring og vedligeholdelse
	8.1 Pleje af støvsugeren
	8.2 Filterrengøring
	8.3 Udskiftning af filterelement
	8.4 Kontrol af niveauovervågning
	8.5 Kontrol efter rengøring og vedligeholdelse

	9 Transport og opbevaring
	9.1 Transport
	9.2 Fastgørelse af taske
	9.3 Opbevaring

	10 Fejlafhjælpning
	10.1 Fejl i støvsuger
	10.2 Fejl i systemapparat

	11 Bortskaffelse
	12 Producentgaranti

	Originalbruksanvisning
	1 Anvisningar om bruksanvisning
	1.1 Om denna bruksanvisning
	1.2 Teckenförklaring
	1.2.1 Varningar
	1.2.2 Symboler i dokumentationen
	1.2.3 Symboler i bilderna

	1.3 Produktspecifika symboler
	1.3.1 Symboler på produkten
	1.3.2 Förbudssymboler

	1.4 Särskilda dekaler på produkten
	1.5 Produktinformation
	1.6 Försäkran om överensstämmelse

	2 Säkerhet
	2.1 Allmänna säkerhetsanvisningar
	2.2 Personsäkerhet
	2.3 Denna produkt ska hanteras och används med försiktighet
	2.4 Elektrisk säkerhet
	2.5 Arbetsplats
	2.6 Uppsuget material

	3 Beskrivning
	3.1 Produktöversikt
	3.2 Avsedd användning
	3.3 Möjlig felanvändning
	3.4 Indikeringar på produkten
	3.5 Manöverknappar på produkten
	3.6 Leveransinnehåll
	3.7 Akustisk varningssignal
	3.8 Filterrensning
	3.9 Bruksanvisningar
	3.10 Hilti SafeSet-användning

	4 Teknisk information
	4.1 Produktegenskaper
	4.2 Märkspänning
	4.3 Maximal volymström och maximalt vakuum
	4.4 Buller- och vibrationsinformation, uppmätt enligt EN 60335

	5 Användning av förlängningskabel
	6 Före start
	6.1 Första start
	6.2 Lägga i dammsugarpåsen Premium
	6.3 Byta dammsugarpåse (plast)

	7 Användning
	7.1 Ställa in slangdiameter
	7.2 Drift utan användning av enhetens eluttag
	7.3 Drift med användning av enhetens eluttag
	7.4 Uppsugning av torrt damm
	7.5 Suga upp vätskor
	7.6 Efter dammsugning
	7.7 Tömma smutsbehållaren när den innehåller torrt damm
	7.8 Tömma smutsbehållaren utan dammsugarpåse (gäller vätskor)
	7.9 Använda överströmsskyddsknappen

	8 Skötsel och underhåll
	8.1 Skötsel av dammsugaren
	8.2 Filterrengöring
	8.3 Byta filterelement
	8.4 Kontrollera fyllnadsnivåavkännaren
	8.5 Kontroll efter service- och underhållsarbeten

	9 Transport och förvaring
	9.1 Transport
	9.2 Fästa väskan
	9.3 Förvaring

	10 Felsökning
	10.1 Störning för dammsugare
	10.2 Störning i systemenhet

	11 Avfallshantering
	12 Tillverkargaranti

	Original bruksanvisning
	1 Informasjon om bruksanvisningen
	1.1 Om denne bruksanvisningen
	1.2 Symbolforklaring
	1.2.1 Farehenvisninger
	1.2.2 Symboler i dokumentasjonen
	1.2.3 Symboler i illustrasjoner

	1.3 Produktavhengige symboler
	1.3.1 Symboler på produktet
	1.3.2 Forbudsmerke

	1.4 Spesielle klebemerker på produktet
	1.5 Produktinformasjon
	1.6 Samsvarserklæring

	2 Sikkerhet
	2.1 Generelle sikkerhetsanvisninger
	2.2 Personsikkerhet
	2.3 Riktig behandling og bruk av enheten
	2.4 Elektrisk sikkerhet
	2.5 Arbeidsplassen
	2.6 Oppsugd materiale

	3 Beskrivelse
	3.1 Produktoversikt
	3.2 Forskriftsmessig bruk
	3.3 Mulig feilbruk
	3.4 Indikatorer på produktet
	3.5 Betjeningsknapper på produktet
	3.6 Dette følger med:
	3.7 Akustisk varselsignal
	3.8 Filterrensing
	3.9 Bruksanvisninger
	3.10 Hilti SafeSet-bruk

	4 Tekniske data
	4.1 Produktegenskaper
	4.2 Merkespenning
	4.3 Maksimal volumstrøm og maksimalt vakuum
	4.4 Lyd- og vibrasjonsinformasjon (målt iht. EN 60335)

	5 Bruk av skjøteledning
	6 Idriftsetting
	6.1 Ta apparatet i bruk
	6.2 Legge inn støvpose Premium
	6.3 Skifte støvpose (plast)

	7 Betjening
	7.1 Stille inn slangediameter
	7.2 Drift uten bruk av strømuttaket
	7.3 Drift med bruk av strømuttak
	7.4 Suging av tørt støv
	7.5 Oppsuging av væske
	7.6 Etter støvsuging
	7.7 Tømming av beholder med tørt støv
	7.8 Tømming av avfallsbeholderen uten støvpose (ved væske)
	7.9 Bruke overstrømsbryter

	8 Service og vedlikehold
	8.1 Stell av støvsugeren
	8.2 Filterrengjøring
	8.3 Skifting av filterelement
	8.4 Kontroll av nivåovervåkningen
	8.5 Kontroll etter stell og vedlikeholdsarbeid

	9 Transport og lagring
	9.1 Transport
	9.2 Feste kofferten
	9.3 Lagring

	10 Feilsøking
	10.1 Feil ved støvsuger
	10.2 Feil ved systemenhet

	11 Avhending
	12 Produsentgaranti

	Alkuperäiset ohjeet
	1 Tämän käyttöohjeen tiedot
	1.1 Tästä käyttöohjeesta
	1.2 Merkkien selitykset
	1.2.1 Varoitushuomautukset
	1.2.2 Symbolit dokumentaatiossa
	1.2.3 Symbolit kuvissa

	1.3 Tuotekohtaiset symbolit
	1.3.1 Symbolit tuotteessa
	1.3.2 Kieltosymbolit

	1.4 Erityiset tarrat tuotteessa
	1.5 Tuotetiedot
	1.6 Vaatimustenmukaisuusvakuutus

	2 Turvallisuus
	2.1 Yleiset turvallisuusohjeet
	2.2 Henkilöturvallisuus
	2.3 Laitteen huolellinen käsittely ja käyttö
	2.4 Sähköturvallisuus
	2.5 Työpaikka
	2.6 Imuroitu jäte

	3 Kuvaus
	3.1 Tuoteyhteenveto
	3.2 Tarkoituksenmukainen käyttö
	3.3 Mahdollinen väärä käyttö
	3.4 Näytöt tuotteessa
	3.5 Käyttöpainikkeet tuotteessa
	3.6 Toimituksen sisältö
	3.7 Akustinen varoitusääni
	3.8 Suodattimen puhdistustoiminto
	3.9 Käyttöön liittyviä ohjeita
	3.10 Hilti SafeSet -käyttö

	4 Tekniset tiedot
	4.1 Tuotteen ominaisuudet
	4.2 Nimellisjännite
	4.3 Maksimi-imuteho ja maksimialipaine
	4.4 Melu- ja tärinäarvot, mittausnormina EN 60335

	5 Jatkojohdon käyttö
	6 Käyttöönotto
	6.1 Ensimmäinen käyttöönotto
	6.2 Premium-pölypussin laittaminen paikalleen
	6.3 Pölypussin (muovinen) vaihto

	7 Käyttö
	7.1 Letkun halkaisijan säätö
	7.2 Käyttö laitepistorasiaa käyttämättä
	7.3 Käyttö laitepistorasiaa käytettäessä
	7.4 Kuivien pölyjen imurointi
	7.5 Nesteiden imurointi
	7.6 Imuroinnin jälkeen
	7.7 Likasäiliön tyhjentäminen kuivasta pölystä
	7.8 Pölypussittoman likasäiliön tyhjentäminen (nesteestä)
	7.9 Ylivirtasuojakytkimen käyttö

	8 Huolto ja kunnossapito
	8.1 Imurin hoito
	8.2 Suodattimen puhdistus
	8.3 Suodatinelementin vaihto
	8.4 Täyttymismäärävalvonnan tarkastus
	8.5 Tarkastus huolto- ja kunnossapitotöiden jälkeen

	9 Kuljetus ja varastointi
	9.1 Kuljettaminen
	9.2 Laukun kiinnitys
	9.3 Varastointi

	10 Apua häiriötilanteisiin
	10.1 Imurin häiriö
	10.2 Järjestelmälaitteen häiriö

	11 Hävittäminen
	12 Valmistajan myöntämä takuu

	Originaalkasutusjuhend
	1 Andmed kasutusjuhendi kohta
	1.1 Käesoleva käsitsemisjuhendi kohta
	1.2 Märkide selgitus
	1.2.1 Hoiatused
	1.2.2 Kasutusjuhendis kasutatud sümbolid
	1.2.3 Joonistel kasutatud sümbolid

	1.3 Tootepõhised sümbolid
	1.3.1 Sümbolid toote peal
	1.3.2 Keelumärgid

	1.4 Spetsiaalne kleebis seadmel
	1.5 Tooteinfo
	1.6 Vastavusdeklaratsioon

	2 Ohutus
	2.1 Üldised ohutusnõuded
	2.2 Isikuohutus
	2.3 Seadme nõuetekohane käitamine ja kasutamine
	2.4 Elektriohutus
	2.5 Töökoht
	2.6 Vee- ja tolmuimejaga eemaldatavad ained

	3 Kirjeldus
	3.1 Toote ülevaade
	3.2 Sihipärane kasutamine
	3.3 Võimalik väärkasutus
	3.4 Näidud tootel
	3.5 Toote juhtnupud
	3.6 Tarnekomplekt
	3.7 Akustiline hoiatussignaal
	3.8 Filtripuhastus
	3.9 Märkused kasutamise kohta
	3.10 Hilti SafeSet-rakendus

	4 Tehnilised andmed
	4.1 Toote omadused
	4.2 Nimipinge
	4.3 Max õhuvool ja max hõrendus
	4.4 Andmed müra ja vibratsiooni kohta, mõõdetud vastavalt standardile EN 60335

	5 Pikendusjuhtmete kasutamine
	6 Kasutuselevõtt
	6.1 Kasutuselevõtt
	6.2 Premium-tolmukoti paigaldamine
	6.3 Tolmukoti (plast) vahetamine

	7 Käsitsemine
	7.1 Vooliku läbimõõdu reguleerimine
	7.2 Töötamine ilma elektrilise tööriista ühendamiseks ette nähtud ühenduspesata
	7.3 Töötamine elektrilise tööriista ühendamiseks ette nähtud ühenduspesa kasutades
	7.4 Kuiva tolmu imemine
	7.5 Vedelike imemine
	7.6 Pärast tolmuimemist
	7.7 Kuiva tolmu eemaldamine tolmumahutist
	7.8 Tolmukotita tolmumahuti tühjendamine (vedelike puhul)
	7.9 Liigvoolukaitselüliti kasutamine

	8 Hooldus ja korrashoid
	8.1 Tolmuimeja hooldus
	8.2 Filtripuhastus
	8.3 Filtrielemendi vahetamine
	8.4 Täituvusnäidu kontrollimine
	8.5 Kontrollimine pärast hooldus- ja korrashoiutöid

	9 Transport ja hoiustamine
	9.1 Transport
	9.2 Kohvi kinnitamine
	9.3 Hoidmine

	10 Abi tõrgete puhul
	10.1 Tolmuimeja tõrge
	10.2 Süsteemitööriista tõrge

	11 Utiliseerimine
	12 Tootja garantii

	Oriģinālā lietošanas instrukcija
	1 Informācija par lietošanas instrukciju
	1.1 Par šo lietošanas instrukciju
	1.2 Apzīmējumu skaidrojums
	1.2.1 Brīdinājumi
	1.2.2 Dokumentācijā lietotie simboli
	1.2.3 Attēlos lietotie simboli

	1.3 Simboli atkarībā no izstrādājuma
	1.3.1 Simboli uz izstrādājuma
	1.3.2 Aizlieguma zīmes

	1.4 Īpašas uzlīmes uz izstrādājuma
	1.5 Izstrādājuma informācija
	1.6 Atbilstības deklarācija

	2 Drošība
	2.1 Vispārīgie drošības norādījumi
	2.2 Personiskā drošība
	2.3 Rūpīga iekārtas lietošana un apkope
	2.4 Elektrodrošība
	2.5 Darba vieta
	2.6 Uzsūcamais materiāls

	3 Apraksts
	3.1 Izstrādājuma pārskats
	3.2 Nosacījumiem atbilstīga lietošana
	3.3 Varbūtējā nepareiza lietošana
	3.4 Indikācija uz izstrādājuma
	3.5 Vadības taustiņi uz izstrādājuma
	3.6 Piegādes komplektācija
	3.7 Akustiskais brīdinājuma signāls
	3.8 Filtra attīrīšana
	3.9 Norādījumi par lietošanu
	3.10 Hilti SafeSet lietošana

	4 Tehniskie parametri
	4.1 Izstrādājuma īpašības
	4.2 Nominālais spriegums
	4.3 Maksimālais plūsmas apjoms un maksimālais spiediena pazeminājums
	4.4 Informācija par troksni un vibrāciju, mērījumi veikti saskaņā ar EN 60335

	5 Pagarinātājkabeļa izmantošana
	6 Lietošanas uzsākšana
	6.1 Ekspluatācijas sākšana
	6.2 Putekļu maisiņa Premium ievietošana
	6.3 Putekļu maisiņa (plastmasas) maiņa

	7 Lietošana
	7.1 Šļūtenes diametra iestatīšana
	7.2 Darbināšana, neizmantojot iekārtas pievienošanas ligzdu
	7.3 Darbināšana, izmantojot iekārtas pievienošanas ligzdu
	7.4 Sausu putekļu savākšana
	7.5 Šķidrumu uzsūkšana
	7.6 Pēc nosūcēja lietošanas
	7.7 Sausu putekļu izbēršana no netīrumu tvertnes
	7.8 Netīrumu tvertnes bez putekļu maisiņa iztukšošana (uzsūcot šķidrumus)
	7.9 Lietojiet bojājumstrāvas aizsargslēdzi

	8 Apkope un uzturēšana
	8.1 Nosūcēja apkope
	8.2 Filtra tīrīšana
	8.3 Filtra elementa nomaiņa
	8.4 Uzpildes līmeņa kontroles pārbaude
	8.5 Pārbaude pēc apkopes un uzturēšanas darbiem

	9 Transportēšana un uzglabāšana
	9.1 Transportēšana
	9.2 Kofera nostiprināšana
	9.3 Uzglabāšana

	10 Traucējumu novēršana
	10.1 Nosūcēja kļūme
	10.2 Sistēmas iekārtas kļūme

	11 Nokalpojušo iekārtu utilizācija
	12 Ražotāja garantija

	Originali naudojimo instrukcija
	1 Informacija apie naudojimo instrukciją
	1.1 Apie šią naudojimo instrukciją
	1.2 Ženklų paaiškinimas
	1.2.1 Įspėjantieji nurodymai
	1.2.2 Instrukcijoje naudojami simboliai
	1.2.3 Iliustracijose naudojami simboliai

	1.3 Specifiniai prietaiso simboliai
	1.3.1 Simboliai ant prietaiso
	1.3.2 Draudžiantieji ženklai

	1.4 Specialūs lipdukai ant prietaiso
	1.5 Informacija apie prietaisą
	1.6 Atitikties deklaracija

	2 Sauga
	2.1 Bendrieji saugos nurodymai
	2.2 Žmonių sauga
	2.3 Atsargus prietaiso naudojimas ir elgesys su juo
	2.4 Apsauga nuo elektros
	2.5 Darbo vieta
	2.6 Siurbiamos medžiagos

	3 Aprašymas
	3.1 Prietaiso vaizdas
	3.2 Naudojimas pagal paskirtį
	3.3 Netinkamas naudojimas
	3.4 Rodmenys ant prietaiso
	3.5 Valdymo mygtukai ant prietaiso
	3.6 Tiekiamas komplektas
	3.7 Garsinis įspėjimo signalas
	3.8 Filtro valymo įtaisas
	3.9 Naudojimo nurodymai
	3.10 Hilti SafeSet sistema

	4 Techniniai duomenys
	4.1 Gaminio savybės
	4.2 Nurodytoji įtampa
	4.3 Maksimalus tūrinis oro srautas ir maksimalus vakuumas
	4.4 Informacija apie triukšmą ir vibraciją, išmatuota pagal EN 60335

	5 Ilginimo kabelio naudojimas
	6 Eksploatavimo pradžia
	6.1 Pirmasis naudojimas
	6.2 Dulkių surinkimo maišo įdėjimas
	6.3 Dulkių surinkimo maišo (plastikinio) keitimas

	7 Naudojimas
	7.1 Žarnos skersmens nustatymas
	7.2 Eksploatacija nenaudojant elektros lizdo įrankiams prijungti
	7.3 Eksploatacija naudojant elektros lizdą įrankiams prijungti
	7.4 Sausų dulkių siurbimas
	7.5 Skysčių siurbimas
	7.6 Baigus siurbti
	7.7 Sausų dulkių išpylimas iš šiukšlių konteinerio
	7.8 Šiukšlių konteinerio be dulkių surinkimo maišo (siurbiant skysčius) ištuštinimas
	7.9 Maksimalios srovės apsauginio jungiklio naudojimas

	8 Priežiūra ir einamasis remontas
	8.1 Siurblio priežiūra
	8.2 Filtro valymas
	8.3 Filtruojančio elemento keitimas
	8.4 Pripildymo kontrolės įtaiso tikrinimas
	8.5 Tikrinimas po techninės priežiūros ir einamojo remonto darbų

	9 Transportavimas ir sandėliavimas
	9.1 Transportavimas
	9.2 Lagamino pritvirtinimas
	9.3 Sandėliavimas

	10 Pagalba sutrikus veikimui
	10.1 Siurblio sutrikimas
	10.2 Sistemos prietaiso sutrikimas

	11 Utilizavimas
	12 Gamintojo teikiama garantija

	Oryginalna instrukcja obsługi
	1 Informacje na temat instrukcji obsługi
	1.1 Do niniejszej instrukcji obsługi
	1.2 Objaśnienie symboli
	1.2.1 Ostrzeżenia
	1.2.2 Symbole w dokumentacji
	1.2.3 Symbole na rysunkach

	1.3 Symbole zależne od produktu
	1.3.1 Symbole na produkcie
	1.3.2 Znaki zakazu

	1.4 Specjalne naklejki na produkcie
	1.5 Informacje o produkcie
	1.6 Deklaracja zgodności

	2 Bezpieczeństwo
	2.1 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa
	2.2 Bezpieczeństwo osób
	2.3 Prawidłowe obchodzenie się z urządzeniem
	2.4 Bezpieczeństwo elektryczne
	2.5 Miejsce pracy
	2.6 Zbierane zanieczyszczenia

	3 Opis
	3.1 Ogólna budowa urządzenia
	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Możliwe nieprawidłowości w eksploatacji
	3.4 Wskazania na produkcie
	3.5 Przyciski obsługi na produkcie
	3.6 Zakres dostawy
	3.7 Akustyczny sygnał ostrzegawczy
	3.8 Oczyszczanie filtra
	3.9 Wskazówki dotyczące użytkowania
	3.10 Zastosowanie systemu Hilti SafeSet

	4 Dane techniczne
	4.1 Właściwości produktu
	4.2 Napięcie znamionowe
	4.3 Maksymalny strumień objętości powietrza i maksymalne podciśnienie
	4.4 Informacje o hałasie i wibracjach, pomiar według EN 60335

	5 Stosowanie przedłużaczy
	6 Uruchomienie
	6.1 Pierwsze uruchomienie
	6.2 Wkładanie worka na pył Premium
	6.3 Wymiana (plastikowego) worka na pył

	7 Obsługa
	7.1 Ustawianie średnicy węża
	7.2 Praca bez korzystania z gniazda zasilającego na urządzeniu
	7.3 Korzystanie z gniazda zasilającego na urządzeniu
	7.4 Zbieranie suchego pyłu
	7.5 Zbieranie cieczy
	7.6 Po odkurzaniu
	7.7 Opróżnianie zbiornika z suchych pyłów
	7.8 Opróżnianie zbiornika bez worka na pył (w przypadku zbierania cieczy)
	7.9 Stosować wyłącznik nadmiarowo-prądowy

	8 Konserwacja i utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym
	8.1 Konserwacja odkurzacza
	8.2 Czyszczenie filtra
	8.3 Wymiana filtra
	8.4 Kontrola poziomu wypełnienia
	8.5 Kontrola po wykonaniu czynności konserwacyjnych i związanych z utrzymaniem urządzenia

	9 Transport i przechowywanie
	9.1 Transport
	9.2 Mocowanie walizek
	9.3 Przechowywanie

	10 Pomoc w przypadku awarii
	10.1 Awaria odkurzacza
	10.2 Awaria urządzenia systemowego

	11 Utylizacja
	12 Gwarancja producenta na urządzenia

	Eredeti használati utasítás
	1 A használati utasításra vonatkozó adatok
	1.1 A használati utasításhoz
	1.2 Jelmagyarázat
	1.2.1 Figyelmeztetések
	1.2.2 A dokumentációban használt szimbólumok
	1.2.3 Az ábrákon használt szimbólumok

	1.3 Termékhez kötődő szimbólumok
	1.3.1 Szimbólumok a terméken
	1.3.2 Tiltó jel

	1.4 Speciális címke a terméken
	1.5 Termékinformációk
	1.6 Megfelelőségi nyilatkozat

	2 Biztonság
	2.1 Általános biztonsági tudnivalók
	2.2 Személyi biztonsági előírások
	2.3 Készülék gondos kezelése és használata
	2.4 Elektromos biztonsági előírások
	2.5 Munkahely
	2.6 Felszívott anyag

	3 Leírás
	3.1 Termékáttekintés
	3.2 Rendeltetésszerű használat
	3.3 Lehetséges hibás használat
	3.4 Kijelzések a terméken
	3.5 Kezelőgombok a terméken
	3.6 Szállítási terjedelem
	3.7 Figyelmeztető hangjelzés
	3.8 Szűrőtisztítás
	3.9 Felhasználási utasítások
	3.10 Hilti SafeSet-alkalmazás

	4 Műszaki adatok
	4.1 Terméktulajdonságok
	4.2 Névleges feszültség
	4.3 Maximális térfogatáram és maximális vákuum
	4.4 Zaj- és vibrációs értékek (az EN 60335 szabvány szerint mérve)

	5 Hosszabbítókábel használata
	6 Üzembe helyezés
	6.1 Első üzembe helyezés
	6.2 Premium porzsák behelyezése
	6.3 Műanyag porzsák cseréje

	7 Üzemeltetés
	7.1 A tömlőátmérő beállítása
	7.2 Üzemeltetés a készülék csatlakozóaljzatának használata nélkül
	7.3 Üzemeltetés a készülék csatlakozóaljzatának használatával
	7.4 Száraz porok elszívása
	7.5 Folyadék felszívása
	7.6 Az elszívást követően
	7.7 Szennyfogó tartály ürítése száraz porok esetén
	7.8 Porzsák nélküli szennyfogó tartály kiürítése (folyadékok esetén)
	7.9 Használjon túláramvédő-kapcsolót

	8 Ápolás és karbantartás
	8.1 Az elszívó ápolása
	8.2 Szűrőtisztítás
	8.3 Szűrőelem cseréje
	8.4 Töltésszint-felügyelet ellenőrzése
	8.5 A készülék ellenőrzése az ápolás és karbantartás után

	9 Szállítás és tárolás
	9.1 Szállítás
	9.2 Koffer rögzítése
	9.3 Raktározás

	10 Segítség zavarok esetén
	10.1 Elszívó üzemzavara
	10.2 Rendszerkészülék üzemzavar

	11 Ártalmatlanítás
	12 Gyártói garancia

	Originalno uputstvo za upotrebu
	1 Podaci o uputstvu za upotrebu
	1.1 O ovom uputstvu za upotrebu
	1.2 Legenda
	1.2.1 Upozoravajuće napomene
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli u zavisnosti od proizvoda
	1.3.1 Simboli na proizvodu
	1.3.2 Znak zabrane

	1.4 Specijalne nalepnice na proizvodu
	1.5 Informacije o proizvodu
	1.6 Izjava o usklađenosti

	2 Sigurnost
	2.1 Opšte sigurnosne napomene
	2.2 Sigurnost ljudi
	2.3 Pažljivo rukovanje i upotreba uređaja
	2.4 Električna sigurnost
	2.5 Radno mesto
	2.6 Usisni materijal

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namenska upotreba
	3.3 Moguća pogrešna upotreba
	3.4 Indikatori na proizvodu
	3.5 Komandni tasteri na proizvodu
	3.6 Sadržaj isporuke
	3.7 Zvučni signal upozorenja
	3.8 Čišćenje filtera
	3.9 Uputstva za upotrebu
	3.10 Hilti SafeSet funkcija

	4 Tehnički podaci
	4.1 Osobine proizvoda
	4.2 Referentni napon
	4.3 Maksimalni zapreminski protok i maksimalni potpritisak
	4.4 Obaveštenja o buci i vibracijama, mereno prema EN 60335

	5 Upotreba produžnog kabla
	6 Pre stavljanja u pogon
	6.1 Prvo puštanje u rad
	6.2 Ubacivanje vreće za sakupljanje prašine Premium
	6.3 Zamena vreće za sakupljanje prašine (plastika)

	7 Rukovanje
	7.1 Podešavanje prečnika creva
	7.2 Pogon bez upotrebe utičnice uređaja
	7.3 Pogon uz upotrebu utičnice uređaja
	7.4 Usisavanje suve prašine
	7.5 Usisavanje tečnosti
	7.6 Nakon usisavanja
	7.7 Pražnjenje posude za prljavštinu u slučaju suve prašine
	7.8 Ispraznite posudu za prljavštinu bez vreće za prašinu (ukoliko ima tečnosti)
	7.9 Upotreba zaštitnog uređaja za diferencijalne struje

	8 Nega i održavanje
	8.1 Nega usisivača
	8.2 Čišćenje filtera
	8.3 Menjanje elementa filtera
	8.4 Utvrđivanje provere stanja ispunjenosti
	8.5 Kontrola nakon radova na nezi i održavanju

	9 Transport i skladištenje
	9.1 Transport
	9.2 Pričvršćivanje kofera
	9.3 Skladištenje

	10 Pomoć u slučaju smetnji
	10.1 Smetnja usisivača
	10.2 Smetnja sistemskog uređaja

	11 Zbrinjavanje otpada
	12 Garancija proizvođača

	Originalne upute za uporabu
	1 Podaci o uputi za uporabu
	1.1 Uz ove upute za uporabu
	1.2 Objašnjenje znakova
	1.2.1 Upozoravajući naputci
	1.2.2 Simboli u dokumentaciji
	1.2.3 Simboli na slikama

	1.3 Simboli ovisno o proizvodu
	1.3.1 Simboli na proizvodu
	1.3.2 Znakovi zabrane

	1.4 Posebne naljepnice na proizvodu
	1.5 Informacije o proizvodu
	1.6 Izjava o sukladnosti

	2 Sigurnost
	2.1 Opće sigurnosne napomene
	2.2 Sigurnost ljudi
	2.3 Oprezno rukovanje i uporaba uređaja
	2.4 Električna sigurnost
	2.5 Radno mjesto
	2.6 Usisani materijal

	3 Opis
	3.1 Pregled proizvoda
	3.2 Namjenska uporaba
	3.3 Moguća pogrešna uporaba
	3.4 Indikatori na proizvodu
	3.5 Upravljačke tipke na proizvodu
	3.6 Sadržaj isporuke
	3.7 Zvučni signal upozorenja
	3.8 Čišćenje filtra
	3.9 Napomene o primjeni
	3.10 Uporaba Hilti SafeSet

	4 Tehnički podaci
	4.1 Značajke proizvoda
	4.2 Dimenzionirani napon
	4.3 Maksimalni volumni protok i maksimalni podtlak
	4.4 Informacije o buci i vibracijama, izmjereno prema EN 60335

	5 Uporaba produžnog kabela
	6 Stavljanje u pogon
	6.1 Prvo stavljanje u pogon
	6.2 Umetanje vrećice za prašinu Premium
	6.3 Zamjena vrećice za prašinu (plastične)

	7 Rukovanje
	7.1 Podešavanje promjera crijeva
	7.2 Rad bez korištenja utičnice na uređaju
	7.3 Rad s korištenjem utičnice na uređaju
	7.4 Usisavanje suhe prašine
	7.5 Usisavanje tekućina
	7.6 Nakon usisavanja
	7.7 Ispraznite spremnik za prašinu kod suhih prašina
	7.8 Pražnjenje spremnika za prašinu bez vrećice za prašinu (kod tekućina)
	7.9 Uporaba nadstrujne zaštitne sklopke

	8 Čišćenje i održavanje
	8.1 Čišćenje usisavača
	8.2 Čišćenje filtra
	8.3 Zamjena elementa filtra
	8.4 Provjera nadzora razine napunjenosti
	8.5 Kontrola nakon čišćenja i održavanja

	9 Transport i skladištenje
	9.1 Transport
	9.2 Pričvršćivanje kovčega
	9.3 Skladištenje

	10 Pomoć u slučaju smetnji
	10.1 Smetnja na usisavaču
	10.2 Smetnja na uređaju sustava

	11 Zbrinjavanje otpada
	12 Jamstvo proizvođača

	Оригінальна інструкція з експлуатації
	1 Інформація щодо інструкції з експлуатації
	1.1 Про цю інструкцію з експлуатації
	1.2 Пояснення символів
	1.2.1 Попереджувальні вказівки
	1.2.2 Символи у документі
	1.2.3 Символи на ілюстраціях

	1.3 Символи, що обумовлені типом інструмента
	1.3.1 Символи на інструменті
	1.3.2 Заборонні знаки

	1.4 Спеціальні наклейки на інструменті
	1.5 Інформація про інструмент
	1.6 Сертифікат відповідності

	2 Безпека
	2.1 Загальні вказівки з техніки безпеки
	2.2 Безпека персоналу
	2.3 Використання інструмента та дбайливий догляд за ним
	2.4 Електрична безпека
	2.5 Безпека на робочому місці
	2.6 Захист від пилу та сміття

	3 Опис
	3.1 Огляд продукту
	3.2 Використання за призначенням
	3.3 Можливі варіанти неналежного використання
	3.4 Засоби індикації на інструменті
	3.5 Кнопки керування на інструменті
	3.6 Комплект постачання
	3.7 Попереджувальний звуковий сигнал
	3.8 Очистка фільтра
	3.9 Указівки щодо експлуатації
	3.10 Використання інструмента Hilti із системою SafeSet

	4 Технічні дані
	4.1 Характеристики інструмента
	4.2 Номінальна напруга
	4.3 Максимальна об'ємна витрата та максимальне розрідження
	4.4 Дані про шум та значення вібрації, виміряні згідно зі стандартом EN 60335

	5 Використання подовжувального кабелю
	6 Уведення в експлуатацію
	6.1 Перше уведення в експлуатацію
	6.2 Установлення мішка для пилу Premium
	6.3 Заміна синтетичного мішка для пилу

	7 Експлуатація
	7.1 Установлення діаметра шланга
	7.2 Використання інструмента без інтегрованої розетки
	7.3 Використання інструмента із інтегрованою розеткою
	7.4 Використання пилососа для усмоктування сухого пилу
	7.5 Використання пилососа для всмоктування рідини
	7.6 Завершення роботи з пилососом
	7.7 Спорожнення контейнера для сміття при сухому прибиранні
	7.8 Спорожнення контейнера для сміття без мішка для пилу (із рідиною)
	7.9 Використання автомата захисту від струму перенавантаження

	8 Догляд і технічне обслуговування
	8.1 Догляд за пилососом
	8.2 Чищення фільтра
	8.3 Заміна фільтруючого елемента
	8.4 Перевірка рівня заповнення
	8.5 Перевірка після проведення догляду й технічного обслуговування

	9 Транспортування та зберігання
	9.1 Транспортування
	9.2 Закріплення валізи
	9.3 Зберігання

	10 Допомога у разі виникнення несправностей
	10.1 Несправність пилососа
	10.2 Несправність системного пристрою

	11 Утилізація
	12 Гарантійні зобов'язання виробника

	Түпнұсқа пайдалану бойынша нұсқаулық
	1 Пайдалану бойынша нұсқаулық туралы мәліметтер
	1.1 Бұл құжаттама туралы
	1.2 Шартты белгілердің анықтамасы
	1.2.1 Ескерту
	1.2.2 Құжаттамадағы белгілер
	1.2.3 Суреттердегі белгілер

	1.3 Өнімге қатысты белгілер
	1.3.1 Өнімдегі белгілер
	1.3.2 Тыйым салатын белгілер

	1.4 Өнімдегі арнайы жапсырма
	1.5 Өнім туралы ақпарат
	1.6 Сәйкестік декларациясы

	2 Қауіпсіздік
	2.1 Қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулар
	2.2 Адамдардың қауіпсіздігі
	2.3 Ұқыпты қарау және пайдалану
	2.4 Электр қауіпсіздігі
	2.5 Жұмыс орны
	2.6 Қоқыстар

	3 Сипаттама
	3.1 Өнімге шолу
	3.2 Мақсатына сай қолдану
	3.3 Ықтимал қате қолдану
	3.4 Өнімдегі индикаторлар
	3.5 Өнімдегі басқару түймелері
	3.6 Жеткізілім жинағы
	3.7 Дыбыстық ескерту сигналы
	3.8 Сүзгіні тазалау
	3.9 Аспапты пайдалану бойынша нұсқаулар
	3.10 Hilti SafeSet қолданбасы

	4 Техникалық сипаттамалар
	4.1 Өнім сипаттары
	4.2 Номиналды кернеу
	4.3 Максималды көлемді ток пен максималды төменгі қысым
	4.4 EN 60335 стандартына сай өлшенген шу мен діріл туралы ақпарат

	5 Ұзартқыш кабельді қолдану
	6 Жұмысқа дайындық
	6.1 Алғаш рет іске қосу
	6.2 Премиум класты шаң жинағышты енгізу
	6.3 Шаң жинағыш қапты (пластик) ауыстыру

	7 Қызмет көрсету
	7.1 Шланг диаметрін орнату
	7.2 Ендірілген розеткасыз жұмыс істеу
	7.3 Ендірілген розеткамен жұмыс істеу
	7.4 Құрғақ шаңды сорғылау
	7.5 Сұйықтықтарды сорғылау
	7.6 Сорғылаған соң
	7.7 Құрғақ шаңы бар кір жинағышты босату
	7.8 Шаң жинағышы жоқ кір жинағышты (сұйықтықтарды кетіру кезінде) босату
	7.9 Максималды ток автоматын пайдалану

	8 Күту және техникалық қызмет көрсету
	8.1 Сорғышқа күтім көрсету
	8.2 Сүзгіні тазалау
	8.3 Сүзгіш элементті ауыстыру
	8.4 Толу деңгейін бақылауды тексеру
	8.5 Күту және техникалық қызмет көрсету жұмыстарынан кейін бақылау

	9 Тасымалдау және сақтау
	9.1 Тасымалдау
	9.2 Қапты бекіту
	9.3 Сақтау

	10 Ақаулықтардағы көмек
	10.1 Сорғыш ақаулығы
	10.2 Жүйелік аспап ақаулығы

	11 Утилизация
	12 Өндіруші кепілдігі

	Оригинално Ръководство за експлоатация
	1 Данни за Ръководството за експлоатация
	1.1 Към Ръководството за експлоатация
	1.2 Обяснение на обозначенията
	1.2.1 Предупредителни указания
	1.2.2 Символи в документацията
	1.2.3 Символи във фигурите

	1.3 Символи в зависимост от продукта
	1.3.1 Символи върху продукта
	1.3.2 Забранителни знаци

	1.4 Специални стикери на продукта
	1.5 Информация за продукта
	1.6 Декларация за съответствие

	2 Безопасност
	2.1 Общи указания за безопасност
	2.2 Безопасен начин на работа
	2.3 Грижливо отношение към уреда и правилното му използване
	2.4 Безопасност при работа с електроинструменти
	2.5 Работно място
	2.6 Засмукван материал

	3 Описание
	3.1 Преглед на продукта
	3.2 Употреба по предназначение
	3.3 Възможни грешки при употреба
	3.4 Индикатори на продукта
	3.5 Бутони за управление на продукта
	3.6 Обем на доставката
	3.7 Акустичен предупредителен сигнал
	3.8 Почистване на филтъра
	3.9 Препоръки при употреба
	3.10 Hilti SafeSet приложение

	4 Технически данни
	4.1 Свойства на продукта
	4.2 Номинално напрежение
	4.3 Максимален обемен ток и максимално понижено налягане
	4.4 Информация за шума и вибрациите, измерени по EN 60335

	5 Използване на удължителен кабел
	6 Въвеждане в експлоатация
	6.1 Първо въвеждане в експлоатация
	6.2 Поставяне на торба за прах Premium
	6.3 Смяна на торба за прах (синтетична)

	7 Експлоатация
	7.1 Настройка на диаметъра на маркуча
	7.2 Работа без използване на контакта на уреда
	7.3 Работа с използване на контакта на уреда
	7.4 Изсмукване на сухи прахове
	7.5 Изсмукване на течности
	7.6 След изсмукването
	7.7 Изпразване на контейнер за отпадъци при сухи прахове
	7.8 Изпразване на контейнер за отпадъци без торба за прах (за течности)
	7.9 Използване на прекъсвач за защита срещу свръхток

	8 Обслужване и поддръжка
	8.1 Грижа за прахосмукачката
	8.2 Почистване на филтъра
	8.3 Смяна на филтърен елемент
	8.4 Проверка на наблюдението на нивото на запълване
	8.5 Контрол след извършване на дейности по обслужване и поддръжка

	9 Транспорт и съхранение
	9.1 Транспорт
	9.2 Закрепване на куфар
	9.3 Съхранение

	10 Помощ при наличие на смущения
	10.1 Неизправност на прахосмукачката
	10.2 Неизправност на системното устройство

	11 Третиране на отпадъци
	12 Гаранция на производителя

	Manual de utilizare original
	1 Date referitoare la manual de utilizare
	1.1 Referitor la acest manual de utilizare
	1.2 Explicitarea simbolurilor
	1.2.1 Indicaţii de avertizare
	1.2.2 Simboluri în documentaţie
	1.2.3 Simboluri în imagini

	1.3 Simboluri în funcţie de produs
	1.3.1 Simboluri pe produs
	1.3.2 Semn de interdicţie

	1.4 Autocolante speciale pe produs
	1.5 Informaţii despre produs
	1.6 Declaraţie de conformitate

	2 Securitate
	2.1 Instrucţiuni de ordin general privind securitatea şi protecţia muncii
	2.2 Securitatea persoanelor
	2.3 Manevrarea şi folosirea cu precauţie a aparatului
	2.4 Securitatea electrică
	2.5 Locul de muncă
	2.6 Materialul de aspirare

	3 Descriere
	3.1 Vedere generală a produsului
	3.2 Utilizarea conformă cu destinaţia
	3.3 Posibilă folosire greşită
	3.4 Indicatoare pe produs
	3.5 Tastele de operare de pe produs
	3.6 Setul de livrare
	3.7 Semnal acustic de avertizare
	3.8 Dispozitivul de curăţare a filtrului
	3.9 Indicaţii de folosire
	3.10 Aplicaţie Hilti SafeSet

	4 Date tehnice
	4.1 Proprietăţi ale produsului
	4.2 Tensiunea nominală
	4.3 Debitul volumic maxim şi subpresiunea maximă
	4.4 Informaţii referitoare la zgomot şi vibraţii, măsurate conform EN 60335

	5 Utilizarea cablurilor prelungitoare
	6 Punerea în funcţiune
	6.1 Prima punere în funcţiune
	6.2 Aşezarea în aparat a unui sac pentru praf Premium
	6.3 Schimbarea sacului (din material plastic) pentru praf

	7 Modul de utilizare
	7.1 Reglarea diametrului furtunului
	7.2 Punerea în exploatare fără utilizarea prizei aparatului
	7.3 Punerea în exploatare cu utilizarea prizei aparatului
	7.4 Aspirarea pulberilor uscate
	7.5 Aspirarea lichidelor
	7.6 După aspirare
	7.7 Golirea recipientului de murdărie în cazul pulberilor uscate
	7.8 Golirea recipientului de murdărie fără sac pentru praf (în cazul lichidelor)
	7.9 Utilizarea comutatorului de protecţie la curenţi mari

	8 Îngrijirea şi întreţinerea
	8.1 Îngrijirea aspiratorului
	8.2 Curăţarea filtrului
	8.3 Schimbarea elementului de filtru
	8.4 Verificarea sistemului de monitorizare a nivelului
	8.5 Controlul după lucrări de îngrijire şi întreţinere

	9 Transportul şi depozitarea
	9.1 Transportul
	9.2 Fixarea casetei
	9.3 Depozitarea

	10 Asistenţă în caz de avarii
	10.1 Avarie aspirator
	10.2 Avarie aparat sistem

	11 Dezafectarea şi evacuarea ca deşeuri
	12 Garanţia producătorului

	Πρωτότυπες οδηγίες χρήσης
	1 Στοιχεία για τις οδηγίες χρήσης
	1.1 Σχετικά με τις παρούσες οδηγίες χρήσης
	1.2 Επεξήγηση συμβόλων
	1.2.1 Υποδείξεις προειδοποίησης
	1.2.2 Σύμβολα στην τεκμηρίωση
	1.2.3 Σύμβολα σε εικόνες

	1.3 Σύμβολα ανάλογα με το προϊόν
	1.3.1 Σύμβολα στο προϊόν
	1.3.2 Σύμβολα απαγόρευσης

	1.4 Ειδικά αυτοκόλλητα στο προϊόν
	1.5 Πληροφορίες προϊόντος
	1.6 Δήλωση συμμόρφωσης

	2 Ασφάλεια
	2.1 Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	2.2 Ασφάλεια προσώπων
	2.3 Επιμελής χειρισμός και χρήση της συσκευής
	2.4 Ηλεκτρική ασφάλεια
	2.5 Χώρος εργασίας
	2.6 Υλικό αναρρόφησης

	3 Περιγραφή
	3.1 Συνοπτική παρουσίαση προϊόντος
	3.2 Κατάλληλη χρήση
	3.3 Πιθανή λανθασμένη χρήση
	3.4 Ενδείξεις στο προϊόν
	3.5 Πλήκτρα χειρισμού στο προϊόν
	3.6 Έκταση παράδοσης
	3.7 Ηχητικό σήμα προειδοποίησης
	3.8 Καθαρισμός φίλτρου
	3.9 Υποδείξεις χρήσης
	3.10 Χρήση Hilti SafeSet

	4 Τεχνικά χαρακτηριστικά
	4.1 Χαρακτηριστικά προϊόντος
	4.2 Ονομαστική τάση
	4.3 Μέγιστη ογκομετρική ροή και μέγιστη υποπίεση
	4.4 Πληροφορίες για θορύβους και κραδασμούς, υπολογισμένους κατά EN 60335

	5 Χρήση μπαλαντέζας
	6 Θέση σε λειτουργία
	6.1 Πρώτη θέση σε λειτουργία
	6.2 Τοποθέτηση σάκου συλλογής σκόνης Premium
	6.3 Αντικατάσταση (πλαστικού) σάκου συλλογής σκόνης

	7 Χειρισμός
	7.1 Ρύθμιση διαμέτρου εύκαμπτου σωλήνα
	7.2 Λειτουργία χωρίς χρήση της πρίζας της συσκευής
	7.3 Λειτουργία με χρήση της πρίζας της συσκευής
	7.4 Αναρρόφηση στεγνής σκόνης
	7.5 Αναρρόφηση υγρών
	7.6 Μετά το σκούπισμα
	7.7 Άδειασμα δοχείου ακαθαρσιών με στεγνή σκόνη
	7.8 Άδειασμα δοχείου ακαθαρσιών χωρίς σάκο συλλογής σκόνης (σε υγρά)
	7.9 Χρήση διακόπτη προστασίας υπερέντασης

	8 Φροντίδα και συντήρηση
	8.1 Φροντίδα της σκούπας
	8.2 Καθαρισμός φίλτρου
	8.3 Αντικατάσταση στοιχείου φίλτρου
	8.4 Έλεγχος επιτήρησης στάθμης πλήρωσης
	8.5 Έλεγχος μετά από εργασίες φροντίδας και συντήρησης

	9 Μεταφορά και αποθήκευση
	9.1 Μεταφορά
	9.2 Στερέωση βαλίτσας
	9.3 Αποθήκευση

	10 Βοήθεια για προβλήματα
	10.1 Βλάβη σκούπας
	10.2 Βλάβη συσκευής συστήματος

	11 Διάθεση στα απορρίμματα
	12 Εγγύηση κατασκευαστή

	Orijinal kullanım kılavuzu
	1 Kullanım kılavuzu bilgileri
	1.1 Bu kullanım kılavuzu hakkında
	1.2 Resim açıklaması
	1.2.1 Uyarı bilgileri
	1.2.2 Dokümandaki semboller
	1.2.3 Çizimlerdeki semboller

	1.3 Ürüne bağlı semboller
	1.3.1 Üründeki semboller
	1.3.2 Yasak işaretleri

	1.4 Ürünün üzerindeki özel etiket
	1.5 Ürün bilgileri
	1.6 Uygunluk beyanı

	2 Güvenlik
	2.1 Genel güvenlik uyarıları
	2.2 Kişilerin güvenliği
	2.3 Aletin özenli çalıştırılması ve kullanımı
	2.4 Elektrik güvenliği
	2.5 Çalışma yeri
	2.6 Emme maddesi

	3 Tanımlama
	3.1 Ürüne genel bakış
	3.2 Usulüne uygun kullanım
	3.3 Olası yanlış kullanım
	3.4 Üründeki göstergeler
	3.5 Üründeki kontrol düğmeleri
	3.6 Teslimat kapsamı
	3.7 Sesli uyarı sinyali
	3.8 Filtre temizliği
	3.9 Kullanım uyarıları
	3.10 Hilti SafeSet uygulaması

	4 Teknik veriler
	4.1 Ürün özellikleri
	4.2 Nominal gerilim
	4.3 Maksimum hacim akışı ve maksimum vakum
	4.4 Ses ve vibrasyon bilgileri EN 60335'e göre ölçüldü

	5 Uzatma kablosunun kullanımı
	6 Çalıştırma
	6.1 İlk çalıştırma
	6.2 Premium toz torbasının takılması
	6.3 Toz torbasının (plastik) değiştirilmesi

	7 Kullanım
	7.1 Hortum çapının ayarlanması
	7.2 Alet prizini kullanmadan çalışma
	7.3 Alet prizini kullanarak çalışma
	7.4 Kuru tozların emilmesi
	7.5 Sıvıların emilmesi
	7.6 Emme sonrası
	7.7 Kuru tozlarda kir haznesinin boşaltılması
	7.8 Kir haznesinin emme torbasız boşaltılması (sıvılarda)
	7.9 Aşırı akım devre kesicisinin kullanılması

	8 Bakım ve onarım
	8.1 Elektrikli süpürgenin bakımı
	8.2 Filtre temizleme
	8.3 Filtre elemanı değişimi
	8.4 Doluluk seviyesi denetiminin kontrol edilmesi
	8.5 Bakım ve onarım çalışmalarından sonra kontrol

	9 Taşıma ve depolama
	9.1 Taşıma
	9.2 Takım çantasının sabitlenmesi
	9.3 Depolama

	10 Arıza durumunda yardım
	10.1 Elektrik süpürgesi arızası
	10.2 Sistem cihazı arızası

	11 İmha
	12 Üretici garantisi

	دليل الاستعمال الأصلي
	1 بيانات بخصوص دليل الاستعمال
	1.1 خاص بدليل الاستعمال هذا
	1.2 شرح العلامات
	1.2.1 إرشادات تحذيرية
	1.2.2 الرموز في المستند
	1.2.3 الرموز في الصور

	1.3 الرموز المرتبطة بالمنتج
	1.3.1 الرموز على المنتج
	1.3.2 علامة الحظر

	1.4 الملصقات الخاصة الموجودة على المنتج
	1.5 معلومات المنتج
	1.6 بيان المطابقة

	2 السلامة
	2.1 إرشادات عامة للسلامة
	2.2 سلامة الأشخاص
	2.3 استخدام الجهاز والتعامل معه بعناية
	2.4 السلامة الكهربائية
	2.5 مكان العمل
	2.6 المخلفات

	3 الشرح
	3.1 نظرة عامة على المنتج
	3.2 الاستخدام المطابق للتعليمات
	3.3 الاستخدام الخاطئ المحتمل
	3.4 البيانات الموجودة على المنتج
	3.5 أزرار الاستخدام بالمنتج
	3.6 مجموعة التجهيزات الموردة
	3.7 إشارة التحذير الصوتية
	3.8 وظيفة تنظيف الفلتر
	3.9 إرشادات للاستخدام
	3.10 استخدام Hilti SafeSet

	4 المواصفات الفنية
	4.1 خصائص المنتج
	4.2 الجهد الكهربائي الاسمي
	4.3 أقصى قدرة للتيار وأقصى تفريغ للهواء
	4.4 معلومات الضجيج والاهتزاز، مُقاسة حسب EN 60335

	5 استخدام كابل إطالة
	6 التشغيل
	6.1 التشغيل للمرة الأولى
	6.2 تركيب كيس تجميع الغبار بريميوم
	6.3 تغيير كيس تجميع الغبار (البلاستيكي)

	7 الاستعمال
	7.1 ضبط قطر الخرطوم
	7.2 التشغيل بدون استخدام مقبس الجهاز
	7.3 التشغيل مع استخدام مقبس الجهاز
	7.4 شفط الغبار الجاف
	7.5 شفط السوائل
	7.6 بعد الشفط
	7.7 تفريغ خزان المخلفات في حالة الغبار الجاف
	7.8 تفريغ خزان المخلفات غير المزود بكيس لتجميع الغبار (في حالة السوائل)
	7.9 استخدم مفتاح الحماية من زيادة التيار

	8 العناية والصيانة
	8.1 العناية بالشفاط
	8.2 تنظيف الفلتر
	8.3 تغيير قلب الفلتر
	8.4 مراجعة وظيفة مراقبة مستوى الملء
	8.5 الفحص بعد أعمال العناية والصيانة

	9 النقل والتخزين
	9.1 النقل
	9.2 تثبيت الحقيبة
	9.3 التخزين

	10 المساعدة في حالات الاختلالات
	10.1 خلل بالشفاط
	10.2 خطأ بجهاز النظام

	11 التكهين
	12 ضمان الجهة الصانعة


